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Vorwort 



Ueber»us rege und ublreicb sind in den l«U:tea Jabreu Iti-^trebungisu gcwciieu, in den 
grofaeo fitiidton Stadtbdumi io^ Leben ni rnftn, um d«B mlditi); ;;> ^t< inerten StrabenreriMlir ni 
*ullji*teii. Für piue Ivoihc von Orten, wie Pari», Rom, Wipii, i<iD() derartige linhueu wioderhoh 
Hflwu g'|ili>iit iirnl weuigMeus fllr die letztere Slmh i]rr Auf^fiiliruuj? uahe ffelirac-lit M(ir<li ii In 
•ndert-D Städten, »ic Glasgow, Liverpool uuü uu verschicdcoeu Drten der Vereinigten Stuuten t.ind 
Stadibafanni mr Zeit in der kuMbnag begriftn, nnl in- denjani|{en S Sttdten, welohe Iwraita Mit 
länf^eren Jahren sicli einer Molchen Bahn erfreuen — Ix>ndon, New York, Rerlin — werden Neii- 
bauteu und Knrfiteruugen der Iwatehenden Anlagen geplant, weil letalere nicht mehr den Verkehre 
anforderuugen genügen. 

Di« llteate Stadtbahn baaitit London; nie wmd« bereita IMO in AugriSt gtummm. Dum 

Kegann anfanss (Irr 70er .Taliro der Brm der Ni'w Yorker Iloelihalinen, »viederum fast fO Jahre 
8{»tter der der Berliner Hochbahn, und 18i^0 < lulÜLh wurde in London die elektrieche Untei)grund« 
bahn «lAfbnt vnd damit «in neuea Tiefenbahnsyatem eingeföhrL- 

Den VoRUg unter den beistehenden Stadtbahnen verdient In Bezug auf üuliiere Eracfaeinung 
und Annehnili<-hkeit de» Fuhren» die Berliner; die iiiiuii.'elli;if(esten von allen sind bekanntlich die 
New Yorker liochbahuen, da sie die Stadt vemnetalteu, die beuacbbarten Hfineer entworthen und 
die Anw«bier dnroh Lim md Randi «tarlc bellatigw. Bei d«n aait D«mpflolnimotiv«n betriebenen 
I^oudoner Uutergrundbnliueu wird uamentlicb Aber echlecbte Lüftung auf der Bahn aelbet geklagt. 
Die letrtercn »ind ftir die anderen Stadtbahnen vorbildlieh gewesen, aci e» in hexug auf Betrieb — 
Berlin, New York <— aei ea in bexug auf Bauansfilbruug; die jetxt int Bau befindliche unterirdische 
Zentnlbnin in GUagow wird gans nach dem Hnetar jener angelegt Ab«r andi die n anaa t «, 

elektriseli betriebene I,on(1nTier l'nterrjrnriilbnhn bnf schon fftr eine Heibe vr.ri Kntwdrfen zn Stadt- 
bahnen in Europa und Amerika ala Vorbild gedient und wird xweifelloa in der Folge immer mehr 
Nacbnlmnng finden. 

Ee eriteheint daher in Anbetracht dos Intoresset«, das jetzt allgemein den Stadtbahnen 
gewidmet wird, gerechtfertigt, die S. liildeniii;,' iler Lundoner Untergrundbahnen, welche ich 
in den Jahrgängen 1891 u. 1892 der ZcitAchhil de« Vereine« deutitcbcr Ingenieure veröfientJicht 
habe^ da fiondenbdraek efaobeinen in laaain, am M melir, nb adr von Tecaehledenen Saiten dar 
"Wunsch nn4'h einer derartig«o DrueUagunf anagea|icochan iaL Uflga dieae Arbeit «ine nnol»> 

aicbtige Beurteilung finden. 

Zu besonderem Danke bin ich der Radaiction der genannten ZeitacluriA Tcrpflichiet Air die 
reiehe Aoaatattung des Au&atses mit Figmvn, an denen gr&btenteib die beteifiglen engÜMbea 
Iqganienre nur in Be b euewOidigrtar Weit« die Untariagaa mr Terfhgung gaatelit beben. 

Magdeburg, im Jaannr 189S. 

Der Yerfasser. 
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Vorgcblä^e zu iieueu Hwliucn KK> 



Die Londoner üntergnmdbahnen. 

(SonteMnuk «m dar Zrilidirift dM VanbiM dNli^ In|MiiMn, Bwd ZZZV Mit 14S •. t) 



Im >Lande der EbeabahneD« sidKB dw n Londoo, 

I.iviT;>ii(il iiiul (;i*»gow iiu«f(*:^*l>nt)i> ODiwirdiichcfi R«bn- 
lii.i'ii wolil die Licüiindere Aufmerkaamkeit fines jeden Fach- 
iiiftiiiii'-i auf «ticb; nuDanÜieb •iod dia L«udo««r Unier- 
grtindliabiK'ii, dMm in ImiiiiiiihiiimIiii WcIm IImii 

mliriikt wird. 

Mit Rpi-ht! Kordrrt zunächst riii(ir«eiti« die durch diew 
Bahimii ;;i'bol<!ni> vorxÖKlicbe VvrkehmerlvichterunK Hnww ihr 
muMerbaft darcbjiefilbrliT Hrtrit'li ili<- Ani-rk(>niiun|; ein«* J«den | 

Rciscndi'H hrrinix, #ii l<>ckl undcr«! itü auch die Erkptititni» 
der GbermiB (jrorsen Si:bwietii;k. it> :: . die »ich dem Hahiiliiiu 
<'nl|f<'gfr"t<'llrt*ti , «owic <!i<' An ihrer t'etKTwinduni» rn cin- 
jjeheüdeni S;iitJiiMji tier ( rMtianiiiirutilii^t-n wu. Kiiie l''üllt' ilc-* 
Brji' Krni^w 4M feil iirnl ilf-* Nfiirn !:.li-(et j*irh jiiif (iie^e-t H.ihnfn 
dem Tei. Siiiiker \.:\x \ er liuöet liier ein djinklian •• Feld für 
diu B<-reirheniiiK Neincr KemitiiiMe und die Erweiieriinu »einer i 
AnaebanuDgvii. { 

Der Slndthiilinvrrkehr in der Rivsenstudt von qkm 
KlächenausdehnunK und rd. .> Millionen Einwohnern ist ein 
%a.i\t gewaltiger. Die VerhälUiiüse sind Koradezu »tuuneuswerl. 
Wurden dii' t. im .l;ilire — wie weiter unten niicb niher 

djtrj^eU-gt iiit — allein auf dm U nl e rjjr ti n d l>a h neu nVier 
I'Jl Milliunen Menschen beirirdert. Klwa l-l> MilLt neii winden 
dureh die Truitibiihnen, otjReßihr MlIlifT.en dnred die 
nllgen.er i- O m 1. 1 a s i;e le 1 1 1, j 1 1 und ni.lie/n , H • Milh. -lieli 
dureh die Lntiü»!! H>>ttd Cur Compuiiy »nd die l.iifen- 
bah n- O ni n i b u 88U gefahren. 

E» »ind demnach in London durch die genannten Ver- 
kehrsmiuel zni.unuien nt er Jifil Millionen Menaehun in einem i 
JiUire liefijrderl worden. (lewi»s eine nneiTeieht dastehende 
Zahl, die aber noch erheblieli f;e»;elL'ert w ird d in Ii den übernui) 
regen Stadl- und V orortverkehr der jn jener Sl;idt einumndenden ! 
grofsen Hauptbahnen. L'uter diesen ^ll').t liei^pielrweive die 
Ij4indon and South Eaatern-Bahn niil ihren gewaltigen Kopf- 
babnbüfcn : Cbaring Cro<i.s , Cannan Slreel und London 
Bridge obenan. I^nafeii doeh auf der erttcn dieser 'S Stationen 
JHi gswöhnlichrD Wochentagen nicht weniger aU -172 Züge 
an nod «m, während auf der C«nnon Street- Slalion susar 
MO fihnilaanililigp Züge liglicb ein- ond ao^gahMi, mm ZuI, 
dia aa penndann Tagen (Wettrennen, Weitnid«», Baak- 



feiertagen osw.) nicht unei lielilieli nwli gesteigert wird. Der 
ßri>rcle Teil dieser ZiiiTe «iient ledi};lii Ii dein Stadt- und Vor- 
ortTcrkehr, dar in den Morgen- and Ab«ndataad«o (ror B^nn 
und nach Seklim dar OMcUftaaeit) bcaoadm labhaft «at- 

wieketl id. 

Aehnlicbe Vdrbllll>i«fu-, wenn uueh nicht in »oU-her Aull- 
dehnung, zeigPD die übrigen Hauptbahnen, niimentlieh die 
Lotidon atid Sörth We««;ern- und die Lontlon. (.'Iiiithatii und 
Dover- Eisenbahn. Nach einem in der .'^l^ciely uf .\riB ge- 
haltenen Vortrage de« Knglünder» Stephen .leuiis üImt die 
Londoner VerkehrBverhällnini-e befördern die llunplbahnen 
Londons jährlich öImt "JlKt Millinneii Menschen. Die durch 
Trambahnen, Oninil>ua»e, l iiiergrund- und Hauptbahnen in 
Londiin in einem Jahre beförderte Zahl der Fahrgä.ste alelll 
fich «onacb »uf mehr dens» .'it"«l Millionen, wovon etwa 
321 Millionen ind die Ki^inlt^ihnen eniliillen. 

Vergleichen wir biurniil die lierliner Verkelirsverhillt- 
nisse. 

Nach d«iu Archiv für Ki->ienbaknwe*en IH))« betrug die 

Zahl dar BMaaadan, «aldie die BarUnar Stadtbaha baoatalaD, 
18971 853. IKar««n «ntfallan auf daa Sladt- und Ringbaha- 
rerkabr l&45Sft7S, aaf dan Ttmrtfarkabr l»l)76S4 and aaf 
den Fenmrfcabr 9IS39I. In diaaen ZaMaa aiad dia g«l5atan 
BOekUir-, Zail> nad Arbeiierkarten nur al« «ioraeba Fabr^ 
karten barSckaiehtlMt and ea iat frrner beim Feravcikohr di« 
Zahl der auf den rerngeleiseii der belrefTendeo Stadtbahn- 
Stationen ankommenden Hernonen, »owie di« Zahl der Inhaber 
von Kiindreitiekarlen nicht einbegriffen. In den l.'H.i2."»7Ä 
Heißenden der ^tadl- und Ringbahn »ind 7^^^i Inhaber voo 
Zeil- und :;i(lUl.') Inhaber von Arbeitel karten (.MM'tl Taffe«- 
und 22'.<2t4 Wochenkarten) endiallen, de«gl. irn Vorortverkehr 
JlllÜOli Rückfahr-. i-iS'ii Zeit- und l.'.H.ir,? .Vrbeittrkarlen 
n04 l'ji> Tages- und .''i4 171 Wochenkarten) und im Kernverkehr 
'ill.i:(''I IfihnKer von Rfiekfiiiir und Sonimerkarteu, sowie .1 von 
Z*-ilk.irt'-ii 1. Iiier i!- r Ann.tliiiie der vollen .\usimIjEiing der 
Rückfalii- lind Arbeiteikaitei, haben 227l'2'i!iO Reisende die 
Sladlbahngeli'ise benutzt, wozu fener :iieli die Ki-üen der 
IHiTt Inhaber von Zeitkarten, sowie die auf den t enigeh-isen 
<ier .M.idlliiLlji Ii: Ivonnneiiden und auf ihnen mit Riindreisekarteu 
abfahrenden l'erBuiitii zu rechnen sind. Insgesamnit wir«l 
dia Zahl von rd. il> Millionen Meii>i>:hen in Anüaiz zu bringen 
aala. — Die von den übrigen Beriinvr Babohöfen (foladainar, 
Anbaltar aaw.) ataabdiraoan Panonan batragan na«h daa> 
aalbaa QaaUa aaaamBea 8dMS55. Miant ataa dia Zahl dar 

1 
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auf diweii Sl.ilinnfn nnkiinnuciidi'u Krisiujdeii ebrnso (jrofs 
»n, welche Z«lil mindfUcns irreicbt werden dürfle, »<> »Ifllt 
sieb <ivr mit liieacii Bitliiihiifeii auittfjebahte Verkehr aul rd. 
7 Millionen, der gesammle Personenverkehr d — -- 
Eiseubitbu«!! «l»u «uf ungefähr 32 Milliotten. 

DiMeo ■tehen in London etwa SSI IIUUOMB . 
«Im dw lOfache Zahl. j{«geiiüb«r. 

Bs kl «bar UtrM sa baadiUD, dau ta BotUr Aar 
Sckmrpookt dw alXdtiMhco Taikalm io des Ff«rda*toM- 
baknan Hmt. Von diMn bntabm doct 8 Linim (^Srate 
BerUner Pfbidabaha, BerKinr PfMMahn [Bailin-Chaflolt«» 
bur»] nnd Ni iie Bcrlteer Prerd«b«baX dia In Jahn 1M8 «o- 
sammrii 1I7(Ki'j7IO Peraooen befSrdorten, dairon dia OmiA« 
Berliner Hferdt-bahn «Hein 102150(100'). 

Dio Ouinibu»Ke»elliichiifc endlich befünii-rh- in di inni/lben 
Jfabre Uul ihren Re<-tifTi.«itijifii«berii-hte« S22aa36',> Personen. 
Es sind demnach durcli liii- EjsenbabnoD, Pferdebabneii und 
OmuibuK.'x! Uerliii» rd. HISUKKiu KahrgAste in einem Jahre 
befördert worden. In dieser Summe «ind für die Kisen- 
bahnei! ili»" /ablen de» Hi*lrii'l)»ju)ins l'>>'ii-''s? eingesetzt, 

wÄhrt'ini für die Pferdebiilinti' i ' •niiiilius!.r da^ Jahr 

l^"^ tu ^riiuiii- gelegt wiir<i>'- Ki^i.'ci- »cis.'ii *fit jener Zeit 
tsii.t; «ii-ii^r Ziiiiuii d.;s \'i rlii'br^ aul für li.i« .liilir I ^SS 
würdf »iiiiai li (iifr viir>ti tuMiiii' ( ;i'*jinii;!w> rt uocb ein« kleine 
Sir'i^iriiiii; <rfutir'n, Zitbl nmri in luMrachl, daiw London 
mehr ai>i da» dn-ifache an Kinwoljiit-i u besitzt wie Berlin, 
so («iKt ttcli, dass daa Verfaältnis der Summ«- der der ge- 
oanoten Verkehrsmittel aieb bedieneudeo Persoueo tu dar 
bMMftodoi EiawolwamU in baidn 8iUmb BMbi «MIM 
von «inaadar «bwaidit. 



das Bakanatsaa aad tein« AoaeblSaaa an die 

Haaptbahoen LoodoDa. 

Ü«r auf Tat'. V beigegeben« Lageplsn de« gesammteo 
Londoner Ki*efil>u)innelzes z^igt die Untergrundbahnen mit 
ihren .VriThlüssiu «n die oberirdischen Linii ii Di'' .Strecken 
der «rsteien, wi Ii lif jwei lie.tondi'rfii ( ;> '^ell!^l■ll;|f^'Il — der 
Metropolitan l<nilwii_\ nno drr .M'jlr"i.n|{i<ri Di.i- ' Hail- 
way — angehören, sind u-. di-m l'liii. in rnti-n Linien 
eingetragen, während •li^ j^ nlKi ti li. r Liitnl^itn-r Hulinon (eiii- 
scliln'f-lirh der fast g.^iizlii'ti unterirdisrhcn K;i«l I.nn'i'.n I{v.). 
-Uli jini'li 7,ün>- <ler H»«p!litlii.^ (IfilxT t'iii le) di r l nttr- 

grundbulinen laufen, durch rule und schwarze Linien wieder- 
gegabeo aiad; dia abrigan obatifdiaebaa Babnaa tiad dank 
•elnrana Linian daimatellt. 

I. Inaar CircTaL Wia aat das Lamlaa aratehtlkb, 
dia Haa|iitliaia dar üalcfmiidbiiiMn in «incr oo- 
_iatBlMaa BIIIbm aaf «an Natdafer dar ' 
d«o Dillllwan Tdl von Loadan, darcbaiaht dallieli den i 
T«a der Stadl, die City, die eigeniliebe OeaebXftaMadt, in 
dieaer nah« der Bank, der BSräe «ad dem Haaptpoaumt 
ibreo Weg nebmend, während sie weatlich deti durch »eine 
Park- und Gartenaolugt-n nnsgezeiehDi'ten Teil des Londoner 
Hfiasermeere« durchllufi. Dieser gi-schtoitieue Kini^iut: hiir'^t 
der Inner Circle (Innenring} und ist da« wiclaii^pti' >.|iid 
der unterirdi.><chen Anlage. Seine grfiCue Acbw vuo Waat 
nach Out (Ken»ingtnn— Aldgate) batti|tt H km, wihreiKl 
der Abstand di-n !»"rdli('ben Geleiaiage« Tom «fidlichen in der 
wi-t.iiii In i. Iliiili.' .'./km. in der östlichen jedoch nur etwa 
0,» km lii lraci. lln'! liiiiftin beidf I^iriicii (,w parallel zu 



einaiidir 



;c<;--lM-i,fn i;<'nni;<'n Ivit ti-ri. ii-tt,' . ein Um- 



stand. il'T «Iii' diu \' ik(dii d ifi'.', Al'iii linilli H vidi unjjdn^tiuetn 
Kinllii-'« i^i. H<M«(ii.'U»ris<' i-ri;L. li'. di-' Knll- rriiing diT 

beiden Stulitiiit n lliatktiiui» und i-'itt t ingdrm >*Ei-t-i-t :ihf di'iii 

'> Im Jalir« l&6it «ardea anf dun 3 Ffiirdvbahncn iugesamsit 

lttM06MPme«a« MMm, aad imr aaf dw 

. . . 114400000 Pemoaen 
. . . 4!»05r,»O » 
. . . LS 243 000 
den »tatistiscbea ZoMaunsaMaUangea das Reicks- 
aaf daa andkMttiMuSBiii 
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kGrze«Ien Slraf(u?nwegft zu rd. I km, auf dem Glei»we^<- über 
Aldgate aber zu 4,4 km. 

Die guuse Ltkuge de« loaeiirioges beträgt 2i*,98ikm, auf 
wekfaer 27 Stoliooen beirflinrt «ariaa. Der nördliche Teil 
(Soatb KeiMiagion— Bdgwara Baad— Aldgate) geb4Srt der 
Matropolilaa Bailim Ca., dar aUllaha (äoalh Kanaii«ion 
— BiaeUnan^Ihnoon Haaw) dar Dialii«Kla„ uthiaad da» 
Bdilaaiaiack (Mansion Botaae— AI4nie) geatdaaamaa Qgaii^ 
(am beider Ebenbahngeselladiaftta uL 

U. Middle Circle. Im WeitM aeblieCM «ich an d» 
Innenring eine balbkreisSbnIicba Uala, der Middle Cirel» 
(Hittelrii^) an. Dif-i-r Otlt-iiiiog mOndet bei Kromptnii 
Janclioa (Süden) und IV n r Siii < t Jnnclion (Norden) in den 
luneriring ein. Mit Au»i>abiue der nördlichen, 0,,i!ii km 
langen Anschlussstrecke Praeil Street Jnnclion — Biühop's 
Rfisd iht dieaer Mittelring «an? obrrirdi-i h durchgeführt. 
Kr i«i Kit;i-ntum von 4 Eix nlnlinftesi-llM lnidi-n. oder richtiger, 
wild hddet diircb Cteleiastrecken 4 verschiedener Uobnen, 
v< i / .^ A altardiap dank aolebe der Oiaat Vaaiam. 
litiüwiiy. • 

E« gehört die Teilstrecke : 
Praed .Sireel Junclion — Kiahop's Road der Metropolilan- 

Hailwuy, 

Bisliop's Hoad — Westbounie Park der Greai Western Roilwajr, 
Westbuurne Park— Uxbridge Road der ilammersmilb and- 

City liMtlwny, «elcbe Keneineames Eigenlun der Melre» 

politaa aad Oraat Waamm-Baha lat, 
Uabridf e Read— Bari*« Ooart ^naadaa dar raa der Oraat 

Weatrra and dar Loadan Mii Knitb Woetera Bailway 

ma»ainach»rilteb aaf W9 Jabi« ge|iaehMMa Waat Londoa- 

Balm und 

Bail'e Conrt — Biompton Junctinn der Diatriel Railway an. 

An den iMiilelring !<ind 8 Stationen ange«chl(ui»en. Sein 
Betrieb erfolgt nur in Verbindung mit dem de« Innenringes 
und wird durch die Oreal Wt-stern - Eisenbahngi-sellschafI 
aufigeübl. Während aber auf dem letzteren ein ge»chlosi>ener 
Riiigbetrieb herr«cht — ubge»ehen von diu ihn aucli Ijefah- 
renden Vorortzügen — , ist solche» Inr di u Millelrini; nicht 
der I'jill; vielmehr laofeii diese Züge von .Vldijat.' aus west- 
lich üIkt King's Cro.is. Bishnp's Road, .\ddi«iin Road, BarlV 
Ciiiiri 11«» bix nach Mansion tlou(i<< und von hier ans in 
uingrli. hru r Richtung wieder njich Aldgate- Einzelne 1 -il,' 
dii MiUi Iringi-» werdi'n jcdwh mit 3 Ausnahmen (Uuter 
C. -/iit;i'. ( i. \V. - Ki-n-ini-ton - /üi;'' 7Vfi»chen Aldgate und 
AduiMin Ko«d (iil>tr Kiug'a Uro»»), sowie Ilamnirrsmitb- 
nud Richinond-Züge der Metritpolilau - Bahn) — unabhä4igig 
von dem Uatergrundbohobetriebe durch Züge der beleiligteu 
Haoptbobnea befahren, aad «war ia ailMUleb atiikma- 
Mafte als der eigentlieba Millelriqg. 

Zwiaefae« dar Oiaat WaaiMa> nnd der Distrio-Bi^ ba* 
Blaiid Irlbcr aia aaiaitlalbBrer Darcbgang»verkebr; die ba» 
tnflbadea ZIge liefen roa den Dieirioi- äutignen bin noch 
dar Oraat Weeii>rn-Station Windsor berw. nach den Zwiaebea- 
•tationen and umgekehrt. Nach einer Mitteilung des Hm» 
Lambert, ficneraldircktor» der Greut Wef lern- Hahn, zeigte 
«ich jedaeb, dase ein /ifTentliche« M.ciiitn;'« hierfür nicht ttlt- 
hfi. und ea WOldea infolgedessi n l .- hi.n hg»ngs/üge wieder 
zurückgezogen. Jetzt niflü^en die UeiT^endcn beim Uebergange 
»on der Dislrict- auf die andere genannte Bahn in Addi<)oa 
Roud, BishnpV Road, Westbnurne Purk oder Kalini» iiiii- 
sieigeo. 

Zwi«<'lten der Metropoliiiii:- ni.d d> r l ireat Western-liahii 
findet jed.M'h iiii< Ii j-i/t nirli in l.r-" tiriinktem Mafse ein Durcli- 
gangsverk. lir ^latt. Kimse wenigi- Ziige — je 10 in jeder 
der beiden Kahrrii-Iitnnpen — Imifen tü^liih v<ii) Mnorgate 
Street über King s CVo»a uacli Windsnr (je i Zug) bezw. den 
Zwischenslalioneii Breniford, .Maidenhead usw., und nnigekebrt. 
Diejenigen Metropoliiau-Reisenden, welche zu dem Haaplbaha- 
bofe Paddinglou der GreatWei^tern-Bahn wollen, roiissen jedoah 
in den Untergrundbahaaialioneo Praed Street (Poddington) oder 
BMiap'e Baad a«aiei|«k Zwiaebaa dar Staden Ffsed Straof 
~ - - ' ftMagtta iat ein aaMrinüaahar 
iw Pkaad Btmt «timl^g,, der 
teh deiD BwItwJiiy A^^a«^^^- 
aU naeh da« mhlMiiriww AnkntiflababiiateiK ja t 
gang 



Weg (Nbnar} 
Kopfende dta 1 
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Anfwr d»»n Personi-niüpt>n iM-nnrii-n auch etwa 2ü Oflt«r- 
tü^v der fircat Wcslt-rif li ilm i;i:;lich die M><tropolitaa-Gel<H8«, 
und iwar in beiden HichcuiiK'*'! /wi»' luMi i1>t itn ()si<>n «li-r Cily 
(^rlf^enen miterirdi^chi-n Güterslaiion Smithtield Mxrket ood 
der Stalioti Bishop'» Roitd l>f«w. ili-m liit-rvoii unweit (je- 
Jcgenen grolVen OOterbahnhofe der (irval \Vi'»irrn-B«hD. 

lir. Omer Circl'». Auf«ir den l"-id<'ii vorerwShtiteo 
lLt:i);i n i«! :iiM Ii .11. (iritter, mit den UnterKrundbaboen in 
Zammitiieiilianif »ti-hendcr Aafsciiring tu aotrr»cheid«-n. Rein 
lietrieh nilil in Hinden der London and North Weatem-Bnhn, 
der bewli'Litendüten aller enjjlidchcn Ei«enbabnliaien. Durch 
VeririRc mii virücbiedenen RabaneaelltcluiftvD hat iSe «ieli 
die Mitbenutzung von deren OeleiMli in Loodoo genchert. 
U. >• Terkebrm anUnMa Vkgt i»mm Bibn (ia MdM 
SlcbninRra) MmhIm Boan Obw Bnl^ Com* und 



tg^S^fn waA liMliwfclHlgaD Btwntelnlmileiipnkto \m Nord- 

* MT Stadt; sie kreairn bii*r dir naeh dem Norden 
gehende H«aptlinie und laufen aof dem nördlichen, 
Stadtverkehr dieopndcn Zweige weiter, um bei Keniinb 
'Towfl Jonrtion auf die viergeleiaif^e North London- Bahn 
äberfiigplicn . d<<rcn Gebiet »ie biü (u dem im 0»ten 
I,<ini)iiii« g. li-ui-in n Kndpunkte Rroad Street der lelitsenannten 
Bahnlinie verfnlg«'n. Eini" OilfisuTblndung mit der hfnafh- 
Iwrten Unterftnindütation Bi»h"p!ieale liestebt nicht. Rcluondr, 
die mit der Nnrili I.'-.-rlnn B;ih:r in Hrnad }*trp*i anknmnien 
und aof ilfr l'iiler:tnj::ilh:ih:i Weil.; I '^Uirt-n wul'.en. rm"i''Mi;n um- 
st^^igen. .Mnn tkcn.'ichiu't tiiff»*Mi nxi^ Streck*-»! verichiedt-ner 
Ejgciilinlinne.'.i-llsi-iiurien imaniinengf fftili-n Si hicnrnjii); ; Miin- 
üion Hiiui"«' — Willcnden Juni'linn — Unmd Slrifii mit Outer 
Circle f AuTsenrinjE) im OegrnüHtio zu di-n nlu-n <Tw*hiit<*n 
Middle und Inner Cirnle«. Die vou Mansioii lIou~e und an- 
deren Stationen aoalaurrndeii rersrhiedenrn dtrter drei 
Geleiaringe sind, wie in Abschnitt V noch nSher erörtert, durch 
veiaebiedeiMirtiK grappirte and tuVi^^ geblendet« LakoBodf- 
iatemen ns«. kenntlich nnd antenehiadUd (teaactit. 

Die ;t Ringe werden tonacb wie folgt belrielM n : 
Inner Circle durch die Metropolitan- nnd die Di^trii tH;«bn, 
Midiile » ' » Great We«lei ii-Hahn 

Omer » > » London und North Wedtern-liahu. 

Einen iiiniitrHniari ri AnAililiiü.« an die l iitergrundbahnen 
lie*iilzt die zuletzt ^erjuiTife Hs*bn znr /eif iinrh ;iübl. Die 
(Irgell.i-lnili liut j.d.M-h . : , h ie rauf S, w lu; i . I, ■ \ nrl.ijie 

lieini l'*arl«raent ein^elirurtit , in weli'ber uleiriui-iti^ auch 
( ine VergrSfaerutig ihrer Euatnn-Station, des bekannten Lon- 
doner Haupibahnbofes, angettrebt wurde. Die njauze Vor- 
lage wurde jedofh verworfeD. Dem Vemebmen nach beab» 
aii-bt!f(t die BabiiRi-feildchaft, »ie wieder einiubringen. 

IV, Abzweigungen. Von dem Iitnenring laufen zahl- 
reiche, teilweiae bis so wichtigeren Vororten w«alrr|^(iühne 
mmI gHtr«ieM«ilt obaritdiMb angehst« Sbjrekcn wu*). Di« 



9 !■ Norde«: 
I. d« 8t. Joba'« Wmd Ua«:. Baker Street 



S. dl* «Bltr 11 achen giinil« Aafinnttnohe des MHielriagts: 
Praed Sliast Janatiaa— Biabaaa SaM: 



■B Osten; 

3. die Wideoed Line«: Moorgate Street — King^ Onss ah 
ihren .'i Al'rwi^i^nnireo im Süden (2) and Norden (3); 

4. ein« kur/c unh'-nutzte) \"erbiDdun^>*ln'<'kei swiscbso 
Bisbo|Meate and dem benachbart«!) Hauptbabnhofs dtr Oriat 
BiMn Biihngr OJnmuA Sirsat Statio«}» 

i, ä» aArdliefc tüid aSdlwIi von Aldgate aaslanfMidin beiden 
ADiic)ilu«»karTe]i narh Ald;;ate Ea.it. kowie di« «an hier weiter- 
gshpnd»^ — f^ilv Lilien Kxten^inn genannte — Verbindung»- 
Streeke m.t d. r T'ln.«! I.i n.l.iii R»"l«tiT: Altjgale Ka«(— St.)(af7's, 
aad die Tn'i {■■UU_r-'r S-nti m nnsUu:!. r.H« Kopf lini« dStT SfatlKt- 
Babu: Si. Miirr'' \\ luie. impcl (Miie Kodl: 

-iai Süden; 

6. die der DiBlriet-Bahn aut^ehöri^«* l'arftUelBtrecke des Innen- 
rin.'rn; SuL'.li KenNin^toD ,tii:toliiti liu'b Street. uettNt den 
beiden Atuchluaastrocken : Hrumpton Junetiuo — Karl'a Coort 
«ad ÜHb Sine» dsaeliea-BMra Court; 

7. dta FglhaM Liaa: BuTta 0*«it>— P«tDS7 Bridge; 



technifch wiebtigsten sind die St .lohn's Wood Line, dii» City 
Line« KxteiiNion mit der Bant L 'miiu. i\.'iil".jv, «Miwie nament- 
lich die Widened Lines; diese ät.lleii daher knrz niii:h l>e. 
»prochen werden. 

tt) St. .Töbn"« WiMid I,ine Die.*«! Linie iweigi bei 
Baker Street in nördlict/er Iii liimi^ Ilire älteste Strecke 

Baker Street — Swiss (Äittage wurdi' li-u-iii ! ^''ü eröffnet. 
Letzter« war Iii» mr einigen Jubren n ir emgeleiaig, be- 
sitzt jetzt jedoch doppelte Geleise. Im iiegenialz zu allen 
übrigen Abzweigungen gehen auf diene Bahn keine Personen- 
tüge des Innenringes untnittelhar über. Anfangs war di«s 
allerdings der Kall; «in *or SOJabrea «nf ertterer erfolgter 
Zosammeoslof», and «war in der Binnfindang der Zweigliai« 
Haoputraali«, Inti» Ji d o A im Otlolg«, da«« dar 



a da« iiiBMa Bi^ibabMM« ItetflglMi d«« 
anljnbobcti wmd» DI« von dan lamo- 
'eiiBii Wood-Llai« dbambaadra Raiten- 



ring anf di« 8t. JoIibV 
den mSstca aeitdem in Baker Street ansateigen nnd aieh naeb 
der unmittelbar benaehbarten gleichnamigen Station jener 

Linie — Raker Street (Eaat) — begeben Die itwiscben 
Haupt- und Zweigbahn besleheji gelassene (!elei)i\ erbindang 
(Baker S'rri - Innction) dient zur Zeit zur Ceberführnng de« 
reparaturl' I ir'i tfen rollenden Materiale* der Melro)ii>litan 
Bahn naeh Her an der Zweiglinie gelegenen grofnen Re- 
paraiurwerkstÄtte in Neaaden. Sonat wird die genannte Ver- 
innduni; nur noch von einigen Kohlen- und Gssiiigen') be- 
fahren 

Die St. John'» Wood-Linie vermiKell einen «ehr lehhaflen 
Vorortcrerkehr mit der City, welcher »ii h dun h »lelig weiier- 
schreitenden Ausban eines Ton Jahr zu Jahr !<tÄrkercn Auf- 
schwunges erfreut. 

Nachdem im Sommer 1HS7 die^e Linie bia Rickmsnns- 
Worth Buagedebnl war, wurde im .1 uli I >'^;* eine weitere 1 '1,9si<kn 
lange Neubaustrecke (Riikmiinnsworth — Cheaharn! dem Be- 
triebe übergeben und gleichzeitig mit weiterer Auadelm mi; : .ich 
dem Wealen vorgegangen. Z ir 7<-\' i?l eine J) s iiin lange 
Strecke naeh .\ileabury (Aili-Iii:\ Ivvr ii, .1 nu H.m. D;e 
im Abschnitt V gegebene ZuMininien3trl..inj; lier Vi rki-hri>ver 
bXitniase in den einzelnen Betrieb^jahr^ii la.^st das allinuhlii be 
Vergr5f»ern diene» wiehtigen Glieile» di r L nlergrmidbiiiiiien 
erkennen, 

Die Linie Baker Street— Cfaesban ist inagesammt 41,4 km 
lai^{, wovon di« im Stadtgebiet gelegene 8,m km lange 
Strecke Baker Stnat^FiieUey RiMid nnierirdiacli angelegt iat. 
Hinter der letiiRMiaaMts 8tati«D« b«i dar «neb «in« 0«lai«> 
verbindong nüt d«r Jlldhnd-Babn bangeaielh iit, tritt di« Baku 
in da« «im« G«iiod«, da« da «hna »««iMflSwart« Knn«^ 
baaien dnrehriebt. An der Linie Hegen bia Cfa«ib«in 16 St»- 
I tionen. 

b) City Linea Extension nnd Bast London Rail- 
way. Di« City Lines Extension ist ein kurces Verbindunga» 
stück zwischen dem Innenring, (Aldgate) and der Eaat 
Londoo-Babn. Es wurde 1HH4 bei Gelegenheit der Vollendung 
de« Inoenringes fertig geHielU nnii >*\ <i.'tdureh von Bedeutong, 
dasB es den Siidoslen Lund'in^ ihr .Metropolitan und der 
District • Bahn er?-i lilii I%1 Die Ka-t London Hailway is' 
keine ^elh«iäu<iig betriebene itahn mehr, sie besitil kein 
eigene« rollende« Material, «andern iat. von 6 0<«an««haA«D 

im Wputcn: 

8. di* HaraniersDiitb and Riehmnrd Line: Earl's Court— Uaninivr- 
amitb (Diatrict) 1>ezw. Stndinrid Koad Jvaetiaa ariiit dar 

9. »Bdlicben Verbindungsiitreckfl mit dem Mittdriafe; Haamiar- 

Ätnitli .fnn,'li''tn — Kurl'» t' uirt .bri.-tif,n. 

.Xiirwril-^rn »inii :m.;Ii ,1 /•.rt-j^lrnien •TwiihTien : 

10. der RÜdliche At»M'hnitt der C'itv nnd Hammersrnttii HailwaT: 
Latimsr Rnad -llammerimith (iletropolitan : , 

11. die bei Turnbam Green au» der South Wentern abiwoiganda 
Ealiag Line; Turnhani Gre^n — Kating, duroh welche die Diatrict- 
Bahn an die (ireat \Ve»tern - Huhn ang, M.'hh,M«u wird, aowie 

Vi die au« t. r K^t'ir ;: naell Westen auslsafitod« Hoaasl«W> 

ii:,i,n, -ir. -.MrH ai,r I, '.n' Thstri.-i GeMlUekalkbatriebaa, dabir 

-i-- an''! <il 'Inf. \ in rn; diirg'-'teilt i«t. 
' Ib.- .Mf-.i i|.L.lit;ii: - Bahn besitzt in der Neisil,':i-r W.'rkhi.'.'.te 
2 l'iDtM;h'srli<i Keltgaujistalliui, welche miltela beauDilercr Uaswagen 

di« i w a tbi edeae« iitatieaeB aalt r 
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aof ewige Z<itL'n ('in perj»etuty <) pi-|.arlii,-i , winl lilnsr nur 
Ton <lrfii-M. iiiici zwar den beiden Urilergnindf;L-stll«:h«fteD, 
üowi« von der Grcui EMtern-Bahn Ueuu bea, vuriug^weiie je- 
docL vnn den beiden enteren. Diefto Linie ia< gTÜhleDteila 
uoierirdiBcb Mgelegt; ibr Bau hat gewaltix« Scbwirrigkeiten 
bärtiut, wie in fdnndaD AbadiDiti noch ofiber dngel^i wird. 

Di« •nuStrcueNcwOnM— WappingwardeinDesenibtr 
1809 im BeiridM ib«i«A«ii. «ilnrtpd twt 7 Jahr« ■piMr iu 
DCnllkhe, di« LosdonDoelis onterfabreiid» Sabn», M- 
«i« dai TaibindwiMlflck nli d«r Onst Baitrra Btihray wd 
1W4 di« «MiliebiVvrWiidwiK mit der City Linea BitetubnOii 
6t. Majy'a) Tollendvt wurde. In New Cro»» endigt die Buhn Id 
einem KnpflMbliliofR und ISuft anrserdem kurz vor diei<.eiD 
mit 5 Abzweigungen in die Gi'ivi»tielze der London, Brigbton 
and Suulb C(>4i»l- und der London and Soutb Kastern- Bubn 
au». Ihre geaammlr Linge beträgt rd. ll.tkm, von denen 
I. Z. etwa« über >i km (mit T Stationen) beirieben werden. 
Die Kopfütalion der East Loodon-Babn wird jelil nirhl nicbr 

Dia Z4ige der Metropolitan- Bahn mönden in die in New 
Gioia getagene Station der Soutb Raatern-Kiftenbahn, diejenigen 
der Ditirict-Iiubn dagegen in die weiter westlich erbaut« gleich- 
nainige Station der Londnu, Rrighton ai>d Sooth C4ia«i Rail- 
way. Die in New rri>«s «•?u]i;r<Ti<J«'!i Mi'frnpnli»n!i- mif! l'i-lrict- 
Züge, vnn deoei) (■r^l''n'n i.r.t'.:lii-lif. du- li't/'.t:r(]: die 
aSdIicbe HüKte dt- Inn' i nngee belalireii, b'-nut/i n .\ld- 
gate EaBt bi» nalic N. « l>,is» dieselben GelKiive, e' i n-ii In uui- 
gekebrtor Rirbdin:;. i l i il die*<-r Züge, der naeb Kn hrtnird 
ge!it, lii-liMirt K nn \\>'>[t'n mhi Riivenscourt bi» zu Jf.-. i 
IjiiisUluui aud .im^ffci-hrl (Ji&Si'lL«.-, siie Themse mittel» ÜEtickc 
Itreuzende Gelet«'paar der London and Soulb Western- Babn. 

Die Enal L«ndoD-Babn führt den UnlergTundlahnen einen 
erheblichen Verkehr zu. Sie bildet im Osten Londons ein 
äbnliche« Verbindungsglied iwiMbeo den nördliob nud afidlieb 
dar Thaataa g t kgin tn varaalriadaiMn Biaaiil>a]ia|aliialao, wie 
41« WJHaadHi- and daphaa JtnctkM tmrbindande Waat 
LaDdoO'Bahn md daren VaiUngemf im Waileii. 

AilgaaMiD iMilcajint iai erattra Bihii dadanli naworden, 
data lie nriiciiaii BothaAiilia «iid Wappin« dnaeb dan aJt- 




geringe Aenderungen daa taMaran arfMariieh. 
Bin JJbifg^ and iia Qaerachniti dieses alten Meisterwerks der 
laceaianrkBINt aind in den |-'ig. 1 a. 3 gegeben; «« «ind an« 
t&, i atieh dl« Bodaafeiiiiliaiiae daa von ToihwI dmch- 
_ Dar i^mmI ^ni4a MU 




von Brunei in Angriff genommei.. alx r rr«i ! vollendet., 
du wiederholt d«» ThemsewaMer einUnich un i Jn- (;>'»aminlen 
Bauarbeiten emplindlirli ftörte. Die L:in(;i- Inriael» von 
Mitte ZI] Milt« df« tH-itiur»eitigen Eingangs beträgt rd. 37ünii 
die BausuDime über 9 Millionen Mark. 

r) W idened Lines. Ruli! nach Fertigstellung des ilteren 
T. ili-. di r Metropolitan Jluhii i Edgw.'tre Rond — Parringdon 
Sti. i l! >tri tri» dii' TOB d' in truf-Mn KopfbaHn^dfi- Sl. Pnnfrn« 
mishinfi-rnli- Mi<ii;irid-Hnliii dm) Atisidilii^^^ an die Si;idtbrihn 
An di.'E.c- ».Hi n i.. icit« im Westen (bei Pri»<- i Stri< t .lunc»i«n) 
di>- (In ai \\ . i.i< Mi und Seit dem I. Oktober i im Ntirdosten 
(bei Kiiig » Cfii*') dir Great Norfb**rn - Riikm ;ing('M-ii!o?i8en. 
Der Anscbla«» eliu-r drilti'n H.mjlluilin wi-ni«- dii !.rideD 
Innenring- Geleise zu »tAik iii An^pjuch gvuouautn haben. 
Cn daher letztere zu entlasten, bescbloe» die Metropolitan 
O eiell a ehaft den Baa einet besanderea Geleisepaare«. E» 
iat TOR den Ifuiaan^g fSOIn galraöM gafaaltea »od nor in 
eiitipen dar feaeiaanaUidhca Statioaen mit ibm daroh 
Weichen TarMüdeB. Ba wird Widened Linea 



fwa 

beginnt bei darStaitioii ÜMigata Street, Fig. 3, and mblafalk 
den iiaidaB iDDeBiiafOelalaen aiMelimiegand Abar die StadaiMU 
AMeraRala Street aad Furinfedon Btrcet naeh King'b Groaa 

bin. In Moorgate Street aind die beiden Geleiae in .1 Kopf- 
geleise aufgelöst, deren Je eins fär die Belriebszwecke der 
Great Nortbem-, Midland- und aurh der Lond<in, Cbatliam and 
Di'ver- (nebst Soutb Eastern-) Bahn dient. Die Züge der 
Oreat Western • Bahn, welche den Innenring \m hier be- 
fahren , endigen ebenfalls in einem nördlich des letzteren ge- 
legenep Sackseleiaa. Weitere länaetheUen der Anlage litat 
P|.t afkaiMair . 

Dar ante Aliaabnltt dar Wtdaaad Linea (Mott|p,ta Stnat- 
FaniagdM Street) waida 18M dan Betnaba 
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der IfUte bis King'» CroP* einschlicre.lirh ivT Vi-rbimlun); mit 
(Irr .MidUiiil- und drr al>grAiidcrtri< Ix itK ii Aniu:blüi><ie der 
Orcat Northum- Bahn im Fobrusr 1 Bri der iiroi-irfliii»- 

li.'lnii Anordnung drr Ainirhlii''«i;<Mi-i.'.f der (»rest Norlhern- 
Hubn (l'^'jl) i»>>iKle dt-r üstlicbii VerbindnngsHlrang ISfiiii 
Vesdil Ii Kiii^'n CroM nl>, der weMliche etwa 7(1 m 

wi'iti r ö'.lliclj H. dl- StrÄngc krenztvn »ii'h in Si'liieneiiliölif . 
Bei Hi-1-.ti dt-r Widi tied Lines wurden diese geführli> lieii 

AnscIilüüM iK^i iiiRt und neue »uiigefübri. K* liedingte die* 
unifanitreictie und scliwierige Tiinnelbnuarbeilen , durch di« 
der Betrieb auf den Inneiiriog-Oclei»en nicht unterbrochen 
wcrtiwi darfke. 

Di* Vid^ned Linri WMmi ein« 4er btaniMnitHtcn 
Slnekoo dca UntanxrandtobnnMf««. Aiaf den Z«g»_ ItoAr- 
gut Stl*ct — PwriiiKdoD 8tNct Kcg» na an dar inoerm 
Siaiie dvr SudifaahiiftdeiM, j<4«db von SahbAtM Markrt an 
■it itlrkercr Neignog, aadaaa «ia in Parringdon Street 
bmita 0,»i« in tiefer ali die Innenring-OeleiM liefien, 
hülfen dann mit ihnen von der IcUlgenannlea Sialion ans 
n'>ch etwa» in gleidier Richtung, jedoch mit erheblieh <)tfirke- 
rem Gefälle (I : -lO), um nun mittels eines ba tondereci TniiiM ls 
den liiiienring ■ Tunnel zu unterfahren und dadurch auf 
die äufsere Seile jener Geleise in kämmen (». Taf. V), 
Bi« »u der uiiterirdi'if heis Slnlimi Kinp « Cr<>»s Bchmii'ijeii nie 
»•ich wieder au ilirvi* lit-li-:ÄP u:i, und /w.ir nur <Miier ".uiii 
Kreiiiungspunkt«' iI'T bi iili n Tuim*'! iin h. jjirin ndt'ii stinkeren 
Hteigung» um in dif^i-r Sl^linti mit drti Wiiinri-lt-i.-'i'n wieder 
in gleicher HöhfiilMiji- zu hig.n. Am wi'-tlii. hi-ti lOml- der 
in e^iif-r -i'i' tu K:ir\M Iii L!eii'i*-ti ^liicinii xw-'j^t mi:: dt-m 
äarüereti, in dir Kiciiluni; voti Wc^s hücIi 0~i lielutin'nen 
(leleise der Widened Line» ein Stmng nach der fireat 
Norlbern-Bahn ab. Dieiter läuft b«i der Station Yurk lioad 
in die Qeleiaa iur genanalan Bahn aoa. Zöge der letaleren, 
welch« anf die Wldenrd UoM flbei|(ehen »oUm, fahrao Bber 
dieia Abawvigung in die anlariidiadw Station King'a Omaa 
•in. Nr die in mugekebrtar Mabtung ton dao Widned Linea 



auf il>e Oreat Northern Qbergebenden Zi3ge tweigt etwas 
weiter westlich »aa dem »inneren« (ieleise ein Strang nach 
dieH<'r Ratitj jib, ifi-r tti starker Kurve tU'h unter detit Im*- 
iiaclibutttn (ueal Nnrtle-'rn -llulel iitid uiu Juti Haii('tlialinlmf 
nach der Lnter(jrund *>Iiiliiin Kini; K ( ron:* biniteiit und hier 
in die obcrirdiM heu (ieleist' aui-lüiiri. Die die«e Abzweignni; 
bennlieiiden /.ütjn l.ilireii bi» Knäeld und von hier 
wilder züifi k luicli YoiW li^iad und weiter üu den Me- 
lrii(Hjliiati - Statinneti. Kiiifj.i Croso wie York Knud dienen 
nn»DehlieMieli dem Stadt- und Vorortverkehr und b«- 
aiuen beide Rar ja etoeu lausen Seitenhabiiateig, da jede 
Slalim aar w» Z4(M daraelben Kichimfi baMIM wird. 
Dar Tarltchr diwr % Sialionen. die gewiatMiBaban Natan- 
Madonra d«a swiacinn Ibiian iiagaod«a ÜMpthahniioliea 
bildao, Ht raekt eikabiidi. Anf Cng'a CroM wardan tigMek 
Ui PcrMMOtOae afacerart^, auf York Romi eine Clmlieh« 
Zahl 

Die Widened Line» laufen etwa €*> ra hinter der welt- 
lichen (irenl Northern Abxweignng in die Midland-Bahn aai^ 
die hier niitiel« zweier Lct ku langen Tunnet nnschiielal. 
Letaler« gehen unter der von St Panera« nu)ilaurvnden HiMipl» 
linie und dem liegi iilH Kanal her, unterrnhreti die viergeleigige 
North London Buhn und münden unweii C'iimhden Koad 
in die lliinpttiiihn King s Cross (MelniprilitHn) wei^t infolße 
dir «Ij'irkste Zugiahl auf; ihr \ erkehr 
i.'i kommen doch, wie im Abuchnitt V 
I .i; ii h innerhalb '2\ Std. über l2lH» Züge 
rii 1 1 igpn Liikomoliven) dan h diese Stiüioo. 
:ijt:'n i-ii-lien \ iT-M iiii-iii-iier I-jiaentiiilinvi f- 
wallmigeii dm i liluhren , dit aulser denji-iiigen der scbiui i;e- 
nannten 4 Bubiien auch noch .lolcbe der Lotidf>n, Cbathnm 
and Dover-, der Soulb Ea«leru- und der Greal Wei*lern-Bahn 
■ie berftkren. Oer iiuewAbalich lebbafte Verkehr ist um «o 
•taunnlielMr, ail dia Mation ia ihrer rSomlichen Aa*debnaag 
laMhiiiikt ilt. I%.4giebt die GnindriaaMMirdnang 
[Ma Bkhutaigt im aeknal gehalten, die Odaii- 



liieiiT \ iiriir:«i/aKe 
steht wolil i'i[i?!i; 
näher d«r^;i liui 
'finüch! Our l'uii plu 
Sil' wird Nim li-:: 



T KingN l~)mfi! Siatjan, 




anurdiiung «lOir l infai Ii. Keine Statinn der Cntergrundbabnen 
eigne! lii h wulii mi «ehr für d»s Slndium ihres Verkehrej), 
W!i' diese. /,u gL'wiHsen Stunden »e lisiln <iüler-, Vieh- und 
Pi-r!>uiici:iügc in dichter Folge mit einander ab, rmtere vor- 
zugsweise die Widened-Oclaiae benutzend. Das Gewnge und 
Gedränge der Keisendao anf den engen Kahnsleigea dauert 
fiiat dea ganaeo Tag tnndareli. 

Dia 4 «B dsB WldaMd Udm gel^enen SUlioon T«r- 

inaarkalb dar Ci^ 



ESnA Cran «dar Mooignta Siraei; diener wiii 
lediglich auf dem Innenring, alao dnrch die Metrnpolitan- 
Babn bewirkt Von dm Bahnateigen der Wideced Line», 
weiche von denen des Innenringes abgesondert sind, erfolgt 
die Abfahrt nur nach Nicht- Untergrundbahnstationen. 

Sämmtliche '> Hauptbahnen fuhren ihre UntergraodfOge 
mit eigenem rollendem Material und eigenem Peraonal. Der 
verwickelte Betrieb ist um Ijemerkenswerler, als nicht nur 
Personenzüge, sondern, wie eben »ehon angedeutet, auch Güter- 
züge — let/lere teilweine /wiMiOu'T; den ersteren bindiireh — 
gefahren werdi ii. Sjimnilliehe Zni;i' hn(>iii Kiciehc (Icu hwin- 
digkeit fv.Ti;!, .Mini hnilt V/ I Iii' (In-nl Wi sierti - ( lüti i/uge, 
welch'' V'.n liniiiiip s Road über Ki'ijJ * i'r'"-?! biii Farritii^'Jiwi 
hln-et dii' Iriin'iiniij,' llelei^i" lu'init/i'n ü.'licn Imr in;! lin.» 
Widened Lim'? iibi-r. nrn n.ilii :. r .-i.ih .■ \ liliTi^iuie .>;ri'.'i 
räckwärta zu dein (iüterbahuliole .^uiitblield Market zu ge- 



lungen AulVer der Great Western-Bahn besitzi ii in.eh J der 
die Widened Lines befabrenden HiiupthnhiigesetUt liafteii eigene 
G üters tationeu an diesem unterirdischen Geleisziige, und 
zwar die Great Northeru-Bahu in Karriogdon .Street, die Mid- 
land-Bahn in White Croes Street. Litllar» Bahn hat sodem 
nahe der Station Kenaington High Straat and dar Waat Ken- 
aingtoa Jaaotian «ia«a groben Kohlenbahnhof ung/iiiigL, au 
dm ia baädna Flil«a ain ikr gahfiriges Zw«ggeleia van der 
Diatriet-BahD hUUrt.' 

Die Laadna and Marth Weaiem-Bahn bat nabaa und 
unter der am AalWMlBg gelegenen Kndatation der Marth 
Iy<indnn-Babit, in Broad Street, eine (iüterstatioa aagalegl;, in 
der sie einen lebhaften Oßterverkehr bewältigt. 

Die London. Chatham and Dover-Bahn allein ftihrt keine 
Güterzüge auf den Widened Line», betri'ibt dafBr aber einen 
sehr stark entwickelten Personenverkehr. Durch dea Aa- 
schlui<s dieser Bahn haben die l'ntergrundlinlen eine wichtige 
und sehr gute unmittelbare Verbindung mit dein weit ver- 
fWeigti-n SehieiiPiinel/ des "tjdlich' Ti (am «nderen Themseufer 
gel#geii>*n Sljidlti'iii'i von l.isnd'.ti friiiillfii. 

Die si ii.'innti' II.iufit\:il,ii . wi-lche ihren nördlich der 
Tlii'iiitie ^i l. 'fernen ( ) si (ml; I :!n i f lliiMioni Vinduct, sowie ihre 
hi* r betindlicbi n Siaiioiinn Snnw lldl, LudcBte Hill und St. 
I*»ril',i durch ein«' lie^iV'tiil'Ti', iinl' Sieinbogeti ruheuili- /vvfii#- 
babo mit der im Westen gelegenen Victaria-Statiun — einem 
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der wii-tilif;sti»tT I^mdi-iner Bahnhöfe für den Verkehr roh dem 
F«'!-tl;[:nJr verbindet, sehlielel p-jil lii-ni jHtire 1H7I von 
l,iicl|;nlf Hill li /w, Show Hill auf, siiwnhi an dir uiiler- 
irdischcSliiiiiMi l'nn iiinii.m '-•i r^ i-l, wie mi die Slntioiien Siiiithfield 
Market liv/w. Aldc!i-n«i<' Stnei »n. Diese in eiiifni Rrofsen 
Ü-fofmiKoo Z«j;e Nii h erHrerkrnde Linie heif*l M e t rii p 1 1 : t im 
Kxtenition. Zahlreich« Züge Uufeo von der Uatergruadbabn 
fiber dicM Linie »owribl nach der Vicioria-Sution »!• Mch 
liAch Clapbain Jnnclion, dem groraartigen , li{(licb TM W«h 
•b«r 1 10(1 ZS^i^n brrübrt«» EisenbabtiknoiropanlM W SM" 
LmmIod (vergl. den Lageplao). In amgekafaittr ttfclMntg 
«tiki^ Mm- KugB Cm» (MMi«y«lii«ü Ummh Hk 
iHUh im H derOiMtHorthamnid MMlMd-Bkln ||at«fniH 
VonOdien Banutt lafltM mw. bMw. K«iUitli Town and 
Hcndon. sodaM didorrii aach eine anmitidbw« Terbindanft 
nach dein Norden Rnftland» hergeKti*|li i*t, welrhe allerdingi in 
den (seiiannien Voralädten ein L'ni!>(ei(!en der Reisenden liediiif;!. 

Die Ijondon and Sniitli Mastern Kailway h«r&brt ebenfalls 
einen T>'il der Metropolitan Extension, nnd zwar von der 
sOdltrh der Themse gelegenen Rlat^kfriars Junccion bis tu der 
Verbindung mit den Widened Linmi. benutzt diese und U»»t b«i 
Kinn"» Cro«« (M. irdp.) ihre betr. Zöge auf die Oreal Nor»b»Tn- 
Oeleise bis nsK'li Alexandra Palace und Eniield riber^el.en. 

Dnreh Mi-irn|iolil«n Extension ist nun ferner aueh eui 
hochwii lilii;. r Viirnriverkehr nai h liem Süden I/iindoiis. na- 
mentlich nach tirijj :n der ftctiünen Jahreszeit sn uri^entein 
stark besiiol'iii K' i^Uillfnila-t in Sy<ienli«rn ntni detn von 
Sommerfriselili rri ji -u iiiil');e'<Melili'ii Ulaekhealh Hill gescbafTen. 
Die Sjrdenhini) Z Ii; v< rln«"eri \«-'\ Lnuiihlmrotieh .lunction die 
Stadlbahn (Melr<i|Kiliiiiu Ext('n»i»n] und gehen hier auf die 
Crj'slal Palace-Linie über Zur Somtnersieil, namentlich an 
Tagen, die besondere Festlichkeiten in den ansgedehnleD und 
nalariMrhen AoImbd d«« KriltaU|MUMM brilV*». bwrschl 
aaf dieter Linie m Tarkabr, wi« or MitlhMiid U BoraUgen 
mmf der B<riia«r 8udlb*bD tich MiglU 

T. Sopatig« AnichllM« «oa HiondMlnia u iu 
ünt«||nDdlMd»M«ta dnd itlttolbar dareb dbliiMdoD, Br%hloii 
aad Soitb OoMt, towie dareb die Loadm «ad Soatb Waiiern 
lUJlway geaehaifen. ZQge dieser Bahn laufen in die am 
Mittelringe gelegene Station Addison Road ein. Die auf die 
Untergrttndliahnen übergehenden Heisenden dieterZöga mSaMO 
bier umsteigen und die in halbstündigen Zwlacbenaritaa fab- 
reoden Miltelring Zilg« bexw. die zwischen hier nnd Aldgate 
laoCaaden Kensin)^on-Züge benalzeii. Von Addison R<iad laufen 
ZSge na<'h der kurz vorher erwübntcn Clapham Jnncrinn, von 
welchem Knotenpunkte eine goie Verl.indunp lun Ii den ver- 
schiedenen Punkten des südlii h> !i Ki;>;l:ind> Kct.iilTi n i»! 

Es würde zu weit fühn ii. liier, wrnn iineli nur kurz, die 
Verkehrsbedeutuug der üi>rin>n miKclbiireii .\nsrhln«»e der 
noch in betracht komnii iiilen Verl.indungshahnen uhw. tu l>i - 
sprechen, ))»■> SO Sberau» dichte Londoner BahoocU bie(«t 
reiL'liMen >r<,iv fOr cia btMMditiM 8tiidioai Mi4 fSr uaSutff 

reiche Berithle. 

Wie aas Vorstehendem ersichtlich, können di« Rm*»- 
verbindongeu der Untergruadbahneo als «ebr gatc b etet cb o at 
wwdM Immerhin aber M«b«D dia klatana dMh dailD 
OBMmr Berliner ADUge nach, dMB ii* fralMD irartltalWnii 
AoMblu*« an dao groCMa Dnrobgangararkabr baiilMa, odWi 
«eU riehliger, hatilawi ktenan, Mmütru oar ainai Stadt- aod 
Torortrariuhr erH^SgUehflB. Die «it den FtaaSfm in Lon- 
doD aainiBnMBdeii Kciaeadaii kSoncn irfebt aolwt auf die 
Untaigmodgeleise 3b«rgeh«n, sondern mnasen nmsteigen und 
aa der — allerdings meist nicht »ehr weit davon gelegenen — 
antcrirdischen Station sich hinabbegeben. In einigen wenigen 
Füllen besteht zwiacben dem Haaptbafaabofe eod der anorit- 
lelbar benaeli)>iirien t iiiert^riiiidstatinii eine Tnnnelterbindung 
Ar FofagtnK'T' we »nf der Victoria Stjition (mit dem «leii h- 
namigeu Dop|ielbiihiihiifc der South Coast- und der Cliatliain 
Dover-Kahn). l'rai d Street Stat. (mit Paddington Stat (i W.). 
Hi«h(n>«2rite (I,iver],>Mil Street, (i. E.), Cannnn Street 'inil dein 
glei ImunPL:' 11 i^t'il— 11 Iviipflnibnbnfe der South Kufritrii- Hahn) 
und Klaektriars 'tnii Si l'anl'!*, L Ch. and !>.), D. r VnINt.'Si!- 
digkeil wegen sei Im r ■ uiti. 'dbaltet, dass z» itc. I.. : ii. r >'jiiii>n 
\Vp»tni!nM«T Brill;;. ■ iiiil dem nahegelegeu-n P.irlanienta- 
g. li.iiid. . Ii iitall- . irii' Tunnelvcrbindutig unter der breiten 
und verkehrsreicheu ilridge Street beigeatellt ist, welobe Je- 



diH-h nicht dem öffentlichen Verkehr dient, snudern nur d.-m 
mit dem genannten Gebilnde: >-l»-iiso hat die Disir i r iLnhn 
IcHSTi von der Station South Kensingtoii «nü mit i^nij'si'ii 
Kosten einen Ful'»eaiii;. ri itim I nach der einige hundert Meter 
eolferuten Alborl Hall bezw. dem Eingänge zu den grofs^n 
ala Auaatellangsplatx vielfach benutxren davor gelegenen 
Oartenantngen angeirgl, der leitweiae sieb eines starken Ver- 
kebrea erfreut. Die Anlage TOn Fufagängertunneln nach dem 
London and North Wettern, «owie dem Oreal Northern- 
Bahnhofe ist geplant 

Um in gewi«"em Sinne einen Anschluss mit den oImt- 
irdiscben Linien herzustellen, haben diu l'ntorgrandbabnen 
IBr die Wochentage einen Umnibas verkehr zwischen ver- 
ichiedeaen HaaptbahoMMea aod ibieo Stationen eingerichtet. 
8o fahren 8. B. «M Charlag Graaa (Kopfbabnbof der South 
BaMani-Baba) fon boiimm «Vt Im «banda 8 Ubr alle »eche 
MtMMa OantbiMM dar HttrojMiOlM-Baha quer dnrcb di« 
City nach der DntargraBAMlion Fwthwd Road md ange- 
kaiiti «IwMo allt ffinr Mtaulwi tiriidMii Oman 8lmt 
(Sonlb Eaatem Railwaj) ond Bisbopiaate (UatanraadbabO; 
deagletebeo alle SO Minot«« zwiacben Hammeranilm (Matrop.) 
und ßameaa (London and South Western Rjr.) nsw. Die wich- 
tip;eren Linien sind in der Eis«nbahDkarte angegeben. Die Fabr- 
preiie sitid pi i inc und lietragen 1 bis 3 d ^ 8'/» bi» Ifi'/j Pfg- 
für die Person l)i \\ai;i-ii der Melropolilan-Bahn sind durra 
einen hocb nlien auf dem Verdeck befestigten roten RieaeD- 
schirm mit der An'.i-hrift >.Melropnlitan Ry.< besondere kennt- 
lich pemuchi. Die Instandhaltung dieser Reklameschiruie wird 
in iJ. L U. ; ciratiirwerkstätlen zu Neasden Itesnrgl, Die Diatricl- 
Geselliehiift i>ni'lit in gleicher Weise durch Oiiinibaaaa, die 
durch einen gelben Stern Ober dem KtUMharbOCk UlhllePt 
Reisende ihren Linien znr ifnhren 

Die übr'ueii seht /uhlr. i' l.i n ( )iniMl>ii>linien Londons 
stehen mit den rni hlt iriillnitineii in heifsem Weiiliewerlie, 
Tnit/di in -.'.i- ;. ?/[. II II ;■!:■■ i'.,hrpreise verliallnistnäl'sig nie- 

1 drig l>eini;H»r-n lii<lii!i, <*rtri.".ii-n sich die Omnilnislinien eiuc» 

I atelig wai-'hsenden Verkehre«, der die Kinn»hni<'n der L'nt' r- 
grundbahnen ätark be«in(lii<«t und den Gewinn der Aktioitäre 
weaentlich mindert. 

, Neuerding* i*l von .Sir E. Watkin, dem bekannten eng- 

liscben EiaentMbnkSnige, Parlaneolsmitgliede und Pri(«id«QI«D 

i der Metropolitan, Soatt Baatara und der Manchester, Shefliald 
aod Uaeolathii« Bailwar-GaaellBakaft, der Plaa a afa atallt'X 
a«lMh«B dtn NordaD aod SM« BqKlMdt dirab vtraiii^ 
long der Metrop<diiaa-B«lia liiM d w a ga baad * BiiaabahiiMr- 
bindnng beraosiellen. Baaba teb ttgt lat, era Shanald baaw. 

I Aooeelejr fiber Nottingham nnd Leicester nach Qoainton Road 
eine neue Bahnlinie zn bauen. Erslerer Ort ist .Station der 
Manchester, Sbenirld and Lincolnsbire-Bahn, letaterer eine 
•niche der Ailesbarr and Hockingbam Railwajr*), mit der die 
8t. Jobn'e Wood Line binBao koften nach Auabau der 
Strecke Aileabury— Cbeaham Verliindang erb&lt. Die gi- 
planteti DurchgangsizSge von Liverpool , Manchester asw. 
würden in Ailesburr auf die St. John'a Wood Line über- 
treten , bei Baker Street auf den Innenring gelangen, auf die 
Widened Lines übergehen, bei Snow Hill die London. Cha- 
thain »nd Dover- Bahn erreichen, von der sie »ieiler f<üdlich 
der Themse li.'i Blackfriars Junction auf die Sunth Kastern 
Bahn übergeben, auf der «ie dann über Ijnndoti Bridge 
Bcblieralicb bi» Dovor dun Hri führl würden. Die Verwii k- 
licbung dieses Gedankens würde eine vortreffliche Verbinduiifj 
zwischen dem grnfsen englischen Induslrii-gebiel und London, 

Iaowie der Südküata Englands bersteJlea, allerdiug» kottspie- 
>) BiMir Pha wird aeah in diaam Jibre (I8f 1} ah 0«Mt*- 
Torlage beim Parlament eingebracht wenlen. 

*) Die Uetnip'dttan - Kti«^nbAlingesr]Iiichnft hat inzwtJH'hnn die 
Ail«i>burr and Buckinitham Railwar sngoksurt und wird si« am 
'M) Juni l.";*! in Betrieb nobmen: d««Kleicfaen hat sie bcr(>il» Vcr- 
handlani;eD mit dar South Kasteru uad der Maaohealw, Üfaafheld and 
Lmculuübire Companj aogeko&pft, nn deiaaftebat daa Oarebgaaii- 
TM-kekr iwiacbcB Ihrer Sl Jnbn'i Wood Lins ond der ers t traa Ge- 

fcellfc<'lia^'t niK'b dem Siiden, wie mit der letztere« nach dem Norden 
zu ermriglii lien. \Vahr«h»iniich wird such die Groat N'irlli 'rn 
Itsilvay diewm eeplantea Uebereinkommao «eb aasohlieCseo. VeraU 
den anidichcn Bericht dw HaMpaHlia Cd, VSB t. JaMSr 1MB 
und H. Jannar lf<'Jl. 
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Uge EUiarbciteo. namentlich auch id London muf dar Metro- 
politan-Babn, bi><liiif;<">- OetanaikiMim lind aaf IfOhis 

140 Mitlionen Mark Keschätit. 

Zur Zril inÜMcii di»' von Noni- hikI Mitiirli-iiijl.i' il i.arb 
dl^r tüi^lisrhf rt Stidküste )(«h€*ndeu Rt^ififiidi';! t'ntwvdi'r in 
Lond 'ii iiin!>l< i^> ii und »ich utilrr Bciuiiz iiin ilcr Slrufneu- 
v«>rkebrtiuutt<!t nach d(>m den Verkehr u»ch dtr Südküste 
vt'rniillclndrn B«lii>lHifi' («er durch Loudon bfgi bt^ii. nder »ie 
«iitd ge/wuiiReii, i^rcilf uif i'iideRfnereu \ «mliidtsiBtioneii 
iiiiizui>lei|;i'ri, iiui iluiiii iiiitti'i« dir LokuUüge um Liindi>ti 
beruiti nai-lj dtiu Utlritfeiidcn Siidbabnlirift' xu fahren. Die 
London and North Westera - Hahn hat ullerdiiig« in ht»- 
achräuklem Mab« die Erlnicblfiruof; gvtroffea. daas Reiacnde, 
mMw «ra MM«n 4k ^UUtm koamM n4 Mribran Bahn- 
oois nach d«ni Novdm «naHliftar «n Hwi > i«Mi «dHmi , «af 
TorM«b«*iellang aB der aldUcim AuigaagMtolioB cImii iht«r 
Dnrclifanx*wag«!ii vorflodw. Der W«g»B wird BaWM^Loodmi 
beiQin aber einen Teil de« MiuelrioKes nach Willeaden 
JoDCtimi geleitet, woaelbM die VereinigunK mit dem North 
Weafero-Schnellinge erfblf^. Acbniirh wird für die entgegrn- 
grsrutf RicblanK Tcrfabren. Kiiit> drrariigf. elww niiivinnd- 
liebe BiDricbtonK ist Daturgema/a jedoch mir wohlhabenderen 
Rtieendeii caglnglirli. da die lietrefTenden DarebKangRwaKrn 
— meist Salonwagen I, Kl. (Salonn and Fanjily Curriuges) — 
In ihrer Xenulzuog nicht billig sind. 

Da» gei^nnimto l't)li-rf;riiiiiUiH>ii>i!(-i7 mit Anm'ihme der 
nur gepai-hteleii K«st Uiunh'U Kv. ^t-fmit. wir rr^^i^lln!. awci 
(JcfellschalU'n an. d'-r Mi inipi.liirtii Hy. Cn in d der Mmm- 
piditaii iJi.stricl Hv. C. Die Slelrojjoliiaii Hahn i.»t dir iiltin-. 
Bereit» l>>.'i:i wur ihn- er«le H/. ktii ljirii,'o lidgwart« 
Rx>ad li:itli- H:id.j' (Kingi Crop«) vniu l'arliuiimi |Jfneh- 
n>if;t wunäeii. Iv.u .lahr .»ipäler ImiI dii; Grijtt Wtalern-Bahn 
di'r Iiaug'>»elln'hnft eine Unlcr^cüliung von .'l'/j Millionen 
Mark an, wenn ihr daa BlilbenuUungareirht der nach dem 
Henen der Crhr ctt verliaperadaD Linie eingerAumt wQrde. 
lo deiDMilbeD Jabre noch «ordt da dabin geheodor I'lan 
von ParUnent gu t gehei hw . Diaear Zaitpankt iet alt dar 
eigaiMiMbe Oebanaiw dar Usleigraadbakaao aaaaaaban. 
Di« BaaebaUbBg daa fttakaphala aiirb jedoch aaf Schwierig- 
keileiu da daa gnilBB Pteblikam Meb gegt« elna d«Tarl%» Bahn- 
anlag«, deren Aa<führbarkeit e» brzweirelte, ablebnand nr- 
biell. Mit Unterstützung der I.^indoner Hiadit>eb9vde gelaag aa 
aber iddielalich bi« Kndr der '>i)i-r ■lahn-. die nötigf Summe 
«afkabriagan und dir Verträge mit den Kai)unternelimi-ni ab- 
zit»rhlirr»en, Soda«» im Frühjahr ItlOO d^r Bau endlieh (»e- 
giinn.Mi werdrn konnte. I«<>1 warde die Strecke Kdgware 
Rond — Kinn"» CroK» dem Betrielx" über|{eben. Infolge dea 
lebhaften Verkehr», dessen sie sich sofort erfn>iilr, wurden 
in di-n ftii<*h»I(Ti .lahren \er»rhit'i]fiiinrh Vorlujjrn iiiii W4'i!ere 
Aus-Ieliiuiti;; di r Huhidiiii' i,i I. t)-^; iitid \\ c -f ii-i», h.'irn 
l'arlaeiu'ut i.'iii^«'iirin:hf . t::t-tit'ltriii^r und i»M«L:4Tiihr;, I'^rwahnt 
si'i, dass bereits IHd'.i dor Au'rschu'-.- dts UIm rhaiifr- -ii h 
tTif f:n>' j;p"(hlt»'.i'i.t< l{itii;linhii auH-i])riirh, vi.-lrln' alle wich- 
li^i n I.'in(i<i!iiT K ii|il')rHl.ii!iiifi' :uil dir Nurdstiili' di-r Thi-iiiiie 
[huQlichrt i.nrühren sollt«, u»w., wnuurvli der luijoKriiij» ui 
«einem allgemeinen Zöge fe»l|;elrgt war. INO/) wurde die 
Metrvpoliun-Babn Sitlich bis Moorgate Sireel fertiggestellt, 
lltöS «cailieb beaw. aOdUeh Ua Saath Kenaingion. 

Dar anteAbadinitt dar INalriet-Babii: Sontb Keniington 
—Waatninaler Bridge, wurde 1868 aiMtiat, 1870 Ue Blaak- 
ftiara aaegadahnt nnd in folgendes Jakfa Ma Maoaioa Bonae 
veiUogwt. wihnad die * od High Stteet «nd Soatk KeiialHaoa 
nadi Eaira Ga«rt analaallMideB ZwaigÜBlan 1869 aar Totten- 
dang gelangten. 

Der Innenring blieb lange Jahre ungeseblomen. Die 
Züge fuhren wahrend der 2Mt VM Moor);ate Street Ober 
King's Cross nach Mansion Uoaee and von hier zurück naeh 
Moorgale. Beide Kndstatinnen wwaa al» Kopfbahnböfe aus- 
gebildet (vgl. die Figuren 3 nitd 4). Erat I87S dehnte sich 
Mf> Mi'tropolitan Bahn bis Hishopggat« nnd im folgenden Jahre 
Ii» Aldfjatr au*. Der Bim dns Schlussstficks Aldgate — 
Mau8ion Ilnuse wurde seiner hohen Kosten nnd K'i'f'>e" 
Schwierigkeiten wrgi ri liinausgesehi>!>eii Bs (.ildi ii -ih.itic 
ron der Melropoliuin und der Dittrict Ky. Co. uujililiiingigt! 
i;.^i-il>chiifi zwci k« Ausführung einer diese Schtuasstrecken 
erseueodeo i>ond«rlinie. Die beiden Stationen AJdgale und 



Maosion Ilouse atditen hierbei Endbahnhüfe bleiben und nicht 
an die neue Linie angeschlossen werden. Die (•e«ellsrbaft 
konnte j. dm-b tiirht das erforderliche liaukapilai inf liriiitfeu 
und In.-,!!- .-^iih wieder auf. ScJiliefslieh kamen die \I..;rik- 
i politaii- und die [)i?trii l-( leftellflchafl |N7>^ überein. das f>ehlU!«- 
«iGi k ^eriieiti--.iirn uaNfuliren xti ]a.ifi-ti. K> /ielji »ich von 
Aldi;ali unter (ieii ei.^i n » .\l inorii ai hm, unlerlnbit den Viadukt 
der allen um Kenchiin h Street Station aUKlaufeiiden Hl^ick- 
I wajl - Eisenbahn und die iiartenanlagcn de» Trinily Sipiiire, 
i nimmt sodann unter einer gleicli/eili); iieuajigelegten . »nwie 
unter iwei bei dieser (Gelegenheit erheblich erweiterten Slralsen 
seioeii Weg na<di der King William Street, wotelbet aie daa 
Deokiaal König Wilhelm» IV. unterfahrt, nnd mBndM acbUaA»' 
Hab in die Stalia« Hftniion House ein. 

Die erwfiiala Naoanlag« und Erweitening mekfarar 
StnTaea werde in BiaTernebavB Mit daa Lendmiar 8ladl- 
basami (HeiropoliiaB Board «f Wwka) eevie dar allddaebeo 
Kaoaliaaiione-KoBiniiaeioo aBagefUirt Dia «alara BaiiiMe 
«teavne 10 Millionen'), die letalere 6 Millionen Mark aa dicae« 
Arbeilen bei. Die Bahngesellscbarten halten dafür ihreneita 
das betreffende (ielSnde anzukaufen und die SlraTsenliauten 
einechlieWich litjr Neuaiila»;!' beuw Aliänderung der Kanüle 
auszulühre:: !).'■ V.'rtiiiiiillini^en iiul den beiden stÜdtiichen 
Behörden über dii llübi' der mo diesen au laiatenden Zu- 
schüsse zogen steh <lureb mehrere .lahre und veraBgerleO die 
Inangriffnabine der B.iu.irbeiien ertiehlich. 

.Miüli rwejle liatli- die Metropolilan Bahn die er-le Strecke 
de* .Si hlii.^viri, ks von Ald!;.«le bis Trinily Si(ii:ire .»elb«i- 
sraitdti; uu>i^eLiauI und an N t/terem l'unkte eine provi- 

ftiiri»clie .Maliiin uiis ilnl/werk errichtet, wrleht- nach dem 
in d' r Nahe lieliiiillL. hen -i j.. !illi,;lieii Tnwi r-Ciefangnisse 
»Tower Iii' LoiitloiH m-niinnl wurde. l>ie-»e Slatioii wurde 
spüter geschloasen; ihre Bahnsteige und Treppenanlage be- 
»leheo jedoch xur Zeit noch, wie man Ih;! der Fahrt von 
Mark Lue naeb Al^galO ▼ob Zage aus bemerken kann. 

Okiober 1884 — 90 Jahre nacb der OeaebinigDog der 
«iBleii Babmreeka — war dann oadlieh der Inneariag 
voHoüdel ud iait der Zeit der gaaehloeaeoe Ringbenieb 
crnMkht. Oleiebaeitig mit dem AoabM daa in Rede aiehan- 
dea SeUnaaMBdiea werde die fialikbo Tcrbindangietteake mit 
der Bert London lUilwajr, die aogenannte CkjT Lhea Bxieneion, 
eowie die «on St. Mary'» aoslanfeode knrae Kaplbirecke der 
Dislrict-ßahn nach Mile ICod in .XngrifT genommen nnd dnrch 
'2 Kurven an die lnneiiring-(ielei»e ange.<irhlo.-,seii. Die Station 
Aldgate Ueg^ anf die Weiaa innerhalb einca Oeleisedreioeka. 

Die Smeke AUgalo— Tower iif London wurde der 
beiden Bahnen gemeinaamo Strecke iiweteilt, «rohiiigqBHl 
die Metropolitan Babo die nSrdllcbe AnaeUaaekorre dorOity 
Line« Kxtension erhielt. 

Der erste Kniwarf zu den t oieruriindliahnen rührt VOO 
Sir John Fowler her, dem nachmaligen Erbauer der Firtb 
of Förth- Brücke'), der im Verein mit Sir Benjamin Baker, 
dessen Name gleichfalK mit dieser Riewnbrüeke eng ver- 
knüpft issl. den Bau der .Strecke Mimi^i.ite Street — King's 
(roas- M«nsion Hnusc leitete Der Abschnitt Muorgate 
Sireel — AIdyale ward.' vhü diu Ingenieuren Wilson bezw. 
Brady nnd 1 oni I : i. » i n j u n /. ir .A iisfrihritii!» gebracht, 
\ Wi'ihreod das Sehlus_.i-iüi-k mhi Sir .Inlm llawkihaw und 
' J. Wolfe Barry enlwrirfeu und ferlijJuestellt wurde. 

Jede der beiden Untergnindbahn-liesellschafteM betreibt 
ihre Linien selbständig, jedoch bezüglich de« liinenringes 
iird ei'dger AbiweiguDgen Dach einem von beiden Verwal- 
tungen gemeinschaftlich f«aigeatelli«n Fahrplane nad anf gmnd 
ganainaamer ßeatimmuagan. Beide Verwalniagen leaaeo auf 
daiB lüienriug Kingzüge wrf M hriB» die Di(tricl*Babn jedoeb 
onr anf dem inneren Oeleiaaaga, d. h. in dar Biditang von 
Maoaioa Honae Aber AMgate aad Bdgwaro Road naeh antarer 
Station znrfiek, wihreiid die erheblich anblreiebemi Meti«> 
politan-Ringffige, wenigeiena in Sooioter lÜHd aad VK aowoU 
den AnfiaceB wia innaren Oleiariag balafaien^. Die ai^Mtk« 
Zngiaiil tat dareb die awiaeben neiden Bahnen gmtA der 

■ I I Pfand Sterliot; ist — 20 M gareebnal. 

»■i 7.. \ S 912 uml IS'U S_ S, 

') Ini NVinlrr iS'iO !•'. wurde iwr i:ir.fi- tii-li'innrit; riür v.ia iea 
' Diatrict-, der 4urHre nur tob dun M«tzvi|wlilao /ügvn biiunlzl. 
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'(«iehaoft bedingt, worfiber im letzten 
res enthalten i*t. 

Di» 8t. Joba's Wood-Lisie wird klleio roa der Mcmp»' 
" * 4ia Falham, Hoantlow and Ealing Al»« 
dMafCB aar von der Di«lrici-B«hii Wlricben. 
^VUuMd Lio«« lediclieb ron den Stadt- and Voror 
oben gKWDnten 5 Haupthiihttm bt-niitjtt wi-rd>-ti. 

fimti dor !;fiiiriri»»nitn Ii.ttT'sstn und der RegenflciiigeD 
Veritiodlii'hki-ilt'ii •■K'heii h*idf in »iliarfi-tn NVi-H- 

bewerb* i->rA ■ hijim i^ r J>i : Ii; w.'rd**n Icuufoiünniscb prlt-itet 
■ad ihre Vfrkvhrsdirekdiren sind bsuiühl, ilin-n l,ini<n ibuu- 
tkhtt rirle R«i«end<- >ii/<>nihren. 

Die Di§trict-Bii)jn hat zu dem Zwecke seit eitiigeii Jahren 
neben ihren Haaptwi rW-tültt ii in Wc»t Bromplun (nahe Earl't 
Coort Station) Keriuaiigü Baulichkeiten errichtet, welche sie au 
einen Unternehmer «weck» Abhallnnf; luitionaler AaivtellaoRM 
verpachtet hat, um durch deren Aoiiehangiikraft Beiaeitde Ar 
ftmUriM ra flnrioMiCBibiUliM «aO^ So fao4 biw IM7 
«j—WBwgtMheto, IMB «iMHaliwiwh» ifcilinliM Bidiffache, 
16» «iM vuiMfct mi ta diiMa iainOm) «Im fraa- 



oopeMlifckt 
Im DiehMan Jahn miO baiaintlich 



l, Mr die «llcrMlMi in 1 
anaohl «ar. 

•ine deutaebe AauiiellanK an die Reibe konmen, f9r di« tnr 
Zeit der englitchv L'nlemehmer .1. R. Whitler Iwmübt ist, 
daa grOfaereo Teil der NordweatdeaMbwi Ciewerbe- und 
lad«iMrie-Aa«»Irlliing in Bn-tnen ta Utwfaacn. 

Die Metropolitan GeselUchaft iai in ihnlicher Weine 
be»trebt, duo Verkehr ihre» Nel»e» za lirlien Zu dem Zweck 
hatte sie steh vor kuriem mit der Tower - GesellBchafi, 
» (•!( mu h <i<Mn Vorbilde dtt« KifTrltiirm» citwn mfirblifrrn 
Turm i'i d' T Nähe von L'indnn errichlf'n will, in Verbindunn 
(»i-Hft7t. <l/iiiiii diene« Buawtfrk thunlirb-I in dir Sxhr ibr«i> 
Nrlit'S crrichlot wtrdiv n» 6-r üctifn fjrrnti.iilt' Sir ICdward 
W:ilkiu an dt-i S[Kr/t- Towfr -1_ rjcrnt^binrn'« 'ilfht, 

ist IwistbfU dtn bi'idrn < »f8t.Uscb»ft«fn i'in L pberi'inknmn.i'n 
im Sinne der Metropolitan (ie«elUcbart eraielt worden. L'-iiii-n- 
wird lomit wahrachrinlich lHi)2, dem Jahre der ^rpluiiieu 
VolUndunf; de« Tonnea, «in« naatfaafta Varinhnnnahmf da- 
dmcb (0 Torseicbnen habaa. 8ia Mfiaht aiafa denn auch 
ia ibm aatHdiMi BariHbt tob Jabva im ' ' ~ 



BailiBlIii aws baMrkt wardaa, da« dar ama 400» 
hoba Tara* ia Waoibiajr Faric twiaebae VaaadaB aad Bama« 

arricbtet wardaa wird. Ea liegt die Abaicbt vor, daa Baawarb 
adt Kroraartifceo Anlagen and Oebiitdan flir AoaMallaag»- 

zwecke zu amgebcii und eilten daoerndeo AoziebanaiaitaralHi 
RaiiKc-ü III HchalTeii. Die Metropolitan Hy. Co. bat bafalti 
in Weabkv l'ark den Bau oiner ütatioa in AoKriff |(eooaiiaaa. 

Eine buihwiibtigt! \'c-f kehraquelle erblicken die Bahn- 
KeaellKrhafifii aber uiil Recht in einen) lebhaft entwickelten 
Viirnrtverkebr : diesen «urbeii beide naeh Kriiften zu heben, 
da der ntädtiitohe Verkehr bei weitem niiht für eine auch 
nur ninl'»iKe VerzioDuii); des nngeln iin-n AiilagekapitalB aus- 
reichen würde. llierBiis erklärt »kh denn auch die oben 
unter IV, Abzweigungen, erörterte stetig hirt-i bn iti mie 
Ausdehnung der Ve.nirt»lri-rkrn bezw. di>» l i Irerb id n \nu 
üntergrundzügen aut dir l i<:biote anderer H;ibii:;t !.ellji:i;.ilifii. 

Die Lä II ge n V e I it a I In i HH4' des L i»e«'rgrundl.'Ätini.i.-tjreft 
sind nach den anitliehen ReebensehartKberichten (Report and 
Accvauts) beider KisenbabngeiM'!l«rhurten in den i nach- 
atabaadaa Znaanimenstellungeii dargelugt. 

a) Metropolitan Railway: 

Liaga dar ciganeB Babnlinien :>4,iwkB, davon 

ia atgaaem Betriebe kai') 

• > graNiMebafllich »ngubörigen Bahn- 
liaiaa 7««Mkat, davoa in aigenam 
Batrieb« . 6.«tT km») 

zusammen (il.t-tkm 

') Die der Melru|>obtBa Uahn ztig«t]<>ri({«o WideDM Line« werden 
aar darcb ^ obo aaigeAbnae 6 Haaptt«liB«B batriibaa. 

*I Dia 805 n bog« Slraeke L«tiaMr Road— ITxbrigda Saad des 
KHtiiriagM bvw. dar Haatatartaitb aad dtf Railwiy wfad voa 
dar Oreat W«iitra-B«ba aUa bafabiaa. 




aaitana der MetropoHtaa' O taa lla eh a l» 
ia Bairiab ^omMnaa Bdaftriaa it,sti » 

n^m 

b) Metropolitan District Railwaj. 

r aiganen Balmlinien kai 

• > gemeinschaftlich »n|;rhöri|^D Babn- 

linien %n t 

» » seitens der District - Oesellschaft in 

Betrieb gmommenen Bahnlinien ^ttti * 
> > der durrh District • ZOga beClbreaaa 

fremden Huhnlinicn ..... 2-l,6u » 

* > genteinsam gepachteten 5,i«« s 

zosamann 6S^kH. 

Hiernach hat die Metropolitan- Bahn, die von ihr getneio- 
icbaftlich besetaenen Strecken nicht mitgerecbiMt, rinc Linge 
von SS.««« km, von deuen aie bi,»tt km, darunter die 41^ km 
lange St. Jobn't Wood - Linie, aelber in Betrieb bat, die 
District • Bahn dagegen eine solche von 90^ km. Ohna dia 
IIaDjmer.4milli and City Railway besitzt daa (laaOMla Oaltr- 
grundbabnneti eine Lünf^c Mm S2,s km. 

Die LätiRe des Inneiiringea betrigt 'JO,bw kin, von 
denen I2.<ji km |S<r iib Ke:f,inglnn — Kdgware Road— .Mdiiat'") 
der Metrijpidirari- . i'.'.r. km (Maiiiitm lb.uf.e Ithiokfriari- — 
South Ken.-inglun.i der Distriel- Kulm und ktn (.\ldgate — 

Mark Laiw — .Manfinr. U(uipe. ji-d.« Ii ..hr. iji,. lifidcn bd* 
stationeuj beiden t«e>eliscbafteii geuit-in(«ain augehürrn. 

In der unter a} ver^ierklen Kilomeierzahl der >befahreneo 
fremden Hahuliaieo« iai aufaer der Greal Western, South 
Weetem und DiatriaBaba äm «aa derMatiopolitan Co. gemein- 
•cbaiUicb gepacbtala Baal Iiaadaa Baflwi^ atit ä,>u: km ont- 
haliaa, «ttnad dia Diatriai Claadllafbaft ia ihram amtlichen 
Baikht diaaa Baha im dar vaa Ibr baaamaa UUige gleiub 
Siuakm' -~ «ia aaiar b) g aa ch ahan — vao daa baidimiaB 
fremden Linien — Soatb Waatam aad MetropoUcan Babo — 
getrennt vcrzeirhnel. Mit Ausnahme de« am Mittelringe 
gelegenen Grrat Weslem-Zweiges j'Bishop's Road — Westboaroa 
Park) d«r km lange» Wimbledon- Linie (I'ntnej Bridge 
JuDCtion — Wimbledon) and einer I .m km langen (von der MalTO- 
polilan Bahn allein befahrenen) Verbinduiigsstrecke der Sonlb 
Western-Babn werden die äbrigen >fremdeii< BabnabsebailtF 
sowohl viui den Metropolitan- als von den Disiricl-Zügen be- 
fahren. F»»8t man hiernach das Netz der von beiden l'nter- 
grundbabnen b«te«ienea und beiri«b«aea, toiri« gepacbtetea 
bezw. befabrmien LIaiaa aataaMMOt aa argabaa aidi fälgeada 
Betriebalingen: 

Matropolitaa aad llatrepolila« Diatriet • Baba: 
h ^te«MB Baeiu and Babiab laagaiamwt . . 7«^» In 
baliikaaa baaw. gepacblata Liaiaa tt,iM > 

dam die Hanaalow-Linie , reo dar Di«triet-Babn 

alMa baliiaban 9,t«t > 

de^ Harn, and EUulway traadarMatM)|Kili(aa 

(a. O. W, By.) betriabea _ ^ _ *- 

inagmmmt 1 1 2,ni km. 

Bezüglich der Zahl der Oeleise i»l noch zu brnierkcn, 
daaa sämmtliobe Linien dea Untergrundoetses iweigeleiiig 
bargtalallt aiad. aiit AnaoabaM dar Sttackao Mooigat« Straat— 
Kinig'a Ciuaa and Higb St r aat 'Sowih Bleotingioa, 
4 (Miaiaa aafmiato, av«^ T 

V bm laMn Srblnatatraebe aar HoaaalaV'Uaia: Lamalan 
Jaaotioa— Haanalaw Barraeks, and dar idagililajgiti Vania- 
dnngalMa ■wiaehen Waat Keoiington and dar neben dam 

Midland - Kohlenbahnhofe gelegenen HanptwerfcaUlte LilUe 
Bridge Yard der District Hahn. Die beiden letatgenanntaa 
Ananahniefülle beziehen sich jedoi-h nur auf kone Linien 
nntergeordneter Bedi-utiini;. 

Gleichwie die Widi ned Lines zwiftchen Moorgate Stre«t 
und King'a Crckss sind am h da* :i. und 4. (Jeleise der Di-ttrict- 
Liei« Uigb Street — South Kenaingion im allgemfliaen nnab- 
biai^ «an dam Balflaba da« lanaariagM. Sia wardaa flr 
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den Ttrkchr twiacben dict^eo beiden EDdalatimiMi fOr 4 Züge Inu«nring rerbuodcn und Uofto in Uuirer Station Sack- 

tflgUch bwMM. B«Ue ParallelgelciM nraiin (M PiiactM fddM aa iriiicr DrehadM^e a«a, f!|. A. Di« naeb iio4 

ßtraat) Boalk Ktnaingioa ainala tVcilfecR «aa dtm von li%b Strcat aber Bail*a Gourt Mmirfao ZIlRe banattaa 

laaaBTiag alh aiad in MIkIi CkraM dnreh aolcto adl dem m diraar daiaalb» Galaia. Dia alqeekap]i*lta Lakaoiaiiva 

OimdriMMidMiBg dK KaaiiaflOB- (H%k 8lMt() Statin. 



J" 




I ines eiii|;ttiitiT' ti Zilire* wir«! um rlwn ;ii>" ncdrelil und 
f:ihrt dniiti »ui lii üi /.«viten Gt'loi'c vor das andciv Knde de» 
V.ageiy nin ihu wieder oadi Earl'« Court und weiter za bc- 



!Vr »ridliih«' T 
ti il« o.i* aXw , jetzt 
kebr*»lrBf«e — TSi 



dl-- Iii'.-- .r 




•-- aa« — ■• 



ttrdefo< 



Baata ritt aai Mch« daaa iS» in dnem Itamn Baak* 
^anda DtahaelMib« der Raumcraparni* weijeti ihron 
Drabpankt nicht, «ia nnai fiblirb, in der Mitw broiizi, 
»nndrrn an ärm vor der TuiiiirlFtirriwaDd liegenden Ende. 

Auch di<' tiii'lirf«i-h ••rwihiitf Kiitl's Conrt - Station , der 
«iehtlRaie Knotenpunkt drr Diotrict-IiabD. wei»t iiiicb b>-iili-n 
Fainteblungen kurxe 4geIeif>iKe Strecken auf. Ihre Ciileis- 
atitaKe, Fiff. ti, ist uScli»! Miin«ii>n Hon»« und M<)'>rf»»le 
8lrt i t dir rrii li>i.> »n Wcii heu iiiul Krpiizun^en und dadurch 
iiocli or» äliiiens» ert , dasf i'in iiacli High Strcft filliri'iider 
>chien<'n!i|riiti(5 die von (iln'sttr Rnu'i i .m Ii IOsiI a Court 
laufeaden Geleiae scbrig nuierfibrt, um in du» Südgeleit« 
dar latattfra Sutioa 



Naignng*- and KrümiaaBgarerbiltDiaac, 

Tnooel uiw., Stationen. 

Vor dt'ii i-iemllichen B(ti..ii ii' .n kurz dii' BmJi':.- 

Terhältni»Bt' d«*;» Lcindoner (»rhiiiiitt« L>t^Ä|iru<')H'it, da !^)t:h du' 
darch manilie Ei-<ontündichkeilen der BabnunUge crkläri-n. 

Da» Oiläiidc i-irigt Vinn N<'rdnffr drr Tbeni«e verbiilt- 
iiiüruäriiljt f'Uil ati. «-if^ im 8ladtgebinte wiederholt »tarka 
Hügelbildung '■) und wird gegen Norden dorcb eine HGgalkaue 
(Haapalaad nnd Hiibcaia Hilk) b^^aosL Dia fiodaa- 
MaHduiBg iai aina baäat nnregelmftfa^;«, «ie_WBctiah in 
uunr BMMolaM tob ~ — ■ - 



I S|M m anter Vi!« zn 13S.ii i 
Aaf der genanntan Hügelketie enmpriogen i 
läafe, dii- früher al» nHViu- (lewiu-ser Cidl la die ThemJC 
ergossen, und in die das hlntwas«er dar letaleren eindrang. 
Mit dar .Vn^dr-Imung des I.oiidiinrr Hätiaemetxea und de««en 
Kaaaliaation Hiirdm dieKi- WM^M■rlüufK in Ivanüle (Sewers} 
geleitet, dii' glfiohiriliK auch Abwii.'i^er der Sudt aufnebmea 
and in diu Tlii-tngu (rniiti-ls Kiutklappen) münden. Der wich- 
ligMe dii'ser WaseerUufe iüt der Kleet Hiv.r. «■■■ichrr bei 
Blackfriars mündet; er war früher jiir Fluli.it prhilfbar. 
I>i»> hnhf n S'.rafHei.kmjzup^en in Hulboni \ »Jley und Ludgale 
Hill w. i«. i. iL< ( h iuit .la- < henialige Fln»sbe(t hin. Dieser 
Iviinai iiiit li.'ii l iilcrKri;:.dbubnen auch nat meinten Sehwierig- 
kriti-ii bir<'ilei. Niilit ».■iiii;ir nU i IvtcuiiinKen liiidta 
iwiachec ihm und der. 'utitireii statt: /"ri bei der Station 
King'.'« CroM Ober dt-n beide» \'«rbiiKiiiii){«Btrecken der 
Widened Line» mit der Greai Northern- Babn, eine in der 
Krederick Street 8ber der Metropolitan. Bahn, eine andere 
an derselben SiaUa 3 bar den Widaoed Linea und eodUcb 
dia Itafta bai BiMkftiM* MBtar dar DiMikl^aha. 



d'iri'h'iebl grnf^»ti-ii- 
.tiii gläiifcnde Vi r- 
.'^ KEubaiikiuej»! — iimi^ewan- 
ib'Ilr l".i."«l>'tt, wäbrund der riMiiil;ilji- 
> jli diiu Mi.slfiuelldi'll VorgeUilib- lier 
Hntnp»tead Hill« liegt. B«. inusi« duber 
^s^^V* auch uaiurgeuials ein erheblicher Hüben- 
witanaMad swliebaa d«D Galeiaaalaiiao 
^^V« «Hm« beidan Taila haalabaa; ao Ucgaa 
daaa dia Oeialaa aoT dar atataMo, dar 
niticl 4 n nniar UmaaabQchwaaaar, dft- 
nSrdiieben Zuge m darflbat; Daa 



Dintriet-Babp, ta 

gegen aof dem 

niedrigst gelegme Gelinde, welch«« von daoi laMilriD|BI 

iluri-hxigen wird, ist daa in Victoria Street Bt Hagt lut 
seiner OberlUelM I41 m notar Hoclm nü^er, di« Oaleiae nahe 

dieser Stelle eopar 6,4 m nnter H.-W. odi-r O.sti m nnli-r 
Nipdrigwa'..st.r. wShrrnd dl« höchst i?el<.j;riic Fläche b,i 
Eiliiwiiri' Hii;:il •^'irh befindet, und zw.ir •}7.r; m Db.-r H W, 
Dir hri. 'i»i.' \'r.:W .i.-n uuler!rdi-i li'-n ( Ir-l-i-; . |-. gl jml 
der St. John's Wood - Lönia bei der Station Fincblej Koad 
M m Bbar H.-W. 

Der «teile Abfall de» Oeläni'e« vom Norden carTbamaai 
dorcb welchi-D di :r örtliche und we^lliche Teil de» InnaBrillfiaa 
aiaht. bedingte dii- .-Vnlag« tiefer Einschnitte auf diesen Strecken. 
Im östlichen Gi b i>zage waren solche vou Kl m. im westlicbes 
Ton 1 i m Tiefe antakgSD. Die |E«riiyii« Tiafaiwuila« der 
Schiem n unter ErdUeiM bairilgt bei dein InDearinge S)T> ■( 
die gröfste m. 

Waa di« Art des Bodens anbelnngt, »o kau^t u bei d«r 
Melrop«Utaa*Babn grii^lenieik Schichlea roo Saud und Kiet. 
»nwie rem Tb OB in beiraclit, wibrcod auf der neben der 
Tbemoe sieh herziehenden Di»trirt -Linie rorani^weise ange- 
schwemmter und aufgetragener liodi-n vorgelundon wurde, der 
rifl Srhiamiti und Si-blirfc. dnc-d-n wttiia Kie» und Sand 
und siiir 1: v. ri .nj'i lti ii l'iilr i I Imn unfwie». Stellenweise 
-Ulke Kullür^cbii'bt. die licb im 
Trürnniim. Abfällen «sw. gebildet 
iiifh bis i m dieke Torflager, die 
vorkoniMii-n. Infnlge de» »chlech- 
üintrict - (ieftelliichaft geiwungen, 
die Fundamente der gemaaerlen Tnnr.rl bei ( haring Cm** 
T,>:i in unter Schienenoberkante oder 1 ] ,m m unter Hocbwasaer 
tu legen. Bei der Teatple-Siatioa nnaata dia PaDdaataM' 
sohle 6,4 m, bei Blackfriar« immer noch 4 m unter Sehicneo- 
r)',>i rkiinte ange<<rdnel werden. 

N 1 i i! 11 n jt« V i- r l> ä 1 1 iiii« Fic, 7 leigl einen ^f-ülugi- 
-I hi n Dun h- i;:i:ri ilurrli l.'itienriuge durchzogene 

( •••Lindv und la--i in libi-r-i. blliclier Weise erki-nneii, wie die 
Sriii;iirii;™ iHiii ( 1 flall -i ii biiltiiisje der tufseren lbidrii|{e-Ialtiins 
atigt fiasst 611. d ';. Dil- |i-i»ii-r<-ii sind in der Ki|i;. nahiT dar- 
geslrlll. Fig 7 zeigt zngleicb die eingangs dieses Abschnittes 
geschilderten urofsen Höhenuiiii-rsehiede zwischen der Metro- 
politan- und der Disirict - Uabn Wtbreod erttere meist bAber 
als die Absagskauäl« liegt, geben diete Iber die lelatcra 
am labe den KrenanngipaBkleii in dia Tbe n a an 
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mfindeo. Den HAhrnunterMbied zwiscbcD dem Fleet-Thal 
(bei BUckrriar») und dem «uf einer Hägelkuppe gelegenen 
(tlMMea) Teil« der City Oberwindat dw Dittrici-BÄhn dnieh 
•in« «liir da MOm \magß SMigaog «on 1 : 100. 

Da, «TO die Met rnpoliuo* Bahn die ehemalifeo TUler 
4ra W«M Hourne und de« Ty Boame — iweier te KtBll* 
KlClMter WasfierUur<> — durchix-hneidet, sind Neigungen von 
1 :75 and 1 : 100 irrnrdcrlicli Kcwfüoii, wShirnd «iil d*'!» 
von Nord nncb Süd ilurk abfallenden weallicben Teile des ' 
Innenringps gar OefiSlIe roo 1 : 70 auf 940 m und 1 : T5 auf 
Hi;< Dl Linge. auf dem fisdirhcn Teile solche von 1 : lOO auf 
mebr alt ItW^in Lfingeti<r>'ir. km l' i ilwfiidig wurdt-n. Die 
Crt-ifsle auf dem Untergiuiuiiietz ütierhaupt «ich rortiDdeiide 
Neiguiii» lirRi iiiii 1 : I.iidguir Hil. m:! tifr Verbin- 

iliiiii;»streck<> d-r Widered Linn mit der LoiiJon, C hatham «nd 
Di'ViT - Hiiliii. Ni'irdlirli lirr Smlinij Karriiigilim Street 

beüitieu die Widenpd Lines auf einer Länge von m die 
NriguDg t : 40, wahrend die beiden nach der Great Northern- 
Bahn auslaufrnden Verbiudungsslrecken die««« GeleispaarM 
1 : 46 (Sttlicbe Abiwdgnog) und 1 : AH (weulieba Abiwaignag} 
anfweiaen. S«far uiwSiMti^ VwbiltidMa liadMi aidi mal d«r 
St. Jobn'a W«wl-Läi^ 8M««sn *<■ 1 >M od «Im ««Sn 
lange too 1 ttO itwfciiilii ab Mlahan «m 1 tSO, 1 tM ««. 

and Bidpaaktt dar S^tka IM0m TboodKneka Balnr 
Siiwt-'FlnddqF l«4 diMW Zw«|M» 1wcili(t IIM"« 

ftatih dit nwrtwiaii Bif^ TWÜhrii ibttr gpiM täntfm 
mtn^kmg io Steigounn, ao s.B. <Ua Slallooeo High teaat 
Id 1:SS0, FaniiuedM Slnit md AManaM Stiaat in liSOO, 
Balnr Scicat aad Oower Socat In ItlOO, afaa In Daolaali- 
knd niaht niicba Anaidmng. 

KrtaaBBgaTarhiltotaati In daiabaa Sinn m^gilnatig 
mSaan aadi dia KrdaaantTCihlllnraaa diaaar Babnan b*> 
aaichnat «ardeik Bin groocr Tdl dar hislann fiagt in 
KnrMB, daran Halbamaar vielladk niir lOebaina ^ 101,17 a 
batrigt. An zwei Stellen, bei Hnntb Krnsinetnn in der Ab- 
SWcigung der Disinct-Babn, snwie bei Snow Hill in der Ver- 
lüadiuigiiatrecke der Wid«»>'i1 Lines mit der London, Chalbani 
and Dover-Kabn, liegen Kurven von Ty}rhnins= 150.» ni, 
wShrend die Abiweigung der St. Jnbn't Wood-Linie ana dam i 
im<enri[i|;e yngar nncb einem Halbmeaier ron ttnr € cbaloa 1 
= l2ü,T ni aii'j?efühit ist. Ilie korvenreicbste Strecke i»t 
da» Soblii^-'i Ii k ItinenritigeB : Mannion Houte — Ald|;ate. 
Dif KrQmrijiiiu{*iialliine.i''er lielrageii hier fiiM dnrcliw-'R lui'h., 
;iM einer Stelle (liulie Malmifr' ll .ii->';i 'lur ~. i'i = |i.'l,4Ui- 
Metirfach fctilii lsen «ul die.-eiii t leleniilisrlHiitle 'S verHeliitdenu 
Kursen ul.^ tiei^eijknrvei) einander I v;;!. auch l'"ii;. 
Auch die Sliitiiinen find nieliifach in KrtimmunRen nn^clrgt, 
Ml t. H I'arriniidiin Sireel. Kinpa Cnisd und Mnnuuient 
(200 m Kurve). Noitir<g Hill liaie i.Wiu w], Aldpiite (MOm) usw. 1 
Die Station Farriogdiin liegt »onacb sownhl in einer Htnrken 
Steigung wie in einer Krümmung, w»f nin b bei vernhiede- 
UM anderen Stationen der Fall ist 

Kei der Beurteiloiiif der Bauarbeilen für die Untergrund- 
Iwbnen i»t betonilers iu belraebt tu ziehen, da»» vor 30 Jahren 
noch keioeripi Ivrfabrungen über derartige Bahnanlagen vor- 
lagen: diidurrh wurde den baoteilendan Ingeoieumi ihre 
«Chwierige Aufgabe ganx weeenilicb ertebwert. Sir Benjamin 
Bakar Aafaertaielbat in ebam ror eiDigeQ.labreD dbar die«« Ar- 
baltaa gehaltanen Vortrage >X da«t er »u« pen^ünlkliar Errabrung 
befcogeo küiuie, ein wie grofaar Teil deijanigaa (aohnitchen | 
Prägen, dn«D Lfitung jetii klar gagaban «nd akhar vorge- ' 
a tdekne« aei, derceii eiagebende BeaprechnDgen nad Erörte- 
rn Dgeo reraraaeht faiUe, ehe die Bauleilung sich aar Aoa- 
fübrang enlaeblielMn konnla. Damals habe man nncb nicht ge- 
wufi»t, in welcber Weiae Aaaicbacbtungen in der Ntbe groCMr 
Gebäude auazazimiBeni und wasserfrei zu halten wären, ohne 
letzlere zu gefährden und den Sand unter ihren Fundamenten 
fortzuziehen, wie diese unterfangen, Abzugskantle über oder 
unter der Knbnlinie fortgeleitet würden, wie Tunnel getrieben 
und die Gelei'e nnfer HCiii^rn fortgeführt würden, ohne diese 
iiiederzurrifseii , wie Kinschnitte ausgemauert und namentlich 
in Ziegeln hergestellte Deckeogewölbe angeordnet wOrden, 

^ s. & 9. Aua. r. Sip. 



um CJebSude von grofser Höhe und bedeutender Gewicbls- 
belai^lang mit Sicberhrit, »eihst einzeilig tragen zu können, 
«i« Eiaentriger das umliegende Mauerwerk durch ihre Aus- 
dahmang and Zusamnienziehnng l>eein(ln«»en. wie das Tunnel- 
maiwrwerk lierzastellen w.-ire, nm Geliiude jeglicher HBhe 
und Orwichisbelastuni: «|iuter Ir:i2en in können, wie d<T 
Strafsenv.'ikehr nh-Thiilh der Buhniirheiten aufrecht /n er- 
ballen wiirr, iJlivi I ine Mei t;e Knipen ahnlirher Art, 

Wie »cbnell die Gröffc der limiten bei iii >seii Hahnen 
mit der Krfabrung wuch«. nn°>;;i i. rnltimile Kei-|iii l( Ii- rengen. 

Als der älteste Tri] der Hjihn ( 1 ]) imter einem ll&naer- 
(uiar im l'ark CrefMenl lieruefühil werden Diusste, wurden 
deren über der zukünftigen iislinlinie stehende Teile nieder- 
gerissen und nach Ausführung des Tunnelmaurrwerkes auf 
iihweifseiserncn Kaslenirägem wieder aufgebaut. Vier Jahre 
Apiiler wurden bereits in Ähnlichem Kalle im Pembridge 
i^oare die Häoiwr erhalten; unterhalb derselben wurden die 
Seitenwinda daa Taaaala nach and naeb in knaan Ldn g an 
aufgebaut nnd aiaana Tidgar «on 7,aa Sfannmila ainga* 
angas« dIa «iadena Qnartrfgwr itHtatan, «aMa dnrdi dIa 
Hiaaeraantm gaangtn waren (vgl. Pig. 9). la Park &ea- 
ecat wird die KficEe der Wobnbinser von der Babn nur 
dnrcb eine Balkenlage ana alteot Schilhholi getrennt, in 
Pembridge Square sind bereits Gewölbekappen aus Ziegeln 
Uarflir angewandt- 1M6I hegten die Ingenieure Zweifel, ob 
Bauten aus Stein und Eisen haltbar sein würden; man fSbrle 
deshalb die Front der Kdgware-. Station (älteste Station) aus 
Holz auf und stützte sie durch 14.) m lange Triger; lH6-'i, 
bei Aatführnng der .Station Mnorgate, zö<;erle man nicht mehr, 
eilte Ziegel- und Sandateiniroot im Gewicht von 1900 t auf 
aittem kandnnMidien TVIgar n» 4l,i a Llaf» an arriiÄtaa. 

ft^. 9. 

TTntertuniHilang «ioer Htuaergruppe in Pembridge Square. 



Dia onterirdiscbeo Bahnlinien v. rfoigen Ihunlfcfaat dia 
StrafaenzOge. Wo die Hfiu»erin:»<, n nicht an MBsahao «areD, 
Warden diese entweder niiterfahren oder, man '™g*'*il* gi alt* 
gekauft und niedergerii.«en, sodaia a. t. oflbaa BinackaiUa hlcr 

angelegt werden konnten. 

Die wichtigeren Hauten »eien kurz hier besprochen. 

a) Tunnel. Auf den L'ntergrundlinien befinden sich 
.1 Tunnel, welche in dem oben erwähnten, naeb der Themse 
stril abfallenden iiillirhcn und wcütlichen Zuge des Innen- 
ringes liegen: ih r liü;') ro hinge Clerk en wel I-Tnnnel n if der 
Strecke Hing'! Gross — Farringdon. ciei \\ i d e n 1 n jr-Tnniel. 
H70 m lai^p. neben dem vorlier(>eheiiilen. nrid der 3»5i m lange 
Cutnpden Hill-Tnnnel zwi.._h. i, Nriltinf» Hill Gate und Ke»- 
fington \\\fh Street. Die helilen .-r.len Tiiiinel üind 2'^' 'i* 
(1,' ■-'in:. iIiT l.'./iiTi- 'J.'i' (7.fi nij breit; alle dvl ~iiid üUH- 
gemauerl mit halbkreisloriuigeui Ziegel - 1 jeckcngewiilbe von 
16imm Slirke nnd einetn 4 Ring ^tnrk'^n l'>iiiila!iientt;euül)re. 

Der Clerkenwell-Tunnel i»! der älteste; er wurde Ende 
IMO bagamea and im Hai 1 »62 vollendet. Er itit gani darvb 
aba Thonadiiebl getrieben. Die Geleise liegen in ihm 6j bia 
iSa «iiar BtdBiaha. 

Dar Widaniag-Taonal «nrda nach m^Ohr IV«^ 
riger Bantatt la PriOdahr 1867 faitiggealcUt Br naitariUirt 
onweil der Station Ptaringdon Straet den vorganannlan l^nnal. 
Die Schienen liegen in ihm an ihrer (iefMen Stelle rd. 18 n 
unter der Erdfliche. Etwa in der Milte befindet aich ein 9 m 
langer offener Biaachnin mit ctacr SigaalKatinn. Zwlaabaa 

r 
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dk84T uiiJ d«T ilstticben Tijmn^n niii;n;j{ ?i»d 3 Lüfttings- 
•cbä<'h((! iinf(eordnet. 

Der Campdea Hill-TunuKl wuniti glcivbieiiig mit dein 
vorfaei;gahcnd«n btigeMellt. Infolge der ungänitigeo Boden- 
terbillaiMe gMUllet« «dt die Baiuuufiihrang «ehr tcbwiorig. 
WitdtriMlt bnttii dfo AMdanam^ uui inifaa 8«pJniwwi 
dnwgvn in im hmn, m» «itdan« arMilidiMi Schaden an 
dM duBbcr und in d«r NUm btfiDdliebM G«biwlM nach 
neb Mg. LaftnngMcblebto tiod siebt Torbandnu «oM aber 
«in 9 Ol langer offaner EinaebniU oagatthr in der Mitte. 

b} Bedeckte Binichnilt« (Cofered Ways). Mit 
AMDiihm doM kamren AbecbiltM giiter Bntoa Biiad, 
wtlaber nacli Art der TaMwl iiaiginhrt wmdei obeohon 
dl* Stirk» dM Erdreiches oberbalb dar AmbnoMraqg mr 
M fa«i S,Tni betrug, aind alle IbrigeB ■MarirdiNhwi Strecken, 
•»weil «ie nicht anter Gebfinden berraMelian «areo, im offenen 
£io»chni(te aufgemaoert und aUdana wieder binterfQllt worden. 
Die Engländer nennen Tannriitrt »Citvered War« (be- 

daekler BinacbDitl) im (ie|;«nsaii zu di-n flien beaprocbeaen 
eigentlichen Tnnrietii. Im folgenden »ei jedocb diese Unlrr- 
•cbeidiin); nicht weiter lirrückkichtigt. 

Auf diT StrecWi- P«d<iin({iiiri Iii» Mnoraate Street »ind die 
Tuiini-I 'i" (8,«»s m), «\if allen übrigr ii Linien diifityvn nnr 
i't ((,6»ü Qj) breit. Ks rülirt ihf*v< ilulu r, {Inf ji-tii- Strecke, 
wie beim »überbim« niihiT irr>r<'Tt wird, lusprüiiglieh 
mit der j»enji<irliten Spur, letütiire alur mit dtir normalen 
aijs^cslatii'l wuri ii. Fif? 10 icint de-i TiujiiP'lijiii'rsclinitt der 
ülli'ren lialin.'itrrcki' mit dtr fli.>ii;:ili(;. n ij.'iici^i'htpn Spur. 
Die Dwke tie^t.'lil imihmd ••llipli-. tir-i . King (elwii 

70U mm) starken B<i^;en. Die .SfUcnHaade !.iiid innen gleich- 
falls elliptisch . auf*i-n gerade, ihre Fiindamrnle «ind ohne 
Beton unterlag« und Bogenangsteifung. Die lichte HAbe xwi- 
Mhan Sebicmoobefkante und OewölbMcbeiiel betrift 6 m. 

TaaaalqiMnebaitt der ilterea lfetn|raiitaa>8traek« (IMl). 




Daa OackangMriUba wird dnrcb «liM 19 am ttaike Aapbal»- 
•dbidM aatwiHcrt. Hinter den Seitaamwnm Mna Rahra 
daa Waaear sa einaai «nteffaatb der Bettung liegenden Bni- 
wlaierangakanal tma 46Sidid Dmr., aa* welchem e« lo den 
alAdtiaeblm Abingi>knnnlen geführt wird. In den beidrn 
Tannelwlndea tind wechselaeitig. in jr I5,:sm AbtläiMlaB, 
Miecben zum .Schulz de« .Sm'ckenperannnlea angebracht. 

Auf dem iilti-ren Teile der Diatricl-Babn bat man einen 
ganz ähnlichen Quer»chnitt gewählt, jedoch die Fundamente 
auf eine Kt^lon^-chirlit von l.im Breite und O.T« ni Dicke ge- 
■ctlt. Die lichte Hüb« de» ('■rwölbesrheileU über Schienen- 
Oberkante betrigt hier bei ni Spjini.wiiti^ 4,' "i: dii- (ie- 
wölb««tärke i Ringe. Die Kulw&Meruog «mI die Anlage 
?on Reitungaalaeken iat die glaieba wia bat dar Metropo- 
litan- Bnhn. 

Auf d.'iij uhti r di r Il.ii liwii-'»LTlinie liegendr'ii .Vlpschniit 
der nislriL-t-Hiihti Smuh K''t;-.iii^ic[i — BlackiViur» wurdf ;(iif di-ii 
bf.'iiiiii'MH lii-l' lifi;"i;Lli'!c Str>vk>.-ii in ij.itifr «'iii •>turW'--r 

Fuiidamoiill.oKeri uns H.-t"ri ciriii^l.aut ;V)jl. Fi« i I i. der »iiwiihl 
luin .\!>h|iir*.ii ili-r Sri!.-!!» .iiido als auch nir Abhaltung de» 
Grund vra9s.i'rs dieut, während auf den weniger tief gelegeoeo 
SteiK n ein auf BalM mheoder Ziagatbagaa aar AaelBbinng 

gebracht ist. 

Fär die vor fi Jahren anigabanie, den beiden Umar- 
grondbabnen gamaiaeebaftlleh fleUfoiga Siracka llanalon 



1» 

Honsc— Aldg;ile — S« Mary"* ist ei« Krei«lMigen-(«ewälbe zur 
t>rjdun(i gebracht, je nach der zur Verfügung stehenden Kon- 

slruliti<>n«hühe wil hubeni oder niederem Pfeil. Im erMeren 
: Falle ist die Höhe des Scbeitela über SchienobcrkaaM 
' 18' •= 5,<»« n, im letuerao, Pig- 11. ist sie i'^O^m 

geriogar. Der Gcw61MialbaMaaer betriM im cratetea Palla 

3^m, Im ietfteren 4.irni. Dia Hchla Weit« betrigt WS" 
I B 7,iM m nit Aoaaabnia aber ataik «krdmnten Strecke 
I aatar Ciceoent, welebe 96'«7viasBi voit gehalten ist Die 

GowSibstirka belrigi Uberall onterhalb dar SlnliieD O^m. 

I Ttuadqosrsahaht des SdilasMtacItes d« laoenri^pa (l«84^ 




Die Gewölbe und Kappi ii iJii-9"i n' im i^i hafllichen 
1 Geleisshscliiiilte« .sind ^äiiiniti:cli .ins hurtci] Zuijfln in Port- 
land Z'-'iiin: liTiji.'sii-lli . <iir SL'itt'iiwmidi' luil dt'm linieren 
Au',steiiüiigfti"Oi;^'ji dii^jii^.'n naii2 aii-S l'i'rlland-Zt-nit'nt-Belon. 
Lcliterer i»l ».i» I 1'. Zi'ni''!H, ■-"/^ T. Sjuui iind ii'/^ T. 
Kies zu.^ammcngeselzl. Soweit Sand und Kiea nicht bei den 
! AoMcbachtniigen gewonnen wurden, sind sie der Themse eni- 
I nomtnen. Abweichend von den dtaren Strecken sind hier die 
Naeben für das Sireckenperaonal beideneiis in Ja SO' ^ 9,u a> 
BnUbrnung aagetanahl. 

Die Decken gewBHM wwdan laüa tob wgcaherein so stark 
aaagefihrt, data ala Oeblodt in tragen varmtgen, teils 
worden sie nachtrSglicb entsprechend veiMirkt. Das Oewfilb« 
aeigt in einigen Pfillen eine erbebliche Sitrke; so ist es in 
Victoria Street (WestminsterX wo die Bahn etwa I iO m laiy 
unter besonder« hoben Gebinden bcrUuft — es kommen Mar 
solche mit II Stockwerken vor — 8 bis 10 RinKe (etwa 
' 1 — 1.3 ni) stark auagefQbrt. 

Bei der Anlage sämmtlicber iinlcrirdisfhcn Grleisslrecki-n 
sind Aenderungen in der Höhenlage de» Strursenpllaxtera ver- 
mieden wnrdrri. In ciriifelni'n Fiillrn knm»'n di*' (»elt-rse d^'ln 
letzterer, imiii'. für ei'i Zii'ini'l-l )i-i-kt-iij{' » nlbc dii' 

rerfoßl'uri- Knn^irnkliori'dii'.lii- nii hi (;iTin(i(<'. K« «urdiMi dann 
EisenträficT für die Decknubiidunj; vfi»;>uJt. Die Sriien- 
winde sind hierbei mehrfach als Plvilormaaern sosgefSbrt. 

Tanaii alt S wIa- W s sB- Daska. 




1 Aaf dieaan worden gowaiaama TH|gar «an !»/>'- «Vi' - 
457— Tdtnini Bahn in l,iis UaS,Mni Ahalinden galagert, 
and twieehcn dtiaa 9 Ua S Bbm alaifca OewSlbekappan 
gespaonl, Fig. 13. INa Trig ar amir k anin iai «on der Sehiaaan' 
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obcrknnle nur 4,IJ oi onlfvrnt. D». wo Gebäude »'iin den 
Ei»viitr«|{<'rD in stütten waren, wie z. ß. in der engen Cloak 
Line, Fig. IH, «ind di<; äfiletiuwuern in voller Stärke ( l,<« m) 
darchKefiihrt. Die Trigirr liegrn bier mit ihrer Unterkante 
4,19 m fiber den Schienen. 

5?i<J. 13. 
Tannel unter der Cluuk-GatM, 



Fattemaner, 




Waren scliwurc Gebäude oder «onMiKe ßröfsi-rc LaMen 
lu »tülzen, •<> wurden auch achweiri«!i«erae Tr&f^er «erlegt. 
Bri»|iiel!"Weii(c ftnd<-n »ich «n «•inielncn Strlirn untvr Cloak 
Liine snli'be von 1,» m Höhe bei r^nsc in Spannweite. Es 
hat «ich jedoch gezeigt, diu* die»« auf den L'ntergrundlinien 
nicht vorteilhaft zu verwenden sind. Infolge der feuchten 
Luft sind die Unterhaltungskoftien ihre» Anittricbes n*w. 
erheblich. L'ebrigens lüMt das Eisenwerk hier im allge- 
meinen auf nii'bt be]ioiid>'r!i »orgsanie l'nlerlialinng «rhliefaeD. 
An vielen Stellen ist et ungewöhnlich stark von R<ib| über- 
zogen, aelbst da, wo e» zum Tragen von Geb&udeii bestiminl iai. 

Krwnbnung verdienen noch die glockenarligen Erweite- 
rungen de» Tuiinelquerschnitle», welche iibt-rull da zur Aua- 
führung gebracht wurden, wu eine Zweiglinie sich mit der 
in der Tunnelstrecke gelegenen tliiupllinie vereinigt, wie 
in i'raed Sireet, Baker Street und King"« Croes .lunclion. 
Der Engländer nennt eine solche Tunnelkonslruktion >Bell- 
mnuth«. In l'rard Strrel JuncliiiD konnte wegi'n man- 
gelnder KonstruklioiiBböhe ein Ziegclgewölbe nicht zur An- 
wendung gelang«!»; deithalb wurde über den Seileninauera 
eine acbwcirseiseme Rngendecke angeordnet; sie ist an einem 
Ende ni, am anderen aber |H,]in weit. Vom («eleimi 
aus belrachlet, übnelt sie einem umgestülpten EisenschilT. 
In Baker .Street Junctinn wurde die |{i-llmi>utli. Decke durch 
«chweifscisenie I-Trägrr und Gt-wrdbkappen gebildet, wäh- 
rend in King's Cros.<i ein Ziegelgewülbe «rigewaiidl werden 
konnte. Die filteren dem Anurblusge der Greut Niirthern Bahn 
dienenden '2 Erweiterungen, welche an ihren Enden je m 
bi-zw, n.Hini weil waren, inusüli'ii beim Ausbau der Wide- 
ned Line!) (I.^>i7) entfernt und durch 2 neue ersetzt werden, 
und zwar ohne da«8 der Betrieb auf der MetrofHditan-Bahn 
oder f wischen dieser und der Great Northern -Bahn ((estörl 
werden durfte. .Man hat von dem alten Bellmouth ein Stück 
der Länge nach weggeschnitten, den Gcwölbescbub de» Nach- 
bartunnels durch guaseiserne verankerte Stützen aufgeniniiinen 
und dann die neue Gcwölbedecko eingebaut. 

c) Offen« Einschnitte (Open Cultings). Da die hohen 
Gninderwerbskostcn die Anlage offi-ner Einschnitte mit Krd- 
büaehungen ausiK'hlossen , ransalen überall Futtermauern zur 
Anwendung gelangen. Sie sind auf dem ganzen Netze mit 
Aumiahme des Schlunsslückes des lnnenrin-;es in gleicher 
Weise als Pfeilermnaern in Ziegeln und Beton ausgeführt. 

Die Entfernung von Mitte zu Millu Hfeiler beträgt 
•I.Wm.'die vordere Ffeilcrstärke (l.iitm. die hintere 0,>;i m. 
Die Manerbogen sind 3<'>ii mm stark und durch Beton hinter- 
fnllt, An der vorderen Seile sind die Mauern mit I : H ab- 
gebüscht, Fig. H, und oberhalb des .StraloenpflitMers mit 
<-iner l,»> m hohen .Schatzmauer gekrönt. Die Fundament- 
üohle reicht auf den hüher gelegenen Geleiastrecken im allge- 
meinen I,i3 m unter Schienenoberkante. Die Stärke der 
.Mauer (in Schienenhöhe) ist gewöhnlich gleich dem 0,« fachen 
der Höhe gewählt worden , bei 7,i ra Höhe also \i m Dicke. 
An den Stellen , an denen die Einschnitte in gröfserer Tiefe 
ausiuführen waren, bat maa die Mauertlftrke Termindert and 




GrunJriM 




dafür die Seitenwinde durch gnsseiseme, zwischen die Maaer- 

pfeilcr gespannte Sliilzen aligesleifi. 

In dein |0 m liefen Einschnitte bei Acton Sireel, auf 
dem östlichen (ieleisiuse der Melnipoliinn-Bahn, hat man in 
4,u<v« m Höhe über Schienenoberkante eine solche Absteifung 
durch eine Reibe Stützen bewirkt, Fig. \l>. Bei gröfserer 

S'i^ 15. Fatlermauer mit gaueixtuer Stiitzenausateifang. 
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Tiefe wurden 2 Reihen solcher Steifen nben-inander an- 
gebracht, beispielsweise in einem I2,sm tiefen Kinachniiie 
auf dem westlichen Teile de« Innenringe«, vergl. Fig. M. Die 
Fundamente sind hier auch durch ein Ziegelgewölbe abgesteift, 
in dessen Scheitel der Enlwäswrungskannl liegt. — Die 
filieren Einschnille sind wie die Tunnel 'JH' C" (K,(nm) 
breit angelegt, die anderen 25'=7.<im. Auf dem Schlus<i- 
slück des Innenringes sind nur 2 kurze Strecken mibe Man- 
sion House and Minories Junclion als »fTene Einschnitte 



Futtermauer aus üetOD (IS8i). 
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xwiMjbeo FuttaroMann «mgelübn, die übrige Sbwilw Ifagl 
flnli^ k» TkiWMl. Fig. 16 Mi|t 4ia kiw i« 
gtbnciM« MMN AMObraoc. Di« f «iMniMam 
in BalOB knfle«li>llt, orit 1:13 atvgeWMitt am 
«« BaiMiigawllllw ab((Mi»{fi. Die BrdM üatM BiDMiialn« 
Iwtifgt io ScMeiwnUli« S»'3' — 7^ai. 

he«ti I. d (TL' B« i.i .-( ri f f ii Ii r II ■: ijr n 
Aus der überrcichcii Zuhl der l>i »oüiJdren Bauaus- 
fii)iruii|i;<-u und inleresiüntt-i^ Nihfhurlit-iit'n, welche b'i An- 
lage der Untergniodbahiitu nuivttjiidig »urdeo, »eien bier uur 
dti' Krtni<li»«lion«arbeiien und daa Unterfangen der Fnodameat- 
Diauern der Geliäade hrrrorgebobcn. Die*e bielen eine solche 
Fülle b«mrl[CHwcin«r EiMcllnitMi und lassen di« AbMao* 
grohen Schwierigkeiten diese« fithntNioes in »o hnbem Mafae 
erkennrii. <iii^--> iliri-i hi> r kurz gedacht werden mus«. 

A. A bacugskauiiKf. Mit einer Aaanabme sind «JUmint- 
Ucb« Kanüle, welche nicht ohne weitem in «aer guss- 
ei.'«ernen Rähre Ober die Bahn gel«itM werden koDoteo, 
in oftmals bedeutender Linge M rid tiefer diM 
•ie, olme SchUnuuabUgerongen MBrc^tm m luMfl, wlteli 
KmmIs nour dn Odaiiai dn«li|ainim 

Eni' tai 
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UliWfliimg d«i Fl«et Kanal« über die llMnpolitHlJBaluk 




•tbeiten beding;! wurden, ist erkltrlicb, xumal die Ka- 
nüle grof»*n Querachnilt aiifwcfs.Ti. B.ii^plrtswti*!« i« der 
Cnonler's Creek Sewer ;ii Weüt-Lninjmi ;ii.<li Ji-ii gr machten 
AiifCabeti S.» m lirr-ii miil l'.n m lioch. di r iiuIkj drr Cliflsi a- 
Biiick*' miiiiil'-üili- Kiiig'n Stlmliir l'c.nii Sfwi-r Kiit;hr 4.;; ni 
breit uiiii f. 11 III lioch, der Kirci Nfwt^r, wc'l< l.iT d;-- Dialrict- 
Biihn in J Kanälen unlerfthrt, !iut in _i>-<lfiii tiiif lir-ilc \'>n 
3 ISO und eine Höbe von l.j^m ]~ und 1 M-riUificliau,- 

lichen die Art. » !'■ n.i'unlcr dif AKmcc kimi'ilf vi rniiEtels gnt»- 
ei»erner Rfihren ütv r dli' Huhnlimc ««Icittl &iu«l. 8ie feigen 
>ii>- ütt.iTfiitirniif; ili-- riii't S.'wi r über den in der Tnnnel- 
»Jrei-ke ijtgeßdt'D Iui.i-iiriiii4 aod die Wideoed Line« ia Fred«- 
rick Street iiordweiitich von Fi n i a giw i . Da« S^XS^ B 
grofse, ans einxeloen Sega>«ltUai imanHiiMllillim Balg ^irf 
von gwMiiWMii TMpixa gHMlit wai urntt alt 
Endes raoiitlcltair Ib Icb iiwfhBriliniiiiin 

Bina Mdm iwBarkawwnM Knnsn« iKeMr 4 OdaiM 
iat d«Kb dan Hiddla L«*al 8«««r abanCdla nordvaatlich dar 
Statiaa Faningidmi Staat bawiHit. aaiM der StoUa, wo die 
hydraoKaah« PuipatatiM dar Oitat Mcnhan-Oitamarion 



Der Kanal wird iiiar Io aiiwr &M 41 m 
RAhr« na t^t m Dmt, ilNv di« 
■Saadhaltt liegenden Gclaiaa gfiailat und tot 
9 Biiobttff« gcnicla«« ZTifgar ga lia g an . inaleiia nn* 

in Ikrar Hin« dnrdi Slahn oMaratitit aind. Bei der 

Station Sloane Square (^langie eine giissciserno Röhre vnn 
2,Ti m Dmr. und ift.i m Länge zur Anwendung, die niltels 
21^ a langer •cbweirsei.oerner Tifgar Altar die Oalaia« giiUil 
und an beidan Enden mit einer aäireireeiaeniM Bxpnniiana- 

vorriebtong ausgestattet ist. 

Die zabireicbsien Kanalarbeiten kamen auf dem südlichen 
Teile dfs Ijififnriig;<"i T.ir. da hier die Bahnlinie von We»t- 
minsler Hrid^«- h'.' ül<i-r Munnmenl hinaus nahezu parallel 
mit der i heiniit' v^rlaiifr iiiid dahpr bi*] ihr^r AtilHije n^if dt»» 
hi*T uiisiilijndt'ndMi Kamill- •diii-ir-ri ii,ti**r,' Vit. iJjitti wurdvn 
bc-i dip'-tiii Arlniien ilie Abwasser /fiiwfihg j» gekalkten 
H'dzirii!;i ii riiritfeleitet, am welche in l iiii- Inen Fällen die 
ni ui ii 1^ iv»i^i>«>r:ien Kanäle eingebaut wurden. Die kleiuen 
Alijuii-liuiiiil«- w-irde« durch ' 
gem QuL-rstliciitl geleilet. 

Eine der scbwIerigMcn Arbeiten war Io Cannon Strvet, 
der anschiieCseDden Orant T^war Staat and einem Teile von 
Eaailhanp a w — ithtaii. Bier tag ei» graGMr Kanal im tOu- 
leren TWIe da* StralbiaangH, daaaaa Beseitigaag aweek* 
Dordinbrang der Bahn notwendig war. Dia B*alaiiaBC war 
infolgedeaeeo getwungen, anf Jeder Seite daa Balminnna l a 
einen neacn kleineren Kanal berzustellen (rA F%. Ü). Üa 
tu deren Partigneliang nnMe aber der idte Abiagekanal 
teil« weiter bcnnut, teils durch hAUerne TrSge ersetzt werden. 
Auch di« Abwfisaer der Himer waren hier zeitweilig absa- 
leiten. Alle di^ aaitaabenden und koeiepieligen Arbeitea 
wurden dadurch beaaa d ai « voali aneimart, dast sie inmitten 
enger Hiuserreiheo zo vollfSbren waren und gemCfs einer 
Parlamentsvorschrirt den iiirserst lebhaften Strafsenverkebr 
— läglji h f aisiren etwa lOO(X) Wagen und etwa 60000 Fuf»- 
gSiiKi r dii- 1 f>,i.' in breite Cannon Street — nicht stören durften. 
Sie mu^sttTi duhiT nnterhnlb <>in<>r provisorischen Hnlnhahn. 
welche \*'alir»'iul tjfr Niichtzfir «-iiitjt-haiil und üLkt die dir 
Verkehr wrihrtrd diT Bmutit Rcleinit wiirdf, auageführt 
Wi'rdi'ii Dil' 711 1mm<1i!i Si-itt'ij ili-K Hu!in!iinriel" anzulegenden 
AbzMg'ik.m.'ili- bpdiiiKtcii tdu« Vtibn-ili-rung dr-r Aosschach- 
tu::(^i'n um m nl.'er die fBr den 'l'unnt-l ;illi-iii <Tf'r>rdijr- 
liche Ureitt: um KJ.i u>. Infulgedc«sei) k-utueu sie ho nahe 
den Fundamenten der teilweise sehr wbwerea Gebinde, das8 
dieae auf dem ganzen &ritfS4sriZUge bis zu ß m Tiefe unter- 

Ä werden maaetan» eine Arbeit, dk elcl Oesebick «r- 
• and dia Keatan daa Banea «n malr als V: Million 
llaA aiUilita. 

' B. Dntorfnagec voo Oibiades. Wie In OuHMn 
Street sind überall dk, WO dar Balmtnnnal nahe den Blneen 
zu liegen kam, dieie antafAwgen worden. OewfihDiieh alad 

zu dem Zwecke unter den Fundamenten neue Orundmanern 
aufgefQbrt, deren Sohle mindesten« bis zu der Fundament* 
sohle des Tunnelmaucrwerka Unabreicht (Fig. 13). Seltener 
sind die Gebäude durch Biseatrfgcr gestützt worden. I» vielen 
Fillen wurde das Unterfangen vor Beginn des eigentlichen 
Bahnbauee aasgeführt. Bei diesen Arbriten war mit beson- 
derer Vorsicht T.n verfahren, dnmif Rinüp und snn^tiRi- Schädi-n 
an den Gebs iidi>n '-iTinuia. n »üKicn. Man hob in der Ke^i-I 
Oniben von -1 : 1 w] Lüni;>' iiiiti-rhaU" dvs KiiiidHin-rUo iius, 
tällti» sie Iiis zu (i,fl (1,9 ni .Xhi-tand Mui «i.-ni It-izt^ercn mit 
B(.>ti>li iiiid iHiIi-rnuuiiTtc Kori;)ji!:ii; n;if ditaieiu di«i (ndnuide. 
Die l'j .iIiMn führt*-' zu di.;'Si-i k'.irz.-':i I^Jinge von 4'. \ i i- 
iteiiit.'di'ntlti'h liaticjj liii^ L uteruehmtir viTMipht, die l'riti rfang- 
mauern in 12' (3,t m) Länge aufzufuhi t-n : licldii-h*' Ite^cbä- 
digungen an den betreffenden Gobündeu warvu jedoch die 
Folge geweiaa. 

Oieee obnabfa aehwierigen Arbeiten weiden in 
Itnbia aoak dnrch die Bauart dev ^ 
Unter dam BCigersieig liegt 



Bahobaa in bewirken war, von emen anfer deÖB Fahrwege 
angelegten I>ii»gsschacbte ans «inen Querstollen bis zu der 
forderen Kellerwand treiben, diese sodann durchbrechen nnd 
«eo dar KeUenable aaa die Graben onlerbalb dee Fnade* 

Bat das 
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AnMcb«cbl«n für <lrn Bahutunuel muteten iii<> EellerfaDda- 
meni* ebcnfiüls nnterfan^eo ««rden. Man hni in di«Mr 
W«tM die r«nwrwibnten gratua Uali-TfaaguDgeii in derCno- 
oon Sina^ därw uiiiiTkrllerw BargcraMig» 9 ■ bnit riod, 
«orgeaomncfl. Vergl. Fi|;. S4. 

Ein« der gMitna Slirr«!! UmcrfangoiiKea wurde 
tMim Bao der Widmed Line« ausKeführl. Es mnute neb«D 
(l»r Station FarriDgdoa Slnct eine 9,; ui tinhc und J.i m dicke 
Fottermauer in einer Unge ron r.») tn und einer Tiefe 
Me iibiT 7 m uiitrrrniiji;eii werden. Die Arbeit, in cler 
rorrrwühnten Weisr Huggprülirt. üclong i>hi<>- ji-glichen Spaden 
«n dur MaiiT, oliKli^irli der Baugrund aus Tbnn mit einge- 
•ebl(>9BPnen Sandneatem bvt^land und der iinichligr Flttrt- 
Kanal nur 4,i m biiitcr drr Maner rieh vorbeizieht. 

Kinc andere bemcrkcnswiTlo AH«rührun|» di»-.»'r Ait er- 
l'olgte brim Bau de» Widening Tuiineli*. welchi r unter dem 
Tunnel de» iooenringes hergeführt werdi-n iiiu«Kir, dhiie du«» 
der Hrtrifb de* letiteren sesirirl werden dürft«- TnitrHem 
die Ring2Ü^*' in "> Minulen uUer der Bau^i'-]!'' kr''M/teii, 
erlitt der alto Piiiinel keinerlei Nai'htfil gull liii-r u. a. 

die Wiik'rhiH'T ib-r vnn eitn-ni Iii.;,' in weii.Ti Zicg-dliogen 
i;etragenen Kay Sir« * t-l'.rfn kf z i uuf rliiiigen. wurden 
tu Lünten von je 1 ni uütei tnanei t. bezw. bet Tiiri. In 
.ihiilitlier Weise wiirdin >t"ili'nwände de» 1 inienring- 

TunneN iibae«iüizi Die gnifsle Tiefenluge der Schienen in 
dem VVidciung ■ Tunnel brtrSgl hierbei über 1" in unter 
Stmfi'eiipdasier. 

Be!.oadera schwierig war aiich dae Unterfahren der 
'4r> i'< t< LagerhftuMr in Grant 8i. Tboana ApnMle nod io der 
engen Ctoak Laatb Mmi bat tiier l«ilf datTwnelBniwrirark 
•clbat ran Aluittoen d«r ■cbwerm GabindMiutM benatst, 
teUi eiMnc Tttgir im namait. 

Dar nito VindnlU der Blaekwall-Bahn. auf dem bekuntp 
Keb In der antan Zait nach aainar Erbauung die Züge niUel» 
flaOtriabea in C% biBaixiliaiardert wwdan, wird abanfalla 
mn dar UntamnuidMihn nniarftibreD. Baina Fandananta war* 
daa bei AaaAbnmg de« SehloMstSekes an d!e«er Kreezung»- 
alalla aMfmil nod nnterfanften, obne dana der lebbalte Verkehr 
dwr <ii«Bt Baalern- ond der Tilbu; and Soathand-Bahn Aber 
4au Yladakt gattäct wordt, oder er aeibet Schaden erlitt. 

Baia Bm 4er Siraaka Mom-gaie Street— Biebopigate 
war dar Bnbinlannel in nnafiald Street iwieehen swpi nahe 
finpMBberalebeoden Kirchen und durch einen «ehr «chlechteo 
Bnagnind hiodnrchiofübreD. Die eine Kirche i»! nul ITeilero 
erbaut: ibre 4 Aottenwünde und die daü Dach stützenden 
S&ulen Rius«ten bi* Ca einer Tiefe von 10 in unterfangen 
werden, wobei die Gebeine zahlreicher hier Begrabener zu 
entfemen waren. Nach Bendigung der Bauarbeilen worden 
dieae wieder in den Uewölben beigesetzt und letztere vermauert. 

Zbb) Schlosse sei noch des Unlerfangena de» l<<2,it 
a^weren DeokmaU des Küni^'^ Wilbelmi IV. gedacht. Es 
baeiebt aus einer mÄcliii;;eri < ;ninil*t«tue auf einem runden 
Sockel aus gleichem Materiai. Der Babntiinnel musste 
mitten unter dem Denkmale durchgefiihit werden. Da sieh 
deinen KimdiiniMit aU mangelhaft erwieü. a» war das Ab- 
liingen rnil i '-^n- ibT»*r Sfinilu'.t bi-wirken. Man hob 

,111 zwei Ke>;e[irit.'i rlu-^:enU'^n l'-inkttii Schächte' unter dem 
I*"üri<iatijt'r.r juih, füllli.r \>\'< zur Kjiinpd'rlHiiiM d,'?i /.iikijjL- 
tigen Babutanncis mit Uet'in, darüber mit Muiierwcrli atis 
und mauerte daiin den Ttinnel in kurzen [>»ngen unter Zu- 
hilfeoabm« ron 4 nach einnnder getriebenen C^aerstollen auf. 
Anf die intercaaaniea Einzelheiten dieter eigenartigen Arbeiten 
kann hier niebt aibar einsegaugen werden. E« genüg«, aa- 
anfihrtn, daaa daa Dadiaainnrglbn «Mar dam Danbnal 
11 Bing — fbit ],(■ — aMk M, «fbaad & SahimlBde 
l,4f Dl Dicke baaitaan; dabei iat «laMrat oben web aahr aiarfc 
abgemaaert. Wadiar die SlaMa noch dar Soefeal hnbaa den 
geringttefi ton dan erliiteo. 

Ea Nalba aieb noeh eine gvefea ZaU ftnlleher, Mteb« 
baanrkanawaitar Arbeilen bier nnlälbtem die dao * erecbie- 
denitni Verfctilniaaan nampaaet, ioi Verdn nrit den vMig^ 
nannten ullein adion die nngebearen und maDnigfacben 
Schwierigkeiten dea Babnbaoes, towie die «robldarc&dachta 
and erfijigreidie Art ibrer Ueberwindaajg Sbaianngend klar> 
legen wOidan. 
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BeiQriidi der nnr dnreb dieee Kebenarbeiteo erwachsene« 
I Kosten tS noch baoNrktt daaa aUato aordam atw« t,eka 
langen Sehl^MlAdin dat luMMlngaa dnreb daa UniaifiHun 
dar Hfaier ond aoaailgar Bamaa nach den Aqftbaa Wolf« 
Barry'a, daa Brbnaera diaaaa Babnabaebaiiieai ein Kaalaa- 
«nfarud *aa nageAbr SOOOOO «C notarendtg gewmdeB iit 

W»»ser- und Oaitleitungen. 

Die lablreicheti Gas- ond WaMerleiiuug«n der Sirafsen- 
sige waren für den Babnban gleicbfaUs Hindernisse. In 

t Braad Saneiuar/ aileia mauten s. B. 600 m Gaeröbren tm 
SÖ5 bie 7€0 nun Omr. aufgenoniaen and nea vaiicgt werden. 
Da, wo dar Tnnnel genügend lief n liegea kMi, atnd iS» 

f Laitaagen wShrend dar Banarbaitea einfacb an Q jaafi i alka u 

t anl^blngt und epiter anf den Deciieagewftlba nillala klainar 
Manerpfeilcr oder Mimiwie nb^tütil worden. Wo diaBiBfaMn 
jedoch iuiierlialb des xakünfbgen Tonnela lagni« naaalan lia 

t beeeiiigi und über ibn gelaitet «ardaa. 

I Beim KreeieD der Aldgala Hlgb Street waren mehrete 

grofse WaMvr. ond Gaaleitangen zu unterfahren. Von den 
letzteren haben 2 «ine Weile von Flämin, I eine solche von 
ßlOinin. Da» (in* wird durch oie mit sehr hohem Druck 
getrieben, da die (iasentnahnie in weit entlegenen Stadtteilen 
erfiili;t Wäbretii} der ,\u«»<hachluiig waren lüeüe Röhren an 
KcliWcreii Bulken n i'^i.biinet. Man liiuil'.' unt jed.^r Seite von 
ihnen einen Hli-' hri n ii r ein. der vuii di-ii runnelMändeii, «o- 

I wie beiderseit- ■ ■ i iiieii viiii gufM-i? irnen Sruili-ii. hIsd in 
4 Punkten, getnJin ,<it.i .-Vuf die unteren Iragerlianm-he 
wurden alsdann 1 1 1 r genietet, darüber Blechplatlen 
gelegt, und schlielülicli der Uaum zwischen Rohr und Trägem 
mit Zement ausgcg»as<.-n und durch A!>|>haU oben abgedeckt. 
Die Wasserleitungen wurden in gleicher Weise abgeatützt. 

AaficliBchtangaarbeTlea. 

.\nl dem «Ueren Teile J'-r L iitcrfjriindbjitiiifti » 'ird»'!: di'' 
Einikebnitte in der v^dU-n üreile viti I O.; m aii!-;j. lii>tii'n. Hier- 
bei wunle eim selir »t:irk'- A'K^immenin;' eT-fui iIiTÜi li, zumal 
»och der Straf^euverkelii auf deui !■ "alirwe^ii- »ie auf den 
Bürgersteigen nicht gestört werden durfte. . lad raiische 
Balken von 3l).^ min Höhe und ]:i,i m I.ÜDg« wurden in ],im 
Abstioden über die herzustellende Auttsebachlung gelegt und 
auf dieee ein LSngs- und Querbelag aus 305 X 152 nm starken 
HQIaani gabradit. Die Hauptbalken wardan nit saaehneador 
TMii dar Aaaaehaebuiog abgestütat nad letalece aelbat nhr 

I ipnfaidlid abgaMaifk. Nach dem Aaababao daa Bodana werden 
die SeiteMaanani aniga<3hrt, die eiaeraen Lehrbflgen in l,»n 
Abstand eiafnalat and da« Deckengewölbe geschlagen. Die 
Kosten einer derartigen Hidzbabn nebst der darunter liegenden 
AnaxiDmenii^ waren sehr erheblich und mehrfach höher als 
dee Tnanelcaauerwerk ; 1 lfd. m der ersteren hat bis zu K 
gekostet. Trolzdetn die Zimmerung mir ili r gröfslcn Sorgfalt 
und Schnelligkeit hergestellt wurde, huhien benachbarte ()e- 
bände vcnscbiedenllieb dur- b Kinse .Schaden gelitten. Man 
hat infolgedessen aul de:i ^tp.-itcr erbauten Strecken die .\uii- 
(tchnrljlrine furi^eb-^r nur für die Seitenwäiide de;. Tunfie].* 
ausjg- hiili, ;,. wnzij eine Breite v<j:i jr L- ui ^i'iin^'r ' ii.'nJ wm- 
bei die .\ üHzimnierung we.senilicti leichter gi'iialien wenien 
kiinnte. Nach Aufmauonnif; der Seiti-iiwiindi- wurde der 
Bilden soweit in voller Breite ausgehoben. d;is-^ die eiseriii,*n 
Lehriierü-^te cinsebraebt utid dun l)eckengew(i;be i»e.,r:tilttgen 
werden konnte; darnach ist die uiiterhalb dieses alehenge- 
lassciio Erdmu»«e entfernt und das Fundamentguw<">lbe einge- 
zogen worden. DieErde wurde nun wieder oberhalb derTannel- 

, deck« naebgeOilt and daa Flaaler in Je Vt Strahaabraile T«r- 
legt, während die andere Hllfta dar Snilha damVeritehr diente. 

\ In der seitens de« I'arlaaWntes gegebenen Genebini- 

gungsurkunde der Bahnanlage war rorgeschrieben , diios 
der Strafsenrerkebr nnr in dar Zait VOB 6 Uhr abends bis 
6 Uhr morgen* dnnh die Baniea nnieriimehcn werdeo 
dufte. Infolgedessen' konnlan alte Aibaitan in dao Btrafeen 
sw an der angegebenen Abend* nnl Nnehtaait bawiAt wardan. 
Amlihrliches über dieaa Brd. nnd Kaaerarbehen glabt die 
oben'} angezogene Quelle. 
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Stati»D«n. 

Dil' iMiilioniii dir UiitergiundlinliJi 1 . «. n ii r ii nere 
Uiujj ".'7, <ltr iiiililcre IS l>e»iizt, wülimid dii- Ali/wt^iguiij^fii 
l iriscM. di r Ri piiclililcn Strecken infgesstuiiit «ufwt'isen — 
KS Staliiiiien auf etwa 11:1 km Ualiiilünge — «iiid 
i'iiwndrr stkr Oth* ftruppirt. Dira« Encbeiniing fiodel sieh 
üt'rigeiu, wefln snch mebt io dem Matte, bei allen anderen 
•KgliKbco BabiKfl, ««leb« deb in StadtgeUctr biaain «r- 
•iNcken. Nicht wie ndat itei nna in d«r laberen Sindtflor, 
fliebr oder weniger nab« ihrer Ormte, inndera in den ba- 
rAlherlMen Stadlleilcn aind voraogaweise die cngKadien 
FiTsniieiiljatinlinfe angi'Ifgt. Um »ndiiiin die Kii)irge|e|>enbeit 
i.ocb mehr rii ( rlrii'htprn und dudurch uurti inn^licbat Tiele 
Reitende anzujueken . hulu-n die K-diiiKi-ix lUrlinfUMi un ihren 
dwCb grSfitere Slädle «Ich zirbendi'n Litiien zahlreiche 
Stationen errichtet. Die Lnudon, Chatbaoi and DoTer-Uahu 
aowia die N»nh London- und die London and Sdaib Eaaiem- 
Rabn sind fii'i'theMde Ueispitte hierfür. 

Loridiiii dürtle in dieser Hi*?iehiini; \v*>hE iiM-rrriiht in 
d' r Wrti dasiehi ii. Weist doch die Ki-etiliahnkiirle 'j diener 
Sladl iitid ihn r \ Urorle niif einer Flüche vnti l.'il! 'ikui iiiehl 
W'-fiiger «)■» '/7il Kiseiihahn-Stutinnen aijf, ein^rhl. IUI (ifili-r- 
ond Kohletihahithrile lierlin mit Meiner l ' ni|2eliiii:p; eiilhiUt 
niich der ileni '.Vrcliiv fiir KisenbuhnweseiH l>>'N hi ijji pch«- 
l.i li l'^isenhahiikarte auf einer Klärhe von 1 > - >- 1".' ikni 
= 2'i*i|kni M Slaliutirn lür PciKoiienverkilir. aUu durch- 
•efaoitllieb 1 Station auf fi^/iqkm. Nimnn man pine gleich 
KT« dt« Flicha (SSSqkm) dar Londonvr Kart«, »ownbl der 
Llnga ala nneh der Breit» naab« to erneben aicfa bei dieaer SIK 
P«rtoBettMalinii«n. alao darebaeh^lieh 1 Station auf l|t qkn. 
Pen 48 Pcinonenbalt««iell«n dar BeiVner Gegand ateban ao- 
nlt SIR Faiaoamatatianen der Londoncir Oegmd pffenüber, 
baida Zahlcnwerte aaf die»ellM> Flicbenaiiedebnnng bezof>eD. 

Die 27 UnlcnsrundstBliiincii dr« Innenringe» «iiid im mittel 
Ki)0 m rnn einander entfernt. Der geringste Abstand (Manaion 
lliHiM'— Canniiii SiriM-i) heirät;! genau 14,» cbaino'ja 3ül,ism, 
der Krijfsif (King'a Cro«s-- Karringdou Street) 7S.<it cbaina<s 
MA-l.i in. 

In der nac-li-li henden Ta1)elle sind die Enlfi rnmigen der 
■i< Inneni ing-.MaliiMif n v>>ti einander getfeheii, wie »ie in der 
Viiio Clearing tlous« ia Lundun anfgvatellteii ueuv^lcn KUen- 
babnkarta diaaer SMadt (1S90) TemeiiAnet aiiid. 
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UritprGiiglich hatte dia Abaie h t T O rga l ipeD, aAnmtlicbv 
Stationen den InnanringcSt gltichwi« dM ItabimBia aalbat, roll- 
st indig iintaiiidiMh ansakgan. Did anf dam dtaran Talle ge- 
legenen Siatloaen Baker Street, Pnrtland Road und Gomr 
Sircet aind tlamaie ancb demgeiaih tur AuafÜbmng gebraabt. 
Man liefa den Plan jedoch frShzeitig fallen - ^türklicln-rweiaa» 
wie mau wobl behaupten darf, da die 3 Irngliehen Stationan 
aicb durch grofMii Mangel an Liebt nnd fri»«her Laft aoa- 
iciebnen. 

Wit die Oerlliehkeit e.s gesiattete, wurden die Slalioaen 
In ofitne. M'tik recht ah^emanerle Kin^ichnitte ^elej;!, welche 
von einem in der Repi 1 ellipliscb (teformten K.iü-! iln< he üher- 
»fvannt »itid; iiiei?'! ist dann .lueb an jedem Krid*' i in kurzes 
Stiick iill'eiien Einacfaiiittes für die Lüf[un>; belaü.'^en worden. 
In l-'i;;. 1'.) iat drr Qiier»chnitt einer derartigen Station, wie 
er aicb beiapielaweiaa in I'raed Street, Sloaue Square and 



Siallan Pratd Street. 




anderen Ölten lindet, »iedergejjehen. Da« Dach ist teilweise 
mit tilaa, im fibrigon mit Zinkblech eingedeckt und aatat 
aieh etwa in Bfibe dea StraiMiipflaatera auf teliM Widerlager. 

.^eiif-erürh he!M'n nirh die Sl;ili<in»gebfi»dc nttbl »ondtir» 
üch villi den Nui lihurüuiaen :il>; nur eine Inschrift und 
awei an Tragamaen hingende grofte Kugallaienten deuten ge» 
wShnüdi dia StadtM m. 

Betiplelawdae Hejien dia Binnlicbkeiiaa der viel be- 
nntaten Slaiiaii WettnnoeMr Bridge — gegenfiber d«m Parln- 
flMM«gebfinde nnd dar tndil Tin jedam Fiamdan uligaanditeo 
Wattminaler-Abtai — In einaat etwa SS m hohen Gebllade, daa 

«ich «nfserlieh Wenig ron den beiiachbarteii HrivaIßebSiiden 
unterscheidet nnd nur durch eine .\nschrift und 2 Lateruen 
Aber di m vi rli^iIlniHmafini^ »chmalen Kingaii^ da» Daaein 
einer l^is''J^^';ilin»tatirln andeutet. .Auf dem Wage au dan 
Pabrkai tensehaltern im Innern des Hauses kommt man un 
dem grnfsen Ladenlenster einer Kmiditurei und Mütkei'i 

vorbei, aodasa der aoa erstenmal die Slatioo Aofaucheode 
in ZweiM gnit, ob er aaf dem lichtigait Wega itt. 

Die Bhckfriars - Station nahen den Haaptbahnhafe 
St. Paol*» der London, Chatbam and Dover>Bahn rerrüt Ml 
wiederum nnr di]r<-h ein bescheidenes Rcbild mit S LaterMO 
über dem nirdi ij^t t} Klngange. Dagegen prangt darQber Im 
tan ffiaftan Stockwerk eine 4 bebe Baibe Haaengrafeer w 
goMater Baehataban, dia iraitUn leaeblead TaiUnden, daaa 



Airey n ftailwuj Map of LoitiioD acd it» Snhnrb» I8!>0. 
1 cii»in - 20,1 1; III. 

I'aralleL-tre. ke der I)i»triit -Bahn; 3G,i;i eh*. 
*) I'arallrl.,.li< rke ile^sl bin »um Slalinnüi-mie; '>'*.17 i li». 
1 \)k SlutioB Aldijate gehört (iuni der Molropolitun- Bahn, 
*) Die Slaliaa Maasioo fionao gehört gaai der Diatriot-Babn. 

Die gaaaaa Ungi batiflgt D^t* bn (S> S)b 
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IfMbCDStlMlBeB, 



r in dieMm H«tjsc die IIeilMrni«e ihr Haurt'-;it;iriter aufg«- 
fchlagen bat. 

Uirjeoifieii Si»(ioa«f{ebiade, div nor Ei'<'iilKil]i:/«>i><'ki'n 
dienen, haben Alter Straften pflastar etwa Aiu Ilölju emc» 
Stockwerk^ und fallen rtnch mtthr dtircb ihr ungenteio be- 
■ebeidenrs Aeufipre auf. I>i>' Stminncn llOUigßM 8tnet, 
Cbaring Crna» u. a. »iiKl UcLsiiit l«: iiierlür. 

(Auch die Stationen der Vororlstrecken »ind )iöcli<( >'in- 
facb aiMgMfSbrt; diejenigen de* Ilterc« Teiles der Si. Jubn'« 
Mchm bi allgeroeineo denen de» Iiin<.-nrinf(e8. 
itt di» Station Bdnr 8tr««( (East) in ibrem 
IUI* g|Ut la Hots mtgitnbH. Ihr DoibM ht ge- 
pUiBt. B«e AMiahn» vn» dw iIwim <fc >h MB 
Wim ein^ wenige Maa^pAalttW 4ir «barMiMh 
wie s. R. die Slaüon BrnaJ 
fre«ndlieh«n Bindrack miu^ht und der landscliafllieb •cMsea 
*Umgebang angeplkMt iit. Bemerkt muu fioi-b werden, doM 
die Vort>rtji<>lati»nrM rerbfilftiimllWc luys Buhml^ge be- 
litien, vnn denen jedoch Dir MO sanm SlOek toa ciiltr 
Ola«lialle Qberdacht ist.) 

Der Zugang 'n den atiterirdiachen Statinticn crfnlgt von 
der Sirafsf su* d irch i'iricn in gleicher Höhr mit ihr liegenden 
kurz. " (ijiii;^ In ni sind in der Regel dit^ Schüller für 
den F»lji k;ti ii'uvi-' k.'iuC iu«gebracht. N'ir i?« viTfinrcU'-n FSI!--n, 
wie bei <:■■'■. .Si.,i;..rii-ri Wcatminlltrr Hiiili;.- im i (';inii..ri Sin-ri, 
liegen die Sj ti^.lt- r in'f. r. in pinorii l'-^l'.r ( M<ini;ii,. :(i) tiöber al» 
dieStrafw. Tr-'] ;''--! fiilir.-:i \rin Mi r n ;i. fi ilori H.- l.usleigen hinab. 
Da die Untergiijiit3lutK.li (iurcliwc|; <i<>p}it-igi^l«;i«if( angi.'legt sind, 
aufner den »chon im vorigen Ab«ehnilt crwAihnieti kurzen 
4gelei»igen Sfrwken, nn aind auch die ){ahn«ti-ige doppelt und 
gewöbniit'h all beideneitlKe Aur«en»leig« angcordn'«. Je einer 
fÖT jede Fahrrtcklaag. Abiweigstatinoen, wie Konaingtoa 
Bigh Sinei, Mowvrt» Stnac am»., btifitM «ine dm Ab- 
mmilfiHtmkM «nupnchrad ipiiMra Zahl «w BabnUaifm. 

Die Amtfßaga mn im ScMiiiMi» ilDd Meto gMmdsrt nu 
deo Zngtogtn ||<lwll«o, «oduKb «üib TreonanK der aa* 
kommenden Ilelt«ndea ron den abikhmdtn ■mtalicllt and 

ßliihir« Gedrtnge «of d>^ti Treppeii vcmiedm wirf. A«f 
ineren Staliunen ist diese Snndernng zwecks KrBparnia 
TOn Pt'iraoiial einfach dadurch herbctgeführ», da»* die breit 
■aniflgte Trrppn durch eine Längsscbranke in i Hälften gc< 
taln I«. Manche 8l»fi«ien, die an einer Strafsenkn^uzung 
Hegen, wie t. B Oower Sln-et, besitzen für jede Fahr- 
richlung ein (»'•londeTee kleine« OebSnd" nebüt Kahrkarten- 
<i'!?alffr- r*ie iMMj^n H$ii'fT li<«»«<'i büiderwii« dor Slraf»e, 
Hill. I .1,1 lii. It.iliii i ili.iili zahlreichen Stationen, 

iiiuiii iirlii Ii »iif denen mit mehr als i Bahnsteigen, ciod die 
O. I.'i.-" .I'iich Steige überbrückt, von welchen Tnppn Mwh 
und vuti »len Ter»<hiv«lenrn HshnMWgen führen. 

Demrtig»' (Jeleisülrt'rbni ku x-n findet man ribernll auf 
den englinrhen Bahnen. (»■ ll.i^ülJergä^ge in Schienenhöhe 
sind im allijemeinen durch Uefelz rerbolen A i<r ihmsweiae 
komm<<o sie woUl vor; ihre Anlage ist dann .ilior in jedem 
«tmlnaa Palla In dsr bMiaflaaden geeeljUehen (ietichmigniiRs- 
arkund« dat B ^d wfc a iw a aiMdradulcb venuerict. J«der der- 
aatfga U«MgW|t wm baaoDdm dorah Schnutkaii, Sfgoala 
and cinan el g B w VlHer geaisbart ««idta ■). 



Die OelrieflberbrSekaagen aInd •» anKwidoctt d«M ibn 
Qitleririgcr glaichraidg ab OaUader dieoM. 

na» BAunlIcidtaiMa der StatioiiaB, wit Pahrkartaae^alMr. 
Oeplek-, OMdanbenmB mw., aiad advftch Um des Qf 
leleiB auf X'TtMgsm errichtet, eo «. B. bei deo Stadonen 
ClwiaK Gniaa, Ptnad Street n. a. 

Benerbemraitalod einige EigentnmlicJikmtend«rTieppen- 
•idagea. BewMWart darauf gelegt, in den diiMloeo Treppen- 
abelteen «ine aogerade Anzahl Ton Stufen zu haben. T>e«rterp 
Iweteben meiM aus Holz und zeigen gut gewählte .Mitih s. 
sangen. Sie find 11" (STD rom) breit und C (162 mm) hoch. 
Die Treppenbreite betriigi auf demSchlusMtilck deo Inrienriiige« 
8' m. auf den iiltereu Linien 6' 1= 1,m ro. An der 

Aul", fil.iii '.- <iiwie auf der Mitte sind die Holzstufen 
vielfach mit iD«aciiig«iieiD Riflislbleeb belegt, üo 
ca neo iat, fsvlbn t* d«m FaC» einen gnles Halt 

') Xihero* hiorrtber ciiiliUlt <li'» V«rfmiu<er> Rcisc!i«riekt 
cagliw^ EiseabaiiBan, Glaner'» Aonaleo Bd. XXUI, S. 4. 



dem »larkeri V.-rkfhr <5«>r Unf€r|»ni»Jlmlirii.Ti w..Ti3en die 
\'.:>rpprüm!f leJncli '>nl<l iibtJ.'iiiUiil. D.t ,Mt"!isini;beseliliig 
tiinirnl «Ijdnriti i'iiie unaugtiti.-liiui.' (ih'ille .in, ille fl.-ii V".iif» 
f>clile.-ht tiiiften l&sM. Auch i'in.' .-Vrt liiiiiiniil»^!*« k..Faint 
ii) i-iDjiclneu Stationen vor, iK'wiilirl »ich al.er ti:><li ilm ge- 
machten Angaben nietit »..mJrrlii-h. da er stark (i.ir Ab- 
nutzung nnterwnrt.n iüI Üie mit ihm au«|(i^i;UliLg«iien 
Treppen lassen sii Ii »lliTiiings gut und sicher begehen. 

Kine neuere Auslübrung ist die in England unter dem 
Namen Hawkftlej'» Patent Tread« bekanote and verbreitete 
Stafenari. Sie besteht an« kleinen Hoispfficken , Fig. SÖ, 
welche in Kaeaalaana RabMn|ilatiaB dantrt «iBfrtMl tmcdeo, 
dasa die gdmliduB mA oben H^en. Jeder Noek iat tob 
dem banaebbartM dank die Biaenrippe der PUtfe getrennt. 
Ei «arden drai varaekMene HoWrten für die Pfla«k* tn- 
wandt, wodurch die Dauer dieser Stufen wesentlich erhöht 
werden aolf. An der Aufsenkante. die ja am meisten bean- 
spmcbt ist , werden Holzwürfel aus Eichenholz eingelegt , in 
den mittleren, den Pafsen den eigentlichen Halt gebenden 
Teil, solche au.i Pitch Pine-Holz, während in den letzten, 
einer Abnutzung am wenigsten unterworfenen Stufenab- 
«ehnilt PÖßcke aas Kiefcrrbfil» emeeHt-Uf wcrdrn Eine 
Rantenleiste ist hier unnStii; I'ie rnteibulliuii; iJi r.iriijter 
Trf^lipiMi.tiif.'n 5*t !.-irb! nml l.illi^. cia sr.-i^ nur ••iur.'liu' llolz- 
w"irl. | IUI»;..!».-..-!!-.-!]: hiii.l Der Fiif* hufu i 1*. im Hegehen 
gut aut ihli*-ii und erjei'iji iiiH li ki '^n n« iiii..intwi?rte» Geriuacb, 
wie auf Sieintreppen o. iJ. ri;! L' izu r. ^ i»i für stark benutzte 
Treppen von nicht r i iiuti-r!.i liati'.'nii. ni Vorteile. Wegen 
ihr< r Dii H-rli.iHiijk.Mt » ;ir<l.' .Ii. «•■.'^i nlcn.ni-rilhrong »ehr gelobt. 
Ks lassen sich übrigen« dieae Wärtelniaten auch bei Steia- 



trepiMD, Mlbat bei «tark 

llawlulcv'» Trcppen^tm Ten. 



nnwendeo, 

^i<j. 21. 
Zugaozciger, 






Die Lfiuge der Uahn^lcige auf den l'nterKran 
batrtgt 400 bia 400 FoCi «- rd. bis Iii) in, die Breitn 4 Wa 
im. BtawtUaba BabneleiRe ttod boeb angel. gt uod imr 
S Faia 1 Z«U bia 3 ralk S Zell <»40 bu »Mond) «bar 
SeUaaeanbarkaaie anf den dtaran Bnkoaindcan, «nd S Pofa 
V/i Zoll B 9SH mm auf den naaaiM. Sie Ue^ui im mitte] 
etwa IS Zoll 905 mm lieftr nla dar Wageafolbbodea, ge- 
•tatlan «lao. naikl di« WaRcn, Wia die betroffenden Fitruran 
daa AbaebniUea TV seig«^n, noch mit einem bezw. zwei I ritt- 
breitem anaEestattet sind, ein be^ueine« und rasches Piati- 
nebtaen bezw. Verla.<isen der Wagen. Hube Bahnsteige «iitd 
eine »i<>ml"ch allgeuieine Eigenlüinlichkeit der eiiglinchen Ei^en- 
1 :ihn r Anf den L'nterKrnnd*lationon sind sie aus Holz 
hergestellt. Ihre Aufsenkante reicht hier bis nnhr r,r- das 
obere Triltbri-tt der Wagen, sodass auch ein -kIim« \n». 
lind Ein'=triij'-ii irns.'i'ltrlit wird. Hei dem mir kurzen Anfenl- 
li;i'.' <!i r /u^. I ii ,|i ,1 Sialionen (vcrgl. Abschnitt V) und 
«lern <i'.-i In n .1 in r iii 11 um'ten Licht ist die«-« von ge- 
wichtig, r HmI-i;',!!.:; 

Er«aliriin«wsrt vritliciiii noch eine .tul den Unter 

Sundslationen getroffene Einrichtung, welche das Auffinden 
a richligea Abfabrtsbahnsteiges sehr erltiiebtvrt. Die 
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Fkhrkartaa sind mil einem grofsen roibrannm I ote O i 
4rmkt. Dw clfMMB BadimUB «M w bwv. Mar 4w 
juhiaftaJ« BagtafM htm. TnfpMabHlMM mülitii •kli^ 
twrMnbradht, ond swarl hi inZmagMOm nduiBalni- 
•Uig an IniMageleiM« (Iiioar Rull), O an danJtnliKca fSr daa 
Aohengelcis (Outor Rail). Da, wo ein gpmeinsamer Zugang 
b«i>l«bt (High Street), bemerkt tudem auch wiibl <)<T an ihm 
•lebende Bi-amtv, dfr, wie im Abschnitt V näher dargelegt 
Ut, die Fahrkarten nachsieht, welche Treppe xii wühlen i»t. 
Kur auT der Station King« CrOM (Inncogeleie) aod an 
einigen wenigen anderen Orten ist aua rerschiedenen GrSaden 
ton der Anbringung derartiger Zeichen Absland Benommen; 
beispielsweise laufen auf ersterer die Züge 7 \ iiteliii-dener 
Verwaltungen i-in, der Verki-Ijr ist also verwicki Iti-r. Auf 
dtT Siiiiifui Minir^^a!'' Str< i r ->i die Ausnahniceiniichcaiif; 
geLroäen, duss der C^uerbahnAlelg jedermann riiganglicli ist, 
d'igegen wird jeder Ankunft«- und Abfahrtsbahniiteig dir vlt- 
•cbiedenen hier in Frage kommenden Verwaltungen durch 
eine brtondtT'' Schrfinkt' uligesperrt (rgL Fig. 3J, MD iiu 
ein Beamter dif FHlirksrten nachsicbt. 

ZiiMi l>kiTiiii-n -irlitiiji ri Zuges sind auf einer An- 

zahl Stuiioni'ii auf iiani iiuLusii itahe dem Kiii|{uiige kleine 
Zu(»Hiiifoif;i-r iiiiBctirarlii- Sie Ij<'i«Ii-Ih'1i ifi *rliiiiiiU'n Scbildem, 
welche etwa i m hoch über dem Fufsboden sich befinden 
Dnd d4'D Namen der Eodttatiim uaw. de* betreffenden näch- 
ateo Zvgea s«i|^D. Obarkalb davon «Mhl die Anschrift: 
Tnin fer ßBüg mah}. Niwk AbMwt daa Zagia wird ein 
SaMd oll tMapnahaniar Baaalchnng alebtbar, in- 
) MwkaiilaMUaiat an der Bakaatcigscb ranke ver- 
«le mittaU Zngttaaga dia BlaatMlIang bewirkt. 
Die Schilder Sitten fSr gewöhnlich in den oberen Teil eines 
KasteiM nnd werden nach Hernnteriiehen fataler einer Olaa- 
scheibe sichtbar. Fig. 21 zeigt die auf der Station Charing 
Cross getroffene Einrichtung. Auf anderen Stationen, i. B. 
Baker Street (East), sind kleine um einen Endpunkt drehbare 
Flügel in Anwendung, ähnlich denen der Berliner Stadtbahn. 

Uro ferner dem Reisenden das Auffinden der seiner Fahr- 
karte entsprechenden Wagciklasse zu erleichtern, sind auf 
der McIropoliUui-Bahn sowie aof den dieaar nod der Dialrio^ 
Bahn gemeinsam angebörigen Ahsehaittan Ib g|U ll l iaa n AIh 
aiiadan Tafais aiit der Beteicbuong 
Wait Her« For 
Third Ckaa 
baaw. Saeead cdar Fliat Claaa 

aa%ihiagt FrBharOSM) 



diata SeUldar baeh Aber 
ai« nicbt intnar aabr daalHch an laaan «aran; Ibra Jalabw 
AnordDong mit waibar Sebrifk aaf donkalblaiiem Onnde 
aiaebeint sebr aweckndtfeig. Die District-Bahn verwendet 
aolcbe Merkmale nicht. Da die Zöge stets an fast derselben 
Stalle des Bahnsteiges anhalten und in der Regel dieselbe 
Wagengruppe führen. So kann man sieb vermittels der er- 
wihnten Tafeln schon vor Ankunft des Zuges an der richtigen 
Stelle aafslellen. Man erspart »ich auf die Weise unnötiges 
Umherrennen am Zti)>e. Leizteree ist nmaomehr lu vermeiden, 
aU der Aufi-nihiilt <l< r / ii;.' auf den Stationen sehr knapp 
benieaseo ist und meistens nor etw« 20 Sek. betrigt. Zudem 
sind die WagiB gaartbnlleb atark k aartat and onal» fibän^ 
füllt. 

Kifrisehuiigi-rSunn', i i. [i [ik u-.id GarderoberJiunif. sowie 
Bedörfnisanstallen kommen nur den verkehrsreicheren Sta- 
tinuen vor. iiiui zwar die drei ersteren luuieisl in dt-in zur 
ebenen Erdr gi Wgi iirn (jebände, die letuleriMi entweder auch 
in diHAfni (z. Ii. I't'i Charing Gross) oder unten auf der Sla» 
tion (Morgaic Mreet). B«i einselDcn Metropolitan* Statioaaa 
iat auf dam Babwaiaig daa iaoaraD Oalaiaaa aina Art Bdbl 
anfgesiaUt, an wakhan die Raiaeodaa BfMadMuigaa arbaltaa 
htaoas. 8«iMLacaitta*«>li"ii*baoia«lidiidaaadbWagw 
I. KL dar Zfita Miada ver 0nk kdlaD. Blak« aind aanraU attf 
danMlaa-wwHittelbahnateigen aaf|e«telU. Desgleichen findet 
man übe rail aaf den Babnsteigeo BScber* und Zeiiunftsver- 
kanfsslellen (Bonkstalls). Das Lesen während der Fahrt ist 
bekanotlicb in England in weit grOfserem Mafs« üblich als 
bai aaa. Baibat Mf den UntatnmndbBbnBB wird tisI ge- 
lUg Buraaa Flahiatraakao «od dir 



wenigatesa in dar II. nnd IIL Waganklaaaa nieht gerada 
ateikan Ralanalitniig dar Vajnih 

Baia IBalaolia aiiaa Oatattraadauw In aina Statian 
iat daa AnOndaa daa batraleadaii SlaUnaananana Ar «ioan 
grafaan Tnl dar Ratiaadan alao aebwiar^ Sacka. Wobi iat 
es den Babnbediensteten sur Pllicfat gemacbt nnd in daa 
VorscbriAen besonders betont, beim Anlialli-ii etaaa Zogea das 
Stalinnsnainen laut und deutlich am Zuge entlang auszurufen; 
allein dieses erfolgt sehr bitulig in wenig verstäiullii lier Weise, 
zumal für den Fremden. Wobl ist der Name auf den Bahu- 
steiglatemen, sowie anf den Rücklehnen der auf den Stationen 
aufgestellten Kuhel>äi)ke .«ichlbar; jedoch tnir dt-njenigi-n Fahr- 
gästen, die nahe dem Ftnst'T sitzen, und Jie.^en auch nur 
dann, wenn letztere« nicht durch Ki i;.-! usw. getrübt ist. 
Sind die Bänke von \Vi»rlfnd> In .. [..t h.i geht dadurch 
ebenfalls ihr Nebenzweck aU Erkeniningsmiltel der Station 
vt'iliiri-n. .Sonst ist dieser Name noch an verschiedenen 
Stellen der Stalionswfinde angebracht, allein auch liitT — 
selbst vom Bahnsteig au.» — fchwer aufzutii J. u I'r.,; j^t, 
d<K'h gleichseitig eine Fülle von buiitin Scliririzcithrn und 
Bildern, dasa oll ia riaaengrofsen Ausführungen, auf diesen 
WaodRScban, dia daa Anftncben der Stationsbezeichnung 
mindestens arbabKakaraekwast. Baaind dies cchtonglischam 
Brancbe gaarflk — Oaadifta' and Vergnügungsaozeigen aller 
Alt, dia an b anOUItalar Wdaa dia Aafaiaikaanikait dar 
Rdaandan aaf atab taMtaa'). 

Dii> Bahnverwaltangen rerpaeblea die Wandllebao ihrar 
Bauwerke für derartige RekUaieswecke so angeblich gmns 
bedeutenden Preisen, wodurch sie eine nicht ur>erhebliche 
Nebeneinnahme erzielen sollen. Die Huuptpicbter sind 
Willing & Co., die an die einzelnen Gesehfift.<ileute wi(-der 
vermieten. Dieser Name leuchtet di i.n nucli in lictondtrer 
Art aas dem biinten Schriften- und BUderdarcbeiiiander 
heraus. 

Das B«-kl( tien und fiemalen der Wände beschränkt 
sich jedoch nicht allein «uf die Stationen, sondern erstreckt 
sich teilweise .lojjur auf die Mauern der Einscbnilte. Man 
wäre fiist vcr»i; lilier die Beharrlichkeit zu staunen, mit 
der die Im tr« tlend, n Unternehmer e.s venndinden haben, ihren 
Naniei: i.riil Ji-.: ibrc« Kaliriknte« in lai.fLf Tdlge an den 
Mauern anzubettcn, wirkte — wenigsten.» auf den deutschen 
Reisenden — diese awiga Wiedatkehr derselben Anschriften 
nicht erheiternd. Sa i bat ain TaQ der Personenwagen dieser 
Iat aaf daa teaaraa Waadlieben mit solchen bonteit 
idaakl. Daa Halrtaiaannwaaao nacht sich Sbrigena 
iKfct aar aaf daa Biaankakaaa knitt aondam aaak Sbaaail 
in Ba^aad. Naaiantllek Ia dao Stniban der grolban Slidta 
tritt es in den mannichfachsten Pormen anf and oft ootar Zn- 
hilfenabrae der abanteuerlicbsten Mittel. 

Beleuchtung. In den meisten durch Glasballen 
deckten Untergrundstationen herrscht am Tage ein tr 
Licht, das jedm-h für den Verkehr auf den Bahnsteigen ge- 
nügt. Die im Tunttel liegenden Stationen müssen jederzeit 
künstlich erleuchtet werden. Diese«, wie auch die nächtliche 
Beleuchtung der Ohrigen Stationen, erfolgt auf den Metro- 
politjin- und Dislritt - Linien durcli greise Kiigollaternen, 
auf iliri l'>'i..;eii liahnen gemeinL.Mi.ii Mrirkcn Jjreh cylin- 
drische, welch« gicichzeilig in «ciiwamr Schrift den be- 
treffenden Stationanamen tragen. 

Kigenartig and beachtenswert ist die Tagef-erlciulitung 
der St.itionen Oower Street und der benachbarten i^akcr Street. 
Ex i»l beiderseits der (i< lei»e, in K&mpferböhe beginnend, eine 
Anzahl Lichtsi hächte in der in Fig. 32 wiedergegebenen Weise 
angeordnet; sie sind in Höbe der Bütgersteige durch eiserne 
Gitter fiberdeckl; V 
sie Ton der Stralke. 

') NeuerdinK» i>t ia dem OntsHiansa eia Cs satiaatwarf ein- 

f(cbracbt worden , durch velchsQ dies^ Mifti«stftnde gehoben werdsn 
uillen. Uicmnch soll jede Bisenhnbngesnllsclisft rerpflichtel tein, 
auf ihren gilninttH Statiorjen mindo«t''D8 zwei den Kt'iHeii- 
<l<in dc'Ullitli »iiliti'nre T»f.lu irur jede Fahrricblutii i-nwr iint 
dem Namen der bMreffmden Staliun aDzubriiiKen. liieso Tafeio 
mtsseo bis tu der Eatbroimg *0a 8 m ringium von allui 
AasehiifteB frsigohallsa »erJaa. 
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SSmmtlicbir' Bcliachtw«ndiitigi-ti *itul mit wi'irocn Kltw^'rl 
aljppdeckt, damit da« dored die Strafn'iigitter i'iufallende 
r.ichi kriifli)^ in dii- Smtinn Ii iii-iii!!;«'wiirfen wird. Siebt tn»n. 
wenn die Soiiiif »rhfiiit, auf .jint'ni drr beiden Bahntleige, »o 
«icht man auf den Seiten eine Reibe mtcbtigcr StnüilenbAMliel 

■MB ■hl Ür dtt Statloas- 



Terkebr gcoüi^dea Hatbdmakei erieugend. Dii^«« Ltebtacbicbt« 
dienen lugleich xur LQftaog. 

Fig '2? zpipt .\T)or<!naDR der Station Onwer 

Street, welche ^leirti den Stationen BeUrr Stred ntid 
Portlaad Road uotcr dem breiten Emtoo Road gelegen 
iat. 8ia «M w W »Mm) tai«M Kniabog^a- 



Station Gower StraaU 




Gewölbe von 7,«» m S|Minnweite iiiid 3,ii lu Vl«%\ gebildet, 
dii<< i:n Scheitel Ü,14 m, an den Kämpfern 1,4a m Starke bat 
und darcb eiu«^ 19 mm dick« Aapbatucbicbi abgedeckt 
Die kUMcapartan Wi<l«rUi^mM«ni aiad im ganzen !,<• m 
alaik. Die Entwliaierong Mt MW ilcr Zeichnung (.-raicbtlivb. 
Vianebn Livbt»chücble (M Wif Jeder S-ile d«r CMMm 

ieii; sie liegen Hieb «■■oder gegeofibar. 

Die SiBtion Kaker Street war bb lor 3 JalwcB ia 
giMcber Weiaa angeordnet. Dia vorhendenen Uebolatinde, 
naiDvnlti«'b die muiigelhafle Beleuchtung und Lüftung, dringtea 
jedoch gebielcriscb auf Abhilfe. E* wurde mit der Verbes»er<in( 
der Slalioa Baker Street begonnen, da hier noch der ander- 
weiligB Miaasland vorlag, diiiM Reiiwnde, welche von dem 
Intieiiring auf die St. Jobn's Wood • Linie (Baker Street 
E^t) übergeben wollten, und umgekebrl, »let« er«it die eine 
Station verlassen und eine Stre<;ko w,'it filn-r dif Strafge 
j;i tn II ni-iK^ttfn, um lu der anderen Slatimi » i (;eliitn;i ii. ti>,iz- 
lieni lpt1 liist iii'JtiittelliiiT nrbiMi einander tivgen, ulk-rdiiigs 
Iii« ihtl.in ilun )i die T iiiiielmauer und annstige Bauten ge- 
friMiiii l'> «ind nun mit l inr-n Kir-t. i,niifwBndc von etwa 
13l'i'iMi (nach dem amtl! :i i rom Jahre IHHH) 

erlip^il I H« Verbesserungen <i<'- Maiimi linker Stieet vorge- 
ii'iiunii'n worden. Die nördliche Tunnelwand iit nahe der 
Liiiiuünduog der St. Jobn's Wood-Lixiie in den louenring 
dnrcbbroehan, «adMth roa daaa Bahattaig da* Aebenring- 
Relei«e* aaa die Bahnataba der Naehbaialaiiaa nit wenigen 
gebritten tu erreicbeu aia«. OieMneilk bat aiaa eine Qeleia- 
Ibarbrfiokaiig angetegt, ua roa den Babnalaiga d«a Innao» 
riagMleiaM «naiitteibar twcb der eederen Stadoo gelangen 
tu IlSnaaa. Ein hjrdraalisch bebriebeoer Anfniff dient anr 
BelBrdeniBg de« OepScka. Die Tagesbeleuclitung erfolgt nach 
Art der vorgenannten Stiaioa durch 19 Paar Licbl«cbii«bte, 
sowie durch die Ein- und AnjigSnge. <Ietit gewihrt die 
Station Baker Street im Vergleich xu friilier einen fifeaodF 
lieben Anblick, und der Aufenthalt in ihr ist leidlich. 

Aebniicbe AbänderungMirbeilen sind für die Stationen 
Qower Street and Portland Road geplant, wodoreb diese 
betrefft bequemer Einrichtungen sehr stiefmfltterlich ti hiin- 
dellen Stiitinnen erheblich gewinnen werden. Pwtlariii Hmtd 
lint uliri|;enB keine Seitenbeleocblung, sondern e^ niiid in 
der Iiijcke de« Uewölbe« ao mefarareu Stellen verhiltni»- 
Niiir^iK' grofsu Oeffnangen gebroeban, die Lüfat md Lnft ia 
massiger Menge einfOhren. 

Von den übrigen bis mm Jabru 1870 zur Ausführung 
gelangten 21 Stalioneo doa Innenringea ist nur die der 
DiatTict- Bahn angebArige Taaapk'StMioo gimlieb amac 
liest wordeii. Pia Aaordaaiia eiaaa almbalb dea 



wollte. Da Miu diu Kuitstruklionsbölic hier sebr gering war, — 
die Kfitti rtiung zwischen Erdoberfläche uud Scbienenoberkante 
betriige nur 1 7' 6'' 5,19 to, — und somit die AnInge einea 
Deckengewölbes, wie es bei den Stationen Gower Street oder 
FortUud Boad luigewaiHit worden ist, nicbt in Frage koaeiea 



g^ifak. 



> die is der Fig. SS 
Dia ganiateten X Trigsr 

Taaple-SlatieB. 



Aaard- 
teilweiee 





irdieeb angelegt 

lieb erbebefideo DaebM war hier 
Haiaag wo NorttHc ab BlgaMCaier 
, Teilt dea dicae Statiim aneabeadan Sudigebietea die 
«üBcir detaftigan DaebiioaairakHM Dicht geoehaiigaii 



dorcb 8lakn plragaa, weldte am den BabnaleigeD berntr- 
treten. Dn Lacbt und Lnf^ eincaUnaeD. aind groCie trieracki^ 

Oeffnangen im mittleren Teil der Decke «ngebraebtt die 
durch ein Eisengel&nder eingefasat sind, und deren Maae 
aicb auf einen X- Rahmen stützt, /wischen die LXn 
aod Seitenwinde sind Gewölbkappen gespannt, 
aar iiogefibr 0,» m uaier Brdfliebe üqit. 

Dia Sia&n in dam ahMaaligHi ThaaaebeK; dar 
beatalit aaa aalketragenaa Bodaa and MiUeic, 
rieb an* tat grmrrer Tiefe Ktea bedndet. Die 

efitatioB rnbt deshalb auf einer dicken Betonlago, deren 
nenianlile 6,« m unter ScblenenolM^rkante die Kiea- 
•cblcbt erreicht. Die Seitannuiaeini aind oberbalb der Beloo- 
laf» darcb ein 0,74 m ttarkc* in Ziegeln bergietaiiiea Panda- 
naentgewölbe abgesteift. 

In den Figuren S4 und 26 ist die Hnnplslstion der Districl- 
Hoaee oder 



oder Central (äij Station, wie aie 
wM, in OraBdriaa aad cSaen Qaaiw 
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•clitiiti darKMtelll. Lange Jabre bindun h wnr sIh Kupfsiutinn ') 
and wurde nach dem prfr)li»li ri Au^liiia dci liitifii- 

ringes jur r)ur<:ligaii);!).itati"[i i I>:e^e Station liegt 

mit ihren 2 B«hiiBli.'igcn iiii (■(Tcim-h Kihs. hnin , imii jtwar in 
einer itaTken Krötuniung. Die 1- alir kut nscbaltcr . Kr- 
fritcliunf!«riiiin>f und KtMirirrnieutiiitBlIeii lie|;en am Ostende 
der Station in einem besonderen erbShIaD BiitlülMB, dMT is 
Fig. 24 nicht weiter «iij'nleuit't iit. 

Die Station beiitit 2 Durch^HnKmeleiae (InMr und Ontar 
Rail de* liweoringea) und A bacIcKeleiae, die dardi Waiehan 
and XtMamigm nit einaader in Verbindii«g MifeN. Ii WBb» 
dar lettlwreD bcADde« »ich die SuDaltnida ait tat Slill- 
ipnk. Dn oMIMm Kopfgelait* «ieat vOnahaUeb fir daa 
Balrfab daa Mindiingea, der, wia obao atMarl, doreh Zlga 
dar Oraat Waaten^Bahn befabrea wird, und awar voo Manaicni 
I aoa Iber Kenaington (Addiion Road). Baker Sireet oacb 
_ate ond umgekehrt. Die beiden aüdlichen Geleise dienen 
Batriebtiweciten der London and North We«li-ni - Kahn, aad 
■war daa eine neben dem Itabnateig liegende nach früberen 
Darlegaogen für den Betrieb de» Aufaenringea, deaaen ZSge 
von hier oacb beiw. Ober Willesden Junction nach Kroad 
Street ond umgekehrt laufen, während das andere ein Neben- 
Strang iat. Am den KopfRoleisen iweii;t ein kurier toter 
Strang ab, Ji-r rii-ln-n i'imT Kiiljlfiilii[li-l]Ljlint' mit WaBserkrau 
endigt und iiir Anlnaliinr ili-r Zii|»lukiimiilivi' iHent. Nach 
Eiiifalirt eint--. Mirli'l- ujiT Aufsenring-Zuees in das betreffende 
Sackgckise setit sich U trtore vnr diu Kniie dieses Zujte.i, um 
ihn in t-ntgegengesetiter Richtunn; in Itfrirderü, wiiliretici die 
andere Lokcimolivv anf d<'n tniiri Sirruif» fahrt, um für die 
nächste Weiterfahrt in Stand Ljesetzt zn werden bcxw. aof 
diese bier zu warton. Dhü Geleise wird wAhrend dieaer Zeit 
dorcb einen eiaernen Hemmscbob von der Sigpalbada au 
gesperrt. Ein aalcfaer iat im Abaeboiu III lOberbaa and 
S^waMc in P%. AI abfabadM. 

Si^. 25. 

(Qnataebaitt naab a— b). 



Der weitlicbe anter Bauwerken liegende Teil der Station 

Mnnsiiin Hoiise lei')^ eine unf;ewr)hnlicbe Auaffihrung. 

Ks überspannen hier niitleU ijenieti ier. etwa 3 m hoher 
Hlei'litrii|!;er ..inwitfil i^n'liwere I,llpt*rlK■^l^^e^ , als auch die 
iM.jm breite Quien VictDria-Strdfsi' die Stiitinn. 

Ktg. -.'i giebt einen C^uerKcbniit dun b liie relierführung 
dieaer Slnif»«', lyetiliTi- wird vun (iewülbk.'ippen RelraRen, 
die teils zwischen Widerlagsmauerii. teils xwi«cben X-'I'rüger 
geapaont aind. Die Triger werden dorcb Säulen unteraiütal, 
wekba ibreneila anf den gralaca, qaer an den Geleiaen_ 
i» itoiytif%Bi« rahaa. Di dltaa fut SO i 



Tarbnnden Ad, nai im Fdia «inar KntgMamig man dan 

Anprall der Pabraeage beiaer geaebdtct an aelo. Ungeoiain 
kräftig sind die Sfiulen gahaltan, walefaa die Trigvr unter 

den hohen Läget hfinsern stBtzen. Ea wnrde eine aolcbe mit 
acbteckigetn Querechniit gemeaaeo, welche 770 mm Dmr. 
(x wischen 2 parnllelen Seiten) ergab; eine ander« kasten- 
fürniige Sfiule hnl sogar 123OxHI0raro QuerscbnilL 

Fig. 26 zeigt einen Tunnelqneriwbnitl onlerbalb der Queen 
Vietoria-Str»rse nahe dem weatlicben Endpunkt der Station. 
Während rwiscbon dem Bahnlunnel and der .Strnl'ee lir-rahr- 
bare gemauerte Kanüle fQr die veracbiedeiien i la^. un i \^ i>n5.L-r- 
Iritungen sieh bi-findcn, «ichl sieh nnlerbalh r (■i Ip iit -in 
grofser Abzugskunal Ij. r. l'er l'i'i s'itn-iis erki lir auf' Marisicn 
Hn:if»f itt erstaunlich, alJerdirif^.* durch die »iifserst i^rnrnti^e l..i£^e 
i rkl i:l < h Die Station liegt im Herzen der City, am KreuzunKs- 
|>unkle di r Cunnon- und (^'ueen Victoria- Strafse, xweii-r fimt 
aosachlierslich dem Handel und Gescbäftsleben dienender 
Strafaen. lo niebaler NSbe befindet aich Maosion Houae, die 
Dianaiwobnang daa L(»d Majrora too London, die Bfiraa, di» 
Bank von England, OaUdkall and die St PanlVKatbadnda. 
~ ' in dn Hoign- nnd Abendstunden swIaehM 0 
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und II Ulir rorniiltaif;» und n hti> 7 Ihr iwcbmillagt 

B<niiin und niK-h Schlu-.- dri ( Ii hiiftilfSt — 
(litvicr .Slatiiiii ein ülitünu« rr|{i-s l^'li<>n. 



vor 




Nächst King'( Om» dArfie wobl dte Station Mantinn 
Hiinsv du» |mrk<'nd«le Bild dm RirsrDTcrkpbr* der Und-r^nind- 
Ijuhnt'ii biett'ii. Du- beiden vorhandenen .Miltelbiihnslplf;e i<ind 
im Urn«*!!!«»!/ hi'rm räiiinlich äufser«! lirschrSnlct. Ihr« 
Breite belrü|ct nur 4,^■> m. ihre LäKRi- TiL' m. Hin leicblM 
Satleldiich *ii!t Kini-n. Holz und Ultu iib«r«pannl «ic. Hoch 
durübi r ist ' iiK' Strnf-i- niitleU BlMfatrlgW« wmrimtSn ailMIWr 
2,1 III breiirr ütfH übfrfülirt. 

BriDtrkt lei nut-h, diu» vier Tenehiedene Biteobahn- 
getelltebaAcD — dt« Uininvi'. Metropoliiao-, Oreat Wealein-, 
und dk LondOD and North Westera-Bahn — ibre ZiM aaeb 
dar Sudon Manaion Houae eiit*«oden. Innytawt') bafbn 
trocfamiCillieh, fon MfaM & übt Ut nadut I« Ukr. 
164 Z%a and Laarlahiwmf aa Uar «in and ana, aad awar 
9A8 Personensigs (ainadiL amigBr Kakln», Rica- nad ' 

LeerziiKe), 
8 fahrplRnmSri>i|;e Lmrlokomntlren. 

Wa»»erkrani-. Die oben erwAlinieii Waaaarkraae 
aind, wie hier eiogeachallet sein mag. gleich den SbriigMi der 
UDtaigmodbahnca acbr «a&eb aofgefBbrt. Sie iMeiefacfl 
Mrfihnliab aaa alnjaiii ia aiiiaiidar aailaelMan aaokraeh w 
Maflbwahm, in «a in BfMthake ain Atoparrwantil aSt 
w M M f aeht liemndar Sfdadal alnaiiailiaHir iat Dar bat oaa 
IbSdw bawcgliBba Aaihsw fähUi alatt dtaaan iat aar ain 
kara«« Knierobr mit anQtebgndenam Hanftcblaach (Trichter) 
angeordnet. Fig. 37 aei^ einen solchen Kran, wie er «ich 
beitpieUweiae auf der bUlion Mantion Hntise neben dem 
Great Weetero - Kopfgelei.««' vorlindrl. Bri gröftoTcin Ab- 
ataode dr« Kran» vnn dem <i<-lei«v, bei dem der Hanfaehlauch 
fBr das ungehinderte DarchHirrson des Wassers ■« laagaMsftllt, 
wird er wCbrend der WiuDerrntnnhnie durch ein leirhiea 
LatlmigerSsl. dessen anderes Ende aafden Einlanf di-i< \\'us'<i'r- 
bebCUrra der I.okoiiKilivf» Kclegl wird, pi-stillzt (Station Aldgate). 
Vafechii 'li iiilii li sjiid die ^etikr» •. hri ii Krui:r'iliri' auch von 
aiaam llnUiiiHiitcl uniKcbcn, villi di-iii (ib>-;i der 1 lanfschlanch 
banbbäii<;' (Station Higb Street.] 

Von den I) op pel.Ht al ioii i* n der Wi<l<'npd Lines und dt's 
Iiiiionrinfji'H sind jwri. Kinj; a Gross und Mixirgnti' .Sireft, 
bereiu in Fig. ^1 und 4 im vorigen Abschniti darai-alcllt. 
BaaCgUek der Slntinn Moorgata 8trei-I ist nncb niizu- 
IllireBi data ai« mit Ausnahme der Umraasungs wände gaox 
ia Ho» aiaMuffihrt ist and ia f olgidaiiaa afauo hachat SU- 
dgM Xfadradc macht. Daa Aaamn 
alaht daalt to lihklan[ 

Die Station Farriacdoa Btroat flUll i 
dio OiletÜMi mH IHa OaioiM dai 
914 mm kAar ala dia dar Widaaad Idaae, liod Jo* 



dar IMttriot>Baha 



iLMaiiasa 



doch am nordwestlichen Ende dir Station mit diesen 
durch Wi irhtii und Kreuzungen u rbunden. Kig. 'iH zeigt 
den Quemchnilt dieser in einer 'ÜHj in - Kurve liegeoden 
Stiilion. Gleich hinter der erwUhnlen Weichenverbindaag 
füllen die Widenei] Um« mit 1 : 40 »teil ab, um un- 
weit davon im Wideoing Tnnnel die Geleite des Innen- 
ringe« au noterlabren. Der Paebaiann schenkt hier nament- 
lich dam Batriaba aaina AnfinarittaakriL Anf dam Innaa- 

aTarfcabrao aaftar das Malrapolitan» nod Diairiat>ZI||tD 
FataMao* ud Giteaafa dar Otaat Waaiar»>BakB. Die 
Feraonanitie der letneren baoataan diaian RingTon Pi a ad Straat 
Janciion ab .teile bis Hoorgate Street, teil* bis Aldgate. Die 
(•Qterzüge dagegen befahren ihn, wie achon erwfthnt, nur bis 
Farringdon Sircei and huren von hier bis Smitbfield Market, 
ihrer östlichen Endstation, auf den Wideoed Lines. Sie 
treten bei jener Station von dem einen auf daa andere Oeleia- 
paar ober. Anf den Widened Lines fahren Personen- und 
flüieizilee der verschiedenen Haoptbahnen. T)ief!reat Norlhern- 
t'ücrr/ÜL'e Jtwi'igen in kleinerer Zahl kurz vnr der Stutuin 
Karringiiiiii Siit-i t luieh liein V>eriiiehburten ^ileicbiiuiiiiiii ii tiiiier- 
bahnh'it'e <i.T (ireüi Ni.rifu-ri.-Bnhn nh . wiihr'-iul ihr gröfserer 
Teil, snwie die .Midland C 1 fiUrzü^p die Station ohne Aufent- 
halt durehfabren. Da nelxn der leizieren ein nfTener Kinschnitt 
ist, so lisst sich der rege /uuverki hr mit «einen verschie- 
denen Zttggaduiigen hier lieiimni überHeheii Am andaian 
Ende der Station zweigt aus den Wideoed Liors «in Oelaia* 
■eh der in Snow Hill l " " — - 

Dater-Bahn ab. 



Sladaa Fkirfagdsa 




Die b«!den iiiittletvn BafcKaig» dad dareh eh Geländer 
ganzer LSnge gegen cinaBdar akRiapent. Der Zugang 
—ek den Bakmtaigan erfolgt (Br jadaa OäMsepaar durch eine 
kaaondare OeleiaSberbrBckang mit Ja S Treppen. Di« Aus- 
gfo« ÜMen eeitlich an den UnfiwinniHnaaern (vergl. l'ig.äH). 
Die klar gewfiblte Dacbkonalmklioo (mit Oberlicht) ist ander- 
weitig Mif den Untergmodbabnen nur vereinzelt migewandt. 

Herrorrageadv« Interesse beanspruchen die drei jiinpst. ii 
Stationen de» Innenringes, welche an seinem Schlin^s-'itück 
gelegen, nahezu gintlich unter den betreffenden Strafsenzügi n 
angeordnet sind. Alle drei sind von einander völlig ver- 
schieden, jede zeipt ein eigenartigen ( .i i r.ii:.-- iLiü der Ge- 
schicklichkeit des Erbauers bercdlei^ /.. ui;- - iiii.»iitellt. 

Die Station Mark Lane liegt «uiier .> r früher schon 
erwähnte!', beim Hau der Scblmt.istrecke neu angelegten 
Straf«.' (New Street) Figur i'.l zeigt den (^uerschnitU Die 
Strafsenbiihn rnhi .iiif tiewölbkappen, welche zwischen langes 
Trägern <|cier ili i r die n.deise gespannt siod. Do io dar 
Decke keine I,ül'!iinK»o1nunnen angebracht werde« kOIHWan 
(ä u bei »Lüftung»), liu! man solche an den Selten nadll 
dem Licbihofe der Nachbarhäuser hin angeordnet. Die 
Deckenträger sind an diesen SlaUan dank baaoodere Maner^ 
pfeiler unteietüui. Dia Statloo iat aekr dooM, daher »neb 
am Tage kAoatliA ariaociklat. Die «b ihr hinabfnhreodan 
Gänge sind ttilwaiaa Bit mOua PKeaen aalgelegt, was sndi 
fmt abecatt kai dan antariidiscfaeo Gingen >) d. r Kall ist. 

Die Station Momamaat liegt nahe der wi libekaiinten 
London Bridge, Londooa Terkebr>reichster 1 bemsebrücke. 
Sie fährt ihren Kanten aaeb der benachbarten i.im hoben 
Daokalnle »Tko MooBineBt^, 1671 bis 77 lor Brinnarang an 
dia gnbo Paoenbranat anieklat, dank wakka 16«« dar 
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gröCile Teil Lond.iUK tnir ^'.i Kirchen umi l.i2r'(i H.iu<iern die 8t»tion mitteU r ne» Ziei;<'l)^<'w6lbes von IC m Spaim- 

ciageCaeb<>rt wurde. 1>it Kau djpsi^r Statiiin war sebr ko$t- weitv:'; aJTfsprdf'm )»t r.ncti ein zwrller Sfriif»<«Tinif» (l'ijh 

spielig, Sil" bfgiiiiit bei Ji-r ^i'lifjn gi'iiaiiiui'ii King William- Sinket Hill) niMTgflTibrt , und »war niitt>"l- fisiTtn^r IVäct'r. 

Butue luid «oüigt aol«r fDddiii|{ Lane. Dieae Strafte kreu^ j Letxere bab«D öberbanpt bei der l>«cl(«nbildung io reicbMein 




mit ilir.'r ( )|pr-rfl:Vlie mir 25' 6' = 7,4T m über den 
Sct.ieii.ii lii'^;!. Man hat deshalb Kum StätzcD der Decken* 
Koi»?iriiktifMi uiJii der Killi-isi hnlter KonsnltrSgfr mit über- 
kragfiiiieii Etidi'ii nngi'wjuidt, die »ii ihri-iii viiifii Kiidi- in den 
R<>ittMi»irnlpn .-iiifipmauert und in dipsr-ii vr-ranki rl find, 
währi-nd r\<- in :t.u tu EiitlVriiung ilurtli •"«■tiwi'irst'isiTiiB 
Säuleu gtatüut werdeii. In der Miiui hrträRi die Trägcrböbe 
610 mm. Zwischen dir Kiin^nlinV^ier K-wi LiiTit^Wrlgir' MmI 
zwischen dieae wieder GewnlUkii^i^tiii geüpaaot. 

Der unter Dowgat« Hill liegende Teil, Pif;. 31, ist in 
ganx iholicber Weise auagefdhrt und inftofern noch bemorkeiis- 
««H «h 4n Oberflilche des Slrafseiipäaster* mir rd. 800 nni 
ihar im Daekenlrägern sich befindet and mehrere .Vl«uf;*- 
kaad* ihn imtwAl»». Vor Aob«» dar tetioa las Mar ein 
altar Kami von 1^ a L Dmr.} er mmim Ua wm anfiam Plat^ 
analaai in Dowgate Dock daitar gala|t «antoBt am Raooi fir 
dia Station zu Kewinnan. Man tuU aleb dotoeb, daaa äie 
Abwfisser in 3 jpuseiserncD RSbrm Ton je l,3i m Dmr. 
durcliKeleiiatWOrMn. Trotfdem verbli«b awiachen Rohrscheitel 
und Stnalsanpllaster nur eine Höhe von 5,h m. Beide Röbran 
•lud mittela EntlasUingsbogen durch die Seileoniauern gefflkrt. 
Anfacr diesen beiden Knnilcn nnlerßihrt hier noch ein (je- 
aiauerter Alitugsksoal (Dowgate Middle Level Sewer) die 
Suiioo. I<etrtere ktt «ioaeblieMich d«e notaraa 762 bia 914 mia 



Mafse Anwendung gefunden. Die Billetschalter üe^ftn un fier ' 
SSdscit« in einer leicht Sberdachten Halle, welche vun 
iwi"i Straften aiii rugätiglich i»!, wShrfnd ims iiir wieder 
ciiie Trr])j>i' /u ei[M*r ditj (leleif-e kreuzenden Hnicke 
fuhrt, dl« an ilin n beiden Knden di-ti Z;i(;a:iij zu ib ti lialin- 
»leigeii vcrruilleli, Infulce der b-t/leien Anordniini; ^f.t die 
lichte Breite der tiia'.inii 71 7" :'"-'l,? ini, «l^ei größer als ge- 
wübnlicli gewShlt wonien. Iis •^ind zw .r an vers. iiir ilene« 
Stellen grofse Oeflnungcn aogehracbt; d^ich uiacbt da» Innere 
der Station einen trüben Eindruck. Zahlreiche dicke Silulen, 
welche aus den Bahnsteigen empoKret^ tragen blersn nicht 
ttnwaaentlicb bri, 

Ein Malatanraik in aeioer Art ittdia aolatat anaanMada 
Station Ciuinon Straot Hlaa galt «s, aioa antcriidiaahe 
Aulagc alt dnar auf daa InbeialB baacbtfnktan KoaalralE» 
tHNMUhe iniiHau ainaa baan a d w a irarkabrareieben Oabietoa 
an aahaflfan. Da dto Station taila uitar dar Cannoo fitraal, 
unter der Anfahrt des groAaa f^ rf chna an keB Soath Eastem- 
Bahuhcife« und teils untar Oowgnt« HUI, einer aua dar 
GannoB Slnat ntMWaigaodeti und steil zur Thems« abfallenden 
Straba Sl Befn kam, ao war ein oberirdisches Staliotisge- 
bfiode ausgeschlossen ; es niuMten daher auch die Billelschaller 
unter die BrdSäche verlegt werden. Sie beflndeii »ich, 
wia Fig. 30 aaig^, autarbalb der erwähnten Aofahrt, walebe | 



«äft^. 30. 
BMian Cbaaon Btnint 




aiarken AmUeifungagewdlliea ond dar Balinalei|ptilaao bü 
nUabigar Ananakm dar OevfiibkMMaa «od ^iger Sahaide- 
winda gm* h Baten liemaatallt. Weitara BincelbeiteD diaaw 
Anlage Imaan dia Fi» W and Sl arkanuo. Von 4m Flor 



31. 

Strtioo Caanon StrsaL 
(Sdtaitt dank FabikakuaM* dar Dowgat» Hfll-StialkaJ 




dar Fakikartauciialtar nkrt eto Pu'hgingtrtttQnal nnier der 
Anfakrt naeb dem einen Bahnsteig des South Eaatanr 
Bahohoha hta. 

Dia voiatabendan BiAttanimen dfirfiao arkannaa ImaaB, 



Dil 



n 



wie fihr ili4' ciigliin'h'n Ingenivarr di«' uuirn Bahn dsn je- 
wetligt^ii «"irtliclu'H V»'rlialttii!-wii arif{i>n».s!.t \ i ii rin«iii 

8chcmBtisir«n ist k«int< Rede; um ao ni«br bietet die Aalage 
tit Bm» nd MatcliiiisDingeniear tis F*U fiahtp SlidiDBM. 

Bntwitterang. 
Dia MatropaUtaa-Bahn ist in beiug auf Kntwäjif>n- 
fitng der Bahnlinn- wi-»-iillieh fiauüga alt dia Diatrict- 
Bahn ge.iteUt. Ihre li.l.Me liagm im allgemeinen ober- 
halb de« «tädliaclien Kanalnetsea, aodaat diesem die Ent- 
wäMeranKakanile der Tonnet und Eioicbnitte ihren Inhalt 
safObrt'i) künwn. Dir I)l«lri<'t-Orl<ri<>>e lirf;«*« dagMen meiat 
niedriger als dif AbzuKakanitli' und iuü»s<'n beatindig durch 
Pampwerke, wf'lcliR in die leui«r«ti da« Waaarr drürkoo, 
(rocken in-hallcn werden. Auch wfthrend der Bauarbeiten 
hatte die Di»lrict-B»hn miterheblirh »tirk^n-m Waw.-rnndrangr 
lu kämpfen, als die Mctropolilan Bjihri. Auf der kurn u Stm ke 
Kenaington — Wealminalpr und 1-jirl n ('«mrl — 01<nii i «ii r K<>i«l 
warrn wülin-nd de» IfaiU's nicht wcniRei 1 1 l'unipwerke 
tbitig von xuaammen 14^ PS. Vor Beginn ii<-r .Vu^-« li^ii htiin^»- 
arlteiteo worden ao den verachiedeoen Siclk-n Hmnnen von 
S m Dmr. geaenkt ood dorch HoU- oder Kinencyliudtr aua- 
«kMdM. Aa« diM«o aduA« KatteDpvaipan daa Waaaer in 
im ■lehalaa Abangakanal. Die Koitan flir dco Pampbatrieb 
•baehL B ip w l n o 9ui Binmiiiin taUahn lieB nach 
4« Angaba tob Bskar mo—HMi Mf id. WMJt, abo 



Jetit nahen auf der 7,s kni langen Slre>cke RIackfriara 
Bridg»— Kanaingtnn Hif;h Streel 4 Pampatationen, und xwar 

in Temple, SI««ne S(|ii»ri-, Viriorin, Sootli KenfinRlon, denen 
Dalle der etwa l.i km v<in Snuilj Kenaington entfernten Station 
Karl'a Coiirl. ntid «war in Warwick Road , tim li ••Mir rüiiftn 
zugoaeilt ist. I)ii-' I'iin)[H_-ii J. .( [n Ir .Mi iid iiu! I'l:iii;;.-r 

und werden j<- diirob eiiii' Mf lii i.ili- Kii:iili ii.<>»liiina - Dampf- 
maacbine bairielicn. Uli- I'nniprti i-.-u] Müicliinen aiod «M 
den Boyne Engine Worka in Lei-d» aiisg> rülirt. 

Figur 33 zeigt die etwaa eigentümliche Anordnung der 
Dampfmaachinc. Die Goradfiilininf; der Kolbenstno);*? (<rfnlgt 
dorch Gegenlenker, welche auch die auf dem Maarbiiienrulinjen 
angebrachte t.iiftfiump« liitrtiliiii Kit Kundi-tiitAlor wird 
durch d»s grol'se Abdanj jif] olii Kctuld- t, in ■Iüü üben da.s kalte 
WaÄMT eiii^fiaÄ^en wird. l>t-r .-Vtilfit-h der l'uinpen rrfolgt 
dnn.lj ■ in Zabaradvorgeb ga mit der L'.'bor-.pif ung 1 : 4. Die 
DanjjifnKi-cliiiie niurbl bis UNI l'iridr i. d. Miti. Auf 

den .1 I*iniiji*iali"ni ti nirni zwri ib^r ,\ ^' rii' f •.iin^en ver- 

schiedene Maschinen und l'umpeu in Anwendung gekommen, 
eine gröbere in Victoria und Warwick Read (Earl'« Court), 
•ia« kleinere in den Qbrigeo 3 Anlagen. Die allgemeine An- 
fillMig dar Poapao ond ihre Lage Im Broniten laigt Fig. 33. 
IM» BuutTerfailiniaee, aoww die Leiatanc jeder Anlage aind 
MN lUballan «niflhilkh. Bai dar BnriHaIng dar LaiatMc 
tat ein QilavaiUllid» dar Finapas mo Ojm 



Dia Dnukiokn dar 



SOObhi LDav. 




chiae des Pompwerka 
Station Victeria. 
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Tabelle II. 





Dmr. Hab 
Dampf kolbeni 


Dmr. ani 
Hob düs 
Pluageni 


Gröfsc fii's 

Pil]:l|i>.u- 


Pumpea 

( 


Lii.Mio. 


l'unjpc 
Uinlalllla.. 


!*^^ln^^Hr*^ä (T^' 

SVaucimeoge 




Terapli- .... 


m.» 






3I7,ix6IO 


1 s 


„ 


85S,€ 


51. M« 




Victori« .... 


an,* 






546 XGIU 


1 s 


SO 


im 


Hi,it 




8I««M SqnaM. . 


m,a 


aö5,( 






1 t 


21 


SSM 


ihtu 




Boirtfc Keariagton 


177,» 


966tß 


lf^tx6lo 


SI7.1X610 


i s 


98 


«MS 




£* und 2 Pampen 
ia Bebiab. 


Ifall's Ceart . . 


Sä».« 


4« 


«1 X610 


M6 xSlO 


1 « 


» 


«SOS 


ISS,«« 





mA nittdeit k doe voa 4mi PmipiNik aneb deoi betrcftedcn 
Abtgnlnui»! flUireiida Lailang von 4&7 inai liditar Weit«. 
Di* kMineren INinp» benlam SOS mm Riroft« Drnekrabr«, 
«cMw dcb ia Jador PuipiUtiiui am «bler im Imeran SOS nun 
Draeklätang vernuigen. 

S\<j. 33. 
Bninaea de« Pumpwerks auf der 





In Svalb KeoiiQRtoii b«fln4«n «leb aaeh S Hesorre- 
pnmpcn Pntm'aBlwr Amirdauag. Di« betr. Dampfmaacbini-ii 
babn 354 inm Dmr. und SS6 nun Hub. Die beiden Pumpen 
liaben je ITH mm Dmr. und deust'lbpn Hub: bei .^2 Lot- 
ilrchitiigcii in tli-r Minute i*t ihn- slüii<)ll<'hi- Loittong Ja 
SS,» vbm, aisu ii)»K«-aammt .'>7,« ebm. Di«ee5 Pumpwerk tritt 
{n l'liätigki'il, .«ob^ld «in« der Hauptpiiuipeo ««badhaft wird. 

Di'' Njii'hbnr»tr«'k<'n von Station Vi<-|oria ipigpn d»"n 
ntärküten Was.<t.'raii(li'an|(. Die Kahn lic^l hirr «iirh niii 
livf»t<wi unlvr Th''in«t"<pi''f.'i !. Dir I'nuipi n sind je nuch 

dem Wt'ller u:iil Ann riiiin-rliälliJi^«rii in 'l'ljaiiijkeit. Wlirlcr 
sind jiiiwr)bl hui Tag"- wir in iUt N'.idit jitiwi- -i mi Sämmt- 
liche Stationen drücken /usanjimii ,'i: i..:i!rii) \\ t nifjiul- 
lieb in die Abcugskanäle uud dadurch iu die Tbvmse. Div 
gtüblB Dndth6ba batritg» 14,mn. 

LG fl n n !^ 

Mit .\'i-Ti.iliruo der 7 «liii^lirli n 
Stationt'{| w. rJiii diu Öbri;;' - lnni :i 
«eben um diu wenigen in einer iitTtntiu 
gele({enen, durch die lH ideri»eils der Knden 
uffenei) Kinwbnitle pclüflet; die Stationen Buker Street und 
Gower Sirrel durch die iit den Seitenmniiern belindlichen 
Licht»cbfichle und die Zugänge, «inixe andere durch OefTnunKen 
in dan QawatbmiMfc«» MW^ Dia T — oal a trecken der Motr»- 
poüt«^B«bB wairiaa dueh b MOn d ai«, ik dam Deckengewölbe 
aagabnwhto OatbiiBf»ii gdSflot. 

Auf der Siraeka Oowar Straat— ^^'^^ Mich* 
am nblfaielMteB uod babeo bier im aJ^metDeo imr atwa 
200 m Abataad von eioandar. Sia aind a. L daicb EiaandtUr 
mit Bicmiich engen tlaaebeB fibeideckt, weicbe d!« Wlriraog 
benntr•eht^(en. 



lerir\H»ch angri.' 
11^ Sl.iti' -nt.-ri . n 



ICi;^j*clinilt^tfecke 
ii^>'1''<>r.'ii karten 



DMdl di« 
LafkwaebMl bairiritt 



wird ala krllil 



Jadar Zug aangi, wie VenadM eigaoan 
babeii, dnrdi den ttinlebat paaafrtcDliiiftungaachaebt «to« er- 

beblicbo Loftma»»« von aiif»i>n an, welche die Tunn?llnft ver» 
kcsaert und itliküblt. fileichzeitiK treibt aber auch jeder Zug 
die »cbh'chle Luft vor »ich bin, dem nScbütkoainieuden 
Schachte zu und durch diesen teilwei»« aus. Man »iefat that- 
«ächlich «11» diesen OeffnunRen in den Strafscn Dampf leit- 
weilig aufati ii^en. .Mit wachsender Zagzahl nimmt auch im 
allgemeinen die Stirke der I/üriiiiig x«. Es hat »ich hierbei 
gc«eii;t, d«i<8 die l.r.t m breiten Tunnel etwas beuier gelQfiet 
werden, als die H.ij m lireiTcii Versnch'twcise hat man in 
den li.'jtircn den lichten iJmrMchnilt nahe den Liifunign- 
öflanni;!'!! dnn h Uretlei » .uuie i .■.crei-ni'l . welche den durch- 
I;ilir''-':iifn /.ijji ti tit rn'j^i-rnii'n lijiiini Ih']--.'!., vcrenut, nni die 
Lull krafiigri ünich die»e autizulieibun. Prnklitch ergab 
»ich jetioi h kein Voriail) infeigadeiaan waiden di« Halawiad« 

wieder beseitipt. 

Die l.nfi.ni!;'öffnunRen wurden nach Erbauu;';; licr Me- 
trri|Kiiitan-l<aljii tnn fiiriiglieh noch angelegt, da lie Lüllung 
der Tunnel vinhi i i Im- ^■. linirinelhiirie w;ir. liu^.. die Ki-i. 
»enden infolge m liuliei Ki wai iiiiiiig und /u ynns. T \ > riin- 
reinigung der Luft durch Kauchgiuc usw. /n leiden liarhii. 
Auf der spater begonneneu Disltict - Hali n hat inau der- 
«rtigo BiarJahlailgeu auf gmod dar l»ei der älteren .\nlnge 
gamachtm BclUinuigeo gleich ran rarnberein xur Aasfübrang 
gelinwbti 

B» tat bimliai la berOeltaiebtigan, daaa Jobn Fowlar 
beim Entwerfen der ersten Untergrundbahnstrreka euan Be- 
iriob mit UeibwaaaerLoknmoilvvn in Aussicht genonnuan 
hatte (rgl. Abaebnitt IV'. Ileirieb»oiiiiel). Di« LSftung der 
l unnel aolli« led^ieb d<i ri'h die Zugänge der Stationf^n er^ 
folgen, daber dena aocb keinerlei FOrsoige fSr sonstige 
LOiliungRzwecke getroffen wurde. Ala jedöeb Lokomoti%-eo 
mit Kok!<feueruiig eingelTihrt werden munüten . wurde die 
Londoner Itevßlkerung infolge der scfairchleii Luft uiit .lieber 
Balm «in ■■ihr gef^en leutere eingenommen, dn«» die Kahn- 
reiwHliitii ■■iitj v. iai.!.is~r .«ah. xur Hernhignng der (ieiniitor 
bei r Siaiini. r.>r:l.ind Himd eine klein« Dampraascbioe eine 
Zeil l.in^ jiiii';:i>i>'ll< ti, durch die initlela tSutä Vanitlaton 

L:ift in «iHii I unnt [ j^flditj'en Wurde. 

Die Lii hlst luii lile d'-r Stationen Baker Sireet und Gower 
.Siree; s\itn n ^]^ d.iliMi nut (iliif* ver«rhlo«.sen gi^wescn. Die 
Verjjlii'' nii! wani- etirfi r:i[ mnl .'ii..- kl'-im- Kegnerung erzielt. 
Da je<ioi-h bal.l In-rii^i I. K' fiK'nt'. -.n runs bf i den Lokmnr.tii eii 
zur Anwenduns i>el;i:ii:t.', »uid,' J;e Tiuinidinri «i.nirr r 
schlecht. All ejuzelm a Slelien, vi ie King s Oos» ii?w., 
wurden dann durch Üeseiligung de» Oeckengcwiilbe» kurze 
offene KinKhiiitte herge.stellt und schllefalich anfangs der 
70«r Jahn die rargedachten LüftungsöfTnangen in die Qe- 
wfflbdeeke cwlachen Eiigware Iload und Kings Cro»» in 
gripfHerer Zahl eingebrochen. 

Die auf dem iilterrn Abschnitt der MeSronidiiati-Hahii 
getnncbten Sblen Erfahrungen «ind. wie angedeutet, beim Kau 
der spSlereo Strecketi bvbvriigt wurden. So sind auf dem 
Galaiaiaga Victoria-- llanatna Hoaae 10 Lafkai^gaSifirangen — 
Je i iwiaeben den NachbarautioBcn Vlctneia «nd St. Jamea' 
Pkrk, Westminster mid Clmring Gm««, Ctiariiig Ooaa und 
Temple, Temple und Biackfrtar*. »wie BlaekfriMa and 
Uaoainn HmiBa — abgebaat Ton boliaa aebmiKklnaa« 
Maaerwcrk eingelbial, gereioben ai* den Stnfaaa dardk ilnr 
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AuMeben und dorch die teiiueilif; enisirifiuindcn Dfloipfi» 
ukht lam Vorteil, 

Die jSffieoilicbe Meinung, thinkcäl'ag in der l'r^stv und 
im Parlüinent lum Auldiuck gebracbi, hat »icb wiederholt 1 
gegen diete Oeffonogcn, im Vulksmande >Zng)öcber< (blow- 
httkt) «miidi» firnail. ISM, bei InangriffiMiMM 4m Bmm 
dtr 8clnn«Mii«ok« HutiM Bmm^ Aldpte and ima VaMm- 

d'» blowbok» mbT ikM» tau. Die trtdtiMbtt BAfi£a. 
rar alka dat Bmantt dnngen darauf, daa« keine LüftnitF 
öflnniigMi wKelaftl wardan »ollten. Lttiier«* drolile Mffar ' 

mit Emziebung der im Abacbnitt I ') nAber erwäbnten Bei- 
hilfe ton IQ Milliooeti Mark. Die Bauleilunf; iuti»i>ie «ich 
iDfotgadcaaen, wie Barry in einem, in den acbon itiehrfiicb 
(tMUOMo Minul«-« of Proceediog.i l8H4/iSd wiedergf^i l'i-nen 
Vortrage aoafübrt, entacblivraeo, die Linie ehern aoleba Ocff- 
iioogen anaziibauen und die »cblecbie Tnaoattaft dareb gntfira j 
BMlfiftODgaräder abiaa^D la lauen. 

Ba wurden 3 derartige Luftsaugvr aafgetlellt, einer in der 
Mitle xwitchen den Stationen Cannon Street und Monument fin 
der Cannon Street), ein »weiter io der Lilll* Tower tMuct. 
twiscben Mnii-iiiir-iit tind Mark Lsne, ond der dritte in 
Wbitecbapcl Kn«d, 

Der »Tst- und der lelitufnaniitf Saiigi-r huli«"'! m 
Dmr. und l,:*m Breite, der urdi-rr lüit 4,si in Dmr. und 
l,<ä tu Hreiie. Der Betriclj erl'ulgt durfh l.pfcrdig« (.'m*- 
knftn>B»chineD. 

Fig. 34 veranaebanlichE die allgemeine AnordauDg dieter . 



Entllftaagtanlufcr z«if<-faea daa SuidoMB Oaaaea Street and Ibak Imo», 




Lüftungsanlagen. Die Gatkraftmaicbine liegt in einem kleinen 
Kaum ob^ihftlti än S(riirricnpfl!i«trrs niid irrtht r)»» in «-iticui 
Suitenacbui fi[ di*-* '["uuim init^iihalli d^'i' Slralne uij^eliracfilf 
SSuugrad mitltlü gckri nilt':) Hn-iiii.-ii«. Die Fig. -H irigt die 
l_ ünnnn Strei t- Anlage. Si<! uiili rsL-lieidet sich von derjenigen der 
LitU'- T<i«ci Mr-'-t diircr, dn> I.uf»)' dr» Radf» üiir Tunn<'liir,h»e. 
In Cjirin"!! Mrrct >s'ui i/t'iuiyicnder iiiuiUj vnriiuiidun. um dit: Riid- 
acbae parallel m dm dvs TiKtutl» £u kg«!ii, wnlirciiU iu riiHvi 
Street daa Rad uro hierzu gedreht eteheo musa. Die Räder 
treiben die Luft durch einen «enkrechlen Scbachl au«, de»»en 
obere MQitdung äber die Nachbargebäude hinMHaiehl. fiel 
OÖUmdr. i. d. Min. werdi-n von jedem Kadc etwa l50Q00cbm 
Loft a>:i;t'.'<nu^t. 

AU diu Sauger xuerat in Betrieb gt-a4;t(l waren, wurden 
lebhafte Klagen der Anwohner Bber Zittern der Fenster und 
älmliche, durch die Schwiiigoogan der aoagetriebeoea Tonnel- 
iaft Taranachla BncbaianMan iaat. lalblga «iiwa B aw h werde 
dar AaWohaar in GavoM Stnet iwd Tower fltraat noteriagte 
dar Caan of Cbamiy den baidaa üaicrgniadcüallaehaftaB 
dan OabratMih dar Saagiidcr. 

•) &7. 



N\iil. «('[iluütii^en Versuchen gel«ng <ct, letzter« soweit 
211 ^ <M l><'>M'rti . iiitff div aiii<geslurtene Luft keine merklichen 
bchwingurigvB lUfhr bervürrlef. Die Rider konnten daher in 
Tower Street und 'Whiteibap«l Road wied>-r in Tbiligkeit ge> 
aallt Werden, w&hreod di« Anlage in Cannon Street aufser lie- 
■otauMi feUieben iat. Naeh AÜnba daa MaaeUnendirektor» 
dar USmtb-BJut ataUt dA dar BataMb diaaar Sai^er infolge 
daa alariiaii Oaarcrbmchaa Taibfl wi a i Bl f ei g aabr taaar. Oaa 
ohne Eoalen wMandan blow-holee wird tan teilen der dor- 
tigen Teebnikar dar Vonng gegeben, zumal ihre Leiatung 
nahezu dteielba aaitt aoll, wie die eine« Sangrade«. Zur Zeil 
der Bewegung gegen erstere sind von iler District-Bahn 
Meaaungen mittel« AD«mom4.-l«r vorgenemin«n worden. liier- 
nach betrug beispielaweiae bei zwei in einer Tonnelstrerke 
gelegenen blow-hole« die »ländlich durch die Züge ausg-^ 
Mebene schlechte Lnn 1 30 600 cbm, nnd die in derselben Zeit 
angesogene frische Luft U8 900cbai. 

Trotz der künstlichen Lüftung und trotz der Lüfiangs- 
öffnongen ist die Laft der Tunnelstrecken vielfach drBckeiid 
und «chwül, sowie auch, wenigstens in den längeren Tunnel- 
abschnitten, nicht immer frei von Hnfsleilcbeo. Man ist ge- 
zwungen, die Wii^i nfftister zu scbliefsen, um sich auf Kosten 
der Temperatur ^re. i: die schlechte Lnfl zu schQtzen. Auf 
«!pr Mcfrnpdlium - H;ihn ipichript sich hierin dif Sfrerke 
ICdRwaio Hri:id - King s ('r'>8.* aus. auf der Distritt-Lini^' di>r 
Aii-'i'liniii Irrnpli — Mark Lane. Besonder* angüostig liegl 
der l-'ali luit' di r Baat LoadoD-Babni dar bier iia«fa knrafa- 
dacht werden luu»». 

liaunrbeilen der East London-Bahn. 

Die BauArbeileii dieser Bahn dürften die vorbesprocbeneu 
bt baaag aof lebwierige AnafSbraac and Kostapieligkeit 
an ainaeipea Btellea iwcb Abeftreiaa. Dia benafkeaewartereB 
waran «of de« gfailidi aataiirdiacb aagalaglaft Abaahohta 
aikdßtA dar Thtnaa barmtaUeB, wcm aiaa ew dam a. Z. 
aa aadafan CwaiduiB arbaatan 970 ai laitgan Broneraabm 
Tbanactvnnai awiwban RodiarUifaa and Wapping abaiabit 
Die Geleise in letzterem liegen 20 in unter dem Hochwaeser- 
Spiegel (vergl. die Fig. 1 nnd 2 im Abschnitt I}; die An- 
schlussgeleise b«idors«its des Flusses sind mittala Ranpen mit 
der Neigung I : 40 hinabgeführt. An diese acbUaCMn sich, 
wie die Figur ii!) iiu Abschnitt IV zeigt, Steigungen von I : 41), 
I : GO nnd 1 : HO an (letztere kommt zwischen Botherhithe 
und Deptford Road aaf einer Ltoge von 7U0 m rot). Eia 
Teil der Statlaaaa Vitui abanliilla hi dar Scaigaag tob 
1 : m>. 

Der gröfsore Teil der Kahn war in stark mit Wasser 
gefüllten Kieafichicht.'i: intfrliRlIi dt-r HochwaaserlfinV an- 
zulegen. Die K^imliiiiiiril-nhlf lifi Ti;nnt'lm«ucrwi'riii'^ .md 
die Unlerfangunginiatiiiii di r iinli ; lulirrnfis Li;iiidi' sind 
«tellenwei*e bis 14 m unter H<»-hwri.««iT L'i'iiiiln n. .\nf der 
gunüpn Strecke sind deshalb auch /ur Aussltiluug und zur 
AM .-il'i.t p d< s Waüsers Kiindamentgewölbe eingebaut; ebenso 
hut tii:in aaS die Aufacnsvite des innerhalb der Kie«»cliiclit 
lii'j:>'niJi n .Mauerwerkes eine gewöhnlich bis in den tiefer 
bttiDuhebcn Thonboden reichende 0,« bis 0,»2 m dicke I^ge 
Lehm aufgebracht. 

Du* ersip h«»!!*-!!!«»!»)* Werk nördlich d--'r Tlniiifa war 
i.aL,- (itT St;i;iuii \\ ti|);iiti|! uii>jul'illiri'ii, Di r I liilirit iirinel war 
bier in nicht ganz 4 ui .\li-.r.i:id im «'iupn] inärlilisi'n Lsger- 
bausc rorbeizofiihreu. Inl'olsn d< r );rii.'<i-:i 'I ii L tiinjic — 
die Geleise liegen \H m unt-r l'.idtiucbe — in dem stark 
wii^üt rigcn Boden mnssle die l iiic ( iftäudewand bis zu 14 m 
unter Hochwasaer unterfangen werduu. Dieses erfolgte in der 
oben bereits näher geschilderten Weise. Der Waaserandrang 
war ungemein kräftig; durcbschniltlicb mutelen W&brend 
der ganzen Bauzeit Jt|l abai Wasser in dar Mianta ««U- 
gepumpt werden, wodaich dar Portgang der AibeilaB aabr 
verzögert ward*. LaMtara baban aa diaaar 6«rila Cbar aio 
Jahr gedanart Der Tanaal bat bier 7,93 n> lidita Weh«; 
aatne LmlbaaangawSnde sind ähnlich den Fig.3GD.38 gakrSmrol, 
naa lintarial au aperen. Das DeckengewAlbe ist 0,1 m stark. 
BaUaagwiatbaa daa Stnckaoparaonal aind in AbatlndeD 
van 10 m aofabnabt. 
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Kon vor den Londoner Dodu «nraitert »ich d«r 
Tunoel glockeawlüt und anterflUirt ^ latitoran mittel« des 
in Fig. 3& dufMHUMO DomdlllBMlt. Die Maueratirke Ober 
je<l«m 4,» m l i i ri l m 6 fl i i i iM i » i>|i btlrigt m, woran 
IM II «Mw Mf das OswSlbelMgn MitMlaB.* lo der 
ISwiMlnnwiod «lud fewfttlrt*, I,* m bnlM OfAmngw. Ob«n 
ilt das KMUe Mauerwerk darcli eine dicke Lehratchicbt 
■bgadMkt 

AeuFteriit achwierig nnd l>n|cwierig war der Baa dieaea 
Tunnelaiückts. Da« unterfahrene mittlere Dock beaitzt eine 
Breite von 190 m bei einer Waaaertierc von 6.'i m. In 
dirsem Dock, in JSngater Zeit infolge der Strikeltewegungeo 
der Londoner Dockarbeiter wi('ii<>r öfttT genannt, benracht 
•■in «ehr lebfaafti^r, atindiger Schifl.iverkelir. Tftglicb paaairen 
•f« etwa 6 grotse WMtiiidifiifnlirtr rmch j<*d<>r d«?r b^dpD 
Riebtangen. B« war dulier withrend dcy^ liahnbaues noiweiidig. 
eine geoÜRend birifc WnssiTfirüNi- für dii- ScliifTHlirl frvi 
XU halten- Dt-r Tunnc-l mufeti^ deshalb in 2 Hüiften hus- 
nffibrt werden. Za di«s«ai Zvnxke xog man einen 18^ m 
onilM KoAerdaiMB Mt sur DockmiiM. Dm OiiiRiinrtBdt 

9if.3S. 

Tmtakiaaneliiiiti aaletlran» der Loadaatr Dock«. 




- r?,- - ■- 

waren mit Bilck»ifhe auT iiru finif^r :i Wattavrdruck 2.6 m dick 
und je aua - Keili'n S^^undi ijUil' ii mit LehmfÜllung gebildet. 
Da« Innere de» IJmuim-t. »uroc Ii i rf;i'piim(if. der Boden aus- 
gehoben nnd der Tiuiml iri^t;i'nuin<_ rt. iriC.ilg.ri iJcs ln- 
Alündigen Wasserandraugi-ä ujid d^ä s<i;^^«ici>:fu Baagruiid^s 
— der unter dern Kies grirgenr Thon enthielt lablreiehe 
Sandneater — beanspruchte die lleratetluog dii-s«s etwa 
9b m laagaa TunMlMO«kra S3 Moaala, aodaaa darchscbniit- 
liob oi^ «aai|pr ala C Baatafa arf 1 IM. m Tcwoelläoge 
aalMlao. Du TitMMlande oaiar dar Dockmiiie wuida «!•• 
dann aogamnart md die awaiia HlIA« in Angriff geDonnan. 
Dar «rata KolTerdaBiai warde Ua nt dk Qocnrand baaaitiit 
aad an dieae der mb« Dänin nordwlrta angaiehloaMa. 
Aaf diaaen war ein Schient ngerüst mit 5 Kranen errichtet, 
aat dia aaagcbaiigrrte Erdmnsse lu beben und in die Ragger- 
aebüie zo vt-rUdeo. Dank der bei der ersten Dockhiiirie ge- 
tNMUtaoen Errahmagail'Wnrde der «weite Teil in kurzen Längen 
auageführt und in nur 3 Monaten rollendel, obschon aach hier 
der Boden ebenso tchlecbl war und wiederholt bedenkliche 
Wa««»<rpitibrncbr f«rriili»ti n. Im ganzen wurden in dem Dock 
i'twa i'2i'iKl I Ihm KniinaMe ausgebaggert und nngefShr 
h7Wclini Zu'f^i-lumiu'rwerk verlebt. ( Aasfilhrliphere* über d»e««i 
Arln-ileci hritigt I-!inri:ii-i-ririjr, Hd, X\ S. (lis ) 

Auf der Nordsi-iio de- Dorkn v\ai die H.ilm luiler 
einigen aecb«- bis sieb4'n^iiH «i^i-ti \Van nli.'iu«iTii d^irrb/ulrsten, 
die infolge ihrer i'fahiioisüaudiriiiig büchM !icliwi<>rige 
Unterfaogangen bedingten. Das unterste Oi-t«-)>ii~-< . unter 
welchem die üeleise noch 16,76 m tief liegen, wird von 
Pfeilerbogen gelragen (die oberen Stockwerke rnbeo im 
lauem auf gusseiserueu äiulva), deren FondamaotpMIer tief 
iu die «barä Kiaaaabiebt rwdMn und «ich in dia u r aaf 
einen Saat im Je 9 b de« Timabaden geiriabanan nWan 
atatien. DiKBabn aolaW PMkr maaetan IS n tief noln- 
fangMi werden. Man Mt WaiM mniar jtdan von ihaan 
einen Schacht aas, schnitt die PIKUai wenn notwendig, ab 
Bod brachte dann den Beton und dat MUMninult ein. Erat 
Mcb Beendigang dieaer Vonufaeiten knnnta der Boden fir 



den Rahniuniwl ansgebohen and dieier U^enMoait wecdeB. 
Der Querschnitt ist bi«r derselbe wie onter deat Doek, 
Fig. 9». Da, wn dio aaterfMiaDden Betonpfkilar ia dM 
Tonaal einBahnimo, aind aiav wann angSogig, eatmdar aU 
daaaea Maaenrarlc Tarbuadta od«r «aUwaiaa haaailjlf md 
■gafen letateraa abKesiltat werden. 8o attaan eiea jeiM 
t. a. mehrere dieaer Pfeiler oben auf das DeckengewölM. 

Hinter den Lagerhiosern geht der Doppeltunnel wieder 
in einen eiaCwiiea Sber. Aaa der übrigen n(~rd1fchi-n Strecke 
ist noch eio dl ü Ungar oflener Einschnitt h- rvorzahcbea, 
dii^sfn Fritlnrmnuern durchweg nach Art der Fig. 37 durch 
£ Reihen i^ciü-tei^erner Stätaeo abgesteift sind; ferner daa Unter- 
fahren d»» f;rori!iTi Lniidoner Kr(inVeti1i«iisii-», T.eitterfs lieft 
über der vor (i.Iuhren her|i{i>Bteilten An9cljlus«*trci:l<p der City 
Lines Bxtcnaion an die l^ast London- Kabo. Um ua« (ieraui^cti 
and die ErschötteruDgen von den durchfahrenden Züg>-n mi>fi,- 
lichsl unmerklich »n marh**n, i« da« Pandsmentgewftlbe unii r 
dem Hospital, sowie «^ipe Strecke davor und daliinlcr. li^-fer nn^i-- 
ordnet and mit i-inrr dii iit^-n Lolie». Im lit belegt worden, 
iicif weli-hi-r derObcrlijiii ruht, vtiibrend Gbi-r den Oeleisen Blech- 
trüg«r mit (J«wülbk»|tp«ci datwU<:b<!ii gespannt sind. Diese 
Vorkehrungen haben sich bewihrt. Im Inoem de» Kmokea- 
hauses soll kaum etwas von dem BahnTerkehr wahrzaaehaian 
aein. Dia Tumidwaiadungen dieser AnscMa iB it w aho aind wt 
AaaaahaM der Ziegel- Deckenge wölbe gaa« in Balaa bar- 
feaiallt. 

Stotionen, MaehaB die oben baadwiabaaan UalaMMnd- 
«tatioam aatofgaatil!« in imgenMiaan keinea allaa nvand^ 
lieben Riadraek, ao i«t die* bm denen der Bast Loadoo-Bahn 

noch weit weiiiger der Fall. Eine der filteren Anlagen, 
Wapping, iat in Vig, 3G im Querschnitt wiedergegeben. Sie 
glaieht einem laafea gedhimigen KeilcrgewMbe. Ob«r> und 

3v. 

ftatiim Wapfiiag. 




Seitenlicht fehlen, daher Ua^bi-Ienebliiiii; An dcai \ .^df^nde 
liegt ein kurtw nffViier Kinscbnitt mit 17,- in buln-n Futti-r- 
manern and '2 Iteitim isuf-ei^enier Sfritieii. His ratn .\iistnia 
der Xordstrecke Ij.itie di.' Siatinn nur durch den Tn-piieti 
Schacht des alten bier lu-i^iniM^nden I liemsetannels Zu«;»nj; 
infol(r<»d€n8»n diu Süd«treeke nur geringe!! PersonPIin rkebi 
und ^nr ke:cM"-ri (inierverki-br iie^nl*. .\iifl*»llcnd i*t die 
&iil»crisl gcriogu Brüste der 'iuv Fuls Ul.im luigen Bahn- 
steige, die zu nur l,i>i m gemessen wurde, und daher wohl 
anter dem im allgemeinen sulüssigen Mafs zurückbleibt. 

Kine der »[üiler iuij;eb_-g'en Stationen. Sh ad well, ver- 
I aoscbaiulicb<.'U die l''ig. iii' uiid 3Ü. Sie gleicht im ganxcii 
I der Wapping-Anlage, nar sind hier beiderseits dvjs Sutions- 
tonnels offene N,sa m hohe Einschnitte mit doppelreihiger 
Stauenabsteifung uusgaiSbit, io «oldba dio 4M> PoCa — 187 m 
I langen Bahnsteige aicii noch Unakt oraMdkan. Dia Breto 
der letzteren beirtat etwn tat m. Seoadga Binaalhaiien la a ien 
die beigegebeain vignrail arhannaa. 

Bniihnt mma andi werden, data Ikar dem einen Ende 
diaaar SWSon die aebi» oben gemumte Blaekwall-Babn auf 
kohaa Vlidnkl eldi hinalebt. Der Abstand dar GaMaa bai- 
dar Baknaa belrigt SM ni. Die Bogen der BoekMn haben 
lOiStn Spann w^; mitten anter einem von ihnen tmliaft die 
Tiafbabn. Bei deren Umerilbmi« meaatan «einer Zeit 7 der 
Viadok^ialar enicrfingeo wcrdn, von denen twti anf den 
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Arbeiten wordt-n aulsiT-t liwierig K'^^cbildert, (umal 

nncb bier. wie »piler bei der iDOMriag-Uolerfübniiig, d*r 
leLbafte Virkahr dar Vladaktttoia k«iw Sttrang «cUidtB 

di>rfte 

Die übrif;i-n Siatimieii. Wluiei hapel und St Mary'a, bieten 
f|i-^«u früher Gtiougtcs kciiiü beauudermi KigMlt3nli<bknt«n. 
Eretero li«f;t In offenen Einacbnitt iwiaoban FitMmuoern 
aai wird auf Si.i m Liiig« ron «iMn BiNndiMh iib«r* 
■pUDt. Zw« SlraTueo krenien aia aitHlll BMtm. 

H Harv't liflti g«Di! im gedwkt« BoMlMiiUU Df» 
Dickt iK wndi whiraifMiMni* IVfgpr Mid G«wlttl)ln|ip<a 
fli4jUtL 

Du» aneb auf die«rr Babn Mhirciebe Abn|ikaBlle, 
Qm> nad WaMerleilangen lu Terieseo, leilwaiM Mm bam- 
Mdk« www. bedarf wohl keiiiM HiDweiM». 



9%^. ST. 

OSutv KiBadiBitt dar Statiaa Sbadw*IL 




MiltUfM- QacrschRitt darcb die :>t>tioa Skadveli. 



Itfiftnng. Jaialg» der «rafem Tiallnitge dfanr Baba 
aind iR etwa 100« Abaaua SPuf» = S.ttm pn(»e Oett- 
ovi^eta b dar TimaaldaelM anRabmcbi. Am .Sfldünd« der 
linlPrfahrpnen Ixtndon Docks liegt i. B. eine «"h hi> Troti- 
ticm i"! dir l.ü:tuDg maogelbafl und unidreiw.i ...!. ^>i<? i»l 
■loch achlechter, aia auf den ungünstigeran JdelropoUtan- aitd 
District-Sirecken. Beim Fahren auf dicaer Bahn acfalit&an 
die luaassen baldigst die Wagenfenater, um freier atmen tu 
können. Wer noch oidit ein Freund elektrisch betriebener 
Tieftahncn t»t, würde hier schnell Hfkpbrl wt'rden. 

Kiiir- Anzahl di-r auf ilii- lianli-ti li!-7ll>;Ii<licii Aliliildungeo 
dt's vuretebeudi'ii Atj»cbuiiu» i-i mit (i( i.L'limigung des In- 
stitution of Civil Eogineert <i<'n lun inir oben mehrfach 
ungefiihrtiMi Vortrügen «otnomnieu, welch« die Herren Baker 
und hai ry vor einigen Jahren im Verein der CiTilingenieare 
in LoiHioit über dir Bauarbeiten der Metropolitan und der 
Metropolitan Districl • Babn gehalten haben und als die 
beste Qnelle fiber die»e hnchiotereoMntrn Arbeiten angeaehen 
midan dürfen. Die übrigen Zeichnangea babe ieb trthrend 
«ioaa wl«d«rboii«o mebrwöciieutiicbea Sudinna der L'nier- 
graddbahnaa im Jahn l^aC uad tS90 an Ort and Stalla gt- 
«annclfc 2m beaoodcran Daak Vta kb hIciM d« OaomI- 



dir>'ktiin'ii drr Ii'IiIiT4Ti, den Herren Bell (Mi'lrii)io!ii.in-Huliii) 
und l'iiwell ;ilistri. t lialiii) verbunden, »ovrir namrntlicli d.-n 
Mäüi hii'inidirckldrcn llrn (j. E«tBll in l.illie Hridge \ tri 
(Distiici-Hühii) lind .)- Huiilmry in N<-an<i<'n (Mrlropolitan- 
Bkliij), du- mir in lipbrn»würdiR'-t*!r Weis*« j*'glich<:' Aus- 
kunft gabi-n. durcli Uelperiassunjj i«l;lri'iihi-r Z-'ifhniiiiKcn nnd 
wiclitigcii Zjibk'Daiiilt'riaU usw. das StudiuLu dar ISuhi>eo er- 
leichterten and es mir ingleich ermöglichten, jedes ihrer b^ 
achtenswerteren Bauwerke in AnftCTi«pbein in nehmen. 

IIX. Oberbau, Weicbon- und Signalweseo. 

Auf der filteren l^iuic PaddinKlon-Mnorgate Street |jig 
ursprünglich die gemischte Spur (mixte gauge}'), da bi«r 
sowohl die nornialspurigeii Betriebamiltel der Metropoli- 
tan- und der Ureat Northern-, als auch die breitspurigen 
der Great We»t*ro-Bahn verkehrten. Die breite Spur 
(7' = 5!'-it n^!it) war ? Z atsf der Orpat Wf^ntf^rn- 
ßahn von HiLHiol r inntttilirt, der .-.u h \ rr^rhltrh 
müht tiatt«, die w>n Sl r p h n mi n iini;rn>>inni('nc Norraai- 
spnr (4' 14 15iriiii) ju vi rdraiL^en. Da Ui-i ilrr >l>ri>ad 
gange» der I.atit''i Ii» i-ll< n Oberbau Verwendung gtilundcn 
hatte. f<i vf.iT dioer aii'Ji ar.fanga auf der Strecke Padding- 
ttiii-Kurringdon verleg; worden. Die Schwellen halten 330 x 
166 mm Querschnitt und trugen schweifsciaerne durch Vi' 
(15,9 mm} Schraubbolxen be^tigt« Vignole- Schienen mit 
gebSrtetem (ein^aaetatem} Kopf. Daa Schieneogewicht be- 
trag kg/ia. Wibraod dca Atiabanes der Linie oavh 
MoorgaM Siraat galantfa dar ChKiach weilaa- Obarbaa mh 
aMMamcB Vi|pt^.8chMMn aar BililIhnM. Dia 8^all«o 
battan SM x 157 aai QaMaebaitt» da» SdifaHOHwidit ba- 
tnig 41,1 kg/m. Die Soiianan Bomen aich Jadom ataik ab. 
und ihre Auswechslung fShrte bei dem starken Verkebr aa 
mannigfachen l'ebelstilnden, infolgedeasen !H73 oder 1874 
die jetzt in Knglatid fa^t .-lUgemein gebräuchliche doppi'l- 
hSpfige Slnbliii liieiii' ' hii[\ Li aded rail) angeannimen wurde. 

In Figur 3'.) i^ die xur Zeit auf der MelMpolitan • Bahn 
in Anwendung Fteh-rndf Stahlschiene dargei t a l lt. Sie ist uii- 
a.vmnietrisch , ihre l.<nge le-irä^i "-'4' = ".sis m, ihn- Höhe 
5'/«"" 143 mm. die Ki^[>l'Lii.'ii,' J' ..,' = ii:),^ nmi nnd die 
Slegsttrke "/,«"= 17,« nirn. Ilir (.. wieht i>l Sn l'fd. Hilf 
1 Yard «= 42,« kgym. Die Si fiii-ncn sii.d in gusseisernen 
StQhlen gelagert, Pig Ii) ^eigt die seitberiRe Ausführung, 
(iie i'in (li-wielu von IT.'.'k^f aufweist. Die neuiTdinUi* ler 
legten Still.k' sind m der unteren Platte etwa« veratirkt 
wurden iirid wiegen je Tund t8,>kg. Die S it u- 1 mm grofae 
AutUgiididiC ermöglicht eine gute Dnickverti ilnn;; und daniit 
eine gute Schonung der Schwellen. Befestigt WTOen die .Sinlile 
auf den Hchwellea doreb je 2 Schraobbolien, ivran Muttern 
aatarbalb dar Scbwallaa tilfm und in dieae mittels scharfer 
Naaaa oder aiillala aiaaa viaracitigen Ansatzes eingreifen. Die 
SdhiaabbaiaaBiiiandbaiia^ Dia Uitrict BailwiijF f«rwcndet 
aoah acbwerara SebiaaaB oad aaneiilRoh krmigeni StIUa; 
cfMare wiegen 91 PM. aaf I Yard — 48^i kgfm, loMara 
4T PH. » 91,11 

In dca StBUaa werden die SoMuan dafcb priaaudack« 
lalla (kajt) aaa baMaü Hab gdhalM», denea vor der 

■) Nach mir vor 2 Jabrso fmodtichac gemaektar IBlteilang 
de« Hrn. GeDeraldirvktors Lambert in London Dwteht die gt^fniimlite 
Spur noch in einer GeaamnillinRe von iii kn. and xwar auf der 
llauptstrecke roa Loodou bbcr Briilol bia Bieter, >iwie anf «irtser 
Nebeolinien. Streckeu nur mit breiter Spur komnit n iic- h ei e nsr 
Läo^e voD !2ti3 km Tur, Ix^icpiplswoiae tod Exeter bia i ruru. während 
die Uli Gegensatz« hierzu sla Suhmalspor bezeH-'hoet» normale S)>ur> 
weite von l43jDim auf .'('JöOkia Llnga Terirgt ist, also die Lioiea 
mi'. cen.Vhter «ud In^iter f^\«jr iirn etwa da* fönfTsche fih<«rfTi(ft, 

Die ^.'un^. I.te S|ii;r ent.H'.Tit durch EinUg« ««Der dr:fen Lang- 
acbwelle mit Brütkiiebieii« nwiiKtien die beiden Schienen der Breit- 
spur (Tgl. di« Fig. lU, Id 0, 1(1). Auf ihr verkehreo zur Zeil ncieb 
dtc sehr gerHumigeo breitaporigen wie auch die DurniaUparigt^n 
Fahneug« der Great Weatern-Bahn. Von orateren »ind noch 
Peraoocii-, ,^flO<) Güterwagen, >owi« Mn« Anzalü Lokomotiven Tor- 
l.nndfTi. S't'iiM .Iii; Wji.'rn r.i -Ii: n:fhr h^ffSiü-^ amd. '-virJ im 

rrs>f (liT i il lii-illli Ikti Sri:r»-,- i',' Iii- eilgliM;lii':i und »^';ill■,^:^L■^ -n 

Babneo die breite bezw. Keuiinctiltf Spur benciligt werden, womit 
daaa auch eine iKmcrk^nawerte KigeMAailkbke» die eagliaclMB 
BheDbebaiiMms s« Oraba getragen wird. 

4* 
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Verwendung durch «charfei Pressen fast alle Feuchtigkeit 
entiOf(fn Im Frvirn c|iirlleii »ie spSler wieder auf und 

«icbern dadurch die Schienenlage. Eine LockiToag der Keile 

kl «nf dvn otilerirdiMhen Unipi», zumal in ät-m uchte» 
engliscbeo Klini&, ni' ht so mUr z.i Ln'fiirt hti'n ; »nl den Vor- 
orf»tr«'<"ki«n «iMit rtuici fr.'ilii h vii^lfjii'li liüiui-' hiM/i'nif Hilfi«- 
ki<iU' neben den vorgeiiamitcn Keili-a t'ini»e(rielieii , wii'« nuf 
ein l<ucker«<T«ien «ier letxlemi auf dib-sfn zu Tufi- liccendeii 
Gcleisabacbnitten achliefsen Die Ki illiLii-üi^iiri; <;<• 

Rialtei ein »ehr schnelle» Au«'» eiilLHeln .Hi-Iimlh^ifter Si-Iil iumi. 
was für eine rerkchrrciche l^ahii. wie ilie in l{e>ie •.•eh. TMle. 
Ton gTofier Wichtigkeit ist, da Liur Gtltisarbeilcii iai all- 
gemeiacn ntir innerhalb der 2 bis 3 Stunden rorgenutntnen 
werden können, wfihrend derer der Betrieb ruht (von I Uhr bis 
4 Ubr iWMgens.) In öan WdihaulBbIra wardtn di« 8cU«aM 
•elbtmntlndlidi iMt d«r KW» dueb ächrmab«« befetligt 
(Flg. 4»). 

Die MibiiaiihMkca tind krlA^. Si* iliid 1' V mm) 
ISS mm bocb, 19 tarn dirk. }e II kg «cbwer Md am- 

dea nnteren ScMenenkopt in d«r in Flg. 89 geieieil' 

oelen Weise. Für Wi-ielieii-ochienen knmnit die in Fig. 40» 
dargestellte Fortn, welihc unseren allen Laschen 
Jri<^. 40a. ithtilli li i»!, in Anwendung, da hier ein Unter- 
Lasche für greifen untar den Schioneorufs aasgescblossen ist. 



WeiidiM- 




Das Gewicht eines Stücke« belrkgl b.tt kg. Die 
Luchenbolzen sind iij mm stark und am Kopf 
«weck» Verhinderung der Drehung ellipli^rl) g- 
stallet. Unter den Maltern liegen fedeiiiple liirii;e. 

Die (juersch wellen sinci im ^n.iaei» 
aus Kirfernbols bergettell' und mit Kr>->i,iit ge- 
IrSnkf. Sie sind (iMui; iiaüfu J2 x Ii" 

( Inf) 1 VI tiimi tJu.Tscini.'i und durcbweg, aach 
an deu i^c'hieueiifli'r-eii. •uuen Absland mn Mitte 
in Mitle i;leii;li 'S h (^l.-l tum i. Aaf die 7, i m 
lang« Schiene kommen sonach d Schwellen, also 
«iflBacUaanliqgil^SahinlUa. FflrWalehaD 



und Kri uzunRen gelangen t^iiersehwelien von 7 X 4' (17S 
l". umO (^uerr-clinin uiiii 2 (i 1*1 nim) Absland mr An- 
w.uidi.ing. Der Oberbau gebärt denn auch CO den »tliweritEn 
in Knglahii \er\MiiMiten Er dSrfle eine Hauplursache sein 
für dva raUigeit Gitug, durch den di« Züg« divMr Bahnen 
im aUgemeioeo sich auszeichnen. Das auf deutschen Bahnen 
beim U«b«rfabren der SchieaeastüCs« so uoaogeuebm bemerk- 
bm Uananide Geriusch fMt biir iMbbi» ihr 
fthifina OaWiiage fast gtanlicb. DnanlbFilH« 
vwttMt doidi die wÜMte^nlftig hU* Liga, 
Sdnrallm In dar llwi6eek«Bden Benoag ndao. LattMra 
besteht aas grobem Themsekics. 

Seit einigen Jaltren sind auf den neuen Strecken der 
Sc John'a Wood-Linie atlhlonia banr. flnaiaiaania (mild ataal) 
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Quer*uU»r!len tur Kinfüliruui/ ^»el.-iuf;!, Sie haben Jip In Fij 41 
geieichnete Fiirin und «ind n\, den I'.nden um 51 - im - - -ilert 

und herabgeUktg«!!. Ibr« I<tiige betrügt m, ihr«! U andstiirke 
durchweg 8 mm und ihr 

Gewicht 65,11 kg. Sie wer- Wif^^ia^ 
d«n gagaa Rostbildung in 
aioa Mf 94» C erwärmte 



ibflg Oll* 8 TeUanTier 
ITalTeertl 



Bftirirddiaialb* 
wia lllr Holnebwellaii var* 




Nach einem in Glaser'» .^nnnlro 188J Bd. XVI S. 64 u. f. ver- 
öflfeniliclitcn Vortrage de» Hn. giaaahahabao i ayklow CUa« be- 
ti-^K^ da« auf I in kommunda BpmgirTT'fTt WB ObiAaaai IHt 

hülumcQ QnerselivcUeD bei 

der M<rtropoULaB-UotvrgrUDd)ishn . . . '27:?,t kg 

> UiUlaml-Baha 2^7,» > 

» iMdo» and North Waitan'BibB . SMv» » 
d«a Pnalidiehaa StaoiiliaboCa . . UObis 160 » 
Kach dem C«DtralblaU der Bauverwaltuo|{ ISJI S. 10 bttflgt 
daa anf 1 m sntfalbiode Gewicht d«« narh dm |nlxig«n V n r w l li f it lao 
vorstArkteo ObcrU der |[ir«ar<isch«D ?<,iaf«Hi<}iiK»T) (2,i m slstt 
2,» m l»nge Schw-U'n irel U statt 10 X iek -i. i». IKea auf eine 
Sehisawtitiige tod t»ia, also l,ii Schwellea auf I m Sabienealftage) : 
bei eisernen QuerscbveHta . . 151 kg 
> bfilMmea > . . 166 » . 

Das Schieneosewicht ist 33,4 kg m. ( Die auf d«a letzteren 
Babaen und den LoDdoner UnlergrandlioieD in Frage kommmden 
grirsten S«hi«n«a-Rjiddracke TwbalieD sich xu eiosoder wie rd. 7 : V,) '. 

Auf der Berliner Stadtbahn solleo nach dem CeotraJblstt d. 
B. ISaOS l-i' V.M>ii, l,e i„ii ..ei._.i 1.1 m fch».:-rf:, V,^v. rti'hieoö 

angest'Mt ■.letiHU. I"m ■{■•i Im Ulinhan e;:i n-ewreh' v,.n etwa 

203 kg besitit, sUo dem Gewichte des englischen Oberbaasa sich 
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tt Jwlocb mit je 4 Soliraubbulzen bpfrsiigt. Lpdtere 
•ipd in Fi((. 41a dai^gMtcIll. Die Drehung der Sehrauben 
wird durch einrn viereckigen Ansatz <>t>er{iiilb dos Kopfe« 
gehimifrl. Die 8 vieretkigeo Locher wt riliri in die Schwellen 
gepuiut. Zwerki elastischer Laf^rarig wird iwiHcheri Stuhl 
fuii Si hwrllf tili»- ü mm dicke Kilxplalle gelegt. 

Es dürtti: vini InlcreMe »ein, hier die P rü f u tig» Ki r- 
M hrift<?n für dir StahUchwelli'd und KSchienen uzurühren, 
wie sie sritcii« der NU-iropoIiian-Ktthti für vorjährige Liefe- 
rungen v<>r(;e»cl)rieben waren. 

•IScbienen. Von je ^OOSchieoea wird «ine denBelutungs- 
nnd SdilagprobM uDtcnofn. Di* 8Mm» mmu wuUbn bei 
einem Freilager too A,n4ip eiw Briattong TM 182^)8 kg 
fünf Minuten lang irMCP iitapeit, obiw cioe Umbcode Diuh:»- 
biefuog zu zeigen; bM tmliaii voiKeaoiDii«Mr doppelter B*- 
iMNinf (3fift76lEg) darf keil Bmch erfoigni. Danach wird 
lat In dar Milla da(«ii|^dm{lt«n and jede HilftM unier dem 
Fallwerke aeprtft. Bei O.sii m Freilager muis sie den Schlag 
eines |I>1G kg teliweren Kewii-hte« aus *'>.i ni Kallhohe, d. i. 
ein Schlagnoment von Cl'Jl mkg, ohne Scbadhaftwerden aus- 
halten können. Zerbricht da» SchieuenslQck hierbei, so wird 
die fertiggcslellle Scbienenzahl in U) ^I'jicht- Teile geteilt und 
von jedem 1 Schiene in derselben W, i;,.' tjeprüft. Der Teil, 
deaaen l'robesi'liifne wic<!rr »•rbrii lit, «irfl i^änjlich zurück- 
gewiesen. 

Die Liillge der bii-nen darf MOi d- i 
MIT um ' j" = 3,S mm irii fjunzL-n i.bweitli i 
gewicht der Lieferui.g imr um 1 pCt. Dim AI 
steht anfserdem das Recht zii, »icb i"n r i 
wendeten Materials durch Schmiede-, liiege 
FMbea aa Bbercengen. 

b) Schwel ian. Ea werden Zerreifanrobaa anfestellt. 
Sta Zagbatiglkeit aal) itjt hia M,t kg/qm oelnHpn bei einer 
KontnEdan trao SOpCt t^amer wifi «n Je 1000 angefer- 
ligles Sahwallao eine kalt mttela b^nmKaäer ftaaie oder 
milar daat Fallwark gaprUk oad In dar LiagaaehM an auem 
Winkel Ton 90* aaaeniineDgelKigea. 

Nach ErneMn daa Abaahmebeeutan werden von den ein- 
aalneo Suhlwbmelcungen Analysen genommen, und daa Material 
wird durch Schmieden usw. auf («ine weitere (tüte gfprSft. 

Eingesehaltel mag hier werden, dasabeim Uulerslopl'en der 
Rchwellfn da» (teleise rerinitlela einer h3rdrauli!<chen Wimip 
(Tanay<-"s Patent hj-llrniilic liflinj» jaek) »«Keboben wird. 
l)i<' W inde mieht hierbei auf einer untergelegten l^isenplatte 
nnd wiril durch riiien .\rbiiii-r in Thäligki-it ge.<«etzt; ihre 
Habkr.ili liciiagt .'> t, sie i't iit.«ii von kräftiger Wirkung. 

Ii> Keimington (Hi;;li Slri-,|) »uli ich dt.- \Viii<le 
zu dem Zwi-ck auf di.Mii i-irn ii Iririi'n-Uiiii; 'lolvisr in (ir- 
brauch. Oie Zilge Inlgcn pii h bi- r in j.- 10 MIniiti-ii. Wäb- 
r''nd diT /.iig •■iiili<'f, wurdi' dir Wii. i.' tiii ilcrf'i li-j^l, und dir 
Arbeiter traten zur Seite, um '.W Sekunden später nach Ab- 
gang de« Zuge» die Arbeit wieder aafzunehmen. Im Vergleieh 
ta den aonat üblichen WaebtebKumen, an denen mmrara 
Arbeiter aofreilwi nOaeeOi eiaehetBt die von einem Mama 
bediente hjrdraaUadia Winde wahrhaft alerHch. Ihre 
weilifp Benntamus iat hei der Bnpncbeag der 



acliriebenen 
- GrwaruTnl- 
liiui'l-ranjten 
;( dt"* VIT- 
und andere 



ULK 



..I.; 



In allen Knrren voo 10 cbntns 
(201,17m) Halbmesser und weniger ist, wie 
auf allen en^liaclirn Buhnen, neben der 
inu-ren Siliifin' nine in ganzer LSnge 
der belrcffenden Krümmungen sich er- 
atreckende Zwangschiene Scheck rail) an- 
geordn et, Fig. 45. Sie »oll den Seiten- 
druck der Spurkrfinze gegen die iufsere 
Scliieiii- mildern und gleichzeitig die Rü- 
der am Aufsteigen auf die .Vafsenschiene 
bindern Sie ist gegen die t-'lzlere tini 
' Ztdl = l'J.7 tnni erhübt und mit ihr in 
genieiiischfiflliih-ii gua.-ei.-wrrii'ii .^lübli'n 
gl I.if;i rt. Kitr t ' Die Breite der Spur- 
rinoe belrägi nur 1 '/i' " ■I4,« mm. Die 
SpiufcllRfle aebleifen in den schürfen Krümmungen ziem- 
lieb atark an diceen Zwanc- oder Fübrungscbienen, und 
letalere aind inibigadaaaaa vWAieh aettUch am Koplb blank 

' ' ' ' Oaiiaadi tat 



deutlich im Wagen vemehnibar nnd bildet eine wehr Uft- 
angenehme Zugabe beim Befahren dieser Bahnen. Es ist «Ine 
Eigeotämlichkcit dea Befabreni nicht nur dieaer Ualeigmnd» 
bahnen, aendeni aoeh aller aoaatiRao BiaMbehnelteckfn hi 

^■i^. 43. 

LtopptiliiuLil t'jr Kiihr- und Zwangschieoe. 




.^tjldten oder i^elfir^igetn ( tr-lni .ii', we|ch<r «o ?>rhf»rfr Ktirr.-n 
aut'weivrn, wir Lirispielsw. ..!•■ [londoner IIa i f i i.i.^L:.' liir 
ili^hlaiid Hxhii in Scluiiiliirni oder die der Luudon and Nurtb 
Wpstern-Bii'in .ini^.'rmr:^'' *^''""be lilanilwdnn JiHirtian- Blawan 

Festiiiiij;; ia Nmiii 'A ^Jrs. 

Die U r b e r h i"i h . II i: d' r :i il-. rrn Kurveii..riiieiirii iüt auf 
den l nler<!riiiuliinien nur iinbedeotend, da die Züge mit ver- 

hültiiiMMä.'MK geringer Oeschwind^katt — dünSathnitdieb 

40 km i. d. Std. — fahren. 

Weicben. 

Die beiden Oeleiae dee Innenringt aind in den Stationen 
jenseits der H»hn«leige, und zwar gew<>bnlich an einem Ende, 
acltenrr au beiden wie z. B. auf der joint line, Fig. 55, dareb 
eiue Weiche mit einander verbanden, damit, falls ein Oeleise 
nicht befahrbar »ein aollte, der Betrieb über das andere geleitet 
werden kann. Auf den viergeleiaigen Strecken «teben nach 
beide Geleispaare durch Weichen mit einander in Verbindung. 
Kebeiinelrisf kommen in der Regel nur auf den gröfseren 
Statiiiiji n vor, wie .South Ken«ingt'in, Monrniiir Stn r- und 
.Maiii-ion lliiiise. An( den Zwischenülatior.rn IihIh- icli Holirbe 
nur auf Hi-liiip'<^Hte fjri'.mdeii. Hier zweigen /wri dunli die 
g.iiize '^[atiiin'-lriugr geführte Sackgetei<te von dem Icnrn^.'. 
leise ab; sie werden /um Aufstellen leerer Wageniüf;e lieniil«!. 
Vor Besprechung einiger Eigentümlichkeiten der Weichen- 
anlagen sei rorweg benu rkt, dasa die Ein- und Auafahrt der 
Züge in bezw. aus Stationen allgemein durch feststehende Sig- 
nale (fiaed eignela) angezeigt wird; falls dieae antauglich 
werden, treten Haadsignale (band signnls) mittel* Flaggen, 
Hnndlataraen oder Koallkapieln an ihre Stelle. Die eralga* 
Slgaale — Haaicnaleoale (Semaplior« Signal«) Md 
{Oremd Diac Signaia) — aind dn, wo Weiohen 
Torkomnen, ran derea Stellung naeh der bekannten Anordenng 
von Saxbjr nnd Farmer, welche auf den englischen Bahnen 
»ehr verbreitet ist, abhängig gemacht. Die Stellwerke befinden 
eich in dem Wvi' hen- oder Signalturme (»ignat cabio, a. bna). 
Dieaer ist in der Regel an nder nahe den Enden der Babo»l«ge 
errichtet (vergl. Fig. 3); bei denjenigen Stationen, welche in 
einer starken Kurve liegen, wie King's Gross, auch wohl in der 
Milte derselben (vergl. Fig. -4). Der Signalw.Hrtcr rpi jiialmaii), 
weli.'ber das Stellwerk bedient, ist bezüglich de» .Sj^nall«irrn* 
der Züge, de» .sielleu« der Signale und Weirlien iif!!ibh;ini»if» 
von dem Stationsbeamten und vnllig Bclbsländig in i i A n- 
Übung seines Dienatea, nimoit also eine wesentlich andere 
Stellung ein ala bei nna, «o der Statlaoavontehar die Abfebrt 

der Züge leitet. 

Die Weichenzungen werden aus demselben Schienen<iuer- 
sehnitt hergestellt, der für die Hauptschienen zur Verwendung 
gelatigi Die Zungcnlänge betriSgt gew^>hnlich U'^^.Ji m, 
dir >purrinne an der Zungenwurjrl 1 ';'<'' = 4'i,4 mm. Eine 
Spurerweireriiiig in den Weiche] winl nirht gegeben, vielmehr 
wird sogar auf manchen englischen Baboeii in die»eo daa 
Spurmaf« um etwa '.'i" = rd. 6 nm earringart, einmal um die 
aeitlichen RadaiUM auf die aehwiebara Weiebenaunge Bv 
■s «ad aedam Mch am die BUer aiebertr daich die 
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Die wkbliKeren Weichen »ind mit eiiter ti««ondemi 
VertchlusiTorriclitang aofgcMiiUrt, diitoit die W«icliaiitaDgeD, 
DBchdcm sie ricbiin ■■m Anliegeo gebraebt «ml, in dieMr 
Luge auch reatgolMltM w«rd«a. loMgtdaMMi gihdna m 

a«r derutigen WaiclM S HaW in Sldlmrln: mam tmm 
Um» dtr ■ad«« mb Vcfiftselo. Lctnmt atlblgt ia dar 
Waiia, daas durah ainaa SeUini i» der vordMan, dia baSden 
Wakbentangen rerbicdenden Qamtaoge ein Ri<>gcl f^chnben 
wird. Nach einar Voracbrift drs Board of Trade') mass bei 
Snilswaichen atela eine aolcbe Vorrichtung angebracht werden. 
Eine in Boglaod biwfSr »ehr gebriacbllch« und aacb auf den 
Uolergrundbabnen , t. B. in der Baker Street und Farring- 
dnn Strcel-SlHliiin, ungewandte Kitiricbtung i»t die Weicben- 
Vi rachlussüchitdie (switch locking bar.)' Dii ^r ist (•ewölinlich 
»IIS i-inciii T-Kisen gebildet, Fig. 4-4 bin I , 
einer Anzahl (»clenko »n der Innfrucitc der liin-n h'ahr- 
s'-bicne derart beweglii:li gelagert, dan.t sie. »vim die W'eiibe 
nicht verriegelt i«l , mit itcr I anfflnrhr iI<t .Schii-nrn in 
(>li-ii liiT Hiihe lleift (Fig 4i i';; ;-' \ • i il, ;:i h;iig aluT er- 
liilRt. m liegt »ie Miwttit nirdrjper, du«« die Spiirkrinne der 
Fübrzi'vige sie nicht berühren (Fig. -16a). Umgekehrt kann 
»ticli die Weiche au laii|[e nicht entriegelt werden, ul» ein 
Kad aich aaf dam daa T-Eisen «tütaenden Tril der Fabr- 
«cbiene beflodat. Die Verriegelung i»t nur daan mfiglicb, 
«am dia Waid« vallitiad^t uu^riagil iai; Maht da aaf 
iritweiaeB SeUaaa, le iat ai« Tarriqi^ mmOglieb, md der 
botr. SldlwarlclMbal Miat aieb aidit mam nalMni (wodorcb 
dar Wlitar anfiRarkaain gamaiht «ird), da nach Fig. 4b der 
KJcftl ntdrt In den zagehArigen Seblttz lret<>n knnn. Die 
Unga darT'Sebiene i.<it mindeateDS gleich dem gröreten Tor- 
kommenden Abataod iweier benachbarter Achten irgend eine» 
Pabreeagea oder Zuges dieaer Bahnen, liierdurcb tvird erreicht, 
daie der Signalwfirter die betreffende Weiche nicht verlegen 
kann, so lange ein Zug hindorohOlbrt, was ohne div«c Sicherang 
erfolgen kfinnte. da der WSrIer nicbt ininar in den oft ataik 
cekrümmü-n Orleisubscbnitien odär M atatkam Mabal die 
Woicben fiberseben kann. 

IKe Kontaktnchiene reicht bis nahe an die eiiie Weit hen- 
annge. dnmil beim Kreiiion eines Zuges da» letzte Rjid fnsl 
nninitlelbar von ihr auf die Zunge übertreten kann und der 
Siallwerkawirtar aacb arXbrend diciea Uabcigaoge« nicbl Z«it 
iiat, dia Waidie aniBl(f(n wri dadnreb aina Aiiglaiawi0l- 

VtSdbioTvriiBvlBBB. 
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0 Daa Beard ef T^ade (BandalMaiD bOd« «Im Abteilang dte 

fia»deUtiiini)>li>rium«. hat n. A, die EotvDrfe n>^ unzulegender 
Babalioien zu prüfen, thevor sie mit der betrefffodeii G<^?eiieiivor- 
lui(e au da.-- Parknient i;<'!an>.'»-n E^ieitgi.^ H»*«t ihm di»^ laTide«- 
l.i.ii2v-|i. Prufjtn; !uiui-r I^JlllI^^lI^-^keIl rinhil.l. liiT ÜPÜicl'si'in- 
n'shlUD|(«n ob, dt« Aaordnang der t<iii ihm hicrln'i für erforderlich 
eiwhtalH fliHMrbaibnabregelB sa«. Die anafAbrendea Baaraten 
dt«Mr B Alid a sind bfthere Of&iiera des Ii«geaiearkor|ia (Boral 
En|jaa an). dem atWgir Cbaf daa Baag lian GenarahD^oi^.M' 



so 

gefabr berbexufCibreo. Derartige T-Scbieaen werden aurb 
vielfach allein obna Y a rri yliuigamecbaiiiamBa in mahl ge|ieo 
die SpiUe belahrcsan Weichen, nantaatlich aoldaa, dia dar 
Signlwiittr lüekt fberr i • n kuim, m dem Zwaefce aiage- 



QaemAallt dw«b dia VerrieKelung. 




Weil- Lru j> liLuuöcLieiie. 




I Ardnel, daa ümlegen dieser Weichen wibrend der Durchfahrt 
eines Znz<-f <^di'r i-ine» Fabnteuges .«icher lu rerhindern. 
Auf den l iiii r gl uiidliülmen »ind »ie verscbiedentlivb, u. a. bei 
einer Anzahl Weirben der Station Manaion Kouse, eingelegt 
I .\uf dieaer Station findet sieb aacb in jedem der beldea 

Innenria^OalaiM neben dem lugelulrigen K«lin»teige eine 
fihnliohe llTBickacbiene. Hier bat sie den Zweck, das Auf- 
I einacderrennen zweier Z6ge uimiriglich lu machen. Sie 
I steht hierzu mit dem betreffenden riickwSm gelegenen 
I Stntioiiseinfuhrlsignale in Verbindung. So lange ein Zag 
oder Fahrzeug über ihr hält, kann sie t.ii bt )iiii;< hiibt'ti lici». 
umgelegt werden; der zugehörige SlellwiTkln-litl Uset fieb 
irfol^i'des^L'iv nichl lic»<'Hi'» , und der S:f;imlwarler kimn m>- 
I niil uiiL'b niclii (ver.i-flji'iKlich) da« <;<'n:iiiiMr Signal auf Fuhrt 
stelii-n. IticfcH wilrd-- auf Maijumi Hihim- nbne jene Siche- 
rung r.icbt au^gesclilii'n'ii .'•in. da i;acb Fig. 24 die 
S ^'r;ii.]i,idf in ti<-nt nln-rlijuiif II wi-«llii lii'n Ktide des Ktark ge- 
krümmten Habiihola Ii> gt und der Wärter von liier uu« nicht 
die an anderen Knde befindlieben Bahnsteige, sowie ancb 
nicht BimiDilicbe Weichen Sbeiaahcn kann. Auf dem Inoeo- 
tilg halten die ZSga in den Stnlinnen alclf UM ao daraalb<« 
mMi E« genügt dahar MCh biar dia Bialaga aar elorr 
Sicbarbaiiascbicoa (Train Safeff Bar)w Bnäif and FacflMr 
babra diea* 8chata«Mti(iiUmK ffir aiidaie VanriHtniiaa mch 
dabin erweitert, da«a atalt einer eine Aaiabl derartiger 
T .Schienen in beaiimntten Abtllnden hinter eiiiander neben 
ilerpi lbi II FahraebiaM aingebaot werden, aodaas dia ZAgs be* 
trefiv dex Aiibaltan» freieres Spiel haben und Ixaonders aneb 

•Mii^i Ii I' l-'nlirseoge, wie Lerrlnknmntiveo OSW., Regen dia 
K. I. Iii dt>» .Xufgeranntwerdens beüM-r gesichert sind. Simmt- 
Isclie T-8chienen werden durch daseelbe Oeatinge hawagt 
und sind au»balanzirt: die leiobla Handbakung des otallwark- 

hebel« int «Inn iti nrnlirr. 

Infolge d.' I ^1 i'Thi'it.-iviirki-bru'.gfii mIj' ;• sich «iia 
ZabI d>-r Stfllwi-rklii-bfl isiwli; ii:i»<'-MTii|irli. Ni'Ufiding» ge- 
lar^ori zwar Konstruktionen zur .\ii»endung, bei ilrm ii die 
W'ficlicii dimb i-ineii einzigiii Hi-lifl iiingelegt und glfich- 
leilig vcrricf;i-]l wfrdi'n. Sil sind j>-iIiii;1( auf den L'til<Tnriiiid- 
baiinen nicht in .Vnweiiduiig und liegei, diiiier :iiiri<i>rhalb de» 
Rahmens meiner Besprechung. Uebri(5i :ii« iM man in Eng- 
land in bezug auf die Zahl dieaer Hebel durchaus nicbt 
ingsiltch '}• HanaiBB Hovaa bcalttl haiipiaiawcii* in aainar 

X.i. 1. ^r. iin'-ilii li*t ■Ij'cii A r. ^.iS.- r. v ir. Saxby lad 

Farmer entbilt das Stellwerk der Knpf^uli'»l Uuti'riiii) BridK« 
(Laadna aad Soalb Wiatsra 1^.) 10« Bebel in einer Reib« naban 
einandsr; die gMeba Zahl indet sich in di r Sipalbuda tod Bast- 
bonrne (London, Brighton and Soulb Coast Kj.;, «älirend der 
Babnliof Brigbtnn in .S St>-Iluerken Hebel b«'i.itzt, und zwar im 
ti'jrdlii'ben '.Ui, im mv-tii' heii 120 und im i»üdlirii*'n nur 240. Letztere 
^ind iD einer einzigen Ungcn Reihe ingruriiiict . nr.d dieneii Stell- 
werk i*t wohl da« linf;»tp. das vorkomm!, D&a gröf»ti> Stall' 
werk Englands btlindi": »i' li in dem grofseu Kopfbahnhofe Lon« 
dos liiidge ,'I.änduii, Biightou aud Siuth Cnani Ii;./ ant Sitd- 
abr der Theaiat. Sa weist 180 Bebel auf, die in der wohl von 
daa aieistaa lUMndsn dieser Sladoa bsMdttin groOea Sigoal- 
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SigMltod« 60 ■oldx'r Hehel, allerdings die grohte anf den wichligana 0>lliw^«ralglia|an, wit MtpleltwelM M 
üiNWIniiidtialiB«« rorkommendc Hebeliahl. BaiieialTMt Jad«tiiMI UM am Osteinxance von Smitl 



üiilW|tniiidtialio«n rorkommendc Hebeliahl 

Die ver(chied«n«o Hebel der Stellwerke sied dareb 
ihrtn Farb«oan8(nch leicht la anler«cbeid«n ; die WeicbcD- 
Nebel sind «cbwarx, die verschiedenen SigDalhcb«! rot betw. 
pün lind di<^ Reserrebrbel weifft. L«tit«re werdt^n z. Z. nicht 
benatit. Die grüne Farbe wird stets für die DistanaiKul- 
faeb«l verwendet; die zum Verrieitelo der Spitzweiehw 4m- 
nri'dpn ni-((€l sind (ii?wr>hnlti.-h hclUiluTi gcstri'-hMi. 

KrwiihnuMg vr-riiii-iit iiuch liie ln-i iir;s nicht gr'bräachlicbe 
sog. Sicherheitsweiche (safety poiut), welche b«l «inigeii 



SmithteM 

ll*Tkcti flv Aswwdaog gabncbt ist. Darch «ie wini be- 
nad tlkae Wiu 



OBlMbaicliltgM nad <lhoe Wiueo oder Genobmif^nng 
des SigaalwSrter« etwa erfolgend« Bewegungen eines Pabr» 
leogr« auf der Abiweiglioie in Richtung nach dem Haupt" 
Strang tbonlichnt gefahrlo.« für den Zugverkehr auf leuterem 
tu gestalten. 

Fif. -17 «elgt eitK"» «liehe Wpich<>nannrdnan)r bei Baker- 
Street .Irjri>'lion Si*- lir<t in lit-rii :ti i]»*r K rhtung iiarli dfid 

laoanring befahreacn Oeleise der Abzweigung (St. John's Wond- 



Lug« dir laktr Strsai — 
ia dtr AltiwtggiiBg 





MbchJm 



(St.JoAn i 



Linie). Su la»K>' A li/u eigweicbe im Hauptslruh):; auf 
letsteren gesIvlU ist, uuiimt di« Sicberhcitswriche diu ge- 
zeichnete Lag« «in, Fig. 4'a- Wird nun aus irgend einer 
llrsacb«! s. B. Loachtsarakcii des Lnkumutivfübrers oder 
TmtyiD der ftnaiMli, durch Wind usw., «ja &g oder Fabr- 
tMH linf der Ahnreigun^ zu weit gegta dM ttsuptstrang 
^tmtfji, K» «rflilgt danb die Sicbcrbeiiainkh» «m AbMakti^g 
*«■ OflIeiW) aÜM aine BnlgMtiHifC- Zog «dar du 

Plftimw wird gegen das Taonclmauerwerk getrieben Md 
btir wiur oder weniger zeralSrl; da» Hattplgelckw bMbt 
aber lubernhrt davon. In gleicher Weise ist das aee den 
Widened Lines abzweigende Kinfahrgeleise von Smitbfleld 
Market gesichert. Ein auf diesem Strange etwa zu wit h.k 
dem Güterschuppen laufender Wagen wird, bevor t-r <lrn 
Zügen der Widened Lines gelahrlicb werden kaoo, durch 
eine solche Weich« zum Bolgleisen gebradit eiMl gigea dw 
starke Mauerwerk der Kopfwand geleitet. 

bude iu '2 IsogßD paralirlea [teiliea m ja MO Stüil: DebcnniDsodiT 
gmppirt »iiiil. Da« luuete <li«i>er Si|(naltioile macht elnon Kroft- 
artigso Eindruck. Da.t SlL'llwcrk wirij tüj;ii b (in °.'4 Stuudca! von 
Ii oigoalwiitero bnlicnl. 4 Mnon jnü>i.«n (il«icfaiciiit( wthread 
8 Standen ihren anstrcnijcnHcn nnil Trrant»iirlun(i»vnlU!o Dirr»*«« 
warleo. <iewii>6 eine aufreiben Thäliiikeit; denn «Im Oonmmizahl d«r 
Zöfle und Le«rlokoDi<>t>VL>n. «eiche vocb«nia|(li<'h hier eiO' und anv 
tauiro, bcllurc iirh auf etwa fiOO. und wahrend (l«r ^^^Men verkebrs- 
reichi*t4*n Mc^r^vnitiindpn . in dt'ntia dir firuim^i- S '^i.n^r^n der Ge- 
schiftsJeut« aiu daa Londonar VoniidtiHi bü> von Britchtua k«r lar 
GKj eUee. a«f etwa Hiam betaB «««h die miidieriei Beagir- 
•Hwitee. üeiaeti«« der LokoimoliTea usw. Benarbt sei oock, mss 



die BriKlituB Bahn 185»^ tlie Geburtrtitllte dsr WekiieazeotralistriinK 
van) und ji't/t xit ei<i<>nt ■Tubni'lint das bewunderc&iterle l<ie>«n- 
itsUweit Bsrwsitt. wdebss io ssiaea Grlfseiirerblltaisssa and 
seioer ttarkaa Beaatiaag weht riaiig iot Bieeabebaimaa 
didte. 



Oerarlipa SieberbettawaicbaB elnd anf den engUeebM 
Babam aattan. 8t« aiad vielfach als gamie Weiche 
aaagaInMet, aa die eia kurze» tote* (leleis anscblicr«* Tn 
dieae« laafiia gagebaaeafatls die Fahrzeuge ein and !<i<>[kiu 
entweder gegen ein Prellwerk oder eiii>!li>i«en im Sande, bat 
ßiiard of Trade hat In seinen Vt riirdnungen solche Woieben 
bei Neuanlagen vorgeschrieben. Auf den Cntergrundbahnen hat 
man sich wegen Raummangels mit der durch Fig. iia verau- 
scbaaUcblan AoafBhraiig bt^ügeo inlaaea> die fibrigene web anf 
HaaptbaliDea, i. B. dar Kortb nutera, htaig aagüraibn wird. 

Signal''. 

Dil- r.'*lit<»hi'nd*n Siijnfili' icrriilli'n in h"mo. ili-tani und 
St. Illing sjurmU l)t-c-lluni(^- Jln'i»' Mul-iin«^. l)]»Un?- und 
Alifithii«t{(iwk*. brsscre sUbcii «ii üt'ti m Ufcktsaticr. I'unkten: 
bei Abzweigungen neben den Weichen (Junciion sigiuil^j. auf 
den Stationen mei»l unweit der Bahnsteige. Die DisianiAtgDitl« 
aind 3<iO bis 500 m weitar rargeecboben (auf den Hauptbahnen 
bis 900 III, )D eincelnen PiDen telb«i bin I loo im), und xwi«cben 
allen Statkaian aind Abawng- (junctions) und ZwiscbaD* 
signalatationaB <Ialergiediat« Signal boxe»)') aufgestellt. 
Uie Abfahrtsigaale etabeo gawfihiilicb am AMabrtande der 
Bahnsteige. Za weilen, erie t. B. iwlaeben BlaebIViart and 
Mansion Hooee, sind noch besondere weiter vorgeschobene 
Abfahrtsignale (adraneed etarting »ignaU) angeordnet, bis zu 
welchen ein Zag vornihrl, wenn er die Station freigebea aoU| 
jedoch Doch nicht in die nAchstgelegene Station elafidlirea 
darf. Die Fig. 55 lisst die Aafstellang dieser rer* 
schlcdenen Signale klar erkennen. Beispielsweise ist für die 
Station C'annnn Strprt, and tvenr für da« Innenet*!''!'* Nu. IM das 
Distaiir-, das .Slalnin*- u:id 15 (oberer I"lü>;i'.l du* Ab- 
fshrt.ii(iiiid ; tür da.^ Au^setigeleise ist 13 (untef-r Klfigp!) 
dji'< Dislanr , A ilas Slallons- und 4 (oberer Fliipd) d«? \h 
fuhrt.iiaiiiil. Die .Miiüteo und Oriradl»tern«*n b«tindeii sich 
in diT Rf^'d "iif der linken Seile de« in^ehnrii^cn Fahr- 
prUisi'.'i. eiirsprechend dem en^lisrheo GtUraucht des Links- 
fiihrei:>, lind die tiiufi'i;et.i'-idi-ti Mligel der ersleren zeigen, 
aus litr FabrrithUiag gcscheu, imcU links. Die Gmndlatornen 
stehen mitunter auch wohl mitten zwischen ä<-n le iii- n Ge- 
leisen (Mark Lano-Slatiuu, Fig. 56) oder sind gar doppelt 



*) ZwisebeaMgaalstBliaesa werds« xwiscben 9 eatfmlere 

NaclibarsutioDeB tu dem Zvi«i-k eiageleet , die BloekatrscbeB tu 
verkünen. uia da<iur>^b die Zaiifulif« in der Zeiteinheit erbftk«a za 
könoeo. Anf dem Innenrintf iin«! ai*» beiii/w-Uwriat» auf der Slrwke 
King* Crom — Farnngdoo Slr«t. Higli S!r<!et — NollmK Hill Oute 
(im oRenea EioK-hnitt d«s Casipdea Hill Tuoacl») usw. «ingescit.'iltri. 



Oigitized 



«iijtffirdiifl , eirii' miitpii äwiechcn den üi'li-i«cti , die 

iindiTi- uti «i'-r i-;inti 'ruiui>-lvf »ml, wie i. B. bei der Einfahrt 
ron Blackt'riara in Man«ioD House - •SUlion. Die Signale 
werden auf die»e Weifte dem LokomotiTtienanal leichter 
aichlbar gemacht. In «inigeo Fällen sind di« Diwaouigoaie 
litidir PahnielNuMi Mf «umm einzigen MaMa ugabnckl. 
Dar dMM, amh llohi guieihtH« Flügel buw. dM ofcn« 
Ucbt gilt «Mmhi fflr Am VUk» 0«>aiM> der aatan (ms im* 
mNmd Bichtoog Mw lw) naob ndM Miiaiide Am nabtt 
LMM Ar dn nchUMttlga. 

Htttaa «ad Rlfil beMabw geiraiiiiHdi am Hob. 
nbtüg tipd «nuta Mr Inn oad auf dn«m Wandama teftatigt, 
odar aia ahid aoab ««hl i« gwhraren auf naer klcimn hoeh- 
atokenden PlaltAinn aagabnebt l)ie»er Fall triit bei Ab- 
swe^agM «n. Fig>4S saigt eine aar eogtischrn Babo«« 
Idaifir aahr galniacblichc Form. Hierbei sind unterhalb der 
DwkaDBrigDMa die DistaDsflügel anfieordiu'l, welche Met« 
<on den eruieren dorch einen > ■ Aumichniit am vorderen 
Ivnde unler»cfaieden sind. Die Flügel «ind auf drr der be- 
I n-flrtidvii Fiibnicblaag sagewandeien Seile rot (mit wriftea 
Fulde) gesirichea, aaf der RSekaaiM «aib aalt aahwamB 
MiUelfelde. 

49. 

Eakaiigaal (dai^ai). 




MiilcU ilrr Mji«li-iiitignale werden nur *J Signale gegeben: 
• ball< (danger) und > langsam fa b reti < (rautioii). Er<iteres 
Signal wird dur<-b drei wugerrcht Hi-B'Midi'ti Flüg»-! (Fig. 49) 
Ik'IW. durch rote» Licht, letzteres iliitch din .uiti i I.V uai.h 
unten gerichteten FlAgel (Flg. 50) b«>w. durch grünes Licht 
ungiieigL Die GtiuidlalaiiMa aeigaD dieaeUwD ftrti^M 

Lichter. 

Daa Caut ]■ iri >)jj[iul koniint i^onttt nur' :in< li juif wi-tiigfo 
cngliwbeti l.uljiiliiih'n \ur. l>ie njfi!>li'ii Hau jitl>:»l):ii'n wenden 
Rtatt desfilUiii <iii« Signal; >Bahii fien ftlear) au, wofBr 
übrigens üi<- gleiche KlügeUtellluig und dMtrlbr r^rbige Licht 
fßit wie bei dem CautioiKSfgpaL 

Der V'üllsländigkvit wegen B<*i hier einge.4challel, dast 
aucb die ijperrbirH'ke für Nebvngrleit« ') vielfach mit Signal- 

latamep verbitodeo aind, Fig. ftl. Sperrt der Wtrter darek 
daa betr. Stellwerkbebel daa Oeleia, ao wM gleiiAicitig 

•) &M. 



St 

I mit d. m .\iif klappm tit-s Blockes auf die Schiene die Lalei'i.f 
rot g'-l'UMKiri, nmgi-VHliri bei Kruigabe de» Oeleitei« grün. 

I i^»-'?' ein Uistaiitsijiial 'Ijaln, fio muss der Lokocnotiv- 

fShrer die Oeschwiiid i^'k' ii ~"int« /.iigf« ?nweil niBi-igcii, d»«» 
er ihn am Signalmasi lucu Hallen bringen kann. Sieht ur 
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rar afdi das Galetia frei, ao hat er nach der .sigualordnun/ 
Ua an daa niabatatt Sigaal laagiam «otnüthrea aad kun 
davor sa ballen, bia ikm darek daa Signalwliter du Gaatknn* 
Signal gag^MUi alsi» dia Wetieirfiibrt gettatiei wird. Hierin 
weächt der engliacke Braach von dem uosrigen ab, da anf 
daatiichen Babam pundslttlieh an einem Halieaigiial niebl 
vorbeigefahren Weldaa darf 

Die beiden lanammengebririgen Staiüms- and ßistaassigaal« 

j »ind gewöhnlich abhängig von vinaadar. PQf die »Blalurt* 
kann da« Distauz.iignal nur dann geingen werden, wenn da* 
StalioDssignal bereits auf i Fahrt« !»!i-hi. Nach erfolgter Vor- 
beifuhrt des Zuge» am Dislanzairi'.l wü ij d< r Flügel des letrtereit 
soti.rt wieder auf »halt' grstelU- miii in uli ii luT Wei? ■ iIhiiik Ii 

\ das HniMc-Sifjt-nl. In d^T r>uiikt:[i.t'it zt'ii.;i:Ti die SitfM.illat^irrteii 

drri'-iiiprn L)i^Ii»ll7siL;i'air. \Vt-lrhf \ nm WitM'M i: i rTt-hfMl 

\\ei(ä('n kntinin. anch jtii dt-y Hn<\i*'Atr ein klL-irifM Licht 
(biK'klinii: ; Auf \ . rr.. liii-d. III II I liiMjillcalille:: liii-iil es daxn 
dt^ni Wiir'' r di.' j' weilig«'ii F.irlii'n ili r .Sif^'iuUii. hier aniu- 
7i>gi'h. .Si-iiii- ItltMiden werdi-ii diii;iL c-t^i^''-^«"'''!! "i't den 
Hauptblenden eingestellt Die xii-iulicb allgemein für diot« 
Hilfiilichier eingefiihrten Farben aind waifaand purpur, fwei 
Farben, die sonst im uligemeinen nicht tum Signaliaireii 
dienen und daher au< h nicht dai^ Zugpi r^^onal irreleiten kennen. 

Da, wu der SigniilwSrler ein Signal nicht übersehen 
kann, was auf dem Innenring für einen grnfseii Teil der 
Slslioiien xulrifR, ist ein kleines eleklrisclie» Wiederbolanc»*^ 
stgaal (rapaaier) in dar Stgnalbnd« an%ealalk. Aaf der 
Cannm 8traal>8tatioB aDthlllletstai« s. B. Ar Jada VMinitk- 
fang S alektriaeha Aaneigar (Electric lodicator Dial) (ftr du 
Diataat-, Hon»- atid Stariiag-SignaD oberhalb der sag^ri- 

En Signalbabai. Sie aeig» bei PabrlMaihmg «Ina wailbe 
haiba (dtal) alt »Off«, bei Hall eine rata nnt «Oa«. 
Dia gawAhdiehe Fora das Repaateta ist ein klaiaar 
Samaphora. (Vergl. weilar oatea Vtg. A4.) 

Soll ein Zog die Station verlassen, so mn»s dem Lnko- 
nolivfufarer daa belreflende Kgnal vom Zugfülircr bei Tage 
mittels Schwenkens einer grünen Flagge, in der Dunkelheit 
ailleU grün geblendeter Handlaterne gegel>en werden. Lall' 
terer darf jedoch das Abfahrtzeicbcn wiederum erst dann ar> 
teilen, wenn das Statinnssignal aaf >Cantion< steht. Punkt 92 
und 9.S der hierauf bezüglichen Be4t!nimurii!en (Regulation* 
j fnr Ouards and Breakmen) be.iugen. dass kein anderes 
Sign«! »!s das »•bm Ilm bri- liene für die .Abfahrt der L'nter- 
grundüijge gf;;t ln'ii \m i Ju ilaif, und dass allein der /.ngführer 
ermürlili;;! i~t, ilni A i'Uhrlfiniial zu erteilen, und «war, nacb> 
dem IT -ich \ L'jgi'wiüiitM'; t..ii, dass das C:iiili'M]-SignHl selMna 
de?« Siuliulwi'irrt'TH Ktn Slali^ristflegraidi-i; Kc/d^ii-n ist. 

Ul i Ni-I-H'l« i 1 _ .11 Lund'Mi ja r.iciitji iinnewöbnliche», 
werden besonib ri' Hili-wurtei (Fugmignalnien) bei den Masten- 
sigiialen aafgostellt. Sie sind mit einer Handlaterne, einer 
roten und grünen Flagge »nwie mit einer Auaahl KoalU 
kapseln ausgerüstet. Sobald das Haita^^pial dorcb den StgnaU 
flügel gegeben ist, sind dorcb den Hilter 9 KnmUka|iaaln 
anf dia Bchiaoan dos b ettall b ndwi OaMsas n kno bm ist 
■rit der Baadiatana basw. Flagga daa BaliaaignBl an gabaa. 
Wird die ElalUurt dareh den luat fMgsgiMi, ao «ardaa 
die Kapeeb fongMOOMBaa« jedoch sofort aadi dsa To«bai- 
lUnm daa Zifia basw. OeiMa das Bsllatcicbeiis «iader 
gaUg|> 



Digitized by Google 



33 



Vom Zuge ua w«nl«n niittab der DamplipfMie fa>lf*ad« 

Abfahrt 1 Plft 

BremwB aorialwB . . . S PIA, 
» Und . . . > IPII^ 

QdUir (tofort lultan) . S Mbuf matkin« PMTa, dl« gnbr- 

mala wiederholt werden. 

Die SicricriiiiK d«'» Fah rd ie n tte« wird diinb da« 
Bliitksvplrrii lit-wirkt, wflebM »ich hier auf« gläniendste be- 
währt bat. NViirdcTi doch im Jahre 1886, in wrlcht'cu anlJi«»- 
li<:h li' r i;ri ~:irtigeii KoInnialauiMtelluDK in South KeDain|;ton 
ein ut]g>'« i)i!nlich starker Verkehr auf diesen Linien «ich ent- 
wickelte, iiaeh den amtlichen Berichten: 

anf d«r MeiropoUtaa-Bahn 80474 &50 Raiaende ood 
» * IHairiet .» 40dl9MS > 

twArdart. Dieser gewia« «laonenswaita Vcricebri dar «af tei 
iartait an*anin>en nur etwa GV, km langen Bahnllafa» W 

Wfllrigt Wörde, verlief ohne rnfsll. 

Nu' ti dem Klncksysteu) darf bekuniiltich stet» nur ein 
Z Ii; ..Iii !• üiKi llieii üelei»«li»f hnirtc iwischen '2 b. narhbarlen 
bigii.iUlJiiii'iitu sich befinden. Da» .Signalisireii der Zsip- er- 
folgt milleU de« Blockirwerke* (Train SiftDallinR Instrument). 
Jede Endstatiou der LnterKTundliDiea iat mit i derartigen Vor- 
ricJiiimgeii — Ja «ioa flr Jamt Oalaia baaw. jade Fahrricht ong — 
aatgeitatiet, aalhnta* ■■>i> •i'M^ daktriaeben Signalglocke 
(Telefcr»|>li Bell Imtmawiii) mid i Sprecbwarken — ainaa aar 
Tarttindiguug nh dar Nadtbaialalion, daa andara Bit aUen 
Stationen. Die Zwtwhenstationen nnd die an Abi«M%auaB 
geiapnan beaitani je 4 ZaRtiKnaliainingawerke (je S Ar beide 
Rirfalangen eine» jeden Geleieei), i Signalgloeken nnd 
3 Sprecbappanite (1 für «ämnitlicbe Stationen, 2 för die beider- 
Beil» gelegene» NachbarnialioneiO. Die Sprechapparaie *ind 
aogeo. Nadelwerk<'. (Ni-edle Instruments), bei denen die ver- 
acttiedeoen Signalzeiehen durch die '/.M der AuMchlä^e nach 
rechts oder link;« de» eleklrisrti hedii^nlvn Zeigers gegeben 
werden. Die bei nn< iillgTru in eingefülirten Mnme- Hi'hreib- 
apparftle, \*t-lflte den erif{Iit.<'titMi Nadelwerkon ir?fntern vor- 
ruxiehen sinii. uls «ie die ütK^riijitteJte Naclirii'ht aufHchretbeii, 
Stehen drüliei. niilil in A iiwi-ndiin^, cirjgHblich, wi il »ie nicht 
ein so schnelles Arbeilen wie die Nadelin.ttruuieiite ue- 

atatlen. 

Die Signalbudeii sind aoCserdem mit eiiH'in farbigen 
Stationsplane, der di« Lagen aimiatlicber Weichen und Signale 
veranschaulicht, dowie mit einer Wanduhr iiuKgestaltei, nm-fi 
der &v W.lr;er die Ankunft l' jw Abfahrt der Zügi- in ein 
)>i'.«nuderes Bucb eincutragen haben. Joden Uoi]ien an 8 Ubr 
wird allen Stalioaen lal^pUach dia Zeit aiianaltlah (tine 
»ignalj. 

Die Signalglucken dienen aowobl daint dem Signal- 
würler die eiliielnen Ziiggallungen anzuteigan, aia aocb. ihm 
die mittels des Blnckirwerkes zu erteilenden Signale anzii- 
kündifjen. Zur l."iiter»cheidmig der Fahrtrichtungen sind die»e 
Glocken vielf.'ich hell- und dumpftönend ausgeführt. Sie werden 
durch Nif'lerdrückeii eines ««g. ScblOsaeU to Tllitigkeit ge- 
«etii: ;<''lt'ni NicderdrSekatt dmaallMn Signalkttoplka notapiiät 
ein Glockenion. 

a) M«tropolit«B'B»]tD. Batli^ dar BloekiraigDali- 
airai^ iMaiahtti aof dar Metrojiolitan-Bahn awai JPotiwd» 
Beida rdbren von Spagnoleiti, TelegrapbeaingeniiMr dar 

Great We»lern-Bahn, her. Bei der Slleren Anordnung kann 
der Signalwärter 'i Signale getien bezw. erhalten, welche, ähn- 
lich wie hei den Block irwerken von Siemens dl Haiake, durch 
kleine farbige Scheiben sichtbar gemacht werden. Die eine 
Scheibe zeigt auf rotem Oruiide die Inscbrifl: »Train an Linec 
(Zog auf (b r Sinike'j. die andere auf weifuer Flüche »Line 
Clear' Jliahii frei). Für einen fielei^iib«i bnil! kunn natürlich 
mef ii;ir eine dieser Scheiben »ichtb.nr « m Erm beinen beiiie 
Scheiben (teilwei»), so deutet daa auf eine L iiordnuni; im 
Appiiriile. Der StgnalwÄrlCr hat dann »üf'irt dii- betrefieriijt n 
Deckungsi^^naie auf ihulK zu Stelleo. kann also dann 
hr^-hsiens >'ij<e rr^pai iu;;, Jadocli kalua Oalklnr Dir den 
Zug herbeigeführt werden. 



Es dOrfie von allgemeioereni Interesse sein, hier kuri die 
Alt daa Signalisireos eine* L'niergrundzagas an iMscbreiben, 
nnd awar an der Hand dar in der Sigaalordnanf dar Malra» 
polttan-Bi^ gagebenen Vnnahrillai. 

E« werde hierbei angennmmen, dass ein Zug im Begriff 
aei, run der Station A nach B zu fahren. Der Signalwärter 
in A kSadwt zunicbst durch die vorgeschriebene Anzahl 
Ulockanadrii^t^ dem Winer in B die Gattung des Zages 
(Perannenzog oder Güterzug usw.) an. \f>tt die weifae Scheibe 
mit 'Line Clear« am Blorkwerk und drückt den roten Knopf 
an letzterem nieder, wodurch die rote Scheibe mit >Train on 
Line' erscheint. 

Der Wirter B wiederholt das Glockensignal, e.i da- 
durch anerkennend, stellt durch Drücken des roten Knopfes 
an sei HC III Apparate die 2 roten Scheiben in A und H fest 
und li;u- - I- M. lange in dieser Slellun<;, l)i» » r ii,-M 7,ii'j d^'r 
ihm wiederum nächst vorgelcgenen Stäitif«u <.' si,;rialisiri n::d 
diem r die Station B verla.ssen hat. (Dit W'arii r A kann wnii- 
rend dessen die SielUini» der Scheibi-n naht »uiaiidorn ). Al.i- 
dann giebl H nacli .\ drei I •lorken.'ii'bläge als Zeii beTi fi'ir 
I >LiiH> Clear«, Icinl die roten Ulockirscheiben und drückt Jen 
I weifsen Knopf nieder, wodurch die weifaen Scheil>eii »iclitbur 
werden. A miisa hierauf »oforl die empfangenen 3 tilocken- 
I Schläge dem Wirter B anerkennen, indem er aie nach B 
wiederholt, und dann dia beiden walfoeo Sebeibea feeuiellen, 
wodnrah dia Straaka A— B ala *fM< baBaiahant winU an- 
da«a wieder ein Zog «m A nach B galasaan werden kann. 

I Hcuir i-tn Wärter »Line Clear« na.b .\bn<iiif; ein-'S 

/uj;»'- siuiialisirt . muss er sich übernugi-n. da.tj ieliterer 
thatfiii hlii li liie Staliini verlas»en lu i» . mit dem Sehlu»»- 
aignui die Sigoaibude pasairl bat. Ilindeit Neb>'l die Aus- 
sicht, .'<o tritt eis HiUawIrter ia Thiiigkeit; er hat dem 
Signalwärter aniuzeigen, wann der Zog die Station frei- 
gegelxii bat. 

Tritt der Fall ein, dass die Strecke «eilen» der Station B 
wieder blockilt «rardan muaa. nachdem der Wärter B bereit« 
aLine Clear« nneh A aignalisirt hat, so hat B sofort das 
Blockin«D«l » L i w B ki d w da («nal» Okatraalian^ignal ganoMit} 
— 6 GlMkanaeUIgn — nach A n gakan. Lefatara Station 
wiederbnU dasselbe nadi B aod iSat dia waiba Schaiha am 
Blockapparat ans, andaaa B in ainndn iat, dia role SchailM 
einzurOeken und aie ao lange Icatiahalten , bis das Oeleis 
wieder frei ist; aladann giebt B daa Line Clear-Sigoal an A, 
wie früher haaefariahan. Hilaaan beida Oelaiaa bkickiit werden, 
»o ist das Lina Bloekad-Siganl naeb don baidanaila galaganan 
Nacbbazatalionea an geben. 

Jndaa Signal muas von der Ginpfangsutian (B) an dia 
Ansgangstation (A) zarSckgegeben (wiedertiolt) werden, zum 
Zeichen, das» e» verstanden worden ist. Bs darf daher auch 
Inin Zw oine Station varlaaaan, bevor nickt das Fabiaigani 
(sLIna Claar«) tm dar Taagdegrawi Slatinn nnoilianBt wnidn. 

Dia noaara Byanolattl'aoka Anorduima «aiebn a. a. 
anoli anfSiraaken dar Grant Wcalef»Babn nagawandet wird, 
waiat die Vareollkonmneng auf, d«M daa Amfithitaignal 
einer Biatioa durch den Bloekirapparal aalbtttMUig rarri^alt 

wird. Hierdurch iat es dem Signalwärler unmöglich gemacht, 
einen Zug anzunehmen, bevor der vnrhergehende die Station 
Terla-^sen hal. ist zu dem Zweck unweit des AuaEsbrt- 

Signalea ein »«gen. Koulaklapparat eingebaut, dessen lletiai 
baioa IVulren eines Zuges infolge der Schienendurchbiegnng 
gegen eine isulirte Feder atöfsl und dadurch einen .Stromkreia 
in Thfitigkeit seirt, der die Entriegelung des im Stellwerke 
befindlichen llfbeb. ib-i Auirabrtsignales dar rOckwIrta 
j gelegenen Nachbaratalion einleitet '), Fig. 53. 
I Kann nun in der Station B ein Zog von A aogano m » 

1 men werden, ao drückt der b,-tr Wärter, wie oben be- 
schrieben, nach AustHUScii der i ; I i k i ii«if;iia!f einen Knopf 

am Blockapparate nieder; es werden in A und B die weifsen 
Sabaiban mit »Line Clenrc elchtbar, und gleiehaeitlg wird 

Oir Einfalirt aiH den Wideocd Lioc^ in den liiT Midlsad- 
Bahn angeböngen iinti'nrdi»v!lieii iiülerbaLnbi>f Wliin- Croftb Street 
ist beispieiswei ^ thiirti r n"-» ilerarti^eo Ku!italit;i|'P-\iut ^«'--ii'lii-rt, 
I ebeato liegt ein aoicker im Tonoelgelciss der ätatiuu .\UI«r>gate usw. 
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der bif> dahin ^itst hHlt*- 
cnlrirf^-ll, A g 



<ii « .\ ri-|ali:1»ic:'..'>li»'' in A 
■ .\ii-t':il;il--it:iiiil liir lii'ii Zni; ihm h 
B uod »leUt dieses nach An«r«l>n dvtselben sofort wieder 
aüT ibklt.« Dnrcb 4ifM l«uter« HübaUwwrgug wird nu 

ICoBlaktvorndiliBR, 




aber «riwuhl dn Awthhitmfful wMar nrwiegßit, als auch 

SMcbzeiü« «in Waehttl 4«r btMm wtttiaa Sefasibun gi'g«n 
W IVMB twwirkL DiaM BiMbwtlalliiH: kam keiner der 
Wfiter in A «md B Indmt ibmu» w«« die Vtrriegvliiug 
AntfiibmiciiBllMUs in A «oflMlicii. bat «wm liw Zog 



d«r Suiiieii B «bgelkbrcB iit oud iIm dortina Annfalirt- 
fiipial nnd damit den t-rwähiitcn KontjikLapparat paanTt hat, 
«inl dorch di-n in \Virk«ninkcit (ri^ieiHkn Slroaknis dar 
rfgelrerhle Zustand wivder hurbeigBii&lut. Daa gawJliMerta 
.Sii;iii>l!i|>iel kann nun für cineo SWailCD VOfl A Bacll B ab- 
anlaaaeoden Zug wieder bisicinnen. 

Stamllieli« Sebeiban» und Oltvrkeniiigiiule werden hierbei 
•liirch eitifii einxif;«» Drabt vermittrlt. Die Anordnung; der 
Kliu Icinippariite i-it ferner dahin getrnfTen, daan iui PutI 
einer Liiordniing l>ci (•inem rfiTO-ltien die Sittlioiua^caala in 
der Hnlleütellung verriegeh l>K iS ii (Au.ifühilielieraa biaitbar 
Ijringt 'Tli.' Enninrrr« ISHii, 11, f!. SOC.I 

'. 1 II auii- II dieses ninnreiche Verfahren theoretisch 
ist lind SU liiihen .Sicherlieilsisriid es für den Kixenhahnbetricb 
liei ril-htißer Wirksamkeit aller Teile bietet, so sollen doch 
mitunter iiniieb^nroe Slrirnngcn dnrrb Nebeii»chlü«a« and 
dergl. vorgekomuien sein, die einer HUsgedabntaKB As» 
Wendling hinderlich gewrgi-n fceiti dürften. 

Das iltere Vpr&hrao Ton Spagnoletli hat m '1 ilugegen 
in d«r laugen Raiha von Jabron «einer Aiiweniiun^ ««II und 
poia bewibrt aad dnt RieiaBTcriiahr dar UntMrunindbaliiiaa 
anaScIlcbla 

^ Diatrict-BabD. Dia Dialriet • Balia wandat aadt 
i*ft Jahren Tcrbandan nrii dam Bkekantam ain dan» naogrca 

Spai^olettPacben in grwisivm Mafse ibDlichas Vrrfafarvn an. 
U l»l ton Syke», Telegrapheningeaiaar der London, Chat- 
han aad I>aTar Ry., «rdaciit nnd aiMial nach daa mir fa- 
maahtan Angpbrn acbr rialwr, oboe die den 

53. 

54. 



I 



I 



Svks«' Blocklrvferk. 




AeurMri* .\n4icht eioea Sykes' 
ApparuteH mit ziif^ehnrij^en 




Srslem anhaftenden UebeUt&nde in ii«»iueii. Bin i^fhiene.D- 
kontaki kommt nicht in Anwendung, »ondmi i in l>v«uii- 
derer Signaljipparsf V\z ■> > Kann und soll der Warter H 
eine« Zug :i:irii liiu'-: . >o linn kr 'T einen kleinen an« jen4»m 
vorstehenden Kcn i f / ir ii k . wodur Ii 1) an «einem Ap- 
piirat eine Sei ■■ 1 ■■ mit 1 raiii accepied« (Zuf» «ngenotn- 
aien) orsrheint, 2) iu der rückwärts geletjeneii Sigualttaliou A 
dw Aa*fahri»ignal entriegeil und 'A) über de-<wn .Siellhedel 
tlaaWoit *Free< sichtbar wird. NuDiuehr vermag der Wärter A 

die AaaAibrtiigual m ziehen, end dw Zag kaan aMabiwu I>«r 
Wirtar mnaa da» Signal gemXft dar Sigaalordaunii aetbrt «flader 
auf »halt« snrRck)«!^, aobatd derZng dieSignallMde paaadrt b«t 
nad damit in daa naaan Bioekabadiniti ainfKrttan iat. Deteh 
daa Z«irlicklf|{ea dea Hebala in A aaf tbali* wird aber 1) da« 
Auallihilaignal io A rerriefieli nnd kann nicht eher wiader 
Ufiogen werden, alt bi« H den Knopf an seinem Syke»- 
Insiriimvnt anfil d«b« niederdrückt nnd dadiir«'h A aiislöot; 
2) wird der lUaina elektrische Samapbnre in der vor A rSek- 
wärt» gul«f|anan Station 7. auf >Pabti< geslrlli, wodurch dem 
Wärter Z aiigexeigl wird, diiss seine vnrgelegene Strecke Z — A 
»frei« ixt 

[)>-rartige Semapboren üind nberbatb df." betrelTenden 
Syke« - Inatroment«* uufgeütcllt. Fi?. leigt die allgemeine 
Anordniini;, wie aie beiapiettweilMt in der l'rinre><i Stri'et- 
Signalbudo an d«r Abswei|Cnng nalio 8»nlh K>'ii<<ingt>>n >ich 
vorfindet. Die unten an den Apparaten bi findlichen sehrun- 
bendchlfissclartigen IT'bel dienen duzu, d-.ii Entriegfliingi«- 
knopf in Reiner Stellung fe.st/uhulten. !>ie niüsM»n der Vor- 
adirifl g'msrs übcrgehakt werden, 

1. wenn der Signalwärter abend« den Dienst beendet hat; 

2. wenn auf einem Nebengeleis oder durch eine Kreiizung 
Bcwegiitieen vor. Piitirri'iijtT rmiriiRilircn «iiid, WC^Iclw «ilteni 
Zuge ij' I I iniif: I liiin' tiihrin li vv. rili n knnneo; 

3. wenn dii? ietaiere UltMikirt wenien .*4oll. 
So lange der Sykes-Knopf feaigeitellt ist, zeigt der 

Seniaphtin; der rfick wSrr-ei Ii-i;. neu Naebbarilation >hait<, 
und das Ausfahn>i<;i kI \tW\\r. \. iriegeU. 

Wie l''i)»ur .').> erkennen l«»»t, wird durch du» Kinschieben 
de» anl einen Winkelhebel wirkenden Knopfes eine Blattfeder 
ßegen die KotifnktwhrÄiibe gedrückt und der Kontakt herge- 
»telli, li.ili' i » iiil \:\> 1 li.(eitig eine Spiraifcdr r /u»aminenge- 
prefst uiiil t ili kU'juei Kolben in einem Cvlinder hinaufge- 
zogen. Die Federkraft treibt den Knopf wieder vor. Damit 
Jedocb der Kontakt geiiGgend lange wirken kann, ii^t in dem 
Boden de« Cylinders eine feine Oefliiung angebracht, 
welche die Luft beim Nteder.tinken de.^ Kolbens nnr laagsam 
entweichen und dadurch den Kniben langsam sink<n li*»l- 

Dio auf der District-Rahn üblichen (Jlorkensignale sind 
folgende: 

Abfahrlbignul für einen Zug dci« Im.! !.i 

> > > > einer Zweiglinie 

Bahn frei (Line Clear) 

Bahn bloekiit (Obstructioo signal) 

An»rnbrl«ignal nicht entriegelt (Not freed «igiial) 
Prüfuiigssignal. 

ii> m vorletzten Signal aiüssen olle übrigen vnm 
liiircb divselbu Zahl von Schlügen an Ji n \ n- 
aender zurückgegeben werden. Das >Not freed signal« wird 
gegeben, wenn die Scheibe über dem Stellbebel des .\agfahrt- 
signals au*nahmsweise sich nicht auf »Free« einitellcn sollte. 
rt^Ä^fAfi» |,;, traten aUdann gi wl- r \ (iim liuthc. in Kraft. 

A 1 1 ge mei ner G ru nd oac z lü: li:^ /. Ji^^ii^nalisirnng durch 
dn'. k I .1 \ . rfuhren i«t: kein Zug ili.il .|. m vnrgelegetien 
iiloekwaiii-r duich das Abfuhrtsignal angekündigt werden, 
bevor nicht 

I. das Line Clear - Signal viui diesem an die Abgang- 

Metion drt Znjtca figabru ned von leiilercr nnericannt iets 
and an lann niekt 

t. der FlOgel des kleinen Senapliorea gleickieitig Fahrt- 

itallaDg noMigL 

D]< > ir;:. legene SutitM wladamm darf nkbt ober aUao 
Clear« viKoaliüireu, ala dar Virter 



1 Schlag . 

2 Sehlige 
.<t > 

6 » 
I« » 

An f'.'/r 
Empi*;>i.|^i 



gwbendeo Zok aeiiie Btida bat imtuta iel 
aatigt hat, dae» die Sireeba lückwf ri« frei 



lii^ 
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Die H«tidli»bnng <1<-« Sujniiidifiinlr» ist nr.i- riThiilüii»- 
einfarbe und, »h» »ut dicken Hahiii>ii i>ehr n<ilwfndi|f 
ilt, such I liiL- rascbr. Dhi Syki-s - Iiislruiuoiit g»'^'n!tpl i'iii 
•rtitii'lleri'» Arliritvn «N der aof anspreu Itnliiifu rjuin 
bvuutzto rnrzüglirti«- Blockiropparat von t>icio<Mi» ik tiaUkf, 
bot d«!» dit? nietirmBÜKe Dnimm «iocr Karbsl für jedps 
BloekireD uad Dcblockiren errorterlkb iM. Dm SjrkM-Block 



«•ricikt bri nnr Mnjgar AataariEamkail im Sigul 

55. 

<Sbmin ApMf JUl 



Wärter <l.iii ISctrieb pIiipo huhrti (»rnd ron Sioht-iheit. 
AiM-b dii- [,ii;jelciii- . Chntbttiii- ;ii.J njv.r-l$«hn wendci 
e* Uli; m sind i. B. div viiktiirrcicjuu Scatiouan Üt. 
CttuTA und Klackfriurfi nürdliih und ■ülUieh dir ThMDW 
iiiil .Svkes-Iiialruiui.'iiU'n i»iir);esluUi'l. 

r.} Joiot Lin« d«» IniuMiritiges, Aof dem beiden 
L'ntcrgnndiMhlt'O««0llacluifl«ii geinviDWiiDCO Initenriag-Ab* 
- Iinitu Jfaiuioii Ho«M— A)d|^«, dwen Blocktlrc«k«n 




■mr 300 hi» m laue »iud, v|{l. Pig. Aft, hat mut i 
am Abfahrtende des BabnMeiKP» ■teilenden Maat« oben da» 
Stariiiif; sifsual der «fenan uaid danmt«r daa Oiaiaot- Signal 
der vitrgeleKrnm SuiiAO a«K«bnwbt, Fig. 58. Dar Signal- 
atalit diebt rar dar weil^ipairicheiiao MaaorftMfaa naba 



l 9^.56. 

AbUitugaal dir SlaUea 
■ l ^ CaraoaSlrMt (Siditaait 




tum T^ariatnaaiif Ua liOkomall«« tbm Zmrt hllt an- 
(■btcibar nriMa de« Maat Zar Bitttlaac daa Abrubnaigoal» 
iat die UabarelaatlaiaMUf b*ld«r a^gib8r%aa Sipalwiitar 



GrondbeilinKung hierbei i»! , da»« der oberr- ! 

anabbiDgix von dem anleren fär »tcb allein aaf Faljri n>- 

Warden kaiiBi unlwaaipw dar «atan fUiffi aar mit 
oberen fractaaa» «{edargala 



Zei^t luinilich der untere riüßrl »hallt, dar Obata Jadech 
Autl'ahn, so deutet diese» dem Lrokomourfabrar attt daea die 
reigiiigiaia SMtiaa Hr ibii »teh niabt flMUch frei ist. Er 
hat ia ditaem Falb, mim adiat «hen efCriett, langtam 



and voraicblic Ua an dam Hobm Signal der vorgelt^nea 
Station Torxafebrea aad Mr dieaam eo lange an ballau, bia 
der Sii;i>Hlwänar dia Sfailbbn «rlaUl. — Zwgea beide PMgrl 
de« Uu(i|iel»igo«la Fahtt att ist daa Oalaiae bla aam AbMiit- 
maaia der rwBil<)plian Station frei, ond der FUrar kana 
vggefaüideri ab- nnd bis an diesem heranfabrea. 

Bri drr Kürzp di-r Sintioitsabellude und der dicbten Zi^^ 
folge itt e^ für den Slj;nalwäiter unter Umständen emrünscbt« 
beide Flügel ilva A usfabrlMattes der Mlt-kwüri» gelegenen 
Station in der HalleateUaac (Fig. .'>>i) l>el;i>M'u i<i können 
aod djniurrh die Ausfahrt elnea 2Ulge» oder einer LokoinoÜTe 
an» letzterer Station xu rerfaindem. L'iii die».-« »nwic die 
verpiliiedenen Kluf;el!itelluii){en zu erniöjilirtien. i->i jeder d- t 
beiden SignalHij);eI mit eiinT einenjirl^Reti Slellviirrieliliinj; — 
Srlili>«s f-|iil) geliJilircl — um M;i-I iiu"i;i-»!:it'el. Sii ti.-slelil 
iin we-'ftitlu'lifii au-' zwei •^..h» erehujlii;i'i Trip-:. I l'iii u tlf','. 
die f^icii um eiiteti Bolxeii dretjeu, vt>ti denen ai'er jeder durelj 
eine b<>soiidere Zugvorrichliing bewegt wird, und zwar <äie 
eine Hilfia von der vorgelegenea, die ander« von der eigenen 
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iraiamfaMe Flftgtl de« Caaaan-Stnet 
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Suiion au«. Jeder der beiden Nachbar- Sigaalwnrter kann 
iki sliitabMgn Stell warkbebel fni h&w9Kmt ao lang« J«doeb 
nw am Wimr weu» Uebal allda «nlagl, bkibea Uta Signal» 
Atel mS kalt stehen; erat nadidaai «r voi|al(fRae Wlrlar 
•nw HeM anwelkt hat, iat dar udm Wfitar Im ttfndri, 
dt« Fllgal «if Fahrt in »icUan. 

Nahman wir ala Beit^el d«a Awblimlgoal de« Inn««- 
gelei««« der Station Cannoii Sirevt (Fig. 55 a. S6). 

Wie die Figuren 57 und 58, in wi>lcbeii die hinter ein- 
liodar liegenden SichlS«»er und Hebel nvbeneinunder Rozeichnet 
■lad, wranfchaalicbea, wird eine H&lfte de.s Diiitaiizflagel- 
aehloMCa durch den Stelthebet No. I und eine Schlote- 
bilfl« des AusfabrtflSgela durch den Heb«! No. i der 
Station Mnnunii*Dt b^wrgt; di« nnderen beiden Hälften 
dieser SotilTuser werden durch den WSrtcr in Cannon 
Strvet ecaifllt. und »war durch <l«iiiM-ll>«ii Sielihrbel No. 1.*). 
E» sind dL-shall) die beiden ( ifwii lit>h t tu 1 dieser Scheeren- 
teile (die re<-htsiM>itij;eii in Fii?. In' 'iO) durch einen 
Bolzen Biitfinundcr verkuppelt, in SVi- k l.chkeit ifit nur 
ein Oi»wichlBhehf*t vorhanden; der mit iiii*,H(/ni vertmlrir kur- 
«fre Hi-hel wird durch da» GpRenRewicht des erilcr-ij 
anabalaiitirt. (In Fig. j7 ist dieser Oewichlbebel 
in Vig. öS dagegen nar piinktirt). Die Gegengewichle haben 
dea Zweck, die Stgoalfl&g«! im Falle eine« Bruchs der Lei- 
taac MltottbidR aaf »halt« ainsustelien. Der Signalwirter 
ia Guaaa Straat aiaM alw MeU beiat l)ml«|pn seilte» Hebel« 
15 bald« «cIi«hmWII«b ha«^, «dkaad di 
kCKie Wlitar aaiaa biia«i HMtoa «tnMla ahülilla 

0«««M, dar «ürHr ia UaaaaMai walle aar daa 
Fligel (Aaafahri) ia OHwaa Strcat aaf Flabit «MüNt 
Br lagt dfn Hrbel 3 am; hiardsrefa wird die belreSende 
Sebeereabilfte am Caanon Street-Matt so w«it au« ihrer 
Rahelage (Fig. 5!) a) nach oben gedreht, das« sie g^en die 
schräjce AnschlagHtcben der anderen Scbeercnbfilflr »löfst 
(Fiff. Ö9, b). Legt jeut der Sigaalwirtor ia Canacm Straet 




d«B Aaafiibithebal Na Ift aa« ao wM 

Sebaeraateil h(icb|«drtht. Da Mm dar «raiiiBaBBta SebeereD. 
teil hierbei in «eiaaoi 8<bahalaag«Ban|a «uan tetea Drsh* 
punkt bildet, (streng genomni«n ist aar d«r aalare am Oe- 
wirhtheliel angreirende Kndpunkt dieaer SckalMtaoge unver- 
rückbar, der obere macht eine »llcrdin^ nar Sehr geringe 
Kogenbewegung), üo wird dur«-li das Verstellen des zweiten 
Scheerentei!» der Schccrenbolion und damit die Stellstange 
de» ohereii KlügeU boebgescboben (Fig. 59 c), d. h. letzterer 
selbst hcninr. rt;i lii(i«i ii, iiUii »iif F.ihrl (te^ddlt. Die Figur .'iU 
zeigt die r: ji i :i s I . I u • d.T SchecrcnbiJflcn so 
••inartdiT. m.fi /w-tr ^ici» tizeil »uch rnil der jedesmaligen 
[(■'■tii tila-^f iJei Si luM-i<-iili"l/-ii-. Dil- FUineUtun^c ist in 
zwei Augen ^efübrl, welch'' Kei ihrem Hm tucliieljeii den 
Sailendruck aufnehmen. 

SelbflverslSndlich inl bei d. iu L luli jjcii de* liebel» l.i 
ancb die eine Scheeienhulfte des DimanzaignaU aiifwürla be- 
wegt wurden; da ahvr die von Monument jtu stellende zu- 
gebfirige iUlfte anserer Annahme zufolge nicht hacl||«dr«hl 
ward«, «o bhibt dieses Signal auf >bnlt< »teh«n. 

Will llaaaaMnt beide FlBg«! auf Fahrt gestellt wiaiaa, 
«0 mieaaa daK die HelMl I aad f umgelegt werden; Caannn 
Street vernag daaa nittel* de« Habal» I& baide Signala 
gleiebiaitig beruntertnlasaen. 

Die Sigaatwiriar der Jaint Htm nOaian blarnack fSr 
Jadea Zag 4 Sigaalhabel baeragra, Jtdea datroa einmal aaf 



>Fi>brt< stellen und $ndann wieder auf >balt< zurlicklegen: iiit- 
geaammt sind also für eioeo Zag d Hebalbewegungen auszu- 
iihren. Der genannte Baluahachnitt wird von nicht ganz 
500 ZdMii aad L «« r la fc amatif«o wocbentiglicb innerhalb 
19 Staadao bahbraa, daa amaht ia jeder Sigiialbuda i<gUeh 
rd. 4000 odar ia dar Stwida id. tOO Hebalbwacflaagaa. 
Hiaiaa konait dann aaeh fir jadaa Zag ader Lakaaiaiifa 
da« Olockeneignal, das BiaaMlIen dar Blnekinchcib««, aawia 
daa Bintragen der Zdga in daa Zagbadi, aieheitieb ein 
«abwerer Dienst! 

Ansuführen ist noch, dass die Signalbade der SlatioD 
Cannon Street 18 liebel im Stellwerk entbfilt. di« von I bla 
18 nammerirt sind. Ihre Bestimmung ist au« der Figar ü 
zu ersehen, welche letztere ich gleich mehreren anderen dieeea 
Ab>ichnitt« den Herren Sazby und Farmer in London ver- 
danke. Die in Fig. bi bei den einielaen Signalen and 

Hebel im Stellwerk. 

Station Canaaa Street enthtlt: 

4 Weichenhebel . (No. 7 bis 10) 

H Sigoalhebel . . (No. 1 bis 4 a. 1.*) bis 18) 

6 Keservehebel . (No. 5 bis G n. II bi« 14)k 

Station Monnment «nthSit 1 7 Hebel, davna lind 
4 Weichenhebel . (No. 7 bis Hl) 
9 Sigiialhcbel . . (No. Ibis 4 u. ISbi^W) 
4 Keservehebel (No. 6 bis ti u. 1 1 bis 12). 

Die Reservohebel sind unbenaLzt. 

D.I.« doiipelflügelige Abfahri.^ignitl von Mark Lane für 
die RicbtoD^ nach .Monumrnl steht ausnahmsweise an der 
rechten Seite de..i Geleises; infiilgedi't^ett ;«l sii der linken 
Seite noch ein besonderes Di»tanzfti|^iiiil :Nii ] [uG^r LH- 
Stent) in GküIuI! einer firundlaierne iiufgeslellt, welches daa 
Signal des eigenilichca MHB.te ailaaada DiManaalgliala 
(No. 17, Ooter DiaUiii/ wiederholt. 

Auch Minst kommen noch hier imi !.■ durch die Oert- 
licbkeit bedingt, Abweichungen von den HÜgemeinen Regeln 
rar, «uf die hier jedoth nicht weiter eingegangen werden soll. 

In die Schubstangen der Sigoalllögel ist je ein elektri- 
aohar Kaaiakl aiagaaohalMt (Fig. Ad), dar dia ab» «rw&hnten 
landan bdikatonelMiban ia dea Signalbadaa aiastelU and 
daai VlMar daa Staad dar Fldnl aiwtW oaeht. In baaag 
aar die Shtlad S^pula aet bamarkt, data sia bie aar 
Batferaongaa «aa KKW Tarda = rd. 900 m ia der in daa 
Figuren 56 bi« dO dargeatalltea Waiee mit mecbaniiehem 
SchloM (MechaalcsU Slot) und mittels direkter Leitung vom 
Stellwerk betrieben werden. För gröfsvre Kntrirnungen ge- 
langen Signale mit elekirisebem Schloaa (Electric Slot) aar 
Anwendung. Diese sind enf den Untmgrandbabnen nicht ba 
Benotcuog, da die hier gegebenen Bl>x-kstrecken die vor- 
geoannte Anordnung zulassen. Das Mccbanical Slot ist 
einfach in der Anordnung und sicher in seiner WirkiiDR, Es 
wird in F.ngland auch bei Marten mit nur eisnin l lüci : ^-r 
wandt. Hier Kelangt dem entsprechend dann mich mir ein 
SchciTciipttiir zur .\n»en Inni^. . itciiisi;ese!zt . da-->» nur zwei 
Signalwürler das Signal bedienen. — Die .Sl..|ied Signj»ls 
sind für Strecken mit starkem Verkehr ein sehr wertvolles 
Sicherungsmittel. Vielleicht findet eich auch bei uns Gele- 
genheit, «ia ta arprobeB aad Hr baaeadara Fllla atnaa' 
fuhren. 

.Schliefelieh mne« no«h aweier SteaaUiiraagalbrHan dar 
Untergriiodbabaea gedacht wardaa, die auch aaf 



_ aaf 

dMladiea Bahaaa aber «nbekaont eiad. 

1. Stabsystem. Auf der eingeieiaten ScUaaeitreeka 
der Honnslow Line (Lamnion Jnoction— Bannalnw Barraeka 
Station )■) wird der ZugdMBat aiitlal« des engen. Zni-^*— 
(Train Staff) gesichelt Ba M ala foadar, rot 
Stab raa «iwa 3&aai Ldaga aad ulg^ dia 
»Hnanelnw Banack Siaüna aad Laa t p t na Jaactina«. 
der Stab alelht haaaut wird, ist er eteta hi einer der beiden 
Signalbodan jrnar Strecke auf einer StOiM in Verwahr. Ohne 
diM«« Stab darf keia Lakanrntirfabrar abUma, aad dar 
SignalwAiier wiedaoram darf ketnam Zaga aad kciarr Laka- 
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notive du Au>fnhrt»iKnal geben, b«Tor er »ich oicht üb«r- 
ipugt bat, das» der Führer im Besitte dea Slabei itt. Da 
Dur ein einziger Slab rnrbandeo, »o künnen niemal« 2 Züge 
gleichieitig «ich aaf dieser Babnitrecke be6ndeo. Zaiatomen- 
«törte werden alin vermieden. 

Anher durch den Zngstab wird hier der Betrieb aacb 
gleichieitig noch durch dia» Blnkayalem und die DiKtaoz-, 
Station»- und Abfahnsignale geaichen; aber nur der BeBitt 
des Stabes allein ermöglicht dem LokomativfObrer, da* Aus- 
fahnsigiuil lu erhallen. 

Das Stabajslem i«t nur für Bahnen mit verbillnismirsig 
gtriogem Verkehr angezeigt. Auf die»en ist es mit Vorteil 
aasxooatzea. So wird beiipielsweise auf der scbmalapurigen 
Festining- Hahn in Nnrdwales (Spurweile 591 mm!) seit Jahren 
der Zugdieast (Personen- und Güterzüge) in dieser Weise 
gesichert. 

2. l'ilotman. Die eingeleisige Verbindungsstrecke der 
ReparalurwerksKite und der Lokoinolirscbapp«n der Districl- 
Bahn in Lillie Bridge Yard mit der West Kensington-Station '} 
wird Itglich von einer grüfseren Zahl von Kohlen- und Leer- 
zügen, sowie besonders Leerlokomotiven bcfahrrD. Hier würde 
das Stabsystem zu zeitraubend sein, da der Zogslab immer 
erst wieder von der einen Station zu der anderen zoröck- 
gebracht werden muss, ehe von letzterer ein zweiter Zug ab- 
fahren kann. E« ist deshalb ein besonderer Beamter, Pilot- 
man (Lootse oder Führer) genannt, vorhanden, der im 
Vereine mit dem 8igoalwärter den Zugdieiisl rrgelt. Fr ist 
kenntlich durch ein rotes Schild mit der Bezeichnung >Pilotc, 
daa er am linken Arme irtgt. 

Kein Zug und keine Lokomotive darf die genannte Strecke 
befahren, wenn nicht der Piloimon die Begleitung übernimmt 
oder persönlich dem Führer daa Abfahrizeichen giebt. Tbuo- 
liebst »oll jener jeden Zug begleiten: wenn jedoch zwei oder 
mehrere Züge bezw. Lokomotiven von derselben Station ab- 
fahren, ehe aus der entgegengesetzten Richtung ein Zug tu 
erwarten ist, so muss er persönlich den Lokomotivführer mit 
der nStigen Anweisung zum Abfahren versehen und selbst 
mit dem letzten Zug oder der letzten Lokomotive mitfahren. 
Der Pilotman veririlt hier also gewissermafsen den Zugslab, 
nur daaa mehrere Züge derselben Richtung nach einander 
fahren kennen ohne seine Mitnahme. Zusammenslöfse sind 
auch hier unmöglich, so lange die Beamten die gegebene 
höchst einfache Vorschrift befolgen. Da» Schild wird wäh- 
rend der Nichtbenuliung in der Signalbnde von West Ken- 
sington aufbewahrt. Es darf nur um den Arm getragen 
werden. Ein Vorzeigen des losen Schildes ist für den Führer 
nicht mafsgebend. 
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Wie im Torigeo Kall ist auch hier gleichzeitig noch da» 
Blocksystem mit den Maateosignalen in .Anwendung. 

Die Ausübung des Zugdieostes mittels Pilotman war 
früher auch auf der Tanneistrecke der St. John'» Wood Line: 
Haker Street — Swiss Cottage vor dem Ausbaue des «weiten 
Geleises in Anwendung. Infolge der hier zu fahrenden zahl- 
reichen Züge waren i Pilotmen thitig, der eine zwischen 
Kaker Street nnd St. Jobn's Wood Road, der andi-re zwischen 
der letzteren Station und Swiss Cottage. Der eine war hier- 
bei durch einen roten Schulterriemen, der andere durch einen 
blauen kenntlich gemacht. Das Verfahren hat sich hier gut 
bewihrl. 

Derartige Pilotmen treten auch auf den zwrigeleisig aus- 
gebauten Strecken in Thätigkeit, sobald ein Gelei» zeitweilig 
unfahrbar wird. 



IV. Betrlebinütt«! xind ReparstorwerkatXtt«!!. 

Betriebsmittel der Untergrundbahnen, 
a) Lokomotiven. 

Bei Aufstellung des Bauplanes der fliesten Streck« 
Edgware Road-King's Gross hatte, wie »chon im Abschnitt II 
niher ausgeführt ist, die Absicht vorgelegen, die Bahn durch 
Heifswasserlnkomotiven zu betreiben. Die Züge waren aus 
der Lokomotive und 3 einschl. der Nutzlast zusammen rd, 20 t 
schweren Wagen bestehend gedacht, die sich in .'> bi» 
10 Minuten folgen und abwechselnd an jeder iweiten Station 
halten sollten. 

Di« erste Heifswaseerlokomotive wurde im Jahre 1861 
in der bekannten Lokomotivfabrik von Stephenson &. Co. in 
Newrastle-upon-Tyiic fertiggestellt. Sie beaafs eine kleine 
Feuerbüchse uiid im Langkessel eine mit feuerfesten Steinen 
ausgefüllte Heizkammer. Der leili-ndc Gedanke hierbei war 
der, die Lokomotive auf den zu Tage liegenden Strecken in 
gewöhnlicher Weis« mit Koksfeuerung und vnlirr Dampf- 
Busströmung arbeiten zu lasaen, gleichzeitig aber hierbei so 
stark zu feuern, da»» die Sl<-inkammer in Weifsglut geriete 
und dadurch ein auf den Tunnelstrecken in Wirksamkeit 
tretendes WCrmemagazin würde. Bei der Taniielfahrt »»Il- 
ten die Schornstein- und Asrhklappen dicht geschlossen 
werden, um das Entweichen der F>-uergHiM* «u< drr glühen- 
den Koksmasse zu hindcni, während der verbraix hte Dampf 
in einem Einspritskondensalor niedergeS4-hlagcn werden sollte. 
Nach den Angaben von Baker halte die Lnkomotivr 
eine vordere Laufarhie, 2 gekoppelte Treibachsen mit 1,> m 
grnfsen Rädern und Dampfcylinder von 3SI mm Dmr. nnd 
GlUmni Hub. Der Kessel enthielt Sieileröbren von AI mm 
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Dmr. iir.d "sH tum r^nii|;<-. Hcitflru lic in lii^r Feuerbflclue 
livirug 7.T1 qui, in Oer Sti-iiik.iiiiiiii r '.'l,.! i|rii iimI in den Hcii- 
rrihrt'ii !i4,v't' a!«o i!i*i;e;-;»ii.iiii .">.>. 14 : öi»' l{<'Slflüche war 
l.is ijm grof.* C'wulill. I'iM (ii wicht der l.'ilMitni'tiv«r war 
'.ii t, <i»9 de? I ruiU r'. rill-.! Iii. Ii i« i-l>iii \Va»!i<'r 1-1 1; die Be- 
ieh»Uung»kii»ti LI i . li. lV n sirli nnf elwii« ülivr 9lUMHi .ffi. 

ni.' iTfli' l'ritlu lahrt «eigte jedo« Ii »clion die »ertehllv 
Aii'irdaiini; Die Fahr» aiil offeD' r Bahn «'«r xwiir im all- 
)(piui'iiieu ziirriedt-ii«tellend, »lltitii diii tuit g<»chlos«rnüii A»cfa- 
klappeti otid arbeitender Laftpui|Mi BtiMtMII glulich. ßa* 
Kondeaawu^L-r geriet ine KoäwB, md Mb TenaKca dar 
E e—elt pei— pwp» dia Pever bmmMMOim ward» maMta^ 
«nriM tieb dl* hriffo StanmaMa ia der HriakaiBiMr als 
cina Biioht lubfdaiikltoka Oafahrqeetla. 

Ea «arda toten* der fenanalen L«komntivr«brik ein 
auderar Bnurotf auegoari>«itel, der jedxvh nirhi weiter inr 
AatAttratlft ftalanfte; denn miltlerweile huiti; die Oreat 
Western- und ctwii» »pJilcr di<- Or<*jti Korthero-Bahn AnacUaM 
■II die von l'addin^t'>n bi' zur Ciljr fertiflKi^eUte Metro- 
politan-Buhu iiliiiii;!. wi.;i:ir<'h die Verweiidtinj; von I.oko- 
iniiliven (»••wiMmli' liir | . 1;. rniiR nniwrndig wiirdi-. Anfangs 
übl«" di>^ fit»' l'. iliii allfin dfn Uftricb niitifU ihrrr hrcit- 
•purig<-ii l.iik in' lirtii uiid Wa^cn »nn, »odann i-iiif Zeit 
lanu dif (iii .'i rlhi'rn niit n'<f uiaUpurig«» Fjilir7<'!ip-ii 
Die \u{\ l.i-iil.-n l.;'rLih;ilini; •t.ell«< lijiftfö biirrbei ^ i'i » ;iiiJii'ii 
si-ch^iadtifiL'n Teudcruiaircliiuen «rwieattu «icb jedoch für dm 
üIuiIk Ii aiarfc anwadtaaDdan Varkahr dar nc««a Bahn 

TO •«■liwiich. 

l'i.wl.M .iiliii- liiin 'n; mit der Loko- 

iiiosu laliiiU vtHi lit.'vrr iV l'i-urntk tu M j4in:he?l»*r iMiirn Ent- 
wurf auf. weicheil) dii- jeiii tmcli im Betrieb befind- [ 
Iii lit-n i.ib\ver>'n IV-nderlokomotivrn auBgefShrl wurden, und | 
der »ich durcb die Brrahraag aakliar vollalaoa bewibrt j 
bat. Die Miudiinen liefrni narh dao mir ta teil ge- 
woidaaas MitteilaaceD aasReieidiMie B iy h aia t a md *tnd 
Toa gioteer Lateiang*flhigke<t. Dia «or 4 «lalnaB aeiteoe 
dar Diauict-Bahn bucbaffirn LokoaMitivm aind gleicbor Bau- \ 
an, wia die mant aageliarertaa and waiaen nur geringe, 
diueh die Praxia erprobte A(M]deriinf;en gegen die»)' auf. Glei- 
ebas gilt von den lletro|Hi1itan-I.<iknnii>liv<>n, die sirli von 
jenen nur durch einige Nebenleil«, wie Bremsanurdining, 
ljcbatidat:b uaw., unterscheiden. ; 

Auf Tafel VI ist dio OiMriet- Lokomotive im l.iing»- 
Hcbnitt und Orandrias näher dargeol-'llt, wlihrend Textfig. 
eine änfner«- An«icbt wiedergiebi. Wi.' liiiTjiii« er»ii'bt!tch, 
besitzt die Lokoiniilive ein vorvä'H^ y » . iai linii.;!:? Un'b- 
gr«tell und i gekujipelte Ai-!i"> r. Du- Ii. iilt n \Vas»<-rkasten 
liegen «eilüeh deä Ki l>. li. t Kol I. •nkll^I■■!! hinten <iufr »ur 
I.ungsacbsf- Die I).iiii|4i vlimi. 1 niiiii .in.-ntiliegend — ein« 
»unst in Knghuid wrni-ji r bili^ liii- A ih.i liiiuiig - und mit | 
1 ; '.' gegen die Wr«;;' !' 1 bl»' C"M 't.'(, "m liir die Ach»en des 
Drebgcitelleii und di.- Sii iiiTiirii-ii ile den erforderlichBn Rjium 
lU gi winnen. Der l > lindi idurtJuueMer beträgt 132 mm, der 
Hub I 1>> iiiiii. Die Stenernng int nach .\llau aal||^f&brt und 
wird durch ein auf der linkun Seit« dee FObreretandea 
betndUelMa Hindal ia aioaa Ontdb«t<B ant 17 Zaiwlfiakao 
vantcUt. 

Der Oeaanamdaiaad iat grara gawiMI^ «aa aun nr 

Äk Gaifa flicht amraaenaiek ballig Dar BadMand dar 
IfelMO AdUan katligk m troti der sehr zablr^ieben 
■ad aoharftn Oalaiakrflnimaafieii dar Untergrundbahnen. Die 
LaoAtehiea haben nur lälU mm Abstand. Der Kaduland der 
gekuppelteo Achten weicht bei •h-n neueren Lokomolivaa 
atwaa ron dem der illpren ab; « r iat nebst dem Durchmesser ' 
dar Hidw an* den Pig. »•'i >^1) er»ichtlicb. 

Bai dao üllercn Lokomotiven war bis vor etwa einem 
Jakra daa Drehgeatell naeh der von Bi!«»el angegebenen Ati- 
Ordnung ausgeführt. Die Laufachsen w«refi liii-rln i in einem 
liasondereii Kahniengesiell unterhalb der Kail' hkatuiiii r gi-U 
gert, das -ii h um einen Nf ine!» apfen <itfli''n sonnie, wahreisd 
es gleicb/.ii ^mi .'in.M. wiiter riiikwiirif gfli-genen Dreh- 
punkt eine b<»geiili'» «vi ui*; ani-/u(ülir l ii MTnunlite. Infolge 
des«en konnleii die l.^uit... h«'-n -u li iii< hl mir mr Hahn- 
krünimiiii'.; einstellen, »•niil. rn Ii auch »citlicli virschieben, 
wa.» für I in «waiigloaes D r. Ijühren der Kurren vorteilhaft 
and notwendig ist. Uui diete Achsen beim Austritt aus den | 



lelrtereu wieder ii. die zur Längsüf hsi- der Muschitie f>eiik- 
riM IjI. Lage luriick zuführen, waren beiiler^eit« de- Dreli- 
yi-^;. ll/:ipreii» nnhe (Jen H.-iupii .ihnien Keilfliiclien aiieeordiiel, 
in ilii- 1 liUpreclieiid gelninile, da» vordere Lok<iniolivn>'witiit 
ftuliii4niieiide Ki il-lück" eingriffen. B-i ibietn Kiiilritt in die 
Kurve wurde die Lokomotive dadurch iirgebol.i i; ; I ei ilireiii 
Auslri'le rwiin^ d i« Mji'chinens' wicht d.ia Dreli^c«!. !! in di ' 
norn>al<- Lut;e zurüik. 

Diese« Kinslellen d> r Achten erlolile ji <loclj nach di-ii 
in das Haaptwvrkstntlen lo Neaaden (.Meirti|Miliiaii liabn) 
nad Idüia Itridg» Yard (ßislrirt'Habn) gemachten Angaben 
raekwataa, waa di« Abnutzung der LcikoBHitiTteila (Radr«il<aiti 
Achaiacer oaw.) i]iigdn»t!g beäallaisla. IntM^adaMfn fShrten 
beida Baim iw a a ilacbafteii daa aiaa aanftcra BintteNai^ enBAg- 
tiebenda Adama*0<atell ein, mit walrham jetal odmnulietae 
Loknnintiren — IS6 der MetroftoHlao-Bahii und 51 der Dialriet' 
Bahn — ausgealattel sind, ond daa aneb bei zahlieirbeii enfC 
Wichen lLiiip(liii*inlnk'imoliTen «ur .Anwendung gelingt i»!. 
L'elirigen* nut/eti sieb die Drcbgeitell-Radreifen iouli liei 
dem Trurk von Hiswl in gansen T«rbältnism«f«ig nnr »ehr 
lang'iini iiK N';ich einer von Herrn Lange, t'iiefinj.iiienr 
der Beyer A l'eacork'sehe« Lokomolivfubrik. dem Verfasser 
gewordenen .Vlitteüuiii» hatten die »Itenn Ivokonioliven nix h 
dir iirKpn'IncHi'beit Radreiffn, nachdem sie Imeils etwa 
••im MiiL. M Kii' -neter aaf daB to karraniaielian Babarn an* 
riick(;e|ej£i liiitti-ii. 

Bei dem A d :i in s-fi^-stell i^t drr !i<ilili- giis*iiierne Dreh- 
zapfeii in eitlem lie.»o(!i!eren (»eh.^ufe «wif^cben den beiiieti 
Laiifachirn gelagcv < .cuf der mittleren lervetliiruiniig 
des Diehgestellri* ruht und leltlereni ein»* seitliekie Ver-ehie- 
bung grsalle«. Der /(tupfen ist tnii|>-ls FlanMhrippen an rlen 
Hanptrahoienplaiten der Lokomotiven feslgeachraBbt ond über- 
Mgt da* vardar« Lokoatoliffawicbi darek daa Oabiaaa auf 
daa DrahgHrtali. AU alaaltschaa ZwiHhnimiital iai aina rmda, 
137 nan atarke Oamaiaebdb« nm KIOamDoMr. twiaebea 
Zapiim* and Oahlaaallanaek cinipaekallat Neaerdinga wird 
daa Oanmi aeinar aakDcUan AbaataaBg wegen bei der Diatrict- 
Bahn darch aiaa bdlaanta (TaM TIX bei der Metropolitan- 
Bahn darch eine oben gncaeieania, nnien na* Hol* gabiid^ia 
Zwjfchanlafia (twgl. fig. 62) anatal. Da* Oaaaa wM darch 
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«inan 76 aiai atarbMi Bolsaa ia aankrecbier Riehlung tusammen- 
gebalten. (Die Hnizscbeiba der Dislricl-Lokumotivcn besteht 
aus 4 halbkreisförmigen Bnobaabolxst&cken , deren Fu^eij 
nntar 90" gtgfia einander Tersetit aiad. IS Schrauben und ein 
SobrnaipnäM hallaa die SiAeke anaanHnen.) Diese hölzer- 
ne bezw. gusseiserne Scheibe ist gewisiermafsen nnr ein Not- 
behelf; bei neu zu beschaffenden Lokomotiven gleicher Bau- 
art wird anter enltprcs bciidi r V-Tmindcrung ihrer Dick-- em« 
Rotguss-Zwiseheidiiue \"erueii.iiini; timlen. 

In der Querrichtut.g der L'ikiHiioVve i«t .uif yi'-rr S- lie 
zwischen Drebgestellralirnen intl /a|iti'iti;'-l';iu^e fin»:' (iiiiDiiii- 
tedcr (Tafel VI), iieucrditi^» li> i .'im-ni Teil der .Mi-inipoiituD- 
Liikoiiiiitiveii eaii' S|iiralli-di-r, Vi^ Iii:', ungewandt, für die 
da-i llcliiiii.e als Widi-rlagir dicni. iKi da» Drehgi-slell in 
der Querrichlung der Maschine verschiebbar ist, so können 
die Laiifachseu sowohl eine Drehbewegung als eine .'^eiteIl• 
Verschiebung aasfOhrao, also rerbüttnismäCcig iwanglot die 
Geleiskorren dorehfabreo. Die Verschiebang tritt allerding« 



Digitized by Googl^ 



BI.Hli 

tinm llom, 



efft bei «iner auf die Spiralfedeni wirkkttuien llnrizoniulkrnft 
von »1. fiöO kg rill, itiid ibr itrtfttcr W«ri bMrfict angefWir 
SO mm nacti jeder SeitB. Die Fcdertpannonic bewirkt ih 
ZurOrkfüliniti«; dr» l)ri-hgp»lplU in »«-iii«- Ni>rinullni;i.>. 

Di« I.a<ittltMTtriiKung nur die Laufarhaeii (-rfolgl diirili 
«wd TwgfidiTn v<iii ji- 1!> F.iigfti. Diu iiiilrraie La^e bat 
»/»' [M*iroi>i.lii:.n) l.ii V» " (Di'trKt) — 14,a bia l«i mm 8iSrk«t 
die akri|Een 18 LtRea ImImh ein« toleb« tm 7]«* ■ K< ■>>•>>> 
«Immlidw Lb|C« lUmm breit. Die Tni^f^ni 
gekup|l^llM Aehem bceiiseo J« 18 Lagen vou *yV« mm 
Sifirki> lind 1 14 mm Breii». Sin Vwgvn nnierhelb dar Ach** 
b8cb»4-ii und itind diinli »i-illirti di-s A «rlienkii^lt'n« UlKeOrd- 
nttt .\ i^)^\iMiAii { mit piiKUxtpr vcrlmriden. Letflere nod 

sno»i Uei ei|gli»ch«ii Lukom«tir«ii i«Ut><i «nwtrefliMi. 

Dix Laafiushaen moi aas !jchw<!ir««iaen mit gebXrietea 

Sch'^iikiln; die Trcili- und Kii(i[M'Uf liseu »itid sli-iih den 
Radrtiltii »uH Viukera' Stalil; erstcrc haben Achabüchsen 

Uron«« mit WeifenetallMMgM«, leUl«c« «olcbo au StAhl- 
. fiM» aml BranwIai^raclialeD mit WaifarnftalteiDlagf. 

Der Kess«! i»t au» L<iwin>M>r-Bli.-('li her);vetcllt, bei den 
neoeften Kr^ultki^naelu derMelropnliluti-liului aan Slalil und wie 
der iiiiinTiT Nnrniullokocuiillven ohiM» öUerhöht« KeucrkUte. 
Vorn butindei «icli ein l)<irn, auf dem Hinterke»««! <>iii Miuin- 
tixli, de*»eii Verscblufi« bei de» lu-ii-ieu llitiriel- liokornotiien 
'J Rufniliollotn sehe Sieherheitixeiiiile iiägi. liei den alteren 
I.okoiihiiiien dieser Buhn sowie bei den Melr">jMilitiiii ■ Lnk»- 
inolirer) (»Hndi-ii Kicb die Veiilile auf dem Dum. Ki(Z o 1. 
Der Ke'MlüixrJnKk b«(r8|!i i kL''neiii. Die (jueumhie 
dee LaiigkeMCle Mod mitt'l' L < ' i ippiiiif; in emfueher 

Nietiiikj( Hii.-c^-fübrf. die Ijnni{K- 
itÄlile vbenlnll?! i'inlHrti , über 
rolüelf (bipfeher l^ii^clie'i. Die«!» 
bl'''i' NirliiN'.niniriL' wird in 
ÜtU^iitild i.:--^u;U' \i al li^cait-tn all- 
Hewfaiidl, weil linr^ ti -i'- der 
kreisförmig« Querscliuii i am ge- 
Daue-ten herK<'«lelU werden kann. 

Rigeiitäiiilieb i-r hei den 
Metropniitan - [.okoniotiren die 
Ver»tSrkiiii({ des Bleehuus-ifhiiitt« 
aller dein Dom, I<'i. 

Die nitHeriiei«(iel»Mnd und 
Rauchkammer - Rohrwaiid sind 
durch lä scbwei(iiei«ermi Uug*- 
anker vom 9ii,a mm Dmr. Mit 
eimHider vemaiiert; die knpleni« 
PenarWIcIttdedi« Jit darek 
8 Decken barrra abgeiteift, Tom 
'ieneii C an dem Ke'telninntpl an%»hfingt »ind, d«MTt, d«M 
?ie der Au«dchnuns und /usammeniichaniE d«r FeaerbiichM 
t'olgen kiiiineii. Die kupfernen Stehbolxeii eilld tdOiaiitieh 
mm stark und unKeführ Ith) uito von eiaandar enlfernt. 
Der KeBsel enthalt Hi4 mei!«iiir;' i ^' S;i-Jer<">hren *on mm 
iiiifi>eretii Duri'hmeMer und mni truier LSnfft swi«ehail 

den R"brwind«ii. Znr VermiiHlerua^ der WlTmeanaetraWung 
in der KeMtl mit Holt anbUtt, «afdea alcii das B«lii«ldmiie*' 

1>lech legt. 

Bemerkt sei die Amrdnwig einea to^eu. Bleipfropfefia io 
der Ilecke der Feuerbäcbüc, wie tiei eiinliscben Lokomullveii 
üblicb, wodurch die Gefahr des AasglübenB 
der leUteren gemlndeil werden «oll. Sinkt 
der Waswrsland bis lur Keuerbüchsdecke, 
so »choiiUt der l'fiopfeu infolKv der ein- 
trelmiden faöbercD Temperatur, der eindrin- 
gende Duinpfittrntu löneht die Keuemng. 
!• lg /•■igt diesen Pfropfen; er wird 

milivl« einer iba ongebenden Rotguaibüla« 
in die DeHn ganehraabL 

Di« geMtnnitc feuerborührte Pllcbe be- 
IrÄKt m.4 um, wovon 0,;j qni auf die kupferne 
Keuerbüchsu entfallen; die Rogtfliche IM 
' " ' l,Ti qni nrnfs, ibr Verhiiltiii» mr Heiz- 
4lche M S:Um.\;H. Di« V«rdampfanKs(&hlgkett de» 
Keateltikmii daher, naonMjich awsh mit RBcktidit aof dit 
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LIaM dar SMaram, «Im fnle bawidnat warta; m 
Wim aach galoli«. 

Dault 4ia Laft ia daa TtaBab niMielMt «aflIiR fanm> 
caiaigt «anta, baaiaht dia Voraebrift^ aaf baadmttan Odab« 
abaekailiaa die EaadanaarioBarofriahian sa bcnnttcn. Diew 
wird im wasMlIldiaB wn >wei wagmebt Ijemeadaa Flseb- 
schk'lirni (Ähnlich an«eri>n illeren Rfflpilatonebietiern) gebildet, 
(Itfren Gebäuic am AotarrömiitigutulzeD der DampfeyliDder 
b«hl«riMiia der Raurbkaumer aiif^ebrachi »ind. An jedes dif»er 
6«b<iue scblieht «leb «iwohl das Aas9lröinanf;>rnbr zu dvon 
Exlinumor wie daa nach dem Wataerbehftlter führende Ab- 
dampfrohr an. Je nachdem die Schieber «in« ibrrr beiden 
Eiidlageu eiiiiiohan'ii , »lehen die CYlinder»U!i»lrÄniun|ft?n mit 
dem Sr!nkr:i?rr-jn (uirr dem Tviidcrwa^irr in Vorlnndnng. 
Dil- Hi-wi?({uiig beider Schieber erfolgt gli'irhieilig mittela 
/.uf»?(«iii;e und D'>(i|ii Ii i Ii l» vom Fübreriiraiidc' au». Der in 
(ifii \V;ii4>iprb«hällrrii iiilIii k"iidensirte DaQipf entweicht durch 
"J Rübren, vir-li ln> \.fi der I)ii>trii l-Biibn oln^rbalb de« KrtieU 
in i-iii geniif inscti»flliclifs .Mrindungsstüik »umlaufen (s Kig. (! I). 
nie M'-tr' i:ir-[>.iLi. lixt (lifffc .'VnordniuiK jrtxt v«Tl:u*jtHn» 
d;t nach itirtti KrUlirujiiien gpircnnte Uiibren aicb besser be- 
wSbren »oIIrii. Die Iteidfl«! Kondcnsrohn- »ind «aa Kopfcr 
gefertigt und g^-gcu die Wasserbeh£lt<>r durch guaseiseme Stopf- 

Mcbs'-n iJirllI>'(. 

Üiejeniictiii ltuhii«tre<:ln-ii , uut ileiii-ii knuJciioirt werden 
mnas, «ind dfn l'i'ilin'rn durch das sogenannte Kondcnsdia- 
gramm bekannt gemacht. Ea hiingt iu dem Werkmeister- 
baaw. FMnaraiaiaMr dar LaliaaMMifa^ppMi ao«. Ein SiBck 
darao gielrt 66 wiadrr, rad aiw die laneariog- Strecke 
dar Dieiriei-Baaai Saath Kaninglaa— Manaioo Baoee neb»t 
«iaaa Tril daa geoieinadiaftliebni Abaahaitte bie St. Har;'a 
aad den wiebtigeren Teil dar Baat LaBla»>B«ba. Baebte in 
dar Piipnr awiachen WapfiiaK ""^ BaibarMlha tat der Bmel- 
anhe Theroteinnnet ■) tu deokeat wttrend über dem zwischen 
Wupping und Shadwell liegaadea lail f: x bezeichneten Ab- 

ecbniit dKü nbeo niher erflrtarta I90b brah« Loadoner Dock ') 

eich befindet. 

Die Koodenutrecken sind d>irch einen dicken Strich in 
der Tnnnclinitte angedeutet. 8ie aind stellenweise rou be- 
tlieblUchi-r Lüng«, t. B. twisclicn Cbaring Cross und Man- 
eiofl House und zwischen letzterer Sution und .Mark Laue, 
aia Zeichen dafür, daa» die I^ikümotircn vcr)iwltnismÄr»ig 
lange ohne kriUUgen Luftzug in der Feuerbüchse arbeiten 
müssen, zumal auch die Streiken, auf denen mit \.<llcr Datnpf- 
ii^i»'<ir' iiiiir*; j;> liitir« !! werden darf, nur sehr kurz sind. Die 
in Flg. Ii.) eingetraginen üntfemailgeo «ind der Tabelle I auf 
S. Iii liezw. der Airey'acbaB Biaanbalnkaria eataaoiBMa. B« 

«ind alpgerundele Werte. 

Da das Speisewasaer durch das KoodeDsiren sehr bald 
bt>if* wird, to muss es liei i,'<lrni Huiull.Tiif der L'^kruimiiven 
aiii ilem Innunring, «Uo uint il..-.Hi Vi' Mi,iiii. ■ . /w. iitii,. er- 
neiierl »erden. Diese» erloli;! ui Hif;li Mreet ( Keiicin^jln«) 
iii.il Aliäijule liir liie Riehtiing vim Maniir.ri Hou^e naeli .-Vld- 
gate (Irinengeleis), dagegen in .Söiith KeuAingtiii) und Al<ig»le 
fir die iniii;eke(irle KÄhrrichlniig ( A ulBengeleis). 

Di,- 1 I TelTi tnlen Zii^e t.;«liei) in diesen Stationen m, dosa 
die I. k i. tive neben dem WuHseikt.in sich befindet. Der 
Heizer ijftiiel liier sidiirl durch Drehen einer Spindel ein .^n»- 
lasaventil von 2.')4 mm. da» unterhalb de« Fflbrer.st.Tiide» in 
dem Verbindungsrohr der beiden Wasserkaslen eiiiReschaltet 
ist. Das beifs« Wasser Hüft in eine (Irulie au*, und kaltes 
wird durch den Kran eingeuomuien. Der Aufenthalt der 
w aa aa n a b aiaadap Z^ga betrügt in High Stnat 3 MiaateD, in 
daa beiden aaderaa «aniger; eine grSedUebe Braaaaraag daa 
Waaaara ktaaia dabar Ot dia Zto dae laberen OalaiMa bai 
daia kanaa Sta ri a a aa aft atb a lt alaM arfelgao; da aber aiaanl 
bai jadar Beadfkbrt diaaaa ariudailiab tat, aa bat anai ia 
Blabafapte, der leuiea Siaiiaa ndrdlidi rar Al^fMa, in 
saaaar Liege der Sutionagaleiee eiaa aagettbr 100 m lange 
Faaargnibe «wiacben den letilerea aagelcgt, ia die daa heibe 
Wasser schon beim (üntritt dar Lakamedra fai dia Station 
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; aad wibfaad daa Daicbläbraa* bia aav aadma Ma. aa 
I welchem sie WUt, anigelaiaaii wird. Daa Waaaer Kafat aae 

der Grabe nach siDem Bntwieaenn^kanal ab. Ib Aidfat» 

^ wird dann frisches Wasser eingenommen, wobei der etwaige 
Ba»t nn heii'sem Wasser noch abfliefaen kann. Die Loko- 
motiven de.H inneri-n Geleit«« laeeen hier ihr heifses Tend«r- 
waseer so weit aU möglich wihrend des Einoebnien« ron 
kaltem aus. Das Abwasser wird in einer besonderen 3ui mm 
weilen Rohrleitung von Aldgate in die Themse 2«leil«t, d» 
die Kanalisationsbebdrde «. Zt. beiai Baa dieeer Siaiioa dia 
Einfahrung de« heiÜHB Watam ia das atldtiiaha Kaaalaats 

nicht erlaubt hat. 

Die Lokomotiven »erden naili n Ii r zweimaligen Rutid- 
iuhr) auf dem Innenring in Iligh Stii i ! In in Souib Keri- 
singlon gewechselt. Die Mit-, lune fthrt auf 

einen Nebenstrang, woselbsi sie zweras 1-lii. nähme Min Kohlen, 
Erneuerung des Teuderwas-ierÄ und rmennichiirt; der .Ma- 
■«hinenleilc «ine seillang bleibt, um alsdann eine abermalige 
Doppel fahrt assatratea. 

OefMart wird alt StöakkAla ans Südwales, welche 
«ehr geringen SehweMaabak bentit. Sie wird zwar aaeb 
»8«obaia aa Slaaa-Caal« gtnaaM, aatwiekali Jedoch aiaeo 
^•iit^ baHaa Baadk 

Dar KaUaofarbraaeb iat oldtf aad betrigt s. B. aaf 

I dem Innearfalf dareheebaitllieh etwa SO Pfd. auf die aagl. 
Zugmeile, d. I. S,4 kg aaf I Zt^^loueter oder 350 kg aaf 
lÜUO Acbskilnmeler bei ZSgcn mit «echa 8rädr. Wagen bezw. 
453 kg auf liH'it .Achskitometer bei neun Irädr. Wagen. 

Dem Lokomutivpersnnal »ind KoblenprAuiien bewilligt. 
Der Führer darf auf dem Innern log und der Easi London 
Eisenbahn hör liHteiiii Ffd. auf die Meile, d. s. 'J kg aul 
1 Zugkilometet. odei ,')II0 kg auf IDIKl Achtkilomeier ('Jach». 
Wagen) vertiraueln.n und htVhstens 2.'> Pfd. auf die Meile. 
li. h 7 kc auf i Zuukilnmeter. oder .Ilm kg auf |iii>0 .\eh'.- 
kilunieier auf den Z*cii»»trecken. .\ul die gegeu diese Sätze 
erzielte Ersparnis wird dem Filhrer nionatlich ein bestimmter 
Betrag gerahli, ehen,«(i dem Heirer die HClfte de« letiten-n 
Aul'ierdem ei! .ilt i • i-lrte eine kleine l'rümie für |iüukl- 
lielie Befiiiderung der /.ii^e. S'-iti Einkommen beträgt im 
übrigen G . H den Tag, das mit der Zeil aaf V UK aldlgtl dar 
Heizer bekommt bi» 4 Jl täglich. 

Die sonst bei den englitcheo Loknmotiren wohl allge- 
mein ablieben SteiogewAlbe in der Penerbichae anierbalb der 
Sivderöhran, welaba aaeb dia Uaigi. Biaaababa PiaaiaiBn 
Magdebuig bei ibran «g—MHiiaB La h eaa df aü aalt Ibmn 
Jahna aiU baataai BriUg Ia Aawaadaag biingh aad wauha 
aaaardinp aaeb die KSaigl. Direklian Hanaoear M einer 
gnifteren Zahl von I,a)knmiitivpn eingebaot hat, haben bei den 
Lokomotiven der Untergrundbahn aufgegeben werden müssen, 
da die OewOlbe «ich euf des Eondenattrecken zu «ehr ab- 
kühlten and dann Siederoliriaaien varanlaatten. 

An SpeiaeTonriebtaqgea iMailat der üliore Teil der 
Lokomotiven swei dnrcb Buenler beKietiene Pumpen; die 
neueren Lokomotiven anfserdem i»o«h einen OresIminVcbeu 
Injektor, der jedoch während der Fahrt wenig i;el>rnueht 
wird, da dai Speiiewa.«»er au« den elien angegebenen (Iründei; 
leielit 7U warm wird. Die mit dem Injektor au»'gerüi*teten 
Lokomotiven liahen 3 Ke».iel.«|>ei»e\eiitile , ein« auf dt-r 
linken, zwei ueHeneinandvr auf der rechten Langke«»elfeire. 

I Die Pumpen haben «chweifaeisenie Kolben mit gebiirteier 
<)ln?ril*cbe von ItH.» mm Dmr. nnd U'7 mm Hub. Die 

. l'umpeostiefel aind aus Kaiioneamelall. Der Injektor ist bei 

I den District-Lnknmoliren unter dem Fübrerstande angebracht 
( Tafel \'I ) , bei den Metropolitan - Maschinen neuerdings 
l ar l aabao das baidan Paatpaa aa der BahaMnaaaateifaag. 

DiaBabnnnb^baa üaAcbablebaflIbrangeD ao^aaebwairet, 
■adaaa aia as diaaan StaUan 146 Silrke auf eiaa Li^ 
fao dSSam aafmiaan, wCbraad aia, abgesehen «an «r 
Cehergangtllagei ia» Sbrigea ■» dick aind. Diaae Aa- 
ordnnng ist eonat In aeaeraa LeiraaMlivbaa aa%egaben. 
Unten werden Achs^abeln durch je iwai vaa PraaäaAeken 
umgebene kräftige Schraabbolsen abgaadilaaaaa. ZwiadMn 
ihnen gebt daa FcdaigebCnga hiadnreb. 

Die Lokomotieas dar Metropoliian-Babn alad wüt dar 
Smiib-Vaknambraniaa, ataar Spiaaalbreaae tawia mit aiaaai 
Lnftaaagar IKr dia LatUaattnaita dar W^aa aaagaraalai. 
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Die IHwrii l • I.<jW<iiiiiiii\e! UrsilK-n aufter der HHndL'i t-oise 
die eiofai he Wcstirsli u.-l - Ii- ilsi-. Bei Jiner i«i die I.ufi- 
pump«. Flg. Ül, mrii »tu ijarif;k<-»»el. d«r LuftbebiUer hinten 
unterhalb des Koblenkasieii« anigebraclit. An IctitiriT Stelle 
tiegl b«t den Melropoliiaii LokiiinoUcou der uu» ( iutamitloff 
ant Spindawlage beitebeode Smitb'icbe Bremaeylinderi 
lUk Mb BrraiMn io im QMrridilDME der MwcbiM 
baMw Mlw mMwihhl - 
MMnhabt. Br «M kinm duek «taMM C^lfa. 
dw MnmiMHpn LdUMrlwwMe «nent mmirn. Dk 
BitMkUtw wbh« «hMitig Mf dltTidb> «od Kapplirtdw. 
PSe Diatrict-Bafao rcrwendct eiMnw, 4i» Hte« t«ik UU- 
MTO«, iriU «iseroe KMIte«. . 

Dk kMidM WMMriuMM tmarn immmhb Om 
Wmmh dar KoUwkiWfn kwB 97 Zir. KaUaa 



Bia ScbnUdach feUl; aratt deaami iat mir, vis n Ja bei 
den iltenn LokonoriTen allgemein üblich war, aaf den 

Hinterkv9«el der Metropulilan-LokomotiTen eine «enkrecbt«, 
rerbältni^iiiirtig niedinge Itlethwaiid mit 2 Femleni aiigo- 
braebl. Sie ist bei den District-Maschinen nben achrig Daeh 
UnteD gebiigen; auch i*t bei diesen die hintere Kohlrnkaeteo- 
wand etwas böber gefährt, am bei Rückwlrtiifabrten einen 
(«ihwarhet)) Krhutx zu gewihre«. Seiner Zeit »ind rer- 
siicbswci«p gl fi-hl"?««'!!'' FübrerFtiinde eingeführt worden; 
atleiti duH t'i'r-ML.il hiitte in lit-n 'I unm-ln liurrh xii gri»rs<* 
ilitje IQ leidi'U, [iauietjtli(.'h «boi iliircli üic huI ilcn Koiiden«- 
»m-i'keii infol^;« des si hwail.tn Ltifi/ugid an ilrr KfUfrlhüi 
«ustretPfiiii'ii H>M?)ja»r, dir iinirh die UiHibachtuiig der Si^imli' 
I 1 11 liM. i !■ : 1 Ii ii»M«i-iii(; bc» ihrli ij iich halb);e»rblnA«eiie 
FühicrstKiiUi . Auf den \uu dieseo Lokomoliren auch be- 
fnbreiit'n ausgi-dehnten, lunnelfreieu Vorort»»lr««ken, wie bei- 
epielswei»r Earl's Court Wimbledon oder Finchley Road — 
Cbetham, dürfte allerdingn da* Fehleo de» gedeckten FQbrer- 
»tandca roii dem Feraoual aU Mansel empfunden werden. 

Die L«kr.ointi*«B der M«tra|MMilaB*Baha aiad grOa ge- 
MrisbeB, dirjeoifcen dar INHriei>Bahii kiMn; bei ktaaäim abd 
mA die Aabaan towia M I mwl i ab aB dar Babnamlatten 
Urit eine« bdlnMaB Analrieh tartahao, aai Aabridia hiebler 
afka w ae a an Unoen und daa Fanaaal tar baaaaftn Rmo- 
bdtang an ranudaaseo. 

Dax OeMoiailgewiclit der neaeren Ma tn ipollll 
aotiTe belrS((t im b«(ricb«(iüii||»a ZnUaada 47,M t, 
rieh aaf die Aabae«, wie folgt, Teiiailti 

TreibaebM — 18,Ht 

Dr eb ga i iell — lOjei • 

I>ir n<'ku|i]iilirii Arhfieii aind deronacb ungeinrin ?t»rk 
Jbelaitet und dürften auch wnhl die meiatbelasteteo unter 




k awi-i» — «»<»-*- -»aa 

f- 4 tMtf^ 



Aabata 



6T. 





Kauen Dfatrirt-LeiiaaialH« (bUMiMlgt. 




fi^ 69. 
Keaate DSiliiet 



Latmaethe (laar). 



1 



*W nij. 

eqdlMheD LokoBotlfa«baeii aaio, Ihnen eataiMricbl 
dar im Aä^idila in ilbar bia pw a lw i i a Obartn. 

Die ittara Melrofwlitan-Lokomotiv« wiegt 4!k,nt, wovon 
17,nt dnnsh die Treibach«e, 16,nt durch die Kuppelacbao 

und 11,0* t durch die beiden Livnfacb«»-n auf die Sehienen über- 
tragen wirdtii. Bei dieser erhSlt das Drehgestell ein gröfaerea 
Oawiahl ate bei der neoerea Mu»cbiiiv, deren Laofachaen 
atwaa an lalebt bdattM aain dOrfteo. 

PBr die neue DIstriot- Lokomotive <<lellt Bich bei be- 
triebafkhigem Zustande der Sebienendrtick der einielnen Acbaea, 
d. h, bei MO nun Wuf«<>erb<~'be im Wn<seraUadMdaa^ 8MaM 
WaaserhöiK- m i' -.i w mfvrknnu it >iih! ungeAhr Wllr, BaUaa 
aaf dam Ki»t und in dem Knhlenbehilter, tu: 

Treibachae 18,>tt 

Knppelarb«« 17,M* 

Drehgestell 11,ea» 

lusamiDeo . . 47,14 1. 

Im leeren Zustande wiegt diaaa Lokomotive 39^ t, WO- 
TOtt die 

Treibachse U,M t ' 

Kii|>|>elachaa ...... 13,ii < 

und dts DrebgMtall 11,11« 

»ul die Schienen übertragen. 

Zur beaaeren Ueb«r«icbtlichkeit »ind die 4 veracbiedeiien 
Achabelaataagen darch die Figaran 66 bia 49 Taranaehaalieht. 
Naakatdiend aiad die HanpUluMMaafaB dar Diatrial-Lako> 
motlTa laaaiBmainratallt; 

K«db«SE?b^"'****' !!**!*.*.*.'". ". fi?0 
Oeaaaintradaund bin Mitu Dreb^aataU . . . . 67l.'> 

Radaund dar gekoppelten Aebaaa , 

> » Lanfachwn 1219 

Durcbmesaer der Treibrider 1765 

> > Laufriider 914 



Treibrider 



7(1 



StSrke der nenen Radreifen im | 
Laufkreis I 

Preite »äniinllii bi r Radn ifeii . , ..... 14<' 

Ke.M-ldi!lil ---T in, riiilM.'trn Silin-t* .... 1211* 

]l-<h.. der Ke.«.^lmitte über Scbienen 2t>flS 

iltH Schornsteins » .... 3SI0 

Üarcbmeaaer des Schomateins ui der engsirn Stelle 'Ott 
1 > > > > Mündung . . 4S0 

> der Blasrobrmünduug 138 

Zahl der Si«-der5hren .... 104 

Dnrcbweaaer (iufaerer) 40^1 

FreUinge 8SI0 

.9^ 
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Lin^ zwtwben den Bufferscheibes 9982 inm 

erßhte Breite der Lokomotive 2<i(;7 c 

Heiifläcbe. in der FFuerböcilM 9,;i qm 

> > iifti SiedarBbmi t^-i.» • 

' ^i'saniiiitr 94»« < 

HmtflÄch.' 1,1« « 

In anbetrarht de« f;cwfihnlicb cn beRirdernden Zugos von 
Ii achträdrigen oder 9 virrridri)^ Wagen mit einer tniltli-ren 
Kabrgeüchwindigkeit ron 40 km emcheinen diese Lokomo- 
tiven angewöhnlich kräftig. Die eigenartigen BetriebsverhSJt- 
niase der fraglichen Bahnen ticdingcn jpdoch aolcb leiatunga- 
fibige MaMhinen. Die iiihln-iihfn SLniin u-n liegen einander 
•ebr nahe, die Fahneit heiragt für lahln iche Strecken kaam 

Minuten; daiu lind die Siigung«- und Krüimnuiigaver- 
htltnitie wenig Krin-itig. i-t li.thcr hri drni niifsiTnrdi-tit- 
lifh It-hhaftcn ^^ rkrtir i in imiwi-MiiigeB Krf(irdt-rniR. beim An- 
fahren der Zijgf nm^licbat geriusi' ZeitviTl»!"!'' iiufkummen in 
laüOen. Die»e« i»t in volUleni Mafn erreicht r>ii' Li'knrao- 
ÜTCD lieben rairb an und erlangen dank ihrer im Verblltni* 
Mr Zameichwindigkeit gn>r» gewühlten Treibridar ifl kfir- 
xeater Zeit die vorgescbriebeoe Geschwindigkeit. 

Etat «inraeha Rtch««« liMt 4*a KnftewUltanw er- 
kennen; 

D> r nnlllere Wert der AaMffknlt beitlOM t ttoh «H 

der bekannten Gleiebung: 

worin r/ den Wirkungsgrad, 
p > Dampfdrnck, 
d > Cylinderdurchmc 
l > Kolbenhub and 
O > Treibraddurcbii 

beieichnel. <) iat ^ Ü,Tt la Betzen, der Damprilnick beim An- 
fahren annähernd = dem Ke«firldruck kg), also min- 
destens etwa 9.1 kg — >/i kg — 8,( kg. Werden^ fOr ä, l 
und » die bclrelTenden ZalileoiNfto is «!• 
eiogateUt, ao ergiebt sieb: 

oder Z." ti. 8400 kg. 

Drr /ti|iwidiTi'tAiul Wim A-it^hn-n tMnt<s I'i-rsonon« ufii->s 
mit siralT gp»pH[inlpn Kuppluti^cn kann nach Urove etwa 
girirb '.'0 k^ für dl.' Totiiit- /ui<gellMll( «iOMilL LokOIMtiv« 
gesetzt werden. Bezeichnet nun 

£ 4m Blgiogewicht der Lokomolif* 
Q » > de» yitgtanim 

w im WMMMand fSr db Tnm« Znglut, 

•0 Mgt aw 

Dmk BioMtMo im betMAn^M Wwta «fUk au 

Da» Gewicht ttiM f«lllNMtlMl Diltml-Wiigeiituges 
batrlgt rd. IHt, im cIbm aiafk lliacnUlea ungofabr 
118 bto I20i( altUo hnktt di« TWÜmode Lokomotive 
•iBM 1lek«ndi«M an Anaagdcraft, dar aaf dl« Zogbewegung 
bcachlaaolgead einwirkt. 

Dia aua den AdUUionagewiebte sich ergebende Zugkraft 
baulgli IBr den gfinaÜgMen Fall — gemilie WaMtr^ and 
RoUimaMIlar — unter Zugrundelegung eiaea AdhUaoa- 
fcirilfliientMi ^ n.--, 

Zf^O.n- iÜiiO « 0433 kg, 

nnd IBr dan aagünatigllan fall — alaik fileene Wuiar- and 
IMlaokMtan — 

%«iO,M-31000 - 4«50kg. 

L^'tzi'-rrT W«Tt i"! für dif Ht'ijrifilung der Lf»kiitnn(iv._' 
mafsgebend. Das Adbisioosgewicfat ist demnach reichlich 



grof« bemesien; es wird selbst bei ungljnstigen Witteranga- 
verh<ltni.<aen. bei denen der AdhüinnskoefTuienl auf »Mi 
sinken würde, noch genüi;<'n. um das schnelle Anfahren der 
Züge oba« Zuhilfenahme de.', .Snndtireaerti zu sichern. 

Die Leistungen der Lnkriniotive »Ind verbillniiimSr'-ig 
stark. Nachstehende Taliflli- fjiela rlufii l rbcrlilii k drr 
von den l..<>kr>m"<i''en l>i-idir liLihneii in cinrnj Haü'jahre ta- 
rGckgelef;ten Kilorneler. AulVerdt-in «]nd dr» Verblei. h< « wegen 
die in einem giruben Zi iir»iinif seilen» der Berliner Sladt- 
babnioknranliven geleimeiPii Kilometer aufgenommen. 

Aeitniirbe Leistungen der üntergrundlnkomoliven liegrn 
ISr die anderen Halbjahre vor. Unter den 07 Lokomotiven 
der MHmpoliiao ' Bahn befindet sich eine Rangirmascbliie, 
weleba ipar>a|iia«eiae IBr die Ranjpnrbailcn io dar Neaa- 
danar HauptwwkaMtl* taMiMit 1« md im Z«0diMH» 
keine Terwaadang flndat Sb Ueibt IBr die TubeOa tV 
aofaer balracbt. Aaf dar Berliner Stadtbehn wardw M«b 
dem .\rchiv für Biaeubabnweeen 1888 von den mit dop- 
peltem l'eraoual baiaUlen <0 LokonwIiveD 30730HI km 
wihrend des Betrieb»jahres 188^7 anröckgeleKi , wobri 
'2;i4i;il43'2 Achskiliimeter befordert werden. Der Ver«ehieba- 
dien-l dir".i-r L ikomotirvn isi in der ansezogencn Quelle airkt 
beüiinderi ) er Tk. kitichtigt . sodass die Oi-itaninilleisiung ifl der 
Torttebeiiden Tabelle nicht angrg^tben werden konale. 

Tabelle III. 



Baka- 


£t 1 

M; 1 
|5! J 


' ? 

s Ii 

Im ' kn 


i ? 

£ 2 

!■! 
o~ 


7^aa« 


Uelrupoh- 
tan-Hahn 

Dislrict- 
Bab« 

Berliaer 
Sladlbtha 


67 1 WIMS 8748 

1 

it 1 mtl« - 

10 1097 MO. ~ 

1 1 


110 SSi 


19S5433 
1»S4SI 


j.Halb)abrl888i. 

.S.MalbiahrlSSS. 

\ GüterxOge «er- 
den von dsrDtS- 

1 trirt Itahaai^ 
Kefubreo. 

. Hilft« dea Be- 
. tnebeUbrti 

' inC87. 



BemerkenAweri ist •■in Vi rRlinrh drr du rcfascbn il tlieh 
auf jede Lnkoinfilivi/ enifallenden Kibiiaeter. Unter An«elzut>g 
TOD 4 Ruhetage Ii im .Mdiiat (was 160 Betrieb»tage im 2 Halbjahr 
ergiebt) für jede dienatlhuende Lokomotive und unter Berück- 
aicbcigtipg eines Reperaluratande* von 20 pCt erbftit man für 
die halbjihrlicb« und U^iehe Dnrchechnittaleiatiing. hieri>ei 
nor die mkknmm FenoMningfcileiMter in <' 
folgende ZneeoHBeeelellHng : 

Tabelle IV. 







Zahl 


d.llTtiK?hriiltiiL-|l<:' L«iBtae|p 
einer Lokomotite 
ia FMeamag-kn 

halljlbrlieb j tlaBck 


Mctropi'liun-Baho 




^3 


3 .' 001) 


•m 


District-Baha . . . 




43 


27 400 


171,1 






M 


18 M7 


11«,« 



Hiernach werden die Lokomotiven der beiden Unter- 
gmndbahnen allein schon im Personenverkehr im Our. h- 
Bchnitt weHeiiilii'h ütarki-r uiigt -ireiigt iits diejenigen di-r linr- 
liner Stadtlmbn, Diese» Irin noch «<bÄrf> r m Tag.-, «cna 
man die lienammlleistuiig in belracht ziebl K.: m m ii' ibarer 
Vergleich bi"«I »iib nllfrdini;- nbni" wi-iji-rr..^ /Wi:.rli»'i. I.iiu- 
don und Birlin nicht zieln iii d>'iiu »ÄhrriiJ .inl' den Uiiler- 
gniftdbalini*ri dir /iiniubl «n Siinnijii^eu ntn r-.i. 12 |vC."i '.itikt, 
wi<* im nüch^ti'ü At.'^-'iinilt dHrCHi.'inf ist, ••rlubrl lir mit' d"-r 
Berliner ütadtbahu an die»en Tagen i-ioe Ver^iiirkung voo 
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rd. 25 pCt, Auf den eriJ^rcu Balinpii wini dulii-r iirr 
Li>ki>tin>tivpark in d-jr Woche «riji-' T'd i T,.^" jini ri-t- n 
lipiinsprncbt, in Merlin dagegen nur wahrend eine« lageü. 
IntVildiie dieser ginilicb verschiedenen VerkehrsverbillniM« 
moss die Berliner Babn aaturgeoiüs bioaicbUich der Aa»- 
nuuung ibrer Lokonotivknik angAnMigCT i i w hM 
die UotergrundlMhMn. TemaebllMwaii wir flir die bta- 
teran d« ach«ickma SamlagrtcttM^ Mwbalien wir — flir 
J«d* dknlllnMd» [lOkawMh« 160 Batihbaux» geredmct 
■nd di« ÖMMiDMMiluig lowfe die Zahl der Lokomotiven 
(«MgUsh 90 pOt.} MM der Tabelle III eoUHimiiieo — ab 
darehaehiiUut«k* TaguleiMaBg einer LokosMidfie lici der 

HempoUlm-Bafea . S24v»I'akoiiiativ'kai. 

DiMrict- • . lS7,t > 
SalbatTcrallndtieb alad die Lcittwigea «incelner Loko- 
«Mtf«ira|V«l M allen S Bahaan hUM ' " 
DaaAMMllawirl«. NaacalliahwiHiBAemrl 
tÜagfitfß wf dm lai i ef i Bg dtanaada 
beaBtaraebb IMm — diei «oetwattgllob l9 l»i IS bbI die 
Bmdnhit, legni alM rd. SSO bis 310 km inrück. wobei «ie 
4500 UiSMQAohelriloHteltr mit den an« Sachaigen Wagen und 
6000 bb 7000 AcbekilMiatar aiit den nu* 4 nt bxigen Wagen 

leHitldaien Z^e« leiaten. Sie aind mit doppeltem Personal 
besebt, daa aicli miilaga Regen 2 Ubr iiblötl. Jedee 
HerMnal durcl.lshrt u\<io t\ bia 'mal den Inoenring und 
berührt dnh.i \iV> tij, -.'IMI Slaiionen. Rpwi»g kein leichler 
DienM, luiiial der Stndibahnlieliieb im allgemeinen b&bere 
Anfordern Ilgen im den I.( knm ii> lieumten »(eilt, nl» der 
Fernverkehr. Die durch^-rln. Irlich. n I^eigtungen C'.r Mor- 
liner Sladtbabn- Li.ikoiin>iiv>'n «liegen itit eiaxdoe» lieaoDdera 
verkehrsreichen Sonn- und Feattagrn der guten Jahrrsicit 
1887 aol je 148,t Lofcomntiekilomeier haaw. Uii^ Acht- 
von J i; dieiMMhuaadea IrftkoiBodvcB. 



Nearrdings beiibsichliRte die MiHropolilun ■ (_ie»ellechaft, 
auf einem GeTeiaabRihuiti ihres Neues die Züge durch ein« 
elektrische Lokomoiive v«r«u<-b»wei»e belilrdcrii jtu iMeeii, 
deren Auafübrung die Electric Traction Company in London 
übernomnieti baue. Der Belriob der I<<*koinotive sollte 
vorlSaBg mittels AkkomolatorM arfoigm; falls jedoch der 
Versocb gSoaiig »usfiote, aod die elektriaebe ZogbeiBcdemng 
Br du fMaoHBM UotaignDdaau 
Ton den AklranmlBtoren Abatand 



Gine Haaptschwierigkflit bei der AeordnanK der Ing- 
lichen Lokomotive beatendaacb den baibjUiriidMaBericblee der 



9i^. TO. 

CUapacUtt aad Gnadriw). 
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Metropolitan -baha vnm 1.? Inli IMH^ b«iw. 1 7. Januar I S89 
darin, einen |;eeigneii >i Kts:>'^ für den durch Dampf in 
ThStigkftit za Mtiendeii Kjvktur dir Vakiiumbmm»« tu finden. 
Bi-din|;iiiii; für <iif neue Lokomotive war, da«! jegliche Aonde- 
rime iiei den Wagenüiige», deu BremtunUtslii usw. rermieüeo 
wurde. K> inu«»te demnacb eine geci^ctv Vorrichtanf; gv- 
»cbaffen werden, welch« ohne /Cuhilfenahme von Dampf die 
Brcm»cylind«r und ihre L«itangen luftleer aacbte. Die i^e 
nannte Eleklr«iti< »• 0 w ll ichaft glanbta adioii, diese Aufgabe 
ia baftMriinmhr WtiM fiMM m Mm», komM Jado«hi wk 
«•lM«^iolkra4)«MllMl5Äi« «mal Itofahta vmb 4.JaH 1889 
banarlct. oMit di» f«itMaMiilb|| ttitgium» Zdt fDr den 
<for rmmdammmu Awtlmknag dm elaktritcben Be- 
inadhalten; du» Abkommen mit ihr wurde deshalb 
gtlSlt. Leider wurde damit eine HofTnnnK <n Grabe gif- 
Ir^en, deren Verwlrlcüt'hurii; Im lolereste der Untergrand- i 
hihD-Reiienden zu wünfiche:i i;< we-iun wfire. 

Auf der Di«lrict-B»hn wurden im lelften Sommer (IfiW) 
Vareoche begonnen, die Toeriilfvaening liei Lokomotiven 
elotafSbren. Bekanntlich werden in dem gror«i.';i l'eirnlenm- ^ 
gebiete Südraselands lahlreiche Lokomotiven ~ beispiels- | 
weite 143 SlSck der Oraii-Taaritsin- Eisenbahn — mit den . 
Rückständen der l'clroleamgcwinnnii)^ «eheiit. ebenso auch 
die »tationiiren Kessel, die Schmelz- und h'ederöreii, Rud- 
reifeufeuer iii-w. der \Verk«lfttten dieser Bahn. ') Auch in 
I'ennjiylranien ist dan nissiscbe, von Uriiiiharl erfundene 
Heiü^yi-leui in (»rornererii Miif^stabe bei lyokomoliven an- 
gewandt worden. Neuerdinga hat Holden, Vorateber der 
■rofoen Werkelilten der Oreat EaaMn-Babn in Stretford bei 
LomdOD, dieeee VeHkhnn ISr Mdere BOeeige Bfeaiuloffe, 
omaadidi ArFcOgMlMr wd die bei der FMUgtinwiaDag 
!■ IVage kOBMMMdM Oala «ag«p«Mt (•. Bmviay, Die 
▼•nnwmg Itaataer Heintaae asw. Z. 1887 8. 889 a. t% 
Holdea waroc 1886 aaf die Verweadang de* FMt|ulMn 
(Qr LokomolivreuerangdadBreh geführt, das« die Oreat Kastere- 
Bahn getwun^en war, dieiee in ihren i'intscb'schen Feltga«- 
■aatelten in Siralford gewoionene Maleriel fortzufchaffeu; e« 
war bie dahin einfach verbfAont worden. Infisl^ Eindringens 
des Teer» in die Entwässernngsröhrcn wnnle ihr seitens der 
betreffenden Behörde das Verbrennen untersagt, Nach [niiriin);- 
facben Versuchen gelang es Holden, diesen Hrennsloff mit Er- 
folg bei der Dampfkesselfeuerung la verwerten. Zur '/.fit 
werden die Betrieb»kr««el der Strafforder WirkslÄden, Niet- 
f»' irr i^w. auf diese \\'ei:^e geht izt. ferner Lokornotiveti. und 
rviur eine Rangirmuschinc. Bsnu Temierinasi hine für den Vor- 
•irtsvcrkehr (iwischen Luugbton und Eniield) und i-iiic I»- 
komotice für den Sehiiplliugiiicii^l iwinc hen IVterborongh und 
DoBcaeier. 

Fig. 7U aeigt die Anordn.itie der üreat Kaatcrn-Loko- 
MtiTt, Fi^ 71 rad 7S die der I »ietfiot'MMebiae. 



Speösediaa für T«erüUeiteniDg. 
l 




'i Kugiiieeriiig 1889, L 8. 18l> a. 198. 



Da.'« Kij;entümliche des Ilolden'schen System.s bceil«'lit 
diuiii, ■Ik«'< U lf dem Rost eine 7 lii.s s cm hohe Kobleu«<-hichc 
unterhalten wird, oberhalb deren der Teer oder d«H Toeröl 
— green oil genannt — oder ein (Jeraitch au« 1.^,1;, .|, durch 
i injektorartige Dütenanordnuogen mittels einen Dainpforraliltjs 
terstäabt wird, t'igur 73, wfilireod ein iweiier, nahe der 
D&asoaaordnaog darcb einen Ring nastretender Dampfatrabl 
dasa dianti die arflndarliah» Verbreaoangrinft in die Feiae*^ 
biebM fibafamühaa. Sali aaa iigeod eiaar Unaeha aicht 
aalt ttaiteiai BnanaiedF faCMiert «erdaa, •» kaaa abn* 
«aham ab laiaa KaMaabahaag Plate ipaUta. Dia «laif» 
M eiaar Lalwawiira llr dia Taaifenarang aa trelftado 
Aeadaraag baatabt datiai daia anfarbalb der Peoertblr >w«i 
Rahntataaa von 152 mm Durchmesser durch den Waaaar* 
ruim, die kapferne und die eiserne KeuerkaalenbinterwaiMl 
eingerogen werden, durch die der BrennsiolT in den Faair» 
räum eingeblaaen wird. 

Der gewöhnliche Rost sowie das durch eine unler«.* 
Steinwand ergSoste Sieiogewölbe sind bei den Oreat Eaitern- 
Lokomotiven belaiseo. Bei dar Disirtct- Ltikomolivc bat 
BUtn es für nötig befunden, die Einwirkung der sehr heifsen 
Klarame «iif die kapferne Rohrwand und die Siederiihren 
auch durch ein Gewölbe und eine iiiiterbalb desgelben vor 
der Rohrwraiid angebrachte Steinlage aboi«; hwju-hen. En i«t 
hierbei zu heinerken, dass diese L<>kom<i ix im Iii auf den 
Tunnelstrecken, sondern auf der lu lag- iie^emlen Kulinj 
Linie zur Beförderung der Lokallüge verwandt wird, nU>> 
die Kondensvnrriclilung nicht za benulien braucht, wodurch 
der Anlass zu deai abaa ararlbaiaa Abkthlaa daa OawUhaa 
beseitigt ist. 

LVer Dampf für die L^üsen wiril dtnn Kessetdom ent- 
nominell und nicht weiter überhitzt. Die Dampfzuütrömung 
zu ihnen wird dureh einen _ j;ri7)ein*iiinen, die zu den 
Ringen an der .Mündung durch je einen besonderen Hahn 
geregelt. Der Behälter mit dem fiSMigen Brenneiolf liegt 
•o hoch, daa« letzterer von aelbei den DOsen aadieben kann; 
er wird Jadar DSia darah ataaa baaaadaia» Hahn sagel&hrt. 
üm bal Froat daa BrananaleriBl arwlraaa an kBonen, iat, 
wie in dar ng. 70 gwahbaat« «kt doreh Haha abiiellbaiea 
Dampfrobr ia den Bakiliar afawifikft flioiHtliaha Oalrahra 
lassen sich swaaka ttuvr Reia^ng dank Daaipf aoablaaen. 

Der giAlaen Teil diM Raalaa wird aatt Kreide and«KaIk- 
aiAakaa betagt, «ai «or waolg Laft na auta« dnrdi daa 
ftala BnaBnataiiai traten an laataa. Dia vardere Aaebklappa 
iat Jedadk etwaa gaSAut, da aieb diaaa» für «ine gnie Ver- 
breoonng des laadgen BrennstoRSta ab iweekmiriig erwiei«n 
hat; auch wird nach Bedarf die PeuertbOr mehr oder weniger 
geöflTnct. Es ist bei diesem Heiisyslem nur ei» geringer 
Luftzug erforderlich; infolgedessen kann die BlasrobraifiD> 
dang erheblich vergröfsert werden. Beispieltwei*« iet bd 
der Lokomotive mit 432 mm Cylindurdurchmcsser and 
611) mm Kolbenhub die Bliisrohrniündung von 1:^3 auf 
1.'>'2 mm erweitert worden. Hierdurch erwächst der ander- 
weitige Vorteil de» geringeren Röckdruiks aaf die Kolben 
und weniger Flugaschenbildiiitg l'in ,iliir die Lokomotiie 
für gewöhnliche Kolilent'euenini; lieiiut/en z.i können , ist 
Oi crforderüeh, ■ ineii zweiten Kxhautstor der noriiiaien Weite 
■o anziKiriinen , iI l-h i r im Bedarfsfälle von aufsen mitteN 
eines Hebel» auf ilie H.s^ridirinündiiiig gesetzt werden kann. 

Die in Kig. 7t* dargestellte (»re»t Ea'<tern'Lokoniotive 
besitzt einen Teer'Ubeh.'litrT voti rinn I'a'.Kiiiu-.'^aijrn 

Dicüe Menf;e le-wi« i i,^) 4;miiüi;I mnli den freunsiliili-t 

gemachten .MilleilunUBn des Henn Holden für etw.i 'lu i kin 
im Vororts» erkehr bei einer Zu^^-'lark*- 1 ."1 Waiden Ks 

Werden hierbei gleichrwilig 1"2^ 1 ki; Kohlen und T j ku Kalk 
verbraucht, während l^tM i;ew'''atilii:her Koiilenfeaerun^ untf.'- 
fähr 2i!20 kg Kohlen erlorderlieh sind, wie Parailelversue'ie 
ergehen haben. Die Tonne Kohlen kostet l.i ^fi, der Nüssige 
BrennstotT — ein Gemisch aus ' 3 Fetigasieer und '/j Grün- 
Oel — 'i,« Pfg. das Liter und der Kalk b,M M die Tonne. 
Hierbei ergicbl »ich eine kleine, «llerding« unweientlich« Er- 
apaniia bai dar TaartUanaraag. Dia Tariaile liegen aaf 
andaraa OaMatat Dia VaritrcaBaag iat bei riebiigcr Loft« 
svilkTang nocklaa, dia DaMp fa raeaanag kann jadetaait. a. B. 
bai Rakapanaaa dar Maaobiaai darn AMaUen aiaaa VcatMea 



Bagiao 

triXaa 
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o4er Hahne« Diiierbrachen ood ebenso leidit wieder aarge- 
mtmiiiea werden; dM Gerimcfa livr Düten in nar gering. 

Ancb der Betriebekeetel der ReparaturwerkMitte der 
DiMricl-Babn wird alt UBeaCgem BrvnnsiofT gefeoert. Der 
KesselwSrler pompt hier da« Oel und den Teer au« den 
aufoerhiilb di;i» Kew>elh«u»e» li«|!endeii KüMirn tiacli dfin »«it- 
lic'h über dem Dampfkeuel [[(i-legenen Behilter, aus welchem 
e» den »wfi Düsi-ri tiiflicr»«. Ich halle mehrfuch Crelogrnhoil, 
die leichte IlHn<ibnbiinf; drr )^nien EiDri('httin|;<, da« Rchnelle 
Abatelleii utid \\'i'-'deriiig;in^selrf n tifr Dümmi ti-^w rii hi-i>b- 
■iditaii. Die Aulafo mncbt einen günatigen Eindruck und 
■w TAHKcn ZarriedeolMit dar W«fkitenal«flimg. 



Baitand T«m StO 
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b) Wagen. 

«) Peraonenwagen. SinimtJiefae l'erfMtn^nwagen »ind 
nach dem Abwilsyaiom Ko^aut and je für die I., II. and 
III. Klasse, in kleiner Zahl für die I. und II. Klaa<ie (Coni- 
pMile CHrriuj;«) i-i;i|;<;ri<'hlet- 

Die Metmpolitan-Geael lach« l'l besiut 3ä& Wagen, und awar : 

Ol Wagen 1. 
M * I.V. II. 
77 « IL 
151 * HL 
Die Diilrict-Geaellaehaft 
Wagen «af, von deiiea 

77 Wagm L 
IIS * IL 
lAS > IIL t 

sind. 

Die Meirupolitan-Bahn hatte 1^ VOT kurzem — obgeai 
ron l.'l älteren zwrJaclwieeii Wagen — nnr achtradrigv Wagen 
VI»! lü! m KaatenUoge in Benntrang. Jetzt laufen aot dem 
latK-nriiis; .5 Züife mit »•■iifii «Wf inrli^igfri Wagcii, K» »ind 
vDii l.')/[i'mi t27 Stüclc viirbai.ijrn. iiii'l iwar 1 j Wai^un III. 
KIbsso und je Wagen l_ unil II. Klaa»e. V ifrmlisijje Wuj^i-n 
Wertteil ii<'iiiiiui;b»i \ini ilir Melrnpolil»n-(>rei-llscbiifl nicht 
mehr bij^chiirt' weriien. Drehgealell wagen werden ihre» 
gr<ifs«T>-ri Kii»>iiut'wii bi" wr grri nicht belii'bl; di«- vorhandenen 
» Achtriidiir* dtircblaiifeii dii' Kurren von 151 und Ifil m 
Halbnienaer weniger f;iit nN illr- iw i.icb' i \V,.^'cn, Die 
District-Babn beailit nur zweiachsige Wagen, i lit riluri-li er- 
klirt »ieh aam leit «ach der im Verhiltaia znr l'uibnlängc 
waaenlUeb aiirkara Waganpark d«r IMalriel-Bahn gegenüber 
dan dar aadaian BabogaaallaahaA, dar IMIieh «neb dnreh 
dia nhliaialMB LokaliAga dar AbawabtalMekaD janar Baha 
badlMt ht. 

In den DntaiMrandaagan laafan kalna Sebals- baaw. Piaek- 
wagaa« aondem da« erate Abteil dca enten nnd daa letate 
Abtaii dw leliiea Wagena eine« jeden S^uge« dienen gawlaaer- 

mafsen nli SchuUabteil. Hi-ide UAume sind vno den zwei 
lugbcgleitenden Iteamtrn besetzt nnd enthalten HHodbronisen, 
welebe in Nntmien von ihnen zu bediem>n sind. Der eine 
(griUäere) dieser Rünine dient gleicbteilig aacli zur Anfnabaie 
vnn Qrp^i'k, Frachtgut ndfr auch von Hunden, wie 
ich wahrnehmen knnnii'. Si n^lncimm von Kischi'n, Fleisch 
oder Oenügi-I werden ebenfalls bis zu einer gewiaaen Meoga 
zugelassen. Dcrarligc Ui-pfick- und tVacbtgatMBdBOgaD ailid 
iillrrding^ auf die.sen HaliiK-n nur Kihen. 

In Fig. 74 isl ■ i u - . ■ r.n Ij'igen und ein aus 
den neiit>ten /weiaebsii^cn Wa^jcn lu^amuiengeaelzter .Metro- 
pnlifjm-Ziif; liiirgt-nii/llL I>;i- ^t'/.iMi-brM't»i Zus.itnutt'nselzung 
der Zilge ist stcta diesoll"': mir laufen auf dem äufseren U«- 
> . i toyttaifla« — di* H. iUaaaif 

ihanr oad aaaerar ZSge der llatra|Ml(taB-BakB. 

I ■ ■ B Kl. 



H 
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iabak dar LnkonMdw nnd dia lU. Klaaaa-WaiMi «■ 
Zagende, dagegen bei den Sflgan daa hnaran Meiaaa — das 

»down iraine« — in umgekehrter Folge, Die ZSge bleiban 
gewöhnlich von einer llauptrevision bia aar anderen zatamaaD, 
oboe in den Wu^i-n losgrkuppelt in werden. Die Siteren Zdga 
beeleben au< >'> W;igen mit inageaammt 6x4 = 2-1 Acbaan« 
die neueren iCtlge haben !< Wagen mit zuaamnea 18 Achaan. 
Die DiDtricl-Züge beateben aofdem Innenring gewflbnliflh MW 
9 Wagen, auf den einzelnen Zweinlinien leilwett an* einer 
geringeren Zahl. 

Nachsiebend sind hier die bei den MctropoliUD-ZSgei 
Bwacka ▼a^laba bamaritenawertenu Einaalhattan gagaban 



Ijtnge det« Wageuzuges . 
Zahl der Wagen . . . 
iSog-t der Wageokaalca 
gröfaier Badataad dnr 
Wagen 

Zahl der AbieUe: 



Tlfirafhai);« Wagaa 



77,1 in 
eSiüek 

MSI mm 

Li.-iiSck I. Kl. 



in 
«: 

aneb'-hxiKc Wagaa 

7ö,i m 
»Stück 
8,u m 

4SC7Bmi 



»Stück LKI. 

II. . 

III. > 





1 i . 


II > 


;» » 




21 » 


III > 


2H > 


Zahl der Sitaplalaa: 








90 Sitte 


LKI. 


80 SiUe 




III» » 


IL > 


90 > 




SlO * 


IIL > 


S3II » 


r.isji mniin 


410 ■ » 




400"» 


(.»ewii bt d<'« lei reii Wagen- 








zuges rd. 


84t 




Mt 


Gewicht di-B voll besetzten 








Wagenzogea . . rd. 


lllt 




114t 


darcliachoiliiieb auf einen 








Reisenden antMlandaB 








K ii;.Ti !(e wicht desWagen- 








mi;*'« - . . rd. 


•2<>'. kg 




-221) kg 



IL t 
IIL • 



Hieinai'h i>t dt" Zujlunjjr^ in IjeidHii Füllen fa.st die 
gleiche, oben-u d ■ 1 ier .Siizpläli'«'. Du« tJpwicht sicl' 
fli<'h etwas uiiijün^r ii^»'r liir dw ätts zwetachsii^en Wa-^eti ge 
liilibiMn Zngf, tlnfur i«i deren Widersland in den Kiirvin 
und die Abnutiiiut; geringer als bei den aus langen Wagen 
«u»aininens"''e(zlen Zügen. 

Die Zahl der Aiileile belrä>;t bei ileti vierai'.litiigen Wagen 
I Kl l,ei denen I./Il. Kl. 7 ( l I und 4 II. Kl) und bei den 
nliriitfii je (S, mit Auinahnie de» ein< n Ktnlwa^iMH III. K!. eine'« 
ZiiRii, der nur •> Abteile enthält, d.ilür iiIht ' in h:eu-liibloil 
Villi T'/,' = 2'':!(l mm Läng» Der iiiih.iie au diesen 
Wilsen nekii|i|iull'' Wa>;rri III Kl. i'ctliiill 7 Abteile und ein 
ebetiffllU Iiis Dien.'iiraiini vntCHUfli n-fS Abteil von I4.i7 mm 
I.Änge, um iii ^' '■^ :^^:Ml n. Hi I n fsl'alle auch als Kndwagen 
benuuen kniiiu n. I>ih zwcniLbum n Wagen besitzen entweder 
4 Abteile I. »d<T fi II. Kl. bezw. III. Kl. Nur di« beiden 
Bndwageo enthalten '6 Abteile Iii. Kl. bczw. 4 Abteile II Kl. 
nod Ja als DtemabMit, daa bai dem III. Kl. -Wagen 
lOrr«- 9100 nun, bai daa» IL SL^Wagen dagegen nar i' V/i 
=• 15S9 aai hatt iit. Der crfMäara Dianainwa diaat ga- 
nbenenfalls and) aar MIUMlma w» Riuidan, ainaalnan 

OeptckStScken II. ilergL 

In der Fig. 74 aind dln AMalla md dana Schaida» 
wioda «iBgaaaichnat. LattUre aind antgagsa das annat 
beiiebtM anglitcfaan GabmadM alceanar Abgaaondaitheit 
Id dia AbMilw^gaa bei einen Teil der IL nnd nanwnilieb 
dar HL Kbuan nnr bia an etwa Vi ^ AbtaNhSha 'hinaur« 
geführt, angeblieh zu daai Zwadin baasafor Liftnag. Bai 
den neaen District-WageB ict eine ihaiklia Aoordnang anah 
fSr die I. Kl. getroifen. 

I>ia Abtaillinga, in dar Limiaehae de* Wagens ga> 
asasaan, Iit bal dao Mnaren Wagan etwaa grBCnr nia bei den 
Iharan gawCblt. Si« babrfgt ISr die: 



I. Klaasi- 
II. > 
III. > 



vierarbitigt-D W.'ii^eEi 

•i' 4'/»" = \''y'< mm 
4' M» — 1457 » 

4 yVt'=i<^'' » 



j;welaehsii»oii Waisni 
r,' i;Vs" = r.ii'S mm 
.V 2'/,' = \ '"<X » 
o 2Vt' = Ii»* » 
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15, Bvffer- unii KupplunfctMnkbtng dir ^HcncUfW lfcti«palit**-VaaM. 




Dm KgMigewichl der Wikiii «IfIIi »ich wie Ibifl: 
M«tropolil«D>BahD. 

(Inrcbiicliiiiul. 

•■tr;il|,Mli(l'^ 

MbliMrigeW«««!. I Kl rd.i i, I 248 kg 

> > II. > (utiiieDicHMabteil) rd.l4,>t IBI » 

»3 > III. > (obattDiaMlabMil}rd,l9,»t 170 > 

District-Babn. 





fiantdr. 


▼Isfttdt« 


üwgl. 








*Mt 


I0,ut 


«ßiVtki 


II. KI mit biuMtalitirO 






«9 • 


II. Kl. (ibiMf * 






)fl.S « 


III. KL aiit * 


H.»> 




3i7 > 


III. Kl. Oha* » 


7,n» 


93i> 


la? > 



Die viThsItuisiiialVi:; (jcriiinp Lin^f ciiT Züge wird tr- 
■DÖ^lichc dunl] i\ti^ ■•uni- Kn[i|i.ln d.r Wiigi'n. Bei d»n 
Mrrin liKifjiTi \Vjii;<-n li.ii ituiti wc^'mi il-'S Kiiialelli.'nH diT IttiigfO 
ü^tihka^itti iu den irbarfcn Karren dm Abiuuid iweier 
IwuMhbarter Siifiittchni gliich W Int sr 760 bit 81S mm 
geDommen. 

V'i%. >«igt die bfi der M«hrziihl dic«er Wagm tV An* 
Wandung grlnngte eigeniümlicbe Uufliervomcbtaitg. DtaBaAi^ 
•uogm wcrdca «o dan KopCttack doreb gonÄinM HliMo 
gefübrt nad Qbartngca 4i« StQGw auf rioeii gwneiBaaam«, 
wagmcbi bewenliclMin BiÜaaidar. DiMar wirkt »i>iner«eiia 
wieilcnim mittels einea in ciflcm icbweiläaMernvn Cjlinder 
Tmekwbb«rcn RoI|;u«!>lii>lt>eii8 nur (nrlirvr« in die«t>in Cy 
Knder aaiargabraebK- (^iummi- tiad Spiralfedern. l>a« in 
Rnrven wfoIgfiKli' unf(li-irlie S^urürk- beiw. Vi.ri: ■l.> -i luider 
Boffentangco wird durch den M-iilcrfchten Mint l/.iph n Ji>» 
Balanmra rrmiiglichi. auf dcsni-n äufierv iüideu die Uuffer 
«« slcirbcai Zwack mittels CrliadarflacbaB Mckm. Die Dreb» 
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Uufferanoniaang d«r Dutnct -Wagen. 




Zngbakitn wird 
dar Baffvrbotile onch im 
BalKVsier b«iw. ia d<>B 
Tiir di«Mm befindlieben 
Qa«rttück K«fShrt. 

Weiuve KnzelheiieD 
«ind aas der Fiftnr or- 

»fliiiitt n'i^' nii'.'li did 
Art. m wi'li-her bei den 
Si. Iilii«sw»^i-ti die Splri' 
ili'l iltT Ilandbremte am 
\Viij;.-tuH-.i,TgMllll flf 

Die Gbrig«» nicht 
mit der vorstellenden 
Annrdnunf; jiu«i»<rn-ii'. 
tan acfatrftdrigen Wa|;eii 
MW« 40 8l8*k " 



1 




bttwegnilj^ ist altvrdiiigh infolge il':_'r vprsL'hiodriioii (Tomd- 
fSbniof^-ii nur x^ring Üia tSaffer»taogen nad «cltr laux ge- 
hiiltHn (ti4' - - Iii.'.') mm) und an dem hinteren Ende durch 
Mutter mit Splint |;etii.:h«n. Di« Bulbr*cb«ibeD »tehen 53dinin 
If/a^a das Kopfttfick and 4 13 am gafMi die Wai^enstimwand 
vor. Dm Wagea werdao doith 8«h«Mb«nkiippluii|| and Not- 
■it tUNBlOT tWfcidiB. DaN^gahMda ZnffWaagen 
iSii/L. Bm dBMh OMaiMcrn aiaatitch gelagerte 



Ibrs aar, M dar j«da Bofferstaaie WMr daa 
•nf afa« gOkm Antahl doreh Blacba^kao , 
Gummirim^ IkBÜch der Fig. 7G, drSekt, «rührend aia vor dfOl 
K<.pr»ti:dt nacli Flg. 75 in gus»ei»emer HGIm galUrt wfrd. 

Bai dan c»kii|ipaltao swaiaehaweii Wag<-n betrügt il<>r 
Zwtiahcanmm awaicr banaeUmrlrr Stirnllichrn je nach der 
Aosfühning gelangten Buffer- und KapploitfieinrichlunR 
1«" = äüfl bis 2d4 mal. Vielfach twaiCMO die Wag-*!! 
nach Fig. 76 an dem einen Kopf»tüoW «wei elastUche Bufför 
mit Gaainiredern, dagegen an dcoi anderen zwri hülierne 
SUifspliUlen, auf welche die BuffV-rteller drleltcn Di • Buffi-r- 
fcdern liegen hierbei innerhalb de« UntiTf;i-'ii-ll"*^- 

Slatl der in i1if«fr Ki^ir geleichneten bül»ernen Bnffer- 
hülsen und Slof^i lattt n komiiien auch solche von Goweisen und 
in «(was ii«>rlirlif rcM l'unüt-n vor. Die Zusslangvn gehen durch. 

Bei eiiri ii-ii.-f icn «weiaTliMpfn M.'lr<>(>.ilitjiii- Wan^n ist die 
in Kie 77 im Lingtschnitt und (irundriss wiedergegel»ene 
liiifT.-r und Kopplungsvorrichtung «ur Ausführung gelangt. Sie 
i^i u< «iwBrmiifsen ein« Vereinignn)» des BinbolTersysti'in« mit 
dar Si-ilentjiitV.-rnniinlniiiig. Aiii'li Inftr 'befindeo aioh dia 
trlttstistliüti Buffer »11 deiH eitu-n VVageoende, dt« «IsarMn 
Slofsplatten an dem anderen. Die kleinen SeitenbufcTt Fig. 78, 
deren Abstand von eioander 1397 mm betrigt« aollail fia 




Uruniiriia. 



Digitized by Google 



48 



ruhigrrti! Durchfahren der Kurven 1/riwt.ckeii. Die- darcb- 
g<'b«iiüen Zug»(iingf!n brmtxt^n je 2 Geirnke. Kit) au« «olchen 
Wagen lusoiniiiciigcseliter Zag patRt sich It'k'ht den Kurrco 

an Ui.^i tahlt t'irh null '~;iJjÜ. 

DU' Kii[>f;li.ing.*vcrriLhliir](; der »weiachiigeii Ws^tii beateht 
VDlw»Mifr iiu,^ der in Kij;. 77 ilnr)^««lellten Vnrricblnii^ l iriüchl. 
zweier Nolkt^iutiu udcr au: tnuuiu eiaeraen Bügel, cier au den 
Zug»t«Dgi-neuden der Wsgeii niiilel« Holzen geballen oder 
einfach aus eiuem acblaok kouischcn Bulzcn, wekber durch 
di« Angen der b«Mm ZngMangenenden, tm damn 
cina giibcli6nBig ob nim greil^, geiMekt wird. Db 
buMcii lbi4«*gM i*r ZOge iImI an der lifamn 8«Mi 
m itr at* tun Üar LotOMrtif* fwknppelt werdm, mb 
geirfthiilichrn Baffem and der S^fMbenkapplung auage- 
liMM. Ein dt-rartigM tl>K»» Baip|Mla der Wagen i«l so- 
wohl für die Bemeasung der Lingenausdebnung der Babn- 
•teige wichtig, «1« aiicb in anbelracbt des kurzen Anf- 
entballea der Züge auf den Stationen für die Reisenden eine 
Erleichterung di;» Plalznehtoeii». Ferner wird hierdurch der 
Laftwiduraland nicht unwesentlich vermindert. Englische Inge- 
iiienie begründen die» wie folgt: Jeder Zug fQhrt eine gewisse Lutt- 
mas»? roil «ich. Die »wischen zwei henacbb.irtiti'^liniflachen der 
Wug^i u In iiij.J.l, l.c l.uli uimmt dieselheO'-i li« iniligkoit an, wel- 
che der Zug \'m Seitenwind wird uuu dicsu Luftmasse 
besllndig ernt ji ri; ilir mu."« also fortwlhrend durch die eine 
Ws^pimiirnRiii In- ilii- Znpgüjwhwiiüligkri! mit8;Heilt wurden. 

.Ii kli il.i: llliri Jii-nl Lultlj i_'j:(;r L^t. d. Ii. JO I lij{i-t dir W dljdl 

an fiiiajiUuä ku|i|K-ll •sii,«!, i:m >ii gi_riii^i-r wird A<t 
wlust bezw. di r Liil'tw.di rstjiud -l in. 

Ricoiir ti.it duvc Ausithl, wie hier cinncsi tmllet si itj 
in;.;;, niut i diiii;i- durch Versuche auf der frari/ni:.»i:li!-ii Suiui»- 
babu Uv»Ulij{l gefundco '). Er bescbrSr kle ?ii di ni Znet kc 
das Spiel der Buffer seines VerauchszuK< > uuf M i üini und 
rerringerle durch Anbringung von Holzbaatvu diu Wu^ui' 
Stirnwänden deren Absland von einander auf UDgef£hr ätM) lum. 
Die Holzwüude traten hierbei 10 mm gugvo diu eingvdröckten 
Baffer zurück. 

Nach einer toilrii" iJe* H» triL;bajiigi;uit:iiis Jlt M«f- 
iey-Tunnelbabn in Liveipni.i u.ir gemachten Mhteilung will 
mut jedoek darcfa die etigen Zwiscbenräniiie der Wagen 
'm, dM in düni iMHiMHieD Oedrtagei «ame« 
n 4cB iMgn folilitet «in Mueeh Malt in ein 
Abteil der W^po swiecdMt di« leMMMü tfitL Dieiae wM 
allerdfop, fallt die WagM «aiiar vm einander abaliBdea» 
bei dem herrschenden Halbdunkel derSMieaen gend» ddii 
unm^iglicb sein, zumal 4ta Baknla^ aar imo^ BBtatlMlb 
der WageBliifaMdea liegen. 

1>er Tortel! dee gwlmmo LeAwidentandae dirfle bei 
den Uiilergrondbabnen wohl nur fSr die VorortMtreekeD in be- 
traeht kommen, nicht für den Itinruring, Auf dittem tritt Sdttn- 
wind kann inFr^; aach iat djwZeggeeeliiiiB d^ifkeit keine kobe. 

Mit Anenaboie von 161 Dbttfct- and der S7 muco 
aweiacbiigen Metropolitan -Wagen ist das Doictffutell aller 
fibtigra Wagen ganz aus Eisen gefertigt. Bei den vorge- 
neanten 1G3 Diairict-Wi^gea bcelebl e» bis auf die eisernen 
^rlBnnigea Langträger aee Hole; bei den neuen Wagen der 
Meirnpolitan- liahn ist e« ganz aus Holz bergrttellt, und die 
I'«ngträger «ind durch '/«" (6mm) starke Eiaenplatten rerstirkt 
Fig. 79. Letzteres iat b«i den neees Wagen der eog- 



Uii: Ruder find »Is Nserne Sptiehinradi-r »Msgefübrt 
mit AuSEiulnni' iU''iji'ni)>e:i der neueren .Metropoliiiin-Wagen 
welche in LebtTeiustimiximti; mit einem grofiK:!! TcjU der cii{(> 
liacbeD Hauptbahn-Wagen Manaell- RftTer nacb Figur 82 be- 
aitscn. Hierdnrcb wird im VoreiA mit dem böUemea UuU-r- 
gealeU dM klineade nad dröhnend; OcitaaeiikbeiK Pahren 



9i^. 19. 




VarsUrkuiig der Laa^trtger. 



Keeheo HnnpibekiMa rkUbch tn Snden. Bei dietco eind iKcb 
«dhl die HnapHtiger etait dureb «ue BIcelMafleae imA ein 
Wiakeicieen entweder BMik 80 (Midhnd^Beki^ oder nub 
Fig. Sl (Lwicasbire and YorkehiivBah«) bekMdat. 

*) Oebcr die Keear'echee Vefiaebe letgl. Oi|«a fttr Forte 
lebiitte 4m BmnbehnovMni 1887 8. ITl. 




frlii'.ilifh ^»miiiderl. Diese H"lr«f h^;liot>r5rler. wfScbe frfiber 
luii-h ln-t tr. x auf verschiedenen Hahm-n versucbi u . .rdt^n sind, 
abiT zu isemem befripdigernlen F.r(;rlini.* geführt bii'n-n. nament' 
lieb deshalb nicht, »tdl olmnils eine Lockerung in dei; llalt- 
tffilen und dadnrtli ein Liwewcrden der Rtder fiiitrat, er- 
treii-'ti -lieli in Knijlund grofser Beliebtlieit und werden dort 
gelobt. Aurdc-ti l.!ni«rgrnndbahiien Imt mmi sie ihrer gr5fs«mi 
Rosten wegen, wie mir bahns«itig gesagt wurde, nicht all- 
gemein eingeröbrl. Der Durchmesser der neuerea RCder be- 
trägt 1040 mm, der der öbr^pn Wegen bis 1092 mm. Die 
Drehung der Sebnuabbolseo wird dereb S angeecbanadele 
Lanpan, waiWM eieh in enle|n«cWnda AotMhnilla d«r Bolt- 

OggiMtoBaditeBddertiiiaehdMn Wageniet 28' — Mbn 
Ib beiden benaehbartea Bndnebean l,st*m, die 

Mittelachsen IC' = 4,itnm Abstand von einander babeo; der 
Badsland der zweiachsigen Wagen ist 14' =» 4,n m, Tgl. Fig. 74. 

Die lür das Darchfahreii der Kfhnrfen Kurven noiweadtgt 
Vei f^i liieljl:<ai keil der Achsen wird bei den kurzen WagM 
dnreh i^eiiÜKendes Spiel der AcbsbQchse ii> c)<'n Filhrungen 
und lier Lugerscbalen auf den Schenkeln und eine dem- 
entsprechende Fcderaufhntirtung przielt. Ein auf der Districl- 
Bahn anfangs gestalteter Spii lninm der AchsbSchsen in den 
Fühningen (»enkrf-eht «ur I.imK'^ii. Ii«e de» Wagen») von '/» " "= 
12,T mm naeh jeder Seite er^a'' einen rn unrühipen (»anj^ der 
Wagen; man bat ihn de«li.-ill> jetit auf \ij." = H mm be- 
schränkt. Die Lagerscbalen »ind = '.\\ mm kürzer als die 
Sehi«tike!, mit Ausnahme derjenigen bei d«ii iicblussw«KeD. 
weiil.o 'seliarl'« ;ii)r die Sctieiikel gepaSSt worden, da er- 
laliruitttiiiiaiaig bei diesen W'ttgea eine starke Abnutzung lier 
Lagerschalen und dann ein unruhiger Gang Platz greift, wenn 
diesen von vornherein Spiel auf den Aebsaebenkelo gegeben 
wird. Die Metropolitan-Bahn gvMattet allerdings im Gegen- 
aus bierM otaen äfiieirauffi von 1%'=4I mm, der grö(Mea- 
teüe in den AdiebiefaliUmBgea liegt und durch die Kap|llaag 
and BoArforrietonf dieier Wagen, Fig. 77, «roifigUcbl wird. 

Bei den InMH adMiidrjgea Wagen bat aan im Laalbte 
Jabre venebieWBO Anotdonngen bes%(lKb einer eweok* 
mafsigen Acbseneinstellung eingeführt. Chiirakterisiisch bei 
allen Konstruktionen ist die Verwendung langer FedergehSnge, 
Fig. 8ö, DaaMoiHdi IBr die Bsdechaea, eowie freier Achs- 
Mcbeen fir die MiUelMiMan, Fig. 84, W end M. 

,-!> Bfi der ältesten Konsiroklion, welche sich zur Zeit 
nur iKJtU Lei einer kleinen Zahl aller Wagen ror6ndet, sind 
iKe boidea Tn^Mnni Je tweier beaacbbwier Endacltaen in 
4 foaten Poabien aa» Langtrtger anlgplilngt. Jede Achte 
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Anordniirg der Adunt'ddMO Adubüdi*« de* 
]fatrep«litui-Was8iL 







Oangait 



jadock 



b) 1B84 QhrM Baraett, aaneit Micnilar KaMlinen- 
iDgMMwr dar MttropoNtaB-BabD, bal aliMr Antahl Wmiii, 

wie er anliaalich einer bei New Crnnt lUingelMbMB Eo> 
gleiaung in einer ZtMclirift »n d«n »Enginear« 1886, Bd. II. 
S. 'J6 milleih, die Adains'oclie Radial-AcbabSsbaa «in. 
Während leixterc \>ei Lokoiimliven scbon fnlhar Anwnidinif 
gefunden halte, wurde ihr hier zuent b4>i P<-r«oaenwa|(eti Giiw 
gasg Ter«c1mfli. lo Pig. 83 ist ihre Hllf;eiD«iiie ArKirdiiiing 
an di*D Wagen gezeichnet, Fig. giebt die AcbsbQcbte Reibst 
wieder. 

r>ii- Ulis der er)!t»<r«»n Fieur crsii'litljchpn naffallf ridi»n 
I.;itii^r.!iiiii[frsi"fiit-iJr in »Icn \ t:r?'_ h n-dt-rn'ri IIü]j^i-rir«*'ii Mtid 
den beim Eiotritl des Wagni'' ii\ « ine Kurvt- tu im lit im 
Auttrilt an» ibr t-rfolgendrn MTHibniicn ii Atie<.ttilj,c. ii drr 
Tragfedervnden aiigrpaBat, damit der Au«ai-lil;iK» iiik>- .>llrr 
Kingr-Iu»«hen am iinlrrrn Aufbüngi-pankte nali<'?:ii li. r »Iricbc 
iat und ein lu scbrSger Zug vermiedt^n wird NN ivlin rnj die»<> 
Lüogf für dii> nur seillicb vcrsihii liluir. u Nf in. l li-en iim 
l(l«in«lon (i'/»" = MOroni^ in, vti-.d hic für dta iiint-re 
Fedrrrnd« der Sndacli»en gröfnor (lO" = 264 mm) tiiid er- 
reicht (ür du IbCter«! Gehänge gar da« Maf« von '20 ' o 



Die dyieb dia Korvaa ichrig geatellien Oebtofe varw 
Im Vwrci« Riil dam' AnkuifeB dar Sparkribia« an dM 
» ibra NomtUu» f nrM 



Sebiram di* Adttad, wiwhr » ibra NomtUan» gnridii»- 

kehren. Sie »iud «n ihr«r toneren Plicha aiark »bRanadat. 
Die Tragfi^em aiiid mit den Aeba M c h ia B fett vrrbnndan. 
WaiMra BinsdbaiMi glabt dk FS§. U. 

Dia Büdubaan ataHai rali bai riehclgtr AmlBbrtMij{ zwar 
gat eiD, üllafai dia gam Koutnikiiaa in «cbawfllUig uiid 
bat Rcparataran ttDb«qa«m c« batidbabaB. 

Die AcbabarhseD der MitielacbaaS bttb«« iMfenaht (KT 
Liogaacba* de« Wagen« profucn Spitlrawa m ihran FifarBBgM, 
Fi||. 90, acUaaa Jana awih aeitlieh laiobt wichiebaB kSoucB. 
Wir faalMa btor abo baratia dia aaDardiaga io xrSEMmD Malb- 
ataba «nf wiaera Bahnen in andarar F«rm mit BrMg 
wafldtan feiin Laakaabaao. 

e) 186ft wurda aodam bat ciaar Baih« von Wat(M I3r dia 
EüdaebMB daa Biaaal-Oaalall ai^wandi, Fig. 88 
Ua «8. Dar Drehpunkt )k«t Ober dar Machbaracbw. Dia 
Endadiaeo fcAiuim aich aomit oahMa radial einaidlani 
dCD (»eidfn Mitlolarhaeti iat wiedrniiu imr aailliche» Spiel 
wie bei b) gegeben. En ist dies «benfiilll die erate An- 
wendaug de» Iliatel Oentelt« bei lVr«iAneowagen und duher 
TOD erhöhtem Interesse. Burnelt hat hier jedoch die be- 
kannten Keilflüchen dieae« Gestell«, welofar wegr^o ihrer 
»tarken Rcibiiiig aorgsame Gelang beanspruchen, durch die 
erwähnten langen Kedcr^>'tiüT-|;» fTsfiEt, Ihre Läoge irt hier 
Ähnlich derjenigen der AiKiiduiii.L? I. : die der BaCwmi Fadei» 
enden ßi-ht bis zu Mi mm (»'gl. Fig. >>■')). 

Bezüglich der Einzelheiten de.« Dreligeatellt «ei anf die 
Fig. verwiesen und bemerkt, das« jene» betreffs der 
Lagerung d>-s Mitlelz«prens in '2 etwa« Vfr«i-hiedeuen .\us- 
f«hir(iFi!?<'n (Fig- ^i'> lind ^1) *'trh vtirtindet. Um de» >-viik- 
leihiuii Ur-'bzapren i»t /wtii k.i MiMt-tung der Stof^w u l,uiii»en 
wtilil i-in < iiimtnirsf»!; >;._'li'i;t. Die Wsj««« mit Kif^.jl Ai hsen 
laufl ll liu<:ll d> [i IJiir in lii'i Nra>lii'ii>T NN i-t k..<::itC (ii (n;ii'liten 
Aßpu^i' Ti >^K]ii*swji[:en ^inruhit;. wt'*.lj.(lb fi*' >rrt« in njer 
nalif liff Zui^niilte t;i.Mptt..t»^llt wi*rilen. 

Die bremsltiülzc wirken auciii hier nur aa( die '2 .V}itlel> 
acbtcii. 

d) Di" zalftrt und zur Zeit bei etwa einem drittel il4>r NVnsfen 
angewainlii- .\i li-l;iL;i rung ist in Fig. >i9 darp' -;' !'! Sie 
üit aus der Anurdnung h< rvnrKeggii(;i»u iit»! iiuit-i schuldet 
sieb von ihr huuptsärhii' Ii d.i<ii;r< h, li.ifs /«in. lit-n di*n beiden 
benachbarten Endachsen - in liuluuzier aut jeder Seile eitige- 
scbiiitii i'i, an welchetn >lif l'.- iergehäng« angreifen. Siniin;- 
lieh' ^ .\i li~on hüben ü. .tln hei» Spiel; eü betrii;;! nach jeder 



iu den Lagertuhaleu bezw. Achsücbenkeln 

in den AchabädtalBbiaBgM 

zasamiuea 



', ( = ii.js nun 
1». -31.: > 
J>/,'=«ae nun. 
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AuordnaDg de* BitMl-GeaUlie« l<e< dea MtaUapolitan-Wigen. 





dM BiMd>G«tall« M da« Uttnf^fUmfWtHta. 




lo dirr LiDg*richlung df« Wagen» haben di<^ Acbsb6cb»en 
wie bei den zweiachsigen Wagen anf jcdrr Seite Vi<"- insge- 
tammt alao >/•" ~° 3i> »ud Spielraoin. 

Reim Eintrin in iVir Knrre rerocbiebt sieh die Endacha« 
Bi' hr all die Mitt> I.k Km'. Die Eintchaltung de» Balaiizier» 
bat den Zweck, die dur«h dir- eine AdiM «iagekital« Vcr- 
•chiebuDg auf die Nachbarur-lii-)' 711 SbMltgHI 4at Elo- 
tt«llM äulorch Msftcr in macbea. 



SS. 



Eiaiellieitaa de* Bitiel-GettelJe«. 




fa. In Fig. 90 iM die bei deo aobt|ldf%ia 
•aaMMim« Aa«i4aHig Im OimMH «Mir' 



der Figur «rtichtlieh. 

Wi<j. 90. 

Aeltere AcbsMchw dl 
liMrafwütaii-BalMk 



Acbabüchten. Beide Bahnen verwenden mehr«n Artto 
von Achabäcbaen. In Fig. 90 'M die bei deo 
Wagen vielfach 1 
segeben, xugleicll 
Dia wtabiiMMQ Midhe äM 

den zweiaeMgaD Wann 
der .MetmpoUiaa- and dar 

Dialrict-Biibn ungeteille 
Acbebücbten lur Verwcn- . 
dang gelnngt, bai daum 
jedoch die gania Tafdara 

Stirnwand abgenommen r 
l>e»w. abgeklappt werden - 
ksriii , sodass dir- intii^ren 
Ti'ilf, wie Lu^iT^chal«.', ^ 
Scbmierpoiater unw., nach . 
Anheben dr« Waeen« sidi I 
bequem und icbnell heran»- | 
nehmen und wieder ein- | 
eetzen lassen. Der Ver- 
»cbla»« der Vorderwaud 
erfolgt entweder durch ! 
einen um DD*" in drehenden 
Griff (Metropolitan-Babn), 
Flg. 91, «dadP dweh 
3 SauwAm (Oiltriet- 

Flg. dt. 




Lagerkaatea itt an« den 

beigagebeiten Fignrea ohne weitere« verständlich. Zu Fig. 91 
genOgl zu bemerken, da»« auf jeder Seite de» Achsschenkel» 
ein kleines Scbraiorpolslcr an einem Stifl peiwlelartig auf- 

fehüngt igt, durch welches das Orlen und Reinhallen des 
chcnkels günntig be4'infla««t werden «oll. Zu Fig. 'Ji ist an- 
zuführen, dau nach Abnahme des Slirndcckela die nntvii 
eingelegte Hülzsctieibe hernu*gen(imnien wird, wodurrb der 
Unterkauiten »ich «oweil »f rikf, das* <t nnti r licm .^fti"- 
«chrnkeltiunde fortgezogen «> rdi-n k:u.n. Hls.- Aclis Ifücli^rii 
erfraaco ticlt bereiia grofaer Beliebtheit, znmal sie auch halt- 
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der Matn^Utu-fiaho. 





bmnr mä» aoUeSt al» di« geteilten KoottraktioBn. Auek T«r- 



md N«rik V wnm , il» MUtood^ BDd dii Nmtli Budn- 
Bakft hibm «to JaM «tniaflibit tnd tabani «iabilailig ii«r- 



Zam Schmrärca dimt wrf dar Metropolitaio-Bafan ein 
4oDkles Mineral6l, die Dlatriet-Bdhll v«rwei>d<!l Kübül. 

Di« TraKfedero sind bei den älteren Wa^en durch 
4 SdmibboLzen mit den Arhsbüclitirn vt^rbunden. Bei den 
neueren Wogen i«i ein Federbund anc' if<3n. t, der in der 
T<)ln^riebtung der Federn iwei nnrb üt.i. T. ^'i iH iidf Lappen 
be«it7t, Fig. 76, die über einen entsprccbendun Ansatz de« 
Lagvrkastens greifen und so dii^ Ver.irliiebonK der Frdeni 
in <)"»r I.!l:i2i«rirt;tiiii3' hindern. In («illicbar Bidiinjic wird 
die l''.'d>.'r d.Ltril "••nkrecfaM Bippw HB d«r AchtMahM 
K^en dieM fe^tgelialten. 



^•rlUwM, das auf da* 



Dia Aafbänganx der F«deTO ta «leu Läogalrieora ist bei 
d«a twaladiaigaa Wagn dar Diairiat-Baha oadi Fig. 76 er- 
folgt; dt« Uatiopol3taa>Ba|iB ktt iim italhiM Aoofdaang, 
Tin. 99. Bei baidaa iat awwb llildarHg dar SUSCk «!■• 
dlelcB, rwisohen Biaeaplatiaii baflndliabe OanBikebailM nrtar 
die Stellmutlern der Federgebibgv R<A*/^, ain mf i 
liscbcn Uabnen allgemein verbreitete» Viit 
»aiifte Fahre» nicht ohne EinfluK« i»L 

Bremsen. Beide Rahoeu verwai>d«a darobgeht-nde Brem- 
sen. Die .Metropolitan- Kahn boniitit lar Zeit die einfache 
(nicht selbsitbitige) Laftsaugebremüe von Smith und Hardy'}, 
die DiMritt-Balin dafl^ao di« oiciit aalbithiiige Lttftdnrakr 
bruiaa vaa Waaüagkdaaau*} Dia in daa laMtedaa 

') ». ». Z. I88.> S. 4.1S u. 45.S: 1S:'1 S. '>.<0. 

'J t. a. Z. 18S» S. im-, im S.«ä8: 18»1 &.m. 

V 
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ABMdnMll dar LaMtW- 
hnmm bat dm tidiaiflen 
UetraiKiliMa-Wafm. 





rinK«n Kogtcn ««Ibittbiiig geniacbt werden können; «Dein 

scli'.Ti Kreiiise «ungerÜBtstsii MIO Wagen. 

A 11 BSiutUi HR drr WjijjriikÄsteii. Dih Wagen k.i »ton 
»imi ans HnU ohne üufsrrc Iil'-rhb<'kl"'iiJiinf; ^i-ffrti(ät, 
Innvn ist in i3<t hrili-Teii Kl.is*«^ M;ilmEniii, son«t KiifiTti 
vtTW»i>sic. aufsi^n bei allen Wjig^ ii Trukholr. |)rr Kuf«- 
ttiidcn l>t.'3«'hl «11^ <'iiH-r doppelten BretterUfe, von denen 
Uie uuterc (lingocial uaib reditA, dia obere anmiUelbM- dtumaf 




beidenctUgril Endwiig«u sind anUerdcin iluch mit der Re- 
ii6hiilieb«i SpladdliraBM« aatfmattet, welcbe in Noiirillen 
dttKb di« beU«s ti>g|M'({leilend«n Hvaooten in ThJitit;keii c*" 
Mlit wird. Bei d«u ällMw MelropolitMi-Wagiin UcRen dia 
BcMMOflmilcr wi^mcbt nad baitalMB tu» «nar Art Oannl* 
atoff wm SpiraMolaitW. B«I daa swolaelMigm Wagni baftndaa 
•ich dl« oben offenen gMaeiaeriMti Brenu^lwidfr Hiftdlclit 
innerhalb einv» EiM-nldccbgvhHuscB, das, wi« in P'in. 93 ao- 
)(egebfn, oiittrU »Weier wagerechter Zupfen am Urilergeatell 
nnfgebän;;! ist. Ein an dam OabSnte befetligier luftdichter 
Schlauch uineiebl die KolbCMUllge ond wird beiai Hoch- 
gehen dr» BrcmskolbriiR xnKammengedrückt. Die Ki>lbrn> 
•tante hat auch bei den mit Hpiiidelbremae aiiagerüsMea 
Wagen, wie Fig. »eigl, «nlen keinen Schlitz. Der Hrcm»- 
hebel, an welchem »ie ansreifl, sitzt statt dessen lose auf 
d»"r W«'!!!-, )•! jedoch mit «iitrin Annrhln^ v<»r»ehen. der eich 
li-'iui ( i. In .(li.jii liiT L:ii:t>ii'iiivt' gi-jj'-i. fitii> tMil«pr'-<j|i<iiiJp, auf 
der Welle fctisiizebde Nase legt und dudarcb die WeUe 
dreht, während er bei Bflnnlaiiiig d»r Spindalbranaa in aeiMr 
LnRe Verharrt. 

Nrier<iiii^f*< wcTiicn [)irljiiitic^^i'hlü:Khi' nii-tit riK'br in 
NeaiMivii >>ir Anwetiiiung {^tLiat^tii, iit:luifh( waii die Breitis- 
crlinder- Konstruktion jetit eingeführt, bei der die Kulben- 
•iiuige in bekannter Weiae rou einer Metsinghülse anheben 
tot aad in eiatr Stopfbiehi« mm Boden da« Qjrlmdn« MI* 
diebl gefUin wiid. Aaf «aten EinaalliekaB dieacr Btww» 
kaan biar «ersiebiat weidan, da dia MahaiMba LItlefatiir 
«iederhult VartflSmiliebaagan hinüber in den ktutaa Jabrea 
gtbiacbt bat. Fig. «aranaebaaUebt die bei den SeblnsewaRen 
gawiMla Anallbniiig, dabcr aneb die SpindelbretnK »oww 
dia MBoitn loncen BnfTer an dem einen Kopftlück. Erwäbnl 
aei Bocb, das8 die Metropniitan-Rahn ztn-rst in England, und 
«war gegen die Mitie der ilk-r Jahre, die Liirtlecrbreinae bei 
ihren Ztigen einj^führt hat. 

Die einfache Wetlitigbouse - Breioiic der Dislrict - Wagen 
ist, soweit ich in Erfahrang bringen konnte, daa einzige 
B«iapiel ihrer Verwendung auf englt»cben Bahnen. Sif V;i tnt 
im allgemeinen nirhta besonderes und kann hier nin hu «hpr 
Übergänge« wi-nli'n. n!« «ie gernff« einer VeniniMuni; lic« 
Rii.itii o'. Triiile \'.!in 21, Oktober \>^%fi in weiiij^T. Munaiiii 
in ilir ri- ■(•lli«r|)j«tig«> We«tingbnu«e-BremKH üiii|[eiindert 

««'in Willi. .S'^ii Ii Jii'ier Verordnung des Handelsamts, die aaf 
grund t'imr iri ji ii. m .Ii«!irf gftcebenen Parlamentsakte er- 
lassen ist, iiiü'.-.t ii ^iirninilicl.c I hli^ihngesellscbaften innei^ 
halb 1« Monate eim- st lbsilbati««! Jurctigehende Brem.se bei 
den Personenzügen eingeführt haben. I]ierdarch erwachsen 
den beiden Untergrundbahnen bi-deiilende Kofirn, da die n>r- 
bandene Rreui-<ie sich nicht ohne weiteres in eine selbstlhätig« 
anwnndetn MasL Die MetrupoliUkii - Babn bat bei ibren 
t Danen lnnrariB|t*ZBg«B (21 Wagaa) allardinM die Brmutof 
ricbimgeD ao aaanbnn laaaan. data aia IcMbt «ad aiit ga» 



nilK iiiiu diagonnl Diicb linkt verlegt ist. iiilblge dieser Aan- 
tülirung trägt der Faliboden weseätlicb zur Aiiatleifnng de« 
Wageokastea« bei, wibrend Bademila der bei an« und anderen 
Bahaafl OUieba doppaht PaMadfB mit daawjaehaalim^dar 
LBlhcbiebt den VartoK RitiBCMfar WirmaanfMit. Daa Daeb 
im. nar einfaeb, niobt, «Ja bei ana, dupprit avt|eflibit. 

HeitasjEaetariehtaagen aiBdnlebliwrbaMeB. ftn Vin- 
ter sollten solche zum ersten mal, and Cirar aaf der 41|* 
km langen .St. Jnhn'» Wood-Linie, in Geatalt ron PnfaiwInMiro 
(MetalHiascben mit beifaem Wasser) zur .\nwfnduug gel«ll|(IBJ 
die übrigen Linien de« Untergrnndnetie« werden aie anell 
fernerhin entbehren; jedenfalls kein Vorzug dio«er Bahnen, 
wann auch die Reisen auf ihnen vrrhilliniKmärsiR kurz aind. 
Es sei bemerkt, dass derartige Fufswiirmer uuf den engli«clien 
Hauptbahnen — abgesehen von einigen neueren mit Warm- 
wasserheizung iMKsr^tftftrftn Srilntjwairfn — noch immer das 
eiiizige Hi>i«miivl liiliJcn. 

Die Lüftung der Wapeii ericlL'i Mi;r«i" durch Oeffneo 
der Thürfenster durch Schlitze, weli !i>- in lii k.ii::i'i i \V,.]>c. 
oberhalb der letzteren angebrarlil inj :.'. g( h (I.e. l.inilriiig- ii 
\nii I{.'f;i:n nsw. durch eiiit- unim nli.'in' l'jl<-: l,Liinli-- L:"-' ln'il/t 
«iitd, t'ig. "4 nnd 9!>. Betioiiderc Lüflangsaulsatze auf den 
Wagendiebern, wie sie bei uns mit Vorl^ bemtflt «Cfden, 
lindel man drüben nur »eilen. 

Dia üelouchlung wird darch Pin tsch'scbea Fettgai in 
der bei ant gebr&ioblichen Weiae bawirfcu Die Uetropolitaa- 
WagM 1. Kl. babea awai Lampea in jedem A.faieUa. dia dar 
IL and TIL Kk nar le elna. Bd daa Abteilen aiit nicdrlgm 
Scbeidewinden (vaigi- Fig. 74} dienen rälfaeb nur S Lampen 
aar Beleaehtanft von t danittgen lUanien, aucb bei den •» 
einiterichteien Wagen I. Klasse der Districl-Itahn. An eioam 
Kopfende der Wagen «itzl ein sogen. Tunnelhabn, Fig. 45» 
durch den die Flammen vom Rahnsieig ans kleiqgMtalll baaw. 
ansgelriseht werden können. 

Was die innere Auüxtaltung der Wagen anbelaagt> 
so siebt die der 1. and IL Klaase derjenigen unserer Wagen 
im allgcineinen enl«chieden iiath. Der Vi'hfrtns t}fr Polater- 
•>nfi- besteht aus einem dunklen WoK>l<iff, ilir in i'.ir •rst. n 
Klaase bl«ii (»efärbl ist. Vorleiihfili ist ullir<iiiiss (iit .\r; 
der A it'j.oUic -linR in der I. Kl»-sc, d.i' i-in !iri|ni i:if. Sit^i-ii 
grMat;i'i uml tianienilioh dem Rücki n tili ' !<«)ir ^iit« Luier- 
atützunc i," »iihrt. Man findet dieses i'ilini;« !!'? nnf allen eng- 
lischen Ijiitni'Mi. Die in Fig. ntid ;'.'> wi»='d''ri:eeehe!ien 
Durchschni'ti' i--,iic> m (ur.n;riu'''r M'-(rii[Mililiiti.\VRpiTi- I Kli<"«i' 
la«»en u. a. üiu-h dies« Aur((ijl.-<ii'ruug erküuiie»!. iJa all*' 
Abteile bis zu 10 Reisend« aufnehmen sollen, so ist »elbst in 
der I. Klasse die Polsterung glatt durchgeführt, ist also nicht 
für Einzelplfctze eingericblet. Der Ueberzng ist talt KaCpfes 
•bgeniht. Armaeblingen feUea. Die Wagen III. Kiaata A4 
— mit Aaenahnie dar aaf dar Bl. Jobn'a Wood-Linie laa- 
Ibadcn — > enlgcgen der ionM in Bagiand Bblicban i 
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lBfairidilomtllicfatg»poltt«rt, Mmdern bpsitzmiclalteHcil' 
biokr. IM der nogcfliaiii atarkc» Beaouung iHntr Wniciikla»«'' 
«Orden sepolstMt« 8ilm freilich auch wenig am Platze arin- 
ViTciriK-lt findet man «llerdingn wohl Al(rr>> Wagrn III. Klan-ie 
auf dem InnonrinRc, ilrrrn Sil/«- r imn [.•■(lirlMHin mit schwacher 
RMfkcnp'ilstfriirig aufw»'i»t>ri ; 'ins ^'nid iili<>r A'immhtnfii. Die 
Sitjlj<"i!ir h''\TH\i^ Uli jill£;iTiH-irii-ii <•(«•« -l'iO mm, bei dm in- ). reu 
Wupcii Iii iillrn -I KliiH«if!t nsur, fJi>- l'!5ii*rkaritH d("< Sitj(- 
gesK IU_> hm hii-rln'i mir 'Jim iiiin AluUiiiiI i i.in Fiil'-bodeu. 
ni»* ^iizWi**"*'!! '•iiid niiiweii'ibuf. di»' utitfiv Si-iu- iiäl I^eder- 
l'-jug. Sir lio'ftii'ü Tür jr-di' Hiiril« iwi-ck» Icichlrrrr Manij- 
hii! uii^ bt'Uii Ri iuigen au» 2 IVil<'n. Die Sitihreitc ist in lico 
3 KlaKic-n vi-rocIiii-iiCTi. In <l«r I- Klasse sind din Ki«««n 
ä6() uioi breit gehalten, in den Sbrigcn KUasen sind sie an- 
iMqaMMMdHML 

Anf der dMn Yiit Mt »T i fceli> vonMihnlieh 4I«Miii« 
8t. Jahn** Wood-Uai« iit die III. Klane dorcbweg gcpolatart 
Ker Terkdnm eeii ieliMai Sommt Mieb Wagen, imehe in 
dar Naaadaaar Werketati naiialNnt aind und rarteilbaft dorch 
ihre bea e ere Aoieutiaiift KCKen dtn flbrtgeo Wagenpark ab- 
slecbrn. Di« Sitxe nod Rfieklehnen I. Klasse sind mit <>inL>m 
gMchmackvoll Remosterten KöperstofT Qbcrtnuen und mit 
einer reich in Gold durrb wirkten Borde abfcesatit, waa den 
Abteilen ein eehr f('''>ill>R<->" Au«»«h«n verleiht. Die umwend* 
baren Sitzki«!U>n sind aji der unteren Seite mit braiinrtn Leder 
fibenio|(en. Unter den (festen) Seiti-nfeniii>-m bt-finden sieb 
««hfnn!«-. lH<lfriil)rrjrogt>ne .Xrtnstütyiri OVi rhnlSi (ä<T Oi'fiäik- 
notzf ^riil ilii- WiiiHillüctifii gli!i<'li li'T Di'cki- mit «fifser. 
rii!i;c'.' ii.-iijcrii'i' Liiicrii*!« WhIihii Ijeli'Ht . ' im tn jetzt mif ilwi 
'Th.'ii-rln ii tiHhiti M allcMiiiiMii '«.•Iii Iii licliten liiiiih-umartigen 
Hfkli'iduiijisstoti , der »ich Ri)t und m:Iiiii'11 (inrch A''«n«f:hi'n 
reini);en lÜMt, in nllrn F»rbeni<irii'ii Inniali »t-rd.i! k n : und 
«ich im l'rei» auch nieht «ehr ti-utr »Ittlll. Vor den Feri-ti rn 
I '':iii : '^i sich K4illgardiii>-ii uu» einem carninisiinrolen I'ferde- 
baarstoä', die sich oacb dem Patente vnti W. S. Laj'ciM'k in 
8htf&eld in jeder HObentsKe einstellen lauen. Der Fufa- 
badea iat mit einem Ffaidabaarteppicli lM>legi. Unter jeden Oe- 
I amd S acbnwte, Un^Uehe Spiegel befestigt, din ib*i- 
t aakan in dan amtHachan Wagen «ngeiroffco wefdan. 



An dar Daaka aind Hntaiatta amabnabl. Diaia Aaa- 
statiaag fc«nnit aber aar Rr Niektcaacbcrwapan in Anwea- 
dong. Dia Raoebenragen (amokiag) aind eioaclier gehaliaa. 

Die neaeii Abteile Ii. Rlasme (eigen einen rnt und sehwars 
gi-mu»terl«n Ueberzug, die der III. Klopse einen etwas beileren. 
In den letzteren sind die Sittitiaaen fest auf di r H.ank; sie 
aiad nur .i-io mm iireii. jiI>i< seht aelnaiil 

Die Distriel-ISahn wendet statt der Layeock'schen (iar- 
dineu blaue, wolleue /u^gardinen an, welche mittels Hrilz- 
rini;eri auf den Stangen vi>r!u!hi<-bbar sind. Sie stall«n aidl 
nach .Xiigabe der HMiiptw<'rk»tüil<- liilli^i r im der KeaehaffiaC 
iii d in di-r Unlerhidliing, Jils die Riilli,'irdirn'ii. 

Krwahül iMiig norli »crdfn. dji.i'< da» im Al^Hi lini:! II 
gcschildcrtt' Iieklame-L"nwr«i-ii »ii.h üurh innerbolb der Wiigen 
breit macht, und zwar in kIIi-ii .1 Khi^teii der Metrr>- 
potilan- Bahn; bei den Dislriil -Wimen b»t es noch keinen 
allgemeinen Einzug gehalten. Beide WandHAcliiii ober- 
halb der Küekenpoltler sind vi«lf«cb bis zur L)e«ke mit 
bunten Gaaebiftsanzeigeo badei^kL Beispieliweia« wurden in 
einem Abteile 26 v«r*cbied«Bn, siamlieh grofs codrockie bunt- 
fiuUi» Aakfadifa^ gniU^ in «nam amtonn far M. naw. 

Di» ainsalii« Abtaüa «ndiallaa te Inaan Tfalhab — 
aiabt imaMf — feigmda swai Anmdnnnipn der VanmUang: 

1. an jeder Qnerwand oberhalb der Sitabaafct 
To seat (Ive perjoni ^Siizplati ßr 5 Peraonen); 

S. desgl. oberhalb des I-'enslers: 

Wait nnlil the irain Slops (Warten bis der Zug hfilt). 

Der «ratea dieser V'nrschriftefl wird sehr häutig seitens 
der Reisenden nicht nachgekunnien. UeberlHIIntig der Ab- 
teile gehört nicht zu den Selteoheiten. Geahndet wird ntir 
das L'ebertreleii der /miicn llestimmang« Mild BWar dansb 

eine ( ••-nUiriife i.is 4':> . >( . Im allgamainan aind din Baamlan 

gegen din Keiaendon i.aehiiiidilig. 

Kille drille liul,:i'eiiiiri- Aicelirill wnr Iii« inw Krulijübr 
MlH) seil alters in deti Wagen zu lind'i;. und «war im den 
Thören nahe dem lirilT. Sie laalete: l'leiiM- sh ii ilie dm.r 
(Bitte die Thür rn sehlieisen). Die Thriren liiibcn einen 
iiufseren und einen inneren (ir^ll: du» Sililielnen wird viel- 
fach von den Keiseuden bewirkt. Im mrigen Jahr ereignol« 

sich nun dar Fali, da«a in demselben Aag<-ublick, in welchem 
ein Sakendor don Griff awedia Schliefseoa erfasst hatte, ron 
aaiäan dar SfatioaabaaaM dan Griff sa gloiebam Bokafo nat* 
diabto« wodardk enlerer oin« Tarletiung der Hand «riltl. 
lolalfadeaeen and de* von daa RoiMadaB an Recht erhofan- 
nas BniacbidiguDgsaiispracfaca wnrda dann aebleunigst die var» 
MaiiniatiaUa Tbitanaebrift amfernl, sodaaajaut Jeder ßeiaendo 
gttSbaaanMIa dia Abtaitthdr anf aigaaa Oahkr acblidk. 
Dia Anof^Dff der Thdrcriria iu in dar Kg. 96 aS- 

«•(■iladlicb. Bf 
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i|C ~ mftar eiDem DorawicUu* — oor die««- eine Ver- 
•eUlM vaili«i<l«o, der ntA» aMtr dem TbSrfentU»- «iut ood 
taqaem — auch Ton innta — in baadhabpD iit. Di« Rei- 
MDdea im Abteil üflno» »ich »elbit die TbBr, indem der cehr 
»jwfcmtfwg^g«»t^^ Ceärabt^^rirdj^ Dm 



TbArgriC 




den Ki'i^i'Enli'ii ijii'T von dem auf dum BabnuU-i); anwcseiidrn 

Stiit'HM^lu'aiij'.cii wuiif^nf! dpr Vfir*»pifahrt dadurch 
lirwirkc, ti.i'ü i;.>i ti /.ii''< t;ljn;"n di r Tl.ür di-r llrill : Ivnnrijn'T) 
aUB lim !st!likii.'t;U(cil 6crituilg iti dii- '.v ufli'M rtjti' trctiuu lit 

Die Thürpn «chlugen von link- uaili M-ihi* uiif. d^i^iit. 
dft»» «ie in ^i-iilVtii-tcni Za^luniie ti<'i:< mii <1it .\iil'<i'n«i-it<' 
aacb der t'abrricbtuiig dpa Zii^es Uiu ii<!gea. K< wird da- 
d»rdl dm 8utiOD»be«mten da* Schlief««» dw ThSna W*- 
•Mtlieh «itriehtart. Auf der Mciropolitao-Baho IcSnneD at«la 
aar iit (!b itt FahrrMliliMft geMhm} tiBki—iiigia Thim 
dar W>fm ran diu RaiiMdaa f^Uhtt mwAan; dh ncfala- 
MMgco nnd nlueli dM neoMHMM DomiwüihloMM gc- 
■AkMMB. Bai dan nadi Htm Cntt UofcBdait ZQrm 
Abtttoin 1} fladtt iofelKed«*«« in Depiford Road Scadaa 
«in Waebaal dar r«r»ebloM«neii ThSm statt, da in N«w 
Cm»f< auf der rechten Zug»eiie uu»ge«tiegen wird. 

Bei den Dislricl-Wagrn wurde ein derartiges Ab»chliefiien 
der Vr'agenthüren nicht bemerkt. In der MiHa dar Thär- 
Tentlrr sind aufsen (j"vriitan|>en davor befestigt, wia aol«ka 
auch früher bei unseren breiten Uarck^aogswagen üblich 
waren, um we|ren des ziemlich buchriokteii Qaeracbnitle« 
der Tunnel qüw. ein zu weite« Hinauslehnen der Reisenden 
zu verbindeni, ein Zweck, der durch diese 'SchalirorTichUins 
nicht völlig erreicht wird, da vor 2 Jahren ein deutscher 
Raisi-nder trotzdem in dieser Weise vernnglückte. 

Die ThQren sind im NVageninnern an beide» Thürpfosten 
durch hölzerne Scbutzicisten zur Vermeidung des Klemmeos 
der Hand gesichert. Die ThürhSho \r>-trRp ^X-'!'.^ m:n f>(<» 
Tbürfenstcr, wolcb>j luh^ dun li l'. sislp-ll- 

vorrichtuog nach lliii u.a.. itiU in dir iji ^^^.^l^llcl^«•J^ \V< 
mittels Kiomens in verschiedener lli'fi' nl,>^>: <ingeBtcllt w> rdrn 
könnet*, dahen niHiüt MlKl X .MI.'» uiiu Klüche, die f^üieu 
Seit> iil< T,-i. r <:'iu« solche vnn 4.1.i >k C25 mni und die über 
die«eii IjtUuiiicheu kleinen l'^enster, Fig. 'Ji und 43.'> x. 
HO miu. 

Sämmtlicbe Wagen sind, mit Ausnahme der Sltervo dun- 
kaUmui tmiUhttm» DiMrict-Wagaa aowto dar in der oba- 
rtm BUfta gmvaib g^trlohanao AWaila LKÜM«« der Metro- 
poliilaB*Ba]m, u du AaftenJlidMa nir b^rt Di« d»> 
dmcb liavMrbMaada bdlbraoiia Adaruig dar Taakhoi»- 
IwMaidaM dar WagenlcutMi oinmi «idi nicht kCaaliiÄ 
ans. Die langen Metropolitan - Wagen I. Klause nnd 
der mittlere Teil der I. und II. Kbisse- Wagen sind 
Ton Fenslemoterkantc ab bis luni Dach grauweifs ge- 
•trichen und dann liickiri, um drn Reisenden du* Auf- 
Anden der I. WagenklassL- zu erleichtern. Die bei uns 
Ungeffllineil Normulfar1»;u für die Kennzeichnung der eio- 
aehiea WagefiklB»->''n, welche sich bekanntlich im Verkehr 
aU üufserst |>r^kti<>cb erwiesen haben, wSrden auf den Un- 
lergrundbühnvn besonders angezeigt erscheinen. Allein trotz- 
dem von Eogli'iridprii itf»r Kii-fübrunr; (i(»rr>r«iffer Krk<«!ttimip;F- 
farben da^ \N'uri j;rr":i:.:1 «uidi, h:t* ni:*ti > < h dr^it..':) nucli 

aiobl d«iu eatscbliefseu künaeu. Aof der Luoenrin^trecke 



der Metropolitan-Babn und der beiden BahD«ii i^emetnaamM 
Joint Line i«t eine gewisse Brleichtemng im Hrkemien der 
oinieloen Wage-nklaasen durch die im Ab<(chnitt II bei Be- 
schreibung dnr Siätlinnen «r«&hotei< Kli'i'o'uacbilder, weldw 
«jner über dem Bahnsteig hingen, geaciiaffen; dieas Einriebtnog 
atabt jedoch den Normalfarben ao Deotliebkeil nacb. 

Die <af«er«n SlimfUeben der in den Diatriet-Zügen lall' 
fenden Endwageo sind rot gestrichen, am dadorch bei Ttfjt 
als Schlusasigiial de« Zuge» zu dienen. Man findet dieaaa 
auch auf einigen anderen englischen Bahnen; dia llatn|MH 
iitan-Bahn hat diese Kinriebtung jedocil lliobt. 

Bezüglich des Anstriche« und d«r Lackirung dürf- 
tan «toig« nibere Angaben von Intaraaaa aein. Nach detn 
in der NÜuiptwerkstatt der District-Balin geln-äuclilicbcn Vor» 
fahren werden neu« Wagen in folgender Weise lackirt. 
Nai'lidcni dix Teakholz- Bekleidnng saaber geMblilTen i«t, 
wi:d fin ('i'bi»r»rip vn-} b«"«<i»m Firnis« (best ijoW liie) auf- 
l^i'lr.ii^t'll , und auf' ni*^*Hri undftliu Lai^'ni x au lie.^iti'rn 
l ebcrvMcilnrk i Si-<i drsing coat vaniisli; S,'llpsivcT"i;inil- 
liili Mn?^ jtd-' La<'k^ciiicht vor dem Aiirrr;it;i'ri dt-r f<ilrri-ii- 
den gut geiriii U::! ! m-Iii. t)er letzte I^ai WriUariiig wird ge- 
scblifTen und iliinri »t vden die Be/in Inningen und aonstigvli 
Merkmale des VVugculkastens aufgemalt und schliefslicb noch 
:i Lagen von bestem Ueberzogslack (best hard dryiug var- 
nish) nach einander angebracht Die Wagen erhalten snnacb 
8 Lacküberzüg>' 

TWt A!»«lrn.'ti d'-r r^ti'n SuniwüiKl.; der K.iid«iiu<Mi in 
dt'ti 1 li^i rii l-Zü .;ini wird ni di-r ucnniinteii WcrkutaU « io fnli;t 
»««geführt. l>i«i »ügescblilföJ!!- liulzlUcän- wini /unHi-li-.' zw.n- 
mal mit grauer Farbe (lead cotour, Mischtii:;: au« l^l' iw' i'- nt d 
Schwarz) grnndiri, sodann zweimal mit UnlUuier Farbe (r»d 
lead priming, Mischung aus Bleiweifa und Rot) gestrichen 
und darauf zweimal mit Vermillion. Auf diesen sechsfachen 
Farbenauftrag werden schliefslicb Ueberzüge ans Kutaahail» 
lack fg<iod drving bodjr vurnish) nach einander gegeben. 

,3) ( Guterwagen. Die den beidenUnlergrundbahn-Oesell- 
scbaften aiigehürigen Güter- bezw. Kiesw«'»<'r biHim 
nichts Komerkensweites. Sie sind in höchst . ri^ai ln i \^ l i-t 
ausgeführt und dienen vorzugsweise dein Transport von 
Oberbaumulerialicn, 

Die MatfopolilJUfIfaJia betital; 

90 Kianragan, 

S Brenawagen, 
I gedeckten Gaicrwagen. 
14 Oaawagen mit je 3 GaskeSseln; 

die District-Buhn bat 27 Kies- und Bremawagen im Besitz. 

Aufserdem verfugt die erstere Bahn für dan Strafsenrer- 
kebr (S. 150) über 30 «igeoe Umnibusaei die letztere bui sich 
ein« etwa« giriiiiiat« Zw dieutlMr gaainehL 



Betriebsmittel der Uauptbalinani 
welab« Ober df« üntergraadliviaa Uor«». 

LokoH«tiv*n. Die iat Abwlmilt I nihar avSrlKlaa 
Laadonar IIam]Mbakiien «eadan ait swai Aimnahima Dnh- 

geatell-TendorlokomotiTen fiir ihre Untai|pHodlAg|B M. 

Die London »od North Waateni-BalHi btMtaM bfe vor 
kwwB gpm IfanGglw nnd tom d aw aHbaa Plfctlk g ih HH I»bIm- 
mMiria «la dto MatnpattlMt-BitlNk Hm dia«ar LakAMdtMn 
iracd« VW «iB%ni Jabnn WM Wabb, IfHefaineadirektiir dar 
«nttm w<al(bakwurtaB Witrfctilnen ia Oraw« (nabeza 7000 A> 
beiter), verauclisweisa oacb deeseo Dreicvlinder- Verbundsystem 
umgebaut. Die LokonotiTe, deren beide Treibachaeo anter 
Fortfall der Kuppelstangen je für sich selbständig angetrieben 
wurden, und zwar dir «ine durch zwei anfseiiliegende ilocb- 
druck-, die andere durch den innerhalb der Rahmen angeordne- 
ten Niederdruckcjflinder, l)efriedigte aber nicht, da «ie beim 
Anfahren zuckte, was sich durch dun ganzen Zug fortpflanzlt- 
und du» schnelle Anfahren beeintrichtigte. Letzteres » nr it: 
anbetracht drr zahlreichen knr/rn Slnti-^nsalnphnitte de» 
Aufsenrillgf- y<t:< mehl zu nnd-r^rlnit/i ini- r IS' Ur'.itiLni;. Die 

Lokonotire wurde in{al|[»da«aen wieder nos dem Fabrdienat 



Digitized by Google 



der Untei^ondbtthiien larSckf^zogen. Bemerkt aei, da»« die»et 
Verbund (jrBteni bei den W'ebb'schpo t7<:hnellzaf{lokoinotiven 
«eh bewübrl und auf der Lcmdmi uid North We9t(>ra-B»hn 
M 83 Lokomutiren bis jetzt zur ADwendiiof; f!«l»Df;t itt. 

Vor einiger Zeil bM Webb die DrehgeatelllokomotiTe 
im Bvtrivb de* AarMorin^s dorch eine riorkcbtigr Tender- 
lokoDotiTe arwttt» bm in, wi« Fiaar 97 leigt, vorn und 
LbdIIhIm huMuL Dlt 



der kisitnn bestehen »na einem Onzactflck. dM 
inneiUlb sweter iMch eiDem beeiiinoiten Hulbmeaaer 
krümmler and iwiachen die beiden Rahmenbleche der Loko- 
motive gespannter Stabiptatten (geführt wird und »ich nach 
jeder Seile um l'/i" = oim rerachieben kann, Fig. 99. 
Die Zarürkfübrune der Achsen in ihre Mitiel»trllung beim 
AwtriU Mt d«r Kurt* w>w»o di« BeMhiinkniig der 8«it«H 



9%^ 97. 
> d«r Unkm Md North W« 





Sit tM anteriialb dar AdH« im Inneni der AehMehee aa- 

geordnet und »tStzen »ich Reg«'n ein« Qaerrerateifung der 
Kübrungsblecbe. Die eine F>di'r i>t recbtsg&ngig und um- 
hälll die «ndere linkagAnj^ige. Webb bat diene A<'h»büchke 
bei rd. 700 Ijokomolivacbsen ungewandt. Das Einstellen der 
Laufaeb»en geht sanft und leicht ror eicb; da« Scharflaufen 
der Spurkränze i»i erheblich vermindert worden im Vergleich 
zu dt n Drehgestell IVnderlokomoliren , deren Kuppelacbse 
briai I{"ckwSrt»f«hrcn in den «rtiarlVti Kurven ritn-r »tarke» 
Abnutzung; an den RadreifiMi auüK''^'''« >*l' l rnprüoglicb 
balle die Rmliiilin b«t>üi t]«e tliitl der Mittelfedern an jedem 
Ende eine bt«ondtre Ktiier. IC* ergab sich hierbei jedneb, 
dass dir Lanfacbse ancb in der Geraden ans ihrer Milletlag« 
gedrSngt wurde und mit eiiu ni Spurkränze >anlief< , sobald 
die Spaniiiitii; beider Ked' -n v !ii i;[ h »jir i>der eine Keder 
brach. Die neuere Anordnung 'eiKt diesvii Uebelslaod nicht. 
Diese ist aueh bei den ol>en genaiinlen Dni^flild«^ 
Verband-SehneUxuglokomuliTen in AnwenduaK. 

LokooMMirdMlipnMlIt aiiMl wwvM aof «r Lmdoo rad 
Notlh VMian' ab aach tai Omt WaMam-Bahn, den 
baiden friibIeD BshuMO Bagtanda, nebt beliabt. Beide geben 
In OoRaBaaiB >a d«r HahmU d«r ibrigaa Eleenbabngeeell- 
»cba^ien Jenee Land«* der beweglieben Laafacbie den Torsog, 
da rie die Baoart der Lokoaolitren einfacher geetaltet and 
das Eigengewicht etwas *ef mindert. Eine thnliebe, ebeofalla 
Von Webb entworfene RadiBladM>fleh»eo • Anordnung Ut bei 
.den rieracbsigen Personenwagen der North Weetera-Babn 
IBr di» beiden Eodachsen zur AnafTibrung gebracht. Sie tilgt 
weaentlich zu dem ruhigen Gange dieser Wagen beL 

Di« Dampfrylinder der In Flg. 97 darge»lcllten Lokomotive 
sind iiim-rhalb der Rahmen angeordnet; Kondensvorriebtnng, 
Lnfti<uuj;eliretu»e Mwie Spinilelbreniae sind rurbanden. Die 
Rider der Treibachse haben nur \4'M> mm im Laufkreise, sind 
also wesentlich kleiner als die derMrlrnpolilan- und der Diatrict* 
Lokomulire Wi-bb hnt jciieK MiuV. wie er mir mitteiltei dee- 
halb gewaliti. um Jua Anl.-.hn n dieser LolcOBeliTe n Im- 
schleunigen. Ihre Ilauptabmcasaogeu sind: 

CylinderdurchiMaNr 43i nm 

Kolbeobab CIO > 

gesaiitniar Baditapd . 647!) > 

fetter > i'itVA > 

DmbUMaeer der Kuppelachsrüder . . . 14^!.) > 
» » LaufachsrSder .... 99(1 > 

Kenseldurchnieeser (mittlerer) 1200 > 

Länge zwischen den KufTerenden , . 10404 * 

Dampfdruck im Krssel 10,t kg/qcm 

Anzahl der Stederöbren 175 



Heislilalie in den Röhren 80,ia qa 

> * der Feoetiiichae .... 7.>r. » 

Rose Siebe > 

Inhalt der WaieerkaMen <>.m cbn 

Geeamntgearicbt in betriebtfXhigem Zaaiaodo 4 0 .u 1 1 

IBtllliaiMailinft' der Treibachse .... I i.;:' t 

* > Kuppelacbse .... I3,)13 t 

» » vorderen Laufachte . I(t,Ml t 

> > binleran > . OilM t. 

Die grüfsi« Auqgikraft dieser Lokoaodfe baaHinmt iiah 
aaeh der oben aiher atUalerteD Gleiclmng 

wfibrend die an* dem Adhliinnegewidit an banebmde 

grOfete AniHigikraft aicb aa 

ergiebl. 

Ereterer Wert ist wesentlich gröCter als bei der Melro- 

politaii l.okiiinntire; die W'bbVche Lokomotive vermag also 
(4ciinrll r ii'i/ii/irfirri. Der Kübrer wini hierln-i den Rej^ulator 
lür gewuhnüch nur so weit öfTiien. d«^« di" .'^n« den ("viindrr- 
vcrliältniaJien «ich eri;etjende A- / )!:-k-.it: i i- di rrh dii! .\d- 
bäsionsgewiubt begrenzte nicht rilierBlo;^! , »ch ijer Werl 'rd 
4000 kg) immer noch gröfser i^: aU der der Meiropnlitaii- 
Lokomutive (3400 kg}. Unter utigfinstiKen \'erhä|[ni'iseii ;.Stei. 
gung usw.) wird er durch Zubilfennhtne lies S;«tii|u)riMiers 
eine entsprechend gröfnore Anzugskraft ali die duicb den 
ReibangskcH-fBzianten O.a begrenzte iiutil'^r iimi hen. 

Die I.,ondon and North Western-Ilabii bat die»e Lokomo- 
tive in gröfi-erer Ziilil in ihren Werk-ilfitten zu Crewo er- 
bauen Ifi.tüen und verwendet sie namentlich im I.<okal verkehr 
auf ver^( liiedenen Strecken ihres weiten .Netzes, Gant ibnlich 
gebaute Lokomotiven stellen auch aaf anderen eagliaeban 
■rit Brfe% ia Bmtamig. Anf den PcMlaBde hM 
43nltaiig naiiiaa WlüMa nent die bttlliadiaebe Bahn 
eingeführt 

IHe Great WceMra>BaJm befSrdert Ihn UnlergiwidaliKe 
daveh Lakoatotiteai «iUfae atatt d«t IMiflialella eine 8M^ 
lieh veraehiebbare vordere LanCichae betltwu. 

In den Zeichnungen Fig. 00 und 100^ dlt Mk HlV. General- 
direktor H. Lambert in London zv rardanken bähe, itt diese 
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CaUrgniadlokoraoliT« dar Gnat Wettera Btha. 




Lokomotin- in Auf- uu<l Gniiidri*» itAlier diiri^et-i. llr Si. i»! 
von Dean, deui Vorsteher der grofsen Lokomutiv- und \\ «(^ku- 
werkstütlcn in Swindon, ciilworft-ii und bietvt vvrMhii-deiiv 
beuchlcDswene Kinzelbeiu-o. Sie bcaitzt Innen- und Aurscn- 
rafamen, di« in ihrem trord«rM md hit>(en>n Teil« kriftig; 
gegen eiuMider «bgetteUt nod. Dia beiden gekapp«lleii Achten, 
«M dMB ÜB iamaOt Mb^pfic TrdhMhM nr, dk T 
■eha* Uitar tut W v n n Ma liegt, aiad fa tau hw«o- 
BnptMka«, di* LaahchM düiftD iit Id dan S Aolkan- 
KmanboMB gahgwt Dw wupfigrlindBr litfes tmarkalb 
d«r^HM|>jwhiiii^ MiitMii^A^bw^d 

9x<f. 101. 




dar UleitbsckcD Vi '= nitu Luit, Fif<. 101, suduM »ie sich 
beiderttiiU um dieaea Mafs vorecbiebcn kann; aufserdem haben 
noch die Laftersclmli'ti nufilcn Sr'beiikelit <-nt»prrcliende« Spiel. 
Dia Ka|>|ialacb!ie tjut :iut' ji-dcr Seite '/i Laufacbaenspicl- 
ranin«, »Ic kniin »ich uhii« da« Spiol in dt^n L>af;<-ra<'balen 
nach jeder Seite um I,j oim verschieben, Fig. H>'2. Die 
Trt>il>»cb«i' i^t ^t•H-'^t^ i-r<(rii:cl|iih fc*! (mit Slf!lkr-i!1 };>'Iaf3;i»rt. 
I>ürih dit'-'Nt- AiHiiijniin^ i-t t-rrt'ii:[it . da«* dif Lnk'tiiintn en 
(ruU ihre« Ueaammtradalaudr» von 4t>77 ititu und eiu«rr Ent- 



fern r f;' '-.up|H-l[cti Acba«« von einander — ijH mn 

in zulru'denateiieiider Weise die aablreiehi.ii »cbiirfi'n Kursen 
de« Innooriiig« — bi« 150 m herab - : , . J u Jahren 
durchfahren. Eiogeachaltet «ei, da«« Dean oucli au aeiiieD 



Kuppe UcLilager. 




mit freier Treibnchse aowie vorderer und hinten r I.uiifacb.sr 
gebauten Scbuellzuglokumnliveu, deren Ue^ammradatand 
i486 nun und dereD Trmbraddmr, min betrigt, in 

glaicber Wräe wie hiar die Tordara Ijanhehaa adtlidi *ar- 
aaUaMw «niaotdnat hat, «oU ab Bnnii. daia diwa aintHlw 
KmaHnMoo, dia bm Hab aof andaiaa Batottalw, a. B. dar 
North EMten-BahOi aatrU(l,gBiu gnt aiah in Batiiabt bawihit. 

Eiff^enartig aind dta TragfcdtTD dar Laaftchaa aMgaflhut. 
Zwiachen den einielnen Pederi^a» liad in nitllana Dlittal 
der Länge etwa !> mm «larke StaUplatlan von der BrtHe dat 
Federnlabls cingrle((t. Infolgedeesen lagern die BIStter nach 
den Enden hin nicht in ganzer LCnge »nf einander, «ondern 
klaffen. Ks »oll diese Anordnung von günstigem Kinflu.o» auf 
die Federung aein. 

In ihrem oberen Teile gleicht die Great Weslern-l'nter- 
grandlokomotive der der Metropniitaii-Kahn. Aai'h bei ihr 
liegen dia WaMerknaien «eitlich de« K«B«ela, die iCoaden«- 
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riil^rr linili-r, und der K<ihlfnk«»li'n schlief*! licn Führer- 
»taiid biuttn ab. D«r LanickeAKpl eiitb^Jt Sii-di^n'ibren 
von 44,4 mm iofttrem Dmr. Der Hini<Tkcs»el ist ohne Ueber- 
hAbang. Die SicherbflaUvenlilp lieaea über der Kfucrkistr. 
Bciiiglich de» Sttotliaebf, dar Abdampfrobra and d?r Sand- 
Mnner gilt da* ran 4w MelrnpoliUn-Lokouotirt; gvdiigte. 
e» iM di« MlbaHhillf* LoftMugatmaaat) (der Vaeimai Brake 
OoiapMV ia lagndan) aiowi« aim SpiiidclbräiBae «nfebracbl; d«r 
Bnüc;^iBd«r Hegt aulafbalb das KoblankMipns. Die Loko- 
iBodfia itt mh einem ^dcior «mI maer Laftpiimpe «mgariUtai. 
Britnar wir<l «i-im r «cbntllan Wlikiag v^cn benatat, um 
dia Lvftkrre in iifij HrcmatBpfan und der HaaptleiianK daa 
Xagn Tor der Abfahrt ta «•neugen, «owii- um die Krcmse 
nach ibrpin Anziehen wieder zu b^non. Die Liiti].tiiii|n' diriit 
il«ta, die Lafll««re wibrrnd di-r Fahrt nurrecht lu (•rbalten. 
Der aof der Metropolitan - Bahn statt dieser Luttpurnpe an- 
u'ewandle iwciif kl^'ine Kjikt<ir h«l den Nachteil, du!« aua 
ihm Diinjfpt in dii- llreuii-li'itiirii; i;elangeD kann, der »ich in 
ihr iiit-di'r*c hlii>;t und unter l iiii>tam!>'t) hei Froslwelter zu 
-ctiiidhchi/r Ki^hildiinn Anlass geben kjinii. I)ip«es itt bot 
der Krz>-u){uii|( der Liiflverdünmiti(» iiiillils ihr Liiflpuni]>e 
aamcMblntiücn. 

An Speinerorrirhtiircpn sind aucli hier i Fiiinpin ufid 
I liijikiiir viirhmiil'n; illi' Lokomntire besitzt deshalb auf 
der linken Si-tle de» Langkensel» "2 Sfwijie.veDlile, auf der 
rachleo ein». Orr Führer »teht auf der rechten Seite dea 
PSbreratande». Die Sieuerqng wird mittel« Hfindvls umgelegt. 
(KeUaaiwiBiaii erbilt da« Paraooal nicht } 

Daa Oeumratgawiclit dar beiri«b«flUiigen Lokomotive 
bairtgi 8T.VI'. 1 <uid trtfitUt aicb «J* naehatabend: 



TreibHchee LS,»« t 

Kuppelach»e IS.lsjt t 

Laufacfate . | l,wi t. 

Nachstehend sind die BuptabwaaiiBgaB dar Lokaow- 

tire zu^ammengaaitlll: 

Cyliuder-Dow. 406 

Hob 610 » 

Oeaammiradaiand 4877 • 

Rad'land der gekappalten Aehaoi . 3514 * 

Treihrad-Dmr IMS » 

Laurrad-Dmr. ........ 1105 > 

Kenitel Urnr. ........ 1295 « 

Kessel-Li$n|;e 9S00 * 

DarnpfdfiK-k itn KttKil , .... lO^lig/lfm 
Anzahl der Sirderührtüi .... 26S 

Siederi'ibren. lAttfft mm 

Siederöhren, Snfserer Dmr. . . . 44.4 > 

auTsen innen 
Fea«rkiaie; Linse . . 1546 min 1341 itim 
Braila . . 1SI9 * 1016 > 
BAba . . SI7S » 1714 > 
Htitlicha lo dar Feoaiblehae .... S,a qn 

* is de« Rahm ItO.i > 

> gvaanin« r.'is.a > 

BoatflSoha .<••....,.. i,m > 

Isbait dar WanaikaataD 3^ cbn 

• daa KohkokaaiHM 1« t 

Oeaaamlimriafat (betriobalOlB) • ■ ■ «^.wt 
Adlilaioai|awiahl afijnit. 



Dia grBbi« Zagkmft beim Anfahtm bartcbnat aicb wie 
oban n: 

- 0.« (10,» - (h») • j 4 ■ 

Die grürole Zugkraft aus dem AdbAainn»gewichl beträgt 
b«i Ziigrnndelegong eines Adb<iion»ko«ffiiienlen '= 0,u 

0,u • fMI« — SSM kg. 
Bald* Wert« aieben in gutem VerbSltnis zu einnt>der. 

Dia vier übrigen hier in betraebt kommeudeit Haujubab- 
■an, 41* OrcMt Noioan^ dia Midiand-t die Liwdoa, Chaibam 
and Dmiai»B«iH[i and die Saith Kulan-Bahn, benaiian T«n- 
dariolraaNtiven, bei deoao daa DrebgeataO aicb hinten bedn- 



■) Z. 1«! S. 550. 



drt und die Diiinpli vlitider innerhalb der Rühmen lii<K' n. 
Wie aus frühereui iritiiierlich, int da« vorn liegende Truck 
der Melropuliinn- «od der Dislrict-Lokornntiren etwa» gerinic 
belaUei, was »ich b«i »cbiieller Fahrt bemerkbar machen aolU 
Dieaea wird dnreb AnordaaDg der beiden Lanfnehaen nnler- 
balb dea POhreralaDde» vermiedeo. 

IM« bamarfcanawwleai« «mar divaaa lAkornndran ittdto 
der Orent Nortbera-Balw. 8ia iat is Fig. lOS {d Ihre« alt- 
fenaiaen DairiMen gnaichnat. Dia gakappallaa Aehaas mit 




17l.'> mm eriifiien Kadern lie>;i ii vorn uinl h"l>i-n 'JjlOnim 
Ab«ljiij'i. li-.'i- I>M'hL*<'--t<'H mil LaulVaderii vnii yi4 luui Üiur. 
:iriil I i; . Min Hm-'.H'! l"'l:riili-i Hirli luiirrhalb des Führer- 
Äiaiule« liii Rad?itaii l Iiis zur Mitte Drehzapfen 

lieiTüi;! iiiijn iniM, Die WiiHnTkasii-n »ind Ui'iderseil» de» 
Langkessi-Is aam'liracht , der Kohli'iikasteu lifgt qaer hini^r 
d'-in ic«.*«chlr>(t8.enen Fülirfrluin^r. L>ie niiiuj-fi vlii.'.i r 

sind mit 1 : H',, gegen die VVagerecbte geneigt. Der .itl74 nun 
lange Rondkeuel iai telaaköparlig au* 3 Schüsst-n gebildet, 
•ein gröhter DorcbmrHer betrigt Mtii mm. Die Lokomotive 
wiegt weaentlich mabr ala dia vorbetcbriebenen Teadanna- 
achinan. nimlich in betriebattb^em Zuaiande 54.iu t. Bi Ter- 
tallt aleh «ie fulKt: 

Treibachie 18,m* l 

Koppelachaa 17^ • 

DrehgMtell IÄ,i«T> 

Da« I/eergewicht helrÄgt 4.'>.s33 1. 

Dieses grofse Oewicbi wird bedingt durch die steilen, 
mit 1 : 4*1 and I : 4K nngeleeten Kampen, welche die Unter- 
gninditalioa King's Cruss mit den Grrat Xortbem-tieleiaen 
«erUadaa'). 

Anllillaad iat dia aiarke BelaaioBg daa DralMataliaa, 
weleba eia drittel dca Geaammigawiebtea aaamwbt. Die 
LokonmHvtt Uafl dann aacb Tarwfita «te ifiekwbla im ali* 

gemeinen gleich rabig, telbat fa«i grOCmeo OaaeMBdii||kei><o. 
Die Aaordnong de« Drebgmialiaa «aiebt ran den aooM 

auf englischen Bahnen ilblirhi-n .\tiaf3brungeD ab. Wie Fig. 101 
icigl, stützt sieb der hintere Teil der Lokomotiro in 3 Panktoo 
auf die Trtickknnslruktinn, in der Mitte auf die Qaer> 
aassteifung ihres Rahmens und an beiden Seilen auf den 
Rnbmen selbst. Der im mittleren Stützpunkt befindliche 
Drehzapfen ist gleichzeitig alt tragender Teil ausgebildet und 
riihr mittet» Kugeliliche auf einem stähiernen Satlelstück, 
duf zwi'cks Verhinderung des Lheh'n» aür»en i|aadratisch 
j;e«tallft ittt und »ich in einer ent.« pre* ti> :'iti-n Stahliuil<'rhtj;e 
«ei.kreulil zur LänKsacbse der Miifi'hiiii \ i t"' t i ■ in K-snn. 
Die l,.iiifnrh«r'i! viTitirigen iil*r> »uwuhl eiiir l h t^l.iifwf^qiig, 
als aurh iMiie üiMtlii'h»' Viirsrhietmnf; miTiitühren. In der 
Qiieriirliiuii^ i«it tJi-r \ <ir*'rwjihtili' .S;itrt-1 ki-:lf(iriiii^ mit ilt-r 
Ni-ianni; 1 ; I "J (;' fi>rn;t fver^;! d' Ci ' Ji)''rHi:liniH in Fii;. iiU). 
Kodasi» i-r bei »eilJithiT Versihifhuijj^ der .\1h4en auf »einer 
Unterlage aufaleigt and das Lokomulivfrewicht anhebt. Letz- 
tere» zwingt da« DreligeMell beim Austritt au» der Kurve 
wieder in «eine Norualilellong loröck. Um daa Einaiellen 
la erleiebtem, iat der Drebtapfea an 6' » 159 mn an» der 
Mitte nach vom verlegt. Dia aa den RadBaaaehaB dar bin- 
tarea Achae aaftratandea Kiltfka bewirken darab ihren griKlNrea 
HebelarB ebm eebneNare Drebaag dar Aebmn «ad damkna 
swaaglaaavaa DareMaoftn der Korfaa. lalblge der ain- 
aeitigeB Drebpanfcialag» ahid die hatdan Laalhdiaan nagfaiBb 
babatet, dl* vardara Achae IbamVgt IO,imi aaf dia SehMnea, 

" >)a,5Bad 10. 
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9i<i. 104. 

Dn>l^«t«U 4«r Grast Nortboro-UaUigruDdlakuiBatiT«. 




,i 




aar 8^ t. B«lde WtiM 
dnn diMOTlMclwii ab. «M ditatb khii* I 
Miglilnto Aafli^emDg fe diM 8Mtipaakt«> tegrtnM mIb aug. 

Dia idtliAn AalmirpHlilat ivalaha mbar der 0«wkhta- 
•faarlngiiiig Hck dM ZvMk habaii, 4ia TfaKMwB de» 
DrehK««talMa htm MklMUta dar LwooMlivaa ia Karvao 
gegen «ina Uatoriaatoiig aa adiBlsan, aiiid baAnnt^ mit afaain 
III mal diekan OaiiBiiblock im laaern der BSIaen «aasaMldet. 
INa mar* fliahlbOlaa aeblaift aaf «iiMm geftilea adiweifa- 
alaawaa Tellan. Dia grMMa ?anabiabaBg der Aabiea 
babrlg» 49 na aMb jadar 8ai«a. 

Die Great Norüsern-Babn f«r«eiid«t diete Dfahgaitalla 
adlon «cit Jahren und i«( damit tehr znfrisden. Sie Warden 
von Hni. Patrick Slirliiif;, Mii«chin#ndin!lcior in Doncagter, 
entworfen, dcMen Freundlichkeit ii-b die Zeichnungen der 
E%. 103 and 104 rordnnke. Er Imt »ie in eiwa« «bf^itnderter 
F^WB Im! erinen aungei^ieboelen mit freier Treibacbse and rd. 
2,1 m grofsen TrctbrUern aa»g«st4ittetcn SrhnclIxuglokoaiolifeD 
ebenfalls mit Brfbig angewandt. Letztere fahren den acbol> 
tiachen Expreaszag — Fljiiig Seotchman genannt — »w>«chen 
London und York nad erreichen nach Mitteilani; auf dn ^er 
Strecke eine Ge»chw:nHtsk fit hh. >u 1 lOkio i.d.Sid. uuii im tir') 
Die Oaiigart der L'il<;iHijotii>' w.xd aelbat bei dieser hohen ( it- 
eckwiodkkeit al« ruhig oud zafriudeaaieUettd beaeicliuec, waa 
llr die Oflta daa DraVRH*«^!"* nitipriaht. 

Wagen. Die UntergrundiSge der Oreat Weatem-BabD 
»ind aaf hSeiutaiia S Wagen faatgeeetxc (limited), deren G«- 
wicbt 81 bia 9t I baMgIt diafanigiii der übrigen " 
beMeben gawahaiiA ana 10 (saMiaAaigeii) Wagen, 
idmintlieh naab dam Zwal-BalbnTitani ibuUeb dar Itg. 7S 
«Bg gekuppelt. 



') Den englitchen UahneD ist kein? Gri-m« für die FaJir- 
i(o«cliwiDiJi|tlieic der Uge vorftetcbriebeD. wahreorl bclcaantlich in 
DaalasUasd höeluteat aui SOke» i. d. S(d. ge^ahreo wordea darf. 



DiaGraatNorfbera- «owie die London and North Weuoro- 



Babn 

VOD 



dar Wagen 

Dia Balanabnag arfofg^ bat diar lalrtganwitaii E 
dareb Pettgea naeb Popa'a Patant, daa ain lalbariioh 
dem Pintacb'achen durch die A uefBbrang dar Baailtaila dar 

beleiichtangseinrirhtang unterscheidet. Die Oreat NortfaafB' 
Bahn verwendet daa Pintach'.iche Patent, hat jedoch eioei» 
ihrer Uutergraadldige »eil längerer Zeit elektrisdi erleaeblat. 
Diese Belouchtungsarl soll aber in kariem wieder bcaB>tto 
werden, da sie, wie mir bei meiner letzten Anwesenbdt Si 
London (1891) von der Bahugeaellachafi mitgeteilt wurde, 
betreff» der Kosten sich ungünstiger als dos Fettgas gestellt 
bat nad Bamentlich in der Unterbaltaiig aa gralia A^änerk- 
aaakelt aod Sorgfalt c f lbrdart 

R.'I.urntnr werk Stätten. 

Die Repamtur der ÜLtriebamittel erfolgt bei liui üi«Irict 
Bahn in der im «Qdwcstlic-hr:ti Teile Londons nahe der 
W«at Broraptoo- Station gelegenen Haaptweikatilte Lillie 
Bridge Tardt is daraiali mm aialgaJMtaMNlir- aod Wageo- 
' " " ' " ^ " ood Wagen 



iHa lfetra|Mllian-Baba bat *w aia^an Jabrto tkw 

Werketttteo aus den Stadtgebiete hinaae oacb der an dar 

St. Jofao's Woud-LMe gelegenen Station HeMden verlegt. 
Die alten Werkstaltagebiude in Bdgware Road aind teil- 
weise noch al« Lokomotirecbuppen in Benatxong. 

a) Lillie Bridge- WerkatStte. Die Werketltle steht 
dareb ein Gelei» mit der West Keosington • Station in Ver- 
bindung und ist ferner an die We«t London Ext«n«ioa-Babii 
angeschlossen. Eratere Verbindung dient für den V^erkehr 
der Betriebsmitt«! iwinrhm Werk^tält» beiw. Schuppen iiad 
den belreffeniii'M Aligiuii;«»i>'llrn liiT /.lis". 'i'v \i:tt\'Tv wird 
vonrii(r^w(*tne villi KohlT'n/.iii;-jii Uefataren. Du \Vi»rkstutto 
gleii'hi i'i ilirtri Huiilittiki'ii.Hi niitncheo rnglist-tuMi Kisftilmhn- 
werkstAtten: beecbriokt in ihren Abawiaaagen , sehr einfaeb 
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KebHlten, Dtcher mit Olterlicht, die SeiWowInde grfifnenteila 
obo« KeiNler, der WerkaUllahof daf(Vf;en i«t tahr gnriuü^ 
Die LokoiMMiTwerkstatt, wi-lcbv 7 bia 8 Xjolnaatffn 
ufraoebuMD rttmtK, bietet iiicbt« b«iiierkea»wertM. 

Die Drriier«i enlliill galo Wm-kungnasdiioeD. Ihre 
svüclien zwei KiseMtalsB «a|elHMria kWiN ~ 
{•t^Ton gedriii^tw Bnift. Bt iM «In 
tite )iiwiiii«m»Wg md «> «aalt i« 
WarteUMlirimMo d«r Lokoaodfftbiik tod Bagror, PMeonk 
& Co. in Benatiung. SimdiclM WaricMDglBMalAua haliMi 
rot anKe»triKh«-iie OtlMlto, dudt Sekottte MdM W alto 
and beseitigt wardm kann. 

Der Betriebakaaiel wird durch FeitgMteer gebei«t'), 
der in der mit dar Warkatatt varbandeocn Pintacb'icheii 
Pattgaauiatalt gewonDan wML Daa FeitgM wird miitala 
S O^nMlpaaipaB and aiaarainhdMii Pum £■ 6 Bai ' 
tAlm* «mtaBangepraait Ldtugao nkm aa 
naah HMMMiaaabh und Earl'a CoaM$ dan db i jyo 
wM aa dareh Oaawa((pn lOKeleitet. 

Die Schiiiicd«' rnilialt 7 Frijcr. «iic, «ic (Irtili* :: idlgcmcin 
üblich, duri:h lilecbm&Dtel aowvit zuges^tic -tiud, daui nur eine 
verhUlniaaiüTtig klein« Arlieit*f)fTnung rorblcibl. Der Riiiich 
kann an* diaaem (iraoda aicbt in daa Werkalatuinoere dnogeuj 
«ach daa AaütraUao d«r Winna witd arb»bli«h geiDiodert. 
In tol gi d iia a n fidlan dia «awliaekan SduBlodavarkatitieD 
dnra Um Babllehkeit und HdUgkak «afi aMh dia Babmiede- 
laol* alaekan rarlailbaft g^gen dia oft aakr dankalB mai rufaigeD 
OaatBlMo «aatliadiacbw SdimiadMi ab. la FIf. IM iat «iaa 
nann Anordnang Mlchar Sebadedafenar wla den wg tba o, wia 
fw «. in gronar Zahl fSt amti- aad «laHkdia Faaar ia 



der ^rofiartlgen Waganwwkaiiii« dar llidlaBd>B«kB n Daibjr 

ansgefübrt ist. 

Je iwei lofamiiiengebörige Pensr aiod durch eine Blech- 
wand *0D einandar getrennt. Die TilnMaail« ist nach aar««« 
dureb eine ftaiatebeDde pbogiN Btoanwid abgeacblosaea; 
oberhalb der AtbaltiMhoiv iit «hi Btaak knrMlicb aufgebiiigt, 
um auch grCraere Sehaiiedaaiflcka Meht ^l^brMflan sa fcAnaoa. 

Daa Zi«gi»lgew8lba da« B•lMUk^B» adhat aiah aaf mm 
i;us««ü«men Ring; aeirie Haltbarkeit wifd ala eine aehr gnte 
bnteicbDei. Weitere l!:inxelheiteD «ind au dar Pigar erkeiMMr. 

In Liliie iiridge Yard werden iSO Arbeiter beschiftigt. 
Die eigeotlldie Arbeilnifit bctriigl wöchentlich 54 Stunden, 
ood twar je li'/i Btundeo an den Tagen MoM«g bia Freitag 
and 6Vi Standin am Sonnabend. Dk Tagtm&tMog dar 
5 antaa Woebeotage iat folgende: 

e Via SVi Uhr 
8>/i Ua 0 > > 
» kw 1 > > 
I Ua S • BiU^gi 
S bia 5 » naehmittage: A: 

SonDabends wird too 6 bia S'/i Uhr und von 9 bis 
1 Ubr gearbeitet. Von I Uhr mituga bi« som Montag 
Morgen, aUo während 41 Stenden, rut die AiMt. _Oin 
Arbeiter pfleacn im allgemeiBen aa ~ 
nnd Abend «ab Ar die atillM ei^MMhan 



Aihaiti 



! Arbeit, 



tdm. 



Ad ongelkbr 10 bia 19 Tagen im Jahre wird ofnucO 
I, and «war während je 3 Tege am Oater-, PaDgat* «ad 
ta i a e hf li M ie «ad aaaat aoek aa ^niMa aonnaaBMa 



Die Zeiteinlellang in der MetropoliUn-Werkttille int 
etwa» von der voretebenden verecbiedea. An den i aMian 



6 bia Wt'wi na 9 bw 1 Uhr Twnitlw lowin ran S Ma 
5Vt Uhr aachadttaeti Sttwnbenda dafaflan vaa 6 «ta 8*/« aad 
vna 9 bia Kühr Toroiinaga. Die gManale Arbailaseit he- 
nigt «neb hier wieder &4 Standen. Von Sonnabend Mittag 
■9 Ubr ab findet ein« 43ataad!Re Rabe »Utt. Bemerken», 
wert ist bei beiden Werkstillen die varbiitniamililige frfihe 
Beendif^noK der ArUcit am Nacbinittage, die bei der Metro- 
politao-Bahn om y/t, bei der Diatrict-Balin aogar am 5 Ubr 
aebon erfolgt. 

Der mittlere Wocbenvcrdienat tSchtigor Handwerker 
wardi' mir in der EisenbabnwcrklliUe wie folgt angegebeo: 
rar Rottenftlhrer («hacgemen) JC, Schmiede 34 bia 

38 M, Maschinensehhiaaar M bia HUK, Dreher UUtUJU 
Handlanger 30 JC, 

b) Neaadener WerkalBtt«. Die Neasdcner WerkaUtle 
iat im Oegfoaato aa dar voffeaaDOleB aahrgerlanriggebaltaa, 

b» 



0 B.44. 
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An LagepUn Fi|;. i06 •rkcoiMB UmL Di* W«(k. 
■tttUfuMiid« tiiid in geÖlliKw mai MuMVtfi BBckMrmr 
Fonn mr AntfllliraDK gebracht. Anfbllaiid itt die Gnippi* 

nag der vurmi^sweiaa der Reparatur der Lokomotiven die- 
MnWB Arbeior&ome aotnittelbar neben einander, eine An- 
ordoanf!, die drüben vielfach aniulreffen ist. So »ind in der 
Neaadeaer Werkaifitte der LokoinotivmontirunKsniuin, dte 
Dreherei und ScUloMerei, die Schinit-de- und Ke»»eliM:hmieda 
nur durch je eine LSogawand von einander Ketrvnnl, und an 
den letztgenannten Arbeilsraum lehnt kich noch dai Kessel- 
haua an. Der leitende Gedanke dieser Bauart itt — iibi;r- 
•eheii van den gerin^i^r iiiisf«ll<;iidfn Hankosten — oboe 
Zweifel wohl der gow^stii. tliuiiUtlü-t ilru Tnmsport 4ef 
■chweren Kinieltpilc der Beirieb»(uit:>'l « in/ ischränken. 

Zvecktijiir.'>it; :Ht ilti* Lage der eimt lni i, Gebäude sowohl 
tn einander als auch gegen die von der Nea«dener Station 
abaweigenden ZufQhrungagelt-ite eewlihlt, wie aus dem Lage- 
plan ersichtlich. Die kleineren Weristattsliaii'fii. wie Gelb- 
giefaeiei, Magazine, Fellgasanslalti n ['2 Siüi k l'mtsch'acbrn 
§7«lemt;») sind in einer Reihe parallel den Hauplgeleisen er- 
rioillet. 

Die WageowerksUtt ist tiO m lang, 49 m breit und enthfilt. 
gleichwie der Lnkoinotivmnntirungtrauin, StSnde. Ebenso 
grofs i«t »iirh der Malir- beiw. Lackir«rhnpfi»(t. ilert-twa«! r'»irh- 
licli li(-cnf*.''<-n tTM^hficit^ Die 3 grfiNeieii \\ i?rk*;:i[lsK'-''j"iitio 
busilii'n Oberlicht, wa5 für die Ofiniit!i:ISiiir «n i\ .e I .MköTn'Uv- 
rcpiaraturwerk^itütie *iiifi<,'iiiJiMi zwei ln-iw. lirLi Riuitil- ulli-'r- 
diogs geboteu war Die Tiii;i-'ji-rli_-iK lidui); ist »i-lir gul. 
Wagenwerkstatt v/if l.ai kin-r-M »imi vivinfliiflig ;'«-jiikrorhl /um 
Gelei«), ihre 1 )iirhkiii.striikli<>n ; < ! las-ÖalielUa* Ii ) wird von 
geDieatiii I-Trägi rn uiiii i'.tirnen St'iulvn getragen. In 

jddeni SrtiitT häng«» 2 parülk-lr Rriheo Oaaflacnnien. Der Fufs- 
boden i-i Ulli HolzpSasterung virR^b-jn 

Das Heben (Hochnehm. n) di r zwei- and vierachaigen 
Wagen geachiebt mitli-l« hyiirimlisi tit-rWinden (hydraulic jacks). 
Fig. Il)7 giebt eine Äiulüiuuiig wieiiex, wie «ie auf der Melro- 
pnTilan-Babn, auch bei Siopfarbeiten im Geleis zum Anheben 
de» lelsteren (vergl. AbacbniU III, Oberbau, S. 38} beauut 
wii4. O^gm M weiua lUbta 4«* CjVmäermtattU ikhact 
«Im in ilmi mrlumdeiie IclaiM (MTnang, darob veteh* it» 
ibcncbOiilft WuMT «MicfiM, mnn der Huml ■•ioe Oren«- 
•MDong «rreicbt. Dae Prioaip iet IBr dte nn. Wagenhefaen 
bemmten Wioden daa g|«ieke, nur dieiit hier oftnial» nicht 
eine Manietklane ala Aaflagar (Ir die n hebende Last, son- 
dern der Kopf alBaa ohaa an» der Winde tratandeo Sumpala. 

DiaHnMnfcdarWagaowindflD batiigi l»t FVr Loko- 
■Mtl«M «eedan Winden mn SOt TiaglkUgk«t rarwandt. 

Dte WindeD «eidaa auch baan«, am enigleisie Wagen 
wieder auf die Schienen zu briogcn. Man sprach sich in 
N(:Hjde!i ««hr lafrieden über sie aus. Sie sind der bekannten 
Taiigjre'aehan Fabrik in BiniiaKhani paleotirt ond wardan 
diCbaa fklfeak avfitniflin. 



f i^. 10t. 
Hjdranliaefca Wind«. 




Beiderseits der Wjiguuwerkslatt 
lie«i j'' l iiL« unversenkte, durch Hund- 
winde zu bewegende, 13,1 in langi- 
Scbiebebühne. bie l&uft mittels klei- 
ner, gruppenweise zn je 3 gelagerten 
RoUaa anf ataaai .^scbienigen Geleise, 
deiaan ialbaiala Sirünge 3<.)' = 1 1^ m 
AbaMnd tw «iattadar baiitaan. Eine 
Taiaenkin kämar« fleiiMebdbne Uagt 
neben dar LakonKitinreritatati. Inner- 
halb der Werkttattaiiaaie sind keine 
Schiebebühnen angeordnet. Da« Uocb* 
nehmen der Kessel und aonat^^ar 
schwerer Lokomotirtrile erfolgt in 
letzterer mittels eini-s durch Banm- 
wollenseil bewegten Latifknino^, der 
in englischen WerkRtiitm (Crewc, 
Oütpihead, Inverness ti. u 'I iillgi'iiieiDer 
ii] M'':iatiulig »tehl "Ii bei uns. Et- 
wabnung verdient in der Lukomotiv- 
wHr«!«tati dir iiurl: in Oateshcad ii. a. O. zu tindfndc !<'!ir 
rwcLkmar^'ige Anordnung einer in ihrer ganzen Luitge «icti 
nberlialli der Ausfabrthtirr liinziehendea Betriebswelle. Sie 
wird von dor benachbarten Dreherei dnrth ein Baumwolleiueil 
BiiKeirietreri üiiii diiMit dit7-ii. (ii<- beim Ausbobren drr Dampf- 
cylinder dvu Lukumutivt.a üeualzten Apparate in TbSttg- 
keil an aetzen. Zu dem Zwecke «nd auf ihr für jeden der 
10 Oalaiaeiäode und «mtsprechend der CflindereotferDon; 
S klebia Saiiecbaibaa nn MO na Dur. aa^aknUt, welche 
1 16 um atarken BannirallanBiilaa dia Scilaebeibcn 
Bobrapparate antreiben. 

Dnler den übrigen Werkauttaiiaaian Malet dia Dreherei 
an iit swaiaAllli. Jadader 
baaiM ibra Balriabawana, mlok« je ftr 



'2 .ii'll 'i^ 



wird. Dar 



tSialan 



Drahbnnk «wh ScbBridaa tn Bolzen, nameoilieh ?oa 
Scbraebbolaan aw Handeiien benw, Btaiigenkapfer, berTor- 

gehoben, gebaut von Smith & Cnveotry in Manchester, Fig. 1(M 
and 109. Die Spindel, aus SchweUMiaea beigeetellt und ge- 
iet bnhl nnd nimoit im Lmeni daa Bnndaiaen beiw. 
it Sie liigt tränt «iiMai Zanlilrkopr aar Ant 



&roiidcias der Neaadeaer Rc^iamturMerkatUU. 

TT 



hlmUt. 
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liAbiue von Spuin»t3ckeii, die «iurcb eine aur|(f«c!trituUt.« Ccbrr- 
fallmulter nach innen grpreott werden uod dadurch djui 
Art>«ilMlück fealbaltea. Oer mit Kevolrerkopr Muff^slnltnle 
Safpert hat MibatlMtigm Vof»«bab md Michen m» Hand 
ninah Z«biMiiiig« ■ad Zahondat. D«rll«TOlv«rkopf l>e»iisi 
b Werfcftm» «oa Dnbc«, Abliiwn ■•w. Ein Sdlan'a 
Soliaridkopf mSt a Zilioan. deawni Trmn» am tmt i 
ÄdtM drebbar fdagert iat ond daliw leleht «ia- nnd" 
wieder •i»|(f>tcbwanK«'n werden k«nn, dient si 
tclineiden. Die cum Drehen und newindeachiiridcn orfordor- 
lieben r«r«chied«nci> (>e«cbwindif{keitcii werden wie Kewöbn- 
lieh dureb ein O«ck«0torgelege mit 4 RieaiMh*ib«D M«i*ll. 

Di« Bank Ik Id Ihrer Arbfit vir1«oliig ond aebr IciatUBp- 
ttbifc. Narh den mir in Neaaden gemachten An|;aben «iird^D 
vor ibrrr BcecbalTan^ für da« Ferligsietl^-n (Schmieden. Zen- 
trir(»n. Drefifti nn« "i ron 14< Stück '/•■*""'(!•*" kopfcrnen 
StrlilM,!,.-!, IUI, i'.l,= I';';, Pr«(. Kfinhll, woron It»..« 

aisf Schmieden, 'i Ji aut Ureheu und iM Iti'/i ffft «nf Uv 
wiodeMhneidrn entiielefl; jetct werden (Cr da« niil der Hank 
erfolgende Ferti(jitellen derselbi-n Zahl von Siehbolien .1 ge- 
tahlL Die Kopf«TtMiUeii wt-rdi n in 2 Gingen frrtif; K<'*cb°<'(**i>- 
Eis wird dabei "in H'niaCtK'k bcnuui, Slrerkiinf; dr» Oewinde* 
»iill Miilit iin rkljur «ein. Die Stehbolxen u<'r<j<'r »elbstlhitif; 
aat der Maschine in der Milte urn t mm im Uuruhmetfer 
aebwieber nedrcblt wihrend bei una bekkaotlieh da« Ctowind« 
im mittleren HoUeAti^ile rurtKMchtiilleti wird. 

Die Bank ichoi-iilrt «at h platte Böllen niii Kn|if vim Ii» 
l'A" ((i bis .12 mm) Dmr. aus dem vollen Uundeiaen. Fdr 
du» iirt-hcn and Aiiaieebaa vonj« ItBoltM wird danh»«|| 
i'.'j l"ts. gesablt. 

NVui^rn- und LokomotirachraubenkopplunKen »owie ibn- 
liche in gröCtervr Zahl herjtuatellpnde Scbranbeo^ewinde werden 
mf ktaiaan, von Kaabeo bedienten BlokcD isitialt aogetnllar 
SchnaidaiMn aioaa Oiuige fti-tdinftlMi aia TarfUmaii, da* 
tn ■«dann «aglUialMn BiMnbakHwarlmlitca md Fabri- 



km itbliah int, wto babptelMralM b dtr vortBRlieh «fi(Rarich> 
leteii grolkaB BiMncierserei von Andersion in Middicabm*. 

DiaffrUmao Verkieugmaacbinen. wie Ach««n- und Bidar* 
drebblnkeasw., sind in lanjjen Reiben neben einanderiwApanlb- 
Die ArbeitMtäcke werden ihnen mittels eine« tag, IUainÖltOl»> 
i«hen Seilkranea (Walking cranc) sugefäbrt 

Derartige Krane werden mit Vorteil dk verwandt, wo 
die Hübe de* (iebSudrs die Aolag«^ eines Laufkranes aos- 
•cbliefat and wo zwei Reihen Werkieugroaschinen durfh einen 
Kran H«dii>nt wfrdm »oll«>n Dif Krtiftsaleilang erfolgt b<" 
k«tinilii-hi hit-rlii'i durch i-in rib.Thalb des Kranes liegende» 
indlns.«, d\i- \Vi-rk«i«tt in dir giinien orf»nlerlich<*n Lingv 
durrhiirfn'iui^'? Uaijniw<:'llt'i]*t*il, von dem aiifl finf Kullt- unter 
WriuittiduriK iwi iiir I,i'i[iiiL)»«riillen die Kmfi n<t( ein« inncr- 
hnlt) df« Kraiigcrüütei liogindf sotikrechti" Welle SbertrSgl. 
l)if .Mitte .lip»rr WcIIh (Ml atii der MiUe d«r DrebMpfea 
d<'S Kratne« iiisammen; infolgedesaeo kann der KranaiBlIagur 
eine volUtändige Drehung um .IfiO* ausfOhren. 

Der Neasdeoer Kran, in dtr Fabrik ron Vaugh^tii So« 
in Manch<"iter gebaut, weicht vou den bei tut» bt;k«iii]t ge- 
w<ini<'n<'.-i Kiinntraktionen dieser Art wesentlich ab. Während 
bei dt^r RaiuBbatium'scben Anordnung ileibungtgeiriebe fUr die 
Lastwinde nnd die Fortbewegung dal Kiailwage^s rerwandt 
werden, erfolgt hier die Krafubgabe darch Ricaen, aai dia 
M SUbnfßiUm nftraiaadan StfiTae aowfe dM GlaitaB m 
rermeidaa. Faraar lai daa Knmgerflat in aiidarar WcIm aat* 
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jtcföhrt. Fiß. 110 zi'iRl eine &a(aeTr Ansicht dies«.'« VHiighun- 
»i'hen Kraiii-s D»s gi-Dninriite Oiri -i njii lii n Kr.iliüi.pr- 
SPllunpen wird von einrm kastcnlormigi ti z w i- i r ,i d r i Rt-ii 
Wagen getragen, der auf einer mit <li'iii l-ufülKuJi-ii l'üiidis 
Uegeudon Schiene Uuft. wihrrnd er sich oben miiii U 1«i>it 
PBhrungtrollen gegen 2 an den Dachbinderti aiifgeh&nKtt- X- 
Schienen tlülzl. Der Wagr-n trägt In di'r Milti- eini' »enk- 
rechte Siul« ■ Wfl' 'n- den AiiF(li'j;i'r Wi.iHrlagt'r dii'iit. 

Die Gest h» ii.(iisl4''it dt'-' !iimniw<illi>ii?i'il. ■( gipht V« ii t; h u n 
M 3(H)0' i. d. Min , il. i. Il\><itin i. U. Sek. an. wühn-rjd Im^- 
kannlliph Ramsbutloin eine Scilgenchwindipkeii vdn 20 m 
anwandte. Dies« Oetcbwindigkeit wird durch Schtirckrnrider 
rvrlangMiDl. Die Kniftabgabe für die Witidevorricbtuog wird 
durch einen offenen ond gekrenttan RiMMn bewirkt« Mrut, 
daM da« Senken etwa 60 pCl «cbD«ll«r erfolgt al« daa Heben. 

Djl* Drehen d«8 Krane« crfulgt durch Zlcbeti «n der 
Lastketie. Da« Heben und Senken der La«t wiid durch Auf- 
legen den (jekrenileii beiw. de« offenen Riemen« uuf liii- be- 
treffende feste Rolle bewirkt. Jeder der beiden liienu'ij hat 
Minen eigenen Aufle^^er. Letztere liegen liiriler ■■iii„ii,|rr, 
decken sieb daher in Fig. IIU. Ihre Aut- und Abwarta- 
bewegung erfolgt dureb Auf- und Abwirttb«wegen eine« Hand- 
ksbd«, wodurch eine 8 KeitacbeilMn tragCDde Welle eot 
■pffMkand gedreht wird. Swai «Mm Drabiaeile 
«•M BawegoDg auf je das obaMKaHMfeiib«, deren j 
W«lle S gegen ciMiidcr f WMttM Dam 



Unteren greift in «fana «oMoNdModM Aiuieliiiitt dt* n- 

gebSrigen Riemenauflegen. Bewegt der Arbeiter den Hebel 
nach unten, »o wird der gekreutte Riemen aaf die FeMmlla 
gelegt and die Laat gehoben; wird dagegen der Hebel MM 
der wagerecbten Stellung nach üben hin bewegt, «o wlfd dar 
oflene Ricoian na^ibnebt nnd die Laat geaenkt. 

Der Madmiaane warn Fortbewegen dea ganiea Krana 
liegt innerhalb de« Wagenkatleo« und besiebt au« 
Kegelräder- und Stirn räderüberaelzung. Der Kran 
der Regel ao rorlbewegt, du«« d«r Aaaltfar iR ( 
ridlliing fällt. Letzterer i«t ante« gafto die ] 
•waiar Reibrollen abgaatltat. 



f . 110. 



Die Beiliennng de« Krane« ist eiofacb, da« Ein- und 
Ausrückfi. <i.j» IlHweiJungsajechunisnias för das lieben und 
Senk.'n der sowie für das Fortbewegen dea Krane« er> 
i'oli^oii Mibni'l. und aanll; dabei beanapneht derKtaa nar gia» 

ririf^en Kjiun;- 

Erw^hiit niuji: werden, dasa Vaughan A Sun auch Lauf- 
krane mit ähnlicher heiriebsanordnuiig bauen. Sie weisen u. 
a. die Neueiuni; uul'. dasK daa die La!<t inifneliiuende ll^iken- 
l^elenk zwecks leiclilerer Drehung der horhcewundcnen Laat 
auf einer Anzahl koni-icber Stalilrullen. hi^:;. III, aafli(||t« 
Die Vtirricblung ist der genannten Kahrik |ialeDlirt. 

In der Ke».<ielsch miede waren zur Zeit ineine? leinen 
Besuches mehrere LokomotiT-SlabIkessel im Hau. S.imml- 
liehe Keajielbleehe werden hier «orgf&ltig geprüt!. In der 
Dreherei befindet »ich in einem besonderen lläuscheii eine 
grofse Zerreir...iiiuh<hine. Die Stahlbleche werden Zerreif«- 
und Bivgepn>ben unterworfen, Letztere werden auch mit 
aoldw Bleebitreifeo vorgenommen , die HTor donkelrot er- 
wimt ud dann in Wusrr abgekühlt wordaa aind. Hierbei 
darfitaiaa HlrlnB|| ajairaieo. Die StreifeB wa«4a aa baMaa 
Badaa um iW* iiall ongebogra. Blacba, dia bai daa« 
Abhihlaa aach aar daa aarinpiaa Hirtairad uaebawi 
wardaa mwaifiD. IMa SMm im ear a iballaiaa SiaMblae b aa 




betrlgt bei« Langkeiaal »A'— I2,T] 
vaad Vis* "" l^iS ■>■• bei dar verdaraa Bobrwand V«" 
>■ 19 am. 8tabl- baa«. Flaaaaiaanblacfaa wankn «btteena 
■ar Zak iai engliicfaen Lokoaothbaa ia aatiadahalar Wataa 

für Ketael verwandt. 

Daa ra den Fenerb3elMen beatimnte KaplbrUacii wirf 

nnr einer Biegeprobe, keiner Zerreifaprobai nalaraogen, indem 
ein Streifen in einer S -Schleife »o weit|{ab«gra wird, bis die 
Enden anf dem mittleren Teil anfliegen. Stangen kupfer wird 
wia bai «aa tarriaaMt. 

Scblieftticb sei noch angeführt, da»s su den Tragfedera 
der LokomotiTen and Wagen nicht, wie anf deatscbeo Babaen, 
gerippter StabI, sondern glatter Stab! benotat wird. Daa 
Verschieben der einaelnan Federlagen g^n einander wivd 
dadurch rerhiDdaft, daaa aa jadeai Blatlaada «iaa 4 Ua & aaaa 
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h'ihc Snt» nnfsrdrQckt wird. Fig. 112, welche In ein<m Ifion- 
licbeii. mm Uiigen Scbliti det aiidereD Blattet eiogreift. 
Der Fcdmikhl fBr WagniMeni iM 4" -= 102 mm bnit und 

7if . 112. 
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KrzQglich der Si^bmiedcferirr iiaw. i;ilt dn« über I.illiv 
Bridg« Yanl ipaaRie. eb«a»n auch bwreffi de« Woebcnlohoea. 

Dia Hbl>bmHMiianK«rerksutt bt Im etnc« bwodenn, 
trng 4«a tlwigail BaaUebkeiten völlig ((«'C^nnt Kple>f;pn<-n (ie- 

Made ontaigmacbl Vkd enthilt die ■Hilicluri Sp«zinlnia.4clii- 
ti«a, deren Antrieb ■nlirtniiacb rrtniKi, Di)- lii-i^t'ndr- i-'w- 
f^lindrige UamprouilcIllBeiltebeaCilU im Kellerg.'^i-hon'i utilcr- 
l>rbr«i'lit . uu) sie besser gegen Sinnb la uchülicn und oljvn 
Kaiim ju grwitinrn. Die Werkstatt ist hell (Seitenff imler) 
und gutmütig; ibr Fiirtbuden iat oiil 'ivmrnt iibgedrckl. 

In dm frei lirgi-nden and daliir eine gute Lüftiing de» 
Innert) gettattaadco Holischiippen wird ein etwa zweijührii;>'r 
Bestajiil an Holl gehAlirn und dii^ Annwuhl der ventchiedi iKii 
HttbarUv. wia aaierikaaiicb« Eicha, iadiacbei Teakbolt, Pitob 
Pba, Iktagonl md Kiefer, nk grober SoisiUt voik»- 

Dia ZaU dar AfMter belrlgt iMfeaaiBBl 460. 

Bei li<-iden Werkaifiteo die graCie Saoberkeit and 
Ordnung «owubt im Inaem dar Odiinde ab aock aaf dea 
Werkataiibofa aMaerkeomo. 

Zagbef9rderaDg. 

War ja auf dan Londoner GmonraTidbaboen gefahren 
Itt ond aaf UirMi Slatiaacn Torwailt bat, ist mit ilechl er- 

«lannt gewe«i>n über dio gror»« Zahl der Züge, dio dort iti so 
»ichprer Wi-i»«- im dunklen Scbof« di-r Erdr gvrabn'ii werden. 
7-112 ;«iif Zug ri>lll in M'heinbar endloser Folge an dem Beiib- 
hlu; viiriiber. Folgen sirb ja »nf den HaoptUrecken in den 
lebiiafieren Verkebr.otuoden in Jeder Fahrtrirhtang 19 Per- 
annenifige stund lieb, als» in d u rch schnitt lieb je M Minuten 
ein Zog Kin Teil drr Zünc wird »«gar mit iw«iminutlicher 
Zwifchenieit gefahren, miti /w«r .-»nf »b r Di^im r [,itiir, uul lirr 
die S(ati<tin':t i-iiuii^ibT .-t-hr niih»* ti»'|i;t'ri, Tlit- hi^Ttinfi'ti tfc- 

grbiT:.*ii kiir/'-ii Hlnrk*[r<-rk»'n. bif< ;inr : !-''r;i >:;*'lt«Mi 

(Man-Mij lI'iN't' - C'acnriti- Mr^'t't j. --inj durftj liit* im Vcr^b'irli 
IM lirtii! il'iilin>'ti v.Th»lliii«niür«;g ni'riiii;!'!! Ziiggi-scbwiiuliR' 
keilen erui<>|{lii In Letiti-re »iiid weiter unten n'icb näher erörlert. 

Für di n Fremden ist der Verkehr auf di-n unturir<lisrhen 
Linien »nfangs gerade nicht sonderlieh behaglich. Rt gehört 
aucb hier eine gt^winsK Uebung und Ocw&hnnng daxu, um 
•ich leicht und acbnell sureeht tu finden. Ist man aus 
der ballen Tagealafl nnlen anf der matt erieaebleta« SMf 
tian anReUngt, m> aacfai liA da« Auge xanidiat na die 
jiene Untgaboag n gewflhoen. AalMr den anf einer 
Annbl SlitiMan «abnehmbaren karan Klingeln der aMc* 
Iriacfaeo Ohcke to der nahen Signalbode and dem bald 
dtasaeh erfolgendM dumpfen ««Itsam drAhoenden Oebrant« 
kfindigt nichts dns Nahen eines Zages an. Mit ziemlieh 
i;rnr«t-r (ieschwindigkrit fährt der Zug aas der dunklen Tunnel- 
tuöndung vor den TSabiuleig, an welchem er fast plötilich 
unh&ll. Di« Iiisaüsen de* Zage» AfTiien sieb selbet die Wagen- 
ibfiren. In dem entstehenden Hasten und Drängen sucht der 
Neoling nach einem Platz in der betreffenden Wagenklnsse. Dnch 
alle Abti'il'' ti' "« Wi(j{i [i« «chi'in'-n besetzt zu nein. Er geht zum 
nJichateii \S ; 71. -fi ." , der Zug führt bereits wieder 

ab, iilir.i/ liiiKi ein .•\nkiiiirj;giings»ignal seili-n^ der Station 
Vfriit-htulfar war. Hirr inuhnt kt-iin' .Sliuiuu.>i{Ioi'ki" umJ ki-ine 
Trillerpreif« zum Eiosteigeo, kein Ruf des Persuaals zur Ab- 



fahrt mSat, der knne, ach wache Ptf der LokoiwWive wird tn 
dem haaieadrn Oedrfiug« leicht fiberhdrt and obna •oadailiefae» 

(:ini>i<.ch s»tft sich der Zug in Bawagoag» Die etten ofleu 

^fhKhcii.'Ei Wiigenlhüren werden von OIDeiB StatitMabenniUn 
WBbr>'nd der Vorüberl'ahrt des Zuges am Bahnsteige cn- 
gejichlagen, und einen Augenblick spiSter sind die niten Scbla*^ 
laternen des Zuges auch schon wieder in dem Tunnel Ter» 
•chwunden. Man erwartet den iUich»len Zug, läuft bi-i diesem 
jedoch viclli'!' ht (l.'fa?ir. nsfh r>-nrni fälscht';! Zirtc geführt 
zu werdfii, i-|ur[->W('t!.f Matt ii.n-ti lit-r pt-wiäiiwi-lili'ti Sialton 
tii'" InriiTiruiscfi nacli tincr di'« .\iifs.'iiriiijjL'j tvder gar 
iiaclj li^T eiiifr /«('m^Ufi-kf. \\ nlil iübren die*e vt-r- 
»ihifdciK'ii 'Ai'iii'' bi'üliinmtr LiitiTschriiliiiig^merkmale vorn 
an der Lnkniiintivi». wie; N'uiui'n dt-r IviJ-italinii li.T bi-ir. 
Zugfahrt und viT«<.'hirdici grujipirte be/.w. gt-lärbu* Laternm; 
allein bei dem trüben Statinn^licht and dem verhfiltniürnäNig 
schnellen Einlaufen der Züge helfen deiartige Zeichen ii'ir 
dem Kundigen. Sehr bald gewöhnt aich jedn«h ueh der 
Fremde an den eigenartigen Betrieb und lernt die Ter- 
aduadenen HiUiniliial für daa Anündea daa riehtifMi Zagm 
kenneo «ad amrandm. Mit RiW> einer Karle dee Londoner 
Biaeobahanataae Ibdat er dann aneb im Zaga leicht aeine 
AooMeigMlalion. 

- Daa Brkaaaen deo rielitigm Zagae iat Ibiigana aaf vMm 
Stmioaan dmdi die im Abaebnitt II S. 17 baeehiiebanaD 
Zogaaseiger eriaiflbterL Ferner erteilen natÜrUob aaeh die 
Babnbeamten, dia niterdiagi nor apirüeb ra tt rei OB afaid, anf 
Befnwm AnÄonlk, and endlieb gewlhrt aneb das gebilaeb- 
liebe Fabrkartenayalam eisige Erieiefaterang in diaeem 
Punkie. 

Die am Sebaitor abee giMMan Fabifcaiten «erden anf 

den kleineren Stationen unten am Zaguge ra dem Baba- 
ateige roo einem Beamte«, dem eeg. Heket Eiamtaar, nach* 

geaeben, anf den grßfserea Stationen dagegen am Zugange zu 
der gemeinschaftlichen (•vleisülierbriickung. vun der aus die 
versi-biedeisen Balinsieiet^ mittels Treppen erreicht werden. 
Die»e i<ind durch dii- itn AbM-bniU II erwähnten Bucb- 
statieii-Aiischriften besouders ki-notlich gemacht, und die gleiche 
Bezeichnung ifl auch auf die Mitte beider Seite« der he- 
Ireflfenden Fahrkarten gednirkl Der Vr»Il»irindiKk'-il wegen 
muss hi'T M'xti atii^ffulirt werden, da^f* du- Kiii-kfahrkarien 
«wisilieii g-wisseu Stationen ( Kensinglon ■ Hi(»b ."^tn'ot ii-id 
MüiiMiin lluii'o- usw.) mit eiiiMiti K und J hfl*. ••iutMu K 
und () iit'erdrnckt sind. Dir Hinlii>i;il.e K ( Kifin-r rail) Bti ht 
stet« auf der für die Rü k'iihn iirilligen K.ii t.'iitialfte und 
bedeutui, da«» diT KBrlenmhalier uif Rückruist^ emwcder 
dber die nördliche oder über die südliche lislfle de^ Innen- 
ringe« aosfübrea kann, also sowohl vun dem Bahnsteig irt 
Inoeo- ale aoeh dee Aulaeiwaleiaee. Die Hinreise moaa je- 
doch atata aaf dem ainan dnrch da» J (loaer rail) oder O 

I (Oaiar rail) rMaaicfaiiebeaan Wege aarBck||eleg> worden. 
Eine koiae Zeit liiBg aaeh BrtAaong der >M4 tnllaadetOB 
Sebluemtrecka doa Innanringae «ncdan aaeh Biaadkarlen 
mii B fir dlaoo StationaMacSea vaitaafk, aodaoa der Inhaber 
die Fahnridumif «Iblan konnM ond nieht nach dem aonat 

I Torgaechrfebenen eiaen BaiiDaMig an aeban batia. 

wehrend der Falwt findet iSr gawSbalicb keine bahnieitige 
Nacbfnge nach daa Fabrimrian etatt. Bioe eolche wSrde wegen 
dar kanaa Pabitdaner swioabea i benachbarten Stationen 
nnd wMtn dar maiat atarkan Ba i e tt i i ag der (Ken«»-) Wagen 
Btibwiaiqt and aieh infolge dee gelingen Kebian Qnenchnittea 
dar Tunnel and Biaaebidlle Mir einen «00 Wagen aa Wagen 
gebend e n BnaaMea namtglich aein. Eine Rerlcioa oinaalDer 
AbteUa findet allerding» nweilen sutt. Der revidirende 
Beamte muss dann in dem betreffenden Kupee selbst mit- 
fahren. Es scheint dieses aber im ganzen nur selten 
der Fall zu aein, da mir während einer mobrwü«bent* 
lieben häutigen Benutzung der Untergruudzüge kein Fall per- 
sönlich bekannt ist. Beim Verlassen d>T .ViikniifliUalion 
worden die Karten von dem am Ausg.ni;;!- steheudfn I'icket 
Collectiir abgenommen. Aehnlieh wiril bekannilicli iiueli .iiif 
der Berliner Sradtbaliii verl'ahreti. diTen llelr:e\> in iiianefieti 
Punkten «ich an den der L'>nii<itier I 'e!er>;riiriilb:ibiieri aiilelmi. 
Kückrahrkarten werden r.ach bnu ;> 'i r ll: :l..lirl in der .Mitte 
abgetieont ond die «ntsprecbeude Karteabailte eiubrhalteci, 
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Wihreml die andere Hülfle dem lobaber für die ROekfabrt 
rcrUeibt. • 

Aal lMoeb«D Sutioneu, anf dmen Zu- ncid Au*i;aiif; 
aBaindlNW nebon rioander liegen, wie z. B. auf Gower Street- 
Station. (iaht dernelbe Heanite «immtliche Karten na«!) und 
•aminelt die brnnlztcn ein: er igt airo hier Examiner 
und ColUn'tnr zugleich. Die Zuf(aiig«Ireppe xuDi Balin»lvi);« 
wird iti solchem Falle beim Einläuten des Zu^es durch eine 
Sehranke .ilißi i-inni , iiarh Abfuhrt de« Zuge» wieder frei- 
Begebeii A I Ii - " nl i k h atif Stationen mit betonderen 
Zi'gatig«- 'lud AuHgaiipiittpiieii verfahren. Der Ticket Exa- 
niiiiti IUI li'T Zn^,Ti>p!i(ri [ I I- epcrrt diese beim Einlaufen eines 
Zugriü ab- C'bi "II ilnN i rdere Zugende und »i-lilii-f»! Insi 
Abfahrt de? Zur'!» dr>-on Tliüri-n, »teilt gegel" mtilallp dtn 
Znganzeiger für den iiariislen Zug ein und utfiiei hierauf 
wieder den Zugang der Plattform, Durch dirses Verfahren 
wird einmal an l'er&ooal gespart, »odann finden dadurrJi auch 
viele der mit dem ZugB aokoniacadai Raiwiidan iaiebtftr die 
AuDgaugstreppe. Wae andmilall» oanmitUch bei iea Inecl- 
bahnsteigen (Biih StiMt, Klog^ OivM lUW.X tmliumhMt 
Treppen oft dicht IrinMr «Bänder Kageo, sa Ifimgao AniiN 
(•bi« USbdI*. U«M|im iit dl* Mmite BidM LmMir «ia 
oflOlwiMeitltafw Hinieniis. I«h wli beiipieleweaa In Ken- 
•ioKl<>n ■ High Street einen RetMfldM Olw «llie «olche «ctzen 
und in den bereits ab(iibr(<iidHn Za^ eplIeKeu. Im allgemeinen 
eebreiica die cmdiecbeii Ht'amten gegen Reiwnde, welchei in 
eigen abftbrenden Zog tleigen, ni<'ht tin, wie man diesem« be- 
sonder« im Vnrortverkebr ttglicb walirii«liinrn kann. Allerdioge 
ist auch das Einsteigeo ID eioeo ab&hrenden Zug drüben io- 
fiilge der hohen UabMUige Dicbl to crObrlieb wie bei bm. 
Verboten (onter AndrabflUg tbm StHM bi» m 40 UIQ tat «• 
uaiOrUcb Qberall. 

PSbrt ein Reiieoder ober das durch seine Fahrkarte b*- 
zeichnetr Reiseziel hliiaui, so kann er auf seinen Wunsch 
kostenfrei nach der richtigen Station zurückfahren: will er 
jeidoih mif licr falschen Station die Bahn verlassen, »o hat 
er füi d l' /u weit pefahrene Strecke d' n tii^sar «niaprecbeo- 
drn Kjiliri)t-ir.ig zu etilrichlen. DieM' i in : it gleichfalls der 
TicliLt Cii!ie<-lor entgegen, der als ' j .u uii;; I'upiermarken 
verabfiilgi. Ei» ahnliche» Na«li/»bliiugi<verf»hrcn besteht ja 
bekaontlich auch ouf schweizer Bahnen. 

Wird diipi'gi'M ein Reiseniifr ohne i;filti(re Karte bi truffen, 
so wird für die iiuchwti»litli diirdiruhrene .streike di r ein- 
fache i» diT Kiil.rVarte ohne Strnfziipchliig erhoben. 
Weigert sich «bor, den betr. Fai.: Iir'trag lu «aliieii. iider 
wird jjai !)it»willij;r Absiclil crkniMir, jn hat er »einen Namen 
und Adresse abzugeben und vtrfaUi iti eine Geldstrafe bis 
zu 40 ^H.; aurserdem hat er den Fahrpreis, unter Umatäiiden 
VOM der Abgangsetation des Zuges ab, xu zahlen. Aucb wird 
wohl der Nan« de* U«l>elibilm aaf der Suiimi mit «loem ent- 
■praehcnd« Tcniarit «p w i ii ^n — Jadmiüla wiikaHiiaa 
AbMbnekirafmdNclt AadvwlM mcdn aoab dl« BalngcMli^ 
Mbaftin «ateif gMhndit, tima aia aidi üefc wgtM to mhm 
BaiiMdt tm »mäim htmmn Itmta and dItM gerieMlkb 
» org e ii »a{ demi nar der mit Absiebt aUiKefabrt« 
Betng giebtain Recht auf Slrafrerfulguog (>it h Ike inlention 
to defraud tlnt conatitutes tbe offenoes). Die Dienstanwei- 
sungen macben darum auch den Bahnbca arten »oier aus- 
drücklicher Betonung di>-!>eB R^chisgrandsatzes die gröfste 
Vorsieht in ihrem Verhalten C'X<'" verd*chlige Reisend« lur 
l'llicht. Die \ielrop<ilitan- Bahn schreibt beispielsweise vor, 
daas, wenn ein Reisender »einen Namen verweigert, ihm nach 
seiner Wohntirit; cefnlgl werden soll usw. Bei Namens- 
iieiiiniiig soll d< i- l'.eaiiitf .■>!< h thunlichst durch einen sciteti» 
der Post abge«teropelten Briefumschlag oder eine gedruckte 
Karte von der Richtigkeit überzeugen. 

Die Beiriebszeit beginnt an Wochentagen morgens 
gegen S Uhr nnd endigt kurz nach Mitternacht, utnfasst 
■llO etwa U) Sid. Nur auf den Widened Lines (King's 
Croee— M'Mirgate bezw. Fnrringdon Street) besteht ein i*4»lün- 
diger Betrieb, der jedoch wührend der Nachtzeit »ich nur auf 
(iülcrznge er«tre«kt. An Sonntagen ist der Ziigdienst er- 
hrblirli eingesebrfinkl. Der erste Sonntagfiriis fShrt um 7 Uhr 
•Id Min. von Hij;ti Nif-M (Kensington ; ab. dir U/l/re iritfi v.m 
New Croee koninend um 12 Ubr 37 Min. in Earl's Couit ein. 



WShrend der Kirchzeit, und zwar von 1 1 l'lir vormittags 
etwa bis Ii L'hr -17 Min. mittags, ruht jegliilur Baboverkehr. 
("ifiterzflge werden auf den Widened Lines auch .'^ itintaf;« ü> 
der ZiU von ; L'lir nacht» bis II Uhr 4it Min, vormitUig- 
getubren, wahrend sonst im allgemeinen auf eii-;li.^cbe(i Buhnen 
der Güterverkehr un die»eni Tage aufgehoben ist. 

Die eigentlichen Stadtbahniüec gehen vorzugsweise von 
den StaliofiiTi Maii«iii:i lliKiKc, .Mdfja'i-, ilammersmith und 
Wbilechapel bi /w New Cros? ans, sodann auch von South 
Kensington, Moori;aii' Slu-i i ,iiid rinipcn ardiTcii Slallinit-n. 
Da die Statinncü luil wi i igeri Ausnahmen keine Aulat' Uuu^s- 
geleite (Qr NVngi iKüge )ie>ir<en, eo mSeeeo diese früh morj^ens 
von Lilü« Bridge Vard , Edgwara Koad oew. leer nach dei> 
TanehiadaneD AbgangaiuiioaaB aibhmi mrdaa, ab— da 
wiadar aorSaki inblgadMaaB aind rar Begian «nd Mch Scbliaa» 
da* PanoBaDfäclcalira aabr aalilreieb« LaacaOga md Laari^4^ 
oHilitrcn tu belSrdern. Of» PflIhtSfe d*r Widened Lina» ittiaflBB 

meist von Londoner Vororten an«. fVergl. .Ab^rbnittl 8i ft«) 
Nach der Zuggattung unterscheidet ujan: 

). Personenzüge ... Pasaenger traioa 

Arl..ü!iTzüge . , . Workmen • 

:i. i;r:-.i/jKe .... Qooda » 

■i Ki'hli-iijuge .... Coal » 

b. (ia!^/üi^e Gas ' 

6. Kifp/ugB Ballast » , 

nach d- n \'i-rwaltungen: 

1. .Metropolitan Kail war traina 
-.>. > Dielriel Ry. > 

;i. Grrat Western Rr. » 

4. lyondon and North VVcKtern Bjr. tfaJna 

5. (»real Northern Rv irniiM 
i;. Midland Ry. » 

7. South Baslern Ry. » 

8. London Chatham and Dover Ry. > 

Krheifcht hiernach schon die Tilitigkait dar Sigpmlwictnri 
welche nucb Abschnitt III jede Zoggattng VOr AUblM d«» 

Zuges der betreffenden Nachbaralation la signalisiren und auf 
den Abzweigstationen die betreffenden Weichen zu stellen 
haben, grofse Aufmerksamkeit, so gntaltet eich die Sache 
noch weit bunter, wenn man dir f.i'ilen.s der Signaletationeu 
tu uiiteriicheidcnden Züge an der Hand der Dienstfahrpliae 
2i.>;ii:inii iiütrlli. E* ergeben sich alsdann für die einzeloeD 
Sicf KCl. di>» Innenringeg etwa '20 nnterschicdliche Zagarteii, 
wiil iriKi lii,'«!' Zahl auf d-ii ilrii-iseii der Wideiii-d Linen 
gar »üt Jtt anwäi hfl Gewi«» (ur dir Sigualwärter keiiir leichte 
Arbrii, zurnul hier die Züge der verscbiedrnrii Vn waltiingen 
in fast stetig aLiwrchselnder Reibenfolge dicbl »<if einander 
folgen. Innenriiig- und Widened -Linien haben, wie im Ab- 
•cbnitt I dargelegt getrennten Betrieb; jede« dieser Oe- 
Maapaare bat seine eigene Signalbude. l<'ii: I n! Il!i. 

Die Gattung und das Bndziel eänimllicbur Züge wird 
gekennceicbaet durch die Farbe und G in ppirwig der Loko- 
motivlaterneo, durch farbige und verscbiMiaa (ahraile Signal- 
aikatbaa aowi« dimb flahildar alt «aa MaMB dar ■adaMioB 
iut Zam nr der kaatAkaaMBar tat«, daa KohlaBlawtn. 
Baiaplalainiaa flkraa dia LaintBaiiTw dar IaBaBiiar24|a bIb* 
wailb* lAtema aaf dar Bofbrbohla nad «!■ Sabind, arit dar 
AbwIiiÜ> »Inner Cirele« ; die Personenzüge der MidlaDd*Babn 
■wiiabaa King'aOraaa ond Lodgaie Hill (über Farringdon Street) 
Ja eiaa weifae Laterne über dem linken Baffer and vor den 
Seboniel«infiib oebst einer weifsen Signalkcheib« eeillicb an der 
Lokomotive, wShrend die zwis4:hen King's Gross und Moorgale 
Street verkehrenden Personenzüge dieser Verwaltung 2 blaue 
Laternen über den Buffern und eine weifse SignaUcheibe mit 
aabwarxem Kreuz in der Mitte der Bufferbohle führen. 

Sämmtlicbe Züge werden mit gleicher Geischwindifjkelt 
gefahren. Eine Ueberholung irgend eines Zage» durch eineo 
nachfolgenden ist auf allen Stationen gmndsBlzli<'h ansge- 
schlössen. Es müssen daher auch die am Tage zwisi hni den 
Personenzügen verkehrenden Güterzuge gleich kiIiiicH wie 
die ersteren gefahren werden. Infolgedessen besilun dicsii 
Güteriii'.:'* auch nnr eine geringe W.sgciizahl. dir »iib (ji- 
wöhnlirli »w iirlirii ■Jli und liülr 1 iii, I' c r f o ii en z ü ge 
beetehen in der Regel aus der Lokomutive und je nach der 
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Baiiarl «U8 0 bin 9 Pvroiini'DwaKea I. bia III. Klaasp. und 
zwar auf ilei- Melropoliua Uabii, wie im Abccboitt 1V\ >Ke- 
lrirb»milti-I<. hereiie nähvr (.•rörivrt, aoa fi vicracIlMgail oder 
i> iweiai ti^l^en \\ jg,t tu auf der DiMliat* IMlB «IS 9 «ni- 

achti^vn Wa^on uiiil ««-iiigvr. 

L)ie Wagi'ii ftind in »idi.'h<* fTir K]iu<.-b'*r nnd Nichtraucher 
gesondert . KnlRcgcn iirn-i-n'in l Irliraiif-li sind, wif auf «liiMi 

driirlilrch iilf «uIcKi- > iiiflnni (Jas \V..rl >.Smi>- 

IvMiljt t'titw*'(3«'r ülu'i' Ik'/w. tir*!i ■I'luir»-!! ndi'r uuiti an 
diti Kin-iiTii ii!ig(?lir»clit isl. in alluii iiicbi »u (m /••irbrii'len 
Abteilen i-t dni Rauchvn htren(f«ten» unlenta^t tinü «iriJ lui 
B*(relon({»riilU bi» ta 41».* bi'»trafl. Auch innoihull. der 
Stationen, auf den liahnsteigen u»w. ist dü^i Kau. l,i r> nicht 
((«•lallKl. Uin Knuc.berabti-ile »ind im nll|;vnit-iri>')'. . iiaiii>'iit- 
JJch in der III. Wagenklasse, wenig »auber und uff n-it ' ire r 
nn«rlri|;)ichea Loft erfSllt. Benoiiden- Ablf-ile lür l'rauea 
giebt eü nicht. 

Die diirchschiiitllicbc (! cbc b w i n d igki' it der Züge 
ohne Kiurerbnung d«a Aufeuibalts auf d<ii Stationen be- 
irigl rd. 26 mile« » 40 km i. d. Sid. Sie siebt iwar aalur- 
guiatt gfgm di* D w »hi iihnk Hga>tliwiiMligfc«feCT «rf dun 
•■gllMbM Haapttalraaa erbtttlidi nrSek, iat jadocfa in aa- 
battadit der «aberordpiitlicb karani 8latioo*piitfernniiften and 
der Mbr sngOMtigen Neigung»- und KrlmoiuiigsTerhiUDisM 
der BabD imnierbio als ein>^ nicht nnbedeulendi- ca beieichnen. 
Die auf dem Innenrioge verkehrenden Zügf dnrcbfahren diese 
gfenae Strecke (20,M km) otnacbliefelicb aller iH Statinnaauf- 
eiMkalle in genau 7l) Mionten; aie werden deinnucb mit 
einfr milllen-n Bruliii-<l«'«i bw iiidi|{ke!i von W.vkoj in der 
Stunde befTirdert. Di r A i' iilhalt auf den Siatiiinen bu- 
trfi)(l 16 biK '2i1 i>ekunden, iJiii Kabmeii xwifcben '2 benach- 
barten Stationen je nuch der Kntfernun); mei*it i bin H Hin.. 
»■iriRcbl Hr» StatiiiiiBuufeiithallo«, Setit man filr letiteren 
HuvNi" für lieh di.ir.li Anl.ilircn iiriii Anhalten fiii>!i-lii-riiien 
Z>Mt\ itIiikI cluri-hTlrultlii b 1'^. Min. für jitli- Slüiiini an. 
w."»? njiniii'^lt'i:!? urlnriri ^-■licii durt'-i-, cruictit für 
die i-turnalige itundfabrt eiiic.i a ir tit-in 1 niu'tirin^^c)i'i'«e laufen- 
den Zuge» ein (ienamnilaufunlhiiil Ik zh -Z- ilvi-rlij-i von rd. 
40 Min., eiiifcbl. der 2 Min. Aiifeuihalt in lli^b Street für 
Wasiernehmen. Es bleibt »unach eine reine Fahrzeit von 
To — -lU^^IO Min., was einer gröfsten Uurekacbnillsgosuhwin- 
difkeit Toa 41^ kB i. d. 8td. «atepmlMB «Brde. Je nach der 
Bntfemang der Stationen voa eiaander ood den OefSlIrerhSIt- 
■iteen schwankt dieee Oeeebwipdiglo it zwiki Im u :ifi und 't \ km. 

Nach dem DienetfUifplaiiboche der Dislrict- bahn «ind 
ISr die eimelim AbM^kM dtr im iMMmi Bio^ gelegenen 



Stoeeke tUmSom Boom— 8o«k KMtiiigili» dleeer Bahn 
Mgmi» Fdimiln Od baiden Bidilugea mlkpbaiul) ror- 
geNhriebcn: 

Manfiion Houae BlacklrMn 
Blackfriars — Tempi« 



( fi24 m) 
( 7G4 .) 
( 724 O 



744 ») . . 



3 Min 

8 > 
* > 

1 » 

2 » 

9 > 

3 > 

4 > 

-it) Min 



VattaSHMr— 8t Jmdm' Parit 
B«.J«Mt> Pivk— ViMri» 
VklMta-8laMW Samm (im . 

SkHuw Soan— Soolb Keaamgtmi (1247 « ) 

zusamiDen in 

In diesen i^ilen ist der jedcsniallKc .Vnfcnthall auf der 
Anknnftsslatioti e i n licgriffen. Im ihm i m i •liehe Verxöge- 
riKiccn ansiugl'icbtu und damil die fcülgi-^'iiicn Abfahrt*- 
Zi ,'i :: auf d<}n Ktid*taliiini'n .Mall^ilill liouse bezw. South Ken- 
Bui^tiMi inne hallen zn küiuii'u, ist für die in Rede stehende 
*',.-.> ktn latii^e Stre<:ke ein Zuschlag von 2 Min. gegeben. 
Zwischen der Abfahrt des betreffenden 2agr* foo der Maolioii 
HiHiKe Staliiin und der von South KcnaingMll Hegt dabar ial- 
gesammt ein Zeilritsiin von Ii Min. 

Die grofüte Entfernung i»!-.!!!!» J Slaiionen: Kings 
Cnisi. Farringdon Street (Iis2,< ni) »ird — eingerechnet 
ili n A i.i^eniliitlt u'jf der einen Station — in 3 bis 4 Min. durch- 
fabieu und xwur in der Richtong nach Kiug* Croet in der 
kSrxereo Zeit, in umgekehrter Richlong 
BiJgeren Sleigoog ( 1 : 40) in 4 Mio. 



Die ei|;entliche:i Ringxüge folgen «ich in je lOMionteBt aa 
sind deinnaclj auf ji-iiem ( W'lein de« Innenringe« 7 aolcher ZIga 
Kleirhteilijj in Bcnni/ung. inpttcFanimt also 14. Diejenigen 
7 Ringzügp, wt l. be ila> aiil.ieri- C. lei» [Outer rail) befahren, 
Werden von iler Metropolitan tie«. llscbaft eeütelli, wSbreiid 
im Sommer '1 der auf dem Innen^rlei«. ( InmT rjiil) lau- 
fenden Kin^;/ui;i' dieser, die »udereu dagegen der Di.xtrict- 
H.ibn an^ebüri ri; dagegen wird im Winter das Innengnlcis 
von 7 Dmliict- Zü^eti belabren, die 2 Ringlüge der anderen 
Oe»ellachafl fallen dann aus. Die gleichzeitig a-.if ib ni Irn .n- 
ringe verkebreudeu 14 Züge darcblnufen ihn täglich VI bii l.'i. 
eiateln« daran auch ISaaal, ieigen also während de« IH bi» 
19ttfind!geo Betriebet einen Oe*aninitwog von rd. '2.'>i> bis 
.')?U)km zurück. 

Die Zugfolge iat auf allen Strecken des InnenrinRs nicht 
die gleiche Während sie auf dem nördlichen und »üdliclien 
Ueleiszug infolge der (4J4) Mittelring- und CöC) Aufsenring- 
zflgw aowia dar HaaiaMrai^th» und Mdiiiiq d • Zto» naw. 
am dieblaaien iat, flUk aie Ar das MUehan TaH nUmiioa 
Hoaao-Aldgatci) klainar nnd (Sr den weadiehen (Bd||inira 
Road-Olo'aiar Bond} noi UeinaMa ana. Bina .Uabaniehl dar 
Zi4||b)fe IDr 4 StatioDan «orgeBamrtar OaIciasbaehaiUn dea 
Innanraigen giebl die folgende Tabelle V. 
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abelle V. 




StrcVc 
de* Ir.n«n 
rint;?« 


Still iiin 


c 'r. 
e ^ 

N — 


Zeilr;i iimc jw iwhf ci je 2 an 1 
«toaader f<dgeoden Zfigen 

oater raO ■ inaer nB 


Tageszeit 
(mmittag») 


•Udliehe 


CbariegCri»« 


r.i 


4 zu SUin. 3 XU 2 Hin.} 

^ 8 • 5 » 10 > s > r 

i4>4*'4>4>[ 




«flKclie 


AUIpt« 


13 


,6>a> e*3*} 

1 1 > 4 > ä • 4 » f 
j 4 • 7 • i » 7 » l 
' ) «10 > 3 >10 » ^ 




UoTtilicllr 


b*ker StrcPt 


19 


i| l-i • .1 » l> > S » ) 

( ,; • 4 1 fi . .1 , i 


9"- 10'" 


W«:«tlii'b« 


i'raed älnwl 

(PaddiagloB) 


7 


6 »10 > 6 >IU » 

\ 





Bemerk ungen: 

>) Vr>n Aldi(ate laalba la «aiarZiil 9 Hittalrias-Zl|» aaa und 
2 eediaea daadliet. 

■) Sa tarfcabraa Utr aar luMoiiaK-Ztga. 

In dar verkehrsreichsten Zeil laufen demnach auf dem 
nfinUieben nnd tüdlicbeo Abschnitte de» Inneiiriages je 19ZQge 
UHMcfealb aiaar Stoada anf Jadaai dar baUaa OaMaa^ dafMan 
anf dam MUeken ja 18, anf das waalHAan nnr Ja 7. Dar 

giriaiM Zaitraaa switaalMB S aal aloaader fblgwdaD 
Igen kamut anf dar Dittriet^LiBia rar and baiilgl 2 Min. 
Die meieleo Ztffe Mgen aiah b Zwiacbanrlnnan *na S Ifim 
In obiger Tabelle iat «Ine Sianda ana dar rarfcabfartichaiaK 
Zeit angeführt; für die (Iii i i«i ii TaguaalailJlin aMdhaala natni^ 
gemüTs für die drei ersten Streekan diä Zi^gi^ka «ad lodart 
aieh deaealeprechend die Zaglbige. 

AaknUeba Zablao waten dia ITidanad Liaaa nL 

lanlan nach dia 
aehoall in dia 



Züge dar Umannmdb 



Wi« aaf aUan aagHadMa 

yimdnaliBaB t 
fabren nicbi dabei aaaA and im allgemeinen 



»lofofrei wieder ab. Das acbnelle Binlaofen wird — abgesehen 
ran dam gnlge«chulten Per»nnat — namentlich darch die d u rcb- 
Habanden Bremsen ermöglicht, mit deiten alte /.iij^e annge- 
aiatlet nnd. Die Metropolitan-Babn verwendet zur Zeit oiKb 
oben gesagtem die einfacba Lnftaaugebrcm»e (Hardy ), die Dia- 
trict-Bahii die gewöhnliche (nicht selb^tlhälige) Westingboose- 
Brem»«. Die UntergnindzSgu der anschliefaenden Hauptbahnen 
aiad teile mit enterer Brsmse. teiia mit der aelbettb^tigeii 
LaAmaga»^ «dar dar aelbailMt%n 



•) Z. IS» 8b 4» nad 4Hi IWI 8. UOl 
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tung') «uscerÜBtcl, Süriimtlichc Ralttipn mii«<(>n in karzem ihre 
Persont-niüge mit einer si^lhstthjtiigi'n <Jurrfa|<>^h«oden Brema- 
mnonlnuns »iii»)(crri.«lri hiiln'ti (ViTgl. Al'srhtiilt IV, W»(!«'n.) 

l"i l^r sei hier bwiii ikt. lirnn auf den enßlisL-tieii 

HaiiptliahiK ri tiic »fllitiuliiilig«' Lul'!Htiii(»<'tirftii»« und dif ««lli»t- 
ihülii;'- Liift'iriickbreins«! (WeatinRhouso) vnriogsweiae in Ver- 
wendiiiiK sind, und zwar rrfieul Dich di« erttere eiuer etWM 
■u<);i'dMtjiitereD Bennuoag. 

ÄuTser d«r durcfageliendMi Breuwe ItMitit Jeder UoMT' 
HPMriMC i» «Mm uid ItUlni Wafra «Iim SpiodelbraoMt 
vtlah» Ii» FÜh timr BoMhUiRwag odw VenageM j«air 
TOD dem ZnfMaiMB Im DiviitabMil in TUdgkdt «iMtit 
wM, gkkh «w 4m HandbraiMB dar Lakaamti«« laiNii* im 
Hdam- DI« Di«OM*or«cbrifteti bmagm, da«t di# beiden 
btglaiMadMl Beamten (Guard und L'ndor Guard) bei AnnShfruDg 
4m Zuges an eine Abzweig- (idcrKnprslatiitn «leU an der Brcm«- 
fcntlMl sieben tuüaaen, am diese sofort benutzen zu können. 
Ebanao aÜMCO auch die Lokonolivführer in dii;8eii FAllea 
IblW ZdgB W in der Gewalt haben, dass sie sie nhne Ao- 
wondong der durchlebenden Wagenbretnae anznhnllen ver- 
mögen. Auf daa stofsfreie Anhalten und Abfahren der Züge iül 
Gl rineiii« siurh'die atrafle Kapplarig ili-r Wacfii von Kinflusa. 

Der Belearhtung der ZijRi- dur^ ^l Fi '.is -i igt bereit» im 
TDrigMti At .K'hiiitt gedacht worden Ihrtf i oi irefTlichen Kicen- 
Schäften w.Tilt ri drüben gcböbreiid anurkuririt- Di<' LfKM3otit-r 
L'nlerg! uiiill-ahiipn »iod übiLgenH lieben der kluinen Mersey- 
Tunnt'iliiihn wohl die einzigen Bahngebiete, deren gexammler 
PiTiMiiien Wagenpark Fellgas-Beleuchtung aufwei«. Die Haupt- 
bahnen haben bei ihren ZQgea «aber dem Feltgaa noch viel- 
fach Oelbeleucbtuog') io ADwendaagt einielae ja beiclirfioktem 
Umfang auch «lakiriMhn Uahl. LüUaiM tet dia DIttriet 
Babn vor aiaigBii Jah nau m a ain li t , jaJo efc Mth nibafmd^andaiB 
E(fili[^ wiadar aal^maWo. Bw^i^tch dar Doleignmalga 
dar Oraat HaHliani'BahB iat hanila im «wigaB Abaalmilt 
baaaaiktt data dU aMtriMba Bilawhtaag iriader andciat 
«ariaa aolL*) 

^ Z. 1885^JWSi l^^^6j8; ^l^^as. ^^^^ ^ 

Koiifc Wtatara-Bilm. bat a. Bl tob IIinb 4NoVlinwiMiwa||wi a.2. 

aar etwa 1900 fSr Oaziirht eingerlrbtet; di« flbrigen besitzen RSMI- 
iampeD. 

*) Di» Great Northern B»hn »rrwndet s^f ihn'n HaiiptHniM) 
tlektlisehoa L*cfat in ihrsu s.hr rpirh auhRestaltficn f^ji' sewa„'en, 
ia daaeo es doreh Akkumulalorea, welche unter den Sitzt>liueo io 
Webt aaswaehaeUianr Varai aagitoMhl iiad, an«!«! wird. Sooat 
<«t nnr Mi«k di« LMidea, Br«fctoa and Sontb Co«a-Babn aowi« 
die MidIrvnH • Buhn in oenneii Fr?tere bat 7. Z IG ZSje rinktriwh 
erl':'uchtf>t, ditt Irtztero ■•<: iiufT^ordern hr^t a'ioh die L'-ndi-n and 
Nurtfa Westem Babn einen Vemuebtzug eingerichtei. Die (iekellaciiaft 
beabaichtigt jedoch torliofig nielit, weiter« Zöge mit elekirinchem 
Licht aaazurOalaii. Di» GfaammUahl d«r TOa deo gaoanaUn Bako- 
Terwaltangea arit dimtm Lieht angmlaMileB Wana baüalt aith 
DBcb «lo«»zogcaaa Ir k aadj ga agia aaf «agiOhr 440, iit bIh aidit 

^H^lr&^■^ltli.•b. 

N u ">ioici2-3lt wird tiet dieet'n Zügea die DjcamomatcbiDe durch 
ciDe klein« achDelUaufende, anf der LokooiotiT« aagebraclite Dampf- 
naacbin» (.terliBdriga Broiberhood-Maaeblae naw.) betrt«b«D. In 
den meitteo Falleti wird ain, wie es bei dem Great Nnrthern Cntcr- 
grundruge der Fall iat. durch eio» Achse des GepAckwagent in Be- 
wegung gesetzt, in welchem sie such Aufstellung gefanden hat. Ein 
hier «beofalU unlcrKi'briichter AkknniDUtfir dient »wohl Im'i der Great 
Nurtbero- nit: b..-i li^r South (><>aat-Ha}ni wülimiij cIcm Stllltitaiidi^ 
des Zuges als LicbtqueM». Die Hidliind-Baba bat die Boleuchtung 
dabia «rwaüitt, daa« lia JidHi WaM aeiaaa aipMa Akha^alalor 
Mgiabt; hiardvrdi hat tia aattr aaaaram aaeh daa Yaiteil amidit. 
diaaa W^aa als <ogen. SKp-Wagan «iastdlee ta kSoneo, d. a. aolebe 
WagaBii walebe w*hreoa der Fahrt kurz vor derjnniKen Station, 
anf der sie halten it^tHen, vcm dem die Stalieo ohne AnUnUf^n durrh* 
fahrondrn Zuü*- »l>i;i'kn]^pt It wrrticn. «in Verfahren, d»^ .luf j-niilui-ln^n 
BatuKD Tk'Kach üblich i«t und der ScbaaUigkait der Peraooco- 
IwfBrdaniDg Vondiab lairtal. 

Der VolliilBdigkeil «e«e« amw aanii dIa Votergiaadbaha ia 
Glasgow hier angefShrt werden. Sie hat rd. JüO PerMinenwageo 
mit mehr al« .tnO(.1 GlühlamiM'n für «lektriach» Rnlnar.htung einge- 
richtet, Anf die**er l^nlin wt^rd^n dir Zn^i* wilir.--[i^i lirr TftJir«7cit 
iK'i IvDtt itt in <'irK* 'l'iii.Ei..-l>-.r'M ke srll-^tll.iUn^ cr .t ii. hioi ; t-i-irti 
Austritt erliMibt daa Licht aelb«tÜiUig. Jeder Wa^ou ist zu 
dam SfaNak mit SeUaiflwalaktaa ia Oaitalt «iair aa jadam 
Bad« daa Uaiaqp«i«lita baw^gMA «afgillaglaa Stahkailt na«. 



Eine Verbind iiri_^ /wischen den R'jiiemli'ä» und dem Zug- 
personale, um let/r,'r< Iii in Notfillleo ein Zeiclieii in geben 
(Inleridmtnunic.'jli' II mi;ii.i1'. ist nicht rorbandeu; sie diirfle im 

meinen auch yu ri.'.l'i In - i. ii in, du die Zflge keine längeren 
Sircckco (ibiio Auli-ntfiBlt durctiiahron, Mindern stets nach 
wenigen Minuten Fahrzeit eine Station berühren. Eine der- 
artige Verbindung braucht nach einer Vorschrift des Board of 
Trade nur bei dei^eoigeo PenoneDcügeii vorhanden zu aein. 
«akha &tr«c)cen von mehr als !0 englisch« Meilen (32 km) 
«Im« Awfaalhalt lurficlclegeo. 

Verkebravarhfilt niste 

Baaoiida t a a lotaraaaa ddrften «ioig« Angaben über die 
▼•rkthraKtark* b» aaif w t h ii i > Bwan aiad dia DiaHtflte* 
pUfaM dar UattnpoHliin- Md dar ÜNrki'BabDgaaalbahafk MHik 
dia in vantahaadaa wImm mlnMi erwshnteo aadialMD B«- 
ikUa diaaar batdaa Bahnan sa grande gelegt. 

a) Zahl der Zflge. 

I. Metropolitan Railwa^. 



a} Inner Circle-ZQge in der Ricbtuog von Aldgate über 
IfaoaioD Hooai- (aaf daoi OnMr lUI} Mflh AMfMt IN 
dazu II Züge, «fliaha aar aiaes Teil daa law 

Circle batehraa 11 

in umgeiwlirlar Bkhtm« (auf dam laoar Bai!) . . SC 
daa« 4 2Mgt, watcba nar einan TMt daa laaar Cinia 
befiihrea 4 

b) Riebmond- nnd Hammeramitb-Ziga von New Croaa 
über King'a Croea, Bdgwara Road, Westbourne Parir, 
Lalimer Road nach beideD fatganannten Orten laufend 

und umgekehrt, je IW tiBi St9 • 

c) Middle Circle-ZQge — von derOreat Weatern-Babn 
gefahren — von Aldgat« Ober King'a Crnes — Addison 
Road nach Manaion Hrmae ond anig>'kelirt, je ."!? Züge 64 

d) Kensington - Züge — vim der (Irent We-tcrn - Kuhn 
gefahren — \nti .\ldgate über Kini:'»i Cntss nach 
Addison Rnad und ningckelin, y : I Zui;.' ... 

e) Lokalzüge «wiaeben Addison Road und Bisbop's 
Road — tu dar Graat Weatern-Babn gefabtaa — 

je 2 4 

f) Great Western - PersonenzOge mhi Mimrgate Bliar 
Baker Street nach Sialioneo der Great Westant- 
Bahn und umgekehrt, in jeder Richtung 7 . . . . 14 
dazu » Zöge, welche teile troo Bisbom Road Abar 
Bojal OalK Mab Stadmas dar Oiaat Western Baba 
taolaa, taH» vam diaaaa tMfh dar erstgenanaiaa 
Statioii 8 

g) OnatW«atanhQfltarBlga(baiadatinidiaata}nriaabaB 
Aeuo'StaliaB dar Oraat Waatna^BahB od Alda»- 

baaw. SmithMd Maricat 11 

in umgekehrter Richtung 9 

fa) Kohlen-, Gas und Leerzüge auf rawahiadaBa» 
Strecken (eiaaefat 3 von Farriagdoa nach Bakar 
Street lunfeodao «ad aaeh Naaaden baatimmten ZIga 
(a. III, e) 14 

i) fabrplanm&r«igo Leerlokonintiven nach den vprscbiedi- 
nen Aa<>gang»i>tationcn der Züge l>a8W. tardclc Ba«la - 
den I.uk'iniiilisM liuppen, usw. (33 ItalMpaUlMlp nnd 
33 Great Weatern- Lokomotiven .... . . . 6S 



aaagerfistet, dia Ia dea Ttan^ ^ (foer Idar im Odität imliit 

Tertegien Sublixibieiie (Konduktor) ia Barfihmng 'ritt nnd den 
I dieM»- diin ii Kübel tov, den Dvnamoa BDgeiaileten i^.i i < iinimmt 
und XU den Latn|teii Inti-t. Diu Knrkleitunct Uiift vi>ni l>a>'b nu« fu 
einer der TragfcHern und v m Ha diirrb du« Ilidcr j.a <lrn Falir- 
edtieeen bezw. aar Erde. Bei den mit UoltscheibenrAdem aasce- 
rtüHaa Tfagaa («aari. fi» M9 iat aa aiaar Stalle swiaebeD iim 
Klammcniagn aia nttttStiMm Ar dta üebertragaag der RAck- 

leitung eingelegt. Nacn den in Glaagow gemachten Angaben soll 
sich diese uektriielie Beleuchtnngaart wihrend der Tageauiit am eio 
drittel billlf;er als das Gaslicht stellen, wesentlich nllcrdinga ana 
dem (iruiiiiu. vtcll ila» Gselicht nicht so sparsam ptbr.Tir.t , d. h. 
nidil auf diu Tunneliitrccken bcechrfcnkt «atdeo kann ; «&hread der 
ÜMblMit wild BW Oeelidn baaam. INa Wag« m»A Oi baida 



Digitized by Google 



67 



II. r)i«[ri<l Hailwiiy. 
•) Inner Circle-Züge in der RicliluaK von Aldgkl« 

Maoaioa Ho hm iwcb AMnaa (Oaler Bail). ... — 

in mgakabiter Riditmig (iDiier Eail) ...... <9 

d«iu 8 Züf^e, welche nar »iaai T«U dM Ittaat 
Cirt'le lit't'aliren S 

b) .Middk- Cir< Ic (vergl. I, c) — 

c) Ouler ( irck' - Züge (ron der Li ndu a und Nottll 
Wwitern-B«hn Refiihrfo), vnn MaTision Ilou«e Gb«r 
Addison Road nach Rroad Street und umgekehrt in 
iedrr Uichtnii^ ^'^ rinju dl j'- < I / Vuliüg« xwigriu-ii 
NlÄnfluvri lloufc unii .jl*'^ :-,m ..'ui uon .... C6 

d) Ki>-|iiiiiiii(l uriil H«uiii.' iMni!h-/ii|ji', \c>n Nkw Cnm« 
BbtT Munfiiin Hiiu.sp. Karl's Court nach Richmond 
beiw. Hntnrnrrnniitb, in Jeder Richtarig 3fi ... 72 

•} Wimbledon-ZAge, tob Whilecfaaptl (Mil<- End) über 
Maiwioo Borne, Barl'« Coart und Fatoey Bridge nacb 
WinUadkuH amrfa oMlmlnt, in Mar lUditai« W AC 

f) Lokaltiyn flwtNbanWiiibMMi «ml'Earl'a Cbait 
Vanr. H%h Suaat (Ktmiaffioa) ia Jader Ricbtong 4 8 

() Z4ga TOD llaoaton Hoeae aaeit Palney Bridge and 
naigekebri, je 8 16 

h) Lokaltdge zwischen Putiiey Bridge und Earl's Coort 
bezw. KensingtoD High Strecl, in jeder Ricbtaog SS 66 

i) Ealing-Zflge, von Wbitecbapel (Mile End) Obar 
Man8ir>n Hnute, Bul'a Conrt and Tunbam Oraan 
nach Ettling (Rroadvny), aowia aagikehrt, in Jadar 
Richtung 34 68 

k) LokaUQge zwiacbt-jj KarlV Court und Acion Green 

(FUling Linr) bci'w Kiiling, in jeder Kribtiing 23 . 4G 
I) Lokuliüce j-.viH. Hmiim.'iIow (Burracks) und Mill 
Hill Park, bciw Earl » Ciinrt iijer High Street, in 
jeder Richtung 2K 66 

ni) Lokalzügr zwt»ehpn Eiirl'n C"iirl utüi Hanimprsniith. 

in jeder Richtung 'J 4 

n) Kohlen-, Oa»- unJ LctTXÜgu auf ver»L-biedenen 

Strecken 28 

o) Midlaud' Kohlen- und Überbau materialzAge: von High 
Street and Weet Kenaingtoo- Station 6bar Tambani 

Green nach Bretit II 

in umgekehrter Ricfatnag 7 

p) fahrpkniDfibige LaariokoaNttTair (aiaaehi. 9 Loadoo 
«nd North Waaiani. nnd 1 0iaat Waalern-Lokomotire 33 

xuaainmeo 614 

III. Bt. Jabn'e Wood Line. 
(Oer Metropolitan - Balm aagehArig.) 

■) Cheeham - Züge zwischen Baker Street (Eaat) nad 
CheAham . in jeder Rielilung 9 («iotcbl. je eioa* 
Schnelliuge» , 18 

a) Züge zwischen Baker Street (Eaal) und Rick— B— • 
Worth, bezw. Pinner. Harrow, NeaadM md Waat 
Hampatead, in jeder Richtung 42 ...... . Ii4 

e) Lokaliügo zwi" )> i. Hakcr Strcot (BjaaQ oadlHIiaadaB 

Green, in jeder liirlitung dä ......<. HO 

d) Gü'rr., K' Si'.' ii . d»- and imuBgßt fwiichaa tw 

ftehiedenen Slalifiii-u 16 

e) Kies- und Koblennip;e rw:-i lM n dem Oilterbahnhnfe 
Kings Crnas bezw. l arringdon Street der Great 
Northern Hy. and Neaeden (leer turflclt) .... 8 

f) LeerlokomotiTeD . 10 

IV Widenad Uno«. 

a) Great Nortbern-Bahn: 

PersonenzSge tod länfteld oaw. 6bar King's Croa« 
nach Moorgate Street, Woolwieh naw. and oinge- 

kabrt. Ja 84 . 168 

Oitarsag« ran Kaufa Oroaa Ooada Taid oaw. 
naah Fan£tfdDB8tnat,XoiidnaBiMH, BatMcwM «av. 
in Jadar wStang 72 144 

b) MldUod-Bahnt 

Pnraonansiga «onKaatftkTawn aaw. SberKbg's 
CrMtoacb MoorgalaSliMSnaw., in Jeder Richtung c,e, 1 .13 

(B Übertragen 444 



Uabartrag 444 

Gilterzilge von Keniish Yown über Kil^'a Onwa 

nach White CroM Htreet, CiyalaI Palaoe naw. . . 70 

deagl. in umgekehrter Riebtang 0S 

c) Soutb Eaatern-Babnt 

1. Haeb Stationen dar Great Northern-Babn: 
Personenzuge ron Cannon Street, Loodoo 
Kridge, Woolwieh n«w. über Farringdon StraaC 
nach Enfield. ManwiU Ulli unw. nnd In an^^ 
lielirii-r Richtnng. je :•■< /- ige M 

2. Nach Stationen der MidUnd-Baho: 
Ornerzügc zwischen London Bridga andRoBtiab 
Town, in jeder Richtung l'2 24 

d) London-, Chjitani- und Dover-Bahn: 
Per>ioiienzüge roo Viktoria- Station and Cryetal 
H.'ilac«? nach Mooigato Stnat, Handdo aow. nnd aäa- 
gekehrt, je Hl 168 

e) Great Wcstern-Bahn: 

20 Outerzngc (Irere nnd beladeiH*} viin Karrinf^<ion 
Street naeh .■Miler.igate .Street bezw. SmithBeld 
Market die Widened Line« liefulmMMl utid oingekehrt 
sind unter I, g) aufgeführt — 

f) Kies- bezw KtihlenitSge 7wifi hen dem Great 
Northern (iüierluihnbiil'e Kllle'^ rru'i» und Farring. 
don Street (hier auf den Iniiennnj; übertretend und 
bei liaker Street auf <!ie St. .Iiihns Wortd Line, 
vergl. III , e'. dicie bis Neasdcn verfulKemi; nnd 
anigekebrt je I S 

g) firiirplanoküraige Leerlokomotiren (Q. N. 2, Midi. 4, 

L. Cb. nad D. S and Natrop. I) . . . . _. 9 

luiammrn K I H 

Die rnn den rerschiedenen V ei wnltuiLgen insgesamiul aut 
den einzelnen Geleiszügen an Tagen slärkstan Voriiabra ga- 
fahrenen UutergrundzSge und Lokomoliren aigalMB Heb 

hiernach wie folgt: 

a) Innenring and dessen 

Abzweigungen . 1086 Zöge and 88 LokomotifOn 

b) Sl Jobn's Wood-Linie 230 > > 10 > 
e) Widanad Lines . . hu4 > > 

tttaammea 3119 ZiJge und U)7 Lokomotiven. 

Stell«! wir dia ainialaan Zagiah len nach den ferscbie« 
denen Verwaltongen and getrennt nach Personen- and Gflter- 
sflgeo Maamaian and barGcksichtigen, das« in den 3 BinaaU 
zahlen a) bis c) 2 Kohlenrüge der Mairopolitan-Bahn OOt- 
balten sind, welche stmoiilitbe i Geldmmeto baUmn* ao 
arbaltan wir folgiande Uebersicbt: 

Tabelle VI. 



mg 



Metropolitan 
Dietrid . 



Midland . . 
Sqyth EastSTD 



Morth 



Ii 

•* j '2 



6 B 

11 



4ßi) 
!6S 
132 
30 
113 

162 

66 



SO 
88 
144 

150 
4t 
90 



43 

30 

3 
4 

S4 



169» 416 



m 



Die «an dwIauM»- 
motfvin iufiefcgilig* 

len beiBglichen Stre- 
cken sind teilweise 

nnr kam " beiw. S 
lU.tumuKiDgekuppelt« 
LokooiotiTeo sind als 
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E.H wi-rdi'u »ooacli auf d«ni GeleUoeUt der Uoter- 

|rriinii1jiihriiMi nO dfl 

2116 ZBg« «b4 107 L*«rlok«iiatt?m 

g' lahren. 

DiiiHT Vi-rkfhr lindi-l an SoaiKngen eine Eiiiacbrinknnf; 
UDi mehr aU M pCi. Die alrcnge enf^lische Soiin(aK»heiligung 
bepiiitluMt in rrtiebliohem Maf«« dn» f^rtnmtnt« dortige Ver- 
kebraleben, was sieh gßtat beaondere auf d«a «choitiaeheo 
■■du. la LobAmi Mriagen alknilagt 
nSiMMladt n «imm iimneriiin nooi 
rtob der MMliMiMn Bahmo. WMmd 
KinhMit volMlnm jfdocli, wi« oban uboa «agadaatit, 
Moh hier keinerlei ZBg«. Die Meiropo1iun-B«hn Qhrt «B 
•olelMn Tagen 3H6 Züg«, dio Dimrict- Babn 379 rinsehl. 
S4 Leer-, Gsk-, Kohlen- und Ricttügt!. Die Ofeet ^Ve»Icrn- 
Bafaa Melll des Sonnlng« ihren Uurcbgaogerarkehr iwiacben 
Mnorgate Slreel und Staliooea ihr«» Haoptoelzet ein, f&brt 
dag«g<'D Riif dfin Middlf Cirdo 26 Peraooeaiüge aowie einiKU 
LokaliQge in jeder Fabrrirhtiing und «ntM^ndrl 3 Gütf^riQge 
nach Smitbfirld Market, dagegen rno bier I leeren Wagen- 
fuj». Der Betrieb des Outer Cinlt» (London aiil North 
Wesleni- Bahn) riilit gniir.licti, wühroud auf di'ii Widcnt'd 
Luies ein .«(ark eingesebr&iiktcr Verk«far b«mcbt. D«r ge- 
aammlH Zugvorkehr auf dia OeMMD der Dlriai|pBlldlMbMn 
betrügt Sooataga: 

921 ZOgo und 72 LoerlokomotiTen. 
Von den 921 Zügen aind 167 Uüler-, Lccriüge aaw. 
darunter befinden sieb llä Fakultativzilge. 

Wie stark eintvine Stslinnen durch diesen Verkehr be- 
Jaalet werden, Usst am übeneugend«ten die King's CruM 
Station erkeo»«». Es fabreu liglieb innerhalb 24 Stunden 
«iif den beiden Innenring- Geleieen bbi Züge and IH Leer- 
lokomotircD. anf dem Geleisepaare der Wideoed Uoce toger 
454 Züge und *j Lokomotiven, iosgesaniDit aUo 

1S16 Zöge nnd U Leerlokomotiren. 

Dieie im ffiteaMmvetlielir wohl keiuB tron dm Hoch- 
luAMn 1a N««r York abei U oBw Zegedil iit ni eo erstaun- 
r, ale King'a Craei, wit m AUehiritt I aatar Fig. 4 



Sttdoii iit. 

Für die Berliner Stadtbahn eigebao aicb IMkcb deS AlcblT 
£ E. 188ä folgende Zugtahieo^ 

J aaf den Ferngeleisen 1 14 legilaaiUgeZlRe 

AnWoebenUfeD|^ » . Stadlgelaia en 278 - , , 

■amnaea IM regel miTsige Zöge 
An " - ^ ^' "0 »"K" IsonderJgc 

zuBunjnien 4S2 Züge. 

b) Zahl der Reieeudon usw. 

Nnch«tijhr iid ist in Ti«bt'llii VII eine ZinMimmeniitelluiif; der 
G e aam tu t xa h 1 der beförderten Hersotien üowie «ler 
Einnahmen feit diT Betriebscr'ilTnung der fraglichen Buhnen 
gegeben; »ic zeigt, in weh h ei "ümirdiebfr Stfirki^ der Vi-r- 
kebr stelig mit den Jahren nii^i \v icbsen i»t. namenllich nach 
dem .\u>>baLie der im ö^tliclicii Teile der Citjr belegenen 
Unter^i iniil>'r< : k< II and der dadurch 1884 endlirh baw i l k lao 
Vollei ilLin^ d' r iiiii.'rptj Ringbahn. 

Dil' tn'ir /.iihli iiwi'Ttr luidfi Hahnen laiwii ohne weitere» 
keini'n gen.uifti N (:rj;'.-K|i mit einander zu. Kiriaiul Si'i^rr dir 
Metrojuditaii ■ Uefiellschafi bei den .Ialjrei-un|iaben il-i i iiln - 
gii»te uii-hl d^e Z.ibl der Inbiiber von Zeitkarten bo»undOrs 
«uf, wie dir» ilie l iisl 1 ii t ( r. ^),dlsc-bafl tliiii; sodaiMi beliehen 
sich die jinRelVifirteii hinruiiuiien der erfrieren auf den Per- 
Soneu- und gesanirolen Güterverkehr, wahrend die leUiere 
nar die ans dem Per^oneurerkcbr ersielten Einuslimen für 
die einzelnen Jahre znaammengealellt »ngiebt. Dieses ist 
jedoch nicht tron erheblicher Bedealung liir dio GesaniiBtzablaa. 

Fir ,daa Jahr M8» «. B. alalll «ieh die Btanahaa aaa 
daai Qaia«v«rkebr dar Diitflat-Bato aof UOSd Jt, 



den 1 1' .i-l I '.'(•ü . « der M.tropolilanBahn 7äK28U.V 
anderen Biihulinio KeRi niihcr «H-hen. Beide (iesell«« 
eriieleu auf-ierdem nicht itnUetritchilicbe Suuimeu aus den 
Mieten für SlatioaenbSad«. Babnwirtechaflen und bcaonder« 
au» der Pacht der fiir Reklamez wecke dienenden Wanddächen 
ihrer Bunten uaw. Im Jahre IM9 trereinnahmte faierfSr 

. . TS3510.« 



die Metropolilao-Babn 
> Distiiel-Bahn . . 



2d.i01 1 



Die auf den gemeinacbafiiich befahrenen Strecken er- 
aielten Einnahmen werden auf die beiden Gcsellscbanen 
♦erteilt, gcni.H(s der Abrechnung, welihe das Clearing Rouse, 
d- i. die für <'ij^li!ir:.heii L'-rMliiduiueji' l|.<ehrtrieri !»e- 

mcinsam be?tehi nd'' A brechnunKs.'itellt.' . auf grund der ihm 
nach gewisaen V i^i :iMi:i n i inzureielimden Verkelirsberiehte 
aufi^lelll '). Arhniicti werden auch die Einnahmen der beiden 
Buhnen Keniein^ainen :< Stutimien: SOBlh KaDiiaglaai Olo'iMr 
Ruad und High Street verrechnet, 

Zu gewillten Zeiten des Jahre» fahrt diejeni^Je Gesell- 
«icbaft, welche vorzugsweise das Innengeleis betreibt, eine 
gröraere Zahl von ZiSgen als gewöhnlich, um die aus der ver- 
eehiedeoeo LInge des ionareo and iafsereo InneDringgdeiaea 
sieh eigebaodea anglekhaa BatriailBilBMn aaaaaglaialiaii (sUi 
make up ikfl ba h aiea of tha t«o UneasJ- 

FSr die S^kgi lai^a Jaiat Line: ~ 
— 8l Marj'a iat darck Oeeals voai Jaki« 1879 aio | 
Verwaltnngskörper (Joint Comarinae) 
die Erträgnisse dieser Strecke 
lieh bestimmten Geaichtspunkten rerrechnet. Aas den 
meinaameii Einnahmen «ollen zun&cbat die Beirieb«ko8ten aad 
eine Dividende von 4 pCt für das Anlagekapital (jede der 
beiden Gesellachafien hat die Hälfte, je rd. Millionen Mark, 
aiin>rinj;en müaaen) bestritten werden; der etwa verbleibende 
UeberDrhoaa iat auf beide Bahnen in dem Verhällnia zu Ter> 
teilen, in welchem der Wert des für diese Strecke überhaupt 
in betracht kommenden Verkeht.s der einen Oe»i-llscbaft zo 
dem der anderen steht. Umueki-hri hiiben imrh lieide Teile 
in gleichem Verhältnis einr u /.ij~r:iii..i in i/ isi. n : n wenn 
die Birlriebakoeten iiiw, di.n h die Einnahmen nitlil gedeckt 
werden. Letztem» i-.? um l'islang nu<di immer der Fall ge- 
wesen, da das .Vnhitjekniulal für die kurie Streike eben un- 
gewöhnlich hoch und gerade dieser liabnab.'ii'hnilt auch am 
Äihlbarslen durch den Wettbewerb der Omnibu»»e usw. bc- 
traflisa wird. Dia Dieirict-Oeaeliaebaft kai wiederholt aar 




>> Die Befogaisse das RaSwa* Cleerieg Heoas shid iaa all- 
geOMiMB d«r«ll GmotK« geregelt. Bs bshsedsll die ÜinoaliineB aas 

tlem p«'«antmti»n r>nr<''h[zin^(iverkflhr, d. i. den» ^^bpr mehr nl« ein 
liAhn^.'biel vjehpndoEi Verkehr. Alle in dii-'.-t'.iin nel-irlen I'".-»iirk.',rt<!n 
sowie all« hkrauf be.^i'ijthrle'n Knelnbrinr« mütnea dem Cleariag 
Bonse von den ßaknen ein^iKuidt werden. Jeder Babogexllaeban 
wird dor Anteil de» toid Kciew.den oder Verfrachter fär di« gana« 
Fahrt g«uhlt«D Fahr- oder Krachlbetragea berecluiat, der iia Vai^ 
hlkois ihrer benatiteo Ueleiidiiige ihr zak<Hnml. Diese Oneilh- 
nuDg stötit »ich aber rli 'ii ullein auf die gen.mnten Beläge, aon- 
dero jede Statinn bat ! ;i ^ I i i ii einen H. rii'hl -in daN (_"U'anng 
Uitaxe rinuMindiMi filKr d«ii von ihr eriediKten IhirriiitaDf^Terkelir, 
■Hiwobl iHitrofTa der Reiaeoden nad des Gcpicks, als ancb der so- 
gcJionimcnon nnd abgegaageMo (beladeaeo oder leeren) PersoaSD- 
und GAterwagen. FeceST kai Jeee Zeeltalsidle aa jedem Var- 
cinigungapaakto itweier Bahesn «inee bssee d ere e BeMaten aage- 
Hf^^lil. der ;ei!i^ Fuhraeiif? vemierkeo raii'Mi, das von der einen 
I.in-p auf die iitidoie iiW'f/.'ht. uiel d"r ^'loi."h(»;i4 tAgliekon Bericht 
eiouaeoden hat. Auch die Kriediguog der latüreicbea auf den 
fiduMB varlorea gagsngeDen oder anfgefuodenea Qegeaattada hegt 
dam Cieariog Hoitae ob. TiftUeh maa* Istztorem tob den betreSm- 
den Stationen ein VinlidiaBt dieser Sachen mit genaner Beacbret- 
boDg eingereicht werdsa. Die Stationen ikreneils erhalten wiedernn 
entsprei bei. de Miileiloiig von jenem und miisaen aufgefundene 
Sa^tieu. auf welchi- die l!etii:hreiliun»f pii.s>t. narli Loodoa eiiiaend^u. 
Alle dMMs Berichte worden hier vararboilel. üewiaa koo« genngo 
Arfaeitaoeng*, waui aaia hedipkt, da« ie dia letataa dahtaa di» 
in Ourcbgangaverkahr eradtee jthniebeB ffineshawe thsr 300 MUBe- 
nen Uark und die {thrlich Terlnren fiehenden oder aafgefnodenen 
Sachen dwa ' ] Million beiragen. Haa Clearing Houae be^chiftigt 
denn »ueh rd, '•flOtt Ftenmte Dü» longedehntr VenvaUiini;»Kebäudc 
Ui^^t nahe <i*^in Ku-tcn - LUliniieto in London Oii^ i-^iiiont^ ruht in 
ll&Ddca einea AuMcLuuea, ia dea jode BahngeselUchafl cm Mitglied 

Die Ketlea «erdsa reo den eänadaea Bahi 
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Tabelle VII. 





MetropoliUQ ■ Bahn 


Outriot-Buhll 


Jahr 


Zdd der 
BMaeaden 


Oecammt- 

änahnio 


Zahl der 1 
R«iwuMleB 


Zahl der 1 Bagahnion 
Terau- ans dem Per- 
fßbUa aooenTerkehr 

Zeitkanea . JC 


1863 


9 4oa 175 


3034 140 








UM 




V 9mW I^H7 


' 


— 


_ 


ISK5 


15 7G3 907 


2 8.10 250 




— 


— 


18«6 


31 273 104 


4 204 840 


~ 1 


— 


— 


IWT 


»405 nt 


46ntao 




— 


— 


IMR 


27 TO« Oll 


88848« 








18«» 


36 893 791 


7481880 


- 1 


— 


— 


1870 


39 160 Siä 


7 707 440 


— 


— 


— 


1871 


ii 7fiA 427 


7 321 3*iO 




1 2 58 


1 4D!3 064 


1872 


4439i440 


8027 800 


iv wo Oll 


4 57» 


8 781 997 


18» 


4S6nm 1 816TH0 


18859818 


8818 


4i91t48 


in« 


44118«» 


8S3IO0O 


20773 684 


6 748 


1 468 sei 


UT» 


48801184 


8967880 


25 85S151 


7 291 


5 207 061 


isn 


une aas 


9819940 


«7418 in 


7878 


6510 841 


U7? 


56 I7,S 753 


asitisfio 


28 451 607 


9189 


5 803 391 


1878 


38807at8 


9 897 460 


2!^ 410 498 


10163 


6 121 299 


1879 


60 747 553 


10 124 OSO 


90 672 615 


10 72!) 


r>499 730 


1880 


63 759673 


103S4840 


32 896474 


10993 


7094853 


1831 


•7M1810 


IlOUMO 


nmf76 


ison 


7»8B8I 


ins 


6»8S7in 


iiinno 


81 SM 447 


18084 


7171868 


ins 


74 901 301 


I2 075;i60 


36 3S8 542 


14 322 


7 84« 8911 


1884 


75 ai6 262 


12 075 020 


:iK 'y}\ 252 


15 513 


8 173 310 


188Ö 


77 170 «Ol 


1 1 839 G20 


J»toa75J 


15 176 


8 183 390 


I8M 


SO 474 550 


12 385 380 


40889148 


16064 


84M0V1 


IMT 


77478897 


1 I1798 M0 


38018960 


15446 


7609 742 


1888 


80317045 


> 11185800 


85S7S834 


16 123 


7 384 533 


1889 


82 848 801 


12541 960 


J4 123 189 


17 469 


7 230 778 


1890 


84 28» 2fi2 


12W5 7«) 


35 702 7 114 


1.8 62a 


7, ,74 015 


n- 


1 470268801 


347 997020 


603272 181 


179 962 


126 837 8M 



BeaieriroageB 



jahiBefe bat ttoooo JL 



gemeineaiiMii Abradtmng ZnaehStM aablco BitMOt di« 

ihren 
hab«o. 

Waa noa die Kenauung der cinielnen WagenklaiMn an- 
bei riffe, «i> 1i<-K«n hier ähnliche VerhSltpiea« vor wi« Mf 
UDKren Bahnen. In dem leizivn Jahraebiit erfreut lieli m Bac- 
laini <)ie III. WageoklMM im mltgendDen doM iMic moM- 
mcndcn Vvrkalin, «aUagrgea die L KImm i 

erleidet. 

Nach dem amllicbM Berielite der Dietriet-BallD «M» 
Hüten (Or da« <labr 1889 auf ilii- i-inzelnen KlaMvn nach- 

•Mhtpde Adilcnt 

eretes Hal!<i*lir: xwnit«» Halbjahr: 

I. KIsMc I 50522:« Reifende, I 322675 Roigctida 

II. » 3 2*;(>f.47 . 29;i04C2 » 

III. * 12 34H868 . ^^'^'^^I'» » 

aiiAnminen 17 l20788Baiaende, 17 002461 Beitenda, 
hierzu komciieii die 
Inhaber von Zeit* 

kwlM .... 9844 » BKS > . 

In PMUhI« aoMdrBekti wUlt nun oben Rcrückaichli- 
«■ng dw «00 dtm ZemHlMiobohero mrückgelvgten Heieea: 



litöffiiurig der District-Baho bi« Bliickfriark Bridge, Mai 1870. 
AueJi bBUBg de« Urtriebe« der Di»trict-Babn bi« Uaii*iun House, 
S.Juli 1871. 

Für 1871 beziehen dhAfliibai dir Diilriet>Biiha mrmf 
dae «.flelbjafar. 



Anndrhnunx der MetropoliUni-Bdin Mm 

pr'ilTiiuns !•-'. .tuii 1875. 
Auedfiinn-iL- r MelropolHOO'i 
18. November 1*76. 



I Aaidekiaag der St Jobn*« Wood-Mai« tob Swies Cetiafe ueh 
1 WmI Hiaprtaid, BatriebeeröffauDg 3aJaai 1879 ud «ob 
) Weit Bnväl*^*«'' Villip M.lio««b«r 1819: d«ii). 
' vea d* Ui Banavi XrtObiv ■■ I. Aacaet ISSa 



AiudehDUoe der Metr«>p'>)itin ■ Bahn »on AMpsle nach Trinity 
Stjüare, Kriffnun); am 25. Sei-ittTiit.cr 1>S2. 

Zurrchnung df^r Kinn^lintt-u der St. Jobn^a \V\hod-Linie tu deneu 
der Metropolitan Buhn vf.in 1. .lunaar 1873 ab. 
\ VollenduBg Innenrinn aod Mtaer Verbindang mit der 
( Eaat London-Babn, Srtlbaw am 4b Oetoher 1884. 
\ .\uidchDuiig der St. JeliB^ Wood-Liste tob Bairaw nadi Pfaner, 
f 2'. Miii ISS.'J- 

K'j'.r.ni ftlau*.^ti*llar.j5 m L<>nil.in ISSh. 
K Aa^cbauDg der öt. Joho't Wood-Linin vnn i'ioacr iiaicU Kick- 
I maonawortb, Betriabeertfaang «ai I. Soptomber 18^7. 
( Aindehneng der Sc Jahn'a Woad-Liaia von Riokmaaoaworth 
i Da«kClMthMi,8.JBU 18M. 



eratea Halbjahr: 
I. Klaaae »,?» pCt 
11. > 19^ > 

m. • 7S,ij • 



■weites Halbjahr: 
7,1» pCt 
17^ > 
74,N t 



dm llMui (HO IhnSfIta ToiUOl» 
waa ja Meh oataritMaln bt. Fir daa «iMo Halb- 



Sei dar MetrapoliiaB-Baliii Iii 
• Tor, waa ja aaeh oatariteBl 
Joto I8ffi> Meilm «loh V"! f r die bei. Werl» «i« 

I. Klaaae 7^ pCl 
II. > 80,* > 

ni. > 79,1 1 

Die Fahrpreiee <«iiid auf den Untergrundbahnen nicht 
für alle Strecken nach dcnaelben EinhoitxHüttrn liererhnet. 
Letalere wechseln vielmehr etwas, und zwur j ' tiacb der 
Sinrku de« Wettbewerbes der »einstig»'!) BrfördiTtinRamitlcl, 
vrir allein der ()iiitiibii«tiie. Wo <ii"Ser nicht urbcLilicb i»I, 
sind die Fri-ipf rlwas bötu'r jjrnlclll als auf den ütirigen 
Strecken. Auf dem f^röfaeren Teile des L'iitr rKrundiH-i/e- 
koalet die einfache Fuhrt xwischen zwei benachbarten Statioocu 

kl dar 

III. Wa|(enklasae 1 d ^ 8Vi Pfg. 

II. > S > — 16'/* > 

I. * 3 * — 88 » 
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Karten fOr Hin- opiä Rütkfnhrt koMcn R<««ö}ii;lirh <iii» 
l'^farht- licr i'iiifuclifn Fahrt. 

Eiat; allRi mcin«' Rogi l lüst »ich fBr die F»hrpi*i«bildang 
nicht gebe<i. Ilüuh^ vorknmiDeiide 8ltH (fn P<dc*) lir 4i> 
3 Waj;eiil(laMvii «iod roigende: 



einfach« Fahrkarl« 

lU.ia II, Kl. I.KI. 

I 2 3 

S 3 4 

3 4 6 

4 6 S 
i 1 9 



tugehäriK» KAckfahrkart* 

HI. Kl. Tl. Kl. I.KI. 

.3 



2 

8 



10 



4 
6 
9 
IS 
14 



In Fig. 1 *ind »iiniDtlicbe einfache FAlttpreise lör 
dcD liinonrioK dargMtclll, welche Tür Higb Str««t 'Konfing- 
Inn) al» .Aa«f;aR)riistation gellen. Innerhalb dpr Gel«>i«!toie 
fitiii ilii-Suri. iFi'.jiliiiiJuide') in Chain« lu 24>,itTni i-ingi'.-rhrii'ln^u. 
Die tigur lux&l die eigentümliche, vom Wettbewerb beeiii- 
floMie Tarifhilduiig klar «rkeonea. 8i« Migt n. a., 4tm 
FahrttD 6ber lingare MelrupoHtan-StMdlM Ulligtr ibid ab 
•oldia, di* ficb Msk öber 4n DiilncfrLipM 



Bd*|iMnniw kMM dte Fahrt ta [U.KIum Bter KtüfC* Onu 
Mob BbbupigKt* (rd. |0 km BduMtnak«) 4 A «■ 
•b*iiM?M iMtrtgt taeh d» Ftlwpnh nah CfeartagCwiM (ra. 
•> km); Ar di» L Kl. facaMlieB ran High Street ab t rar- 

9i<i. 113 

lelloog der Fahrpnin Hr dk biwariDgttatiaaa, mit Bigh StiMt ■!• A«igiuig*pnnkt. 



13^ 



^ "t, 











8\ 



\1 • 



otich den 96 flbrigen Ringstationen, für die 
II. nnd III. Kl. «ind je 9 8fi(tc gSltig. Die Zahl der erforder- 
|}<h>>ii I-'iihrkBrten»ort<>ii i.<ii bierdurch erheblich Termii>dert. 

Zieht man die für die eioxeloen Klasaen enielten Ein- 
■abOMn io betracbt, «o ko»tel« im «weiten Halbjahre 1889 
dM«lt«chBilllich jede Fahrt aof der Diatrict-Baini in d«r 

I. WagenUaMe 3&,m Pfg. 
II. • * 
III. > iCu • 

Stellen wir nach der Tabelle VII die aaf jeden ReiBcn- 

deo dorch»chnililith entfuUendt» Einniihm« ffir dif W'r*fhii>d«v 
Den Jahre zuitunimen, wobei die Zeitkarten mit durchscbiiitl- 

lleh aar €0 Fahrtaa aogeMtat werdeo mfigeo, lo xeigt üeb, 
■ ■ So Mnf «ia Wd« 



Hatropolitao-Balbb 
I86S 21,» Pfg. 

im i8,M > 

1«8I I<|| * 
l«6 lAk> * 
IMS IV f 



DtttriM-Baiui 

- 

16^ > 
SM » 
SM » 
> 



Die b'abrkarten einochl. der RQcklUlltarten «ind nur für 
den Tag der Lösang güllig. Einige wenige A ««nahmen mit 
lingerer OGIligkeiUdauer b««tehen (iir die RSckfahrk arten 

»wischen f(«wisiien Vr>rort- ond Londoner Stationen. SSmitil- 
Karten werden mir tintiT lier Hediii^mi^ ventblf.lfif, duH* 
Hlats im Zu);e und in der WH^eiikia^ito ist, l'ür welche dm 
Karte geljJsn wird. Kinder unter H .laliren «iiitl frei: Holcb« 
über 3 and unter \'l Jahren zaiileii die Hüllte. Ueber dta 
.\u»|i{)ilie villi Artleiterkartell sind bestiuimle ifeteiilirlie Vor» 
fcdnften erlassen. .'\nraerdcuJ wcrtlun ZaitltarlcH zwiacbeD 
i Stationen au'<|^e^eben mit 1-, 3-, 0- oder 1 2- monatlicher 
(.iriltiekeii»dniier. Kinder, ScbOler u«w, geoiebeo eine Preia- 
ermiuigung von 50 pCt, Familienmilglieoar ailM aoUlt ran 
lOpCt »nf 2, von iDpCt anf ^ Karten. 

Die für den ganxen Innenrin^ i^iiliigeo Zeitkarten (Cir- 
cular Seasnn Ticket») werden jedrieh nur fBr die 1. and 
II. Klinse und für die Dauer von il, <j nnd 1- MunatCO verab- 
folgt. Ihr Prei« «lellt sich für das Jahr auf 290 .ii für die 
U. nfld aar 400 1« Or die L 1 



•j raiL lybrife I B. lt. 
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AnlAgakoatftii. 

SM «rltacan, Ii« Mh«iarii|. WoU wtWtH^STiXil^äMi 
SMfammaftiilmrtchtt dar hMta IfiMnhilinfBwilliiiniftiiin dw 

rmniten Kapitalien (AktieB-t OM^tdOMB ■•«.)* walcbe 
lie Bahn niirKenomiMn sind, «IMn dieM ZaUni Mfllkn die 

10 Teriioacoden Nomiiialwerri! dar, nicht di« ihaMdlUeb «in- 
geiahllen Saniin<;n. Di« Aktion usw. der Untwgnndbahnen 
•iod wfibrend d«s Bmi*") «furken Srliwankungen unlerworfen 
gewe»en, welche »>■ 1 ri dcni'n der Metropolitan - Bahn 
iwitchen SO and 140, bei denen der Olittrict-Bahn iwitchen 
20 uud 100 pCt bewegt haben. Jene Kapilatangaben lassen 
d.ihiT ki in giinnnc» Hild von dem that«äeblieh erfoluten Oeld- 
a i!wM: iJi /i; I ii.' Z I . f rl)i».>iK»ten Angaben über die Anls)(e- 
k<)i«ti-ii, «lIiTdiDK* «uch nur für kuriere StrmkiMi , i!fli<>n 
Baker und Barry in ihrem mehrfach angezojtun^ n Vm-iai»« 
Äb«r die HanarbBilen dii si-r Bahnfn. Sie »ind im n»< listi lii-ti- 
diBD verwertet worden. 

Nach Baker hiibHn dii' Binmnlemehnier d"r ilirnn 
Metropolitan ■ Slrccko: h'ttddi! l;i .n Karrinffdon (lS»il Iiis 
IhG.')) rd. lHfiOOOl.<nr. Tür <lif .-»gl .Meile erhallen, d f< rd. 
SSU'i'i Ii ,v für I km. Kinigo Jahre «pAter wnrd>'ii für dfii 
Bao der ideiK'd-Linien und für dia AoMlehnanj; der llaupl- 
lloi« nach FinftHirv Cirrns JOHÜOO LMT. Ar dl* IMI* geMUl, 
». <i. rd. 2i.Sj5i>iK* füi 1 kni. 

In dem Kfclienschaftiibericht der Untcrpriindtiiihnin vom 
J:ilire 1H71, an wi'lcher Zeit der Innenriiig von Moorgiite 
Siriit über King's Croaa bi» M«ri!»lini tlün^i' f<T':j:^<'siclll 
v>«r, >'ben»o die Pnrallel'tretko Sniiid Krii-iu^^toii Hi«h 
Street, und io der die St. Jo!,: Wiin.i [.Inii- in h nicht der 
Metropolitan- Bahn gthörtc, ist unge^ebfu, dasH die derteit 

ll)V< engl. Meil. lange doppelgeleis. Metropolitan- B. 5^56000 £ 
7'/« > > • > DiMrici- >A 147 000 » 

bMMprticlil haben. Voa den KoivwlMtiii mi wf«4«r w- 
^1^^^^^^ wflrdM lifft dte dngh. 
Ar 1 km wl* falgt Mdlmi 

. . Id. Tiinooouc 
DlMrlel- » . . » > . 

Genauere Angaben liegen über dm Si:hlii»5»tÜLk dei« I;un'n- 
ringva und de«»en itatlicb« Auadebiiung nuob St. Mary'« vor. 

Niwb Barry lautete der Ko«teiiuiiiiichlii^, welcher a. z 
dem Parlatnent mit der BabDvorlagc vorgelegen hat, 

Banknaten I(> ('i<m;4U0 

OniiMiarwerb . . 30 698820 » 

wmmmm 47S09SWUK, 

Ittr StraTwi mtui mp- and KuwH- 
ndrataiMtra 18&WS40 *_ 

lusammen G& jlL 

An»cblag i«t in Wirklichkeit nahen 
Die Baukosten aind' um rd. 400000 „ _ 
auagefallem aacb dar Itioderwarb iit «twM bÖligir geweieB 
als reraoMlikgr. FSr db nar Si#ka tu§» Sttack* aM iM> 

hL esossooouK 

raraoRgabt wotden. b dieaa Summe ^nd dl« «iadar vn» 
ktaBicben Orenditaek« eiageacbloaeen. 8eb«n mit biarnm 
■abt ao hat dar Bau alles in allem durchnchnittlieh 

rd. 88 847000.« auf I km 

^gakoatat. Diesi r Biibiral'M htiiti i»t der kostspieligste dea 
ganzen üntergrundnetxes. Die Eintelknsten ergeben dich 
wie folgt; 

Baukosten rd. .'» 7ss iHKi auf 1 km 

OrunderwerbakMtan . . . . > 10 .^-Jl t > | > 

Nebenkogten > CtiJHOOO » » I ». 

NaturgeniJir« i>it der rd. l,i km lange Abachoitt .Mmi^tion 
Honfi- — Mark Laue, auf welchem die im Ahscbnilt II ge- 
«childi'ttcn bf-iojidcr» ■<chwii'ri!;('ii K.inali'iitinni«- und Uiiter- 
fiingnrbciteo, Buwie die Strafaenerweiteruitg utw. aaMafabran 
■waren, der teaertM dca flcbliMaatihskaa. Br hat fibar M WXLJt 



Der Bau der Baat Loadoo-Babo *} hat D«cb iäagiiMierijig 
Bd. XX S. 467 auf der l,u km laagan fitrecke Wapping— 
Whileebapel an Bnuknvten die Saiuroe von rd. H MiiL vC M* 
•mpracbti d. i. 

rd. 4 a24lH.iO auf 1 km, 

wihread das 0,u km lange AoschlDsattSek dieaar Bahn an 
die Joint Lioa 1 8UM0 A gakoitat bat (oha« Oraodacwarb*- 

koaten), was einem Betrage von S 89SIOO Ar I kai aot- 

aprechen wiirdr 

Die Heriii IT S i ;nl l lul; n hat nach dem .-Vrchir f. B. 
1888 insgesuniint ils Uiii iin . >{ i^okostel, welcher Wert neuer- 
dings in der l)cut.«chi-ii HuuitMiiuijg IH90') au ti^S.iüHlKhJ.* 
angegeben wird, worin jedoch die Summe von 8 .Mill. JC für 
»Ober den Bedarf hinaus erworbene und wieder verftufterungs- 
Abige Grundstücke« eingeaeblossen iat. Bechneo wir dieaeo 
Betrag ab, so «teilen sich oaeb dar letatgenanoten Quelle 

die Baukosten auf .^1 :-i.X!'0(>0 ,« 

> Gronderwerbektwteo aaf 199000^ 

naamoMD aaf 6Ö MSOOO M. 

Da die Bahn I8,H( km laqg bt, ao ergiebt i-icb hier 

Baakaalen .2 74Ö080 M »uf 1 km 

OfaDdenraibakoalaB 3 2.19 522 • > i > 

EUBammen 4 1J$4 60:2 .M auf I km. 

Ziebtni wir diu Werl der wiederverkÄuflichen Grand- 
Btücke mit in Kürk!<icbl, web bc t. Z. noch anveräafsert «ind 
aod der<rn AnkaulskapitaJ daher für eine Zinsrechnung noch 
in Betracht kommen würde, ao bat die BarUaar Staidtbahn 
5 643310. 4e auf 1 km erforderi. 

Dl- 5ii rr i VrrKleiches wegen seien dii' auf 1 km sich 
ergebenden Uurcbücbnittuknsien für die verscbiedeueo BaboeD 
hier lUKiioiinengMdtelll, uinl /«'ir j^^trennt 
allein und einschl. der Urunderwerbskoaten. 



2S2äOOO . « 
2 600000 » 



a) Baakoaten aaf I km. 

1. älterer Abschnitt der Metropolitao-Bahjl 

(Paddington — Karringdnn . . . 

3. Widened Lines und östlicher Ausbau 

des Innenringe» (1867) 

3. Scblassstück des Innenringes and An- 

•chluss an die East Loodoo-Babn (lb«3) 5788000 » 

4. East LoodaB-Baho,, adtdiiah dar Thanna 

(1876) 4SM00O * 

A. Baat LnBdon-Bahn, AaaeUaM aa «Ha 

Joint Line (1883) aSSSlOO » 

6. Berliner Stadtbahn (IlHS) 2745080 s 

b) Grunderwerhskosten anf 1 km. 

1. SchluaastOck da« InfleDriagea aav. (18SS) 108S1800^ 

2. Berliner Stadtbahn (1883) ohne die wia* 
derverkfiuflichen Grundstücke .... S889US > 

8. diaaalbe ainaehliaUieb dar wiedanrai^ 

kiaJIkibaa Oraad«8ek« 18»BSf9 » 

c) Gesammtsunime auf I kiB. 

1. SchluasetQck das luiaarinMa .... 

2. dasselbe «iBaalilialaiiab aller MabeDsr 

beit.-li 

.1 B<-rllinT Stadtbii'.n. 

kau! Ja: b<' II t triitid-itücke 

4. dirsi'lbo ■inscbliefslich 
kiuflicben Grundstücke 

Der ToOatlBdigkalt wag« 

d) Dnrahaebaittapraia dar IFat«rgraad- 
bahnea flr 1 koi 

(nach dem Rechenschaftaheriebt voa 1871). 

1. Metropolilan-Babn 7103 OOU,« 

5. DSatriet-Babn 88S8000 >. 



die 
dar 



16609000 
23 247 0' Kl . 
4 9.H4IJ02 > 
6G4ä310 > 



i; S 4 und ii. 
*} Z. im S. 1214. 
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Hiemuch !<iind äie RatmrlMMtdi de« Tnnenring-SehloM- 
•tflek« aaf 1 kai clwit dnppi U 90 tvwr gowt'nt'ti, wie die dw 
gIfichiiliriefM Kerlliiir Siudtlwiliii : die Oranderwerbskoitui 
l.jibi ij aic'lj in I.Kiidrjn troll der unttllrdiMllM AflltgS ÜHt 
\iiTiiial liiilii r gistellt, uls in lierlin. 

Troll dl'» iinut'wöhnlii'h «liirki-n ViTktil.r.i der Unler- 
grandliutiiii'ii .^ind ili-r iTiii-ttf Rein^fwinn und die jährlich 
Z'ir Vi-rtfiliiin f^i '-Hii^rruii; Dividfiidf nur jjeriiig; da« Anliige- 
kapiiul ist I Im II viv. hfht h<<!LC'» und zum (eil Dur durch AQt> 
gnbv von ( )liliu-ai i(<i:i-n iitili'r /.iisu litTUng rinM kohu ZiUf 
fufsea ('i pCi J zu L"'f chaffp-n Ri-wf^i-n. 

HetKpii'Uwi \»'irtii; im criitvn Halbjahre 1888 d«r 
Reinertrui; der Nk-tri>poiiijin bahn nach Zahlung der ZinMO Ar 
64l9t)9KU.flC(>bli{(ationen und Ronstij;er r« 
3 U2658 M. Nach Ahxng der 4 pCt ' 
ilk Bof 63i0ii«OM «ich MadMtoo PriofMtMkliM rad 
Hialerlcgung eioM SiehuMtabemgu v«d 4S6nOUC fSr 
MbHi« fBr die 105(36600 Staaaaktiao 
>/4 pOt CJUnÜcli} mr Aomblqn^. 
In BWtilM Hallihh» IWS wani« ein Bcingewnia wo 
SI&S764 M enmte, der ebmülb nur l>/«liOt JalMMdlH- 
dende gfdaiict. 

Für div Dieirirl-Bahn licRt die Sache noch migAnatiger. 
Fflr das letzlf Halbjahr IK8(>, das infolge der im 
Summer jrnis Jahres stallKehabten Kolonialauaalvilaiig in 
London t>in für die Hahti günfticeD f;i?nannt werden 
iniies, du in ihm dir 'A-M <lrr Ki i.-i tiden den höchaten 
Wert (21 iM'.'.r.H) B,.jt idr. nj Iii ■■ti ! . ü Li« «rrrieht 
hal, bi-lnif; dir Ue»aini>it>'inriul.Kii 'A..!;ii'tid de» );<'r,Hiintcn 
Zcitraiimes 4 402 2:i2 .If. Uit- An>s«bi-ii warm 1 H U -170.«, 
sodass fin ri'!'iT-i-hu*ü von '.M.")??*)! .H rr/.iflt wurdr. 
Nach Auszahlung der Zinsen lur C)l>liKi>lior»-ii und Minsti^rr 
fesler I.a!<teii verblieb ein Ueiiif;ewinn von .MII04I .f{, 
Nach Znrüi'klegnnf; eines erforderlichen SicherbeitsbeLrage» 
TOD 1 6604 1 M gestattete der verbleibeode Rest «iM Difidmito 
Ton nur pCi ßr 30 Millionen Mark 5 pOt PrioriUt»- 
■ktian, wdinnd nf di* 45 IISUmno Stamaaktim kein Oawina 
mNM. Mldui habw it^ di» teMuielten VarUltnim dar 
Dietriet-Balui oodi aalir «mehlaehlert, auch die geringe 
DMdwd« der PrioriOten iil in Wegfall gekommen. E« l«t 
im Jahn 1889 eine OenaoitMmmc von 75 Millionen Mark 
mvenrimt geUieben. Der Knr« der Aktien iat infolgedeeaen 
•och aar Zeit sehr niedrig; «r sUnd \HH9 auf 33,K, wihrend 
die Metropolitan-Aktien Kti,7s aufwieaeo. 

Die Uraachen dieaee ungüoatigen Ergebniaaea sind, ah- 
von dem achon genannten hohen Ziiiafufse der Obli- 
Id dem Immer eiirker werdeodea Weli- 
n iua aodk dar Veifcalv dar 



Tbeoueboole hiosnlritt, und »odaDi) auch in der gegenüber 
der Melronolitan-Babn weniger vorteilhaften Lage der Bahn* 
•trecke. Wie Tafel V erkennen läList, zieht sich die District- 
Linie auf ihrem withUKcrun AlisthniHe nelien der Themse 
bin, wohingegen die andere Hahn ihn;. Weg mitten durch 
dicbtbewohnte Sladigehiele nimnii. Wului mi dii se «I.10 auf 
beiden Seiten Zufuhniuvllen besitzt, niuss die District-Babn 
»oh'he für eine Seile auf eineiD griifsen Ti-ile entbehren. Auch 
die Betriebskosten der letzteren stellen »ich infolge des Be- 
trieben di r Pumpwerke ') hiihi r uU auf der Metropolitaa-Baho. 

VeiKleicbpn wir hiermit die Verhiltnisüe der Ber- 
liner Sladiliahn, cir betrug narb dem Archiv f. K. InSM die 
GesamtDteinnabme aus dem Stadt-, Vorort- und Feriivvr- 
kalir einaelil. Oeptekverkclir S348130JI(, wovon »ÜI32H6 Jt 
aof den Peraonanverkehr, daa SlM^ga anf MiettertrfigoUM 
m ^Sto drtwh nkegen^^ nr l mM«!?' ^rin '""^MmUHtt der 

Er erkShl rieh M der viergekieigen Beriiaer StadiMm 

infolge der beaonderen and achwierigen Verkehrsverhfilt- 
niaae aowie infolge det darcb die aabireicben Stationen 
bedingten gröfseren Beamten- nnd Arbeiterperaonales nicht 
nnweaentlicb und iat in der angesogenen Quelle annlba- 
rnngaweise auf »5 pCt gucUUit worden. Von den Bin- 
nahüii«! entfallen demnach 0,h • 3348130 « 2845910 ^ aof 
die Antraben. Es würden somit (lir die Verzinanng den 
Anlagekiipitale» .jt>2 2'it> .H. vorhanden sein, was für die Oe* 
•ainnitsuinine von I1H .'»SsiiOi") ,H. einer Dividende von O.is pCl. 
«ntaprficbe, oder einer i'irh ien von ll.-a pCl , wenn der Tax- 
wert der wieder verkänfli' lien Grundüiürke (= a Millionen 
Mark) in Abing gebracht wird, alsn in jodein Falle WeMOl» 
lieh weniger als selbst bei der I)isrriel-Il;ihn 

I)ie Verzinstin^; wüidi- a irh d.nir^ rnicb erlieblich gerin|fir 
als bei den l'nter|;niridli.ibtieii .lieli stellen, »eun die Auaffaben 
der Stadtbahn nur lUpCt höher als bei den übrigetiSlantsbahnen, 
also — (.7 pC'i der Kinnahnien. .sieh er^jabeii. Der in diesetn 
Falle für da.« Jahr 1887 anzufetjende Reinertra)» (t IdJx.lH.ff) 
würde eine Verzinsung von iaiinerhin nur l.« pCt für das 
Kapital von fid .iliHdl,»!» , V xiilnssen. 

.Mit Ueehi betont jedoch unsere (Quelle, dass ein der- 
artige« Verkehrsmittel, welches für die Haupl^■lAdt und deren 
Umgebonj; wie auch für da» ganze Land uuenibehrlieh ge- 
worden sei, nicht lediglich nach finansiellen Uesichtspunkten 
beurteilt werden dBife. Die gleiche Anechanniv trifft zwar auch 
far die Londoner StadtiialMien aai Jedoek aM diea Prirai^ 



9 



Tabelle VIIl. 



On Utifle - 


Ankge- 
.« 


Getanrat- 
•ia- 

M 


Oeaaount. 
an*- 
gaben 

M 


Nata- 
eilng 

Jt 


" _.E 
<.S« 


° § i - 


im Jalii« 1889 gmaUlt ZiaMO beaw. Dindaadmi in pCl 


Akdea 


OUigMieeea 


Aaleiban 


Hatropolitaa-Bahn 
ISi^t» km 
-1- 7^11 gamaia- 


88S4MNT 


133341» 


3188396 


iwapvi 


4t,l 


»,«• 


IM6S6CO0 Jr Slaannaktiaa 
l>/«pOt 


e4IS9980UK 
an3*',.l«'/« 
nad 
4'/a|iCt 




l>ntri.t Hahn 
1 : Im 
-+- 'i'.«: ^ ^.Tiir rj 
tohafllicba km) 

j ■ 


1ST2M3M 


7481317 


S67C988 


3804389 


«.1 


a.41 


SSMOlioaeaUr garaatirte Akllta 
4pOt 

löSSSSSOur RaatOhargaatodi 

4'.iyCt 

SOlCllloDen.^r .>pCtPri«citlt«n 
Bichl* 

45MaieaaoUtftaaia>»kllcn 


38773800 
za 

4 nad Iptt^ 


3>/t B. 4 pOi 


Bmüner 
gta^AMlm 


mmm 


3348180 


S8439IO 


50II9O 


8J.0 '> 


0,M 




- 


- 



*} Bei dea PrioriUleD sind 88408,^0 J(, welch« bei der KooTersion uiw. eines Aktieefonds als Differenz sich ergaben, für da* Aal 
ia Abzog 10 brioK«D, dcagl. Iä:)4j3 .K, ««leh« bei Ausgabe der S^ ipCt OMigationen als DiskoDtoTcrlust aufgelretea »ind. wahrend 1 4011440 .M binzni 
midea müisen, da sie 1889 Ar den Ausbau der St. JnlinV Wood-Linie aafgobrancbt siod. VeigL SUIemenl of 

*) Von den Obligationen sind '.'4 xi .X mit ti pi'l tu viirzinseo. 

*i Die Auigabaa «ad nach dem Archir mit 85 pCt der Eiuuütmea eiageaetit. 
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uotern«b(Uiinj(«n, b«i denen dr-r Krtmi» iln» «ntmlii'idfnde Wort 
•pricht. 

Bei den Icfiii-ren Knlmeii i»t du* Vi-rhaitni» der Aoa- 
Kmb«D la den Eini..<lin.' ■ wesrnttich goringt-r, hIs liei der 
Berliner Halm, und /war betrii({fn IH-ili lu'i der Melropolitan- 
Bahn die Aun^itlun 4'2j: pC( di r Einuabmtia, wUum4 bci 
der Uiairici-Batiu auf 4!l,i pCi »ioli Uelicfcn. 

Di« vorteilb«fk«Mn OtwinniTKcbniue der l nirr^r indbah- 
a«o nod Toriagaweiae besnlndet in dur un««' wohnlich 
•IsrilM Brnnttong der nblrpieb«n Züge. Zudem macht der 
BogUndar im allgemeioen weniger AmprSche aa Bequemlicb- 
lutaaiatim Biiratalwm NisMMndM Md iat ni Aioi Milan« 
d«r Bakii|BMtlMlnA«B QA aUam ■■AMmmi^ ab diaa gcmei" 
bMIA bei mw Deattohw der Fall hl. 

Tabelle VIII giebt «ioeo beqaanieB V«gWeh dar Kio» 
Dahnen und Aueg»b«n «owie der Venioegng der in Bada 
aiahenden Babneo. 

Fir die Londoner Anlage iat hierbei das BetriaMAr 
I8MI1» fSr di<- Berliner daa im »Arebir« bebandelt« OMtßf) 
m gmnde gelegt. Der auf lelzlerer aeitdem eingetretene 
VrrkrbnxawBchs ergiebt zwar ein« kleine Erhöhung der in 
der Tabelle angcRebeiien Vtriinsongazifler, bt-röhrt jedoch 
d«« \'.'rliiiltiii» ra den I.'n.iliim^r Bahnen nirlit mi-rklich. 
Die>i> tiahi-u übrigens in den lotatan Jahren aabera dieaelbe 
diir.'i.M hnitiiiciif Veniataag ikrea Anl^pdraiiilali «fgibaB, 

•wii- 111. .Ijhn? lH.*9. 

D;.' Mr-.f' 1 I!:,hn Ijat >..-,'i -.7 einen beaonderen 

F<indi> in Höhe dra TflxwcrK'S ihres wiederrerkSulIichen und 
teilwcito mit Wohnhiusern uaw. bebauten Oeländ'", d.i'< »ic 
e. hat inilankanfen mÜMen, auagegeben (Surplux Lands 
Stocks). Der Nominulbetn^; laatet auf d^HIHSUO M; die 
Zinaen hierfür werden durch die MiaiaattrigDiaae der Hioser 
and de« Bodens aafgebiaoht aad aiad im da« laiataa Jahren 
mit 2V« pCi aaegetahlt worden. DieMr Faad« «(rmiBdert 
•ieb aUalMWi darah dao Tarharf toh OraidalMaa. 

Dia Diatrlet-OaiallMlMft hat aoAar daai in TmaUbodar 
Tab^e aB^efSbrten noch ein besonderea AktieDkapIlal 187S 
in dar HSbe ron 7 Millionen Jl aofganoaman, daa ilr 
den ala selbatindigo« Unternehmen betrachteten Anechlnss 
flirer früher in Kammenmith (Kopfbabnhof, vergl. Tafel V) 
endigenden Linie an die Soatb WeBtem-Baho (Bicboioad 
Ealen*i»o-Bahn) reramgabt iat. Den AktionCren iit eine 
JabTeadirideode von 4 pCt gesichert, für welche g«a<fl 
geeelzlicher Vonchrift die Rente verwendet wird, welche 
die Midland -Bahn fflr dir Httiuliung der Diatrict-Oeleise 
durch ihre Kohleniügu »owie ff.r lici. AnAchiud* ihr. r Kohlen- 

babobüfa in High Street und West Kenaiogtoo au tables bat. 
Organfiatfon. 

Einige lienicrliungcti üb- r dii- ( )ii;aiii»ation der UiUer- 
grundbabneo, weichte im ffanien der aller eogUecheo Bahnen 
girii'ht, »eien hier eingeflochtrn , da lia van dar daalBlhar 
kitenbahnen weB4>ntlich abweicht. 

An der Spitze der Bahnen steht ein Prtsident (fTfcliriiaiO 
■Bit einem VizeprSaidenteo (Deputy CbairuMin} und cioar 
mU Direktoren (Board of Dir«elM»)L ZaMi dar 
aihatdao allj&hrlicb aua, aind iedqab wMiC IVlhllM 

äMopSr, «alehar in BaalCa «Mr liattiMrtaii Aaaal 

aahabia iat, Itann aeitena der OaBW a lrara a mwIaBg in AMaain 
in den Board of Director« gewühlt werdrn. Die Zahl dtf 
Direktoren richtet sich nach der Gröfse and Bedeutaag dar 
Baha; •<> bat die MetropoliUn-Bahn 5. die District-Bahn in- 
gar Bar 4 Direktnren, hingrgen die rd. 1300 km lange Calc- 
dmiian - Bahn 12, die .liKiO km lang« Ix>ndon and North 
Weslern-Bnhii gar .10. Den Direktoren liegt rornehotliah dia 
Prüfung «Her mit größeren -AnijjabeM rerbundeiien Angelegen- 
heiten de» lUlHii.Hijes uh, au- nehmen bei AosscbreibuDgeo 
vnn Lieferungen und Baaausfübrnngen die Anget>iitii enti;eRen. 
prüfen die hierSber aafzostellenden Verini^i- usw D e > :^>-iii 
liehe Verwaltung der Buhn ruht in ILiiiden eun i (imrrul- 
leiterg (General Manager), dem auf lifv, Uu'.i rf;ri.Mdtiiiljnen 
für die technischen Angelegenheilen ein lecimiHeher Ofii-r- 
beamler (Kngiiieer), für den allgemeinen Teil ein Ver- 
waltongsbearoter (Secrelary) zar Seile steht, wxhrend auf 
den Hauptbahnen ein Belriahäleiler (Sapariatendent of the Line) 
und ein Obar-OOlerrerwallar (Chlaf Oaoda Manager) hinsn. 



treten, ferner der Leiter de* geuimmten Maachinenweitenii (Lo- 
comolive Saperinlcndeutj, der V.>r?(atid des U'r!i;iiin^'<we9eos 
(Chief Aceoantant) und einige andere. Bei gröf^teren Hahn, n 
ist das .Neil in eine .\ii/iiht Kerirke (Districl« oder Divisions) 
geteilt, denen je ein Uii-Irict Superintendent rorgesti'üt i^t. 
Dieser hat vornebmlii h den Heirirb und Zngdienst »einen Be- 
zirkes zu überwachen, niilunter auch den Güterverkehr, falls 
nicht dt-üsen Bedeutung einen besonderen ( iQler\'erwaller 
(Goods Manager) erfordert. Letzterer nnterstobt dem Ober- 
Ofilerverwalter, Jener dem Saperinicndaal of iIm Lina. Den 
BezirkavorMlndeo aind Aatisiaoten und Raritoren (tnspectors) 
beigegeban; lataMra halian dia Slaliaaaa aad deren ^^nrich- 
tongen, aMKOtliali dia S^gaaliomablamea, in reg«lmär<igen 



Dia AMbiMang dar antertn Baantan iat Imi alien « 
Babaen ziemlich die gleiche. Si« treten gewSbnHab im 
Aller Ton etwa 14 Jahren in den Bahndienst und werdeB 
tunichst als Telegraphengehilfen, OepCclttrü<;e r, Putzer usw. 
beschifiigc. Sie wachsen in dem betreffenden Zweig daa 
Eieanbahndiensles auf and lernen diesen gründlich kennen, 
worden allerdinga auf diese Weise nur einseitig aasgebildet. 
•I»iler Anwärter luuw nach einer gewissen Zeit »ich einer 
Prüfung unterliehen. Mei »päiiTer Kelorderung wird nicht 
auf Dienttaller. üOMdern einzig and allein auf Fibigkeilen and 
Erfahrung, namenllieh aber auf Gewandtheit ia dar aalMVallaB 
Erledigung der l)jfii<iigescliäfte Reiehi-n. 

Lok'itnotivführer beginnen bei.»[iiel^v,'i iIm.' LiulMbn 
als jungH Put/HT in den Lokomnlivsch ipfu n, wrr •.■[, alsdann 
Heiter und lonli ).. -tundener Prüi.ini:; l' ühnr Zn.Tführer r#> 
krutiren sich aus den Gepäckträgern, Kai.girern usw. 

Die oberen Orade der Subalterabeamten, ätatioaarar- 
ttaiier, Harisoren usw. geben durchweg sat daa aatami 
~ " |M hervor; bei galaa Laiatnim iat dar Wag aa 
Slallyngen, wia s. B. iUB DiMriat-BipciiiilHdiDt, 
verachloaaea. Ka iit wiadarlioll aalhit bal gn/hnt 
Bnlian TOfgeltooiaaa , daat UntaHiaaiMa aa dar hohaii 
Sudlaog ab«a Qeaaral Uanagcr emporgestiegen sind. Daaa 
UariD mr dia Jaagan Laate ein starker Sporn liegt , den an 
sie giai l i e llteB Anfordernngen in jeder Weise gerecht zu werdcOi 
beduf irabl keiner Erwihnung. wAhrend andererseits mit den 
Beamten, welche ihre Schuldigkeit nicht thun, kurz verfahren 
wird, indem sie ohne weiteres entlassen werden. Bemerkens- 
wert dürfte sein, dass höhere VerwaltungssteUen vielfach mit 
kaufminnisch vorgebildeten Leuten besetzt sind, die sieb Ja- 
doch mit den Einzelheiten des Iviif-nhubiiwewn« wobl vertraat 
gemacht haben. Dem Ingenieur i"l nl 'niil . der hohen 
Wichtigkeit »eine» Faehi'S für <iu* K]»i nlKtimwesen und dem 
Ansehen, in welchem er drr.l i-n >t( hi, eri r sprechende «influ«*- 
reiehe Stellunj; mit einem hnhen Mjil^e mui Verr»ntwortlich- 
keit eingeräumt, deren Wirken sich in (i< r .üen Leistungs- 
t'iblgkvil der englischen Bahnen wiederspiegelt. Das jarisii- 
s4-he Element ist M dan BainaB in nar 
Msfso vertreten. 

Ottarrarkakr nnd OOtaratnlionan. 

ABtKaavSldnHHtBnchderim AbsehainP)« 

»Imb OMmthappeflanlagfin and ihrer Varkahra- 
iniea» g tdne K wMden, dl* in Onam Ameblaea an dia 
deB Areonanrarkekr eo atark balaelMMi UnlerfraBd« 

_ I einen sehr bemerkeoewerten Punkt in dea OataBait^ 
btldaMmachen. Alle drei liegen im Herzen der Oltjr, aleo Is 

der vorteilhaftesten IjSge, und erfreuen sieh eines ungemein 
lebhaften Verkehr». Sie sind einander »ehr nahe gruppirt. 
Ihr Lageplan nnd Anechlu«» nn die üiilergiiindbahnen ist in 
der Kig I 14 dargestellt nnd zeigt die für jede Anlage grond- 

vergehiedeni' Anordnnn)». Oleiehüeilij; veraiischanlicbt die 
Figur auch den im .\bschnitt I erörterli n ilniipi li.- .Anschluss 
der Widened Lities nn die Lnndrin, l L.ii I nin and Dover- 
hahn mit ihren 4, nur wenige h'inder' M- it-r von einander 
entfernten .'itatinnen Snow Hill, Holborn V .dnct. Lndgate 
Hill und St- Paul'g, von denen die zweit- i;:iiJ I. tiigenannte 
(im Verein mit der Victoriii-Station) den regen Verkehr lun h 
dem resll.inile über Queensbnrough — Vlissingen vermilleln. 
Die beiden Verbindungageletse von der hochgelegenen Stolioa 
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Liidfiiiip Hill iiacli der benachbarlen iiolerirdiccbeu Snnw 
UiU-ät«tiuia lir^n im Uedllc 1:39 und ici^n die si&rkslr 
Nei^og auf dem Uolergraitduptzi ]>:,- in der Fig. ll t tlar- 
KMl«llle Trrbiltnittnir«ig kleine Bitlingebicl trrreinig« anl eng- 
Htpiii Raame eine Fülle höcbtt bemeriieDaweTivi AnUeen und 
EinriebtHngoo TencbiedenUcu GeprSget. Di« Hnupim^rkmaits 
itr i OiitmMiMicii mimi k«n War bMmteii. 

SDtr OauriMholwr igt Orot W*tt«rn-B*bii — 
fi«ld ll«f|c«t — IM di« i|ll«M Anlage ; er Ii 
Nt' and AÜKngßi« Sur«ct 
■ritt nattcnlfiah Mwc 
dwIÜMr die grabniige ZaatraMeiteltall« 
lüindoDB (Central London MeaC Market) erricblet iiL Dieaea 
ÜB Renaisaancettil aaageCübrte, an den 4 Reken durcb Türme 
gelierte OcbCude M \9i m lang and 75 m breit. Die anter- 
irdiacbe Station stebt mit der Markthalle dnrcb twei Aaftilge 
in Vwbindang, mit dem freien Plati« darnr dorcb citia Fahr- 
•trmfa«) welcbe in »larlieT Windung aufwirt« f9hrt and oben 
Dm eine mit Spriogbrannen und Oartcnanlagen gvacbmäekte 
Plattform aasliofk. Die Strafaenfubrirerice können auf dieeer 
Ter>iRI«nti»mSr»ig hf-quem in rtf n Gülrrbabnbof einfahren. Da 
wo die Kampe iiiilerlmlb dfi iilleniliclien Slraf'ic iii dio Güter- 
ball« «liiinüiitlrt, t»t (tte «wi-i k» Sirlrr-nire <lis Wnf(i »verkebr» 
durch awei etwa 35 m lange SilieidewMidi- Keieili; der eine 
Weg dient den «infabrendei», di-c iiimIiti' den iiiisrabrei)deu 
Wagen, wfihrend der dritte gegen die llullc abee^cbloMene 
Ti'il tarn Aafslelleu von RoUfuhrwerktu btuiutK wird. 

Besonderes IntereMe erweckt die Deckenbildung der 
Uulerj^ruudaiation, welcbe Ober einem 190,» X 73,1 m groften 
Raam auaiuführeii ntid du MarkMi LmMD dar Marktballe 
aa«opat*en war. Sie bietet ein nngewChnllobea BeiapieJ der 
Vtrwaadung aebweifaeieemcr Triger und Oewölbekappen. 
EwMrig gewaltige Kaaientriger von je 75 ra Ltoge Sber- 
tfuama die Station in der Brejt« mai tongn M X-lÖrmige, 
jßMm Uogß UofUfiser, «wiaebM «ildwQmrnbdcapp«» 
S,imW«it« «DdOyunPMlfaMmit «iad. Dto 

1W liBdailWbwtSt/BlMlMMt QDdlMidCBVMI 



eisernen SAülen mitpr.'iiLjiit, die, aus U-Biaen ond Blech zu- 

MimRiengei«ie(«t, vieilacb «1* l)iipp<;l»JiaI«n »erwandt etnd. 
Ki[>uoiii(iii»rvorricbtuDgen aind in dicken LingEcttreckten Kispn- 
ma«t*4'n iiirhf eirsgebaut iilid haii^n Hieb auch hU iinDÜti^ fr- 
wiesen. 

Dil' Si:hi('nens:olei«e liegen 7.s m unter dem Fufsbodeii 
dsr Halle. Die fir-.iii<imuui rn der leUtereii find tum teil 
in etwa 3.* m AbsNinri von (iewnlbetnaiierii flani.irl. welch» 
den Krdl'oden »iiiüekh«Uen. iJer bierdvireli ^eKcbjitfer.e 
ni&cbL'iircicliu ucd juusf;cdi.'biil(: Gaog wird zu Mü^azLuiwvcküu 
benolzt, da die Great Weatern-Babn wegen mangelnden Platze« 
kein beaooderes Lageriiaas mit der Station rerein^en konnte^ 
wit diM MiM M «UoD grtb*M mliinhiw fflttftrifrtithftftn 
der Fall iK. Dw Swack abMiar Lacavhloaar «M M dan 
beiden anderen QdtarMM&Niao Biber erörtert werden 

Dnrcb die OdMrataliMl liabt «ich an dar tinen Länga- 
aeite da» OaMmiir dtr WdMMd Lima in glaiahar H9ht»- 
läge mit den flaUanaa dar «mmmi Md oluw BfarfMadiasaf 
naeh dar Saita dktar mnitlBlban- banMbWMa Oriaiaa. (Dia 
InnenringgelelM fti l li D fcn tn aio«« 'bMamdcm Tttna) nabaii* 
an.) Die nebr lahlreicbcn Personen- nnd GSterzüge dar 
WIdened Lines durchfahren den GGterbahnbof, wihrcnd aaf 
'aeinaii Oalaiaan rariadap md nuigirt wird. Latatacca] 
dofok Pfcrdab 

Ea sind C GeleisstrJinge vorhanden; 3 davon 
dio ankommenden, 2 für die abfahrenden Züge; atehaa 
durch Drebarbeiben mit einander ir. Veibimiiine und liegen 
teilweise neben Ladebilbticn. Da, w* <lie^^■ von (.jneri^eleif cd 
durcbacbnilten werden, aind bewegliche, auf Räderu iaafeod« 
UebergangsbrSckao «iugvachallet, die nach Bvlicbtiu vermittaU 
einer Handwiada vor- wd sarBckgvmgan warden künnan. 

Dia OaaMIkifiMO aM abaoMla lalariiCMi am dar 

iO«Ulta«iiidia«iBaa 
Qtant 
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Weatern-Baho befiodet. Eine Tr«>ppi> vcijiindpt dieM>« mit 
4«r OatersUtioD. 

Die Bcl«ac,ht iini; tir« Sfb'ipfH-n« cin'.c'i!. ,]vh hIh-dki^ 
naoDtea La((erg>ii)it'h jnd Jet < •fi>i:b£lUrHuii.v wii J •iurch rd. 
400 Gatflamnirti tu wirki, dii' <'iii l.<,rli..i ^]l(lrll^ln-)., itii[ Röck- 
nicht aof den i,'rulst :: ( ißterrerkehr Rt radezu irmliclies Licht 
in dftn Si-hofnnn u ri>r.!lei! hir b'UBiU>*^Q "od Dieilit «U den 
Säuk'n anßtbiuchl. inil " ■"■ftn RllllrIlIrWI ■Wgltlttft' 

und ilurcli Drahlgilter i;t>«<-tiutit. 

Fräber bcsafB Sn>ilb6cld Market rlo« Mtgadebnie Draek- 
«•Meranlage lum Betrieb« der Krane, AofiBga ond «ablrcicben 
€uMUM (Spillt). LtttUM-diMMi dun, 4te OiMrwacen lu 
variMlw and wf im Onh^ M brn mm irt^m. Um bat ne 
«Mar mttuMt wikuikMäA, W9Ü Ibra Bmwimm in der 
iiMi«riliafk tAnOMm Btalkin mit UnnMglNliMMB wmr- 
bmdw WUT. Aoeb die bydraalieclMn Krant Mttan aaa taU 
«■bnmtst d«; die GSier werden ibniieb wie bet ane dmdi 
Arbeiter mittet« der Sackkarre ein- und aa*f;elad<Mi, waj «onst 
in Eogland nicht allf;rmeiD gebräucblicb 

EinacbliefsUch der Beamten und Rolltubrieute betrügt 
die Zahl der am Bahnbof BrncbäniKten etwa bbO, wSbrend 
für die Güter-An- und -Abfubr, welche, wie allgemein drüben 
üblich, bahnseili{i bewirkt wird, angefSbr 300 Pferde vor- 
banden sind; 9 Pfrric werden für Rangirzwecke benutxt. 
Die (U bewegendtrii (;iii<Tiiii«n<rn brluiifun »"< b an einzelnen 
Tagen bis anf 'i^'t, wovon etwa Mä<i t auf die au9i;('h<'ndpn, 
SlK) auf die eini^ettendm (lüter zu rerhfUMi jsirid. S;iMii;;rl:rhe 
Gülor ßuhüri'n liar hücbeten Tarifkln«»« «n M;ifsi n^^üier 
gelangen hier nicht zur Abfertigung, nur Si-ii I^K'^<' ' "i ' "<*' 
Dienllicb KleiM'b, Bei den bekaantlich M'br bubt-u Kracbt- 
aätzen der engliachen liabnen iat dia Biimahm» dar Svith- 
field-Statioo eine lohn<'iide. 

Dia grofae oberirdiacbe Marktballa wild daieh eine quer 
dnrebgaflibrta bivile Siralaa Sn t AbtaibiQiMi ntraimt. Jede 
taabat ihian hiniradiaehw Aalaag, daaaan HabaUbn» S.m 
X a,t m rUaba and iS ewt « 0<m t Xrartralt Mut. 
INaM Aafhat» «lad lad^iUab fflr dan FWaStnnapMt ba- 
atinmt. Baanadera naiBdiafi|[e treflän laat allnlcblliab va« 
Birkenhead und Krittnl hier ein In Birltenbead, d«ai be- 
kannten Liverpool geginübt-rliigiiiden Hafenplatte, beOoden 
•ich grof»e ScbUi'btli<ua«r, in denen das Sberteetiche, labend 
«ingefübric Vieh geschlachtet ond dann von dort nach dem 
Londoner Markt gebraclit wird, wihrend in Hri*lol ge- 
acblachletca Vieh, namentlich auBlraliacbo Hammel, durch 
beaonderc, mit GefriereJnricblni^ »aagaatattel« Daotpfar ein- 
geführt wird. Ein derartiger JDnBi|ilbr Iluai SOOOO bb S&OOO 
auigeecbtachicte Hammel. 

Da« Entleeren der Fleitcli wagen (meat van«) erfolgt 
sehr schnell. (tewBhnürh sind >* Mann hierbei thiitig, einir | 
iht im Wagen Ix-^chafti^t. e*iii audtMer «n detii zum Ahl.'- .iti 
und Auüftcbwenkf n der grofiien Fleiscbüliioku dienenden Krim, 
ond U Mann trugen. Je 2 Mann treten mit Ihrer Last auf 
die Aufzugsbühn«!, werden gehoben, bringen das Fleisch in 
dar Halle zu dem belreSenden Stande ond hingen es hier 
aaf. Vibrend desaen wardea i andare Triger wiadar hiaab- 
iMnrdart, S baiadea« tratan aaf dia Aaftublliaa, onl ao waeb- 
aait aa in «abanllar Polfa nb. Bin Wmm anthlh danb- 
aebnittüab 10 iprafM FMaebalBdM (alda^ »■ OwaaHiiatnairifbt 
Ms an St. An dem Tage, an watcbtm ieb Smlbflaid 
Market besicbligio, traf boUpieUweise ein Sondaraag rnn 
II Wagen von Birkenhead ein, der inageaamiat 109 aides 
«nibielt. Der Zug kam 4 Uhr 20 Min. morgtm* in 
fitDithfield an, am 4 Uhr 45 Min. begann das Entleeren, 
am 6 Uhr 60 Min., also I Stunde .^Min. «pAler, waren atmmtliche 
Wogen bereits entleert und ihr Inhalt oben in dar Halle in den 
vcrschiettenen Fleiachersländen . deren nicht weniger al.i TM) 
vortiaiiden sind, unlergebr»« lit, Nach den vnm Vdratandc 
diese« Bahnhofe!» geführten .Auf/eiLibnungen , die mir 
freundlichst zur \ er t .i^^Mii^^ i^-'^rt-ll: wurden und als wei- 
lerer Beweis für diu nngeiriein schnelle Arbeiten hier teilweiB 
wiedergegeben sein mögen, wurde ein anden-r Zug von Birken- 
head — Wagen mit 8» Flcischueilen — in der Zeit von i Uhr 
15 Min. bis 2 Ubr !>b Min. morgens, also in 40 Min. entleert 
und sein Inhalt oben aafgefa&ogt. Ein von Bristol einge- 
troffmer 14 Wagen starltar Zug enthielt CS.t RindervlarMl, 
^ in der geringen Ztit von 1 Ubr 40 Min. bis 9 Ubr 



4.'» Min. morgens fortgescbaffl worden waren Der Zug 
halte Bristol abends 7 Uhr 'Aä Min. verlassen und war in 
Sroithfield Market um 12 Ubr Min. tniclim eingetroffen, 
hatte aUo die 12.t engl. Meilen e^ l'is km Unge Sireckc in 
!> Standen 24 Min. durchlaufen, wa« einschlieCsiicb der Auf- 
emhult.' einer durchs« bnitüidian Qcaebwlndigbait tan SMkfli 

in der Sliinde enisprjrht. 

SlJirker al» '.'"■! Wagen eiriKcbliernIich der I i er- 
fordurlicben Bremswagen ') dajf auf den Untergrutidbnhncn 
kein Güterzug sein. Diese Vorschrift wird iitreng»le:ia be- 
folgt. Trifft z. B. in Acton, dem grofnen Güterbahnhofe der 
Great Western-Babn (vgl Tafirf V), von dam aos dia CttysOga 
entsendet werden, ein Fleisehsag mit mabr alt SO Wagan 
ein, so mosa die über 20 überscb lebende Zahl Mn Wagan, and 
aei es auch nur einer, hier abgekuppalt ud In taanadarani 
Zage nach Smilhfield beftird -rt weidan. 

Darcbscbniitlicb sind 60 bis 60 ( Plaiacb allaflebilieb aia 
dar Station in dia Haiin an bafMam, walaba ZabI in 
cinaalnea Nicbtan naf daa dia Hb a b n «nwiaM — rand 
SfiOOOO Pfand PUlaahl WaraUaiaan Bi||riff«»nainaB 

dar FMaebaaaaan maabaii wM, dta in Londna ««nährt 
wardan, dar dnrebmuidare Mb aamgen« die Riesenhalle to« 
Snithlield Markat, dia ia Ihren ni^aheuren, einen Teil daa 
Londoner Bedarfes deckenden Vorrfiten. ihren mit laoter Stimme 
zum Kauf auffbrdomden zahllosen Fleiscbem und Hündlern 
und dem Qewoge der Besocher ein Bild eigenartigen Markt- 
lebens entrollt 

An den FlaiacbBatitt stofsen die 3 gerSumigen Hallen 
für Geflügel, Plaabn nad allgemeine Marktwaren, welche 
gleiehfalla eioen nenneoswerteD Verkehr der Güterstation xu- 
fübren. Eine geriunige, (Sr Gemöse o. dergl. bestimmte 
Markthalle iat gegenüber der letzteren zur Zi'it im Hau be- 
griffen. Unter der OeBügelhalle befinden «i« !i Kruin' mit Ge- 
friereinrichtung versehene I'"lei»cbiiiii'Zi!zin'T f »tores.i, deren 
Belrii-lMiiiancbinerie in einem besornJi n" i^'x'' n üher llesonden 
GeVi.iiide nnlerRchrarhl i<t, r)ttr( h Sini(htu'ld Miirkel liut »ich 
die iiuK W. vi i: I.MI -Inn- ri.icli dem Süden und Westen Eng 
lands verzweis.iirie tin;.! WcMern-Bahn eine verkebrareiche 
Gfiler An- und - A hfnhrstelle im Osten der City geschaffen. 
Zwanzig Oülerzüge dieser Bahn fuhren »n Tagen de« stürksten 
V.ikehrr. von Sniitbfield Market nach den HaaptgSterbabn- 
büfen Faddingion Goods Yard ond Acinn nnd umgekehrt, 
wtbrend Ar gawdhnlicb 6 Zflga tlglieh «iahwCtn nnd 7 ana- 
gehen. 

Nach dem Uebereinknmnien mit der MetronnOlan-Bnbn 
müssen die für Suitbfield beatiminteo Oraat waitam>Ziiga 
wegen der GelaMiTCnaang bat Aldangata*) bis 7 Ohr aaigana 



Ia den aagl. GlUsiBiiian hnlba — abgwibia wa daa aaf 
Bahnen mit darahgsbaadoa Bnnuaa aaagsataltalaa Iflldi-, 

Fleiviih- und Bnnut^en KlgittanSgeD — besondere Bremavmten im 
Ende., euiweder nur einer, eder bei Itlrkersn Steigungen und bei 
gröf'orrr Zui;'SSr(;e rwei. Sie bilden ([«wuhBWh mit der Loknmnti»- 
breir&r rlin oiIlr^^^l'U ltrt*m<iniite! wtiirend der F.-iSrt In jedsai 
Bremiwagen baGudet steh ein Brcmnor, der neben dem Lokon»>ti«' 
psrMwal dar alMaiga ancbiglailsada Baatale ist. AUaidiags aiad 
die OMarsiica drtbsa kflrsaf als bei aas; sie warden dafftr laa 

BlUmv Geschwitsdigkeit gefahren. Bciipielswcls« »Inil die Creat 
dlAaro-GülenÜKe auf den Hauplllnlen huchatens 40 Wagen .Uirli, 
bis zu 3.* Wjäimi wird ein Brcinnwanen bt'iKO|»ol>en , darüber 
zwei. Durch»« l.intilioli b«»tcben die fifitonüge, auch aaf daa 
anderen engliiiclien Bahoeo, aaa H (zwelarlitif^o) Wagea. Daa 

Eigen|{«wicht der Oftlamagsn tehwankt im a l l g aa i siaaa awisdian 

4' , und h*!, t, ihr Ladstswichl zwischen 8 und 10 t, wild Jadeah 

in Wirklichkeit hiufig nicht erreicht. Die Bremswagen »ind ge- 
wnhalich 10 l schwer. Diese koel»i>ieli(;erB Befürderangtart, widrjio 
»Ui'rdiuK* aorb den Vorteil gräfiwrer WagcnausaotMBg einscbltefiit, 
wird durch hohe Tarife erm6KlichL Dise« sbd Us JatSt aicbidarcb 
> iaHtr. TurgaMhriobon und wetdea domh daa Wettbewerb der Dlirlgen 
UahagesellKhaftea besinflasst Uabaiattigt freilich die RelDeinnahnie 
eine gewiwe H&he. lo kona diaBaha ntwungen werden, ihr Tarife 
70 ermarMgen. l'm di«f«s ta Termeiiler.. führen die Bahnsnaell- 
whafli'ii r.ach em.-r MiileiluriK dei Z-: rtr .üiiiii-.,;» dar Baaverwaltoog 
18.^0 Nn Ij'J S. 403 oltmaU kottapielige Bauten au«, «iD Verfabrao, 
dai* Hie i'ii t(l. Börseoleute mit dem beaoaderen Kunetaasdrasb 
»waiohog <>f ibe stock« (das Wfa»>ra das Aktieakapitals) basskhaan. 
Eine geseutioba Bsgtiaag dar Taiifi atabt in kanaai m amartsa. 

10* 
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in die Gütpr«talicin eingelaufen nein, während ror 7 Uhr i 
S8 Min. alirrids kein Zu|; <lie««|l>e verlu»4icn liarf. 

Ii) PiT (J>"(i r!i:ilinh<>f der (Jreat N o r I he r ii - B a h n — | 
Farriiii: iJ M II St-i.i Station — iilür»l nnmitiellmr iiii die ' 
glfit hnariii^i' Piri-iniinstation d<!r Metropolitun-Biihii und der 
Widcri il I,ir,i f, i?,t jedm Ii uU Kupfutation ausgeführl. 

Anlage iiat Jiuf einetn c<*hr !*chnin1i*n Cti-lSfidrstrciffn 
hcrpeilplll werden tnÜBsen, der aiil d- i > : c-ii LiiiigfBcile Ton 
den Mrlropolilun-Gsli'ii't'n der Wiili-tuMi l^iiif«, auf (Jcr andirvii 
von «.•in'T hnchpeli-Rt-nen Strafsc brurcnit wird ( vgl. den 
Lageplaii Vig. Iii). Der e-igenllichp Oül«r»ciiupp«n wird 
dorcli ihis KmßufßH Ü Kmt eim-s rünfKlfM-kigMi, «WB 95 m 
langen Lagerhman ««■ trapezförmigeiu QrundriM gebildet 
m« «aüiUt 3 4iiKb «ine WckiM mi umM DniMcbtibm mit 
diMBdcr rartaadeM PhnUelgaldM. Von diMm iit «iiMt Bin- 
bbrie-i elo iweitM Au*hhri«gelcli. Aafterdn» «ind iMch 
9 SberdnehM OalnM vorhanden. Die in dm Sriiappm ein- 
fahrend«-n Züge müssen auf <i»'n iTsteri-ti Strang xurilclcsetzen 
und gelangen dann auf die I,uHt)»i lfi>c. \V<gfti d« « mangelnden 
Plaizea düifm die eingehenden Züge nur IH Wagen (ein»cbL 
■Weier Hrcni.tvia^ijn) «lark »ein; die autgebendrii Züge könnra 
aofaer den 2 bremawagen 19 leere »der lü beladene Wagen 
fuhren. Troli ihre» geringen Räume« und ihrer unlie<4iicroen 
Gelei«anrirdnong bewälligl die Station erbebliche GütHrn/a.ssen, 
deifii d<ircli.M!liniUliche« Tage»gewii'hl mir »itn d< ni \ r-i mde 
ru >'>(Ml I angegeben wurde. Meist gebon 13 Züge w&hreod 
der Nachiieit ein und auH; am Tage ISaft Wt/f» der KrMlong 
der Widentsd-Lin«-« nur I ZofC ein. 

Ein griir^iT Teil dM Flncbtgulen beaidjt aus Kisclifn, 
KnricitTchi und (ieinüte und hilft den Kvdarf diü gruisen 
GoTent-Gardeo-Markti-n usw. decken. 

Da« Diii di-in O&ierbabobnf verbundene Lageihau» dient 
xnm Aufbewahrcfl aalciier 'Gfaentliinde. wrlcbe von den 1 
EmpfaMgern nicht «olbit niwh dem Eintreffen abftenofflmen, | 
rietmekr Mtdarm Kotiao behoMitig aaf bawabn w«rd«a, In 
dm graftm htnaimm» de* HMnMgfttertalmlkafca der Great 
llM«faan-Biha (mIw dar Kimfe Ci«m-SuiIod}. in wetebeu 
a. «, gewfihnlicli bis tu ISIHIO SeA Oelieide, Mahl nsw. 
lafcer«. i«t »eilen» der Besitzer wncheiiilieh an Liigcrgeld tu 
■ lahien: für 1 Sack (jetreidc '/< d -= S'/ii • f"'' ' Sack 
SÄni. rei. ii V,d =4'/« Hfg , für 1 Sack Mehl 1 d -= «'/> l'fg. 

In Karringdon Street -Station wird vorzugtweia« KiM 
(aus Kanad«), Butler, Speck, Papier usw. gelagert. Jedea 
BUMllWM-k iriiBint in der Regel hesdmmle Warenanrieii auf, 
beispietuvt eise dua oberfle l'apit i und Glas, da? (olgende 
Käsi-, i"n dem sicli «.flnuil.^ UKli It Ki.'-li-ii v(irf]mi.>n, usw. 
Zum U i' liieii iitiiJ flchiii'H' rj Transportiren der sthwerereD 
Mas.'-en iM!frli;il1.> ijt r Uautin.^ dienen Lauf kii[2i'n. zum Hinauf- 
sehafl'en uiid Hlfittbl»j»9en Druckwa««<Tniifzi'igr und Winden. 

Da» in Strafsenhöhe liegende Lagerhau.sge.'.chiK.s ent- 
hält I I^lngsgeli-i», welchem durch einen Druck wüti»eraufiug 
die Waagen aus dem darunter gelegenen Schuppen empfangt 
und »ie dahin wieder aligiebL Die Kollfuhrwerke fahren 
eMwcder Mrf eiaer Rampe in den lelxterun und in den üe- 
IcialMf da oder enoitlclbar von der Strafe« in da« I^ager- 
luH». Sit iM tbk- oder » «wl e f l iw^i «lalii« faeen dtmh- 
«imiltKebti,U(iiM«4tLHKa. Sie iM Bmipb» dar Bahn 
md kafllrdan da* FMalil(at nadi aad von dar OBtataMlDn. 
IKe Eieenbalii^pweneeli*lken beaomea aelber du Spedition*- 
getcbifl. Sammelgiilverkobr, wie bei ans, ist dort nicbt Oo- 
braacb; auch aus diesem Grande gelaiigen die Güter, soweit 
•ie nicht zum Lagern bestimmt »ind, sehr Fcbnell rur Ver- 
irachlung und werden ebenso schnell den Kni|>raiiK>'in luge- 
ttelli. Jeder Kidiwagen wird durch einen Fuhrmann und 
einen KnaU-n begleitet; ersferer verdient l'J bis 47 die 
Wucht', l>'l/"irir M' liii )'>,#. Jedes beladen ein- oder aus- 
gebende FuLrwcrk wird in Schuppen anf einer Brückenwaage 
gewogen; da.H Kigengewicht de» Wagen» sielii im ilie.«fm ein- 
RCiichrielien und beträgt beispielsweise bei "2 (•i Hni JrJi r Anord- 
nung 'i7 Zur. Die Drnckwasserl>etrietisunltiK>' i.'<t >" kleinen 
schmalen Räumen »n der einen Lüng^seile der Hofgeleise 
UDtergebracbl. die clHirdfalls die sorgfiiUige l'latxausnutzung 
erketin- n 1/iiseti. ICs «intl zw< i Druckpumpen vorbanden, ihre | 
Kolben haben I.'t^aiin Dnir., die zugehilrigen Dampfcylinder 
406 mm. tVr Akkumulator mit einem rd. 120 t betragen- 
den Gewicht bat 7,im m Hab und 60tf mm Kolbendoir. und 
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ennSglicht einen WMMrdniek ron 800 Ff. auf den Quadrat- 
toll = rd. 55 kg/qcm. Seia BelaatungtgeQirs iat wegen 
mangelnden RRiime» 7,>k m lii>cli aa»R«fiübrt. Fig. 116 tcigt 
die getroffene Anordnong. In der einen Mauerecke des Raumes 
sind Steigeisen «ngebrachl, um xa den oberen Teilen ge- 
langen in können. Itetrieben werden: I Wogenaufing, 
6 Capetans. 2 Personen- und Güteranfxüge von je 10 Ztnr. 
Tragkraft, 10 Krane, sowie Terscbiedene kleinere Aufzags- 
rorriclitungen. Aufserdcm wird noch in einem ungefakr 
150 m entfernten zweiten LagerhauKe ein Aufzug für Rollfahr- 
werk b«dienl. In diesem wird diu Kellergeschois zum Auf- 
stapeln frcbweror Güter benalzt. Die in Strafsenhölie auf die 
Aafzogsbiihne fahrenden (.«slwiigen werden so lief gesenkt, 
dass ihr Boden bündig mit dem Fiifsbtkden dea Kellerge- 
schosse« liegt und die Oilter leicht abgerollt werden kAnnen. 

Die beiden oberen Geschosse dieses I.iagerhauses dienen 
als Pferdestille; sie gewihren Plau für 189 Pferde. Rampen 
führen an beiden Stirnseiten im Innern zu ihnen hinauf. Die 
Stille sind bell und luftig. Schmiede, Sattlerwerkstatt, Woh- 
nungen für Fnbrieote usw. sind gleichfalls hier vorbanden. 

c) Der Güterbahnhof White Gross Street der Midland' 
Bahn ist ron den 3 Anlagen die jOngtle — sie wurde anfangs 
1S7^ in Betrieb genommen — und bezüglich der Geleinamirdnung 
auch die bemerkenswerteste. Sie liegt an den Widened Lines 
zwischen Moorgate- und Aldersgate Street-Slatinn zwischen 
den beiden Slrafsenzflgeii White Cross nnd Red Gross, in- 
mitten eines dichtbebaulen Stadtviertels, in welchem man 
kaum eine Güterstation vermuten würde. Der Ptati ist 
grfifstenteili durch Ankauf and Niederlegong von Hiosern 
geschnlTen worden. Diese Anlage besteht aus einem Keller- 
geschoas, in das die Züge einlaufen und in welchem die 
Wagen auf die eintelnen Geleise versetzt werden, um ent- 
weder mittels Drackwaasrraafzägv in die oberirdisehe Gü ler- 
bulle zwecks Bat- und Heiadens übergeführt zu werden, 
oder um ihre Güter an das unmiltrlbar anschliefscnde vier- 
stöckige Lagerbaus abzugeben. 

Der Geleisanschluss der Station an die Widened Linea 
ist, wie aus ihrem in Fig. I 17 wiedergegebenen Gruudriss er- 
sichllieb, in der Weise t>ewirkt, dass von dem einen, in der 
Richtung von der Midland-Ushn nach Moorgale, also in der 
Steigung I : 100 befahrenen (ieleis ein das zweite Babnge- 
leis durchschneidender nnd mit diesem durch ein« halbe eng- 
lische Weiche in Verbindung gebrachter Strang abgezweigt 
ist. Er lüst sich in dem Bahnhof in drei Geleise auf, von 
denen 14 Ladegeleise in einem rechten bezw. stumpfen 
Winkel auslaufen. (Die Geleise der beiden vorgenannten 
GSteratationen liegen nahezu parallel mit den Widened Linea.) 
15 vor Kopf derselben angeordnete Drehsrbeiben von 
etwa 4 ni Dmr. vermitteln unter Zuhilfenahme von 12 Cap- 
itans das Umsetzen der Wagen, die am anderen Ende dieser 
Geleise durch kleine Schiebebühnen von einem Strang auf 
den anderen gebracht werden können. Die ganze Anordnung 
erscheint wohldurchdacht und zweckentaprecbend. 

Zahlreiche kriftige Blerhlriger, von eisernen Siulen 
iinteratülzt, tragen die Decke des Kellergenrho»«»'», »uf welcher 
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Untarirdische Gfiterstatian White Cruts StresL (Uidlaad-Bahn.) 
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diT i!) Srnir^i ritiiil i' Il^ji :iiJe KufsLiocIeii der Ciütei- 
li.iUr' luljt. tlii? 'l'n'mpr >itiii Gt'wijlU. 

kHppt'ii ^csfmniit. Kr»trrc trelcii, wie uiich aus 
der in Kig- 117 aiijjt'gflifuen Säulentlvlluii); rr- 
k«niit)«r, ji-ilwi-:»!' unier Bpilii.'iii Winkel lUsammeD, 
infolge der iinref;(.'ltiiürüi^ gi Htalteieu O ruudlläche. 
Ciegvn dir Bnhnliniu iat das Erüf;v8cho»i) nur 
durch Giltemrerk «bKeiperrt, durch wolclie» d*« 
TagMiiclit »piriich ia daa looara fällt. Die Oackoo- 



iiinr riuA ao Jiiwr flwllo ihmb 
flSdm gaulttt. BtlMtwto 
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Dit dwrm ntt Obcriicbt verwbnM Dacb- 

dar Ofilerbalte wird von Kuuei»crni>n 
bA teilt Arn Raum in ein Luiig- 
: 6 dlraDtturaeiiden Qucracliiifeii, Fi^ Uft. 
Zwimbc» 4m Oaleiteii, welcl»^ 4i Wage» «ttf« 
nehmen kAofwn, liegen Ladebühnen von t ■ 
Höhe, welebe DmekwaMcrknin« trauten. Obar- 
hiilb iIiT Bohnen »ind zwecks Isrlvicbrerung de« 
Gülervfisafidi'» Schilder mit den Namen der ver- 
«,'!nf(lrn><ii Siniiii' anljprliingi, nach denen v«r- 
fr.r:hiM', w>:,i. T^i,- BdMabtug iw NtdOMk ge- 

eclitt^ht durcil ( »21!«. 

Das Lafcerhau« liegt mit «einer Fruiit un der 
Whili' OriiRii-Slriif^c. Es i«t 74tii Inns, lü/üi l>ri'il und «■nlhull 
im KtlJ.'r;^L'Hrli^«k t;i i;.iii/.('f L.ini;' (Ivlii- inir Ladflitjtlljt'- 
An 4ii("*tT \% vrilin Hirji-nigen \V a^fti <*rri;tij*ni. lii-n ii (»iiI zitiii 
|i«hnspilif;i II L.'i^;nii |j«!>iiniiiil ist. Die loL-rrr, \V.ti;.M, AiTden 
an dem t-iiieti Kndo rniltrl?« ritnT tiviirnuli-icli !! S . IjK iH tmhise 
nnf da» Aoigangst^i-K m i'.i-' izi, mi'i in «i- i-ninoinmen 
werden, um fntwedL-r in d<'n «n-^f lnMidiMi Zug •'lugustellt ndcr 
in die Oiiterballc ziicu VViederbt-ladcn über);«fl2brt zn werden. 
Da« Lagergut wird mittels AuUQgo io die eiiuelnan Slock- 
w«rk« dea Lageritauaea gebracht. Wia F^g, 118 «kwMMM 
Haat, werden die FafobAdcn dea letiimn dmcli Octtfilb- 
kMMMB (MMMt, «ddl* in feaersicbcrer W«Im Mt X-TMgeni 
Dod Zanent ber|Mltllt liad] gleiche» gilt Mich fiir dl« Dtcke 
des KellergeachtMM« nntarhalb dar Oileikklle. 

Die üglidM O0Mr«SiB- und "Aatlhbr bellaft lieb aaf 
durchechuililich 400 t, daa sam Laßem beitimmte Gut nicht 
mit eingerecbn«t. Im mittel werden MÜ Wagen tä|;l)cb in 
di^r Güterhallc beladen Wshrend der Nachtzeit troffen etwa 
13 Zöge ein, am Tage 4. 7 Uhr morgens wird die Staiion 
geAifnet, 6V> Uhr abends für das Publikum ge»chlo<Ben, jedoch 
für die eigenen Rnllfuhrwerke nach bis etwa 9 Uhr abends 
offengehalten. Die eingehenden iCSf^e enthulte» bis 'Jo fintfr- 
wagen und 1 Rreniswagen, die aurfRobinden d.-i|{ej;.ii »ii;'n 
der Kl&rkeren Sieißiinp; 1)1» 1!' (liiter- und 1 HreniswaKfn. 
Letzterer hat ein Kij^eng»'« ... :ir \ i .n 'Jtl t und Liej*ilit ■> .\t hscii. 
deren Küder niiinmllii'h j^ebreiiisi werden. Früher wirj.'ii 
i Bremswagen \.>ii 10 t Oewicbt i;i die Ziljje eingciiti'llt. 

Die Druck Wusse rri n rieb tu HR der White Cross-Stjuion 
Ih aehr vollständig bemessen und verdient nfihere Erwübnutig. 

Die Pampenanlag« ist in einem besonderen Anbau unler- 
gebraebt, Fig. 117, und «tirht schon durch ihre iiifsere Kr- 
aebeinnng vorteilhan gegen die beiden vorbesprocbenen — 
firailieh aucb ttieren — GStentationen ab. Ea sind iw« rw 
•abiedeo grofM Drackpumpen mit folgeoden HaaplabnniaBO- 



•) groba Pampa: 

DampfeylSnder- DorcboMSser — 457 mm , HA •= Ißt mm, 
PniapenKolben-Dnrcbmeiser =" 114 rata and 185 nn; 

b) kleine Pumpe: 
Dampfcylinder- Durehniewr = 401! mm, Hub ™ uxa mm, 
Poropenkolben-Durehniesfer •= ln^ mm und 152 mm. 
Den Dampf liefern 3 Flammrohrkessel von 7 kg/qem 
Ketrirbftdruck. Die Kesselspeisung wird selbsttbitig bewirkt. 
Zwei Akkutntilatoren stehen in ßenulzuni;. Der eine bat 
(!10 mm Kollieudmr. , .'il^O mm Hub und ein Gewicht 
von l'M bis li'i'i I. der andere bat 457 mm Kolbeodmr. 
fllOOnim Hub O. r Wn.ierdraak heiligt 7SSPfL aaf daa 

Quadraliidl 60, ri ka i|em 

Miiii-In l)^u^•kw;t-.-l.r^ w i rden betrieben: 2 Wagenii ifzügo 
von je 20 1, ü Warenauüüge von je 1 I, 6 Sackwiodeo 
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TOD je IVi <. 9 Eraoe (t 
lV,t, 2 Stück Ton ja VAt), 5 Schieli«bübaea 
Tragkraft and 16 CapaiaM roo je 1 1 ZagkrafL 

13 Capilan« »tehrn uDleo in ErdgMcbow, 4 oben in dar 
Ofiterhilte. Die Bebaoptang des mich in der Station anber- 
fQhrenden Beamten, da«« dieae Anlage mahr maaehiiiaUa 
HiltamiUal aoikali« ala iinad aiii anderar «ngliacber Oit«^ 
tMhnbof tboliekcr " " 
rethligt. 

Die WagenaufiOge beatehen im weaentlicben aas einer 
Ct X 3.i( mm grofaen Galeiabnbna, die oberbalb jeder Laag- 
»eii« niitteU einer HlagewerkakanairDkiioo »ich auf die beiden 
Kolbenalangcn zweier (wiachen aeitliche FBhniligen «nf- 
Keatellter Hubc}'liii>it>r stützt. Sie »ind TOB dtr afdnoUo 
Engineering Co. Lim. in CbeMer gclieferl. 

Die Hnbcytinder für die Warenaufzilge und SackwiodeD 
befinden sich im Dacbgescbnis des Laf^i'rhaates und reichen 
bis in da» nicbate Stockwerk hinab Die ix^nkrprhirn Kulben- 
•tangen truprn .'i Kellenrolle«, »rboilcn «luo mit lofscber 
UeberBL-iiui4; Dieae AafzngTorricbfuh^cu »ind, j^li-ichwie 
die Cupulane uiid SchiebebQbneii, in der K»brik mn Tunnett 
Walker A Co. in Leeda erbaut. 

Die Sfbii-liebüliiien l»ufi-n naf 3 Srhienpn nnd nützen 
sieb auf jpdi r n itt. !'* dreier h ritcr einander gelaj^erli-r 
Bollen von '2M< wm Dmr. Sie wurden durch Ketlc vom 
Pnsskolben ans betrieben. 

Die Krane, au» der Iti-ltannleii Kiilirik vim A rniKtronR i.^ Co. 
in Newc«alle-Mn-T> f^illi ri dirrh ihre »"H'.'ai hi' JvH'tiHtruktitjn 
aof. Sie »ind unten in I.iidül.ühiieii gi-lsi^rri und arbeiten 
mit freitragender aenkr> >::ttT KolbeDBljtn^e, die an Uiren 
oberen (Rollen-^ Kiide urrhi (/.■fühtl i«t, vg! Fi^ 1 )K. 

I.>er Betrieb S. lj.i;>pt ii iit-w v,]>> di r ulier ver- 

kehrsreicheren «MiKli(*c:hen (lülrrBfiilinuen , ein »[i:'«iT*f llr)ttrr 
und bietet ein überraschendes Bild dar dnrch dif ^l llll( Uig- 
keit, ruil der, ulienllnfls unter jCiihilfenabnie il.-r /iihlr> icheu 
tnechaoiü'chcn nilh>milte|, dir WiLf;> ii titriiriK» in ilt, i. rit- l ezw. 
beladen, uuigesel/l und zu Zügen zuNacnmeni^etitelll werden, wo- 
bei rerhSItnismärsii; nar wenige Arbeiter tbätig sind. Der das 
gesammle engliacbe Leben beberrscbende Orundaatt: Time i« 
Money, komaat auch im Betrieb« dar OfltanUrtioiMB aar vollen 
Oblong and Natnnnwndaog. Ea iit freilieb «oU ra beaebien, 
4am & OttmMMMi to oftaMh b««iiehtlkh«r Maaf» 
kliMilar Zdt ma vMfnehMa lind. tOmm komHl, tea 4io 
TragfXhigkeit der engliacben Oftww ^ e n im allgemeinaii vor- 
biltnitraiTsig nar gariog iat. Laistare afaid meiit offen« 
Wmwi — bedeckta aiM weniger beliebt — , haben kurzen 
BaMtaod and sind Mltr bMMro durch Krane zu bedienen 
aad lokht fortiabewegaa. Im Drehürheiben, Scbiebebäboen ' 
Itnd HelMVorrichinngeo fit die Wn^en kennen dement- 
gprecbeod seh wicher bemesseii werden: L'msliode, welche 
einem flotten Betriebe wejentlichcn Vorschub leisten, wäh- 
rend andaraeita der starke Verkebr die anagedehnteate Ver- 
««DdaoK waa WHiardrackkranea, CapatMa naw. gestattet. 

Es w6rde hier za weit führen, die eigenartige Anordnung 
und vorlreffliche PUtzaasnulzunf; der White ('rusü-Anlsg« in 
ihren weiteren Kinzelbeiten eiD);ehcnder zu besprechen, ob- 
wolil 1 ' i 'n. l'urhmanne mancherlei belehrendes und be- 
acbtenswcrtes nach veradiiadaoen RichtoDgen bin bietet 

BMMäUk aai mA wioh der atf & 5 ia AMwItt I 
giMfliBMii OmmWHnii Broad Siroal 4«r Lond«« «ad 
flortb Woat*rn«Bahn gedadit, dio eine «bedUU Bit 

Hilfsmitteln reich aoagealaltete ood aabr 
Anlage ist. Sie weiat aof einer Grandflicbe 

nar aerea (5'/> ha) 183 Krone auf, darunter .'54 

mit Wasserdniek betriebene, ferner mehrere hydraulische 
Wagenaufzügo von je 14 t Tragkraft, i hydraulische Waren 
aolzDf>e von je l'/^t TtagHllIgkeit und eine gröfaere An- 
zahl von Drehseheiben und Capstans. Diese Station zieht 
jedoch nicht »n i<ehr hieniun h die A nlnierkÄHmkeil auf 
sich als vielmehr durch die hcVchst eiKenartifte I'Ulzaua- 
nulzunj;. Wie oben erw&hnt und auf Tafel V nncegeben, 
liegt sie Intnilten der City «m nslliehen Endpunkte des 
A ufaenrinfjs beiw. der North Limdun- Hiihti. und zwar neben 
and unterhalb der gleichnamigen als Kopfbabnbnf anagefübrieo 
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Panonenatation der letzteren'). In gleicher HAIm mit die.ier 
basiut die North Westom-Bahn 10 Kopfgalab« Ar die .\ul- 
atelluog ihrer Gntersüge. 8ia ateben »t deo nmaa Ucigaodeo 
Ofitenchuppen-UeMtaa daicli dia vorganaairtaa WaNaaalhlca 

in Verbihdnng. 

Die Personenstalion ir n n viergeleinige Znfahrlslinie sich 
auf hohem Steinviadukt durch die City hinzieht, i'<t auf 
14 SteingewAlben von je m Spannweite und IUI m Lfini;" 
errichtet. Das Innere dieser Gewölbe hat nun die North 
Western-ßahii »ehr geschickt für eine Gtllerstation verwertet 
und dadurch gleich/i irii; i : -r Ih irächlliche ErspiTnia »n (Jrnnd- 
erwerb erzielt, d' r |:i r,.i.:l. frSheren Darlegungen wohl in 
keiner anderen europiiinchen Smdi »o koxspiflin ist wie hier 
in der Londoner Altstadt. Durclt 12 dieser Gewölbe ist je 
eine .3,« ni breite und 71 m lange Ladehülme mit einem Geleis 
auf jeder Lur.^I!*eite ^:eh-Rt, durch du* i ntidereii zieht sich 
neben einem Gelei.s eine ^epUusterte Kalirftrarse hin, wihrend 
vor Kopf derOewölhe eine l3,Tm breite Hauplladebühne er- 
ricblet lat, nn der aus die TorerwAhnten aebmalen Bfiboeo 



0«««lba in HSha daa 
l'laia arit aioaa Liamal«!!, i» da« liaiBtltaba ZangaMiUlaa 
mitialt DraiMchaiba «iimSndan aad da« nit dan beiden Wagan- 
aufzagen in Tarbindaog atebt. Begrenzt wird die Anlage aaf 
dieser Seile darck ain vieratfickigea, gerioroigea Lagarhaaa 
mit KellergsMsboaa. Sein Brdgeschoss wird von einer Lade- 
bühne dorebaOfian, die auf einer Seile von einem Geleia, aaf 
der anderen von einer Fahrstrafse Hankirt wird. liier werden 
die mit deo /.ti)>en nhen ankommenden Güter abgefertigt, 
während die abgehenden in den 14 Gewölben verfrachtet 
werden. 

Zur Erloichlerung dca VerssndKeschäfles trafen im Lager« 
hause die aus der Ladebühne tretenden Säulen BucbWMaB 
unil Zahlen, welche den verfcbiedeneii Londoner Stadtbezirken 
entsprechen. Die ;ius den W ugen entladenen Güter werden 
gemär» ihrer .VdriKfe milleln Sjtrkknrren zu dem durch die 
Säulenaiü'chrirti'ii hezeichncli n l'Jni/i. der Ladebühne t^. 'km i •. 
von wo Sil* liif di'iti liein iri-ndi n Staiilliezi rk e rugeteilten 
Striif-rrif ihr ^^ trk"' <- -'ijini [iiitn Ii. d*'ii ( ir .iV. I n-: aiiid die 
Naiiien der wnhtit;)*lcn eri^lijtchen .Städte utid H*'ztrke, nach 
denen rerfrachtet wird, ungehracht, and jene sind .lurieidem 
numuierirt. Hin« l'ebersicbl zeigt ferner in jedem (tewöibe 
die Namen sämmllicher Statimien, nach denen von hier Onter 
zum Versand gelangen, aowie die Ab&hrtaaeit der ih Präge 
koianMBdao mtanflna. Die StiabawaUwagaB «illadeD ihr 
Oat aaf dia HaaptliAhna, «aa dar aa danfa SadUtama naeh 
dap aiMMtacii OavSlbes baiw. ZoMMbibnen geicbafk wird, 
am Uar iolbit «dar anHar in dia OBiarwageD gebracht aa 
werden. Sind dieae beladeni w werden aie mittele Capttana 
dareb daa Oawdibe inr DrahMbalbe ftaogen, hier abgiidrebt 
und zum Aolin« belBrdert, nn nach ihrer Bebnag oben 
ebenfnlls dureb venBiiilang von Capitana la den reneUe> 
denen Ziigea aaaamaicageateiJt an werden. 

Die Züp verlaiaen die OdtarMalioa, wie in London 
allgemein flblieb, vnraugtweiae in den Abend- nnd ersten Nach^ 
stunden, dio eingebenden Züge trefbn flMlet Swiachen Mittel^ 
nacht und Morgen ein. Infolge dieser Trennung des Verkehrs 
ergiebt sich für die Buhn auch der Vorteil, daaa die entladenen 
Wagen nach den Gewölben gebracht und hier ungiMlürt wieder 
beladen werden können. I)»s in Hroad Street eingehend« 
Frachtgut besteht hauplslchlicb aus Niihroni;«mit|eln: Eiern, 
Fleisch, Fischen. Huiier u.*«., von denen die ll.iuptnia.iiie früh 
■Organa nach den schon genannten Loodotier Murklhalien 



') vernl. S. S, Ootcr Circte. Broail Streat verniiltelt einen »ehr 
starken rcraonenverkehr nach und von der City Die im Früh- 
jabre «taltKeliabto Volkizühlon^ EnghiDd» ergab für dieae 

StaLian Hunie für die io ihrer aninittelbaren Nuchluirvcliaft golennea 
beiden Bahnhöfe Liverpool Strel (Uraat UatterB-üalin) nnd BieBO|ia- 
gal« (Melrn|Kjlitan-Babn} fitlgnda ZaU aakaoiineDder K«ii>MMlen: 

Biabopssat« . 13 1 Sil 

Broad Sbmt t.ioiL> 

Livaivaol Street v.Mia 

Der ({rüfftie Teil dip»er S'.-i ui<-i-it*ii4 ii'.- ijüitÄleeta der 

City — i*t abends auf d«a S Slaliuaen xurückzuhefürüero. 
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Die autKefaenden QflterioMsen sind 

h» HfliflUir &00 Wmw HfimttUt 
obuM lOOtltiM IBr MmSM WagH 



fretcfaafTt w«rdao moM. 
mcifit Stückgut. 
K* kSoM 

werdsD, wob 
PUU bieten. 

Der tägltcb« Fruchtutntatx betrügt nnili >ten gemachten 
Angaben rd. 1000 Wagen , ein Verkehr, d<r in »nbctrachl 
der vorha4id»*rH*n Anlag»? erstiiurilich wt-ri'-n üiusa 

>nd «in beredtes Zeugnia igt einmal für d. ' i^rorT S< tun lli^ 
ktil, mit der das Versandge«c)iüü in allt:: .-liui:. Zuti^eji 
erledigt wird, and sodann uacfa für die seachickle Verwendung 
mecbaniMher Hilfjmitn I imf cint'in uoht 
anigeaniXen angöiistigen Uaume. 



Die Betracht LI n RPH über die unterirdischen Lokoirotiv- 
bahnen Londnati »l un hiermit geScLlo»»vn. In ihnen ist 
Tersucht. ein Bild von der Ororaartigkeit nod den techniaeliW 
Sobwierigkeiii'n de« Babiibnue* »owie von dem Rivtentiar' 
kehr und den zu »einer BewSltigong dienenden Mitteln to 
geben. Der Vergleich mit der Berliner Stadtbahn wird allvr- 
dinga, was Bequemlichkeit für das Publikum und Annehmlich- 
keit de« Fahren» anbelangt, iinnerer hmiptvtndtiitchen Anlage 
den Preia loerkaniiaa mäaaen, weangieicb »ie aich in bacng 
auf BttaitMi Rieht 1^ 4l«D LoBdoMT BahM mmhi 
kann. 
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VWig TONlnadw «w dan in dw TorbergegaogMto 

Aaftitieo erSriert« Bahalinien, eowoM lihitiefatlidi der Aa> 
lagt and Aatfahnim ab anch de« Belriabct, ist die neaMi* 

Uateri^ndbabn London«, di« Citr and Soalh London 
Railway oder, wie sie gewAbnIicb kurz ttexelchn«*! wird, di<* 
•laktriachi- Unlcrf^randbabn (Elc«tric«l UndergroaDd Ily ). Seit 
fhftB IHM begonnenen Bau bat sie da« Inier*-»»- liir it-ch- 
nischen Welt in huhi-rn Mnh<- i-rrt-jft, da sie nach allen Rich- 
tungen hin nt'Ui>B liietvt und durait tii|;leirb, wie die Krfiibruog 
beslÄti^l biit, im ullf^rmrincn wi-siTilliche Vorteile n<"ftcniibor 
ilrri alten cinlerirdi*chen Linien aufweist. Su i*! nie iiillljjer 
in der Hrrtti-iliniij, idrii'iUinfler iu dor LüflunR. cinfatht'r im 
Betriebe. 

AdIiUi» in ilt-rri Knlwnrf d>T Bahn fiüb die manRellisfle 
Verbindung Ji r iin i Isten I^mdnn« heiderneit.* ili-r I l-.'ni»<t 
belegenen h>iiidttj< jtir»e Der V^rltebr der Ciiy mit dem Süd- 
ufer de» FlasiH*9 gehi tiicr ronugsweise über die I»ndon 
Bridge, dt-r bis jelii am weilraten tinB«.-«bwÄrt» (jelepenen 
Tbemsebräcke; der verbältnismirsig geringe Verkehr durrli den 
nahe dem Tower angelegten und nur für FafsgÄnKer bestiinmleu 
Röbrentannel nnler der Themse kommt kituin in belracbt, 
ebenso wenig derjenige der weiter fluMabwärt« befladlieben 
Fihre. Di« lar Zeit im Bm begriffene und durch ihr« tigen- 
ttmUeh«, Bit RBckticbt auf den starkes Scbitbvvrkthr fga- 
mtum FahrbabiwiioniDaDg allgemeiii MnaM g /nmitn 
Towwbrilc t e (vcrgl. ibrao L«gepUia Mf TlüU ▼) «M 
d — fah rt dto £iMido»Bi4ek« klbidhi|i atinw «■tlmwi 
«MB mdi der kSislieb Ton der LmdoMr BwikatBH» ftht 
'CmMT Conncil) an die rnlemchmer vergebene Blackwall- 
TnBml beitragen wird, welcher weiter unterhalb diei«r Brücke 
mit einem lirhleii Dinr. von ' m unter dem Hafengebiet der 
Themse erbaut werdea ■oU und für Fufaginger aowie Wagen be- 
stimmt ioi. Der Wagen- und MenscbeMtrom, der jeut ligiicb 
seinen Weg über London Bridge nimmt, ist ^eradecn erataon- 
lieh. Kine -t-faehe dichte Wagenreihe »iehl »ich am Tage 3bor 
sie hin, in der Mitte die leichten und Fohneileren Fuhrwerke, 
auf^eti die hwerercn uod la n g a a m eren, w&brend auf den bei- 
dei.t -i>< I KuiHgimmtalgaa «In faat aamriarliRMliaiiM Oe- 
dränge herrscht. 

Nach stattgehiihleii /iThlungco und Schätzungen betrügt 
der Verkehr der l.otnliir.-Ürürke im .lahre rd Millionen 
Fuf»f;ÄrK<jr und 7 .Millionen \\iiKen mi! Eiisiinimi'H l' 1 Millionen 
riihrcustm . uUo iille-. in alb'rii .it; .Millinnen Personeti, eine 
Zuhl, die eiklirlii l) ist, wenn m»n in helrnrlit rieht, d aas nach 
der neiii-«leii Viil)(^^äti:ii„g (Frühjahr IH'JIJ iiif»lii-h in der 
Cii' Z I 1' .1- loi'i / i W'/ii»en I 1*21 70S Personen .inlangen. 
Ein snitehnlirher 1 eil biervoi) nimmt über die genannte 
Erflcke «einen W«g. Pabrni«xvnheil fand er hier bislang 
aar in den Omnibajeaa und Dmacbken; beide kßitoeo jedoch 
ölillgB dar gßmwMgm Tarkahnaliriu our langsam die Bracke 
«ad die aBtehDebaadan Sliabnaflg^ pasaireo, wibtend daa 
P fa id a liatoan daa BaMwan dar ^^aMahrikekan aad dar Za> 
tritt aar Ciqr Ibarbaapt MrbMaa iit, aadaaa «ata ibia Fakr> 
data baraHa in arheNialMr BMIbraaog von Janan Ziala ab- 
aacaaa ■Ciaao. 

Dar Gedanke dea faiMliara G-raatkaad, Uer «ine aiilar^ 
Miaeha Bahn aaaaltgtn, ««da dahar b Laodaa am ae ftaa- 
d%v aa%Bnannn«a, ala der vaa Ib» aafeaaiallia Bavflan die 
Anlagakaataa in aaldiea Otanaan hialt, daia den Akiiealraa 



daa nanan Caleraabmena bai dam m erwaitandan Tacfeebr 
eine beaiere Verainanng der Banaomme in Aoaaiebl geataUt 
werden konüte, ala die Hetropolilan- and die IKetriet-BalHi 

Je entielt hatten. Nach dem im Sommer d. Ja. verSfreotlidk- 
ten Recbenicbafisbericbt der Bahn scheint allcrdinga die Ve^ 
wirklichung die«er Aaieicbl no«b der Zukunft Torbchallefl >i> 
s«in. 1»84 erhielt die flb- dieaee Unicmehmea gebildete Bau- 
gesellschafi die Geflebmigong zar AuafOhrting einer etwa 3.i kn 
tätigen Linie von der Citr nach dem Stadtteil Sonthwark. and 
die Bahn •<elbst die Heieichnang City and S^iuthwark Siibwar. 
Zwei ,Jiihre »pAter wurde der Oesellscbaf^ eine Verlängerung 
von rd. 'S km bis tu dem jetzigen Endpunkte der Bahn ge- 
nehmigt und IKiHI eine «ini rr - iji rir;;, hi«t der Vollenduiii; 
entgegengehende — Stretki imi h ilein .Süden. In dieser 
' letzten Parlameiitsakte wur li nl< h lueiiij; der ursprüngtiehe 
I Name der Bahn in City Nui.th London Railway um- 

geändert. 

Der allgemeine fjigeplan der Hahn ist in der F,iseribnhnki>rte 
atif Tafel V rot eingezeichnet, und eine genauere l elM-raii ht, 
welche auch die in Krage kommemlen öffentlichen .Sirnfsenrüge 
wiedergiobt, hier in Fi|». 1 1!' (n ii;- fugt. Hiernach beginnt die 
Bahn an der City-Slalinn in der King \Villii«m-SlralVe ruh- der 
oben heschriebeneii älteren Unterprundstation NKniuiiit nt. unjer- 
frihrt die TbeniAe dicht oberhalb und p:iruMel der Lnnditn- 
Br'ii:ke i.i 'i nimmt dann (unt geradlinig ibren Weg unter 
den .Mralüeii; hierbei berührt tie 4 Zwiacheiistationcn, um 
I nach A.e; km lamaiB Laaf ia dar Siackwail-^Slatkn (nuliadg} 

' zu endigen. 

Die ijimri 1 :.•;['■ liegt mindesten» 4ti — I 'J.a m unter der 
I Oberiiäehe, ait einigen Stellet» iioeh tiefer, so unter der Citv 
bezw. Themse gar etwas über i>0'~ 18,3 m. 

I In der t tenehriiignngpiirknnde war der Bangesellaehaft die 

fr-'i-' 1'.' 1. ;; leiden.'* unlerballi di-r ötTentliehei, SlrurM'ii- 
lüge inj;ef"prnchen. .Sie hatte daher mit Ausnahme de» für 
die Stationen und die .Ma^ehinenaiilage errurderliehen ^leljindes 
keine (irnnderwerhükoj'ien m zahlen und Tnir ;,|) einer Stelle, 
um Sfiduter der Themse, für d.is l iitei Ijiiir -: . iner Werft den 
Ke*il/.er Hl enl.''ehüdij!ei:. Bekanntlich f;eiii.r! nseh enKliseheni 
Recht dem Grundbesitzer der Boden bis luni .Mittelpunkt der 
Erde, »odaas jeder oocb so tief antvr der Erde Arbeitende 
das Benatianfiierecht daa Bidiaaafn taa Omndaiga<MAiMr (r- 
werben mua*. 

Infolge der grofsen Tiefenlage der H;>hn kminli'n die Ab- 
zugskniiäle, di« Gas- und Waaaerleitungun umgangen, vor 
allem auch daa lut(ta|nali(p und «eitraubeode l.'nterfangen 
der Gebiudefimdaaianle sowie der Binbaa der pruvisoriBcbeii, 
teaian Halafahibah« nbailialb dar TaaoalaBaaebaeblam 
•part vardea — AfMun, wakba das iiiaraa UMai|^aad- 
bahnen Landana an anmwflbniielft koha Koaian «trnmcbt 
and beiipiclawelBe weMadicb daaa baigctnigaa babaa, daaa dia 
BaaaaauM der l.i km langen SaldiMaBtretdie Manainn Honae— 
Hark Laaaden im Btianbababaa «robl «buig daalebendea 
Betrag von mehr ale 36 Ifill. Mark erreicbt hat. 

Die neue Balm iat aweigleiaiK mit dar Normalapar 
(UUai^> aaaga b aa t . FIr Jada Fabitriehcang basw. jadaa 
OMa taaliibt «n baaaadarai Taanal; nar in daa baidaa Bad- 
alationan aind ana kalriabatoebaiaelian and BnpaimgiOBdan 
bflida Taanel sa riaam ranfailgi. 

11 
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l^gii|>l«ii d*r Bahn, 
a; 100000. 
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Lift* d«r Tttoirai in d«r Qtf aml 

iintw lier Thomi«, 




Die b«iden (iltistiiriT»! sind roclirf»«!) Ri'gi-n einander 
verBchoben. Am Atugaug der ( ity-Siaiion lie|;<Mi nie in glei- 
cti«r HöIms DebtiD ciimiidrr. Mit »Ijirkum Gofttllu xieben beide 
•idl voa hier aar Tbemie, der «iue mit 1 ::iU, d«r HldcN 
flik 1 ! I&. Kon vor dem Fliua«, unter der nur 3,m a braiUo 



dw 8oU» 4<r 

ob«nD ToBBalrilliM ki UifM mir «t«» ft' -» 1,» m tcd dm 

Scbeitel der nuteno «nifenit. UnnlUir mler dem lebrtM 
Drittel de« F1ae»b«U«t oebmea die Tnanel, wie ane Flc. 190 
und tu eniellitlieh, wieder gleicbe IIöbenlaKe ein, wShrend 
»i» auf den Sddaler unti-rhalb drr S(rHrticDzügf «uwir ia den 
4 ZwiMiwMtationpn abt-rmal« senkrecht gegen «ioeoder tm* 
•okobM ifod, damit in den lelzloren für beide Fahltriehtan|en 
nor eine cem«tn8cbaftlict^t^ Treppeiianlage und nur pin« Aof- 
tuggvorrirbtuiig iiii«grführt <u werden braiK'hle. Beide Tanoel- 
röhreii «tpben auf die«eui Abucbniite oiit ihrfn beiiachbarten 
Aur»<-iill.ii IjiM Jii w jigerecbter Ri<htung ung<-tuhr l,im von 
einaod'T iib, welche« Maf» in den Zwischeiislatioiipn (vgl. 
Fig- rj7: <'rir»pre<.'b<'nd Ti'rj;iri.'-i n wurilcii i«(. l'iii'r ihr 
Therofle, derer. Sfih?«- .*iir t iti- i Si^llf nur *.^7 in ül^r dem 
'riitiiiclsvheitel li< j,'t, sIi-Ih ti «iii- Tiii ni I im ilinT ti' tülcM .Sd-lle 
durch einen Querstolleu mit einander in Verbindung, an« 
■ie «MwiMMrl werden (vgl. Fig. IM). 



Neigung»- und K r ümmungs vrrhäl tni«ae. 

Die genannten beiden tiefiUstrecken auf dem Nordiif^-r 
der Themse — 1 ; ;S0 und 1 : l.'t — sind die ungOnatigiteu der 
Bahnlinii-, welche »on*l im »lleerneini n g,n»i oder doch nahem 
in der llorizontalen liegt. Nur unti-r der Tbomte und beider- 
t^i r-. I ili r Zwisdienittation komim ti noch nennenswerte Nei- 
giine>'i> vdr. Di» Stalion.igleise sind 4 — ],n m höher an- 
gcli-gl als il ' A : • 'Mii'M'^lriTlM'ii. um die Züpv Lpeim EMif«hrt-a 
ieiehier aiihultpn, ln'iui Aubtahren schneller in ihre Kahrge- 
■chwindigkeit überführen tu können. Da sämtliche Züge aul 
jeder Station halten, so ist dies« Uieifuiiiordiiung einein 
flotten Betrieb »ehr xweckdienliib. 

Kurven sind niiht rnhireicb vorhandin. nhfr d.i. nie 
vorkonimeü. mii kl< inero Halbmesser hii»(;<'rülir; I>i< -i !.;.ri-i ' 
Krümmung linde! sich am Südende di r I.nndun- Hrücku mit l l' i 
= 4i,i ni Halbmesser; sie war i.'ptig. r.ui hier die starken 
Hnickenfiindamunle umgehen und Imldi^Kl in den Unter- 
^n;iid dl'' tu iint'Tlahrpnden S!i ai'-*tn/ni;i-? ■ iid. i^i^i ti zu kön- 
:n:i; fiii»t iM noth eine nicht nnerhehlit'!«; Kurv-' n;ihi- der 
( L'v-Sniriim »u neniii :; (\f;l I ig. 120). Die StockwcU-Statioa 
lot mit der benaehbarttn Maschinen- und Wagenscbuppen- 
»tilitge durch einen «teilen und atarlcgekrömniten 
der .Neigung 1 : ä'/i verbunden. Die RotrielwBitMl 
liier inr BsfiliMii Rt paratur usw. durch «Im DsmpIWkd« 
nit DnbtMfl iMnoigexogeii nad in d«Q Beknppm balMait 
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Fip. I lii; Diin h i;]c«rt: Tiiiii rl »iiui Ii dii- i'U'kirijchen 
KabelleituDgrn , die DrockwMserrobre und die UruckloA- 

taitiqg DMb 4«r Bah« gciahrti 

BitaiiusführaD);. 
Die TunDCl »ind krt-Uriind nii*x<'b'>hrt und «iftiici mit 
vioem guaaeisernen Rnbr too aim Wandstirke uu«|;e- 

kleidet, «olctio» au» rinzcln«» -thlf nirn laiigf>ri Ringen, deren 
Jeltr, wie l' i^ \-\ leigt, au» ti (gleich grofsen SegmontCB Uld 

Si^. 6u»<«iMirn« TuB*lMtkMdaa^ 

I 




einem kleineti, tik [uirnil.-lrii l''l,<n'.:!i. n vi r^r-iuMii'n I'a-><4tück 
zuHrnmengeaeU I isi. ». Ulli«: dun h J<t:Jir»uUlnihfi» um -/i " = 
19 wm mit ciii»:irlir n r«ehraBbl »ind. Der DurchmeMor innrr- 
balb der Flanachiia t4;i;iigt auf d^r SIterei) Strecke rnn der City- 
Mcb der Hlrpbant und CMÜe-Station 10' :40>öO tarnt Mf 
iut später genehmigten Linie 3200 mm; er itl im erotarw 
Frihiww «tigMclwkilbtr b«««rkt »ein ma^tWoA 9' b SlOuai 
UtiMr dadiarMimaBlnMinaHaupiglie' ~' ' ~~ 



Briidic. 



, JiederderFirlhiil'Pintli' 
Dfo IMcItiiogiiSelitn dar FluMfaM liiMl nutaarbeittt 
galMMtt; ditt Qaarrarlrindongea ttiid dsrah TcwMÜe aod 

Zement, die Lüngtirugen durch KiefuvholMMlClB «00 V*" 
= 6,1 mm Stärke gedichtet. K* sind rd. 80000 i QaUCten 
aai liOOOOO 8«liraiib<n fwbraHcbt. 

Bin* danrtige AaskMIaiig d«r Tonoel mittels gni«»* 
•itamar» wu Ringatdcka« iamBaai«(Ml>t«r EUbren batte 
OrefttbMd in ahnlkfaar Waiaa baraitt ltt»/tt9 bain Bmm 



oo 




dc! iiabo dem T<iw«r unii-r il.r 1 heinoe aiigeli-gi-'!! etwa 
ä(M m langen und rd. 2 m wi i'i n Fufsgängertuntiel« iiri;;>-w<'ii' 
dei, wMhrrnH »»nsi in KngliUHl t'iir TiinneiauKkleidungftn ganz 
:ill(;( rii.iiii Z;> ;;,«lmanerwerk iT I ch i§t. Nach den Krfahrungen 
iiLü $rciiii!>i>!^n Ingenieur* «u-Ui »ich ein« derartige Ausklei- 
dung durch Eiiien allemal billiger ala eine üolcfaa niltala 
Ziegel, WM nach »eliter Angabe namenilicb and zwar in 9t- 
höblem Ma/«« für waMerballigen Hoden calriBlt, 
bei die Kotten Am Aaaaohaoblunflivieriikbrcna in 
Warden. 

BnbngewIUNhaft «taod «la beratender Ing*aiaar Sv 
Jnbn Fnwlar mt Sah«, «ibnod fiir Banjnatin Baker 
wn ParUnieiite-AniehMa beanlbagt war, die Banpllan dar 
ncnen Bahn lo prSfcn und za begutachten'), was in gSutligaan 
Sinne geschab. 

Die Bauarbeiten wurden itn Miii ISs6 Ton der Tbeinte 
aas begonnen. Arbeilsöffniingen innerhalb der Strafaenzüge 
«ind nirgend* angelegt worden. L'iiweit de» r.ürdlichen Ufers 
warde im Plusabelt eine Arbeilsbübne mit den nötigen Hilf«- 
Vorrichtungen (Danipfkran. I.tifiknn.f ri «iirir. Vi nlüfllnr, l>timpf- 
raaschioe mit stehendem Ki>"!>'l ui«» ; «n d- i Lotiiliin 
Hridpe l-efimllirfien l.iindungiibrücke (Uld livrjin Klef), tig. 120, 
i'M'irtiK I iiiiii viii, ifii'^cr uns ein senkrechter llilfsscbacbt durch 
den Ki>-s in liii- i:»-li;r liegende Thnnschieht getrieben und mit 
giissei^i rnon Uirii;''» ron 3,9< m Dmr. au§gckleidet, Fig. 132. 
Die Itingf VMt:-.. itj einem StQcke gegoMen und halten 2H,i nm 
WandstÄrk' I^t r unterste, in den Boden eindringende Rand 
war nach iiiut-n vcrattrkt, um da» \Vr»enkea dft Auskleidung 
zu erleichtern. Letztere wurde bis in die feste Thnnschicbt 
und zwar bis nahe zum Scheitel de» oberen Tnnoel« hinab- 
giCihn Bod von da bia aar Sehacbtsohle dunli Zit'Kelmaaer- 
weffc enetit, in welebem entaprediend« Oed: ungun tür die 
beMen T^mmI Torgeseh«a wann. Wie aus dem in Ab* 
•dHiiK 11 anter Fig. lU verülliiMliablea geologiacb«! Darob' 
achniit dqreb des ütodoMT Bancrnod «niehtlick nnd n. a. O. 
erwfihnt, besiaben die nntenn Sabicbteo dea Loadooer Oa> 
lände« nu« ThonablageruDgeo. 8fa aind IBr daa hier 
wandte Tunnelbaurerfabren beeonden gflnaUgi 
IBr Jade Bodaurt SM%Mt itt. 

V«B tot lUHhaabaabl um wtt4aB aadaai 
1886 die 9 bier aankradit aber «annder lienndeB TbidcI 
nacb beldeD UcbtatigaB Mb — alao an 4 Stallaii (t^eb- 

zeitig ' in Angriff genommen. Nachdem beiderseil« eioe 
genOgend grofse Aasmrhiichtung geschaffen war, wurde in 
diese der sog. Schild, ein Stahlcylinder ron lO'/v' ~ mm 
Dmr. und l'*HI min l>£nge eingebracht. 

Daa Tordare Ende diaeer in Fig. 123 dargaMeltten Voi>- 
gusseiserneu Ring mit 6 bydnm- 
lischen Pressen und istrom. 
etwa 150 Olm vom Majilel- 
rande enlferttf . durrh eine 
starke Ki»i-ri|iliitii- abge- 
schlossen. Lrtttzt'T'' ift mit 
einer 1,4 x I,s7 m Rrn.BOD 
Arbpii^ofTriting vcr.^fbed.iie- 
ri'ii [Iaupt/w,'<'k ist. 
Scbüti KLbnetl durch Kin- 
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m. 



Bolzkoil lara AofbrodieB da* Thonhodaaa« 
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t rrt'n lu künnen, so- 
r.' itM-rstebeade Teil 
iH' rnen Winkelrinn 
nt; rrüf!! L-ini- kri'i»- 
'■instellbarer Slahl- 



»etien ron Bohle» gcf!''" KrJrt'ich rI.! 
tiald bIi Ii WaasermndraiiK zt-i^t. Der \ >nli 
d<'< C) litid<Tra»iilri« isl dciri-h riin-ii ^:u^'- 
gcgfi) die < Hj- i u jijii ubge8ti-ift. Di^M r H 
runde Si4ihl»i:hnt'i<ie 1j<;jw. t'inu Anzahl 
mcMer. 

Hinler und in deai Schilde wurde, aowvit aU angüngii;. d«s 
Tonaelrobr eioaelcgt. Der Torderate Sehn*» druelben diente den 
bjrdranliMben Prewen Widcrl«g«r. Von der ArbeitsüfTouiiK 
■u wdi auithat, wi« w d« FSk 1S3 ■i^<wtrt, «ib 
kniMr tethn idMb Aiak« iu4 8«bmM vwfitrlibM — 
MlMLiagabMragiiihulaiiTboD I biaSni, ianncligitliiMB 
oder wiiHriigeH Badan in dar Regel '/> bi» Vt a — , nod mbd 
«Didm dit 6 PiretMn mittel« Hundpampe in TUti^eitnMtit 
DarSoWld wurde dadurch um etwa eine RinglinKe datTniD*!* 
Mkn fiomieMbobet) und die Erdmatse teils in den Torgn- 
arbeiteten Stollen f^edräogt, teils aufgebrochen and geloekart 
LeUlere* wurde »pSier durch Zahilfenahnie einiger (meist 8) 
sugcscbärrter harter Hotntflcke Ton (»00 mm Linfi« wesentlich 
bi-fSrdfrt. Wif Arli^iter eelbai waren auf dieses Auskanfi»- 
miit' l ^rkoimmn nnd i-iUten auch die Hölzer nach rigenem 
ErniffST) ri'ics-iin im Kn-isc vor dem SchilJe lin; vergl. 
Kitf. IJl. 1 '-T III iIhh S.: iijlJ iiinerf g«.»i-hui;li'l[i' iiuijoti wtirdr 
durch kit'itif. v<iil l'ooie* geiojene Wagen zum Auuteige- i 
ti'luK'ht b.-r.inlori. hi«r miMMb Dupfkrslk gahobM DBd ia^^— ^ 

Prahaif gestürzt. , 

Iti Kiirn-ii uiiil Bri rhji klpii wimie di-r Schild an» diT 
Geraden daduich aligeienkt, da»» nur ein Teil der Preas- 
cvlinder beiiatzl wurde; ebenso konnte er verbillniümfirsif; 
leicht und schnell in seine vorgeschriebene Richtung wieder 
biootogebraebt ««dM, bito er etwa onbeabsicbtigt aus 
iigud einer Ditaehe dina* »bgewich«n war. Der Kolben- 
dorchmieer d«r in F)g. 115 in LtagMahiiin dwgeeteUteo 
PreMBD faetroK 6Vt' « 166 BB. der enai^ Wamrdmek 
ÜB gftitiel 30 ItR/qemt dn fiddid voitnibwd« od ihn in 
den Tbl« dräeicemle Kraft bereebnt ebb Uertteab bei 6 pCt 
Verlnet sn rd. 6 X 6(>0O = 36000 ks >). 

Sofort nach dem Vortreiben d«e oehildee wurde dae Tennel* 
rnhr um ein RingetQck rerlfingart and der etwa ftfi mm bmte 
ringförmige Hohlraum awisebeo dem Tnooelruhr und der 
durch den Schild eneugten Aasbobrong mit Kalkbrei ao»- 
gefülli, um ein Nacbsacken dea Erdboden» so rerhüten and 
den Erddruek gli'ii-hfömiig in übertragen. Aufserdem sollten 
hi'Tilurili die FiiRin der Rnbrsegmenle völlig abgedichtet 
und das (iussei^. n m l'i n Rnstbildung g»>achütit werden. 
Den Kalk (bluc i; - 1 n . imi uim^' i :rii'li niiin mittels Presslofi 
durch die in den ein/t li^eii RiDgst'giiienien dea Tnonelrobra ror* 
giMhtMDLöchor, nnd zwarvonder tiefsten ~ 



Er\%iirrii , wir Fi|;. I 'Iii veranschaulicht, einer mit Röhrvorrich- 
tung au»gefitatt<'teii Mist litrommel unterZahiMMMhMTMDnNfc« 

liil'i eniiniiiiiiirn und linrch einen kürzet! 
St:lilHiii:h mit .MuiidMüok den verschiedenen 
Sielleii ;:ugefribrl. Uii* l'ressuug «lur Luft 
betrug '2,i bis i kg.;<{cm. Sobald der Kalk- 
brei »ich an der h6ber«n Ueffnnog zeigte, 
ifropik. 




\A M EibMong der StatioMn, 
der ToiHwl nlehl «alinballM, 




die obere weiter eingebleeen nad io Ue *am Scheitel furt- 
ge&hren. Die TnnDelrohre «iod aaf die Weiee vollständig 
io Kalk eingebettet «Mdao. Due dieee Wirkung erntobt 
wurde, zeigte aieb recht 
mieb«, um da« Vonreibea 
erst aar Anef&hnrng gcbraefat worden, 
Ooeaeiaenrobre bereite verlegt waren. An 
waren daher apäter erhebliche Rohrlingen blobnlegen md 
CO eniferneo. Bierbet varde ieMgeatellt, daaa Sberall der 
Hohlraum zwiichm RolirMIIld und Erdreich voUslindig 
dorch die Ralkmaaae MMBaOHh war. Aa den iaaaren ntchea 
bat man die Rohre doieb «ine 
tu schfitzen gesucht. 

Das Vortreiben der Tunnel erfolgte verhiltniamäfaig 
schnell. Im Thnnl>i>dpn wurden durflischnitdicb ■} m in 
24 Standen an jeder .\rl)eii»>i. llr fi rliK );i;?tellt, in eiozelneo 
Pillen, lipispicl«wri»e . ul» an ti Stellen gleicliieitig gearbeitet 
wurde, »opnr ''(i lu iu.»ge.«äimt. Die tä^slii-b «efiirilerle Buden- 
masse berechnet sich in letiterem Falle lu iHH cbm, ein« 
erstaunliche Leistung, weoa OWB Mk die Att dw Y 
hubes vergegenwärtigt. 

Im Jahre IKS.*» wurden 
Tunnel fertiggestellt, wovon auf das zweite Halbjahr allein 
über ,3 km entfallen. 

Da alle Arbeiten in den Strafaeo anegeecbloMen waraa, m> 



H benutzte die Rauleitui^ die 



seitigung des 
auch *ar den 



der AnMga flr die Ba- 



dk» Grejitbead'acbe Verfahren in ar«rn'rem 
iä,^i* Sl ('lair - Tunof*U antf^rnalh des 
zwischen 
5^7 und 



I; In .\ii„rik; 
Muii^labe bei UersteUuD^ 

St. CUir - l'lusMss (nahe <lei!i Sjaendo lit* Iliiron-Se«^, 
Purt Huron und Sarnui, angcwitadt worden (Z, S. 
119S>. EU «urd« hier ein mit Lufuchleaaea eemataHetar SeUM 
von S.i m Dnir. und 4, . :ni Llage beaalit uoreh 24 Waaaer- 

preai^n. ii /i'u ji jii I'.'.j l Druck aiisznübcn renncicht« , konnte 
eiij, < i<-:H:il(ii, „Miü^: v.in JWXI t LervorK«bmclit werden, doppelt 
av »i«l, wie güwoiiniich erfurderlidi war. ,lede l're«v^ konnte, 
wie bei der Loadoocr Bidin. für »idi allein arbeiim. Da« Drark- 
Weaaer werde dercb eine um TunnoletOKanK anfi^ostellte. Duplex- 
PeaqM beaehnfTl. Die i'r>^<Mn hatten Gi'D mm Hub. 

Andere Bauten, hei denen dit?«^ Verfahren aDi^evendet wird, 
sind der unter Leitlinie Sir läfijiiiila lUkirV lu kurieiM vnllfuil^te 
iludsüti-Tuunel iiwi-i Lt':i .V.'w "litrk -jui New .J<Tsi'v. Ik'i w^-K-it>--rn 
ein 5!*bild von lu l)mr. um l». it)'iJrttulif,*.lien i'ronsen Verwendung 
findet, fcrnrr der n>5ue Clyde Tunnel iii Glasgow, der demntchsl 
in Angriff zb Duhmeode Bläckwalt- Tunnel in London usw. 



ausgebabwn Badnat 
akmalT' ' ~ 

BeispielaiNiM «ofda in Fraklabr )S8S loit der BanMUaBg 
dee etwa 15 b tiefen Pabmableehaehtea der Orat-Station, veigl. 
Flg. 1 19, begoanea. Necb eeiner Vollendung md Atiakleidaag 

wurden dieTTnaelldhren von einem au« dem 5!chacibla ab- 
gezweigten Blltalolleii aus in Angriff genommen. lai ^oal 
jenes .lahres waren diese bereits nach jeder Richtung afr 
gefkhr 135 m weit vorgetrieben. Sie wurden dann, wie er» 
wähnt, nachtrfiglich an der Stelle, an welcher die Station ia 
offener Auszimmerung .lofgemauert wurde, wieder beseitigt. 
Aehnlieh ist an den übrigen Stationen verfuhren worden. 

Hesiiiidere Schwierigkeiten erwuchsen den Hiiuarbeiten 
auf dem letzten Bahnabschnilt. Die Tunuui wan n bier 
durch dt» mit Kies und Sand gelüllte l!ett eine» alten Wasser- 
laafes bindurcbzufShrvo. Der buhe Vu»serdrnck zwang dazu. 
Prejisluft zu Hilfe zu nehmen. Da diene ^Jier sehr schnell 
durch die lockere Sandmasse entwich, so wurde ziitiSchst 
Turn rings um den Schildrand Kalkbrei in den Kies geblasen, 
der dessen l'oren für da« Vortreiben des Schildes und das 
Einbauen der Rohrsegmente genügend abdichtete. Aach aaf 
dem nürdlichva Ufer fand aicb dicht am Flusse eine Warner- 
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ader, vnlche iu ahnlaher Wci'.«' und ijleirhfiilU unl(»r V*r- 
«imHKTii di-r Arbcit-iöffiiunp diü Sitiildt's rUnTwaiidt'n wurdf. 
N»laTgeniä(a vfriitf!Hrti-!i dipsi- •i<'hwiprif;r-ri und iiiii grofier 
Vor*ifb» »uazaführ<'n'l''i: ,\r^. -t, ri iln- \'.j!;. h.:iir;r; Her Tnnoel 
erbeblicb. obwohl «ncti biiT nach tiatii.i y .lU. i - rfordcr- 

Ikbfii lliirnvi>rrichtaof;eil, wie Laflkompr' ri i , 1, iiit,.<rT.i:H rii 
ww. immer noch tiglich eine durctisi-biiiitliciif I unnfllaiiffe 
VMI atWS 1^ 01 an jeder ArbeilMtellr r«rlig|;r»trllt wurde, 
WoU «io vollgültiKer Beweis für die Dorcbßbrbarkeit de* 
OflMÜMwI'Mbcii V«rfidiiMt «Mk ia 



hat Biriiod», 



IS der 
Hau- 



»tt 8^ nrmmkt wtt4m tet, tta« 
Nachbaifebiade •uugelBadea. Wohl baköa 
bMiUer rcrtaebt, an« Mm Babnbmn rieb ▼orwfl n t 

indem «ie iltere Risae an ihren Hiuaem bI« durch die Tann«! 
liervorgenifen vnrKaben. Allein der xeniale Erbauer der 
Bahn hatte in weiaer Voraunaicht vor Heginn der nntertrdwcbeD 
Arbeiten roo «imllicbrn in Frage koiiiilMiiiIefi BkotaD 
photographische Aufoabmen anfertigen laaseu, die den genauen 
ZuMand der AnfaettAieben mit ihren Merkmalen wiedergaben. 
Auf grund dii-ser iinanfecVitV.ar™ Bild«>r konnli^ii dann am-h 
»He tu l Hil l In i-rhobi'ni-n l';tit!.i;tiüdiguiiK"<lilagon »ehr bald 
luriickgrwiosfn wcrd'ii. Eiuzig bei Aulagi- di-r Statiom-ii. 
welche in iumgi /iiiiiinTlfn An^scliitchlungen uafpi-fiiLn «, iiji n 
muBMen, liiid einige ScbSdeo an privatem Uigenturo entaiaoden, 
fSr welche dii ~ « • - . . _ 

gciahlt bat. 

Stationen. 

Dm Lage der StelioiMn ist aebr geacbidtt Rwihlk Wie 
rin Bück Mf die Kerteo in Fig. 119 aod 130 tnrt, iM de- 

lu atet* Kreninttgen wichtiger Strabenxüge geoomnien unter 
tbunlicJister Burücksicbtigong benachbarter Aniiiriiai^piiokle 
für das Publikum (Hark», fiflentlicbp Plätze (Br die nationalen 
KiilUpi' lf ii»w.) »der nahe gelegener VereinigiiDg«punk(c wich- 

ticei Diin bÄaiigs.Mnifwo, Sie sind im niidrl IlMH) m von ein- 
iiiul<T ■i.ifiriil; der f;rol'8tc Abutanil (()ml-Si()rkw.di; belrtgt 
«iwa l'Inu m, d^i kb-inste (Kluphuiit «nd Cunllc-New Street) 
770ai. Während die iwci lOiidmalioiiiMi ITirbcidf Knlirrichtongen 
je einen gemein»«!!!!-!! lün!!«'! b>niti<'n ■■iiiif di>' Zwiacbenata- 



t:'>iifn dl 



pp'dl fi ii^'i l. fji . init j!' eiiii^n! Ii' 



ri ri r!4nnel für jede 



Richtung. L'ni nun bei dü seii Oiippi-lKUilnirii n mit einer Treppen- 
Dod Anfiag^rorriehlung aas kommen xu kr>nneu, Ital intiü <iif iü 
Fig. 127 daigesteitte Aoordnai^ gew&blt. ü«r eine Tunnel iat so 

Af-Hr. QemAailtiteatMiea. 




viel liefer gelegt - :f...s m), da«!" d' r Zugang lum Bahnaieig 
de» höher lii m iidmi 1 unm U ulu r ibü furiUffiihrl werden konnte, 
»nhrend »t in /.ii- l'i-iw. Aii*t»!i:i)ä uiitiela Ksnipe in einen Vor- 
r'Mim inüiidft und liier mit di'in aiidiT>ii iii'<:>iiiineDlri(rt. In 
die«ei! Vorruiiin i'iidigi ili.' I'ri ppi- und iilinen sich die Thüren 
der Aiif/u^^votri'-htuu)». 

Dil- StaiiDuatunnel sind bi» auf ihren untemten Teil ebetr 
fnlls krt'itrund, jedoch mit Ziegehitauerwcrk ausgekleidet, da» 
gleich»!!' da* Treppenhaui und die Verl>indung»ginge durch 
weif»f KliiM/ii verblendet diu der DiippeUtalii'ntii be- 

•itten Ii, Ii m inneren Poir , lii rj^nige der Citv-Maticiü (mt 
ftiM m lichte Weite. 

Die 2a' = 7/3 III wi it.ji; Scbicblc, in weichen «Ii« Fahr- 
eiühU- sich bcwrqi n. Imb.'n. wie lo dM Flg. 197 Ud 1S9 SB* 
gt-dcutel, UuMei*>'<iverkJ(.'iiliing. 

Mit Autnahme der I.nd>tii( ..n S|.!i k«._ll. welche zwei 
Ulciae mil einem InMlbehnsteig eotbAlt, beaiuen alle fibrigen 



Slatinnslunnel nur fiii (ileis mit einvoi A uiiiMib ili!ist.'iir. Hie 
Kali!!!«iflgt! -lind el»» Hilil mm hüber als di< ^ ij; ': . u mil 
gn»|jitli-n, tif|u.'Mi ein- und au»zu»ieigen. Ihre l.i'mge, widi.'he 
für Züne bentebi Uli- I.iiVnmolive und 5 Wagen berechnet ist, 
wurdi' Hilf !!er Kieplmnt and Cnslle-Slatinn zu rd. »iH in bei 
3,S" ni lireite bernes-.fii. 

Die Beleuihluiig der Stationen erfolgt durch eine An- 
sah! im Gew(ilbi'»cheitel uufgehiingter Oaalalrrncn, deren 
Wirkaog durch die vorgenannle FlieeenTerbleoduDg ge- 



Dfe iabm JLmitiuMg ItrStatlmMa iat im aliganatee* 
aina galUilg» nd dan tailwaia Bit Oanenaolagan rrnahaaao 
filralaeaci^D, to daDas ale aogelagt Mod, angapMat. Bai 
aOan — aaraer dam riUimlicb aebr luMm beaMeaeoeo Oa- 
btade dar Ciiy-Statioa — Sllt dar liohe Koppelbaa aaf, dar 
iltver dem FabratnUaebacht sieb wölbt und die oberen Seil» 
rollen Sberdacbt. Di« Stalioaen 8i<-bi?ii hierdurch in rnr» 
leilbaftcn O^^salz so denjenigen der Metropolitan- und der 
Dtttrict-Rahn, sodaa* sie aneh leicht aabuflnden sind. 

Fahrkarten-Ausgabeatellen sind nicht vorhanden. Die 
Reisenden wilü.'ien beim Kinirili von der Strafte aUbald ein 
mit <ii'lbstthäligem Zählwerk vpi-fehciiex Drehkrpui pasiiren, 
das dun-li rinen das Fahrgeld en'n'-Ki-nm bnuinb'n i5<-«nileo, 
web liiT in einer kleinen Holibudi/ »einen l'laH hat. für je 
eine Vierteldrehung durch Treten mif ' im- Spi-rrkliiik«' au«- 
^ebi«! wird Diiie wird durch ein < leKt-ngewicht witdi'r nach 
iiU'n gedrückt und hült da* Dnlikn-ui In »vini-r Stellung 
lest. Uklil hinter ihm liegen die Tr^'ppe md diu biogangs- 
tbör zum Kahrsluhl, der die HeiKetiden in wenigen Sekutub ii 
sa den Bahustaigen binabbefordert. Ein- und Ausgänge »lod 
Sbnrnll gesondert, aodaaa jqgltcbe» Gedriog«' swi«clien den 
ankamaeodce and abbbraiidea Personen vermieden ist. Bei 

üffoungea 

llglMMirBlr- 



den Fahrttiblao li^gt d«r Aalgang entj 
gangsthar. thn Bto- m4 Aufangsüffi 



9vf. 128. 

tiitterwerk der 
SiliebethKren. 
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Btieh fSr den seitlichen AbsebioM der 
Plattformen an den Personenwagen dieser 
Bahn Vorwendoog gefunden und wird 
nnter der Bezeichnung The Bostwiek Uate 
Patent in London vertrieben. Es iat von 
gefilligem Auaseben, gestattet leichte* und 
«cbnelle« Schliefseo und Oeffnen und 
nimmt wenig I'laix ein. Fig. 128 zeigt 
ilie I ;ittiT.'iii<'rdn«ni; in einfachen Linien. 

Die .\iif/ i;:- 1 Ml : i, Iii iii^;.-:. -iiiil für 
eine Tiefenbabn ein unentbehrlicbe« Hilf«- 
mittel; ohne »ie kann .'•Irb kein lett- 
hafter Verkehr einwickeln, wie daa Bei- 
«picl de? älteren Teils (New Croes-Wap- 
ping) der Ea»t London - Bahn ') gezeigt 
bat. 

Nach dem Vorbilde der 1 HS»; eröffneten 
Tunnelbabn unter dem tiefen Mersey zwischen LireqMol und Bit- 
kenbead, auf der mit beatem Erfolge direkt wirkende Aafaige*) 

hlllfaaMlk^t^^ 

aiflUe dinktaa Bab ins AiV «abaat. Wa Hr. OnathaaA 
mir in Laad« wMill*, hat inaa «Rate AmirdeMig jedoeb 

fallen In.oxen, «all dar indirekte Antrieb ein schneller«« Ar> 
beitcii gestattet. Ba aiod infolgede«*cn Hubejlinder mit drei- 
facher Uebersetxnng ins schnelle zur Verwendung gelangt. Um 
den Nachteil der im allgemeinen geringeren Sicherheit gagSO- 
über dem direkt wirkenden Aufzuge thunlicb»! zu beeeitigen, 
sind jedem Fabraiahle, welcher zudem durch i gefonderte 
Gegengewii-hte ausgeglichen ist, 4 Tragseile von je .'iS t Zug- 
b/'itiijkcii KcRebcn worden, während seine gröfste lebendige 

Last nur rd. V/, i betrigt; auch bat man die AaalQbnMg 
der welihckaonien AiMtroogUaa VtMk bt NMreMCla-eB- 

Tjne übertragen. 

') S, 4 nnd l-j. 

.loiji' di^r beiden, dem l'luue njU:h»t geief(etten Hiatioasn eot- 
tiili drc'i uiisbb&ogi^ von «ioaodcr betrielwoc Aul'iugai walobe je 
100 PersiuMa aafnskaMa htonaa. Dir Hob betragt aaf dar U«ar> 
nooler Seit», ia dar JaaMa Sbait-SlaliaB, tS,tt m, aaf dar BMaa- 

head-Seitr (HamiltoB 5!treet-StAtioD> Kgar^fi.::. m Der hnbla Kol- 
ben ist ans Stahlblech gefcrtiKl und liat Xbl mm Dinr., der Wamw 
dmdl betragt i,n kg,'<^aDt ^ HabgMcbwiiidiglMit 0^« m. 
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In iIi"!! Figur«»?» ISf nn<i Ki'O siml Aaf- ttnd Cruiiiiris!« 
'|i-T Au(?H)ij?*V'>rr5>:l,ti)iiiit ri ;jf/(Mcbti"- 1, .ledt' Station 
'i Ku!ir->tMlilt- für je i>i) Per«i>nen; il« liii- Kiilir^iuhli' in e-inom 
'^t;rii*'iii?am'?o Schachte von 7,fiJ m Dnir, uiitpr^t-lirarhl "irul, 
b«ü«a sie ein« halbkreii>ihiiliehe iiudeDtIttche erhalten. Um 
Personenraumes besteht an* SlabI, k 

Hydrwiinh« AalUgt. 




l'ilc-hiHrif»^'Hnl» viTklfiiict oad liureii pcilirteÄ Mjituiijotii vrriif^rf. 
Im IntiL-ru ist m laa((, 3.7< m breit uinj 3,) ni h"cli. 

I)i>' l<Hlr>jrhtiiij); i^rlnlfTt diirfh S Gaaüunpen; für tiie i<riluiag 
sind in diT Deuki' ( JolfniiDUi'n aagehracht. 

Der 1( ■) mm weile ilulK/Uodcr eine» jeJen Fabniliihls 
liegt »i'iilicb im Schacht ood iwar mit der Kolb«nataage nach 
unttLu; er ixi aua Stablröhren mit aaf)^sehranbten Flanechro 
beixeKtcllt. Die Kolbeottangc wird durch ein« Art Kreiukopf 
auf 4 am Cylinderdeckel bereuigien 8uuigeD gefShrt, welche an 
ihrm i m twn Ende durch eine Timvans verbanden und abge- 
Mtu rind. Ao d«« Kretuknpf liai dia abeweglieben« ä«tl- 
rallM ndtfirt. J«dM4ar vwhMidaiMV 4Tt«|Mila|iraflk, wia 
in dar Fig. 131 w «iaeMlHHi LIbIm wteadicbt tot, «tan n 
4»m PalMMlaU an. läuft noRahit iWr eine oberhalb dca 
Dtrigernpa. 131. 

UlAlhruii« der bjdraatiiclbi« 

AuftAga. 



Rolle, Ton da Weilar 

1er KoibeDrolle und wi^ 
der aarwtrti über die >re«l«« 
CTlinderrolle nach dem Krea» 
köpf, an welchem e« in einer 
aeiner 4 iurseren Ecken in 
dfr in der Fi? aiehtbaren 
Weist" «ngtathloB-cri iiM. Hiei^ 
durch i«t lii] i>l<'ir)irnttftif(«-* 
Ati/n n .illiT -1 Si'ili' Rsaichert. 
!>■ 1 KKlIirriw,'^ wird »erdrei- 
tui'li! auf d<'[) rithrstnhl fibei^ 
iragfäi; t»t) i iri< r Hubhöbe de* 
letzteren Ton tüi' ■ - IS.i ni lii>- 
trügt al»n dfr Hub de« Kolben* 
20' = 6,1 m. 

Die Gegengewichte der 
beiden AuBglwehaaUt aM !■ 
der Fig. m mit gbowrfeW 
SiBltUch« .Seilen «iod 
Stuhldraht gefertigt, ibra |bl> 
lan halMD l^m Dar. 
Die 4 

Pahrttnhles sind an der R~i«ai^ 
aaskleidnng dea Schachtet ab> 
ge«t3lti. Die KaogTorrichtuog 
beatebt aus Iti Daumenmllvo, 
von dr-ne» jrde imstande sein 
■4)11, den Fahrstuhl im Falle 
von Seilbrilchi-n ft«tiuli(i!ten. 

Die Flihr!iliihUH'wti(;ung 
wird in der uliHrhcn Wi'isi» 
durch ein Hiirid«L'il 
daa oben am >'iiiv Kuli'' liiiilt, 
deren Dn-tiRilinu tiiittri« He- 
bel« PH. Sl'Micrv.Mitil liffnt't 
htr.iK »rtiliclVt In et'ini-ri li.'i- 
den li,utilagva wird der Aull ug 

?ig. 130, 
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»ufterdem )iaib«ttb&tif( lum Halten Sfbr.irht. Die l-'abrge«cbwia- 
öfgk«it t>etri|;t nach AnKibv 3' ^ > n4 ri> in il«r Sekand«, tAt 
itt Doiiiit 60 pCl grU^ter alH auf der KrnaDnten Merser- 
Tuonrlbahri. 

Die lü Fahrsttihlc al!er 6 SlaSioDoti werd*n darcb Drwk- 

»:t--M>i-r limlifiir. <l.-i-i u: >1. r M:i<l>')iitii-l)tinlll(;e in Slockwfll unlfr 

ciaetD Druck vcti l'f.J mif 1 <^uadra(ioll ■» rd 84 kc, iii tii 
«•rteugt und li'M. Hub. vliiuj!'! n durch ein« mehr «!'< ku« laiif/i 
FlaoscbrohrleltiiT i; ziiR«tabrt wird Ihr mm^rft Dnri htn. sB. r 
verjOngt aicti iillmablifh von 7" (I umi j auf / J^iHuuui Hin 
17b mm w«ittiii K»>brp hab«n 85 mm st.i'k^ FUimbeu. üur Cj- 
linderdüfcbmeaaer de« in Stoekwell befiM(lli<:liHii Akkumalatora 
kelriKI 433 mm, avin Hub 5,1« m. CtüciIit uoii ßolasiuDgtg«- 
wicht . sind ibolicb der Fig. 1 !< in Aliüohnit; V angeordnet. Der 
DorebmeMar dM Uuwnn bvidi^i rtwa ä,i m. EiBe ai^^oflUir 
S Ml boba Tmppt lihH anfMrhalb dea MMsbiMabaotH Esm 
AkkiBnlMorkMM Uiub, vgl. Fig. 140. Bh smiiMr Akknm* 
Utor «oa Ml mm CjrUDair. m* »jn m Hab itt mMdUv ia 
dar MitM dar Laitaaft — Ia dar Btapbaat aod Caatl»49tiiliM 
— uurgestellt, am Waaaeralöfse lu rerhSlen und deo Dureb- 
fluw dea Wa*»er« gleichf!>rraig«r «u inachen. Üaa verbraucbta 
VTasaer wird i:i eitivr MafTenrohrlMtmig nach dpr Maachinon- 
nnlage in b'iiK'kwill lorflckgelnM aad in viiitm oberhalb 
dar Pampen «ufgi'sitllvrn BihSUer geaammcli, vgl, Fig. l^i, 
wn hier wieder '"-infn Krrtalauf tu beginneo. 

Um auch in dieser Leitung ein gleichförmige«, niüglicbat 
Storsfreiet Darchllieriten dea Waaaer« tu erreichen, iat auf 
jeder Station ein ft?'rSnmii»»T Windk«"»«'! in si" <nnse«ch«Uet ; 
«r i»t in Fig. li^i iiiii I'' l't-»t-u:(itit t. 

Die Druckp iiii|n;n, weicbe in li'T Mu»i himnihiill'' K.'iilit'L 
der Dynamoimii'rtiiiit-u nntergebraolii sind, \ Vi^ IHK wcrdi^n 
<liireb lieitt'iidt' \'L'rbnndmasebiiuti diri-kt liflrii-ln-n. F.- rini] 
ihm .', 10rt1aMj4.11. wiiMhii ein«' al? R.'.itrvo difut. Ihn» all 
i^raiejijti Auordrioiii; i»i di'ni La^uplui der Fig. I.i'i klar 
eraicbtlich. Die I>iiiii)>t'aii>Ki-hiiieii arbeilen mit einem Dampf- 
drack von *<0 Pfd. 1,3 kg. «ji ni; ilir Hocbdrnckcylindvr bat 

Si^, Mi. OmckwMMrHnluK« für di« Auftiige. 



3t)4 mm, ihr Niaderdruvkcylinder 76C mm Dmr, der Hab 
beträgt dOHum. Jade Maachinv vermitg HU HS lu leiatao. 

Die l'ampen aind ala DiSerentialpampen aiiogeführt mit 
einem Kolben von mm Dmr. und einem Hluuger von dem 

halben Qaersebnitt drs orsti^rcn ^^^ic PTinip«- k«nn »Hein 
für sich Iji'irieli. 11 *'i-rdiMi. Snhald litr .\kkiiniulufor ant 
vollem liüli 6i(.'hl. y\iezn er. wie allgemeia üblich, die Dampf- 

iriiuri); di-r i'iiiii|.>iiii>.ebinen aalbaitbfijg aibi dta aolbrt wiedar 

ünsi'hrri. wciäii jeacr siakl. 

I)f-r Dampf wird dem unt- 1 i'^dibi Ii jui^i-legten Kesael- 
liau&t) tiiiiaommen. Ein Veolil iiutidt-n die KeaaeUpannung 
von Kl auf Ii Atni. ht rab; die Arro»trong'acbe Fabrik bat 
diesen leutervn Dnuk für ihre Pnmpeii ». Zl. bei Uober- 
OabOM daf Lieferung itirh ausbeduDgen. Weitere Einielheiten 
ifaar dia Daaipfeneugang »itid b«i Beaprechung der MMcbioaif 
aab^a pie t aa. 

Aar dasbaMaa Kapflitatiaflaa aiad an Bad« dar Olaii» 
lnrdcaaliadwBafbr(Prallb8clw) «at^ialU, wcleba diaJabaad%» 
baft ataa* atm n wait laBfaodaD Zagea r«rniebtan and m- 
dnrch Zeratttraafta Torbeogcn toUun. Fig. 133 zdgt 
iufsere Anaiabi diaiar von Laugli^y in Derby er' 
and raa Eanaauaa & Eapiar in Ipawidt wailar 
UldaMo BaffacTorridtapg. Sa liagi ia BSba dar LakaDotlT- 

US. HydnaliMhar Prtllbodu 





s«iitra!1i>ifT«r in der Mitio des Gleises am Querbaboaleig, 
vgl Fl);. I 19, und iat auf einem B«toQfundaia«nt verankert. 
In dem vorn dorcb fmi' l«ri|»f S'npfbiichi'»» iitigpprhlrwoFncn 
Cylinder von \'l .id') mui 1- Dinr. (n-«(it:t ...i.li i-in «n dir 
HufTerslange befesiiglvr Koiben. desseti Hub 6'«°' ! VJ4 min 
beträgt. Der Cylinder ist mit Druck waaaer gefQllt, dit!> ibni 
»ui einem unter dem I>ftch<' de« Stutidn^p'bäiide» «af^jinif llieit 
\Vui<9prb«bälter v.jrmitii'ls einer kli'iiii'ii Li iiuiii; /.iii^frührl 
«ird und eine Hrnftjiuit^ vuti uiigi l<tbr .>."> l^l'<i. auf 1 (Quadrat- 
Soll — 2,« kg/'<|cm aaszuäb«n vermag. In die Zuleitung ist 
ein Ventil eiugesebaltei, das den ZuSaas in der KaheilelluDg 
des Baflbn basw. Kolbana «albatlbtlig abaperrt. Leuierer 
iat, wie die Fig. 13& nad 136 «annaabauUcbeo, au iwei 



varaabaa, däiah dia Aaa ia Qrltaidar «imaicMOMaoa 
wXbraod der Kolbaoba w yga a g biadarahtiateB kana. Bat- 
spnebead diesen AoaKhaitlea aiad gagea die Ipaeaaraadang 

de* Cylinder* ia seiner ganzen Länge zwei keiirrirmig ga* 
staltete Eisansebienen gescbraabt, Fig. 134, die von vorn Oacb 
hiniaa aaaabwallea and rae daa K^banaotaebaUtaa unfäaM 
9«^ ^34. Ltagisebaili dat pMuerÜBdan» 




werden. Ihr gröfster Querücbnitt entspricht genan demjeoigail 
der letzteren. Zu Anfang der Knfferwirkung, alsn (wi rar* < 
biltnisintrsig gröfster Zuggescbwindigkcit, aind die Kolbeo- 
öfTiiaugen nur wenig durch die Keile verschloMcn, Fig. 185; 
je Weiler dann die Bufler nach hinten gedrängt werden. Je 
mehr alHo auch die Zuggese.bwiiidigkeil abnimmt, dvsto enger 
wird gleichzeitig der Austritt für das Wasser, bis die.<)er in 
der äufsemten Rolbenstellang, wenn die KafTer ganz cingo- 
dnickt «iml, vnlUtändis ve-rachlosseD ixf Fig 13G. Die Keil- 
schienen i^id ^mf '.i.n Versuchen --n lH-iii''<8eii, dae» das 

jeweilig im hinii n-n Cylinderraum emguiicblosaene Wa«ser 
dorn eindring -n ie:: liufferkoUten einen unverntiderlicben Dnick 
entgegensetzt, damit die lebondig«' Kraft des auffahrenden Zügen 
- durch einen luöglicbst gleichbleibenden Widerslnml gemindert 
"* besw. veroicbtel wird. Das durch die Kolbuoauaschnitte 
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iiacli viirn liiiidcirili gtMri'tpiif Wusin-r wird durch ein Feder- 
Kiualaüf voiitil aus dttn Cylmder abgeleitei, sobald fü die l'ressuiig 
vcm etwa i,s kg/iiem erlcidt-i Sit^ht dt-r KoILi< n utiil, »o 
schlivr«! sich das Ventil. l)or liulTersKjmpet wird selbsttb&tig 
in »eiiie RtiheUfft wieder vnrijfdriickt durch dii' kleine Dnick- 
l'')iunc, WL-lrhr von dem genannten, etwa Ü4 Di höher li«'geti- 
tleii \V&s«M(b«l<äU«ir lu dein iislinst«)^ biaulffütirt. Da di>s 
Ocwicbl eines Zirges aor 35 bis 3C t betragt und die (ie- 
schwiodifikeil rerltAllnisniUsig gering ist, so wirkl di« Ein- 
baflarvorricbiaug sehr sicher. 

Ffir Hauptbahoen wird die AoordauNg enisprechead den 
SUIehnn Sciteabaffem dflr LokomotiMD mit zwsi Cjlindtn, 



gewttiM Aootdouf soll die Vonflg« der Ltudn'mbm 
Mamg Bb iuma d«r WaMM» in ifcb fWifaitM. 




btr einHi flMMiBMiMa UekMlilaf- «ai AmImitmuII «i» 
oefBlirt J» aMh tat ToriieiiMMico VIerlilliaiiMB «wIm 
oteM Bgfer voa Remoo»« Ä Bapier In 5 rereekkdnM 

QrMiMn IWMetlellt. Ibra kleiMteii Abiii«ssangen iind |S* 
= 305 min Doir. und 5' = ]ii4 mm Hub, die öbrigvii Aot- 
fübrongea leigen sSmtlich 15" '^381 mm Dmr., wibrend 
der Hub 5'. 6', 7' oder »'= 1524, 1829, 2134 oder 2438 oui 
betrügt. 

Die gr6f!)teii bis jeixt von jen«r Finna «aMsAbiieo Waiaer- 
bufler haben 381 mm Cylinderdnir. and S4M noi Hob, wo- 
bei die aus Stahl gefertfßt(>r', maoKiven Bufferftangen 153 mm 
Dmr. aufweisen. Sie )iatH'rj .tm End" dur 3 Kopfgleise der 
St. HaulV-S(arion, TKi^l, Kig IM im Alisrhnitt V. IfiiM 
S. 109^^, Aiif*!*'I]tiri4; prriiiidt'Tt Ilit'i war b^■^»^^Iidl:r»_• \'*ir>>icbt 
geboteii. ü:i )ti imciii<t>^r Natte »icb lief unten div Di.Hirit't- 
Bahii lii:izii-hi und libirn' riiese« Sicberheitsmitlel ein in ?. tnii 11 
in 8t. I'.^ul 8 i'iu'ithiuadvr 7<ue unter Umstfinden aucU dvi 
Untergrund! iah n verbiingniHvnll vier(l>-[i könnte Nach Mit- 
teilung der Erbauer aollen die BuHur imstande sein, einen 
mit etwa 10 km i. d. Std. auffahrenden Zug ton 200 t Ge- 
wiebt ohne Nachteil für die Insasse« und Beiriebsmittel zum 
Bakao st bringen. 

Dia aniatt Laogler'scfaea Boflbr aiad aaf te FanAaMh- 
mA UTupaol Stitai-Statfaa io London aa%iii«llt wordeoii 
Naaan AoaBliraiiftan aind aobar aaf dar St. iWii^SladiM 
ooeh anf der New Kxcbange-Statlon in Litrarpool and der 
New Joinl-ätation in Biadford bwrfentalit, «Melbat eich je 
6 Fkar aokkir Baffer beinden; tenar «ad in vorigen Jana 
die Staithman Titbbam Straal md New Bald Btraat in Liver- 
pool damit susgerfistet. 

Auf der London and North Westem-Bahn sind ebenfalls 
xabireiehe Wasserbuffer sur Aufstellung gelangt, (Euston- und 
Broad Streel-Station in lyondun, Liverpool usw.). Hier ist 
jedoch eine andere, von Webb in Crewe berröbrcnJ-' .Anord- 
nung gewählt. weli;be sich von der Langley'sch' Ei njiturriUch 
durch den gluzlich verschiedenen Wasseraustritt uiLK'r.x hi idet. 
Dieser erfolgt durch einen im Presscjlinder befind li< h> r durch- 
löcherten l'umpensiicfel nach einem Windkessel bin, in wel- 
chem zuvor miltels einer kleinen Handpump4k ein Druck von 
mehreren Atrooephären erzeugt i«i Dbs An»fli!«»wiiji»<"r fliefst 
spiter infolge des hnli. ri n [Irm ki'.» im Windk. -i^rl niu (i dcti 
Presscy lindern zuriick und u*rila di« üutUtao.tnjjel wit-di'r vor. 

In Deutschland sind Wasscrbuffer, soweit bekannt, ziicr«! 
in Berlin zur Anwendung gelangt. Die ßahnsteiggleise der 
neuen Kopfbaimhöfe der Wannaee- und der Ringbalin aa 
Potadamer Bahnhof wertien Irierdereli geaickert. Die Iiier 



Tor- 



Entwftsserung. 
Da« Druck waaser der Anfinge wird auch ztim Eniwass-rn 
der Babnanlage benutzt. An rinzeinon tierlihiffnden (ii-fiill- 
punkten, wie beispielsweise unter der Tbenu« (indem eiwÄbnttso 
Querstollen), sind kleine Brennen aingebant, in welchen sich 
da* iefolge von Undiehtigkailan and KendÄnairung kNldaode 





TÜBOl 

Die Bronnen werden von Zeit zu Zeit naebgesdien 
wenn sie Waaser enthalten, durch Anstellung des Ejeklaia 
entleert. Dieser hat die in Fig. 137 dargestellte Anordnung, 
Jedoch mit der AbAnderung, daes er daa WaaMr statt aus 
dar gszeichneten Waseerleiiang aus dem Braunen entninnti in- 
Mftdessen daa Absperrventil fehlt; auch iM mr alo Dlan> 
baaw. I^Tdraalanralir voshandan. 

S^. 137. Ores(heed-B|<ftlor. 




l>'Tarlig'- KjL-ktiirtTi sind bereits vor .lahri-n von .Vrrn- 
t^trnn^ lüp Feueriuftcbxwecke einj^eführt worden, (ireathtad 
hni «ich sodann bemüht, ihn«n narh dieser Ricb(un|; hin 
au^^edf-hnfpre Verwendfjn^ fii v.-r hrharlen. In Knghind sii^d 
»ii- fiir di<'«i n /.wrrit rn''tirf.ii'li in B'-niit? uni; . ■<(> <> ii 
in decu V'icUtna- Duck und deni Albtärl • Duck höi Lioudou. 
woselbst sie erfolgreich znm Löseben gedient haben. Ihre 
Wirkung beruht anf der Düsensangkraft, wie sie sieb bei- 
spielsweise in dem Blaarohr dar LokoMMiea and in daa 
DampCstrahlpumpen inbart. Sa üunin Bat i i a ha wird UtA 
«pnaitaa Waaiar baantat, daaian llioiga Mk Mh das Dnak 
daaLHtnngawntaeraHchteL Fir FenerMaehiwedte aind rie da* 
herdaaweckmUiigztt verwenden, wo eioeWaaMrleitnagund eine 
Draeltwaaseranlage zur VerfSgong «teilen (s-a. Z, 1S9I S. 613). 

Bezfigllch der Fig. 137 aai bemerkt, dass der Doppel- 
Ejektor anf einen Stutzen der Waaterleitung geschraubt ist, 
der durch ein Ventil abgesperrt werden kann. Die Hochdrnck- 
leitnng endigt in einer Döse, oberhalb deren sich 2 weitere 
Düsen befinden, welche von den HjdiaBtenroiir amgebes 
sind; an dieses schliebt «in Oawtndaatalatn für die Sdtlaneih 
verschraubiing an. 

Auf der Tunnolbnhn hat üreathead di> 1';>'kinren infolge 
de» starke« Drui-ke» der Hochdruckleitung und dfr (jpringeo 
z«i fiirdirndfn NVjih.m nnenge Sehr zierlich huilrn korunMi. Der 
:ius dt^r unteren Dfisf» tretende Wa»serstr:ihl ii'. nach seiner 
«/ 



Miui iiung nur Vjj - <',»mm stark und grnüi;!, dit» Wasser 
um dem Brunnen niwli dem Abiugskanui /<l h' tipn. Das 
eiserne Zuleiinngarohr de* mit rd. 80 kj: ;< m f;i-pri>-<'.en 
Wassers bat 10 mm tufseren Dmr. Durch t ut ki< iiw^ ilai^d- 
rnd wird der Znfluss geölTnel und geschlossen. (In Fig. iS'i 
ist dieses Hohr mit a bezeichnet.) Die Kntw&sserung ge- 
elaltei sieb anf die Weiee b£eliat cinfikcb, erfonlerc weaig 
Anfaer it ea ni l iei t ood veronecht nnr aehr geringe Koaten, 
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Lüftung. 

Di« Lüftang der Tunnel und SlatioDeu erfolgt ohne bo- 
MMdere HilfanitMl rad Im irotadm ••hr raichUch. Dto P«» 
Mnenwagni flUka dM Toim«lqn«ndiiiitt» dw 4 bb 4>A»kl 
■kMnar kt al« dwjmli;« der (iwmgleMiN) ilimii ÜaMrgraad- 
Mmea, grtbtaDtaii» aot; da jeder Ttaanal anr in abiar Ricfa* 
tang facbhicn wird, Mhlabt Jadar Zur wie tSa Kolbco 
-dia «Im TwiMlIafk vor aidi bar aar nichaiea Station and var- 
•niaaat das Nai-hströrticn frterber Luft von den rSckwCri* gf- 
lagenaa Stmioni-n »u». Steht mao ao dem EiDr«hrtacodr einer 
Station beim Naben cinca Zuge», m> im der I<nftaug aahr 
deutlich wahrnehmbar. Da bvim elektrischen Bvlriab« iiain* 
PeuetKuve uuftreteo. «o iai ladein die Luft weder vemoreinigt 
noch erwtrinl, «je iet rwlnirbr verbHltniDmiTtiR fri«cb und 
ri>in Die neue Anlage ist daher der Metropolitan- und 
I>l!>(r:ct Hahn hii-rii. l>i-i<iirid<Ti< wirteilhafl überlegen und ver- 
dankt « ic h wvü. iiilicii diesem Umstände mit ihre rerhällnis- 
mif»i|; starki- H<>niir«iin|;. Sie bietet «iidi in »in h den Vnr- 
teil, liu»« th i ibt die im Abucbnitl II i rürteiten Lüftungs- 
nffr.iing. il ' l.l.iw hole») in den Sir»'.«i-ii , »«'Ii h<- \n-\ den Slte- 
teu l. nler^inindhahnen wiedertnili lu U'trhal'lfii K Ligen Anlaas 
gegeben haben, unnötig «ind; »fniiii ilul ir ln-i ihr wii^r 
die StraCMn veranataltet noch die Anwohner usw. durch aus- 
atrtaanda aabiaekte Taonrlluri heJXttigk 

Oberbau. 

Der Ob«rbaa beatabt ao« BreiifufMcbicoeo rnn fio Pfd. 
Gewicht auf 1 Yard = '2!t.> kgj'm, welche mit der Nnrmal- 
Bpur (H3äinm) auf biilirrnen Qoeracbwellen vun etwa 
150 x 300 mm Queracbnilt verlcKt lind. Die Schwellen aiod 
an ibraa SlimandM nach dar Rundunf; der Tannelaaakleidnitg 
ge«chnltten. »odawi »ie aieh dem Gnsseifenrnhr anpauen. 
Das Verschieben de.« fie»l<ngeK in wagerei'hter Richtung wird 
diir'h Hie- tim h ini)» rj stehenden Flanschen der Rohrringe 
sowie iliirrli di-' ; .1 t -u-hend näher erlÄtaterten I ,iing!*»<'hweliHn 
w.Thüli'l Dil' <^iirrK'liwrlIen «ind nicht iinter»t"plt; alle Kctinng 
ipl Vf rniit-d*'[i : fiH li>'^i-ii daher zwi.-*rht'ii dt-ii .ViiHagem frei, 
ihre Länge int, wie Kig. l'iH zei^t. pevrahtf. rli»?»« der Rad- 
druck der Kahmeui;.'. »eli ljer hm liKtejis .-i t lietriSgi. sii'h 
nicht iitr>riiarlig unmillelbur auf ijie tt(i«ei»enK»nduiig üher- 
Irfigt, sondern erst uxih ^iiirkerer Inaniipruchnabnie der 
Bhtitixittt de» HoIks. rrotcilem fahrt es «ich hart auf 
'daa Glaiaa. 

714. 136. AaordaaDg das OI>«tb«s<w. 




In dan acUrfam Kar*cn i« dl« tvbara SeUaoa «kShi 
nnd aina klaina BparaniaiiaraaK gqgaban. Um dia Bidar 
■icbcr In iboan an fDhran, iat naban der innenn SciM dar 
Innanaeliiana «na Zwanftacbiene in gaoaer Knrranttnga aa> 
■emdlMt. BetBglicii dieser auf den engliachen Bahnen für 
Knrvan aaa and unter 10 cbuin» = '20\ tu llalbmesner vor- 

^ gaac h riebenen Hilfmirhienen ^ei auf Abacknit III der Loko- 

• notirbahDen, Z. l&iM S, 401. verwiesen. 

Innerhalb der Tunnel ist inmitten des (tieises nin Kufs- 
pfud aus i Längsitchwelleii bergerichtel, welche auf den Qaer- 
schwelh^n liefeilipl sind Kr dient den Hahnbeaintcn bei der 
Rrtvifiiii. tier Hafililinie: jineh hat er den /^wei k . vt»D den 
Ueiiieiideij benutzt zu werden, wenn eiti /u^ üiif der Strecke 
Ueperi Ijeiben scdlle. Der liihg^te Weg. der in widi-her Wei^e 
zurückzulegen »ein würde, tielräet hnehsKTA eiw« i'iiKi ni. Auf 
den Slaliiinen ninjeliruehte .\u!<.^ehalii - ■> UMe: iln elekirl'o he 
Stromzufübrung zu unierbrethtn. s'idH!" lui 1 ,.lle einer der- 
artigen Betriebwlörung auch unvorsichtigen l'er^nnen kein 
Hchaden durch den elektrische» Strom erwachsen und dun 
Aafeinanderrennen v<in Zügen rerbOlet werden kann. 

' Za Fic. 136 iat noch la bemerken, daaa die rechte neben 

dem P«ilqpAidcaaatekaalarVSeliMMda>8lroid«kafftdarl»kt 

. geisiefaoata BohrquaraeliDitt die Hoch draefcwaaaa Keila Mg IDr 
die Aulilge danletht die wKan in derTBonalaoUe aofMan- 
Mtt ZcnaMachicht bat den Zweck, daa etwa aieh anannaelnda 
Wataer Inrtialaiten. 

Signaleinrichlangen. 

Dna ttnahreaan dar Balm iat im allgemeinen der im 
Abadnitt III baMbriabenaa Aoordaom der MetropnIitan'Balin 

I Ihniieh. Die Bin- ond Ambbrt der Zin wird aaeh hier dnnh 
PtOgeia^ale mit mtrn mi grflnain LkM aaregeltt die der Btod- 
atationen aind mit danaWeicfani aantralnirt. Dia Stellwerfce 

' beßnden »ich in einer kleinen Signnihude am Kinfahrtaande 
der Bahnsteige, von letzleren auK nnniittelbur zogingiicb. 
Nur auf der Sloeliweil-Statiuti iat daa SignalhAuschen erhJ^bl 
angeordnet, da Uer infolge des Inselbabnaicigs, der verschie- 
denen fileiskreuznngen and SebenstrSnge ein gr»f«eres Feld 
zu l>edionen ist. Vor der letzteren Signalbude sind in glei- 
cher Höhe Aber den Oleiaen f> Sigiialflfigel mit ihren Later- 
nen aufgehängt; das Stellwerk enihäli "J4 Signiil , Weiehen- 
und Verriegpliitie«hehel. welche, »ie ali);eiiiein üblich, durch 
ihren KH^l^eIMll^[^i^'h unler-rfiieden ?»iiiil, .\ ufsenlem aind die 
erfnrderl:rheii Hh'ik-, (ihnkiii und S|irei'happarate vor- 
banden. 

Kig, IH'i zi-igt in eirifaehrn i<inieii die Uleiaanonlnang 
dieser Slullnn ohne ihre Nel.eiiKlrui.^e uod OhM daa Varbin* 
dungsKlets nach dem Klcktrizit&tawerk. 



9i^, 139. GrendiiM dar Stetiea SitaliwdIL 




Daa Signaliaireo der ZOge wird gana IbnUeh dem im 
AbKhnitI III') in den Huaptzilgen angegebenen neueren 
Spagnolelti'schen Verfahren ausgeführt. Ks wird auch hier 
(in A) daa flr gewöhnlich auf >Halt< stehende Ausfabriaignal 
liaaw. d am en Hebel im Stellwerk durch den Signalwärter der 
vrnrgelegenen Station R in dieaer Lage Verriegelt gehalten 
und erst auf Anrufen der Station A darch den Wärter B, 
falls keine IIindpr;it''He eiit;;ei;en«lehen, entriegelt, «odaiw es 
auf l-'i»hr' L.'e»ti l!i weriieu k.üie. Lei;! nnn der WBr'<'r A iiiieh 
Abfahrr «Je. Zugei das Auslahi ti^ignat wieder auf Halt, was 
er. wit ir. i-ln^latid allgeniein vorgeschrieben, sofort nach 
Abfahil ihiin mos«, IM» verricgeil er dadurch »elbat sein Sig- 

')S.83. 
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nttl uod mu»» für den weileien Gebrauch die IvotriMalunK 
dorch den WSrter B dematchst wieder rnnnlwi DlMn; 
trarmag abwr durcli «daeo Bloekirappitrat dM HriMl In A 
•nt «imi TOM MMm Maankaa, wenn d«r vwfatr nw A 
■IpiUilTte Sag UmMdilieh Mi ihn eiugetroSM lit and Uer 
■Im Koauklvomehlu« (BadUMlM} MMirt i 
rtckulMi gakfw» Nookatnök* B IM 

Do- ZHripaUiimtwM Um- aho An« 
koptfollift, £ b. er wM donh m Mtotr riiMgM Baad- 

habaog gexwungen. 

SoUte BOMialuaBwaiaa tia Wiriar aatartaiiaa, da« Fahr- 
aaeb arialiMr AUhhrt daa Zagm «iadar aof Bäk aa 
ao kaaa ar Baah dar ihm rlokwlrti ailMMao StaliaB 
ia faa dkaar baaolragiM AaiUaau daa dattiges Sif 
aalbabaia bawvkaa, waa ibn awlagl, daiiFahlar abaaaMilM. 

Di« im Abccbnitt III baichriabaoa» Olaiiapamo Ar 
NcbeoatrCage, Fig. äl , siad in ihnUgbar WtüM 
b wdait llndMaHnnan la ABMadaof. Sie siehern die Ba 
Hnla gtgw ^ Mbaaan asT daa alahUan Zug 
inmuti»« (*aMi. aiMa aBaliiab«X 8* baft die 
daai Nebeaglaia wart« maaa, laigi «Ha apanraad 



lai^ 



Betrieb. 

Bei AaAtellaDj; de« ertlen Entwürfe« fBr die 2,i km lange 
Banstreeke City— Klephant aiid Cnallv hattr dir Bangru^ll- 
»cbaft, da Dampfkruft durch <li>- i ^ m lituijiun«siirkiindi' ttu.i<f;e- 
schlM»«n war, Seilb<>trieb in Aasaicbt genomiuva. 1d den beiden 
Tannelii gulltvn iwci vtidlote, darch Maacbinenkraft bewegte 
Drahtseile \uii 'iö,*mfD Dmr. die Wagmiüf^ befördern, wobei 
die Endwagen eine» jeden /.U({<'.< mit OreilV rvorrichtung au«- 
pcerürt*! »fin »ollten. Ein Bolchcr Bi-lrii b hMllr Hber, am die 
bewegeiidi- Kraft uichl aafaergewAbnIirb hoch baltt-n zu müsaen, 
tiHturi^vinJir» nur fine geringe Zuggescbwindigkeit, bi« etwa 
I fi ktu i. d. Stande, geatatlet and auch durch die beiden je 
4,> km langen Seile uiid deren aahlreicb« ÜDlerMdlsaugemllen 
naoebeiiei UnbequeaUihkailao in Oalb^ mMA 
weik baue aber eina d aatatha Bcindaac — diaTer 
4m ■UclrizitU fQr I 

tbfBD IMampbxug daieb AaMrika*) nhaUeB oad ia 




Lande in wn""^"''' aelndartBr and mehrfach rerbcsaerter 
Oeelalt ibre Lebeaettliiipleit ^Ibnead dargetban, wAbrend die 
beiden grSfalen InduatrielAnder Baropaa, Oealacbland und 
England, aaffallend kühl gegen die Neaemnn (ich verhielten. 
Vor wenigen Jahren fihrte dann Dr. Ilopkinton, jetjrt Teil- 
haber der elekirotechnitcben Firma tod Matber & Platt in 
Selford-Manebeater, in Irland eiae elelitnadi betriebene Hehn*) 



Ia mkt eil IdO L 
B, «lebe aa«h Ba^awlag I8tl D &«» 
na «Mlkm tirtiii, 

4 DiaN Baba, «d«be Ar dm BtCrHb der Londoner ünter- 
araadbebe Torbildlicb gewesen ist. Terbindct Mit di« StAdte 

Baiähnek ond Newrj. Ihre Uorp betrlgt 4,5 km, di« gt&{tie 
Steif^ng 1:51' nnd Her ll'in«te KirrvotihaUimcsiier auf dur Sirwke 
4ä m. Ao di'n Kndp'ink'.rn Hüft <lii' Huhn in eic rü' kkchrondn 
Sehlde aaa, um DrebscheiboD aod du Cnuetieo der Motorwagen 
Die aoblHbla Earea diMer SakWr« bat 17 n 



Dfr AatrWb der D^oaoiomawhioeo erfolgt durch Tnrbineo ron 
Je 65 PS. Bi Mod 2 Djnamo« oaiJi der Bauart EdiioD-Hopkinton 
Torhandcii : ttne daron dient nU K^^fti^rTt^ Die StroinfipanonQ|( be- 
trigt V. Ii. AI-. Str"n;l. ;t«ir ip^f rine in der Glniunitte verlef^ 

2-StahUcbi«De benuut, «elt.be uof den Qnorecbwelleo dea Glcisea 
rek bAbwne XJntrrliiKeu befeeti(;t ist. Da, wo LaadttrafHen die 
Babn kreozeD, iat dvr StmmUütor uDterbtocben und entweder nnt«r- 
irdiiich oder — boi grSfspror Breite dpr Struiae — oberhalb die^r durch 
Kupferlritunji Terbunden. Di« RückloitauK erfiJgl durch die Fahr- 
« hieoee. Div ZüK« bestehen aoa oiDem Motorwagen und einer An- 
laU üiterwageo. Emterer euthillt SitzplUie f&r 34 Perrouen, b«- 
liUt 2 DrehgeBtellc mit ic 2 .Aohnen, wovtju das ein« mittfU üebor- 
aHiaim dunh eineu I^ektnimntur von ib PS anselriebco wird. 
XTeton mtzt an jedem Wa^cnondr «in Schlvifknutakt für dfio Strom- 
leiter. de6|2l. i«l oben auf dem Dache ein solcher für die di>' breit«' 
l.auditrare« übortpannnnd«' ZuleituUK angebracht. 

Di« iudcr der G9t«n»«geii «iad oho« Spurkrin«*. damit mc 
«udi auf d«n Strafseo laiifon kÖBnee. Für ••• iat ein bewnderM 
Flachacbieoeogleia von 1 m Sparweila aaberhaJb der mit 0,* m Spar 



aiu. Ihr Erlulg be»tiniinte die Baiiieitutig der ueu«ii Unler- 

SandbalWi aaf den Vorschlag der genaonleo Firma, daaaelbe 
_rilaai aaieb fBr den Betrieb der letzteren anzuwenden, nacb 
Pkifbag einsMibon. Halber & Plan glaubten, den 
BaMb, ttr den eia die geeaaueo macebineUen 
■ Maihni dbaniabaiaa, ao gH ~ 
tan dan Betrag von Vhi 
d. i. 18,1 Pl||. Ar 1 kB, Biebt Ibmiiig. 
Rechaoagiiaaavaia 
aaf beripÄe Za 



Dar 



gaeaBi« 

in dem BTektriiiltlawarfc an ScookweU aneagt, von Uar i 
Anah Kabd dan Inneriialb dar b<id*B ~ 



dar ZmiakaaMtItwa arioala SehlaifiwiHakia aMabt, IN« 
BdckleHnng arlbkt dardi dia Falnra«Uaa«a, «inh daa 
TunnelrAhren., «le gai^ wnrde, in Vertriodiiog stehen 
«ollen. Das BlaktriaiMlIirerfc ist gegenAber der Statio» 
Slockwell auf einem gerftomigen Ilofgrundatfick errichtet. 
Es besieht, wie auch aus der Orundris»zi-icbnang Fig. 140 
erkennbar, aus dem la Tage liegenden grofseo Maacbioen- 
haose, einem gertunigen Wagenechuppen und dem anter» 
irillücIiHri Ke»««lbaoae. Ersteres enthilt die Dampfmasebinea 
Ulli Mviiiimris, die Druckwaaseraalage fSr die Aufz6g«, drei 
l.iil[fiiiii.;'.i-n nur Eri«ngiioR vim Dnu'klnft für die Lciko- 
niiiKvIiri.ijiB" . ...iiwi!' einen tur dus .\i.iHwiM li-<.-lh lii-r Kl>'l,iro. 
motoren der Liokomotivea usw. bcaiimmtcn Arbeiuraum. Bio 
1, 141, 




agenaehu^yea aiaa PaaepB alBa e an 
haadan. nTdküB 2waak lat dar 



daai lat an daa Wagenachuppea alaa OaawfMwIa anai Ytr- 

holen der 
und umgeUhit 

erwihote etark geoeigte and gekrilmmte Verbii 
aogelegl, durch den auch die elekiriecbeD, dia Wi 

Luftleitungen nach der Tiefenbahn geführt sind. 

Dia Binselbeiteo dieeer Teracbiedenen Einrichtungen »eieo 
hier kara ~ 



a) Dynamomaschinen. Zur Zeit sind drei Djrnamoi 
Torhanden; eine vierte wird binnen kurzem Aufstellung finden, 
um den durch die einzufQhrende raschere Zugfolge und durch 
den demnächatigen Ausbau der Babn nacb Clapbam vermehrtes 
.*^lr»nilM'darf zu decken. Sie sind sämtlich Oleichstrommaachinen 
nach der Bauart von Edison-Hopkinton, eine durch den letzteree 
BlekiroteeliBiker verbeaaerle rom der allen Bdieonmeefhim, 



i verlegten Fahrachieiiaa de» Motomagaa« verlt^L £ 
nZbm aTdndrreihUebe Ftbnag dtr O Mtn w giat ld i 



Die leuier«, 
db«- 
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Sui 149. 




vrin (iiT Bdi«ODgC*elUi.'h»ft 
aU MuBtr<r anKenoRimpn ist. 
Aebtilirlif! kliMiirri- MaKclii' 
D<>0 tiod, wie erwäbot, 
•af d«r B«Mbrnok wid 
N«irrT-B>hn in Benotiung. 
Dil' KIrktroiBAgoet« bild>in 
bei ihi eioeo «ofBcheo lia(- 
«iseomaj^ct, di« Kerne ha- 
ben ein«o rechleekigen, an 
du Kailleo abKerandMen 
Qaeffchoiit; Kig. 14$ leigt 
rtn« «eheiiiatiaehc Aaofd- 
nuDf; der Magoeta. Dar 
Tr««aiclMik«r bMtekt «os 
einer grofaen Aniabi roa 
•inaiider loulirtcr Hlecb- 
■cheiben , welche durch 
klAftiBe, Mf der Drehachae 
Stirnbledie 
Qinongebalten werden, 
um welche (ich die 
Uolirtfn Kiipfi-rwindaimeo 
legen. Inlul^v seiner tiefen 



■ieber ge lagert. Nach Aojpiba mUm 



iMfP' ht der Anker 
<iii^ Dynain»« «la 
taufen könaan. 

Dar Stromaamnilrr ist au« ubireicben Lamellen zu- 
sammenxeaetft, welche au« hariem Kupfer gefertigt und durch 
Olitnmer tna einander iaolirt *iod. Jeder BQrstenhaller trilgi 
3 Bürsten. Das Gesamtgewicht einer Maschin>> bcISuft sich 
auf etwa 17 1, wovon 2 t auf den Anker, i iwas über 4 t 
auf einen Magnetscbenkel mit fl<>iricm Polsiüfk timl 2 f rtnf 
das Joch entfallen. Das Gewi eh i titr MÄj(!i>-iwi<kliiii(t l!f-tr«f;t 
Ober l'/jt. Die UmdrehanKn/ahl de« Ankern ln'trfiut im miltcl 
4T.'i in <liT Miriiilc I)i>- Klonmicui-panniiiig i*l nnrh firi-ul- 
iiead's .Mittf'iluiif: gewübnlich 4^*11 V, ein Wert. wi>' «r sich 
«noibeniii ( l.iiJ V) auch bei ilcii riii.-ii<i<.'ri rlcklriNchcn Bahnen 
Amerika» vnründtt; er kann bis, in .ilHl V gesteigert werden. 
Die Strntijitarkn . rrcicljt 450 A. Ji-iii' Dynamo rerraag also 
«ine grölVlK LristuDg t'on 335(100 Watt zu liefern. Der elek- 
trische Wirkungsgrad ist ein sehr bob«r und betrCgt nach 
freoodlicbst gemachter Mitteilung daa Hrn. Dr. E. Hopkinaon 
kl Maachanar <kttt womi «bar aoeh t pGt VatlMl imh 
I StrBna ami Hjatercaia aligthaa, todaaa 4cr 
Wltkangugrad päA Oju Ut, 



b) D H [11 pf miiec Ii i II on. Der Antrieb jeder Dynunm i-r 
folgt durch eine Verbund HiifiirD#rm»jirhin»> ron ^7!> i'S,, denn 
Leistung sieh auf 4(.I0 I'Si sldenrii läsut . w<-nti die Mniinuii 
Spannung ron .'>(üi \ )>et 4^0 A «rrwicbt w«r(l«tt soll. Wegen 
der hohfii Gnnidirwcrbskustea ist di« MaacbineDanlag« in 
ihrer Aasdehuuiif; ihunliehst h^ftchrinkt word<>n. Infnlg^deas^n 
i"t dl« acbsiale Enlfernanf; di-r ÜHuipfam»! liiiM- ron dvr Py- 
naiuii Terbi]lnismAr>% titwaji kuapp bemeMen; uk betragt rii. 
7200 mm. Zur Ersielnog der «rfordarliehan Riemooreibung 
hat man lo dem Notbebelf der SpaiumtUe greifen mftsaeDt 
vgl. Fig. US. Ob diMe L6aanf; in aabattai^ dar gpatM 
Kraftwbiltniase garada aina glflckliaha lat, InnHi baiwaiMt 
«arte. Mather A Flau banaa übrinm UiiMf danitiga 
üebaitragungen (Br baaahilpkta BlaMnebkailBn wd faHtao 
a«eh auf dar 1 1 1 litlliiMnanaainlliMi: in MaoebaMr*) aia* iol^ 
Anordnung rarfelUit. Bai BaaiahiigBng der StodiwalVAalaiia 
im Mai r. Ja. «oida iIm baaoodara Abnoiaang dns am 
liieiuiii Lederatfekaban aaaMHmagaMuteo Oliederriemana 
akkt wakrganommeii ; allerdings waren die Riemen auch «rat 
Jahr kl regelrechtem Betriebe. Fig. 1 44 leigt die Zosam- 
OMaaattoag dieser Riemen. Di« Aotriebscheibe der Dyoamut 
bat M4 mn Dmr. und ist wie die Spannrolle mit Rtndern 
rersebeo, wfibrend das als Riemacbeibe beoutcte Schwungrad 
der Dampfmaschine 14'= 43fi7 mm Drm. und 38"^ 711 mm 
Breite hat. Die UrberseuunK ins schnelle iat hieninch, wenu 
4 pCt Gleitverluat gerechnet werdvo, eine 4'/4 fache. 

Die Breite dw« RiPinens bctrÄßt 660 mm, ilicjeoige der 
Riemscbeiben zwintlit u dttn kätidern liS'i nun. I m die Spann- 
rn1\f in ihr»r rii htigen Lage xu crbaltcii. mod ihre beideo 
Lager »ii Si liraubenspiodeln aafgr'li&tiet. welche durch eine 
obi rlinlb di'B Lagerhoeks liegend«, mit Handrad versehene 
Welle i:nd mittels Kegelrtder genau »iiigtmttilU werden 
können L)ii- V<rrbiindma«chiiien, aus der bekannten Fabrik 
\<in .Inlnj Fowli^i lV: Tu ii) Le«ds, sind mit glatter Kurbel- 
wflli- «n«(,'i-lTilirt ; du» SchwuiijfTad lieRl in der Mille rwiacben 
dfii dadiirrtj aus t-itnindt'r ^rrurktfii DüitipfL^yliMdt't-ii. Diesa 
sind in üblicher Wuiiw vura durch SäuIud, uucb liiut«n durch 
daa die KreoskopFfSbrung tragende Maschineng<«tell gestützt. 
Di« Xarbalo akid als Scbeiben ausgebildet lUMi Ireitrasend; 
aie Baakam bd iioimlaai Oaqga 100 UadnbiMieB i. 4.11kl. 

Dar Bockdraakariindar — in dar Bidbmi« nck dar 
DjiNMN»atahfaie «eiakan, IkrfialiMaiid — bMdamDw^ 
dar Ntadcrdniakcrffiiidar 986 nn Dar., dar Hab kaidar k*> 
tiigl dW der DaapflbaidnMk 1v/^b> Bald« CjrliDdar 



9 Z. im S.t4S a«d MN & I». 
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9if . 143. Astrieb dir DyanaMi 




9i^. 144. Z<MUBmeiM«ttaa|r de* 





Bind mit Dampfmantcl und mit Ex|Min«iouMieu«rung auaj^e- 
rüitet. die jeden Küllunf^sgrad iwiachen 0 und 0,73 des Rol- 
b«obube» genUttet. Anf beide Slvuerangen wirkt ein K*"mein- 
(«mer Regulator Wil»on- Hartneiruher Bauart, welcher vim 
der KlirtM'IwrIle aus durch 4 Kniimwollonteile von Je mia 
litur nrii;><tricbvn wird. Sflni^ Hüwegong übertrigt sich lu- 
iiHchüi durch einen Hebel auf ritn- lui bpicicii Schit-berkiiMeo 
geUgerte Welle, von der au« »ie mittelf II' ( ^l^ in l einer 
liiiiK'Mi, »chrÄg nach unlen ^ehetidt-n Verbiruiiiugnstiiiigr! die 
K.il.^i'- ind diidnreb ilfci KxpansionBSchieber jedes Cyliudera 
becitiHii*.Ht. (iruiidschieber und Kulisse werden dorch Ex- 
tt'ntriks bewegt. Die Schieber sind iwecka KSnong ihrer 
Weg« D»w. mit mehrfachen Kanäleo auagnUtttt, ood di« Cy- 
linderitanil« aind inMialM km bew WH P wontoi di« 
si'hSdlieben tUunte kun n ailialMa. 

Die Wirkung de» Regulatiir» «cheiiit keine «ehr genaue 
zu sein, du Schwankungen in der Umdrehungssahl beobKbICl 
werden konolea, welche du mtau bei Dymmo m ml M— fib- 
liche Iilafe ab«rMbrillea. B» mm «llerdinga UiiM bwflA- 
■icktiKt Warden* dua dar Kraftmrbraaeh dar Bäks MtaigMDlIk 
«in aabr «waebiadMar iat md w«t ariwUiabar adhrankt, «la 
da« bai Batoacbtucauibian dar Fall iat Wenn ein Zog an- 
(Hwt, wird «ina gtihm Strooraiaage vvrbranobt, ab 
«ibnod der Fahrt aaf günatig liegender Streck«. Fkbna 
p^cidiBcitb; mafarere Züge nu, so wird dar KraftveibraiBcik 
jdatalicb in aabr kobem Malaa fMtaigarL 

Voo den dni aar Zeit vorhaadcaea DanqtÜDMteekiocn aiod 
zwei atXodig in Betrieb, die dritte dient als Reserr«. Da 
jedoch wegen der an verinebrendeD Zggiahl swei nicht mehr 
•nsreichen, so ist eine rierce gleichartige Mnarhina in B^ 
Melinng gegeben. Ihr Gang ii<i sann und gerlMdiloa. Sie 
aind mit llubzahlern und Schutzvnrrieh langen anagestatlet, 
siiwie mit c^iiier gemeiniuimen Lanfbühne oben an den Cy- 
lindem. Die OelmiK der Karbeizapfen erfolgt in der neaer- 
dingt mebr in Aufnahnje gekomiDenen Weise, wonnch da.i Gel 
■u» einem feststehenden SchniiergefliT» in ein an dem Knrbel- 
lapfen angebrachtes Röhrchen tnipft, dn-sien Eiiilriiiif-^li tle in 
d< r Virliingerung der Kurbel»cb»e liiui. Die l'ri.Hol.dampf- 
leiliiDf; li>'findet sich oberhalb der Cvlunler, ilicjc[ii)»e für den 
Abdampf unterhalb derielben. Die •>!" ii i i l-r ZuleitoiW 
sitzenden Kiiilu-'»veti[ile werden vi.ni I" li-l "Ii i: au» dnKa 
eine unten ge«tüute Spindel milleU Hundradea bedient. 



Nach fliipkinfioii's Mitteilung ist das CiQteverbältnis der 
DaropfmB!< I nn ii:^<rlil. der Kiemenleilung gleich U,b«, sodase 
da« Ueaiüm^Mieverbältnis awiscken der iodtsirten Maadünan- 
leistQ:iK' I i J <i TgriialbninDTnaBMMfbaitaiabaBf 

= ü.tM ergiebt. 

c) Dam pfk««a«L Dar Daaqrf' flr ainüiehe 
lo den «nlg it dfcak golageaen Kaaaalbaeaa 



wird io den «nlg it dfcak golageaen Ka aaal b aeaa in 2wai- 
flantaHokfkaaiaia «neegt, ven 4mm mat Zeit winer Be- 
iiebii0aBg 6 StKck «ai|ieatdit, 9 wdlei« i« der Aulntlgaflg 
begrilTaa wäre«. 

Dar FnllibedaB daa K a aealhaiiae» Hegt 3,m m unter der 
Brdei ^ Deok« wird Mn 39X-Trigera getragen. Auf jeder 
Saila laffHi deitall S Kaiaalt F|g. 140 nnd 1A3 aaigan barnta 
die anf je 4 aiMbte Zahl. Oberbalb dar Fenerungcn dnrob- 
lieht eine 5,« m breite OelTonng die Decke in ganzer Breite. 

Die Keaael - - geliefert von der Fowler'tchen Fabrik in 
Lee.l« — haben 2136 mm Dmr., 85>4 mm Linge nnd aind 
aus '.I Schünsen «oeammangaaetat Die Weite der FUmat- 
rubre beträgt H3H inm. 

Die Untergnindanordnang iat von Oreathead gewiblt, 
sriwnhl lim Kmun zu sparen, als auch nm die Bedienung der 
Keueningeti zu erleichtern. Die Kohlen müssen durch Straften- 
fiilirwerke her»ngebr»i-!it werden: sie werden abgesiTirzt und 
gelangen unmittelbar auf die rueelianiachen iStocher. »•>niil 
alle Kessel ansgestallc« sind. Gesetzlicher Vorschrift ') Reraftf» 
niusate die Bauleitung auf ihnnlichste Raucbverzelirun^ bednclit 
nehmen. Sie hat zn diescin /.»iik nicht nur selbst ihälidc 
Feuerung eingeführt, .viiii. i hr auch iler Vorteil erw»<bsL, 
weniger Bedienonij^niuüiistliafteri und inind-TwertiEe Kohle 
verwi-iideu /n kiiuue:i . siniderii .•«ie liai .lui ;i iii-' I '■in'rtflge 
nucli der bii-rlur beannderti geeigneten Anordiuing yim Livel 
in London (Finsbury Favemenl/ au<ifuhren laMen. Durch dieee 
doppelte Mafsregel ist es gelnngen, eine fast rnllkommen 

') Bereits ist für Londou oia Gesetz erbiMon, vroasch die 
FeoerMgsialigBn Tan Fahtibin, bmümarta Betrieben mw. ae aia- 
geridit«! sein nSiNn, dam «ia ihren Btneh aelbst verachrea. Da« 

Gesol'. soll abiir, «iu mkn sagt, nicht allzu streng« (luiitxns der 
l'oiizei) gchandhnht werden, Aiilserdeni besteht in jener Stadt i 
Verein fiir Raoch^erhiltijn^ (National Smok» .\bateinant f 
der eifrig t'^Mnilit ihl, diTi Mlssitiudi-n y<nat<t 
nunche» gut« lo dietew Puokte gcscbaSoo bat. 
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niaebverx«hr6ode Keuerang «a cnielfi) . während uleicbrpielg 
die Höhe der beiden für ja 4 Kessel bfrecbnelen Sthorn.sleine 
saf nar = 2I,3:. in HinIk" tiat I>c8<' Ii rankt wi-rdrn koiini-a. 
l)if!»e verliiiauiRQiiiisip; fi-uns^v IL.he int auch ein wenentlicber 
Vorteil di'r I.n i l -i li-u AlKiniiJ Jiii;, Si" bcträcl h«x d«0 M*- 
gefQbten N-:iir:.LU4;L'ii meigt 15 bi" ".M.j:. ;;i und riehtat rieh 
im ubri|[<'J- niii h virr Hrihf der Nuf:iiUür^i:'!mudf\ 

Für ilif iiuMlmnischc Beachickunf; der FoucniDt;'''' ist 
die Anordnung von Vicars in KvletU>wn (verirelen lu 
London, Buckleribury, durcb G. HowaUon) gewählt worden. 
Sie rerbindet Binfachbeit und Eteoer der Anordnung mit ge- 
riucbloBem Arbeitra und «nafiglielil «io* fat* mgnIirMg 
der ZalBbning de« Braanatofli nacb Bedarf. Obarltalb dv 
lata Jadao Kaaaala iat ein Tifehlar fwaäbMt, 
ri wia die ftr «iiia Kaaaelgruppe baaw. ataanlCeaael 
He. 145 aod 146 augia, neb oban bia Mm 
_ im ilar KoUm verlingeit iat; swai X-Trigsr (vergl. 
Viff Idft) bilden den Kinworf. Dm ßrennmaierial wird au« 
dan TViebtern •elbatlhitig allmihlicb entnommen und auf die 
Rotte (geworfen. Die mechanitohe Bewegung dei Koststäbe 
und der Tricbterklappen wird durch eine kicinr lii'ijfndr 
Oampfniaccbine veranlaatt, welche in dem an daa Keaaelbaua 
•lofaendeo Nebenranm (Tcrgl. Fig. 140 und 147) Aofiiitelloog 
gefunden bat. Sie treibt mitteta Riemciii> *>ine unterhalb des 
Faribodena and parallel lar iJln^aai.'ha'- di-r Keat«l gelagerte 
Wclli-. h'i)?. UV, durch die wiedi r loi niittvla Kegelrider mit der 
l rLi. rüi tz Inn 1 *' '■ ^iir ji-dcr Keserlgrappi- lii-i^cnd"' Wrll« 
tiewt-gt wird. Lt?t«I<*rt! rjüc-üe 'l'^ l oidr i, d. Min,; auf ihr aind 
(ör joden der 4 Ke«»!-! .-intT i;r.i;[ii- Kvzi-tin :k-. IkIi-m jji, 
w**lrhf ujittfla SchaltwerkpR ' irw- ^^it jedem Flammrohr an* 
^1 Mi-ijri.-i- W.-Ilr iMTiiili;.-,.',,. v.c:i .i.T «owohl di« KiMUtlbe 
(fifnkreclit und wagererhtj bewegt, als auch die Tricbter- 
Bodenklappen geöffnet b«sw. gaaobkMaan werdeo. Fig. UK 
leigt ein Bild dieaer StocberTorriehtang. Brfordarlieben- 
bUa kann Jade Feuerung auch von Haöd Miaut wafden. 
DorA dU« stetige Doppelbewegung dar R oiMli b a and ihra 



ad AacbäÜNaila waidaD, aowalt 
lia Diaht dank d«a RMt fidlaii, nach rorn getrieben and 
aMBinab ticb hier nitiMi im Flammrobr an, Fig. 149. Die 
ftaoerbrflcke atebt etwa 1,1 m von dem Rostende ab; ihra 
Stimanaicfat ist in Fig. 150 wiedergegeben. 

Daa Charakteriatiacbe der Livat'aeben FeaenS« bettebt 
im wesentlichen darin, daa« »ie eich nach den Fucba au 
erweitern, damit die abziehenden Fenergaae lait abnahlliaiidar 
Temperatur auch langsamer an den Feuerflftdiaa haiatiaiahaB 
'jnd ihre Wärme besaer abgeben Itünnen. 

In lien Fig. 151 bi» 153 iat dii- m Mm kw . il critriitTi in' Am rd- 
Qung näber dargealcllt; alle Eini' Ihi ftn d' r K ' f-xliuimaui-rung 
»ind klar daraus zu erkennen, hu lum Si.l]<.rii',|<in führen- 
den Zöge sind im lichten 2 ' = ^»ii • mui iireiier und ' " = 
152 min höher nie ilie die (ia.ie von vorn nach hiiitr :; ',ei- 
teadcn Kanäle, au deren beiden Enden erweiterte Kaininero 



svr AUaganiDg flbergerisaener BrenoatnffteilcfaM] aaw. an- 
gahraelil dad. Die Züge laaaen sich leicht befahren und 
rainigaD; sie «ind am tiefsten Funkle der Kessel dareb faaar- 
faala Deeksteine getrennt Jeder Kessel ruht auf 4 goaa- 
eiaernen Trigem. Bemerkenswert ist noch, dass jedem Kessel 
ein bi'HJodore«, 762 X 762 mm urofse» Viertel von dem qua- 
dratischen Sphornateiniiuerachniii für die eintreiendao Fenar- 
gase rugewie«<';. i-:: ri:i.|i'rn ki,:;;; y:\':r Kmli^ io ttlUtlwr 
Weise durch einen Schieber abji^efiptrf t werden. 

Als Hunplviirleilr dien^r Eininsiieruagsarl werden In rci.h- 
nel: krSfti(;erZug hei l erhSltnismÄrsig (geringer Schornateinliohe, 
Rauchverielirun)» und Kn-iiiinn- .III Hr(-iiM:i„ii ri)il : letzteres 
einmal dadurch, dsfrs mehr Wiirweeinheiien nuiihar gemacht 
werden, und sodann auch dadareb, dass, wie schon bei dem 
Stocher von Viears betont, minderwertiger Brennatofl' verfeuert 
werden kann. Tbalsieblteb wird io der Siockwcll-Anlage 
eine billige Kohle antergeordneler Art, in England >«Uek< ge- 
Vaa diaaariacadaB nach AagabalBiadMi 
IM Im vatbnuit, «aa fBr diaWa> 
4 Kaaial aiaan KohiaatrartnMk 
Tcai fd. 1440 kg in dar Stauda aigfabt. nmi 

2 VerhunddampteMabinao (Mr die Djaenwa) 

je 37.". PS, , 

1 Verhunddampfmaachäan (llr die Dniekpanpm) 

von je 14l> FS., 

2 kleine Dampl'raaacbioen (fär die Luftpumpen), 
1 Dampfmaschine (für die mechanischen Stocher) 




st&ndig betrieben werden, ao sind für 1 FS-Std, durch- 
schnittlich ungeiXbr l,.is kg Kohlen (tlacll) verbraucht 
worden. 

Die Feuerungen in Snickwetl ie![;en eine helle, we)i*»e 
Stichflamme und beweisen im Verein niil den in der Ki-;»el 
rauchlosen Schornsteinen 'fi" (iilte der hier getroffenen Hin- 
richtungen sowie de I licili' n lirad von Bauch verhrrntnui)^. 

Die mechaniB<'hen .Siucher von Vicara und die Lnet'ache 
Ke»!<cli :i.;riii lerunp sind in Er.gUn.i vielfach verbreitet, wie 
dem i.-i dienern Lande die mechanische Feiierbeschickung in 
V 'T^rii ii'drtHT Art der .'Viisführung weit hautii^er iingeweniiel 
lAt als hei una; so hat sich namentlich diu von l'roctur eio 
weites Feld erobert')- 

Daa Speiiewaatar wird der alidliacbeo Waaaerlaitung 
«atnomasaa. Ala Reiervt «aoeii % BaklMer mit ISMO ■tl' 
lona*} » rd. 54,» abai haa«. «5000 galleiia in Ab 



Zwat «efte Venrlnncr mit MeaaingrObreB nahmen den 
Abdampf dar Maacliinan aaf. Sie haben im Verein mit den 
grofsen Hammarmaaehineo vor eiaunn Monaten Anlaaa n 
einer gerichtlichen Klage gegen dia Bahqgaaellschaft gegeben. 
Die Leitung eine« dem Elektriaititawark haaacbbarten Waiaen- 
hauses erhob solche und beantragte »wegen der durch die 
Maschinen verursachten BrschQtterungen und Gerftasche sowie 
der durch die besondere Art der Darnpfverdiehlung hervor- 
gerufenen Störungene die Einstellunj; dt.i Betriehes, wobei »ie 
eleich/eilig Ansprach auf Imhen S<'h-idiTierMi^? «^t-l!li-. Wie das 
/,e:LtrallilulI ''.-r I !;i u W i^l t illig Hill > liilttcih, \< '\v\ 

Slreilfall w.-(»cn der iii>ht'ii (.iijuieinnüt/ii: 1 k i ii ili--^ i iileriieh- 
mens dahin vom Ilichter entschieden wordo.'i. iiass die Bahn- 
*"* I gasaUschaft bis zu einem gewissen Zettpunkt die gerfigten 



d) Z u r'i; '1 f n -1 Af> i ■■ k I r i ^e !i e n i^i ro nie .h. Von den 
Dynamonia.'iehinen gelangt der iStrum zunächst zu einem ein- 
fachen Schaltbrett im Maschinenhause, an welchem die für 
jede Maschine vorgeaebeneo Strom- und Spannuogsmesser, 
UmscIiBltar asw. steh tialidai Da die l^ynamna panUal 
geachaltet sind, ao iat ee eilMaiüeli, dleffMi Jeder \' 
.galiellnle Stroaetitke ao ' 



■) UaÜlafaam hammklt dam Livet nenerdini;« ««iD Kiuuiaoe- 

ruugMvttsra nTaiMidaag adt daam eigenartig angeordneten Keitsel 
gebracLt hat Dm Anurdnung soll sich durch gute VerdiimpfuDg«' 
fihigkeit und aparwne Verbrennung bemerkbar machen. Betrefl- 
näherer Kiu2>:lheitnn mass aof dio dsetsehs Patsstaohrift Na hhWi 
voo Jabre K-<Mi verwiesen — d an. Z, IWl & CK. 
*i I gaUon — 4,i« itr. 
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hSiet werden und jede Maachiae auch thanlicbit itleiehviel 
Strom liefert. Als Voltmeuer wird derjenige von Sir Wil- 
limn Thom*OD b«nutil. 

Vom Schaltbrett aas fSbren Kabel den Strom lum 
Leiter, mit welchem sie in den Stationen in Vcrbindang i;e- 
bracht sind. Die Stromstirke eines Jeden Strnmkreiseii wird 
f^leichfalU nm Schaltbrett )>riDeMon. und es kann hier ron einem 
Stromkreis auf den anderen überigegchallei werden. Die üb- 
lichen Siehe rnti^en Rc^vn Kiirzicbloss sind vorbanden. 

Die Kabel bestehen aus je 61 durch sog. Waringniasse 
{»olirten Kupferdriblen von der Stärke No. M der Birmiuj^ham- 
Drahtlehre und sind mit Blei umhüllt. Nach Angabe ist 
dieses Isolirniiltel eine durch Destillation des Petroleums ge- 
wonnejie KohleuwaaserslnfTmassc. Sie ist gegen hohe Tem- 
perataren sehr widerstandvßbig. Die Drfihte können rotwarm 
werden, oder die lileihülle kann durch äuf-erc Hitie »erstßrt 
werden, ohne dass die Masse ihre UnlirfShigkeil eiDbüfst. 
Angefertigt sind die Knbel in der Fabrik der Fowler-Waring 
Co. in North Woolwich (südwestlich von London). 

Der L eiter ist nus gewulztem ri-Stahl von i{6mm Flunsch- 
höhe und 33 mm Stegbreite gebildet, die Stöfse sind gelascht 
(4 Schrauben) und der besocrcn Leitung wegen durch 
Kopfcrstreifen verbunden. Diese Anordnung hatte sich bereits 
auf der oben genannten Bessbrouk und Newrj-Bahn bewährt. 
Getragen wird der Leiter ron Glasisoiatoren, welche durch 

154. Llngsschnitt der 



Holutücko auf den Quer«chwellen befestigt sind (vergl. 
Fig. 13H). Qlas ist hier zulfissig, da der Leiter nur das ge- 
ringe Gewicht der an der Lokomotive sitienden Schleif- 
kontakte aofzunehmen hat und Stöfse, wie beispielsweise bei 
den Kontakten der älteren Untergrundbahn in Glasgow'), nicht 
auftreten ki^nnen. Die Isnlirung ist derart, dass nach Great- 
head's Mitteilung auf der gesamten 2 x ä,«n = ]Ü,i< km langen 
Linie nicht ganz 1 Amp<>re Verlost auftritt, wa« noch nicht 
1 PS ausmacht. 

Der Leiter iüt in Abschnitte zerlegt, um ihn leichter auf 
sein« Isnlirung prüfen zu können and am auch zwecks Au.«- 
fSbrung von Oberbauarbeiten usw. einzelne Tunnelstrecken 
ausschalten zu können (vergl. das unter »Oberbanc gesagte). 

Betriebsmittel. 
Lokomotircu. Von dem Leiter entnimmt die elektrische 
Lokomotive den Arbeitsslrnni durch ü stählerne Gleitschuhe 
und führt ihn ihren beiden Elektromotoren zu. Die Gleitscbuhe 
sind rd. Iii} mm breit und an Bolzen senkrecht drehbar 
aafgohängt, sodass sie sich der I>age der 33 mm breiten 
Leitschiene leicht anpassen kfinnen. Da die ZQg« in Farallel- 
Bchaltang fahren , so indert sich bei gleichbleibender Span- 
nung des elektrischen Stromes seine Stärke je nach dem 
Kraflbedarf der Lokomotiven. Fig. 164 und geben 

i; s. 6ü. 

eiektriicbea Lokomotive. 




^-i^. iSS. Aeobars Aasiclit der elektrischen Lokomotive. 
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einen Llingnn hniu unii e'ttu- Sufnere Aikf>icbt dii-wt Ix nierk«-!)»- 

wiTlt'li [,nknliiiill\H\l«trjljl » ir.i.'r'). WfSütll li<'li i^l ilunitl, 
da^s die Klfkti nini'l'tr-'ii *iriii)i!t< [l'Ltr auf fiif ^''-idt ii Kiirl,w-hs4>ii 

liildnn. Er i^i auf die Wr-i*»» jr^jli. Iii L'rbtTsetiunij .md drr 
dnaiil vrrbiiiKli-tii- K mfn • rlut«! M'rrjiii dcu ; d»> i«l llnorjitUch 
(Ina Idpiil einer f U'ktri«( lK'ii Lokomcitiv t . oli « ^ piaktiscb 
«3irf< III iiurli ualit! kuimnt, kiiiin alli'in di-r Krfolg l«hrrt). 
IWtriclist'rfifbniMi' liinsictitlicb der ZweckoiufeigkeU der An- 
nrdnung, der Atinulzutig, 4e< Kraft verbraiicbi-j usw. liegen 
AuCtenMebenden noch oicbt TOr; ibra Verüflwnüicbaog würde 
VM gnttm loiamw mIb. Tw in 




Bai diMrr worde dW AnkeitewMpiBK dar 

ia TniMchaan tb«rln|taa- 



»btwonlaB. 

iloren 

■tttala Uebm««tiaiig tud dla TniWlnaa tb«rln|taa. Auf 
«■d der Vanaehaeifabiiiaaa «DUchied man »ich d«M Ar 
tts Lokoaraliva arft dirahlaa Aairieb. 

Die Blektrnmntoren der lettlereii aind im all^i nj«-iti<>n itliii- 
Keher Bauart wie die PrinulrmMchirien, Ji'docb niit F{<'ihi'n- 
vieklnng veraehen. *odaM die Stürke ihre» Mimnetiitpius sich 
nach Erfordern ändern !(»((; sie Tirmögen je !)(\ FS ta über- 
tni|;en, ein« Lokomotivp kann iil-xi liHl l'S entwickeln. Sie 
•ind geneiKt «ur Senknvhlrn «ufgesi txl, dütiiil di r (jriifscre Teil 
ihre« Gewichte» von dtn Trimft'di'rn der l.okoijHilire «afge- 
nommen und durch diese auf tiii' ALl]«>rhfiik.fl u^>-rlr«i». n i«ir<i. 
Ihr« Umdrehun^tahl wechH><lt uiii licr Z'iespBctiwirniifikt'itL xie 
bdri^ baUpieUweise bi.-i ciii'-r FnlirK<-«iriiw indi^ki'it uiiI 
S4 km i. d. S?ld. nur Ifi' i. d Min. was eimiu Liiuflsiein- 
durchmess'jr di. r Rfuli-r von ri7 >tnin mitinprii Iii Du- gr< ri>i« 
Ueacbwindigkeit der Lokuumtire warde lu 40 bis 4:' km 
i, d. Stande angegeben. 

Der Sirom geht tuo deo Q l ajlaahpkao dareh aineo Struin- 
oaeh dar RagaHrrorriahtaiig (Widacitiote ■itadnil' 
daaa aa aiaaai Uadtahrbabal and a«thli<IMiah n 4m 



4ar LiikoiMti««M m dan 
ScfclwiaB BBi dareb dieae lo doD bjoanwa. 

Dia baidan Aebaen dar Lokooiotfva anid nicbt mit «in- 
ander gekoppelt. Beide Motoren werdeo durch dentetbea 
Schallhebel tredienl, mittels deasan beim Fahren di<- in den 
<ar*rr«n Stromkrei» t-ioKescbaltalCS Widanifode nach Bedarf 
aosgelrnt werden. Letzleru siaA ao daa taBer'-n Lniig»ieiten 
der Lokamotire in Gestalt ron gosaeisernen I'latlen and 
DrablapiralvD uniergebrarhl und durch Lüftung ^egeii Kr- 
wSrninng gr nSgend gewhütil. Durch den Umkehrfaebi l la«'i-n 
«ich die u agnetii'chen Felder nnil damit die Kabr i r.. r i 
UMikt'limi. wiidurch auch die Lokomotive acboeil xum Halten 
gebrnilil werden kann, «elb»! ohne Anwendung der Bremge. 
Die Bedienung der I^komotife i.it eine «ehr einf«tbe. 

Die Kunkoii*iildiiiii; rwiscben iletn Slrnmleilrr 'tnc di-ti 
GleilKchtiben der L<'konioliven i«t bSiiti(t recht lel l d' iiid 
rergröfaerl den Arbeilnv.'rbi'i : i -ii nr. 'hcblirb. Nirnmi ir:iii 
für die Kabel und Leiter brider l oiuiel ein (iüti ••rhiiirni'i 
Ton an, für die Kk-ktrt>rn»>lnr«*n riiriifjilli* van -.^j 

erhdt man, unter Berüek.iichligini); des oben gegebenen Wir- 
kangitgrade* iler liynatnoii und ibn» .Antriebe«, al» Gesamt- 
güteverbältnii der Anlage g ^ ü.m ■ tt.M ■ ■ -> 0,>t, d. h. 
ron der indiainea Dampfmaschincnleiatanc werdeo unter vor- 
atalModer Atutabase 67 pCt dordi die Traibridar dar Lokooto- 

daa, Am tft KcaaeUnlage des 

war — 



HUiCtn 
der Vir 



^Irae aratglHaln, ab diea bai DBflMnokoaMdvaii dar 

Fall iit. 

Wie die Figuren veran-ichaulicbeo, i«t die Lokmaotive in 
ihran «b«ren Teile an den I linan*taii olbn. Dia 
vmt aa th aHa a «iaa TMr aabü t : 



■) Die ZeichBingaa tiad B u n ia ae tt iig I8M Tf aaliHmuaea, dt 

aedere nieht >ii erhnllon waren und die*« die einzigen *!nd, dpren 
Ver>'>ITeDt|ii'bunt; die Baulrituo^ MHnerteit Toranlaaat l>«i». bi« jetzt 

«eHtaitet bat. tiltfichxniiij m**» tK'merkt, daas aacb aoc^ — ^ 

andrr«' Ki):arnn ni!b>t (>hii.'< n .Vn^aben jiaar ÜMtasblift I 
dem Kogineor lÜÜO 11 eotoomoicu «iod. 



Vor ihnen ist eine schmale Platiforni angeordnet, \oa dar 
mi^ tili» Innere zu^anKlicb ist. Die Beleuchtung erfolgt durch 
(;|fitilii!npi ri . welvJie diireh den l^'lter f;e«|i«i»t werden; 
a ilM Tiini, l.iii.^-: .i;! jedem Endt- ithvn heulli:b eine niit Oel 
ge^lJil-!! ■'k.'liali^iterne. Die L^ ik i iliml i\ e li»..Mitt an jedem 
Knde ( in 1] Z ■utralbuller. di-r aueb \Ur selir "ini j l.c Kupplung 
für den N\ agenziiL; i'nibnir, und i->! mit ein« r Fri-»»bifl Signal- 
pfeife auageataii." ; i ir i;ewii:(ii Neirü«! etwa» ülier lllt. 

Auf die 4 Laiittader wirkt (eiuieiiig) \Vi,-«titij{huUäi«'» 
»elbatibJitige Lufldnirkbrcm»«; aufftcrdem iat eine Handtpindel- 
brcms« vorbanden. Die inm BetrieiH- der Bremae erforder- 
liaha Dnaklnik wird ia OTUadriacben Bvbüiem aof den Loko- 
motirao adifalübrt, wie fa Fw- 164 angedentat. Sie wird in 
dam Eiaktn'shbawerk durch i Wsailafäoaie>Iiafl^mpen «• 
wjShalidbar Baaart erzeugt; einedrittaPwapa^Kaataart Imr 
wiederum als Reierve. 

I>i« auf dar Lokomotive aofgeapaidiarte Praealaft KanSgi 
für eine AOnalige reiiiit/ ini; der Bremse; fSr gewfibniicb 
wird «ie aaf einer Hiii i ) 1 Herfuhrt etwa lObis l'2ual in Thä- 
tigki'it gereizt. Die t er brauchte Luft wird in der Sln<-kwetl- 
Stalion auf einem Nebenglei» «rtelzt. Die hierfür vor- 
gesehene Kupplung liegt aeitlub «ofieD am R abaa o , wibraod 
die zu dem Wageaaaga flitoaada LniUailaa( obaa anf 

dem t>»cbe befindet. 

\u( der 1 inner elrklri»cheii l'nteri<rtindbahn flodaB 

iilait elektriocfaer Strom, Druckwasaer und Druckluft An- 
weadong. 

E» waren deneit I I Lukoinnliven iM'tfhslTt; 2 weitere 
üind seitdem binziiKekniim.. :i. I i>t Kabuienbaii i.it in der 
Lnkomntivfabrik ^un He)er, Peamek Co. in Maacbealer her- 
gealellt; die elektrische Einrichtung rührt *0B Matbar dkPlatt 
ebendaüelbat (Salford Iron Work«) ber. 

Waaen. Dia WaMn, deren jetat im (puiaen 36 vorhan- 
den aiod, aiod ibitlieb dei\|*ni(cca dar Nvafaeababnen ae» 
baat oad bilden «ia diMa im Inaaia aiaaa aiai^M Baaa 

4 i«lia«Bj waicka aa ja anraian ia aiaaai DwlMiaiall nnitSgi 
•fad. Die Linge dar Wanii nriaeliaB den FlaltlbraMndaB 

betrfgt H840mm, die dea wagaokaatena 79S5mm; Ictalarar 
ist im Innern 2n.')inm hoeb ond 1970mm breit. 

Die Enlfrrootig der beiden Drehgestelle eines Wägern 
betrigt von Milte zu Mitte lirebzapfen 54N*;mni, der Uad- 
aland eine« Drehgestell» 13hämm. Die aN Hulzscheibvnrider, 
vergl Fig. >>'2 S. iH, ausgeführten R4der haben im Laufkreis 

nun Diiir. und 102 mm Breite. Der Rahmenbau der Dreh- 
«ertelk- i^t i;«nz aus Eisen gefertigt; er trägt in der Mitte die Auf- 
lagerjifaniie 'Drebteller) für den Wngenka»ten und i«f naeji 
dl ih :i liieren Ei.de hin jn-bnabeliiriii; verlariRert. Auf dle^e|l 
überkragenden Teil, und awar auf i ob«n auf dem Kahutca- 
bbrh iH;ia4n«ka Bailaa, «dtat «itk die Piaii«M« daa 
Wagens. 

Die Schnabel«|iil/e iy\ .<'.•. \ ig«' aiiK>;ebiiilrr ann ii;uirnl 
den Kuppelbolzen auf, dareh den die Verbindung mit dem 
banacblMtrleD Drcbgestell des anderen Wagens vcrmitlell wird. 

lilzumacliea, bei 
•o 



Hat man Oeieganbait, eine Fahrt im Zage milzumacl) 
dar aaiaataavalaa dia W^gaatbAren offen bleiben, i 
aMa lialai Püialrtai dar Mhaifiw KrAnaoi^en daa Eä 



id ia dar 
mobicat 
•iahdi» 



Dia Platdbnaea lind aeMicli Ma 

das schon bei den AafiiBgen erwihnfe «to 
Gitterwerk, Fig. 198, eingefasst. Bei Antritt dar Fafit 
wird aa «vn dem aof der FUtirnrm mitfahrenden Wlrtcr eaa 
beidea Wagraelirn*eiien her Buseinnndergezogra ead 
Mitte lasamraengehakt, damit die riattffirmen i 
sind. Beim Durchfahren der Gleiskurvcn 
Gilter »elbsttbätig aas und schiebet) «ich zusammen, sodaaa 
der Schuta der Flaltformen auch dann gewihrleislet ist. 
Beim Anhalfen des Zuge« «ehiebi der Wilrter an der Bahn- 
Steigseite dal (iiiler niil leieblem (.rirt «i linell m'gen beide 
Siirnteiten bin zn-ammen, sodaas die Reiaeodeo aofort ana* 
steigen können I iie»e Olttar alad llr darattiga Tarwaaduga- 
sweeke sebr geeignet. 

Das stark gewölbte Wageniia« Ii Cberra;;t Im ijeraeit« 
etwas die Piailf.;rmen. Fenster waren zar Ztil loeiner Be- 
sichtigung in keiriem der ^10 Wagm M>rhanden. Sind solche 
aach hier im aJlgemeinen anibcbrlich, s« vermiaat man sie 
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Ooch nngern wihread des Aifeotfaaltca der Zäf^e »nf den 
Siationcn, ««t e« «ach nor, um die Palift dorrl Ai:4ilu-.k 
Mlf die Bahmteige asw. weniger einförmig la mucbcn. Ancb 
wfirde man darch die Fentter ron Babntileig aoi da« Innere 
der Wagen bpsser überaebpn and dndurch l>'ic1i(iT Plata 
tiridi ri kon: I II Drthalb bat denn aucb lIi' H ilniKesptlacbaft 
die zuletzt benohafften 6 W8|r<'ii mii Ki ii»i<Tti ■ »ii»«faltfn 
iMftea, wibrend in rinitsen ander« n Wutjt .n tixhtrn^lioh an 
den Ltngsw&nden Spief;el aagobmchl »irid, durch dif' dua 
Wageoinnerp freundlicber g««ul(et iat. Die Siubinke aind in 
der Wagfnmilte durcb eine bis aar Decke r<'ichcnde8thpidi-wÄDd 
i:i j je risoOmoi lange Htlften geteilt, damit die l'latnabi (H 
aul jeder S«ite dFrTrennuDg«wai]d)bemttr OberMbrn and liii-bter 
inne gehalten werden kann and ün Raiaenden, wenigaiens bei 
dem mitlkren Wagen, varaxilaMt mtdas, aieb beim Aaatteigeo 
Mak baMM Plaltfamn 4m Wifm Ub n Taftailaa. Di» 
«0 di* SitiiMba flbw FlnbM» 
480 - 



mt twiidNB im SkiUifctn nrUaibt «ia MitMliMig 
BW Ml Brillib Dtt 8ltM wM gMMliMn, mA m in 
nMnmaL Aa jedv MraMita beflndat •ieli «ine 870 mm 
bMil* i wa M d f illg» ScUatatUr. waleke baim Abbbrco 
dflfab den Wtrter rnn anben gescblcxaeD, beim Halten ge- 
Mhat wini. 

Dveb die EiDfiihiung dieser Darcbgangawageo mit End- 
aabMbalbim g(gcillb«r den Abieilwagen der ftlleren Unter- 
grundbahnen ist da« br! jeder Abfahrt des Zuges von allen 
Reiarndini mi utiaii^enehm i mpfandene dröbnendü Zuschlagen 

der Thüren si'iti ri'. '1' r B;iHniin-ii;fwjim1i'n hier l'f«citict. und 
durch Vcrweniliji.j '.ifn 1 >: li^.-ii 1 lia» tIh i. !.!■ i;i:et- 
K'läpfi der Spiirkrutui- u»w. beim Durchfahren icharfcr Kurven 
. rrnii ii<'i.. ii:t.H jedenj FabigMt dar MalrapoKiiii- «Dd Dialriet- 

Hulin unvirgrsulich i«t. 

I)ie K rleij I- ht II n); erfolgt durch 4 parallel geschaltete 
(ilühbrnpra, wrlchv diagnnal gegenSbKr «eillicb in der Dach- 
flnrht- angebracht und dnrch eine Glasglocke gcschStit sind. 
Aufaerdem brenot neben jeder Thür eine klein« Nntftllamp«. 
Oetpeiat wurdMl die Olöblampen bis zum letiten Sommer 
dundi danaalbaoLailer, der dieBetriabakraft fOr dieLokoosotiveo 

to dar LMmmM* Mf, dit ateh OMMiMlkb 
bain Aafabiw «ahr baaivkbar aMcbton, da dua dia LuqMi 
mt aicbrara SakoodaB at to aa h an nd wn tiu ullbaadar 

BcMcobdan ibren Staadort varrltl. Die direkte Speirnng 
<lar Lampen niaaa biemaeb ala verfeblt bezeielmei werden. 
Iis war dies für die Bahn ein uoi so schwerer wiegender Um- 
Hiand, al« der Engländer bekanntlich ein S4'hr eifriger Leser 
ist. Auf eine Frnee wurd>.- mir bei BeaichliglinR der Bnhn- 
nnlage im Mai v. Js- die Mitleilung. daaa ttr die Wagenbe- 
leochtung ui knr/iiii .\kkuniulnloren eingerichtet werden 
«ollten, ii>u:n (iewuhi etwa dem von Ii bis 4 Reisenden 
gleichkomtiH'ii würde. Die Kiitlerien nolllen unler Krnschal- 
luns; .stiirki T Wideratiindc duruh :'.<-\t ]!< 1 1 ii - -ri 1 1 m l- itcr ge- 
laden werden Miui lial jedn. h von diesfn .\kkiimulatoren 
Abttand genommen und den Wagenlampen selbsIlhXtig 
wirkende R<'8nlirwider<ilnnde lnMjjeijelien , »vodurih die Bo- 
laucbtllli^ M rlies.iert ist. 

Die Wiigeu sind von der Ashbur}- Knilw«) Cnrriage and 
Iroo Co. Lid. bi Opanabav-Maachaau 

BatrUbavarbtUataaaw 



dia Lokaaialiv* laagakaiipalt; aia» aadare Haaebbe ffih 
vDB aiaagi Mabaaatraag var daa Mibar Uaeara ZDgen( 
uad baWirdar t den Zac wieder cor AaiMBgialation z 



Dia tMfß baitabaa aoa tiakttaaiira aad S Wai;en. 
Aa daa Maan BadalatlaBaa wM aaeb Aakaalk da» /.uge« 

ffihrt 
Zagende 

Wlak, wibrand dl» eratere Lokttnoti*» aaf afäaa'Nebensiraog 
tthlt aad biar anf den nicbtlen Zog wartet Da beide 
TaaaalUldae in daa Endstationen sich vereinigen , sn ist die 
WartaaaH der Lokomoiiven nar kan; aia vird in Stockwell 
«aab daaa benutzt, den Laftramt IBr dl» WaaiiBgboa»e. 
Bremse m erginzcn beiw, in emeaem. 

Allmoiiallirh werden die Lokomotiven von der Kahn 
nach dem Sthippen des ElektrizitSt^wcrkc» geschafft, nm 
pereiniK' "'"i ^'rändlich n»rh|».'"i-hrii m werden. Das .\us- 
wecbaeln der ElektroiBotoren getchiefat io der nabeo den 



Maacbinenraom beändlicheo Reparatarwerkatatt unter Zabilf>> 
nabme des Lanrkntn«; ebenso werden die Wa^a ato » aai^ 

weilig zu gleichem Zweck heraufgeholt. Bis zum Somm^ 
diente hivrfdr eine Lokomobile mit Winderorrichtang; }etxl 
wird eine besonders daru ijebaiite Dampfwinde mit einem 
38 mm starken Drnlii»eil Immhu/i 

Rs i«t imr eine W agoüklasio vorhanden; einer der 
Wagen i-i 'lir KauL*her ^M^*lliIIlmt utu! «N -sidi-her gekenn- 
zeichnet, .-irisi hltiRe in den Wagen liesagen, das» jp<ie Per»(in, 
welche in «-inein .Nioiitraücherwugen. auf ej::t':ii l.ahnsleig, 
in einem (iebaude oder Aufing der IlHhDKi'sellecliall raucbl, 
in eine (ieUUtrufe Iii* lu 4ili.<( genomiiien wird. Bis zu 
gleicher liuhe ist ferner Strafe aogedrobt für das Kiustcigen 
in einen in Keweuung batodKcbaO Wagen »der Anfing; 
desgl. für denjenigen , walabar laianf bcatebl, in einae» viäl 
baaa wa a Aamg odar Wagaa Piata aabaaa aa waUaa; Baad» 

Jadar Zn wbd'nn' 4 Baamlaw ba g^alla t ZaMi «aa 
ibaaa aiad aar dar Lakoaia^t aia Fttrar aad ah Brnnaar; 
la t Hawr alcbt an der Kurbel der Handbremse und bedient 
ah bei dar Einfahrt in die Kopfsiatiooen usw. Auf jeder 
der beiden mittleren Plattformen fiblt ein Wirtor mit, walcbar 
die Gitter und die WagenlhOren tthwl aad adrttabt aad 
daa Namen der Station ausmft. 

Dar Hi'tn "Ii wihrt an Wochentagen von 6 Uhr 46 Min. 
mnrgei» bis 1 1 Uhr abends und an Sonntagen von I Uhr 
nachmittags bi« II Uhr abends. In den VHrkehr>reichsten 
Stunden — vormittags 8 bis K* Uhr und nHclimittai;« 5 bis 
7 Vi Uhr — fahren XZSge, in der übriuen 7. Sie folgen 
»ii"h in Pansen von 4V3 his i Min Beiili»irhliRt wird dem- 
naeli»! eine ratichere Zugfolge mit nur Ins J Min. Zw i-^rhen- 
/eit. Die Züge befahren auf der Hinfuhrt den eim n. auf 
der Krnklahri den .-inderen Tui;nel. Einachtief-tlirli der .-Vuf- 
ruthalle auf den le id'-n F.iidrlaliouen g«diraucheti sie für den 
einninlii;!'!! Kreislauf (lO.u km) etwa 3.i Min., was bei .'> tnlnut- 
licber Zitglolge die genannte Zahl ron 7 gleichzeitig im Beirieb 
belindlirhen Zügen ergiebt. Der inneuring der Metropolitan 
und District-Babo (20^ km) wird in 70 Min. dnrehfabren 
Die Züge baidar Uatargrundbabn-Sysieme wandaa aeaaab im 
allgemeiiMB flr W aBa H lt Wegliog«, allerding» atBatU. dar Aafr 
aalbBlta.abagialeb»Zahaar. MaabAbfabitvoato-Gltjr-Slallaa 
amidMa «a Zflita la rd. iV/t Ifia. Staalcwan, iafaa alao 
Äa 5^ km biaga Streek« «tl einer darabaebaittllebea Bratla- 
|aacbwlBdi|(b«h von S4 kai i. d. Btd. aardek. Dia raiaa 
Fahrgeschwindigkeit betrigt nach Abzog ron 8 Min. ffir daa 
6 malige Anfahren und Anhalten sowie fSr den Aufenthalt 
Ton je 15 bis 20 Sek. auf den 4 Z wiachenatatinata darcb- 
scbniiilich rd. km i d. Sid.; sie steigt aaf kCraaraa, gdaalif 

gelegenen Gleisstrceken enlspreehend hSber. 

Vor Kri'iffnnng der Bahn sind wiederholt Probefahrten 
mit gröfserer Oefohw iiidiKk«'!! «ii«g> frihri »<irdi i>; sii ist Itei- 
spiclfiweise auf den Kalirten zwi^, h-'ü '.i-'i l. ilv- und der 
Elephaot and Castle -SSiaiiou ihffv '.',it krii lange .Sinxke in 
,1 Min. 40 Sek. zurfickgelegt worden, was nai h .\li«ui{ des 
Zeitverlustej beim Anfahren und Anhalten im niillel ei e n-inp 
Fahrgescliwindldkeil vun bis 40 km i. d. Std. ergiebt. 

In It)';, «lütidiger Heiriel,!.jeii legen die 7 Züg« die 
Dnppelfahrt 2!S mal zurück, was für jeden Zug einen Ue- 
»amtweg von - l>),i« = 'iri4 km woeheniiglich ergiebt. 
Durch Hinzntmen dea 8. Zagea wibraod der labhafteraa 
4'/* Verkebratnnden iadara aieb dicae Zahlen «twaa. laagn» 
aaiaft wardaa bai dar abjna SSiMfiitaB ii nabialdiWab 'rd. 
dtO BtaaeMiia adl aaaaMNn MWto caUr 
Zag «albilt rd.l008iiaBlilaa aBdhataiaaay.darl 
eiaOewiabt Toa aaselkfarS5biafl6l. Za a 
ist naeb Angabe auf den horlaaatal gelegenen Strecken ein 
Sirorabedarf von rd. 60 A. erforderlieb. 

In den bezeichneten Morgen- und Abendstunden sind dia 
Wagen oft QberfQllt : es stehen dann auch Personen in deai 
Mitlelgange zwischen ilcii Sitzreihen. Da« Verbot, in einen 
besetzten Wagen enuiist- ifjpti, scheint daher wohl nicht ingst- 
lich beachtet zu werden. Zn gewiiaea Standee iat dia Be- 

selzung der Züge allerdings oft laebt adwaehi Wi» leb 
darbolt wabmabman koula. 



>) S. <6. 
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B{» tDm 1 1 . Mai t. Js. b««Uiid eio «iobeitlicher Fahrpreis 
TOn 2 Penee (lC*/i I'fg ) für die einfache Fahrt, sowohl auf der 
IIHISMl Linie alt aach auf einer b«li«biKeci Tttil«(r«ck<-. Seil- 
iam itt f3r die Zeit von f) Uhr 46 Mio. bis H Uhr niorf(eM 
der Pennytal* (S'/i Vff^.) filr dir Kioielfahrt wnKefübrl 
worden, wodarch d«r Frübvericebr der Bahn aicli wcrttnllich 
gehoben hat. B«i den Siation«'u iiti bi-rrii.«! t-rwnlint, ditofi 
Fahrkarten nirlil vrr<ii"«RHt.I »■■■nJun. «.diunli .irn -\ii/ahl 
Beamte infolge vj'iinimif rttn ,Sc!.i"ili- un:: Kt^rhenwerk« er- 
spurt sind .IcdiT Ktihrgiuit biit r f 'i r.rloganjt 'I*'» Fahr- 
)5<>ide,i ein Ürebkrenx lu paiairen, diw, wie K«"«i-tiiUli-rt, vnu 
drtn da« Oeld Id Empfnnf; nvhmrndrn Si h«l!frl > hüitjh l ir 
jeden Einielneo aaagelösl wird, während >>in diimii verbundeiieH 
Zihlwerk Kniitrnlle Sber die Zahl der Reitenden aasäbt. 
Die LeiluDC der Cilj and Soath LondoD-Bahn war nit dieser 
BiarithloM mkr aaüMn. 

Dm fkhna mot dtr mom Bahn kt tHAl Mhr bebag- 
Kak; m Sbrt tidi «tWM halt; 4m PMiinB dar Mhaito 
£w?Mi owebt rieb darck 4i« Oanipiit dar WafM Mbr ba> 
merkbar, anck ist da« dampfe Gerloaiihi 4aa die ZIga in 
dar gaaMiMmcn TuDnelrübr« hervorrabo, im Verafai mit 
dem Klappern mancher ScbiebethQr wenig wobltkoeod. 
Vertttrkt wurden dir«« KindrQcke seinerteit durch die 
mangelhafte Beleacbtang. In der ersten Betriebaieit war 
da« erwähnte TunnelgeriuMh slArker; es hat «icb eeitdcm 
iofolge der eiu^ctretpoen Abnnfziiri); an den Hclriebamilteln 
aMrklicb gemindert, wie mir Uahiiücilif; gesagt wurde. Diesr 
UnlM^iiiriiilichkt'i'fn falli-ti iiuf der Kuhn jedoch nicht so sehr 
iij^ (If'viilji, weil die F»hrten auf ihr nur kori sind. Sie 
wrrdiTi jedfnfiilU \ut» den Keiwe iidiTi um sti williger in den 
Raaf genommtn. alf die Lüftung der Itiiha eine gule und 
diM« i!i< lb«l ein »ilj- freudig tjegrüfxteti Verkf hr«fniltel ist, 
lias einer groisen Ziilii Toii ( irHil,at'i»;fi;0'ii üi n Weg nach 
und villi der (Jilj h'i> «n einer liailien Stunde «tikürxl. 

Darcb den Betrieb der Babn haben sich einige bemerkens- 
werte eleklroDiagnetiacbe Eraebeiouogeo geteigt. Su «iod 
Mlh darnZauttalblaK der Baumwallaqg 1891 No. 38 dorch 
ik« fltihiHipa in der aettberigw Biebtang der elektrischen 
Bfdatitaa wahtpaiai—in wa ii iiB. dia aÜ in Abieokongeo 
dar ia dar Slaimria m OnanvUi ai%ialilllaD Rrgiatrir- 
■adain lofcm. Dieaer BiaBaaa dar Bu» iat ob aa aB^ 
ftUaidar, ab aie mehr ala S km ron den Erdplattan dar 
OlMlUWaW» entfernt liegt (vgl. Tafel V). 

Dafcb brsiiudrrv Vurancbe haben sodann die Professo- 
reo Ajrton ond Rücker in London featgeslellt, dass gelbst 
gewfihnlicb« Arb^ten im Laboratorium in der Nibe der 
elektrischen Bahn unmöglich gewnrd>'n sind , ja das« feiiiTc 
Mesaungeii usw selbst noch in 41M) m Botfemang emplind- 
lich gistürt werden Sie fübrten die Versnobe tnille I» Nadel-.Müg- 
Ii' t'iiijvieriindSpiegel-OalvaDoroeter innerhu IV cm. - ( n i mude» in 
einer Knlfeninng von 21, j und .'i.'i m von der Mille de» über der 
Habniiiii' «ich liiniiehcnden Weges aus und erbieUen jede«- 
nml bei ii> r Vorbeifalirl eine» /Cug<-a stofsarlige starke Au«- 
schlSge ;brer Inslinmente, während im übrigen das der 
Habii tuiiacbst aufgeittellle Oalvaiiometer während de« Be- 
triebes in stetiger Bewegung sieb befand. Die Störungen 
leigten «ich im allgemeinen umgekehrt proporiiODal der Ent- 
famaog eaa dan TaaMfai. 

?arkakra*«rblltBiaaab 

ataUamaa daa «ntm'bdlSibrigaD Baebaoaehaftabattehlaa der 
Babntarwahaag (Rmoit et tbe Dlreclora and Statement 

tt Aceoanta Tom 95. Jnli IHQI). Hiemadi sind vom I. Januar 
bie 30. Jnni r. J». ioKgesamt 2412343 Persnoen befördert 
WordeOi d. h. fiär jeden Tag diene« ZeiLnbscbniite* durch- 
a^nitllieb I3STI Knhrgiste. Krrüekaicbligt man, dass an 
Sonntagen und kirchlichen Feiertagen der Zugrerkebr um 
etwa 411 pCt einge»chr£nkt wird, sn haben dnrcbscbnittlich 
14200 Personen die elektrische Untergrindbahn iSglich be- 
DOtxt, eine Zahl, die an einzelnen 'l'nL'en auf 17 000 gestiegen 
i«t und am Oatermnntag — die /weilen Fi icTfugR de» Oster- 
ond Pfing'tfeBtes sind bi-siunlire Kei^eUiye in Kijgland, «n 
detieti fait sfimtlicbe Bahnen zublnticbc £xtrii<üge fahren 
— mit 25000 ihren höchsten W en b;s jetst atit BBilSmi|i dar 
Babn (I». Deiember luyo) erreicht bat. 



In dem Halbjahr «ind 141408 Zugmeilen = ÜTbl^y Zag- 
kilomeler gefahren, was eine gesamte Zogxabl von 44 876 
ergiebt. Jeder dieser J^Oge ist demnach dordwcbnitilicb roii 
A3 Reisenden beeetat gewesen, d s. SSpOt aller Silzplätze, 
was iramerbio ab «IB« gata FlataauaaaUwm gelteii darf. 
Auf jedes gefidmoa Zof^Uamlar antlkllMi daacbachalMliab 
lU,fi Reisende. 

Die bei Aufslellung de» Knlwnrfe» to iiM r Zi n häulen 
Verkehrsaahlen sind allerding«) Hu<'h niihl annabeind er- 
reicht worden. Man hufi- ■:am:il'" i<lii.ibl, hei einer Zug- 
folge viin 2 Minuten und einem Fahrpreise von 1 Pennv 
' ■i' ■. 1'% ) lÄglieli »nf nielir aU S.HIIdd Reisende im Diireh- 
»chnilt rechnen in können, also auf mehr aU das doppelte 
der bisher tbais&chlicb erzielten Durchsrhiiitistahlen. Zweifel- 
loe wird sich der Verkehr der Bahn in den nächalaa Halb' 
Jahrao imoiar mebr habaot wi>- j» uucb Jatat barcita aba ar- 
baUiab gp<ailMve ZaU va« Zögen geiabfan wird ab ia dm 
«mm BMriabtaoaaMa. Hiana kMBBvt, daaa aach aofiMf» 
BMbraiab Briiiabaatonngan ainan Varkaknaaahil bart«- 
fillhzt habaa. Naek de« aartlbbca Berieht lind sie datah 
eScbldan an dao Beirtefaamllleta aad durch ihalieh« Uraaekao« 
reranlasat, jedoch stets nach kurter Zeit wieder behoben 
worden. Von Unglücksfällen ist die Bahn während jener 
Zeit reracfaoot gebliebeOi sowohl hinsichtlich der Reisenden 
al« auch der Bedienstetcll. 

Die Gesamteinnahmen ao« dem PcrsoncnTcrkehr und 
sonstigen Nrbenquellen während jener IHl Belriebslage lie- 
laufen «ich auf liUiSK i" 2 s 4 d -= rd, ,'?Ct3762 und 
die gleicbieitigen Ausgaben auf li-' -Jlt i Iii .i 5 d = .•»1041G.Ä, 
»od«!» ein Reinertrag vnn S:!H4'"i .V verbldibt. Hiervon 
üind an Zinsen fiir einen Teil de.s HaukapilaU S_'7.'>f!.# «us- 
geinhlt wurden, während der Re«I vrjn .jill» JC neblt eioer 
uus li' ii: .hij.r" IsriO übernonitneneii Summe TOB I0&17 «dC 
auf iiuf nni hste ilallijahr ror);elr»geö ist. 

Auf da* Zugkilorueter berechnet, sind darchschnittlich 
fQr jede« gefahrene km .K versiuoabmt und l,s« 
aoagabt, soda«« ein üeberaebuaa eon 0,it (Ür 1 km rer- 
bleibt. Jeder Zof bat «oaaeh 1.«t^ Beinertrag ergeben. 
waa aUardiaci naabt viel ist. Die englischen Haeptbabmfi 
fmUmabrnbii liM fir Jede« Zugkilomeiar S,u Jt «ad 
aanablw l,ai M, aodaaa Or jadaa fahbiaa« km afai üakaa» 
aaMH f«a 1^ Jt abh ai^bbt 

Anlagckoataa. 

Die gesamten AnlagekoAteu der Kahn einschl. ihrer .\us- 
nlstong haben bis Ende e, J. rd. 840850 t l>eiriM:en oder, 
wenn |.>iO .1 lür iiiiwiechen wiederverkauftem i ^ .mde in 
Abzug gebriirhi werden, ht4l>(ltli; <= IfiHHitini i . , wovon 
~'2'2lii'<i^ .H auf die Ue'.cbaffung der Betriebsmittel ent- 
fallen. Da liie Babn km lang iül, so belanlen sieh die 
Hjiiik ■Uli einscbliefslicb des Klektri/itälawerkes. der Aufjugs- 
uud Signal Torriehtiingen u«w , jedoch nhne die Betricb«- 
■itlal Mf 

.1 177 70U für 1 km. 
Wlhiaad bllgaaamt durehüohuiltlich 

.H.H293INI JC für 1 km 
verausgabt sind. Dies«r Betrag ist zwar wetentlicfa geringer 

al.* die bi'i den filteren I ntergriindbabnen London« und aach 
bei der Berliner Sludtlüihn auf!^<'Weiideten ( ie-<ii<nitdurcli- 
«chnilt«bi-lruf;e; er hat aber ni<'t)l«de8lüW«nigor auch nur eino 
sehr mäfsige Verzin»uiig im ersten Halbjahr eiiigeIr,iL:en. Sie 
beträgt für da» .l.ilir beierlmi i iit.ier Einscblu«« der au* dem 

Va^^ar UMriKM'unentM. Summe i.i [ii.'t, ohne dieee 

0,»4 jiCl dea Geaamlkupitals. 
Daa Kapital ist zu etwa */> durch AusgalM; von Aktion 
ond «a Vi durih 'i pCl -.\nle|he«cboine liegrbttflTt worden. 
LeUtere im Betrage viin lusauuneu 'A .fC haben bia 
aof ."iOO den «rciellea RcLugewion venehrt, «oda«« diis 
Aktienkapital «OB Bahr ab IS MillioBan Marie uoearaiBat 
g«bli«b«i> ist. 

Nicht uninteresaanl ift v'.i. V. n lj ui-^r: Zahlen mit 
denjenigen der vorher aufgeriellien Krtragslwrecbnung. Hier- 
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Dach sollten sich die Baakoaten (bei Seilbetrieb) anf rd. 
11 Miliinnen Mark .Hellen, die jlbrlirben Einnahmen naf mehr 
■1« 1 Millioo Mark, die AatRaben auf Mwa SOOOüU Mark, MMiBas 
ein« dorchacbDitiliebe Verzintnof; ron 6 bi( 7 pCt «ieb ergeben 
bitte. Kun sind nicht nur die Bsukoslea, namentlich infolge 
des Durcbfabrens der vorher nicht veraiiiletvn was»erl>altif;en 
.S<'hichti"ii, wpurntlich hüher ausf^otallen und ist die Verkehrs- 
stallte erlicljücli schwacher pewenrn, »ciii<irrti liic Belriebg- 
knaUo sind auch 'i ninl so boch. als rorbar angenomoien. 

Betriebskosten. 
Bai dw aUgemitiaeD BeacbtuiiK» welche die elektriacbe 



, mt BilrfailwtiigplUp bior «twaa nihar «»• 
aieli für dM «nte Hal^sbr «la blfMi- 



1. UntiTliiiltuii^ ät-s otn'rbMiei wd 4er 

1iniili(')i4'n .\iihi^<.*n 7m^9M »fH. 

i, Auf.|;ubiii für die Krzi'iigiing der 
Htür'u l.skrufl sowio lür die Unter- 
haltung und Bedienung drr Lokn- 
iiiiitiven 131 743,» » 

3. Unterballung der Wagen . . . 7l9J^ > 

4. Verkehrskiisteii riiuicbl '2r» i04 .H filr 

den Betrieb uitd die Unterballang 
dar bjrdrauliacben Aafsüge und 
Puipenulafe 1981&9,M » 

6. allMBmie UakMMa (Oakiliar dar 

Dinkiareis 'BiinNMbaanitaB aaw.) S9486^ > 
C gaiattliciw Ab|abaa (Law Chaigai) M1,m • 

7. aooaiig» Aai^abin (Ratea and Ta^aa) iin^m » 

imamiBen rd. 31041$^. 

Den gröfsten Betrag anter diesen 7 KinteUummen bilden 
die unter 2. Bofgrluhrten AiiSRabin für den eigentlichen 
elektrischen Betrieb; sie betragfn J'.'.t • ( i ilnr (f>-»«inl- 
•nminc Hiervon entfull«ii anl'die Unlerhaiiniij; dvr 14 Loko- 
motiven 7462,»! .H , und i»ar .'UHK) für .Arbeitslöhne, 
446i,ü.H rar Materialien, wAhrend t'>8l76.u.«: auf die öbri- 
CCD Blit der Eraengang ood Verwendung de* elektrischen 
Stromea io Znaanneiifaaiix etebeodeo Gabiltcr oad Löhne 
htmmam aad der Raat mit MIOSiii Ar JCokks. Waaaer, 
Oal oiw. Taraaaaabl «wdaa la^ afaiaibL ISIS Jt r 
Bn na aka a taw and aUnaMioaTarwakang. 

Bai AaffMallon« oaa aMttriaeben Bacriabapluaa bau« die 
Ftrma Hather A Platt in Manebnter, wie In der BialeihMig 
aageflabeo, gfgiaabi, die Zugmeik (Sr 3V* d « ISa F4- f>r 
1 In laiaian sa itCniMa; tbatilehKeb habes die g^raaea 
mUbkw aber I91743^i Jt Refanalet. d. a. 

■ i7,y P r^. fü r I k m. 

Diu nirrklort'ii »Irr UnliTSrnndluhn hoffen, die Betrf«"b«»us- 
ghi' 11 1 ' I -iiijj.-ni zu kp~ihi]fii, d;i bei di'r Niuheit der Anlaut' niilur- 
gt-rmii* riiJtiirhe* Aii*;jnSi*n rrwjirh*t'n, <!)•• später l»ri t.'iri«'m ^^ut 
einucarli-Mtcleii Itcti idif in Korifiill kninnif ti. Kine dirariige 
ViTriüiifrutii; i»l .^lt^■Tl^itl^l< ITir die Aktiuliüre auch wiiiischeus- 
wert. drnii dif A betragen in der 1 hat nicht weniger 

als 7n.» [iCi di r Kinnahint-n, wübrend sir mich Z 1S!>I S. 1077 
bei der Metropolitan -Bahn 42,s pCt. bei der Distiicf BabD 
4B,1 pCt and durchacbaitllicb 52 pCl bei den engliocheo Ha^l- 
babaaa wiHBachaii (ia Daatachland :>l pCi). Am naiaiaa 
Wildau diiaa KcmIbb dmtb krifii«« Hebung dea Varbabi* 
veradadart werden, Dfaaea wird Jeut aaftaairvbt dardi aiaa 
aabDaHara 2mtfol|ta aowia dareb VerUnaeraag dar liaia oaah 
den SUea (daphan) aad rielleiebt dananlcbtt aacb aacb 
den Nordea (Pfnabarf Park naw.). Ob ea in gebofker 
Weise eelingen wird, muss der KrfolK lahlW. 

Sind Konarh dir finanziellen Ergäbnitaa dieser Bahn auch 
noch nicht befriedigeitd , eo ist «ie e« uai ao mehr in tecb> 
niaeber Beriebuog. Ibr Bao hat gelebn, wie naD ancb io 
icbwierigen Bodenarten and inmitteo der Stidte. ohne jegliche 
Bcttatiguui; des Slrafsen Verkehrs, Babataaml tur Aasführuog 
bringen kann, wüdrend ilir Beirieb seigl. welch' vtiriflglirbe 
Bi irii li-kiafr "li. Ii iii ilem elektrischen Strome darbietet. 
Die AdU^ ist bereit« fiir die ßotwArfe lu Stadt- 



bahnen in verschiedenen SiMten vorbildlich gew«««n. so für 
die Central Ijondon-Uahn, ferner für ein l'rojekt in i'aris 
und in New York, endlich für ein solches in Berlin. Der 
Urofee St. Clair-Tunnel, vor allem aber der Hodson-Tunnel 
würden nicht so srhoell nnil tfliV-klich vollendet »ein beiw. 
werden, wenn nicht Gri^athead bei der City and SoDtb London- 
Babn aeia eigenartige* Verfabreo m erfolgraicb darebgafBbri 



VoraohUge neuer Bahnen. 

Welche» Vertrauen das neiir Tnnnelbauvi rfHliren und da» 
neue Bahnsyatem genierten, i>-ii>t deiitlirli der l'ne-tarid, da>» 
t. Z. nicht weniger al* <i Entwürfe elektrisch betriebener 
Untergrundbahnen in London aufgetaucht sind, die sämtlich 
nach Art der City and Soalh London Railway hergestollt 
werden sollen. 

Io Fig. 1^6 aiad dieee Lioieo angegeben. Die wicb- 
tifila iat dia Cenlnd Iiandinn RaUwigr. walaba aeban IMS 
in Pavläaaola «iaMbnwhti abar daaiala, äbaaaa aäeb ii dni 



Jabftk abgaMwt wnrda. 
Balriab der City aad SoänLradoD-Babd dia VanOga diaiaa 

Babnsyeteina gegenüber den Alteren UntargnmAiBiiaB daiM- 
Ihao batlc, wurde die Vorlage im vorigaa Jafata gaoebangt. 

Die neue Bahn, deren Bau in kuriem in Angriff genommen 
and in 2 Jahren fertig gestellt werden soll, beginnt in der 
City neben der n<ir>e m.d gegeoOber der Bank von Kngtaodi 
al«« (III einer Siellf de« grATiten Verkehrs. Sie darchrilbt 
nach Untertonnelung der Cheapside and Newgate Street in 
fast gerader Linie die Stadt, und iwar anler einer der Haopt- 
verkehr^adprii (Holborn und Oxford Street}, für die in frShe- 
r«n .iBLn-ii wiederholt ScIkmi im H:il^;ilinic peplant wur, ood 
endet in Shepherd'a Bush unweit der aui Miiielrins; i;c!t'^i*nen 
L'xbridge- Stetion, wo auch das Elcktri?itiüjw.'i k r.- ii hi. t 
werden wird. Sie bildet rn dem elliptiscben I ni)eiiriii|,;e der 
Ulloren Sindlbabn eine erfifute Acb»'-. Ihre Lioge ist iinfjcfahr 
9,s km, und lo Stationen »nilen angeschlo<i*en werden, deren 
mittlere Entfernung rd. hihimi betr»;;!. also genaa so viel wi>) 
bei den 27 Statioii«n des iO,t km luügen liinenringeii. Die 
I^e der la arricbleadaD Stationen ist recht günstift. grofoten- 
taile in fibarana earkabrreiabea Betirken, sudass der Batio 
sweifeUoe eis bedaucader Varkabr safallen wird, der lieh 
■iebtv wia bai dar' Ol^ aad $fl«tb Loadoo-Babo, roraag«- 
weiae aaf diallw|g(» pkA 
aber dia gaMioMt^abllte 

latereaaaat aind tiB%a Zablaa Sbar den VaricAr ia daa 
Strareeu aber dieaar ZaatadbiAn and den in Jana ainniadan» 
de« Seitenstrafsen: sie sind vor S Jahren von der Baagesell- 
Schaft ermittelt und haben daiu gedient, das AfTentliche BedOif- 
nis für diese Linie, das bei Einbringung einer Vorlage den 
Parlament Mete nachgewiesen werden niuas, lu begirllniiaaw 
Hianiach paatirtaa nm i Ubr OMigeaa bia 8 Ubr abenda 



Cbaapaide . . 
Paatcr'e I>sne . 
Balbom Bara . 
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IHaia Zablen beweisen hinreichend das Bedürfnis nach 
weitetaa Vokabnaiitteln, abgeeebeu davon, d«»8 erfahrunga- 
gaaifa ▼atkahnarMcbteningeD dea Verkehr steigern 0- 

,Dar Baa dar Zaatralbaibii aoU geoaa wie bei der ecboo 
b ean raab en a a Uiia aaanffibH wardaa, alao nit S aiaanear' 
klaMatan, kraiiniidep Tannaiii ud io aiaer nittlam Tiafe 
foa jiff M 16 n volar Stralbanpflattar. Zabiraieha Babm^gn 
aiod bartMa ganaebt, am dia «amaa Lage dar Tbaoaehleblaii 



') Diessa telgt aidt ancb deatiMi ?a Berlie. Wlbraad saefc 

Abtchnitt t S. 1 die Znht der im Bfirl"' - ia) f- 1SS>; .'•7 aaf der 
Berliner Stadlbahn usw. «erabfulKlen K , .;i<ii !< ,i llr den Stadt-, 
Rin^. und Wirorlverkehr au- II F. ruytrketr weh auf n;iW)i'61 
beliuft, int dir-Mi Zahl n I, .jfi. Archiv für Eiscobahn- 
«e«>en IK<1 S. liJO im tSetneb.jaUre lääO»! auf 3l335ilOI |ie- 
stiegen «iascU. 31fi20Z*fir aad l«M4«3 ArbeiterkMiaa. IbaaM irt 
der Vericehr der Berliner Pferdababaaa Stetig mwaebNn. XNa Omfaa 
BrrÜTier t>f.<r'>et.i<bn hi.t nach 8. i in Jahre IM {- y-n 
1 (.i'.M .)< k H H I i'.T' iirn bri rdert, !■ Jahfe IflM^ aaah mHat— Aua- 
bau iitrM NeMas, id. lä\ ! 



Digitized by Google 



102 



m «nnittda, darcb welche die Tano«! getrieben werden 
•olleo. Der DorehmeMer der Röbreo wird 3500 mm be- 
lr«f;en. AnftSge und TreppenBnljmen werden ilfii Zugang zu 
den BahnBtei^eii herstellen, elektrischer StrnLn wiril üownhl 
die B«lrieb«krart liildeti uls amh die Statini.m und die Züge er- 
leuchten. AlsZuKlolKe sind nach den mir fn iliri« der Bshiigesell- 
achkft gewordenen Mitleilongeo in der ersten Zeit drei Minuten 
in AoMlcbt genommen, «pUer nach Hebung des V.'rk>-:iri< 
iwei. Die gani« Strerke »oll einachl. aller Stalionsaulint- 
h»lle in 2.j Minutmi zKnickfj.l.t;! u.riS-n. wm einer dureh- 
scbnidUchen Geschwindigkeu soii 'J4 km i. d. Std. entspricht, 
«Im wie bei der Citj and Suntb London-Bahn. Es iet be- 
abcichtigt, in den einxelnen Zügen eine erheblich gröbere 
Zahl TOD SitcplStteo lo fähren, aU die« auf d«r IHiUfte Bahn 
dar Fkll ist} daa gHStiere Zoggewicfat bedingt dh ^ 



■ Qr««ttiMd hIoi dir ia* 
I Jab(« «lektriwlie Hodbalin in I^rer- 
mmI «rinnt httT Sir John Fowler and Sir Benjamin 
Baker werden MWb kier al» beratende Ingenieure der Bau- 
geaelltchaft xor S^M Heben. Leixtere iet durch Parlamenta- 
sktterBlebtigt, ein Kapiul bis xu A tlOOÜOOi' — 72 Millionen .K 
MlkWMlUBM. Sie wird in diesem Jahre eine Vorlage ein- 
bringen, um die Zentralbabn unter Broad Street her bis in 
den einander beoachbarten Kopfbahnhöfen Bruad Street- und 
Liverpool Streef-Statinn weitermhren lu können, vgl. Fifi. 156, 
Beide Bahntiöfe, anf di-nen täglich ülier 'J.ilHm Hermmen 
Sur Citv kommen'), »olleo mit der xwiscbeo ihnen an er- 
richtriiiirti L' nceifraBdMaliM donh Piirik|BiuiTtiiiintl iwImiu- 

den werden 

Die Ci';. ..ud S xjth I.. ndon- Bahn (trabt aine Verlinge- 
rnng nach dem Norden, nach Kinsbnry Park, an mit einer 
oordwesllicben Abxweigung nach The Angle; auch eine iweite 
Unteriunnelung der Themse, und xwar auf der flotaabwArt» gele- 



•) S. 79. 



Finabnijr 



genen Seite der London- BrCeke, t»i im AnMhluM hieran benb- 
»icbtigt. Im vorigen Jahre ißt ihr allerdingt die naekgeaaefate 

FrweifeniDg nach dem nordwe*iUchen Sl«dtteil I«lington vom 
Pnrliinient aligesi blaRen worden, haupt»Ji''hiicb aaf dem ßrunde, 
weil hinrhfi (ii* Reise?:,)f.ir iieitn l'ebergang von der äitarien 
Linie iiut iJii' tir-iH' iinii iim^'i kehrt in der Citj-Statioo bitten 
omnteiKen naij^tieij. Lhenej L'et>eUtand soll nun durch eine 
liereii» auf dem Sijdnfrr der Thims., (unter Borough Hiru 
Slreet) erfolgende Abiweigung der neuen Strecke veruilh-d"!! 
werden, woselbst auch ein Atisi-hlp"' an den Haiiiifiuli-iimf 
London Bridge mittels eines Fufsi^ängertunDels hergestellt 
werden soll; ein gleicher Tunnel wird der Cil>--$latioD uo- 
mitlelbaren Zogang xam Innanring (in MaoameDt) Teiecbaffen. 
AMh ütOfntlloittan*Balui b«abaiah<|t, iknr P 
I dmah aba alaklriaaN ünta^ndbafai mttk Fi 

: Un aiao naa* VavlwhnqBilla w 
Uniar daa flfarino Bnftr6tiM, « 
Ton dem grofaea KopfbahsMa Cbaring Craaa, in 
Nibe sablreicbe Oanibnalialaa antlaafm, nach dar nSrdHeban 
Vorstadt Hampstead, ein anderer eine Linie von dem Waterloo- 
Bahnhof südlich der Themse, unter dieeer her nach Regent'a 
Park und dann weiter westlich bis xur 8t. Joho's Woodi 
Line ') bebandelt, rcrdient in technischer Beiiefaaog die l a a tot a 
Beachtung der luletxt noch xu nennende, wonach eine Linie won 
der erwSbnten Waterloo-Station aus in nnrdöellicher Riebtang 
unter der Themse her bis in die XShe des westlichen End- 
punkte« der Zentralbahn ^'rltilirr wi-ril'-ri sull. Diese Bahn 
würde nach Kig. l^ö von Hl.n kt'iiM» bis tur Mansion FIous«- 
Station unter demselben Stmi-i h/ii^ hergehe», ant«r welchem 
bereits die District- Bahn verlegt ist. Wie Fig. 26 im Ab- 
schnitt II xeigi , lie)rt aber unter die'<r'r «iiiier tlreckenweite 
ein 2'/] m in'nfser A biugskanal , sodass, wenn die elektriache 
Bahn hier / ir a i^fübrung gelangen sollte, die Ingen 
eiiM interessante Aufgabe lo löaeo haben wird. 
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